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Nachweiſung ſämmtlicher Stäbe Er ——— 
welche im Feldzuge 1870/71 den General:Etappen: 
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dem Gouvernement von Met zugetheilt gemefen find 
Lifte über die Verlufte der im Rüden des Deutjchen 

Heered verwendeten Truppen und an Beamten im 

Feld:Eifenbahndienft vom Beginn des — bis 
zum 31ſten Januar 1871 

Nachweiſung der Standorte der den PER NIEREN 
Inſpektionen, den GeneralsGouvernement3 und bem 

Gouvernement von Mek — Truppen Ende 
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Befehl des Großen Sauptquartin. vom 6ten Yannar 

1871 an den General:Gouverneur von Lothringen 
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Bitſch und Longwy 
Nachweiſung der Gtappen-Infpeftionen. und dert in den 
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Bufammenfegung ver Stäbe der General-Gouvernementd 

Ende Januar 1871...» . 
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tions⸗Kolonnen während des Krieges 1870/71 zur 
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ſchließung bezw. Belagerung Franzöſiſcher Feſtungen 
verſchoſſenen Munition ER 

. Namentlihe Nachweiſung des birigirenden arztlichen 

Perſonals des Deutſchen Heeres im Auguſt 1870. 
.Höchſter Krankenſtand bei der mobilen Armee während 
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Militair⸗Verwaltungs⸗ und ſtellvertretenden höheren 

Kommando⸗Behörden. 
. Bufammenftellung der Gefammt : Gffertivftärte vr 

Deutfhen Truppen mährend des Krieges 1870/71 
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während des Krieges 1870/71 
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. Meberfiht der Stärke der Deutfchen Grfag-Truppen: 
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Uachträge, Berichtigungen und Drucfehler. 

Theil l. 

Seite 264, 3. 8 v. o. ift zu lefen: „die“ ftatt: „der. 
: 407,8.18v. u. ift zu Iefen: „Rittmeifter v. Heufer mit der dten Schwadron“ 

ftatt: „Rittmeifter v. Anoblaud; mit der dten Schwadron“. 

» 493, 3. 4 v. u. ift zu lefen: „das Jüger-Bataillon” ftatt: „zwei Jägers 
Kompagnien“. 

: 507, 8. 4 v. u. (Anm.**) zu ©. 506) ift zu leſen: „37“ ftatt: „35". 

: 521, 3.1. u. ift zu lefen: „zwei“ ftatt: „drei”. 
: 522, 3. 1v. o. ift hinter: „Nr. 6" ein Komma zu fehen und fobann 

einzufhalten: „einer Schwabron des Ulanen-Regimentd Nr. 15", 

: 5833. Der vorlegte Sat des Alinea 2 erhält folgende Faſſung: „General 

v. Barnekow entihloß fich, dem Anſuchen Folge zu leiften, berichtete 
hierüber an bad General»ommando VIII. Armee: Korps nad 

Lorry und erhielt von dort die Ermädtigung, nad) eigenem Ermeſſen 

in den Kampf einzugreifen.” 

s 537, Anmerkung **) ift durch folgenden Zufag zu ermweitern: „Auch 
Prinz Friedrich Karl hatte auf Grund ber ihm inzwiſchen zu— 
gegangenen Direltiven am l6ten früh an dad IX. Korps ein 

Schreiben ähnlihen Inhalts gerichtet, welches um 11 Uhr Bors 

mittag® einging”. 

: 538, Anmerkung*) ift zu lefen: „531” ftatt: „501”. 

:s 611,3. 7. o. ift au lefen: „Oberft-Zieutenant“ ftatt: „Major“. 
: 629, 3.3 v. u. ift hinter „Mouffon” zu fegen: „***)", und ald Ans 

merfung***) der Seite hinzuzufügen: „Bergl. Seite 537, Ans 

merfung **)", 
: 632, 3.9 p. u. ift zu lefen: „Monbart” ftatt: „Montbart“, 

= 650, Randichrift, 3. 1 und 3 v. u, ift zu lefen: 17ten und 16ten“ ftatt: 
Tten und 6ten”. 

: 834, 3. 15 v. u. und Anmerfung**) ift zu Iefen: „Ste leichte” ftatt: 
„ste leichte”, 

: 887,8.6v.o. ift zu leſen: „Kochtizky“ ftatt: Kochtitzky“. 
: 912, Anmerkung ift zu leſen: „Major v. Bronfart” ftatt: „Oberft: 

Lieutenant v. Bronfart”. 

: 919, Anmerfung**) ift zu leſen: „Seite 88*" ftatt: „Seite 83%", 

s 1144,83. 9 v. u. ift hinter „Referve” zu feßen: „*)“ unb der Seite als 

„Anmerkung *)" hinzuzufügen: „Die Stellung der Kavallerie: Divifion 

Salignac-Fénélon ift nicht mit Sicherheit zu ermitteln und das 
her auf Skizze Nr. 5 nicht eingezeichnet“. 

: 1228, 8. 10 v. o ift zu leſen: „Iften Jäger-Bataillons“ ftatt: „Sten 
Jäger: Bataillons”, 

s 1322,3.3 u. 4 v. u. ift zu lefen: „norböftlicher” ftatt: „norbmeftlicher”. 

1412, Anmerkung *) ift zu lefen: „Seite 1403 und 1404” ftatt: „Seite 1402 
und 1403”, 

* 



Theil II. 

Seite 59, 3.9 v. u. ift zu leſen: „Füſilier⸗“ ftatt: „Ifte”. 

%“ ” * ” 

“» um. 

64, 3.8 u. 9 v. o. Der Satz: „Lehtere traten in Fühlung mit dem 
weiter nördlich bei Thiais und Choify le Roi ftehenden Feinde“ ift 
zu ftreichen, 

159, Anmertung**) erhält folgenden Wortlaut: „ beſonders 

durch einen Vorſtoß eines Zuges der erſtgenannten Kompagnie, 

unter Sek.“Lt. v. Bülow, dem ſich der Schützenzug ber Sten Kom⸗—⸗ 

pagnie, unter Sel.:2t. Hantelmann, anſchloß“. 

160, 3. 8 v. o. ift Hinter „Tten Kompagnie“ einzufhalten: „Regiments 
Nr. 62". 

236, Anmerkung**) ift zu lefen: „d'Aries“ ftatt: „Dariés“. 
253, 3. 12 v. u. ift zu lefen: „Alſten“ ftatt: „20ften“. 

1 1 
253, Anmerkung *) ift zu Iefen: — “Statt ve — 

271, Z3. 5 v. o. iſt zu leſen: „Bazoncourt” ſtatt: „Bazancourt“. 

298, Anmerkung***) iſt zu leſen: „im Bereiche des X, Armee⸗Korps“ 
ſtatt: „im Bereiche der äten Reſerve-Diviſion“. 

1/4 2te , 
345, Anmerkungt) ift zu leſen: vjflen Drag ſtatt: "iften Drag⸗ 

399, Anmerkung***) iſt zu leſen: it “ ftatt: ei 

408, 3. 8 v. u, ift zu lefen: „d'Aries“ ftatt: „Dariés“. 
414, 83.4 v. u. ift zu lefen: „d'Aries“ ftatt: „Dariés“. 

444 öte 
459, Anmerkung**) ift zu lefen: „ ifien Geff. Reiter: Regie. 

HdOD3 u ftatt: Ste und de „ 
2ten Heſſ. Reiter-Regts. " iften Heſſ. Reiter-Regts. " 

460, 8. 13 v. o. ift zu leſen: „öſtlich“ ftatt: „weſtlich“. 

515, 3. 2 v. o. ift zu lefen: „Öten“ ftatt: „sten“. 
542, 3. 11 v. u. ift zu leſen: „Choify le Roi” ftatt: „Chevilly“. 

626, Anmerkung**) ift zu leſen „Meg“ ftatt: „Lothringen“. 

824, Anmerkung***) ift zu leſen: Rd un ftatt: ee En 

825, Anmerkung*) ift zu leſen: „Füſilier-Bataillons“ ftatt: „2ten 
Bataillons”, 

84!, 3.3 v. o. ift zu leſen: „Ronce” ftatt: „Ronde“. 

866, Anmerkung ***) erhält folgenden Wortlaut: „Der Führer der Iten 

Kompagnie, Pr.:2t. v. Maung, war der Erfte in der feindlichen 
Batterie. Derfelbe wurde einige Zeit darauf verwundet. Die 10te 

und I1te Kompagnie wurden durch Sek.“Lt. v. Freyburg I. und 
Br.s2t. Jarke geführt.“ 

1021, 8. 10 v. u. ift zu leſen: „1” ftatt: „11“. 

1144, Anmerkung *) ift hinter „16“ einzufdalten: „im Feuer befindlichen”. 
1150, 8. 15 v. u. ift zu lefen: „mehrere“ ftatt: „vier“. 

1150, Anmerkung **) erhält folgenden Wortlaut: „Gegen Drancy: 

Dte und 8te 

2 

I dte „ 

und 



1 !Js 10te und Y/s Ilte .n ee gegen Groslay Ferme: 
Alerander 

12te te 
Königin’ Iften (deib-) Gren.-’ ; über die Büſche füböftlih Groslay 

me: 108 Ferme: un- 

Seite 1187, 8. 6 v. u. ift zu lefen: „Ignon⸗Thale“ ftatt: „Dangn-Thale”. 

”* 

“ 

"Di 

1198, Anmerkung **) ift zu lefen: ir d Füf. ftatt: „ L * 

ſte l. l. u Ifte u 1225, Unmerkungtt) ift zu leſen: ug gef, TOR: nie Ref 
2te ſchw. und 2te L., 

VII. 
1235, Anmerkung**) ſteht in einigen Eremplaren: „ 

. 2te ſchw. und 2te I, 
ftatt: „ Zee; ı Soap 

1242, Anmerfung**) 3.13 v. u. fteht in einigen Exemplaren: „Avantgarde“ 
ftatt: „Vorhut“. 

1273, Anmerkung *) ift dur folgenden Zuſatz zu erweitern: „denen fi 

fpäter eine Abtheilung ber 2ten Eſskadron Neumärkiſchen Dragoner: 
Regiments Nr. 3 anſchloß“. Sf — 

* . — —— Pe —22 1291, Anmerkung“) iſt zu leſen: "öten Bad, ftatt: "gien Bab, 

— Ber ftatt: „ Iften Feft. :Bion.,, 
13%0, Anmerkung }) ift zu leſen — 

1363, Anmerkung *) ift zu leſen: AL TıT ante “Statt: 

Öte 

"Sonbershaufen 

1873, Anmerkung ***) iſt zu leſen: Rn, ru fat: —— 
„Leichte Reſerve-Batterie Nr. 2 XII. — Sächſiſchen) Armee⸗Korps“ 

iſt an mehreren Stellen des IV. und V. Bandes irrthümlich: 
„te Sächſ. leichte Reſ.⸗Batterie“ oder „Leichte Ref.-Batt. XII. Armee: 
Korps” genannt worden. 

Zu den Anlagen: 
Theil L 

Seite 15*, Der Schlußjag erhält folgende Faſſung: „Die mit * bezeichneten 
Truppen, ausfchließlih ber 12ten Batterie Sten Artillerie-Regts., 

gelangten nicht nad Meg, ald das Korps von Chälons dorthin 
trandportirt wurde; daher Total bei Me: 39 Bat. Inf., 1 Jäger: 

Bat., 42 Gefüge”. 
28*, 3. 10 v. u, ift zu leſen: „vo. 2ten Weſtfäl. Inf.⸗Regt. Nr. 15" 

ftatt: „v. Tten Brandenb. Inf.Regt. Nr. 60". 

30*, 83.3 v. u. ift zu lefen: „Lewinski“ ftatt: „Levinski“. 

32*, 3.9 v. o. ift zu leſen: „Füſ.“ ftatt: „Inf.“ 

32*, 8. 11 v. o. ift zu lefen: „v. Funke” ftatt: „v. Funde”, 

33*, 8.8. o. ift zu lefen: „Esſskens“ ftatt: „v. Esſstens“. 

33*, 3.9». o. ift zu lefen: „Pannwitz“ ftatt: „Bannemig”. 



Seite 33*, 3. 11 v. uw. ift zu lefen: „Maj. Matthiaß“ ftatt: „Oberſt⸗Lt. 

» ” u ”“ Ar ” 

“ » ” 3 ” » “ ” “ 

„ „ “ 

- » » “ ” 

* 

= 

— 

* 

= 

v. Wellmann“. 
33*, 3.4 v. u. ift hinter „4 einzufhalten: „5. 
34*, 8.4 v. 0. ift zu lefen: „Cameke“ ftatt: „Ramede”. 
36*, 8. 15 v. o. ift zu lefen: „Oberft” ftatt: „Oberft:Lt.“. 
38*, 8.5. v. o. ift zu Iefen: „Gen.2t* ftatt: „Gen.⸗Maj.“ 
41*, 3. 7 v. m. ift zu lefen: „Gen⸗Maj.“ ftatt: „Gen.-2t.”. 
42* ift bei „Korps: Artillerie" nadzutragen: „Sanität: Detadement 

Nr. 3", 
43*, 3.10 v. o. ift zu lefen: „Oberft” ftatt: „Oberſt⸗Lt.“. 
44*, 3.10 0. o. ift zu leſen: „Oberft:2t. ftatt: „Maj.” 

45*, 8.19 v. o. ift zu lefen: „vo. d. Dften” ftatt: „vo. Oſten“. 

46*, 3.2 v. o. ift zu leſen: „Frhr. v. Lettow-Vorbeck“ ftatt: 

„vd. Lettow-Vorbeck“. 
46*, 3.15 v. o. ift zu leſen: „Schenk“ ftatt: „Schend”. 

47*, 8. 18 v. m. ift zu leſen: „Bronfart v. Schellendorff” 

ftatt: „Bronfart v. Schellenborf”. 

47*, 3.17 v. u. ift zu leſen: „Buttlamer” ftatt: „Buttlammer”. 
54*, 3.20. o. ift zu leſen: „Oberft” ftatt: „Gen.Maj.“. 
54*, 8.13 v. u. ift zu lefen: „Reyer” ftatt: „Reyher”. 

54*, 3.4 v. u. ift zu Iefen: „Stanbtfeft“ ftatt: „Stanpdfeft“. 
60*, 3.9 v. o. ift zu lefen: „Schend” ftatt: „Schenk“. 

60*, 3.13 v. u. ift zu lefen: „Monbary“ ftatt: „Montbary”. 

60*, 3.4 v. u. ift zu lefen: „Hummel!“ ftatt: „Hummel“. 

62*, 3.10». o. ift zu leſen: „Grolman“ ftatt: „Grolmann“. 

64*, 3.12 v. o. ift zu leſen: „Shumader” ftatt: „Shuhmader”. 

66*, 8.50. o. ift zu leſen: „Feihtmayr“ ftatt: „Feichtmayer“. 
66*, 2.60. o. ift zu lefen: „Baumüller“ ftatt: „Braumäüller“. 

70%, Z. 9 v. o. ift zu lefen: „Frhr. v. Wiederhold“ ftatt: „v. Wie: 
derhold“. 

70*, 3.15 v. u. iſt zu leſen: „Srhr. v. Reitzenſtein“ ftatt: „v. Reigen: 

ſtein“. 
71*, 3. 15 v. o. iſt zu leſen: „Frhr. v. Harling“ ſtatt: „v. Har⸗ 

ling“. 

71*, 3.21 v. o. iſt zu leſen: „Marchtaler“ ftatt: „Marchthaler“. 
77*, 3. 9 v. u. iſt zu leſen: „Burchardt“ ſtatt: „v. Burchardt“. 

78*, 3. 4 v. 0. iſt zu leſen: „Bennigſen“ ſtatt: „Benningſen“. 

84*, 3. 12 v. u. iſt zu leſen: „Livonius“ ftatt: „v. Livonius“. 

87*, 3, 6 v. u. iſt zu leſen: „Gten Brandenb. Landw.⸗Regt.“ ftatt: „sten 

Landw.⸗Regt.“ 

88*, 3. 10 v. u. iſt zu leſen: „Rhein“ ſtatt: „v. Rhein“. 

88*, 3. 5 v. u. iſt zu leſen: „Oberſt“ ſtatt: „Oberft:2t.” 
90*, 3.9 v. o. ift zu leſen: Kühne“ ſtatt: „Kühn“. 
99*, 3. 1 v. u. iſt zu leſen: „Grolman“ ftatt: „Grolmann“. 

102* iſt beim Iften Bat. 3ten Poſ. Inf.⸗Regts. Nr. 58 als verwundet nach⸗ 

zutragen: „1 Offizier”. 



Seite 103* ift beim ten Poſ. Inf.-Regt. Rr. 58 ald verwundet nachzutragen: 

” ” AL " w II ” * ” * 

nn Ah 

„Sel.:2t. Baron“. 

118*, 3. 22 v. o. tft zu lefen: „Detinger” ftatt: „Dettinger”. 

118*, 8.16 0. uw. ift zu lefen: „Philippsborn“ ftatt: „Bhilipsborn”. 

121*, 3. 18 v. u. ift zu lefen: „Kietzell“ ftatt: „Kiegel”. 
121*, 3.5». uw. ift zu lefen: „Wiſotzky“ ftatt: „Wiſotzki“. 

122*, 3.3». o. ift zu lejen: „Caſtend yck“ ftatt: „Caſtendyk“. 

122*, 3.5 v. u. ift zu lefen: „v. Heyne“ ftatt: „Heyne“, 

128*, 3.8 v. o. tft zu lefen: „7” ftatt: „6". 

129*, 3. 4 v. u. ift zu leſen: „2te Fuß⸗-Abth.“ ftatt: „Ifte Fuß-Abth.“ 
130*, 3. 2 v. o. ift zu fefen: „v. Klinguth“ ftatt: „Klinguth”. 
130*, 3. 14 v. o. ift zu leſen: „van der Boſch“ ftatt: „van dem 

Boſch“. 
132*, 3. 17 v. u. iſt zu leſen: „v. Koſchitzky“ ſtatt: „Koſchitzky“. 
132*, 3. 5 v. u. iſt zu leſen: „Harte“ ftatt: „Harte“, 

132*, 8. 6 v. u. iſt gu leſen: „v. Biedenfeld“ ſtatt: „Biedenfeld“. 

228*, 3. 11 v. o. iſt zu leſen: „vo. Sell“ ſtatt: „Frhr. v. Sell“. 

261*, 3. 15 v. o. ift zu leſen: „72“ ſtatt „79“. 

254*, 3. 8 v. u. iſt zu leſen: „Ifte Brigade” ſtatt: „2te Brigade”. 
351* ift ergänzend nadzutragen: Ate Bayeriiche Feſt⸗Genie-Komp., 

Spim. Nagel”, 

er 

Theil II. 

5*, 3.14 v. u. ift hinter Kompagnie einzufhalten: „V. Armee⸗Korps“. 
12* ift unter „XII. (Königl. Sächſiſches) Armee + Korps” zu ſetzen: 

„Iſtes fchweres Neiter-Regiment Kronprinz”. 
31*. Die irrthümlich unter dem 21ften September aufgeführten Berlufte 

der MWürttembergifchen Feld-Diviſion vertheilen fih auf die Zeit 

vom 19ten September 1870 bis 2öften Januar 1871. 

56*%, 3 Tv. o. ift zu leſen: „Pr.»2t. vo. Rekowsky“ ftatt: „Oberft 

v. Duiftorp”, 
56*, 3. 9 v. o. ift zu leſen: „Oberft v. Duiftorp“ ftatt: „Pr.-tt. 

v. Relowsky“. 
78*, 3. 16 v. u. ift zu lefen: „d'Aries“ ftatt: „Dariés“. 

147*, 3.4 v. u. ift in die Rubrik „Summe. Pferde” nadyutragen: „9“. 
185*, ift für das Gefecht bei Ladon und Maiziered einzufhalten: „Stab 

der 19ten Inf.-Divifion. Verwundet: 1 Feld-Geiſtlicher.“ 
211*, dedgl.: „Stab ber 19ten Inf.Diviſion. Verwundet: Divifiond: 

Pfarrer Die." 

251*, 8.19 v. o. ift zu lefen: „Frhr. Schott v. Schottenftein” ftatt: 

„Schott v. Scottenftein". 
251*, 3.20 v. o. ift zu leſen: „Srhr. v. Falkenſte in“ ftatt: v. Fallen: 

ftein“. 
251*, 3.21 v. o.ift zulefen: „Frhr. v. Wiederhold“ ftatt: v. Wieder: 

hold“, 
251*, 3.22 v. 0. ift zu lefen: „Frhr. Pergler v. Perglas“ statt: 

„Pergler v. Perglas“. Br 



Eeite 251*, 3.11 v. u. iftzulefen: „Frhr. v. Neigenftein” ftatt: „v. Reigen= 
ftein“. 

: 252% 3. Bu. 7 v. o. iſt zu leſen: „Sehr. v. Hügel” ftatt: „v. Hügel”. 
: 262*, 3. 15 v. o. iſt zu leſen: „Frhr. v. Harling“ ſtatt: „v. Dar: 

ling”. 

» 252*, 3.160. o. ift zu lefen: „Frhr. v. Falkenſtein“ ftatt: „v. Falten: 

ſt ein“. 
» 252*, 8. 16 v. o. iſt zu leſen: „4“ ſtatt: „L“. 

468* iſt beim „Rheiniſchen Feld⸗Artillerie-Regiment Nr. 8" zu leſen: „5 
und „8“ ftatt: „4“ und „7“. 

» 465* ift beim „Rheinifchen Feld » Artillerie « Regiment Nr. 8” alö ver: 

wundet nachzutragen: „Sel.:2t, Krüger”. 
» 486*, 8. 16 v. u. ift zu lefen: „Meier“ ftatt: „Meyer“. 

= 491* ift in Rubrit: „In Thätigleit getreten am“ zu lefen: „Mörſer“ 
ftatt: „Kanonen“, 

s 541* find unter „Etappen: Truppen” nadzutragen die Berlufte bes 
Sand »Batd. Eupen am l5ten, 16ten und 1Tten Januar mit: 

15 Mann verwundet, 

2 = vermißt. 

Summe 17 Mann. 

» 545*, ift beim „Lanbmwehr:Bataillon Loegen zu lefen: „Lomler“ ftatt: 

„Römler”. 
: 572%, 3.9. v. u. fteht in einigen Exemplaren: „de la Gravelle” ftatt: 

„de Gravelle”. 
= 606*, 3.6 v. u. iftzulefen: „Sehr. Ebner v. Eſchenbach“ ftatt: „Frhr. 

v. Eſchenbach“. 
s 622*%, 3.5.0. fteht in einigen Exemplaren: „v. Freyhold“ ftatt: 

„d. Freydorf“. 
s 638*, 3. 12 v. o. fteht in einigen Eremplaren: „läten” ftatt: „Löten“. 

s 738*, Nubrif „Bemerkungen“ ift 3. 1 v. o. zu leſen: „2. bis 19," ftatt: 

„i. bis 18," 
» 1012*, 3. 12 v. 0, fteht in einigen Exemplaren: „Cöte d'Ore“ ſtatt: 

„Söte d’Dr“. 

Zu den Karten und Skizzen. 

Plan Nr. 4. Auf einzelnen Eremplaren haben —, —— 

und IE die Signatur des I. Armee⸗Korps anftatt derjenigen 
des VII. 

= » 13. Es ift zu lefen: „Mon Pichon“ ftatt: „Mu Pichot“. 
: » 15. Es ift zu lefen: „Marnes“ ftatt: „Marne“. 

„Le Blanc⸗Mesnil“ ftatt: „Le Blanc: Mesnil”. 

„Fort de Bicötre” ftatt: „Fort de Bicetre”. 

„Etg. des Fonceaur” ftatt: „Etg. be Fonceaur“. 
» = 21. Es iſt zu lefen: „Le Buiffon“ ftatt; „Le Puiſſon“. 
s s 27. Es iſt zu lefen: „Le Buiffon“ ftatt: „Le Puiffon“. 



Plan Nr. 36. Auf einigen Eremplaren ift öftlid Chatou irrthümlich ein— 
getragen: „Mantes“. Diefer Drtöname ift zu ftreichen. 

Ueberfichtöfarte Nr. 7. Es ift zu lefen: „Candé“ ftatt: „Condé“. 
Textſtizze zu Theil I, Seite 389 ift dahin zu berichtigen, daß die Feſtung 

8 ⸗ ⸗ I, ⸗ 1110. 

Lichtenberg in gleicher Entfernung nördlich 
ſtatt öſtlich Ingviller liegt. 

Die nach Bouvellemont vorgeſchobene Ka— 
vallerie-Abtheilung gehört nicht der bten, fon: 

dern der 6ten Kavallerie-Divifion an. 
ift dahin zu berichtigen, daß die 4te Kompagnie 

Kaifer Alerander Garde⸗Grenadier⸗Regiments 

Nr. 1 an Stelle der Iten hinter ber 6ten 
marfdirt und die 2te und te Rompagnie 
mit 150 Schritt Abftand nörblid des Feld: 

weges ber 4ten folgen. 
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Allgemeiner Ueberblick 

des Deutfch- Franzöfiihen Krieges von Anfang September 1870 
bis zur Beendigung der Feindjeligkeiten,*) 

Der Bormarfc nad) Paris war dur) den Zug gegen Marſchall 

Mac-Mahon unterbrochen worden; aber nur auf acht Tage. Un— 

mittelbar nachdem am ljten September die Entjcheidung bei Sedan 

gefallen, wurde die Bewegung wieder aufgenommen, und fchon am 

19ten defjelben Monats die Franzöſiſche Hauptjtadt von allen Seiten 

eingejchloffen. 

Die eine Hälfte der Deutſchen Streitkräfte hatte vor Me be- 

laffen werden müffen, und nur 150,000 Mann waren e8 anfänglich, 

welche in elf Meilen langer Linie Paris und deffen viefige Kampf- 

mittel umftellten. Dort wie hier fahen fich nad) dem fchnellen Sieges— 

laufe der erften Monate beide Heereshälften auf ein langes und 

miübhevolles Zuwarten angewiefen. 

Die rege Baterlandgliebe des Franzöſiſchen Volkes war zum 

äußerften Widerftande entfchloffen. Auf Geheiß der MNegierung ver- 

fagten die Beamten den Deutjchen Behörden ihre Mitwirkung zu 

geordnetem Unterhalt der Truppen. Die Bevölferung von Stadt 

und Land entfloh aus den Wohnfigen oder ergriff die Waffen zu 

regellofem Kampfe. Eifenbahnen und Straßen wurden unterbrochen, 

die koſtbarſten Bauwerke oft ohne North zerftört. Die ganze nähere 

Umgebung von Paris fanden die Deutfchen jchon bei ihrem  erften 

Anrücken völlig vermwüftet und ausgeplündert vor. 

Unftreitig erwuchs aus alledem eine große Erfchwerung der In— 

vafion, aber auch eine ungemeine Steigerung der Leiden des Landes. 

Die Heere des Kaiferreich® waren aus dem Felde verfchwunden, 

allein unter dem Drud einer thatkräftigen und rückſichtsloſen Diktatur 

*) Vergl. Ueberſichtskarte Nr. 10, 
Geldzug 1870/71. — Text ıL 91 
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bildeten fih im allen noch nicht beſetzten Theilen Frankreichs neue 

Armeen. Ihr Andringen abzuwehren, wurde die Hauptaufgabe 

der Deutfchen Heeresleitung. Die Mittel dazu fonnten zunächft nur 

aus der Einfchliefungslinie ſelbſt ausgelöft werden... Bald von 

Süden, bald von Norden drohen Entfatverfuche, während gegen 

Ausfälle bald die eine, bald die andere Front der dünnen Umfaffung 

verftärft werden muß. 

Die Fechtweiſe der nach Außen wieder in Thätigfeit tretenden 

Abtheilungen nimmt ebenfalls ein veränderte Gepräge an. Die 

rauhe Jahreszeit zwingt, wenigftend des Nachts, die Truppen unter 

Dad zu bringen. Daher auf beiden Seiten große Ausdehnung der 

Quartiere, breites Anrüden zum Gefeht, Erfhwerung der ummittel- 

baren Leitung und felbjtftändigeres Handeln der einzelnen Führer, 

diefes entjchieden zum Vortheil des beffer gefchulten und feither überall 

fiegreichen Heeres. Die Ueberlegenheit der Deutfchen Artillerie lommt 

zu erhöhter Geltung, Dagegen wird das Auftreten der Kavallerie 

durch Bodenbeſchaffenheit und Witterungsverhäftniffe weſentlich be- 

hindert. Die Kürze der Tage drängt zu fchneller Entfcheidung, die 

meiften Gefechte werden durch Umfaffung der Flügel entfchieden, 

während eine Gefahr, die geloderte Front durchbrochen zu ſehen, 

durch Ungeübtheit des Gegners und geringeren inneren Werth feiner 

zufammengerafften Schaaren befeitigt erſcheint. Faſt nur im zur 

Bertheidigung vorbereiteten Dertlichkeiten leiften fie dauernden, meift 

fräftigen Widerftand. | 

Schon Anfangs Oftober gelang e8 der Nepublit, 60,000 Mann 

an der Loire zu verſammeln. Inzwiſchen war aber auch das Heer 

vor Paris durd zwei Armee⸗Korps verftärft worden, denen bisher 

die Bewachung und UWeberführung der zahlreihen Gefangenen von 

Sedan obgelegen. Mit den vor Paris entbehrlichiten Truppen eilt 

General v. d. Tann dem anrüdenden Feinde entgegen, fchlägt am 

10ten Dftober den Gegner bei Artenay, wirft ihn über die Loire 

zurüd und beſetzt Orleans. 

Aber fhon vor Ablauf des Monats ift ihm gegenüber ein un- 

gleich ftärferes Franzöfifches Heer wieder verfammelt. Geſchwächt s 
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durch Abgabe eines Theils feiner Truppen zur Beobachtung feindlicher 

Streitkräfte an der Eure und unteren Seine, wird General v. d. Tann 

am Hten November bei Coulmiers zum Nüdzug auf St. Peravy 

genöthigt. Die Franzofen verzichten jedoch auf weitere Angriffe und 

begnügen ſich mit Behauptung einer ausgedehnten Stellung zum 

Schutze von Orleans. 

Auf dem öftlichen Kriegsihauplage hat ſich General v. Werder, 

nachdem am 27ften September Straßburg gefallen, gegen das Saöne- 

Thal gewendet, die ihm entgegentretenden Schaaren des Generals 

Cambriels auf Befangon zurüdgerworfen und Dijon beſetzt. Im 

Elſaß wird Schlettftadbt und Neu-Breifach genommen, Belfort vor: 

läufig eingefchloffen. 

Inzwiſchen war bereit die wichtige Entſcheidung vor Metz ge 

falfen, wo Marſchall Bazaine die weitere Entwidelung der politischen 

Berhältniffe Frankreichs abgewartet hatte. Wie der mit einem ganzen 

Heer unternommene Befreiungsverfuch von Außen, jo waren dort auch) 

alle Anftrengungen gefcheitert, fi) von Innen heraus Luft zu machen. 

Am 2gſten Oktober pflanzte Prinz Friedrih Karl feine Fahnen 

auf den Wällen des Plates auf, welcher fiebenzig Tage lang einen 

bedeutenden Theil der Deutſchen Streitmacht feftgehalten hatte. Nun 

erſt konnte zur Sicherung der Einfchliegung von Paris im Norden 

die I., im Süden die II. Armee beftimmt werden. 

Die Bewahung von 173,000 Gefangenen und verfchiebene 

Unternehmungen gegen Fleinere Feſtungen bewirkten, daß General 

dv. Manteuffel zunähft nur mit ſchwachen Kräften abzurücken 

vermochte; dennoch jchlägt er am 27ſten November den General Farre 

bei Amiens, rückt acht Tage fpäter in Rouen ein und drängt den 

General Briand bis an das Meer zurüd. 

Währenddefjen erfcheint Prinz Friedrih Karl Orleans 

gegenüber. Ihm fchließt fi demnächſt auch die Abtheilung des 

Großherzog von Medlenburg an, melde im Weſten auf: 

tauchende Schaaren des Feindes zerftreut hat. 

Auf Franzöfifher Seite ift e8 Gambetta, der als Kriegs— 

- Minifter die Leitung der militairifchen Operationen felbft in die Hand 

91* 
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nimmt. Er will mit den zahlreich verjammelten Heeresmaſſen in der 

Nichtung über Fontainebleau gegen Paris vorgehen, einem gleichzeitigen 

Ausfalle der dortigen Befagungsarımee die Hand bieten und fo die 

Berbindung der Hauptftadt mit den Provinzen wieder herftellen. Die 

Bewegung beginnt am 28ften November vom rechten Flügel aus, aber 

das rechtzeitig unterftügte X. Armee-Rorps weift bei Beaune la 

Nolande alle Angriffe des weit überlegenen Gegners zurüd. 

Am 2ten Dezember wird dann ein erneuter Verſuch gemacht, mit 

dem linken Franzöfiichen Flügel vorzudringen, doc auch diefer von 

der Armee-Abtheilung bei Loigny — Poupry vereitelt, und nun rückt am 

Sten Prinz Friedrich Kart feiner Seits mit allen Kräften konzentriſch 

zum Angriff vor. In zweitägiger Schlaht wird das Franzöſiſche 

Heer aus allen Stellungen vertrieben, mit Berluft von 20,000 Mann 

in zwei Hälften zeriprengt und Orleans auf's Neue bejekt. 

Um mit der Loire-Armee in Verbindung zu treten, hatte gleic)- 

zeitig mit deren Vorgehen General Ducrot einen mohlgeplanten, 

aber rechtzeitig erfannten Ausfall gegen den öftlichen Theil der Ein: 

ſchließung unternommen, Auch diefer Verſuch fcheitert an dem Wider: 

ftande der Deutfchen bei Billierd am 2ten Dezember. 

So viele Erfolge der Deutihen Waffen, welche fi auf dein 

Zeitraum von wenig Tagen zujammendrängen, mußten die Hoffnung 

des Gegners auf Befreiung der Hauptftadt weſentlich herabſtimmen. 

Aber der raftlofen Thätigkeit des Diktators gelingt es, bei den reichen 

Hülfsquellen des Landes ſchon nad) kurzer Frift aus jeder der beiden 

Hälften des bei Orleans gejchlagenen Heeres ein neues herzuftellen. 

Mit dem weftlichen fchreitet General Chanzy, geftügt auf den Wald 

von Marchenoir, alsbald zu lebhaften Angriffen, denen der Groß— 

berzog, zunächſt nur auf die eigenen Kräfie angewiefen, vier Tage 

lang widerfteht. Als dann die II. Armee von Orleans heranrüdt, 

wird der Feind Über den Loir zurüdgedrängt, und die Regierungs— 

Delegation flüchtet aus Tours nad) Bordeaux. Ruhig verhält fich 

einftweilen das andere Heer unter General Bourbafi bei Bourges. 

Die Deutfche Kriegsleitung glaubte nun, den von der Moſel 

bis zur Loire und bis zum Meer im Felde ftehenden Truppen einige 
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Ruhe gewähren zu follen. Die Führer wurden angewiefen, neue 

Entfaßverfuche des Gegners an fich herangelangen zu Taffen und erft 

dann angriffsweije gegen fie vorzugehen. 

Aber ſchon Hatte General Faidherbe die inzwijchen noch ver- 

mehrten Streitkräfte der Nord-Armee wieder vorgeführt. Dem mit 

Berftärkungen aus Rouen herbeieilenden General v. Mantenffel 

gelingt es jedoch, am 23ſten Dezember dem Gegner an der Hallue 

die in der Front befegenen Ortfchaften zu enfreißen, worauf diefer 

am folgenden Tage den Rückzug antritt. Ebenſowenig vermag der 

Tranzöfiiche General am 3ten Januar, durch einen Angriff auf 

Bapaume den Fall der inzwifchen eingejchloffenen Feſtung Peronne 

zu verhindern. 

Die Pariſer Armee hat während derfelben Zeit mit Aufwand 

von ſtarken Kräften, aber vergeblich, einen Ausfall unternommen, um 

fih der fo herausfordernden Deutfchen Poftirung in Le Bourget zu 

bemächtigen.. Endlich fchreitet man dazu, durch Vorfchieben von 

Erdwerfen und Armirung derjelben mit ſchwerem Geſchütz die Kette 

der Vorpoften des Gegners nach und nach zu fprengen. Einen in 

diefe hineingetriebenen Keil bildete befonders der Mont Aoron. 

Auf Deutfcher Seite unterlag e8 den größten Schwierigkeiten, neben 

dem täglichen Bedarf an Ernährung von Hunderttaufenden auch noch 

das unermeßlihe Material aus der fernen Heimath heranzuführen, 

welches für den Angriff eines Platzes wie Paris erforderlich ift. Die 

bis dahin bereit geftellten Mittel reichten aber aus, um den Gegner 

durch zweitägige Beſchießung zu zwingen, den Avron am 2Iften zu 

räumen. 

Acht Tage ſpäter, am 5ten Januar, wird fodann der artilfe- 

riftiiche Angriff auf die Südfront von Paris eröffnet und das Teuer 

der vorliegenden Forts niedergefämpft. 

Schon vorher mar es der Deutjchen Heeresleitung nicht ent 

gangen, daß fehr bedeutende Streitkräfte fi) an der Sarthe ver- 

fammelten. Die und die fich regende Thätigfeit des Gegners an 

der oberen Loire liefen eim gleichzeitige Vorbringen des Generals 

Ehanzy über Chartres und des Generals Bourbafi über Montargis 
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gegen Paris vermuthen, wie e8 auch anfänglich beabfichtigt gewefen 

ift. Es wurde daher bejchloffen, gegen den Erfteren mit der II. Armee 

angriffsweife vorzufchreiten, Letzteren vorläufig nur durch das 1I. und 

VII. Korps abzuwehren. 

Dem Zuge gegen Ye Mans ftellten die Jahreszeit und die 

Bodenbefchaffenheit die größten Schwierigkeiten entgegen. Unter forts 

währenden Gefechten wird dennoch am 10ten Januar die Gegend 

von Le Mans erreicht umd nad) breitägiger Schlaht das feindliche 

Heer hinter die Mayenne zurüdgedrängt. 

Inzwifchen hatte die Franzöſiſche Kriegsleitung nach fo vielen 

erfolglofen Unternehmungen bejchloffen, fich gegen die Verbindungen 

der Deutfchen Heere zu wenden. 

Bald mehrten fich die feindlichen Streitkräfte vor der Front des 

General8 dv. Werder, aber erjt nachdem am dten Januar in einem 

Gefechte bei Veſoul Gefangene von den verjchiedenen Korps der 

1ften Loire Armee gemacht worden, ergab fi mit Gewißheit, daß 

diefe, mit Hülfe der Eifenbahn, von Bourges an den Doubs verjekt 

worden war. Zwar wurden nun fofort die beiden in der Gegend von 

Montargis und Aurerre zur Beobachtung verfammelten Korps, unter 

General v. Manteuffel, in derfelben Richtung in Marſch gefekt, 

aber zunächit blieb General v. Werder auf die eigenen Kräfte ange- 

wieſen, um die Belagerung von Belfort gegen mehr als 100,000 

Mann zu fügen. Drei Tage lang kämpft er in der Stellung an 

der Lifaine gegen die große Uebermacht des Feindes, bis diefer am 

ITten Sanuar die Hoffnung ihn zu überwältigen aufgiebt und fi) 

gegen Befangon zurüdzieht. Die Deutjchen Verbindungen find ges 

fichert, jetst aber ijt auch General v. Manteuffel eingetroffen und 

durchfchneidet die des Gegners. 

Während all’ diefer Zeit hatte die Bevölferung von: Paris das 

Ungemad) einer nur durch den Luftballon unterbrochenen Ausſchließung 

von der Außenwelt ftandhaft erduldet, in der Hoffuung auf baldige 

Befreiung durch die zahlreichen Heere der Provinz. Jetzt traten zu 

den immer fühlbarer werdenden Entbehrungen noch die Schrednifje 

eines Bombardements. 
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Gegen ihre beffere Ueberzeugung werden am 19ten Januar die 

militairifchen Führer zu einem legten großen Ausfall gedrängt, aber 

auf Deutſcher Seite behauptet das V. Armee-Korps feine Stellung 

gegen alle vom Mont Valérien vorbrechenden Mafjen. An dem— 

jelben Tage fcheitert bei St. Quentin ein erneuter Verſuch des 

Generals Faidherbe, und am 2ijten Januar erfolgt dann der 

artilferiftiiche Angriff auch auf die Nordfront von Paris mit aufßer- 

ordentlicher Wirkjamteit. 

Unter dem Drude folcher Verhältniſſe ſieht ſich endlih am 

23ſten Januar die Regierung in Paris gezwungen, Verhandlungen 

anzufnüpfen. Ein vorläufiger Waffenftilfftand wird ihr bewilligt, 

der aber die füdöftlichen Departements ausſchließt. 

Dort hat bereits General v. Manteuffel die 1fte Loire-Armee 

in die bedenflichite Lage gebradt. Ein drittes Franzöſiſches Heer 

verihwindet vom Kriegsſchauplatze, indem es am Iſten Februar 

neutralen Boden betritt; ein vierte® hat wenige Tage zuvor in 

Paris felbft die Waffen niedergelegt, bleibt aber bis zum Friedens: 

ſchluß in der Hauptftadt internirt. Belfort, ohnehin auf's Aeußerſte 

bedrängt, öffnet feine Thore auf Geheiß der eigenen Regierung. 



Der Waffenſtillſtand und der Präliminarfrieden. 

Die Ausführung des Waffenftillftandes und die ſich daraus ergebende 
Aufftellung der beiderfeitigen Streitfräfte.*) 

Der Bertrag vom 23ften Januar 1871**) war mit den in 

Paris befindlichen Mitgliedern der Negierung der nationalen Bertheidi- 

gung abgefchloffen worden, während die in Bordeaux tagende Delegation, 

welcher bislang die Leitung des Krieges in den Provinzen obgelegen, 

jenem Abkommen zumächit ferngeftanden hatte. 

Wenn auch die Mehrheit des Franzöfifchen Volfe8 dem Trieben 

zumeigte und von der Nuklofigfeit eines ferneren Widerftandes über- 

zeugt fein mochte, fo erfchien e8 doch fraglich, ob die Kriegspartei 

den Waffenftillftand anerkennen und fpäter die zu wählende National- 

vertretung den Seitens des Siegers geftellten Friedensbedingungen 

zuftimmen werde. 

Der militairifche Theil der Uebereinkunft kam in verhäftnigmäßig 

furzer Zeit zur Durchführung. Die in demfelben feftgejete Demar- 

fationslinie zwijchen den beiderfeitigen Streitkräften Tief von der 

Seine Mündung in füdliher Richtung zur Sarthe, welchen Fluß fie 

zwifchen Angers und Le Mans erreichte. Bon hier fich zur Loire 

wendend, überfchritt fie diefe nahe oberhalb Saumur, umfchloß den 

füdfich des Fluffes belegenen Theil des Departements Indre et Loire 

und führte dann, in der Hauptrichtung nach Often, über Vierzon bis 

zur Grenze de3 Departements Cöte d'Or. Die beiden nördlichften 

Departement? von Frankreich fowie die Halbinfel von Le Hävre 

waren durch befondere Grenzlinien abgetrennt. Allgemein hatten beide 

friegführenden Parteien ihre Truppen, einfchlieglih der VBorpoften, 

*) Vergl. Karte Nr. 39. 

**) Vergl. Th. II. Seite 1177 und den Wortlaut ded Vertrages in Ans 
lage Nr. 156. 



1393 

auf zehn Kilometer von der Demarkationslinie zuriidzuziehen. Auch 

die in Franzöfifhen Händen verbleibenden Feitungen Paris, Givet 

und Langres wurden mit einer neutralen Bone in .entjprechender Breite 

umgeben. 

Bor Paris vollzog fich die Beſetzung des den Deutjchen vertrags: 

mäßig zufallenden Gebietes fowie der Forts ohne befondere Echwierig- 

feiten. 

Am 2Iften Januar rückten die Truppen bis an den neutralen 

Gürtel vor. Der III. Armee wırde der Naum auf dem Tinfen 

Marne: und Seine-Ufer, einfchlieglich der Brüden von Eharenton und 

Neuilly, fowie der von Pegterer nad) Bezons führenden Strafe, der 

Maas-Armee das rechte Marne» und Seine-Ufer und der nördliche 

Theil der Halbinfel Gennevilliers überwiefen. 

Die Uebergabe der Befeftigungen ging in folgender Weife vor fich. 

Es beſetzte: das V. Armee-Korps den Mont Balerien, das XI. das Fort 

d'Iſſy, das II. Bayerifche die Yort3 de Vanves und de Montrouge, 

das VI. die Nedoute Les Hautes Bruyeres und die Forts de DBicätre 

und d’Yvry, das I. Bayerische das Fort de Charenton, die Wiürttem« 

bergifche Feld-Divijion die Nedouten de Gravelle und de la Faifanderie, 

das XII. die Forts de Nogent, de Rosny, de Noify und de 

Nomainville, das Garde-Korps die Forts d’Aubervillier8 und de 

fEit, das IV. die Stadt St. Denis mit der Double Couronne 

du Nord, das Fort de la Briche und den nördlichen Theil der Halbinfel 

Gennevilliers, endlid die Garde» Landwehr: Divifion die Brüde von 

Neuilly.“) In den Forts wurde alsbald die Armirung gegen die 

Stadtummwallung in Angriff genommen. 

Die Vorpoften rückten bis an die Demarkationslinie vor. An 

den vertragsmähig freigegebenen Straßen wurden zur Beaufſichtigung 

des Berfehres Eraminir-Trupps aufgeftelit.**) 

*) Eine Aenderung trat infofern ein, ald die Württembergiſche Feld⸗ 
Divifion am folgenden Tage auch die Vefegung des Forts de Nogent übernahm, 

**) Vergl. Skizze und Anlage Nr. 156. 
Der Durchgang war nur mit einem von den Franzöſiſchen Behörben aus— 

geftellten Erlaubnißſchein geftattet, weldher von den Deutſchen Behörden gegen: 

gezeichnet fein mußte 

Vor Paris. 
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Um dem Ausbrucd einer Hungersnoth in Paris vorzubeugen 

und den dringendften Anfprüchen der Bevölferung bis zum Eintreffen 

Tranzöfifcher Proviantzüge gerecht werden zu fönnen, wurden den 

Parifer Behörden die in den Deutfchen Magazinen entbehrlichen Vor- 

räthe zur Verfügung geftellt.*) Zur Herbeiführung einer möglichft 

ſchleunigen Verproviantirung der Hauptftabt erhielten ferner fänmtliche 

Ober⸗-Kommandos, General-Gouvernement? und Oeneral- Etappen-- 

Inſpektionen die Weifung, den Franzöfifchen Behörden die Herftellung 

der in Betracht kommenden Eifenbahnen und fonftigen Kommunikationen 

zu geftatten fowie die Torpedos aus den Flüſſen entfernen zu laffen. 

Ein am 30jten Januar abgefcloffener Sondervertrag gab den 

Tranzofen die Mitbenukung der Bahnlinien Dieppe — Nouen — 

Amiens — Ereil— Paris, PVierzon — Orleans — Paris und Neverd — 

Montargis — Moret — Paris frei.**) Auch der telegraphiiche Verkehr 

wurde am 2ten Februar durch ein Abkommen geregelt ſowie endlich die 

Heranfhaffung von Brennmaterial aus der Umgegend und die Her—⸗ 

ftelflung der während der Belagerung mehrfach befchädigten Parifer 

Wafferleitung zugeftanden. 

Trotz diefer Mafregeln gelang es erft gegen Mitte Februar, 

dem in der feindlichen Hauptftadt herrfchenden Nothftande vollftändig 

zu begegnen. 

Die Auslieferung der in Paris befindlichen Deutfchen Gefangenen 

fand am 31ſten Januar an das I. Bayerifche Armee-Korps, die der 

Sranzöfifhen Waffen und des Kriegsmaterials vom Gten Februar an in 

ben Forts d'Jvry, de Bicötre, d'Aubervilliers und de Romainvilfe ftatt. 

Letztere vollzog ſich anfänglich nur langfam, war aber in der Hauptfache 

am 18ten Februar beendet.***) Die unbrauchbar gewordenen eifernen 

Geſchütze wurden zerftört, alle übrigen, bis auf einen Theil der zur Aus— 

*) Diefelben wurben nur zum geringften Theil in Anſpruch genommen. 
(Vergl. die fpätere Darftellung.) Am Iten Februar traf der erfte Franzöſiſche 
Proviantzug in Paris ein. 

*#) Später traten diefen Linien noh andere hinzu. (Vergl. die fpätere 
Darftellung.) 

“*#) Vergl. Th. IL, Seite 1178. 
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rüftung der Forts dienenden Bronze-Geſchütze,“) nad) Deutfchland 

geſchafft. 
Die Zahlung der Paris auferlegten Kriegsſteuer von 200 Millionen 

Francs fand am 12ten Februar ſtatt. Zur Regelung aller ent— 

ſtehenden Einzelfragen wurde eine gemiſchte Kommiſſion gebildet. Den 

Sicherheitsdienſt in der neutralen Zone ſollten Franzöſiſche Gen» 

darmen verſehen. Ernſtliche Zwiſtigkeiten zwiſchen Bevölkerung und 

Deutſchen Truppen ſowie ſonſtige Ruheſtörungen kamen während der 

ganzen Dauer des Waffenſtillſtandes nicht vor. 

Dagegen traten der Ausführung des Vertrages in den De— 

partements verſchiedene Hinderniſſe in den Weg. 

Für die I, Armee hatte General v. Goeben am 29ſten Januar, Bei der L Armee. 

bei Eingang der Benachrichtigung über den bevorftehenden Waffen- 

ftillftand, im Somme-Gebiet ein näheres Vorrüden der Truppen 

an die Franzöſiſche Feſtungslinie ſowie die Befegung von Dieppe 

angeordnet. Inzwiſchen war der Wortlaut der Konvention in Amiens 

eingetroffen und an General Faidherbe mit der Anfrage über- 

mittelt worden, ob er fich den Bedingungen derjelben zu unterwerfen 

geneigt fei, für welchen Fall fofortige Zurüdziehung der jenfeitS der 

Demarkationslinie ftehenden Deutfchen Truppen in Ausficht geftellt 

wurde. Die zur Verhandlung entfendeten Franzöfiihen Offiziere 

erfannten den Vertrag im Allgemeinen an, waren aber über die 

Räumung von Abbeville und einiger anderen Orte ohne Berhaltungs- 

befehle.**) Man nahın daher von Befigergreifung der fraglichen Ort— 

haften, infoweit fich in denfelben noch Franzöſiſche Truppen befanden, 

vorläufig Abftand. Erſt am Iften Februar rüdten die Deutfchen 

in Dieppe und am 6ten in Abbeville***) ein. 

— — — 

*) Anfangs 502, nad) Räumung der Süd: und Weſt-Front 146 Stück. 
**) Gambetta hatte zwar den Waffenftillftand angenommen, da er 

aber zunähft ohne Kenntniß der näheren Bedingungen geblieben mar, 

nur die Fortfegung der Operationen unterfagt, ohne die Generale mit 

genaueren Befehlen zu verjehen. (Bergl. aud TH. II., Seite 1270 und Anlage 

Nr. 168.) 

***) Abbeville zahlte Leine bejondere Kontribution. Das dortige Staatdr 
eigenthum durfte entfernt werben. 
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Auf größere Schwierigkeiten ftich die Durchführung des Waffen- 

ftilfftandes an der unteren Seine. 

Auf dem linken Flußufer vollzog fich die Bejekung des den 

Deutfchen Truppen zufallenden Gebiet3 im Großen und Ganzen ohne 

Anftand. Nur die an der Seine bei Aizier ausgefegten Feldwachen 

fowie auf dem rechten Ufer die DBefagung von Gaudebec wurden am 

30ften von feindlichen Kriegsſchiffen befchoffen. Auch eine gegen 

Lillebonne vorgehende Kleinere Abtheilung erhielt aus dem Orte Feuer. 

Doch jchlugen noch an demfelben Tage die Generale Dargent und 

Loyfel*) den Zufammentritt von Bevollmächtigten vor, um ſich 

über die Temarkationslinie zu verftändigen. Da fi) indeß heraus— 

ftellte, daß beide Generale ohne genügende Weifungen waren und 

anscheinend die Beſprechungen in die Länge zu ziehen fuchten, ließ der 

Großherzog von Medlenburg- Schwerin ihnen eröffnen, daß 

die Verhandlungen auf Grund der Konvention fofort zu beginnen 

hätten und deren Nichtanerfennung die unmittelbare Wiederaufnahme 

der Teindfeligfeiten zur Folge haben werde. Unter diefen Umftänden 

verfchob er auch die vom Großen Hauptquartier angeordnete Auflöfung 

des XIII. und die Zurückſendung der 22ften Divifion an das 

XI. Armee:Korps.**) 

Eine Wiederaufnahme der Feindfeligfeiten war indeß nicht mehr 

erforderlih, da Jules Favre auf Anjuchen des Bundeskanzlers 

die Franzöſiſchen Führer bereit am 2ten Februar mit beftimmten 

Weifungen verfehen Hatte Noh am demfelben Tage erkannte 

General Dargent den Vertrag von Verſailles und die Deutjcher 

Seit8 beanfpruchte Demarkationslinie an. Nachdem auch General 

Loyſel troß anfänglichen Widerſpruchs einen auf Grund der Kon— 

vention von Verſailles abgefchloffenen Spezialvertrag am Aten unter 

zeichnet Hatte, war der Waffenftillftand an der Eeine durchgeführt, 

fo daf nunmehr die Auflöfung des XII. Armee-Korps erfolgen konnte. 

*) Bergl. Th. II., Seite 1023 und flgbe. 

**) Die 1Tte Infanterier und bte Kavallerie» Divifion follten bis auf 
Weiteres unter den Befehl der I. Armee treten. 
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Zur Herftellung der Truppen-Berbände hatte General v. Soeben 

am 1jten Februar den Rückmarſch der an der Somme ftehenden 

Theile de8 I. Armee-Korps*) nad) der Seine angeordnet. Gleich: 

zeitig wurden die 17te AJufanterie-Divijion, die Zte Garde-Kavallerie— 

Brigade und die 5te Kavallerie-Divifion dem I. Armee-Korps, die Zte 

Neferve-Divifion mit der kombinirten Garde-Kavallerie-Brigade jowie 

die Zte Kavallerie-Divifion dem VIII. Armee-Korps unterftellt; die 

12te Ravallerie-Divifion trat am Öten Yebruar bei Compicgne 

unter den Befehl des XII. Armee-Korps. 

Die in Folge defjen von den General-Kommandos angeordneten 

Bewegungen famen Mitte Februar zum Abjchluf. 

Es ftanden alsdann: 

An der Somme, auf dem rechten Flügel die 16te Diviſion, 

auf dem linfen die 15te, in der Mitte die Ite Nejerve-Divifion 

und die Korps » Artillerie um Amiens, dahinter bis Beauvais 

die 3te Kavallerie-Divifion; an der Seine, auf dem rechten Ufer 

längs der Demarfationslinie und an der Küfte vom I. Armee-Korps 

die 2te Infanterie-Divifion, die Korps-Artillerie und die Ste Garde- 

Kavallerie-Brigade, dahinter bei Rouen die Ifte Infanterie-Divifion. 

Auf dem linken Ufer hatte die 17te Divifion die 22jte abgelöft und 

jih bis zur Linie Eorem— Orbec—Bellou ausgedehnt, während ſüdlich 

derjelben bis Gacé die dte Kavallerie-Divifion verblieben war. 

Diefen Deutjchen Truppen gegenüber waren die Franzöſiſchen 

in folgender Weije vertheilt: 

Nördlich des Somme-Gebietes hatte die etwa 25,000 Mann und 

16 Batterien zählende Armee des Generald Faidherbe in dem 

Feſtungsviereck Lille — Arras — Cambrai— Balencienne® Stellung 

genommen, um fich dort wieder zu ordnen; außerdem lagen in den 

feften Plägen nod) etwa 55,000 Dann Befagungs-Truppen. An 

der Seine befanden fich, al3 Äußerfter linker Flügel der 2ten Loire 

Armee, auf dem linfen Ufer die Divifion Sauffier**) und eine 

Anzahl Freifhaaren, auf dem rechten Flußufer, in und bei Ye Hävre, 

*) Bergl. Th. IL, Seite 1018 und Anlage Nr. 125. 
**) Bom 1lIten Korps, General Dargent. 
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das Korps des General® Loyſel, welches aus etwa 30,000 Mann 

fhlecht bewaffneter und wenig geübter Mobilgarden beftand. 

Im Bereiche der II. Armee verurſachte die Ausführung des 

Waffenftillftandsvertrages feine nennenswerten Schwierigkeiten. 

Nachdem das Ober-Kommando bereit3 am 29ften Januar Abfchrift 

der Konvention erhalten und deren Beftimmungen ben gegen- 

überftehenden Franzöfischen Generalen mit der Anfrage zugeſchickt 

hatte, ob fie diefelben anzuerkennen beveit feien, ergab es ſich, daß 

auch diefen Lediglich der Befehl zur Einftellung der Feindfeligkeiten 

zugegangen war. Trotzdem erflärte fi) General Chanzy, und nad) 

einigen Verhandlungen auch General Pourcet, bereit, binter die 

vertragsmäßige Linie zurüczugehen,*) fo daß Hier der Waffenftill- 

ftand am dten Februar vollftändig in Kraft getreten war. 

Auf Franzöfiicher Seite hatte General Chanzy, al8 Vorbereitung 

für eine fpäter auß der Gegend von Caen zu unternehmenbe Dffenfive, 

am 28ſten Januar eine Linksſchiebung feines Heeres eingeleitet; doch 

fam diefe Bewegung bald wieder in's Stoden, und die Armee, **) 

deren Öefammtftärfe etwa 156,000 Mann und 54 Batterien betrug, 

verblieb zunächft in ihren weitausgedehnten Stellungen zwiſchen der 

Seine-Mündung und der Loire bei Angers. In der Gegend von 

Vierzon ftand das ungefähr 30,000 Mann ftarke 26ſte Korps des 

Generals Pourcet. 

In Folge befriedigender Erklärungen der Franzöſiſchen Generale 

vermochte Prinz Friedrih Karl bereit3 am 31ſten Januar bie 

noch in der neutralen Zone ftehenden Truppen zurückzuziehen. 

Die Waffenftillftandsquartiere wurden in der Weife geregelt, 

daß die Ate Kavallerie-Divifion zwifchen Sees und Alengon Stellung 

nehmen folfte, da8 III. Armee-Korps und die 2te Kavallerie-Divifion 

zwifchen Tegterem Orte und Le Mans, dad X. Korps nebft der 

*) Nur die Mobilgarden füblih Tours räumten erft die neutrale Zone, 
nachdem General v. Hartmann mit Wiedereröffnung der Feindfeligleiten ge: 

droht hatte. 

**) Diefelbe beftand aus dem I6ten, 1Tten, 19ten unb 2iften Korps, 
der Divifion Eleret und mehreren Freiforps, unter Lipomwsli, Cathelineau 

und Anderen. 
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Iſten und Gten Ravallerie-Divifion von da bi8 Montrichard, das 

IX. Armee-Korps in der Gegend von Orleans und endlich die Ab- 

theilung des General v. Nankau bei Auxerre. 

Am Zten Februar hatten alle Truppen ihre Beftimmungsorte 

erreicht. Nur das lektgenannte Detachement wurde am Iten Februar, 

unter Belafjung von Vortruppen in Bleneau und Gien, nach Chätillon 

fur Loing herangezogen, da die fombinirte Brigade des VI. Armee— 

Korps, unter General v. Zabel, *) mit welcher fie gemeinschaftlich 

gegen Aurerre vorgegangen war, diefe Stadt nad) erfolgter Näumung 

Seitens dort ftehender Franzöfifher Truppen am 2ten Februar bejett 

hatte. 

Somit war auf der ganzen durch den Vertrag fejtgejetten 

Demarfationslinie am Öten Februar der Waffenftillftand durchgeführt. 

Nur vor den Feſtungen Bitſch und Langres entjtanden noch einige 

Schwierigkeiten. 

Der Kommandeur der vor Bitſch ftehenden Einfchliegungs- 

Truppen,**) Oberft Kobhlermann, hatte dem Kommandanten der 

Feftung am Iften Februar vom Abſchluß des Waffenftiliftandes 

Kenntniß gegeben. Diefer weigerte fi) jedoch, die Konvention ohne 

ausdrücklichen Befehl feiner Negierung anzuerkennen. Der Vorpoften- 

dienft mußte daher, ohne daß es zu befonderen Feindſeligkeiten 

gefommen wäre, bis Ende Februar friegsmäßig gehandhabt werden. 

Erft in Folge längerer Verhandlungen und nachdem die zu dieſem 

Zweck verjtärkten Einfchliegungs » Truppen mit dem Angriff gedroht 

hatten, räumten die Franzofen am 24jten und 2Zöften März die 

Feſtung. 

Die Beſatzung von Langres, deren Kommandant aus gleichem 

Grunde anfänglich Schwierigkeiten gemacht hatte, zog ſich am 7Tten 

Februar in die Linie der Forts zurüd.***) 

Am 13ten Februar wurde der Waffenftillftand auch auf die 

Departements Cöte d'Or, Jura und Doubs fowie die Feſtung Belfort 

*) Bergl. Th. II, Seite 932 und 1355. 
**) Berge. Th. II., Seite 1368, 

***) Vergl. Th. II, Seite 1300, 1353 und flgde. 

Bei ber 
Sad · Armee. 
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ausgebehnt.*) Seiner Durchführung ftellten fich nur an zwei Stellen 

Hinderniffe entgegen. Der Konmmandant von Auronne gab wegen man- 

gelnder Anweifung die an dem Plage vorbeiführende Eifenbahn erft 

am dten März frei; General Rolland, welcher in Befangon den 

Befehl führte, beanfpruchte behufs VBerproviantirung der Feftung und 

Evakuirung der Kranfen das ganze im Süden und Often der Stadt 

gelegene Gebiet bis zur Schweizer Grenze und geftand erft am 

19ten Februar ein Zurücgehen feiner Truppen bis auf zehn Kilometer 

an die Forts zu. Auf Franzöfiiche Beſchwerde und nad ein- 

geholter Entjheidung aus dem Großen Hauptquartier, räumten die 

Deutfhen am 2iften Februar noch die in der neutralen Bone 

liegende Stadt Beaune. 

Der Sid-Armee gegenüber wurden die Trümmer der Franzöfi- 

fhen Oft-Armee, welche fi nach dem füdlichen Frankreich gerettet 

hatten, durch) General Trdmer bei Chambery gefammelt und wieder 

als 24ftes Korps formirt. Daffelbe erreichte demnächſt eine Stärke 

von etwa 23,000 Mann, 

Die Bogejen-Armee, welde nah dem am 12ten Februar 

erfolgten Nücktritt Garibaldi’S der Admiral Penhoat führte, ftand 

mit ungefähr 40,000 Mann in der Gegend von Chälon fur Saöne. 

Zwifchen ihr und dem 15ten Korps befanden fich öſtlich der oberen 

Loire, in den Departements Nicvre und Nonne, Mobilgarden und 

Freifchärler in Stärfe von 15- bis 20,000 Mann unter den Generalen 

de Pointe de Gevigny und du Temple.**) 

Diefe Truppen waren faft ohne Ausnahme in Folge des Winter: 

feldzuge8 und der erlittenen Niederlagen in wenig fampffähiger Ber: 

faffung. 

*) In Bezug auf die Stellung der Süd-Armee vergl. Th. II, Seite 1300 

und 1327 fowie Anlage Nr. 170. 

“*) Vergl Th. II, Eeite 922, Anmerlung**), 1288, 1354 und 1356. 
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Die allgemeinen Berhältniffe, die Truppenbewegungen und Ber- 

Handlungen während des Waffenſtillſtandes. Anfjtellung und 

Stärfe der beiderfeitigen Armeen am Schluſſe defjelben.*) 

Nach Abſchluß des Waffenftillftandes waren aus den Meinungs» 

verjchiedenheiten, melde zwiſchen der Parifer Regierung und der 

Delegation in Bordeaur bejtanden, ernjte Schwierigkeiten in Bezug 

auf die Ausführung der Wahlen erwachien. 

In dem Beftreben, die dem Frieden geneigten Elemente von 

der National-Berfammlung fern zu halten, hatte Gambetta au 

31ſten Januar befondere Verordnungen erlaffen, in welchen er, im 

Gegenfag zu der im Waffenftillftandsvertrage vereinbarten freien 

Wahl, alle diejenigen Perfonen von der Wählbarkeit ausſchloß, welche 

feit dem 2ten Dezember 1851 in irgend einer amtlihen Beziehung 

zur Raiferlihen Regierung geftanden hatten. Dieſe Beftimmungen 

bielt der Diktator ungeachtet des von Seiten des Deutſchen Bundes— 

fanzlers, Grafen v. Bismard, erhobenen Protefte8 den Wahl- 

defreten gegenüber aufrecht. Erſt als die Parifer Negierung mehrere 

ihrer Mitglieder nad) Bordeaur entjendete, um ſich bei den dortigen 

Perathungen die Stimmenmehrheit zu fihern ,‚**) gab Gambetta den 

ferneren Widerftand auf und reichte am Gten Februar feine Ent— 

laffung ein. Die Wahlen gingen hierauf fchnelf und geordnet von 

Statten. 

Wenn diejelben aud) ein dem Frieden günjtiges Ergebniß ver: 

iprachen, jo wurden doch von Deutjcher jowohl als Franzöſiſcher 

Seite die für eine etwa nothwendig werdende Wiederaufnahme der 

Feindfeligfeiten erforderlichen Vorbereitungen getroffen. 

Die Franzöfifchen Heerführer erfannten fehr wohl, daß die Ver— — 

theilung ihrer Kräfte für weitere Operationen ſehr ungünſtig ſein mußte. sur „Fortesung 
ed Krieges, 

*) Vergl. Karte Nr. 40. 
**) Bereits am Iften Februar war ein Mitglied der Parifer Regierung, 

Jules Simon, zur Regelung der Wahlen in Borbeaur eingetroffen, hatte 

aber den Widerftand Gambetta's nicht zu bejeitigen vermodt. 

Geldzug 1870/71. — Tert IL 92 
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Es erfolgte daher auf Anrathen des Generald Faidherbe am 1dlen 

Februar die Auflöjung der Nord-Armee, welde den ihr gegenüber: 

ftehenden Kräften doch nicht gewachſen erſchien. Das 22jte Korps 

wurde in der Stärfe von 18,000 Dann und 10 Batterien zur See 

nach Cherbourg übergeführt, von wo es am 26jten Yebruar die 

-Gegend von St. 26 und Bayeux erreichte; das 23fte Korps ver- 

blieb in den Nord: Feftungen. ‚ 

General C hanzy beantragte die Verlegung des größeren Theils 

feiner Kräfte auf das linke Loire-Ufer, um fo die Berbindung 

mit dem ſüdlichen Frankreich ficher zu ftellen; die Dedung der 

Bretagne follte einem befonderen Seerestheile übertragen werben. 

Dementjpredend wurde in einem am 9ten und 1Oten Februar zu 

Paris abgehaltenen Kriegsrath die Aufftellung einer Armee der 

Bretagne, unter General Colomb, in Stärfe von 100» bis 

150,000 Mann beſchloſſen, welche die Beftimmung erhielt, den big- 

her von den Truppen des Generals Chanzy befegten Raum weftlich 

der Mayenne zu deden. Erfterer ſchloß ſich bei Angers die jet etwa 

160,000 Mann ftarfe Yoire-Armee an, deren Aufftellung in einem 

nad) Norden offenen Bogen bis Chäteaurour reichte. *) 

Während vor der Kapitulation von Paris die Hauptaufgaben der 

in den Provinzen gebildeten Heere in dem Entfage der Hauptftadt und 

in Störung der feindlichen Verbindungen beftanden hatten, gedachte 

man, es im Falle der Fortfegung des Krieges zunächft mit einer 

Defenfive im füdöftlichen Frankreich zu verfuhen. Hierzu waren in- 

deffen kaum mehr als 251,900 Mann friegstüchtiger Truppen 

verfügbar.**) 

*) Das in Gueret gebildete 26fte Korps, unter General Billot, war zur 
Armee nah Chäteaurour herangezogen worden. 

Unlage Nr. 182 enthält die Stärke-Nachweiſung der am ten Februar 1871 

hinter der Mayenne ftehenden Franzöfifhen Streitkräfte. 
**) Dbige Angabe beruht auf dem von der Unterfuhungs » Kommiffton 

der Rational-Berfammlung eingereichten „Rapport sur la situation de l’effectif 
de l'armée frangaise prösent sous les drapeaux le 5 février 1871.“ 

Nach demielben betrug die Gefammtfumme der überhaupt vorhandenen 
Feld⸗Truppen 534,452 Mann mit 1242 Gefhügen. Die Nationalgarden wurben 
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Auch die Deutſche Heeresleitung traf während des Waffen- Die Deutſchen 

ftilfftandes die für eine abermalige Aufnahme der TFeindfeligfeiten ———— 

erforderlichen Vorbereitungen. — 
In erſter Linie wurden Maßregeln zur Herſtellung der vollen 

Kriegsftärfe und zur Ergänzung der Ausrüſtung des Heeres ergriffen. 

Um freie Hand gegen die noch im Felde ftehenden Franzöfiichen 

Armeen zu gewinnen, war e8 erforderlich, einen etwa erneuten Wider: 

ftand von Paris durch ernftlichfte Bedrohung alsbald zu befeitigen. 

Auf den Höhen von NRomainville bis Aubervilliers wurden 

158 Gefchüße, darunter 62 Franzöfifche, in Batterie geftellt, auf dem 

Mont Balerien und in den Südforts machten neben 367 zur Abwehr 

eines gewaltfamen Angriffs bejtimmten Gefhügen nod 83 Fran: 

zöfifhe*) Front gegen die Stadt. Außerdem wurden auf der Linie 

Jvry —Bicètre 72 Preußiſche Geſchütze eingefahren, fo daß Paris 

vom 19ten Februar an aus größter Nähe von 680 Feuerſchlünden 

erreicht werden fonnte. | 

Schon vorher waren hier zwei bis drei Armee-Korps als ent: 

behrlich erachtet worden. Eine Verſtärkung der I. und der Süd-Armee 

bezeichnet ald vor der Hand „incapables de rendre aucun service à la 
guerre*. Die Freiforps, früher über 1500 Offiziere und 36,000 Mann ftarf, 

waren bis auf die zuverläffigften aufgelöft worden. 

In den Depots, den Inftruftionslagern und in Algier befanden fich 
354,000 Mann Referve:Truppen mit 57 Departemental:Batterien. 

132,000 Rekruten waren für das Jahr 1871 außgefchrieben, aber noch nicht 
audgehoben worden. 

Die Franzöfiihe Flotte hatte einen großen Theil ihrer Mannſchaften und 
Gefhüge für den Landfrieg abgegeben und die meiften ihrer Schlachtſchiffe ab- 

gerüftet. Sie war alfo nicht im Stande, größere Unternehmungen auszuführen. 

Nur zwei Flottillen, welche abwechſelnd in der Norbfee oder bei Cherbourg und 

Dunferque ftationirt gewefen waren, eine Divifion von Aviſos und Kanonen: 
booten bei Le Hävre und zwei Panzer-Batterien auf ber Rhöne blieben in 
Thätigfeit, Die Loire » Flottille war den Deutfhen in die Hände gefallen. 

(Vergl. Chevalier, La marine frangaise et la marine allemande pendant la 

guerre 1870 — 71; Rolin, La guerre dans l’ouest, Seite 361 und Th. IL, 
Seite 540.) 

*) In den Forts d'Jory und de Bicötre je 8, im Fort de Montrouge 10, auf 
dem Mont Balerien 14 und in den Forts de Charenton, de Vanves und d'Iſſy 43 
Geſchütze. Die Forts erhielten Munition für einen 2Otägigen lebhaften Geſchütz⸗ 
Kampf. 

92* 
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erſchien nicht erforderlich, dagegen eine folche der II., welche dem 

zablreichften und kampffähigften der feindlichen Heere gegenüber ftand. 

Es wurde daher am Iten Februar das V. Armee-Korps nach der Loire, 

um bort da8 IX. abzulöfen, am 1Oten das IV. Korps nad) Chartres 

in Marſch gefett.*) 

Sämmtliche Anordnungen waren fo getroffen, daß mit Wieder- 

beginn der Yeindjeligkeiten an allen Punkten die Fräftigfte und nad) 

baltigfte Offenfive ergriffen werden fonnte. 

Auf Grund einer Mittheilung des Bundesfanzlers, nach welcher 

mit Rüdfiht auf den Ausfall der Wahlen eine Verlängerung des 

Waffenftillftandes zu erwarten war, wies das Große Hauptquartier 

am 13ten Februar die Ober-Kommandos an, die in Rüdficht auf den 

| Wiederbeginn der TFeindfeligfeiten bereits eingeleiteten Bewegungen 

vorläufig einzuftellen. 

Bei der II. Armee wurde in Folge deffen das IV. Armee- 

Korps in der Gegend von Nogent le Notrou, das IX., nad) feiner 

Ablöfung durch das V. Armee-Korps,**) zwifchen Vendöme, Vouvray 

und Blois untergebracht, während die übrigen Korps im Allgemeinen 

in ihren bisherigen Stellungen verblieben. ***) 

Inzwiſchen war die National-Berfammlung am 12ten Februar 

in Bordeaur zufammengetreten und der Waffenftillfftand am 1dten 

bis zum 24ften Mittags verlängert worden. Nachdem der zum 

Chef der Erefutivgewalt gewählte Herr Thiers der Kammer am 

19ten Februar angezeigt hatte, daß er entfchloffen fei, mit allen 

Mitteln die Beendigung des ausſichtslos gewordenen Krieges ans 

äuftreben, begab er fih noch an demfelben Tage in Begleitung 

Jules Favre's nach Paris, um demmächft in Berfailles die 

Friedensverhandlungen aufzunehmen. 

*) Das V. Armee⸗-Korps blieb der IIT. Armee unterftellt. Die in der 

Einſchließungslinie entftehenden Lüden wurden durch entſprechende Verſchiebung 

der Nachbarkorps ausgefüllt. 

**) Der Mari defjelben war nit unterbrochen worden; es beſetzte 

Drleand, Blois und Gien. 

***) Die Truppen rüdten nur näher zufammen, um dem IX. und IV. Armee: 

Korps Pla zu machen, 



1405 

Da trog diefer günftigen Anzeichen eine Verlängerung des 

Waffenftillftandes über den 24ften hinaus nicht mit voller Sicherheit 

anzunehmen war, fo beauftragte General Graf v. Moltfe am 20ften 

die Ober-Sommandos, fofort alle Bewegungen zur Ausführung zu 

bringen, welche für ihre Sicherung nöthig feien, den eigenen Angriff 

aber erft auf ausdrüdlichen Befehl zu beginnen. 

Mittlerweile erfolgte am 21ften Februar eine abermalige Ber: 

längerung des Waffenftillftandes bis zum 26ften um Mitternacht. 

Bei der II. Armee wurde in Folge deffen angeordnet, daß das 

IV. Korps mit der Aten Kavallerie-Divifion bei Fresnay fur Sarthe 

und Bonndtable den rechten Flügel der Armee bilden, das III. mit 

der 2ten Kavallerie-Divifion bei Le Mans verbleiben und das IX. 

fich zmwijchen das III. und X. Korps einfchieben folte. 

Die Süd-Armee war Seitens des Großen Hauptquartiers 

angewiefen worden, bei Wieberausbruh der Fyeindfeligfeiten ihre 

Ueberfegenheit zu einer fchleunigen Offenfive gegen die etwa noch bei 

Autumn und Chälon fur Saöne befindlichen feindlichen Kräfte aus: 

zunugen und diefe auf yon zurüdzumerfen. Dabei follte jedoch, 

um bie ftarfe Feſtung, deren Belagerung nicht beabfichtigt wurde, 

zu vermeiden, feinen Falls über Mäcon hinausgegangen werben. 

Statt defjen Hatten dann die Hauptkräfte der Süd-Armee, unter 

Zurüdlaffung des XIV. Armee-Korps bei Ehälon fur Saöne, zus 

nächft über Never8 oder Moulin auf Bourges einen Vorftoß aus: 

zuführen. Außerdem war die fofortige Einfchließung und Belagerung 

von Langres vorzubereiten. 

Demgemäß hatten fi) das II. Armee-Korps bei Poligny und 

Lons le Saunier, da8 VII. bei Dijon und Nuits, mit einer Seiten- 

abtheilung an der Strafe Sombernon— Bligny fur Ouche, zum 

Vorgehen auf Bourg fowie auf Chagny und Autun bereit zu halten, 

während da8 XIV. Korps dazu beftimmt wurde, unter Heranziehung 

der Iften und Aten Reſerve-Diviſion Befangon und Auxonne einzu- 

fließen, die Verbindungen zu fichern und mit den noch verfügbaren 

Zruppen*) gegen Ehälon fur Saöne vorzugehen. 

*) Die Badifhe Divifion und einige Landwehr: Bataillone. 
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Mit der Unternehmung gegen Langres wurde General v. d. Goltz 

beauftragt und ihm noch das Detachement Krenski ſowie zehn 

Landwehr-Bataillone des General: Gouvernements von Lothringen 

übermwiefen.*) Für denfelben Zweck waren acht Feftungs - Artilferie- 

und drei Feftungs-Pionier-Kompagnien zur Verfügung, welche von 

Belfort aus mit dem entbehrlichen Theil des dortigen Belagerungs- 

parks herangezogen werben follten, ebenfo das bereit3 von Longwy 

nad Chaumont gefchaffte Belagerungsmaterial. 

Bon der I. Armee ftanden feit dem 19ten Februar tus 

I. Korps an der Seine, da8 VIII. nebft der Zten Referve- und 3ten 

Kavallerie-Divifion an der Somme, die 17te Infanterie-Divifion als 

allgemeine Referve bei Dieppe. Zur Sicherung gegen einen feindlichen 

Angriff wurden die Streitkräfte im Somme-Gebiet ſchon am 23ften 

zwifchen Peronne und St. Quentin fowie bei Amiens und Abbeville 

in drei Gruppen vereinigt. An demfelben Tage traf der Befehl des 

Großen Hauptquartier ein, die Armee, unter Belaffung angemeffener 

Kräfte an der Somme, nad) dem linfen Flügel zufammenzufchieben. Bon 

der Ausführung diefes Befehls, welcher durch die inzwifchen ein- 

gegangenen Nachrichten von der Ueberführung des 22ften Franzöfifchen 

Korps nad Cherbourg veranlaßt worden war, fonnte jedoch bei dem 

günftigen Verlaufe der Friedensunterhandlungen ſchon am 24ften Februar 

Abftand genommen werden. 

Aus gleihem Grunde hatten auch die an demfelben Tage in 

Berfailles eingetroffenen Nachrichten von einer VBerfammlung ber 

Loire-Armee um Poitiers und vom Wechjel in der Ober-Leitung 

der Vogeſen-Armee feine weiteren Maßnahmen Seitens des Großen 

Hauptquartier zur Folge, fo daß die bereit eingeleiteten Stellungs- 

veränderungen bei der II. und Sid-Armee in den nächften Tagen 

zum Abſchluß kamen.**) 

Die auf Franzöſiſchem Boden ftehende Deutſche Feld— 

Armee zählte am Iften März 1871***) 464,221 Mann Ynfanterie, 

0%) Bergl. Th. II, Seite 1300. 
**) Vergl. Karte Nr. 40, 

***) Anlage Nr. 184 enthält die Nachweiſung der Stärke de am Iften 

März 1871 auf Franzöſiſchem Gebiet befindlichen Deutfchen Heeres, 



1407 

55,562 Pferde und 1,674 Gefchüge, während fich die Bejakungs- 

Truppen auf 105,272 Mann Infanterie, 5,681 Pferde und 68 Ge- 

ichüge beliefen, fo daß die Gejammtzahl aller in Frankreich befind- 

fihen Deutfchen Truppen 569,493 Dann Infanterie, 61,243 Pferde 

und 1,742 Gefchüge betrug. Außerdem ftanden in Deutfchland zahl: 

reiche Erfaß-Truppen*) zur Verfügung. 

Es erübrigt noch, einen Blick auf die rückwärtigen Verbindungen Die rüdwär- 

de8 Deutjchen Heeres während des Waffenftiliftandes zu werfen.**) — 

Die Ausdehnung und Leiſtungsfähigkeit der verfügbaren Eifenbahn- —— 
linien hatte nach Abſchluß des Uebereinkommens vom 30ſten Januar***) 

bedeutend zugenommen, da man von Deutſcher ſowohl als Franzöſiſcher 

Seite mit allen Kräften an die Wiederherſtellung der beſchädigten 

Schienenwege ging. Aber die Bahnen mußten jetzt auch weit höheren 

Anforderungen zu entſprechen ſuchen. Außer dem Proviant für Paris 

war der geſammte Nachſchub an Perſonal und Material zu beför— 

dern, deſſen man bedurfte, um die Feindſeligkeiten mit voller Kraft— 

entfaltung wieder eröffnen zu können. Dennoch gelang es, ſtörende 

Ueberlaſtung der einzelnen Linien zu vermeiden, da die Deutſchen 

Behörden auch auf den mit den Franzoſen gemeinſchaftlich benutzten 

Strecken, welchen bald noch die Linien Laval—Le Mans —Paris, 

Argentan — Dreux — Paris, Orléans — Tours und Rouen — 

Poiſſy — Paris Hinzutraten, die ausjchlieglihe Beauffichtigung des 

Detriebes ausübten. Die Franzöfifcher Seits beladenen Züge Tiefen 

nur im Durchgangsverfehr. 

Bon großer Bedeutung war es, daß die Franzöſiſche Negierung 

darauf einging, gegen eine Geldentfhädigung 200 Lokomotiven und 

5000 Eifenbahnwagen zu ftellen, durch welche Maßregel dem bisher 

herrſchenden Mangel an Yahrmaterial fchneller abgeholfen werben 

fonnte, 

Die I. Armee erhielt al8 neue Verbindung die Linie Rouen— 

*) Anlage Nr. 199 enthält die Meberficht der Stärke der Deutſchen Erfat- 

Truppentheile Anfangs März 1871. 

**) Vergl. Meberfichtötarte Nr. 10. 

***) Vergl. Th. II, Seite 1394. 
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Dieppe, während auf der Strede Verfailled — Houdan — Dreux ein 

regelrechter Verkehr eröffnet und weiter nach Weften hin ausgedehnt 

wurde. *) Auch konnten die von Franzöſiſcher Seite in Betrieb gefegten 

Linien Amiens — Abbeville und Tergnier — St. Quentin von den 

Deutfhen Truppen mitbenußt* werden. 

Bei der III. und Maas-Armee wurden die Endftationen näher 

an Paris vorgefhoben. Vom Alten Yebruar an beförderte aud) 

die Parifer Gürtelbahn Deutfhe Giter- und Sanitäts-Züge, was 

ſowohl für die weftlid von Paris liegenden Truppen der III. als 

auch für die II. Armee von Wichtigkeit war. Letztere befand fich nach 

Herftellung der Yonne-Brücke bei La Noche am Iiten Februar**) in 

der Lage, ihre Züge nicht mur auf der mittleren Linie über Paris, 

fondern auch auf der füdlichen über Yuvify und über Paris in ihren 

Nelegungsraum zu leiten. Eine weitere Vervolljtändigung diefer Ver— 

bindungen trat durch Eröffnung der Streden Orleans— Tours und 

Le Mans — Beaumont fur Sarthe ein. 

Im Bereihe der Süd-Armee fchritt mar nach dem Falle von 

Belfort fofort zur Herftellung der Linie Vefoul—Belfort. Nachdem 

der Viadukt von Kertiguy***) fahrbar geworden, konnte am 24ften 

Februar die ganze Strede von Blainville bis Gray dem Verkehr 

übergeben werden. 

Eine Störung diefer Verbindungen trat nicht mehr ein, trogdem 

die im Lande zerftreuten Freifchaaren ſich nur allmälig dem Waffen- 

ftilfftande untertwarfen und ihre völlige Unterdrückung noch verfchiedentlich 

die Thätigfeit der Deutfchen Befagungs-Truppen in Anſpruch nahm. 

Berhältnifie in Auch in den Deutjchen Küftenlanden murden während des 

— Waffenſtillſtandes alle für den Fall des Wiederausbruchs der 

Feindſeligkeiten erforderlichen Sicherheitsmaßregeln getroffen. Außer 

den für Bremen und Hamburg beſtimmten lkombinirten Brigadenf) 

waren 28 DBataillone, 3 Schmwadronen und 3 Batterien für den 

*) Vergl. Th. IT, Seite 1336. 
**) Bergl. Th. II., Seite 1337. 

***) Vergl. Th. II, Seite 1339. 
7) Die zum Shuße von Bremen beftimmte Brigade zählte an Infanterie 

3. 3. nur noch 5 Bataillone. (Bergl. Th. IL, Seite 1381.) 
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unmittelbaren Schub der übrigen Küftenpunfte verfügbar. *)  13'/: Ba- 

taillone, 5 Jäger-Kompagnien, 14 Schwadronen und 1 Batterie, deren 

Verwendung ſich General Bogel-v. Faldenftein vorbehalten hatte, 

ftanden in den rüdwärtigen Garnifonen bereit. **) Für größere 

Operationen durfte man dort fomit auf eine Truppenmacht von ins- 

gefammt 52"/s Bataillonen,***) 25 Schwadronen, 6 Batterien rechnen, 

während 22 Garnifen-Bataillone, 22 Depot-Schwadronen zur Be— 

wachung der Kriegsgefangenen dienten. 

| Die Armirung der Emdener Batterien mit ſchwerem Geſchütz 

aus Minden fowie eine Erweiterung der Batterien bei Kuxhaven 

und Hohen Wiefchendorf wurden vorbereitet, ebenfo die Verſtärkung 

der vorhandenen Schiffs- und Zorpedo-Sperren und die rechtzeitige 

Bejeitigung der Seezeichen. 

Der größere Theil der Panzerflotte war nebft vier Kanonenbooten 

zur Dedung von Wilhelmshaven beftimmt.f) Die Mündung der 

Ems follte durch die Kanonenboote „Komet” und „Natter”, die der 

Wefer durch die Kanonenboote „Jäger“, „Hay“ und „Wolf“, die der 

Elbe durch das Panzerfahrzeug „Prinz Adalbert” ſowie die Kanonen: 

boote „Eyclop”, „Fuchs“, „Hyäne“ und „Habicht“ gefichert werden. 

*) Ferner konnten zur Küftenvertheidigung mitverwendet werben: 
24 Feſtungs⸗Artillerie⸗Kompagnien, 

9 See: bezw. Referve:See-Artillerie-Rompagnien, 
1 Erfaß:Pionier-Kompagnie, 

4 Feftungs: Pionier-Kompagnien. 

**) Außer diefen für die Thätigkeit im größeren Verbande beftimmten 
Truppentheilen hatte fih der General: Gouverneur noch die Verwendung vor: 
behalten von: 

Theilen der Erfag-Abtheilungen der Feld: Artilleries:Regimenter Nr. 9 
und 10, 

6 Feltungs-Artillerie-Kompagnien, 
2 Pionier-Erjag:-Abtheilungen, 
4 Train:-Erfaß:Abtheilungen. 

”"*) Hierbei find mitgerechnet 14 Landmwehr:Bataillone, welche das Kriegs: 
Minifterium zu etwa erforderlich werdender Verſtärkung beftimmt hatte, ſowie 
dad See: und Referve:-See- Bataillon. 

+) Auch die Korvette „Augufta” wurde während des Waffenftillftandes 
nad der Heimath beordert. 
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Der Präliminarfrieden. 

Während der Vorbereitungen, welche Seitens der beider- 

feitigen Heere für den all einer Wiederaufnahme der Feindfelig- 

feiten getroffen wurden, nahmen die am 2iften Februar begonnenen 

Friedensverhandlungen ihren Fortgang. 

Nachdem Herr Thiers Alles aufgeboten hatte, um mildere Friedens» 

bedingungen zu erlangen, und man von Deutſcher Seite einige Zu- 

geftändniffe gemacht, wurden die Friedenspräliminarien am Nad)- 

mittage des 26ften Februar von dem Deutſchen Bundeskanzler unter 

Hinzuziehung von Vertretern der Süddeutjchen Staaten unterzeichnet. 

Frankreich verpflichtete fich durch diefen Vertrag, *) zu Gunften 

des Deutjchen Reiches auf einen Theil von Lothringen und auf das Elſaß, 

mit Ausschluß der Feſtung Belfort, zu verzichten fowie eine Kriegsent- 

ſchädigung von fünf Milliarden France zu zahlen, und zwar mindeftens 

eine Milliarde noch im Jahre 1871, die übrigen im Laufe der nächſten 

drei Sabre. 

Die Räumung der von den Deutfchen Armeen befetten Landes— 

theile follte unmittelbar nad) der Ratififation des Vertrages beginnen 

und abjchnittsweife, im Verhältniß zur Tilgung der Kriegsentſchädi— 

gung, fortichreiten, die Truppen fich aller Requifitionen enthalten, aber 

auf Koften der Franzöfiichen Negierung verpflegt werden. Gleich— 

zeitig mit der erften Räumung hatten die Franzöfischen Streitkräfte, 

mit Ausnahme einer Garnifon von 40,000 Mann für Paris und der 

nothwendigen Feſtungsbeſatzungen, hinter die Loire zurüdzugehen und 

vor Unterzeichnung des definitiven Friedensvertrages den Fluß nicht 

zu überjchreiten. Die Einleitung der erforderlichen Verhandlungen 

jollte fofort nad) erfolgter Ratififation der Präliminarien in Brüffel 

beginnen, ebenfo die Rückgabe der Franzöſiſchen Kriegsgefangenen. 

In zwei BZufaßlonventionen wurde der Maffenftillftand bis 

zum 12ten März unter dem Vorbehalt verlängert, daß derjelbe durch 

*) Anlage Nr. 183 enthält den Präliminar » Friedensvertrag nebft den 

Zufagbeftimmungen. 
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jede der beiden friegführenden Mächte vom ten März an, mit 

einer Frift von drei Tagen für den Wiederbeginn der Yeindfeligkeiten, 

gekündigt werden fünne. Schließlich mar noch feftgejett worden, daß 

am Iften März 30,000 Mann des Deutjchen Heeres in Paris einrücen 

und bis zur Ratifitation des Triedensvertrages*) den durch die Seine, 

die Stadtummallung vom Point du jour bis zur Porte des Ternes 

fowie durch die Rue du Faubourg St. Honore und den Yardin 

des Tuileries begrenzten Stadttheil**) beſetzt halten follten. — 

Dem Chef der Erefutivgemwalt gelang es, die National-Berfamm- 

fung in Bordeaur, nachdem vorher die Abfekung der Napoleonifchen 

Dynaftie defretirt worden, fon am Iften März zur Anerkennung 

des Vertrages zu bewegen. Die bezüglich der Befigergreifung der 

Sranzöfifhen Hauptftadt maßgebende Beftimmung fam daher nur 

in bejchränften Umfange zur Ausführung. Immerhin aber gewann 

der Einzug eines Theils der Deutfchen Armee in Paris infofern 

große Bedeutung, als ſich in demjelben die vollftändige Bezwingung 

ihres Gegners ausſprach. 

Die Truppen follten in drei ſich ablöfenden Staffeln am 1ften, 

3ten und Öten März einrücen.***) 

Am Morgen des Iften März hielt Seine Majeftät der 

Raifer und König über die erfte Staffel auf dem Longchamps 

Parade ab. Nach Beendigung derfelben erfolgte unter den Klängen 

*) Gemäß Artikel III. des Präliminar-Friedensvertrages. 
**) Bergl. Skizze Nr. 8. 

***) ], Staffel: 
11,000 Mann ded VI. Armee⸗Korps, 
11,00 ⸗ » II. Bayerifhen Armee:Korps, 

8,000 ⸗ : XI. Armee⸗Korps. 

II. Staffel: 

29,200 Mann des Garbe:Korps und der Garde⸗Landwehr⸗Diviſion, 

2200 = vom Königs =» Grenadier = Regiment (2ien Meft: 
preußifhen) Nr. 7. 

3000 =  Feftungd-Artillerie und Feftungs-Pioniere. 
II. Staffel: 

15,000 Mann des XII. Armee:Korps, 

7200 ⸗ ⸗ J. Bayeriſchen Armee⸗Korps, 
7,00 ⸗ der Württembergiſchen Feld⸗Diviſion. 
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des Parifer Einzugsmarfches vom Jahre 1814 und mit fliegenden 

Fahnen der Einmarjd in die feindlihe Hauptſtadt. 

Inzwiſchen hatte am Nachmittage des 2ten März der Austauſch 

der Natififationsurtunden ftattgefunden, und wurde AngefichtS deſſen 

von Seiten des Großen Hauptquartierd die fofortige Räumung der 

befegt gehaltenen Stadttheile befohlen. Die erſte Staffel marſchirte am 

Bormittage des Iten März ab, während gleichzeitig Seine Majeftät 

der Raijer und König auf dem Longchamps eine Parade über 

die zweite abhielt. 

Tags vorher hatte der Alferhöchfte Kriegsherr das letzte ruhm— 

volle Ergebnif der Deutjchen Kriegführung durch folgende Depeſche 

Ihrer Majeftät der Kaiferin und Königin Augufta mit 

getheilt: 

„Soeben habe Ich den Friedensſchluß ratifizirt, nachdem er 

ihon geftern in Bordeaux von der National» Berfammlung ans 

genommen worden ift. Soweit ift alfo das große Werf vollendet, 

welches durch fiebenmonatliche fiegreihe Kämpfe errungen wurde, 

Dan der Tapferkeit, Hingebung und Ausdauer des unvergleichlichen 

Heeres in allen feinen Theilen und der Opferfreudigfeit des Vater- 

landes. Der Herr der Heerichaaren hat überall unſere Unter- 

nehmungen fichtlich gefegnet und daher diefen ehrenvollen Frieden 

in feiner Gnade gelingen laffen. Ihm fei die Ehre! Der Armee 

und dem Vaterlande mit tief erregtem Herzen Meinen Dank.“ 

gez. Wilhelm. 



Der Räckmarſch des Denifchen Heeres und der Frankfurter 
Frieden. 

Einleitung des Rückmarſches. 

An die Räumung der Hauptftadt hatte fich, dem Artikel III des 

Präliminarfriedens*) gemäß, zuvörderft die Rückgabe der auf dem 

(infen Seine-Ufer gelegenen Forts anzufchliegen; demnächſt war das 

Gebiet zwifchen Seine und Loire in möglichjt Eurzer Zeit von den 

beiderjeitigen Truppen zu verlaffen.**) 

Die am rechten Seine-Ufer gelegenen Departements fielen da- 

gegen erft nad dem Abſchluß des definitiven Friedens, und zwar 

nah Maßgabe der an Deutfchland geleifteten Zahlungen, in Fran— 

zöfifchen Beſitz zurück. Die Departements Ardennes, Marne, Haute 

Marne, Meufe, Bosges und Meurthe fowie die Feſtung Belfort 

waren als befonderes Unterpfand für die drei letten Milliarden be- 

ftimmt, doch follte die Zahl der in ihnen verbleibenden Deutjchen 

Truppen 50,000 Mann nicht überfteigen. Auch erflärte Deutfchland 

fi) bereit, an Stelle des feitgefetten Unterpfandes hinreichende 

finanzielle Sicherheiten anzunehmen. 

Eingehende Direftiven des Großen Hauptquartiers***) regelten 

die Ausführung der zunächſt erforderlichen Räumung des Gebietes weſt— 

(ih der Seine fowie die dadurch innerhalb der Armee nothwendig 

werdenden Beränderungen. Bei Anordnung der neuen Stellungen 

wurde ſowohl auf möglichfte Wiederherftellung der früheren Ordre de 

batailfe, auf gute Unterkunft der Truppen und Vorbereitung ihres 

— nn — — 

*) Vergl. Th. IT., Seite 1410 und Anlage Nr. 183. 
**) Die Einzelheiten wurden durch ein am 4ten März abgefchlofjenes 

militairifches Abkommen geregelt. 

***) Anlage Nr. 185 enthält die Direltiven, betreffend die Ausführung 

des Präliminars und Waffenftillftands: Vertrages vom 26ſten Februar 1871. 
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jpäteren Rückmarſches als auch auf die Möglichkeit ſchneller Ver— 

fammlung bei etwaigem Wieberausbruc der Feindſeligkeiten Bedacht 

genommen. Außerdem wurden fchon jetzt die zur dauernden Bejegung 

der neu erworbenen Landestheile auserfehenen Truppen beftimmt und 

nad) ihren fünftigen Garnifonen in Marſch geſetzt. Die dort oder 

auf Franzöfifchem Boden ftehenden Neferve- und Landwehr-Truppen 

fonnten in die Heimath entlaffen werden, während ftatt ihrer das 

VII. und XII. Armee - Korps fowie die Württembergifche Divifion 

den Dienft im Rücken der Armee zu übernehmen und zu dieſem 

Behufe aus ihren bisherigen Verbänden auszufcheiden hatten. *) 

In Folge diefer Beftimmungen zog die I. Armee die an der 

Rille ftehende Ifte Infanterie-Divifion auf das rechte Seine-Ufer zu: 

nächſt nach Rouen hinüber, woſelbſt Lettere am 12ten März eintraf, 

entließ alle bisher in ihrem Operationsgebiete thätig geweſenen Ab- 

theilungen des Garde und XI. Armee Korps und leitete den in— 

zwifchen Allerhöchften Orts befohlenen Rückmarſch der 17ten In— 

fanterie-Divifion ein. 

Die übrigen Truppen hielten fernerhin die Departements Somme, 

Seine » Jnferienre und Eure**) und den weftlih der Straße 

Giſors — Beauvais — Breteuil liegenden Theil des Departements 

Dife bejet.***) 

Die Ste Kavallerie-Divifion war an die Maas-Armee abgegeben 

worden.) 

Größere Veränderungen wurden bei der mit ihren Hauptfräften 

*) Sie traten gleichgeitig unter unmittelbaren Befehl des Großen Haupt: 
quartierd. Durch eine Allerhöchſte Kabinets-Ordre vom dten März wurden 

ferner die General:Gouvernement3 von Lothringen, Reims und Berfailles auf: 

gelöft und ihre Befugniffe den Ober-Befehlshabern der betreffenden Armeen 
übertragen. 

**) Unter Ausfhluß der am linken Seine-Ufer liegenden Theile der beiden 

leßtgenannten Departements. 
**) Vergl. Karte Nr. 41. 

+) Diejelbe Hatte die Seine bei Mantes überfchritten, wobei fie indeffen 

während zweier Tage durch die Anmejenheit von 12,000 Mann Franzöfifher 
Truppen, welche, nad Paris beftimmt, auf den Eifenbahntrandport warteten, 

in ihrem Marche aufgehalten wurde. 
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bi8 dahin noch an der Sarthe ımd in der Touraine ftehenden 

II. Armee nothwendig. Diefelbe Hatte zunächſt das IV. Armee- 

Korps und die Ate Kavallerie » Divifion anszufheiden. Beide be- 

fanden fich in der Gegend von Alengon. Erfteres rüdte über Mantes 

zur Maas-, Lettere über Chartres und Melun zur III. Armee ab. 

Die Maffe der II. Armee trat den Marſch nad) der oberen Seine 

in drei Kolonnen an. Das II. Korps und die 2te Kavalferie- 

Divifion überfchritten den Fluß bei Nogent, *) das IX. Korps und 

die 6te Kavallerie-Divifion bei Troyes, das X. Korps und die 1fte 

Ravallerie- Divifion bei Chätillon. Den weiteften Weg hatte das 

X. Armee-Florps zurücdzulegen und fonnte in Folge defjen das rechte 

Seine-Ufer erft am 31ſten März erreichen. **) 

Nunmehr ftand die Arınee vollftändig in dem ihr neu zugewieſenen 

Gebiete. ***) Diefes umfaßte das Departement Haute-Marne ſowie 

die am rechten Seine-Ufer gelegenen Theile der Departements 

Aube und Eöte d'Or, wobei Lettered im Sübdoften durch eine 

Linie von den Seine-Uuellen nad) Grancey le Chäteau gegen den 

der Süd-Armee zufallenden Raum abgegrenzt wurde. Als ſich her- 

ausftellte, daß die Truppen nicht ſämmtlich die erwünfchte gute Unter: 

funft gefunden hatten, wurden der II. Armee, unter gleichzeitiger Zu- 

teilung der Württembergifchen Divifion, auch noch die Departements 

Marne und Vosges überwiefen, fo daß fie fi) mehr ausbreiten und 

bequemer einrichten konnte. 

Das Ober-Kommando, welches während des Marfches nad) 

der Seine einige Zeit in Yontainebleau gemefen, befand ſich vom 

19ten März ab in Chaumont. Da der Ober-Befehlshaber inzwifchen 

Urlaub erhalten hatte,f) jo mar General v. Voigts-Rhetz einft- 

weilen mit feiner Vertretung beauftragt worden.f) 

*) Einige Theile diefer Kolonne folgten dem IX. Armee-Korps über Troyes. 
**) Die Konvention vom dten März hatte ven WBſten März ala Räumungss 

termin feftgefegt, Mit Rüdfiht auf das X. Armee-⸗Korps wurde berjelbe jedoch 

nadträglich auf den Iften April vereinbart. 
***) Vergl. Karte Nr. 41. 

+) Prinz Friedrih Karl begab fih auf Allerhöhfte Einladung von 
Fontainebleau aus zur Eröffnung des erften Deutſchen Reichätages nad Berlin. 

t}) Vom 18ten März an, 
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Die in Folge des Ausjcheidens des VII. Armee-Korps fowie der 

Landwehr: und Reſerve-Truppen ſchon jehr geihwädhte Süd-Armee 

erfuhr noch eine weitere Verringerung ihrer Kräfte durch die Heim- 

fehr der Badiſchen Divifion.*) Dafür wurde fie durch das von 

Blois und Orleans heranrüdende V. Armee-Korps und durch die 

Ifte Kavallerie-Diviſion verftärkt, welche ſich nach Ueberfchreitung 

der Seine von der II. Armee Loslöfte. Die Süd-Armee behielt im 

Allgemeinen die früheren Stellungen in den ihr zugewiejenen Depar- 

tement3 Haute-Saöne und Doubs ſowie den nah dem Waffen- 

ftillftandsvertrage vom 15ten Yebruar**) den Deutjchen verbliebenen 

Theilen der Departement3 Yura und Côte d'Or. ***) 

Durch Allerhöchſte Kabinets-Ordre vom 31ſten März erfolgte 

die Auflöſung des Verbandes der Süd-Armee. Deren Truppentheile 

wurden in die II. Armee eingefügt und der Ober-Befehl über die 

vereinigten Heeresmaſſen dem General v. Manteuffel übertragen, 

welcher fein Hauptquartier auch ferner in Dijon beließ. 

Bor Paris belegte die Maas-Armee das Departement Seine 

et Dife, foweit es am rechten Seine-Ufer und nördlich des Ourcq— 

Kanals liegt, ebenfo den von der I. Armee frei gelafjenen Theil 

des Departements Oiſe. Die in der vorderen Linie gegen die 

Hauptftadt}) aufgeftellte Ifte Garde-Infanterie-Diviſion beſetzte 

St. Denis jowie die Forts de l'Eſt und d’Aubervillers. Tr) 

*) Diejelbe ſollte jedoch auf Deutihem Boden vorläufig noch mobil bleiben. 
Zeitweile verfügte die Süd-Armece zur Aufrechterhaltung der Ruhe und 

Ordnung auf dem von ihr beſetzten Theile des Kriegsſchauplatzes nur über 

das II. Armee: Korps, da aud das Detachement Goltz aufgelöft worden war. 

**) Bergl. Seite 1300 und Anlage Nr. 170. 
***) Bon Lehterem war befanntlid ein Stüd an die II. Armee abgegeben 

worden. Gegen Südweſten hin wurde dieſes Departement dur eine von den 

Seine:-Duellen nah Chagny gezogene Linie begrenzt. Das Arrondiffement 

Beaune wurde jedoch ſchon am 24jten März geräumt, (Bergl. Karte Ar. 41.) 

+) Mit der Räumung von Paris hörte auch die Paßkontrolle auf, ebenio 

wurde der gefammte Perſonen- und Einfuhr» Bericht freigegeben. 

tr) In einer das Ablommen vom Aten ergänzenden Konvention vom 

6ten März war für die Truppen-Aufftelung im Norden von Paris nad) Ueber: 

gabe des Mont Ralerien eine neue Demarlationälinie vereinbart worden, welche, 

am rchten Seine» Ufer oberhalb St. Denis beginnend, öftlih an St. Duen 
vorbei zur Stadtumwallung lief. 
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Schwieriger waren die Verhältniffe bei der III. Armee, in 

deren Bereih zwar am Tten März die Forts des linfen Seine: 

Ufers nebſt der Halbinfel Gennevillierd den Franzöfiichen Behörden 

übergeben wurden, aber nicht alle Truppen, welche noch ſüdlich 

der Seine ftanden, fogleich zurückgezogen werden konnten. Bielmehr 

war zubörderft der Belagerungspart und das erbeutete Kriegs— 

material zu bergen, auch ließen fich auf den wenigen hier zur Ver: 

fügung ftehenden Straßen die angeordneten Bewegungen nur allmälig 

durchführen. Am 10ten März wurde mit der Räumung begonnen 

und diefelbe danı ohne weitere Unterbrechung beendet. Am 19ten 

März follte aud) VBerfailles den Franzoſen zurückgegeben werden. 

Inzwifchen aber hatte die Franzöfifche Regierung den Wunfch geltend 

gemacht, den Sit der National:VBerfanmlung möglichft bald dorthin 

verlegen zu können. Das Große Hauptquartier ging ſchon am Tten 

nach Ferrieͤres, nachdem es fich in dem Tags zuvor abgefchloffenen 

Bertrage bereit erklärt hatte, Verfailles mit nächfter Umgebung am 

11ten März räumen zu laffen, wofür der III. Armee der Marfch 

über die Halbinfel Gennevilliers,*) die vorübergehende Belegung 

von Elamart und Vitry fur Seine**) und die Benugung der Brüde 

von Korn, ***) behufs Wegführung des Kriegsmaterials, zugeftanden 

wurde. 7) Berfailles konnte freilich noch nicht am 11ten März über- 

geben werden, da mittlerweile Meinungsverfchiedenheiten zwifchen den 

*) Für den 10ten und 11ten März. Auch Marfchquartiere durften dort 

genommen werben. 

**) Beide Orte galten biöher ald neutral, Die Deutichen hatten jedoch 
die Befugniß, das dafelbft befindliche Belagerungs: und das erbeutete Material 

bis zu feiner Wegſchaffung bewachen zu laſſen. 

**) Bis zum 19ten Mär. 

+) In der Konvention vom Aten März war eine Demarfationälinie ſüdlich 

Paris vereinbart worden, welde von Bougival über Buzanval auf St. Cloud 

und von Bas Meudon zur oberen Seine lief und für den zwifchen der Weber: 

gabe der Südforts und dem völligen Abmarſche der Deutfchen Truppen liegenden 

Zeitraum gelten follte. Diefe Demarkationslinie erfuhr jegt eine Ermeiterung 
um Berfailles herum, jo daß fie durch die Orte Bougival, Louveciennes, Bailly, 

Noify, Rennemoulin, Bois d'Arcis, Bouvier bezeichnet, dann an der Bievre 

entlang bis Petit Jouy und weiter über (’Hötel Dieu, Belizy, Villebon, Meudon 
geführt wurde. 

Geldzug 1870/71. — Tert. IL 93 
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Bevollmächtigten der beiden Negierungen über Ausführung einzelner 

Punkte des Friedensvertrage8 zu Tage getreten waren. Jedoch 

erbot fi der an diefem Tage bei den Deutfchen Vorpoften ein- 

treffende Franzöſiſche Befehlshaber, die weitere Entfcheidung am 

rechten Seine-Ufer bei Paris abzuwarten. Die entjtandenen Schwierig- 

feiten wurden durch Verhandlungen in Ferrieres ſchnell befeitigt. 

Am 12ten fand die Uebergabe von Berfailles ftatt. Die Deutſchen 

rückten theils nördlich, theils fitdlih um Paris herum in den der 

111. Armee für die Folge zugewiefenen Naum, nämlich die Departe- 

ment? Seine et Dife füdlich des Ourcq-Kanals und Seine et Marne 

recht3 der Seine,*) Die 22jte Divifion übernahm die Befegung der 

Forts de Nomainville, de Noify, de Rosny und de Nogent; ſüdlich 

ſchloß fid in erfter Linie die Zte Bayerifhe an. Das Hauptquartier 

war nah Meaur gegangen. Am 2iften März ftanden hier feine 

Deutjchen Truppen mehr am füdlichen Ufer der Seine. 

Schon am 14ten März war der Verband der Maas-Armee auf: 

gelöft und ſämmtliche vor Paris verbleibenden Truppen als III. Armee 

dem Kronprinzen von Sachſen unterftellt worden. 

Da die Deutſchen Heere weiterhin nur noch über die Durch— 

führung des Friedensvertrages zu wachen hatten, begab Seine 

Majeftät der Kaifer und König ſich in Begleitung des Deutfchen 

Kronprinzen von Nancy aus, wohin das Große Hauptquartier 

am 13ten März verlegt worden war, über Frankfurt a. M. nad) 

Berlin zurüd, 

Die legten Bewegungen hatten mehrfach Gelegenheit gewährt, 

größere Truppenmaffen zu einer Heerjchau zu verfammeln. Am 

Tten März wurden auf der Hochfläche von Noify fe Grand und 

Billierd fur Marne bei Paris das I. Bayerifche und XII. Armee» 

Korps fowie die Württembergifche Divifion durch des Kaifers 

Majeftät, am 12ten März bei Rouen das I. Armee-Korps und 

die 17te Divifion, am 13ten bei Amiens das VIII. Armee-Korps, 

die 3te Kavallerie fowie die Zte Referve-Divifion im Allerhöchften 

*) Dergl. Karte Nr. 41. 
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Auftrage durh Seine Raiferlihe und Königliche Hoheit den 

Kronprinzen befichtigt. Am Tage der Abreife nah Deutfchland 

richtete Seine Majeftät der Kaifer und König an das geſammte 

Heer folgenden Armee-Befehl: 

Soldaten der Deutjchen Armee! 

Ich verlaffe an dem heutigen Tage den Boden Frankreichs, auf 

welhem dem Deutfhen Namen fo viel neue Friegeriihe Ehren 

erwachjen, auf dem aber auch fo viel theueres Blut gefloffen ift. 

Ein ehrenvoller Friede ift jeßt gefichert und der Rückmarſch der 

Truppen in die Heimath hat zum Theil begonnen. Ich fage Euch 

Lebewohl und Ich danfe Euch nochmals mit warınem und gehobenem 

Herzen für Alles, was Ihr in diefem Kriege durch Tapferkeit und 

Ausdauer gefeiftet habt. Ihr kehrt mit dem ftolzen Bewußtfein 

in die Heimath zurüd, daß Ihr einen der größten Kriege fiegreich 

gefchlagen habt, den die Weltgefchichte je gefehen, — daß das 

theure Vaterland vor jedem Betreten durch ben Feind gejchütt 

worden ift und daß dem Deutfchen Reiche jet Länder wiedererobert 

worben find, die e8 vor langer Zeit verloren hat. Möge die Armee 

des nunmehr geeinten Deutjchlands deſſen ftet8 eingedenf fein, 

daß fie fih nur bei ftetem Streben nah Vervollkommnung auf 

ihrer hohen Stufe erhalten faun, dann können wir der Zukunft 

getroft entgegen fehen! 

Nancy, den 1dten März 1871. 

gez. Wilhelm. 

99* 
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Der Kommune-Aufftand in Paris und der Frankfurter Frieden. 

Die Raiferlihen Danfesworte waren noch nicht verflungen; die 

Armee rüftete ſich, das Geburtsfeft ihres oberften Kriegsherrn in 

feierlicher Weife zu begehen, als — im jchroffiten Gegenfage hierzu — 

in Paris der offene Bürgerkrieg entbrannte. 

Die ſchon während der Belagerung in der Hauptiſtadt entftan- 

dene revolutionaire Bewegung*) Hatte mehr und mehr um fich ge: 

griffen, fo daß die im Präliminarfrieden bewilligte Befatung von 

40,000 Mann fi) zur Aufrechterhaltung der Ruhe als durchaus 

unzulänglich erwies. Die Volksmaſſen, verftärft durch Mobil» und 

National-Garden, bemächtigten fich zahlreicher Geſchütze fowie großer 

Munitionsvorräthe und fetten, unter Leitung eines „Central-Komites“, 

der Regierung offenen Widerftand entgegen. Dieſe fuchte vergebens 

dem Unweſen zu ftenern. Schon im Laufe des 18ten März zog 

Herr Thiers die noch zuderläfjigen Regimenter nach Verſailles, 

theil8 zum Schuß der dorthin übergefiedelten Regierung, theils um 

fie dem zerjegenden Einfluffe des Pariſer Treibens zu entrücen, fo 

daß die Hauptjtadt nun gänzlich der Umfturgpartei Preis gegeben blieb. 

Auf Deutfcher Seite war man bereit, den Staatsbehörben jede 

mit Rückſicht auf die eigene Sicherheit zuläſſige Erleichterung zu 

gewähren, wenn man ſich auch nicht berufen fühlen konnte, ohne 

ziwingenden Anlaß in die fremden Wirren thätig einzugreifen. 

In diefem Sinne wurden die Ober-Kommandos angewiefen, in 

ihrem Bereiche revolutionaire Bewegungen fowie denfelben förderliche 

Zuzüge nad) der Hauptftadt zu hindern, etwaigen Wünfchen der 

Sranzöfifchen Regierung aber, foweit thunlich, nachzufommen. 

Die weiter rüdwärts liegenden Truppen der III. Armee wurden 

näher an die Forts hinangefchoben, die Vorpoften wieder längs der 

Demarkationslinie aufgeftellt und die Desarmirungsarbeiten unter: 

brochen. 

*) Vergl. Th. II, Seite 1176. 
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Am 2dften März waren die erforderlichen Bewegungen beendet. 

Die Truppen erhielten die Weifung, etwaigen Ausfällen mit aller 

Kraft entgegenzutreten, den dortigen Gewalthabern aber wurde 

eröffnet, daß jeder Verfuh, die den Deutfchen zugefehrten Fronten 

zu armiren, eine fofortige Beſchießung der Stadt nad fich ziehen 

werde.*) Die Aufftändifchen waren fich jehr wohl bewußt, daß ein 

Angriff auf die Deutfchen Stellungen den von ihnen verfolgten 

Beitrebungen nur zum Nachtheil gereichen fünne und richteten daher 

die ganze Thätigfeit auf Sicherung ihrer Herrſchaft in der Haupt- 

ftadt und auf Vorbereitung eines Ausfalls gegen Verſailles. Demnach 

fonnten die vor Paris verfammelten Truppen am 2ten April wieder 

in weitläufigere Quartiere verlegt werden, welche jedoch jo angeordnet 

wurden, daß eine abermalige ſchnelle Zufammenziehung leicht aus: 

führbar blieb, 

Obwohl diefe Ereigniffe auf die Stellungen der J., II. und Süd— 

Armee bisher einen Einfluß nicht ausgeübt hatten, erfchien eine 

Schwächung der augenblidiih in Frankreich befindlichen Deutſchen 

Heeresmacht doch nicht rathſam. Aus diefem Grunde wurde die auf 

ihrem Rückmarſch bis füdlih Mezieres gelangte 17te Divifion mit 

der Weifung angehalten, vorläufig in jener Gegend zu verbleiben. 

Die Franzöfifche Regierung, welche zur Bewältigung des Auf: 

jtandes einer Verſtärkung der ihr zur Verfügung ftehenden Streit- 

fräfte bedurfte, erbat fich das hierzu erforderliche Einverftändniß der 

Deutſchen Staatsleitung. 

*) An ſchwerem Geſchütz ſtanden im Fort de la Briche 9, in St. Denis 11, 
im ort de l’Eft 14, d’Aubervillierd 25, de Nomainville 28, de Noiſy 14, 

de Rosny 14, de Nogent 14, de Charenton 18, in der Redoute de la Faiſanderie 7 

und de Gravelle 10. Die Desarmirung des legteren Werkes war bereit aus: 

geführt; bis zum Eintreffen jener 18 fchweren Gefhüge wurde eine Bayeriiche 
Gpfoge Batterie in daſſelbe gelegt. 

Auf die Fortd waren 11 Feftungs: Artillerie: Kompagnien vertheilt, 

9 weitere Kompagnien ftanden in den Parts von Brou, Sevran und Villiers 

le Bel. In Letzterem waren noch 51 ſchwere Gefchüge verblieben. Diejenigen 
Feftungs: Artillerie: und Feſtungs-Pionier-Kompagnien, welche auf Franzöſiſchem 

Boden feine Verwendung mehr finden konnten, wurden nad) der Heimath ent: 

laffen. 
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Am 2öften März wurde demgemäß zu Rouen*) ein Vertrag 

abgefchloffen, in welchem fich die Franzöſiſche Hegierung verpflichtete, 

ihre bei Verſailles vereinigten Truppen nur gegen Paris und zu 

Schuß der National» Berfanmlung zu verwenden. Lediglich zu 

diefen Zwecken geftattete man ihr die Erhöhung derjelben auf 

80,000 Darn, einschließlich 10,000 National» und Mobil-Garden, 

und ftellte frei, die an diefer Zahl fehlenden Truppen in Zejangon, 

Auxerre und Cambrai zu fammeln, deren Beförderung nach Berfailler, 

foweit daS von den Deutfchen beſetzte Gebiet hiervon berührt wurde, 

jeder mögliche Vorſchub geleiftet werden folite, 

Die Franzöfifhe Regierung rechnete hierbei hauptſächlich auf 

die heimfehrenden Kriegsgefangenen, deren Rückbeförderung auf den 

Linien Metz — Eharleville, Straßburg— Luneville, Mülhauſen —Veſoul 

ſchon am Iiten März durch einen beſonderen Vertrag geregelt worden 

war. Die Ausführung deffelben ftieß jedoch auf Schwierigkeiten, 

da weder das von Franzöfifcher Seite zu ftelfende Yahrmaterial, nod) 

die nad) den Endftationen zu entfendenden Abnahmelommiſſare recht: 

zeitig eintrafen. Epäter, nad) Ausbruch des Aufftandes im der 

Hauptftadt, zwang tie wachjende Unficherheit zu großer Borficht bei 

Freigabe dieſer meift gut ausgebildeten Truppen, weil die eigen- 

mächtige Parteinahme eines Theils derfelben nicht außer dem Bereiche 

der Möglichkeit lag. Auf Grund des zu Rouen getroffenen Ueber— 

einfommens erfolgte daher zunähft nur die Auslieferung von 

20,000 Mann Linien-Truppen fowie von National» und Mobil-Garbden. 

Eine derartige Vermehrung dev Armee von VBerfailles war infofern 

unbedenklich, als die III. Armee binnen zwei Tagen 200,000 Mann 

vor der Hauptftabt verfammeln Fonnte. 

Am 2ten April fchritten die Aufftändifchen zum Angriff auf 

Verfailles, wurden aber an diefem wie am folgenden Tage ab» 

gewiefen. Am Atem April befegten die Negierungs » Truppen die 

Hochfläche von Chätillon und das linfe Seine-Ufer von Séoͤvrres bis 

*) Mit Führung der Verhandlung war der bisherige General» Gouver: 
neur in Berfailles, General-Lieutenant v. Fabrice, beauftragt. Derfelbe Hatte 
den Bundesfanzler bei Erledigung der in rechtlicher, abminiftrativer ober 

diplomatifcher Hinficht auftaucdhenden Fragen zu vertreten. 
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gegen Courbevoie. Diefe Bewegung diente nicht nur zum Schuß 

ihrer eigenen Stellungen, fondern follte zugleich da8 weitere Vorgehen 

gegen die Stadtbefeftigung einleiten. 

Erft am 2öften April unternahm Marfhall Mac Mahon, 

welchem der Ober-Befehl über die bei Verfailles vereinigten Truppen 

übertragen war, den Angriff auf die Forts d'Iſſy und de Vanves. 

Jenes fanden die Truppen am 1Oten Mai geräumt; in Letteres 

drangen fie am 1äten ein. 

Während diefer Kämpfe hatten bie feit dem 28ften März in 

Brüffel begonnenen und Anfangs Mai in Frankfurt a. M. weiter 

geführten Friedensverhandlungen unter perjönlicher Leitung des 

Deutihen Neichskanzlers einen ſchnellen Verlauf genommen, fo daß 

am 10ten Mai der definitive Friede auf Grundlage der Präliminarien, 

und mit der Bedingung beiderfeitiger Ratififation innerhalb zehn 

Tagen, unterzeichnet werden fonnte.*) 

Nachdem Deutfcher Seit bereit8 am 16ten die Natififation er- 

folgt war, nahm am 18ten Mai die Franzöfifche National-Berfamm: 

(ung den Frieden mit 440 gegen 98 Stimmen an. 

Angefichts des zwifchen den Truppen der Regierung und den 

Aufftändifchen mit großer Erbitterung fortgeführten Kampfes erjchien 

eine abermalige Zufammenziehung**) der III. Armee vor der Haupt- 

ftadt erforderlih. Diefelbe war am 17ten Mat vollendet. 

*) Anlage Nr. 186 enthält den Wortlaut des Friedensvertrages vom 
10ten Mai 1871 nebft Zufagbeftimmungen und Schlußprotofoll von demfelben 

Tage. 
*#) Das IV. Armee:Korps fammelte die Ste Divifion in der Gegend 

von Pontoife; die Tte rüdte nad Weberfchreitung der Dife in einen burd) 

biefen Fluß, die Seine und die Linie St. Gratien— Beaumont umgrenzten 
Raum. Hieran ſchloſſen fih die engen Slantonnirungen bed Garde » Korps, 

welde im Süden bis zum Durcq-Kanal, im Often bis zur Bahnlinie Mitry— 
Erepy en Valois reichten, Das XI. Armee⸗Korps zog diejenigen Theile der 22ften 

Divifion, welche bei Befegung der Forts feine Verwendung gefunden hatten (vergl. 
Th. II., Seite 1418), nad) Livry heran; die 21fte Divifion Fonzentrirte fich bei 
Chelles auf beiden Ufern der Marne. Das I. Bayerifche Armee-Korps zog feine 

rüdwärts ftehenden Theile näher an die Forts heran, um dem VI. Armee:Korps 

Platz zu ſchaffen. Das Ober:Kommando nahm in Margency Quartier. 
Die I. Armee hatte die Ifte Divifion in der Richtung auf Ereil an bie 

Dife vorgefhoben, 
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Am 2Often Mai ließ Marihall Mac Mahon vom Bois de 

Boulogne aus das Feuer auf die Stadtbefeftigung mit folcher Wirkung 

eröffnen, daß bereit3 am folgenden Tage die Seitens der Aufftändifchen 

verlaffenen Wälle an der Porte de St. Cloud erftiegen werden fonnten. 

Auf die Nachricht über das Eindringen der Negierungs-Truppen 

in Paris wurde während der Nacht zum 22ften Mai der Verkehr 

durch die vor den Deutfchen Stellungen liegenden Stadtthore auf 

gehoben. Die Vorpoften rücten theil8 in ihre während des Waffen: 

ftilfftandes innegehabten Stellungen, theils noch näher an die Wälle 

hinan, weil Artikel 7 des ratifizirten Friedensvertrages den Deutſchen, 

im Intereſſe ihrer Sicherheit, Verfügung über die neutrale Zone vor der 

Hauptftadt zugeftanden hatte. Hinter der vorderen Linie hielt man, um 

jeden DurchbruchSverfuch zu verhindern, Unterftügungen in Bereitſchaft. 

Das weitere Bordringen der Regierungs-Truppen im Innern von 

Paris machte ſich den Deutfchen durch das Erfcheinen flüchtiger In— 

furgenten und das Einfchlagen von Geſchoſſen bemerfbar.*) Den vor den 

Thoren fich ſammelnden Maffen wırrde der Durchlaß verweigert, Um 

den Austritt aus der Stadt zu hindern, fehob man die Poften bis dicht 

an deren Ausgänge vor.**) 

Nach achttägigem mörderifchen Strafen und Barrifaden-Kampf 

gelangte Paris wieder vollftändig in die Gewalt der anerkannten 

Negierung.***) Die von den Deutfchen getroffenen Vorſichtsmaßregeln 

fonnten fomit aufgehoben werden. Am 3Often bezogen die Truppen 

im Allgemeinen ihre früheren Kantonnirungen. F) 

*) Lieutenant Egler vom I1ten Bayerifhen Infanterie-Regiment fowie 

3 Mann wurden verwundet, ebenfo 3 Mann vom Infanterie-Regiment Nr. 94. 

Anlage Nr. 187 enthält die Lifte über die Verlufte der Deutfchen Armee 

in Frantreid vom Iften Februar 1871 bis zum Beginn der DOffupation. 
**) Angefichts der drohenden Haltung Durchlaß begehrender Haufen wurden 

zwei Bataillone des 2ten Garde-⸗Regiments z. %. alarmirt. Schloß Vincennes 
wurde bis zum Eintreffen ber Berfailler Truppen mit einer Poſtenkette umftellt 

*xx) Am 2often Mai. 
+) Vorübergehend rief fpäter die vertragsmidrige Beſetzung der neutralen 

Bone, dem Fort de Romainville gegenüber, Beichwerbe hervor. Die Abgabe 

bündiger Erklärungen Seitens der Franzöſiſchen Militair:Behörden führte bald 

zu einer Verftändigung. 
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Fortſetzung des Rückmarſches und Demobilmachung. 

Da die Deutſchen Forderungen volle Anerkennung gefunden 

hatten und die Wiederherſtellung der Regierungsgewalt in Paris 

erfolgt war, ſtand dem Rückmarſch der Deutſchen Streitkräfte, ſo— 

weit fie nicht fir die weitere Okkupation Verwendung finden ſollten, 

fein Hindernig mehr im Wege. Die eingehendften Vorbereitungen 

dazu waren jchon feit längerer Zeit getroffen. 

Nah Feftftellung der Grundzüge vereinbarte die Crefutiv: 

Kommiffion*) mit den Eifenbahn » Direktionen die Belaftung der 

einzelnen Linien fowie die Fahrtdispofitionen. 

Herner waren, zur Sicherftellung der Verpflegung während des 

Marſches nah) den Einjchiffungspunften, an den großen zum Rhein 

führenden Heerftraßen zahlreihe Magazine angelegt worden, welche 

im Bedarfsfalle binnen drei bis fünf Tagen wieder neu gefüllt werden 

konnten. Die Truppen erhielten Anweifung, in einander folgenden 

Tagesſtaffeln zu marfchiren, welche fi aus allen Waffen zufammen- 

fegten und eine Oefammttiefe von drei bis vier Tagemärſchen 

einzunehmen hatten. Die rechtzeitige Bekanntmachung der neuen Fries 

denseintheilung geftattete e8, den nothwendig gewordenen Austaufch 

einzelner Truppentheile noch vor Beginn der Bewegung eintreten zu 

laffen. Auch die Negimenter der aufgelöften Kavallerie: Divifionen 

fonnten meift noch auf Franzöſiſchem Boden ihren Korps wieder 

zugeführt werden. Die Rückkehr ging in vier großen Staffeln vor 

fih, deren Aufeinanderfolge fo geregelt war, daß der Marfch bis 

zur Grenze ohne ftörende Kreuzungen ausgeführt werden und von 

bier fofort die weitere Beförderung der Truppen mittelft der Eifenbahn 

beginnen konnte. **) 

*) Berge. Anlage Nr. 5 und Th. II, Seite 1340. 

**) Ein Theil derfelben gelangte erft am Rhein zur Einfchiffung. 
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Nur das Garde und IV. Armee-Korps wurden an den nädhft- 

gelegenen Stationen der Linien Mitry— Soiffons und Meaux — Epernay 

eingefchifft. Das VIII. fowie der größte Theil des XI. Armee- 

Korps und die Wirttembergifche Yeld-Divifion fetten den Fußmarſch 

bis in die Heimath fort.*) 

*) I. Staffel. 

V. Armee-Korps in Belfort und Mülhaufen vom 27ften Mai an eingeihifft. 
vo =» : in Saarlouis vom Iften Juni an eingeichifit. 

1Tte Infanterie:-Divifion in Mainz, welches fie über Diedenhofen— Eaarlouis mit 
Fußmarſch erreichte, vom ten Juni an eingefdifit. 

I. Staffel. 

Garbe:ftorps gelangte auf der Linie Mitry— Soiffond und Meaug— Epernay 

vom 2ten Juni an zur unmittelbaren Einſchiffung. 
IX. Armee:Slorps mit der 18ten Divifion: Fußmarſch über Luncville, Kaifers: 

lautern nah Mainz, fodann vom 17ten Juni an mit der Eifenbahn. 

2öfte Divifion: Fußmarfch über Zabern, Weißenburg, Mannheim nad) . Darnt: 

ftabt. 

XU. Armee:Horps (ausfchließlich 24ſter Divifion): Fußmarfh über Verdun— Met 
nad) Mainz und Frankfurt, fodann vom Z6ften Juni an mit der Eifenbahn. 

II. Bayerifhes Armee: Korps: Fußmarfch über Sézanne, Vitry — Nancy nad) 

Mara, fodann vom 28ſten Juni an mit der Eifenbahn. 

Mürttembergifche Feld: Divifion: Fußmarſch über Neufhäteau, St. Die und Straß: 
burg in bie Heimath. 

III. Staffet. 
III. Armee-Korps (ausſchließlich Gter Divifion): Fußmarſch über Ste. Menehould 

und Meg mit einem Theile nad) Saargemünd, mit dem anderen nad) 

Mosbach, vom Ziften bezw. Zöften Juni an mit der Eifenbahn, 
VI. Armee-Korps (ausfchließlih Iiter Divifion): Fußmarſch nad) Nancy und 

Blainville Ta Grande, fodann vom 2ten Juli an mit der Eifenbahn. 
VIII. Armee-Korps: Fußmarſch in die Heimath. 

XI Armee-Korps (ausſchließlich 22fter Divifion): Fußmarſch in feinen Bezirk, 
nur die für Kaſſel beftinmten Truppen von Mainz ab mit der Eifenbahn. 

I. Bayerifhes Armee-Korps (ausfchlichlid 2ter Divifion): Fußmarſch über 
Nancy nad Straßburg und Marau, fodann vom Sten bezw. Iten Juli an 

mit der Eiſenbahn. 

IV. Staffel. 

II. Armee: Korps (ausschließlich 4ter Divifion) in Gray, Befoul und Belfort 

vom 18ten Juni an eingefcifft. 
IV. Armee:Korps gelangte am 12ten Juni zur unmittelbaren Einfchiffung. 
X. Armee: Korps (ausfchließlich 10ter Divifion) in Vitry, Bar le Duc, Blainville 

la Grande und Nancy vom 2iften Juni an eingeicifit. 
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Der Transport verlief planmäßig. Bis zur Mitte de8 Monats 

Juli waren alle Truppen in ihren Garnifonen angelangt. 

Um dem Lande die ihm jo lange entzogen gewefenen Arbeitsfräfte 

möglichft bald wieder zuzuführen, war bereit am 4ten März die Auf- 

(öfung der Garnifon-Bataillone und der unberittenen Landwehr: Depct- 

Schwadronen nah Mafgabe ihrer Entbehrlichkeit ſowie die Demobil: 

mahung und Entlaffung alfer in der Heimath verbliebenen oder 

dahin zurückkehrenden Befagungs-Truppen verfügt worden. 

Sfeichzeitig hatte man mit der Desarmirung der Yeftungen und 

Küftenbefeftigungen begonnen, jedoch follten Lettere vorläufig noch 

eine gewiffe Widerftandsfähigfeit behalten. Außerdem wurde die 

fchleunige Befeitigung aller dem Schiffsverkehr Hinderlihen Sicher: 

heit3maßregeln bewerfftelligt. Die völlige Desarmirung der Küſten— 

werke, infofern biefelben nicht etwa für die Folgezeit beibehalten 

werden follten, fowie die Entlaffung oder den Abmarſch ter Tekten in 

den Küſtenlanden befindlichen Truppentheile verfügte eine Allerhöchfte 

Kabinets-Ordre vom Aten April 1871.) Am 9Iten März erfolgte 

die Auflöfung des Ober-Kommandos über die Streitkräfte in der Oſt— 

und Nord:See fowie der Befehl zur Zurückführung der Marine auf 

den Friedensetat.**) Auch der Kriegszuftand für die Bezirke des 

I., II., VIIL, IX., X. und XI. Armee-Korps wurde am 2Tjten März 

aufgehoben, und am Bten April folgte der Demobilmachungsbefehl 

für die im Norddeutfchen Bundesgebiete thätig gewefenen fünf General- 

Gouvernements. | 

Die Demobilmahung der gefammten Preußifchen Feld-Armee 

besann, gemäß Allerhöchfter Kabinet3-Ordre vom 1ften Juni 1871, 

mit dem V. und VII. Armee-Korps, welche zuerft nad) der Heimath 

*) Im Norddeutſchen Bundesgebiete waren nur noch die vorgeihobenen 

Werle von Saarlouis, Mainz und Koblenz armirt fowie die Werle an ber 
Küfte und den Flufmündungen, (Bergl. die fpätere Darftellung.) Für die 

Süddeutfhen Feitungen erging der Befehl zur Desarmirung und Aufhebung 

des Kriegszuſtandes gleichzeitig. 

**) Die freiwillige Seewehr wurde ebenfalls aufgelöſt. 



1428 

befördert wurden,*) fowie mit dem Garde-Korps. Auf die übrigen 

Korps dehnte ſich diefe Anordnung nad Maßgabe ihres Wieder: 

eintreffens im Korpsbezirk aus. 

Die Rückführung der Süddeutſchen Truppen auf den Friedensfuß 
erfolgte nad) Ankunft derjelben in ihren Friedensgarnifonen. 

Auf die Kunde von der langerfehnten Rückkehr der Truppen 

rüftete man ſich überall zum Empfange derfelben. 

Neben den Einzugsfeierlichkeiten, welche die Landesherren und 

freien Städte den heimkehrenden Kriegern veranftalteten, bereitete 

ihnen die Bevölkerung im ganzen Lande feftlihen Empfang. Der 

16te Juni war zur Begrüßung der Deutfchen Armee und Marine 

in der auf's Beſte gefhmüdten Hauptftadt des neu erftandenen 

Deutſchen Reichs beftimmt worden. 

Nach einer vor den Thoren der Refidenz abgehaltenen Heerſchau 

über das Garde-Korps und diejenigen Abtheilungen, welche zur Ber: 

tretung der gefammten Armee beftimmt waren, rüdte Seine Majeftät 

der Raifer und König, umgeben von den Deutfchen Fürften und 

feinen Generalen, an der Spite der Truppen in Berlin ein, 

Dem Borbeimafh am Monument Friedrich's des Großen 

folgte die Enthüllung des Denkmals, welches kindliche Pietät des 

Herrſchers und Dankbarkeit des BVBaterlandes dem Andenken König 

Friedrich Wilhelm’S III, des Siegers in den Befreiungsfriegen, 

errichtet hatte. Diefe eier bildete den würdigen Abjchluß des in 

Erinnerung an die Großthaten der Väter durchgeführten Krieges. 

*) Die zur Bewahung der Kriegsgefangenen erforderlichen Landwehr: 
Truppen wurden erft nad Eintreffen jener Truppentheile entlaffen. Seit dem 

Abſchluß des definitiven Friedens ging die Zurüdführung fämmtlicher noch in 

Deutihland befindlichen Kriegägefangenen ungehindert vor fih und wurde in: 
fofern weſentlich gefördert, ald das nad Frankreich behufs Rüdbeförderung der 

Deutfhen Armeen zu fendende Eifenbahnmaterial mitbenugt werden Eonnte, 



Die Okkupation. 

Am ZTften Mai 1871 war die Auflöfung der I. Armee an— 

geordnet worden; am 4ten Juni erging eine gleiche Ordre für die IT. 

und III.“) Zur Bejegung der als Unterpfand für die Zahlung der 

Kriegskoften dienenden Gebietstheile waren an Allerhöchter Stelle 

auserfehen: von der I. Armee das I. Korps; von der II. die 4te, 

6te, 19te und 24fte**) Divifion; von der III. die I1te, 22jte und 

2te Bayerifche Divifion. Für die fette Periode — nad) Abzahlung 

zweier Milliarden — blieben die Ate, 6te, 19te und 2te Bayerifche 

Divifion beftimmt. Sämmtliche auf Franzöfifhem Boden ftehenden 

Deutfchen Truppen wurden als DOffupationsarmee in Yranf- 

reich vereinigt, zu deren Ober-Befehlshaber Seine Majeftät der 

Raifer und König am 2Often Juni den General der Kavallerie 

v. Manteuffel ernannte. Derfelbe vereinbarte auf Grund einer 

Allerhöchſten Orts ihm ertheilten Vollmacht mit Herrn Thiers das 

Nähere über Unterkunft und BVBerpflegung der Deutfchen Truppen 

jowie über die Beziehungen derjelben zu den Einwohnern der 

belegten Gebietstheile. 

Alte diefe Verhäftniffe geftalteten fih, Dank der Yürforge des 

Dber-Befehlshabers, für die Offupationsarmee in befriedigendfter 

Weiſe. Zur Erleichterung des weiteren Verfehrs hatte der Chef der 

Erefutivgewalt den Grafen de St. Ballier und den Intendanten 

*) Nahdem der Kronprinz von Sadfen in Folge Allerhöditer 
Kabinetö:-Ordre vom Bten Juni den Ober-Befehl über die III. Armee nieder: 
gelegt hatte, führte der derzeitige Chef des Generalftabes, General v. Schlot: 

heim, einftweilen bie Gefchäfte fort. Gleichzeitig wurde dieſer Armee das 
I. Armee⸗Korps eingefügt. 

**) Die 24fte Divifion war feit einiger Zeit der IT. Armee unterftellt. 
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DBlondeau in das Hauptquartier des General v. Manteuffel 

abgeorönet. 

Die Truppen der Dffupationdarmee bezogen die zunächft für 

fie in Ausficht genommenen Quartiere gleichzeitig mit dem Abmarſch 

des in die KHeimath zurüdfehrenden Haupttheils der Deutfchen 

Streitmadt. Die IIte, 22fte und 2te Bayerifche Divifion befetten 

die Stellungen des Garde, XI. und I. Bayerifchen Korps; das 

I. Armee-Rorps das bisherige Gebiet der I. Armee einfchlieglich des 

Departements Aisne; die 6te Divifion das Departement Marne; die 

4te erhielt die Departements Vosges, Haute-Saöne und Doubs 

fowie die zum Offupationsgebiet gehörigen Theile der Departements 

Jura umd Côte d'Or; der 19ten wurden die Departements Aube 

öftlih) der Seine, Haute-Marne, Meurthe und Meufe bis zur Straße 

Ste. Menehould— Berdun— Met zugewiefen; der 24ften das nördlich 

der ebengenannten Straße liegende Stüd vom Departement Meufe, 

der Franzöfifch gebliebene Theil des Departements Mofelle und das 

Departement Ardennes. 

Bei Vertheilung der nur knapp bemeffenen Truppenzahl*) auf 

das ausgedehnte Gebiet**) war lediglich die dauernde Bejegung der 

Feſtuugen und der Departement3-Hauptorte in's Auge gefaßt worden. 

Aus den innerhalb der Divifionen überfchießenden Theilen ſollten Re— 

ferven für unvorbergefehene Fälle gebildet werden. 

Mit Rücficht auf die aufergewöhnliche Aufgabe diefer Armee 

und die gefährdete Lage, in welche fie bei einen etwaigen Wieder: 

*) Die Infanterie und Kavallerie diefer Divifionen waren nad) der Friedens⸗ 
eintheilung zuſammengeſetzt; bei Erfterer hatte das Bataillon eine Stärke von 

802 Köpfen. Außerdem befand ſich bei jeder Divijion eine Artillerie-AUbtheilung, 

eine PBionier-ompagnie mit Schanzzeug: Kolonne oder Feld» Brüdentrain, eine 

Infanterie: und eine Artillerie-Munitiong-flolonne, zwei Proviant:Kolonnen, ein 

Ganitäts » Detachement, zwei bezw. drei Feld-Lazarethe und eine halbe Feld— 

Bäckerei-Kolonne. Hierzu famen noch 13 vor Paris und 4 in Belfort verwendete 
Feftungs:- Artillerie: Kompagnien. Die Dfkupationdarmee hatte demnach im 

Ganzen eine Stärke von: 106 Infanterie-Bataillonen, 61 Schwadronen, 204 Ge» 
fhüten, 9 Pionier-ompagnien und 17 Feltungs:Artillerie-Kompagnien. 

Ihre Verpflegungsftärfe betrug am Iften Juli 1571 119,357 Mann und 

50,375 Pferde. 

**) Vergl. Karte Nr. 42, 
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ausbruch des Krieges gerathen konnte, wurde nicht nur das mobile 

Verhältniß aufrecht erhalten, fondern auch genaue Beftimmung über 

Verwendung der einzelnen Theile für den Zall einer erforderlich 

werdenden Zufammenziehung getroffen. Die Forts vor Paris blieben 

in vollem Umfange armirt;*) ihr zehntägiger Proviantvorrath wurde 

auf einen dreimöchentlichen erhöht.**) 

Belfort gewann in Folge allmäliger Räumung der davorge- 

(egenen Departements und durch die damit verbundene Trennung vom 

übrigen Offupationsgebiet eine gefteigerte Bedeutung. Aus diefem 

Grunde wurde nicht allein die Stärke feiner Beſatzung auf Kriegsfuß 

feftgeftellt, fondern auch das zur Vertheidigung nothwendige ſchwere 

Gefhüg nebft zugehöriger Munition dafelbft niedergelegt. ***) 

Die Etappenangelegenheiten nahm nach Auflöfung der bisherigen 

GSeneral-Etappen-nfpeltionen das Ober-Kommando der Dffupations- 

armee felbft in die Hand. An Stelle der Linien-Kommiffionen zu 

Reims und Nancy trat die Eifenbahn-Kommiffion zu Nancy, welder 

neben ihrer eigentlichen Thätigleit auch der gefchäftliche Verkehr mit 

den Franzöfiihen Bahnverwaltungen zufiel. 

Mittlerweile rüdte der Termin für die Zahlung der erften halben 

Milliarde heran, welche, den Frankfurter Abmachungen entfprechend, 

30 Tage nach Herftellung der Megierungsgewalt in Paris erfolgen 

ſollte. Für diefen Zeitpunkt war in Abänderung des Präliminar- 

friedens durch den Frankfurter Vertrag beftimmt, daß nur bie 

Departements Somme, Seine⸗Inférieure und Eurer) in Franzö— 

*) Vergl. Th. IL, Seite 1421, Anmerkung *). 

**) Nur mit Mbführung der nicht zur eigentlihen Fort: Armirung 

gehörigen, im Belagerungsparf von Villiers le Bel verbliebenen 62 ſchweren 

Gefhüge wurde begonnen, fobald die Eifenbahn hierfür verfügbar war. 

***) Belfort blieb gegen den gewaltfamen Angriff armirt und wurde gegen 
ben fürmlidhen mit Feftungd: Artilleriematerial ausgerüftet. Bon den hierfür 

erforberlihen 316 ſchweren Geihügen wurde ein Theil den vorgefundenen Be: 

ftänden und dem vor der Feſtung verwendeten Belagerungspart entnommen, 

ein anderer Theil aus Deutfchland herangeführt. 

7) Vom Departement Eure war nur der auf dem rechten Seine: Ufer 

gelegene Theil noch befegt. (Vergl. Th. II., Seite 1414.) 
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fifhen Befig zurüdfallen follten, nicht aber auch die der Hauptftadt 

nächitgelegenen Gebietstheile, 

Nach erfolgter Einzahlung erging am 2Often Juli der Befehl 

zur Räumung der betreffenden Landftrihe. Von den dort ftehenden 

Truppen traten das General-Kommando I. Armee-Korps und die 1fte 

Divifion den Rückmarſch an, während die 2te nad) den Departements 

Oiſe und Aisne verlegt wurde. 

Für die übrigen Theile der Ofkupationsarmee waren feine 

Stellungsänderungen erforderlich. *) 

Das unerwartet günftige Ergebniß der Anfeihen, zu welchen der 

Franzöſiſche Finanz-Minifter alsbald ermächtigt worden, war ein 

untrüglicher Beweis fir die reichen, troß der auferordentlichen 

Berlufte in Frankreich noch vorhandenen Geldmittel. Diefe zum 

vorzeitigen Tilgung der Kriegsentfchädigung flüffig zu machen, um 

möglichft bald von den Deutjchen Truppen befreit zu werden, fand 

die Regierung willige Unterftügung im Lande, zumal in Paris. 

Dem Abmarſch der Deutjchen aus den Departements Dife, 

Seine et Dife, Seine, Seine et Marne und der Räumung jänmtlicher 

noch beſetzten Forts mußte, dem Vertrage entfprechend, die Einzahlung 

einer weiteren Milliarde vorangehen, Nachdem dies bis zum Sten 

September 1871 größtentheil3 bewirkt worden war, wurde alsbald 

mit den Desarmirungsarbeiten**) begonnen, jo daß die Außenwerke 

am 20ften den Parijer Militair-Behörden übergeben werden Eonnten. 

Unterdejjen hatten die 2te und 22fte Divifion den Rücktransport 

aufgenommen. Die 11te, deren Heimkehr in nicht mehr ferner Ausficht 

jtand,***) bezog in Erwartung derjelben den füdlich der Bahnlinie 

Paris— Straßburg gelegenen, von der Linie Nancy — Mirecourt — 

Chaumont — Bitry le Frangais umſchloſſenen Raum, welchen die 

*) Am 11ten Auguſt betrug bie BVerpflegungäftärfe der Offupations:- 
armee 101,834 Köpfe und 26,610 Pferde. 

**) Das Franzöfifche Feitungs: Artilleriematerial wurde nad) TouL und 
Meözieres geſchafft. 

**#) Die Verhandlungen, welche zur Konvention vom 12ten Oftober 1871 

führten (vergl. die folgende Darftellung), waren zu diefer Zeit bereitö fomweit 

gediehen, daß eine demnächſtige Einigung nicht mehr zweifelhaft ſchien. 
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19te aufgab, während die Ate, 6te und 24fte in ihren bisherigen Quar- 

tieren verblieben. Die 2te Bayerifche Divifion, der das Departement 

Aisne zufiel, erhielt Anweifung, bis zur Sicherftellung der dritten 

balden Milliarde auch das Departement Dife zu befegen.*) 

Das Armee-Hauptquartier war feit dem Beginn der Offupation 

in Compiegne gewefen und wurde am 14ten September nad) Nancy 

verlegt. 

In dem Beftreben, bafdmöglichft die legte Ofkupationsperiode**) 

herbeizuführen — mährend welcher ſich die Befegung in einer Stärke 

von nur 50,000 Dann auf ſechs Departements befchränfte — maren 

Sranzöfifcher Seits bereitS abermalige Verhandlungen angefnüpft und 

am 12ten Dftober 1871 mit Unterzeichnung einer Webereinfunft ab⸗ 

geichloffen worden, nach welcher Frankreich ſich verpflichtete, den an 

das Deutfche Reich gefallenen Landestheilen gewiffe Zollermäßigungen 

zu gewähren und die an der zweiten Milliarde fehlenden 500 

Millionen bis zum Iften Mai 1872 abzutragen. Deutſchland hatte 

fi) dafür erboten, feine Truppen ſogleich aus den Departements 

Aisne, Aube, Côte d'Or, Jura, Doub8 und Haute - Saöne 

zurüdzuziehen, welche bis zur erfolgten Zahlung in militairischer 

Beziehung als neutral gelten follten. Dementiprechend fetten ſich die 

Truppen am 22ften Oftober in Marfch, die Ilte und 24fte Divifion 

zum Xransport in die Heimath, die 2te Bayerifche nad) dem 

Departement Ardennes, den Arrondiffement? Montmédy und Briey 

fowie dem Lager von Chälond. Die Gte Divifion verblieb im 

Marnes-Departement; die 19te rüdte nad) dem Departement 

Meufe, ausjchlieplih des Arrondiffements Montmedy, nach dem 

Departement Meurthe und dem Franzöſiſch gebliebenen Theile des 

Departements Mofelle, ausfchließlich des Arrondiſſements Briey,***) 

*) In dad Departement Dife murben bis zum Sten Dftober 1871 3 Ba— 
taillone, 1 Schwadron und 1 Batterie verlegt. 

Die Berpflegungsftärfe der Offupationdarmee betrug am Iften Oftober 
1871 72,846 Köpfe und 19,066 Pferde. 

**) Vergl. Th. II., Seite 1413. 

***) Im Bereiche der 19ten Divifion wurden außerdem von ber dten 7 Schwar 

dronen und 1 Batterie in Lunéville, von der Gten T Schwadronen in Commercy 

untergebradt. 

Geldzug 1870/71. — Xept, IL 94 
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die Ate nad den Departements Haute-Marne und Vosges ſowie 

dem Arrondiffement Belfort.*) 

Bei Anordnung diefer Stellungen, in welchen die — bis 

zum vorausſichtlichen Ende der Offupation, dem 2ten März 1874, zu 

verbleiben hatten, war befondere Aufmerkfamfeit darauf gerichtet 

worden, daß ein forgfältiger Friedensdienſtbetrieb ftattfinde. Die 

Ausbildung der Mannjchaften konnte demnach vorſchriftsmäßig vor 

fih gehen. Dem Ererziren in den Regimentern folgten die Brigade-, 

diefen die Herbſt-Uebungen. 

Am 29ften Juni 1872 wurde eine weitere Konvention ab» 

geſchloſſen. Durch Ddiefelbe verpflichtete fih Frankreich, die noch 

ſchuldigen drei Milliarden in der Weife zu entrichten, daß '/s Milliarde 

zwei Monate nad) Austauſch der Matififation des Vertrages, 

!/s; Milliarde am Iften Februar 1873, 1 Milliarde am Ijten März 

1874, 1 und zwar die legte Milliarde am Iften März 1875 gezahlt 

werden jollte. 

Nach Einlieferung der erftgenannten halben Milliarde mußten die 

Departements Marne und Haute-Marne, nad) Abtragung der vierten 

Milliarde die Departements Vosges und Ardennes geräumt werben. 

Trogdem am Tten September 1872**) 500 Millionen gezahlt 

waren, ließ fich die entfprechende Räumung nicht vor dem Aten No- 

vember vollftändig durchführen, weil die Errichtung der Baraden, 

welche die Franzöſiſche Verwaltung überall berftellte, wo ſich feine 

ausreichenden Kafernen fanden, einen größeren Zeitaufwand be 

anfprucht hatte. 

Vom 18ten November 1872 an waren die Truppen in folgender 

Weiſe vertheilt. Es ftand die 4te Divifion im Departement Vosges, 

ausichließlich der Kantons Neufchäteau und Eouffey, und im Arron- 

diffement Belfort; die 19te im Departement Meurthe und in dem 

*) Durch die Nüdfendung der Ilten und 24jten Divifion ſowie durch 
Zurüdführung der Infanterie:-Bataillone auf den Friedensetat der alten Garde: 

Infanterie:Bataillone wurde die vereinbarte Stärke erreicht. 

*#*) Der Austaufh der ratifizirten Urkunden hatte am Tten Juli ftatts 
gefunden. 
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Franzöfifch gebliebenen Theile des Departements Mofelle, ausſchließlich 

des Arrondiffement® Briey; die Gte im Departement Meufe, aus: 

jchlieglih des Arrondiffements Montmedy, und in den Santons 

Neufchäteaun und Eouffey; die 2te Bayerifche im Departement Ar: 

dennes fowie in dem Arrondiſſements Montmedy und Briey. 

Anfangs Dezember 1872 war die dritte Milliarde abgetragen. 

Mit dem Beginn des Yahres 1873 wurden bereit größere Zah— 

lungen auf die am Iſten März 1874 fälligen Summen ange 

meldet. Die Vermuthung, daß Frankreich, fih nun des noch übrigen 

Theil feiner Schuld in kürzeſter Friſt entledigen werde, fand ihre 

Betätigung. Der am 1dten März 1373 gejchloffene endgültige 

Vertrag machte Frankreich die Abzahlung der vierten Milliarde bis 

zum Öten Mai 1873, die Tilgung der fünften durch Ratenzahlungen 

von je 250 Millionen zum dten Juni, dten Juli, Hten Auguft und 

dten September 1873 zur Pflicht, wogegen Deutſchland in die 

Räumung des gefammten Offupationsgebietes ſchon nach der zweiten 

Ratenzahlung willigte. Nur die Feftung VBerdun, mit um 1000 Mann 

erhöhter Beſatzung, follte nebjt einer nad der Grenze führenden 

Etappenftraße als letztes Pfand bis zur Schlußzahlung in Deutjchen 

Händen bfeiben. 

Nach Desarmirung der Feftungen Belfort, Toul und Mezieres 

rüdte die Offupationsarmee am 2ten Auguft in die Heimath ab. Die 

zuvor noch verftärkte Befagung von Berdun*) folgte am 13ten Sep: 

tember 1873. Drei Tage fpäter verließ General v. Manteuffel mit 

den fetten Deutfhen Truppen den Boden Frankreichs. 

*) Die Einzelbeftiimmungen im Betreff der Beſetzung diefer Feltung 

wurden durch den Ober: Befehlähaber unmittelbar mit den Franzöſiſchen Behörden 
vereinbart. Außer dem Ober-Kommando follten dafelbft noch verbleiben die 
12te Infanterie» Brigade, die Ifte Eskadron 2ten Brandenburgifhen Ulanen: 

Regimentö Nr.11, der Stab ſowie die dte und bte ſchwere Batterie der Iten 
Fuß-Abtheilung Brandenburgifhen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: 
Seldzeugmeifter), bie Ite Feld-PioniersRompagnie Brandenburgifhen Pionier: 
Bataillons Nr. 3, die 2te und Ate Kompagnie Hannoverfhen Fuß: Artillerie: 
Bataillon Nr. 10, die Gte Kompagnie Brandenburgiihen Fuß: Artillerie: 
Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter) fowie die Proviant-Kolonne Nr, 3 
III. Armee:Rorps. 

94* 



Rückblicke auf die SFeld-Kelegraphie, das Feld-Pohwefen, 

den Munitionserfaß, die Verpflegung, den Sanitätsdienft, 

die Seelforge, die Rechtspflege und das Erſahweſen des 

Denifchen Heeres fowie die Verhältnife in der Heimath 

und die Ergebnife des Krieges. 

Die kriegerifchen Leiftungen der fechtenden Theile eines Heeres 

find in hohem Grade abhängig von der Art und Weife, wie bie 

Verkehrsverhältniſſe derfelben geregelt, die verfchiedenen Bebürfniffe 

an Berpflegung und Munition ihnen zugeführt, für Kranfe und 

Verwundete geforgt, der Erjak an Mannfhaften, Pferden und 

Material bewirkt wird, Nur eine umfichtige Leitung diefer wichtigen 

Dienftzweige und die vollfte Hingebung aller dabei betheiligten Perfonen 

vermag den Truppen tro der Wechjelfälle des Krieges die erforderliche 

Schlagfähigfeit zu bewahren. 

Die Gefhichtsfchreibung des Kriege von 1870/71 Hat daher 

die Pflicht, neben Darftellung der Operationen und Kämpfe auch 

ein Bild der erhaltenden und unterftügenden Thätigkeit zu geben, 

welcher ein großer Theil der Heeresangehörigen felbft ſowie der heimath— 

fihen Bevölkerung während jener Zeit feine Kräfte gewidmet hat. 

Die Regelung des Verkehrs auf und nach dem Kriegsfchauplage, 

foweit er durch die Eiſenbahnen vermittelt wurde, ift bereit ein: 

gehend*) gefchifdert worden. Zur Ergänzung ift es noch er- 

forderlih, einen Blick auf diejenigen Berfehrsanftalten zu werfen, 

welchen in erjter Linie die Webermittelung von Nachrichten und 

Befehlen oblag. 

*) Bergl. Th. T., Seite 86 bis 87, 1368 bis 1371, TH. II, Seite 205, 270, 
1328 bis 1342 und 1407 bis 1408. 
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Die Yeld-Telegraphie.*) 

Die Feld-ZTelegraphie hatte die Aufgabe, eine möglichit ſchnelle 

Berftändigung ſowohl zwijchen den verfchiedenen Theilen der Feld— 

Armee als zwifchen diefer und der Heimath zu vermitteln und dadurch 

die einheitliche Führung der gewaltigen Heeresmaſſen zu erleichtern. 

Sie wurde ſomit von größter Bedeutung für den Gang der friegerifchen 

Operationen jelbft. 

Die mobilen Telegraphenformationen zerfielen in Feld- und Vorbereitungen 

Etappen» Telegraphen- Abtheilungen, von welchen jene die — 

Ober-Kommandos der Armeen mit ihren Korps, dieſe die Erſteren 

mit dem rückwärtigen, feſten Telegraphennetze zu verbinden hatten. 

Durch das Zuſammenwirken beider Gruppen ſollte außerdem der 

Verkehr der Armee-Hauptquartiere untereinander und mit dem 

Großen Hauptquartier aufrecht erhalten werben. 

Einer dritten Gruppe, der Staats-Telegraphie, mweldhe aud) 

die zur Beſetzung der Yeldftellen erforderlichen Beamten bergab, lag 

es ob, die Linien der Etappen-Telegraphie fefter auszubauen und 

dauernd in Betrieb zu erhalten. 

Zur Durdführung einer geregelten und gemeinfamen ZThätigfeit 

diefer verfchiedenen Organe hatte der General-Direftor der Staats: 

Telegraphie, General-Major v. Chauvin, in dem Chef der Militair- 

Telegraphie, Oberften Meydam, im Großen Hauptquartier einen 

Vertreter, mit welchem er in fteter Verbindung blieb. Letzterer 

war im Befonderen mit der Leitung der Telegraphie des Großen 

Hauptquartierd und der Etappen beauftragt, ftand jedoch auch 

mit den Feld » Telegraphen » Abtheilungen in beftändigem Verkehr. 

*) Vergl. Ueberfichtälarte Nr. 10. 
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Er beeinflußte die Leiftungen berfelben durch Vermittelung des Ge» 

neral-Quartiermeifterö, General-Lieutenants dv. Podbielski, welder 

den Dienftbetrieb in allen größeren Verhältniſſen, namentlich die 

Berbindung der Armee-Ober-Kommandos untereinander und mit dem 

Großen Hauptquartier, zu regeln hatte. Im Uebrigen Fonnten die 

Ober: Kommandos nad) ihren befonderen Zwecken und Bebürfniffen 

über die zugetheilten Telegraphen-Wbtheilungen verfügen. 

Zunähft wurden in Preußen fünf Feld- und drei Etappen-Tele: 

graphen-Abtheilungen mobil gemacht und der Feld: Armee übermwiefen.*) 

*) Der Unterfchied zwifchen diefen Zahlen und den Th. J., Seite 59 

gegebenen erflärt ſich durd die fpätere Darftelung. Die Abtheilungen wurden 

folgendermaßen vertheilt: 

Großes Hauptquartier: Feld-Telegraphen:-Abtheilung Nr. 4, Premier⸗Lieute⸗ 
nant Friedheim, von der Zten Ingenieur-Ynfpeftion. 

I. Armee: Feld » Telegraphben » Abtheilung Nr. 1, Hauptmann 

May, von der dten Ingenieur » Infpeltion, fpäter 
Premier-Lieutenant Witte, von ber Iften Ingenieur: 
Inſpektion. 

II. Armee: Feld-Telegraphen-Abtheilung Nr. 2, Hauptmann 

Herrfahrdt, a la suite der 2ten Ingenieur⸗In— 

fpeltion; Feld-Telegraphen:Abtheilung Nr. 5, Haupt: 

mann 2übede, von ber Iften Ingenieur⸗Inſpektion. 
(Die Bildung biefer Abtheilung wurde erft am 14ten 
Auguft verfügt) 

III. Armee: Feld » Telegraphen » Abtheilung Nr. 3, Hauptmann 

Kauffmann, von der 1ften Ingenieur-nfpeltion, 

fpäter Premier » Lieutenant Fiſcher, von berfelben 
Inſpektion. 

General⸗Etappen⸗Inſpektion der I. Armee: 

Etappen: Telegraphen » Abtheilung Nr. 3, Etappen: 

Telegraphen:Direltor Seiler. 

General:Etappen:Infpeltion der II. Armee: 

Etappen » Telegraphen » Abtheilung Nr. 2, Etappen» 

Telegraphen: Direktor v. Brabender. 

General-Etappen:nfpeltion der III. Armee: 
Etappen: Telegraphen: Abtheilung Nr. 1, Etappen: 

Telegraphen: Direktor Drforb. 

Das ftellvertretende Generals Kommando III. Armee⸗Korps machte bie 
Beld : Telegraphen » Abtheilung Nr. 5, das Garde-PRionier: Bataillon alle anderen 

Abtheilungen mobil. 
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Außerdem hatte Bayern eine Etappen und für jebes feiner beiden 

Korps eine Feld-Telegraphen-Abtheilung,*) Württemberg eine Feld: 

Telegraphen =» Abtheilung**) aufgeftellt. Die Beftände diefer Forma— 

tionen an Perfonal und Material waren jedod) geringer als die der 

Norddeutfchen. 

As Erſatz für die zur Feld-Telegraphie abgegebenen Beamten 

erhielt die Staats-Telegraphie Unteroffiziere und Mannfchaften der 

Armee, welche ſchon vorher für diefen Dienft ausgebildet worden 

waren. An der Franzöfifhen Grenze wurden, um nad) Beginn 

der Operationen das Telegraphennetz fofort erweitern zu können, 

Baukolonnen und Vorrathsmaterialien bereitgeftellt fowie im Auf» 

Der Stand einer mobilen Feld: Telegraphen: Abtheilung betrug: 
1 Hauptmann, ald Kommandeur, 

3 Lieutenants (einfhließlih 1 vom Train), 
1 Arzt, 

T Telegraphen:Beamte, 

90 Pioniere, 

45 Train⸗Mannſchaften, 

15 Reit: und 58 Zug:Pferbe, 

13 Fahrzeuge. 

Der Stand einer mobilen Etappen» Telegraphen:Abtheilung betrug: 
1 Etappen-Telegraphen-Direltor. 

Ifte Seftion: 2 Lieutenants (davon 1 vom Train), 

7 Telegraphen-Beamte, 

85 Pioniere, 

37 Train-Mannfdaften, 

8 Reit: und 52 Zug-Pferbe, 

11 Fahrzeuge. 

2te Seltion: 5 Telegraphen-Beamte, 

15 Train: Mannidaften, 

4 Telegraphen-Vorarbeiter, 

20 Telegraphen: Arbeiter, 
3 Reit: und 18 Zug:Pferbe, 
5 Fahrzeuge. 

*) Ifte Feld: Telegraphen:Abtheilung, ObersLieutenantRitter v.Renauld, 

vom Bayeriſchen Genie:Korps, 
2te Feld-Telegraphen-Abtheilung, Ober:Lieutenant Fuchs, ) vom Bayerifchen 

Etappen»Telegraphen-Abtheilung, DOber:Lieutenant Richter, ) Genie⸗Korps. 

**) UntersLieutenant Bauzenberger, vom Württembergifhen Feld— 

Pionier:Korpd. Das Kommando über die Abtheilung wechſelte mehrfach. 
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marfchgebiet der Deutſchen Armee und an den Küſten der Oft- und 

Nord⸗See die Drabtleitungen vermehrt.*) Das Recht der Depefchen- 

aufgabe wurde durch den General-Quartiermeifter geregelt. 

Nach dem Einmarſch des Deutfchen Heeres in Frankreich waren 

grapbie biß zur da8 Große Hauptquartier fowie die I. und II. Armee für ihren tele- 
Einfchliekung 
von Mep und 

Barid, 

graphifchen Verkehr zunächſt auf die Linie Saarbrüden — Kreuznach, 

die III. auf die Linie Landau— Ludwigshafen angewiejen. An dieſe 

feften Leitungen fchloffen fi dann im allmäligen Vorſchreiten bie 

Arbeiten der Feld» Telegraphie an, welche für das Große Haupt- 

quartier und die II. Armee über Nemilly nach Pont & Mouffon, für 

die I. über Boucheporn nad) Varize, für die III. über Hagenau, Ober: 

Modern und Lunevilfe nach Nancy führten. Zur Verbindung diefer 

Linien untereinander dienten die uerleitungen St. Avold — 

Boucheporn, Rügelftein — Saargemünd — Bening und fpäter Nancy — 

Pont à Mouffon. Außer einzelnen kürzeren Abzweigungen wurde 

no zur Berftändigung mit der gegen Straßburg entjendeten 

Badifhen Divifion die Strede Hagenau — Bendenheim — Steinburg 

fertiggeftelft. 

Während der Kämpfe um Mek erfolgte eine Ermweiterung des 

Telegraphenneges bis in die Nähe der Gefedjtsfelder, nach Courcelles, 

Sorze und Thiaucourt. Bei Einfchliefung der Feitung wurden 

die Hauptquartiere der Armee» Korps und die Stabsquartiere 

einzelner Divifionen fomwohl unter fih als mit ihren Armee: 

Hauptquartieren verbunden.**) Zum Anſchluß an die Maas-Armee 

und fpäter auch an das Große Hauptquartier ftellte die Staats: 

) In den Küfterlanden wurden im Ganzen 3191 Kilometer Leitungen 
fowie 44 Stationen neuangelegt. 

**) Vergl. Th. I, Seite 1399. 
Don der Herftellung eines Drabtverfehrs oifgen den Borpoften und den 

betreffenden höheren Kommandoftäben wurde wegen Mangeld an Material ab: 

gefehen. Relais und optifhe Telegraphen mußten dafür aushelfen. — Zur 

Berftändigung mit den Einjchließungs » Truppen vor Diedenhofen wurde die 

Leitung Maizieres— Udange bergeftellt. 
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Telegraphie noch im Auguft eine Linie her, welche von Pont à Mouffon 

zur Gürtelleitung vor Met und von dort, mit Umgehung von Verdun, 

nach Elermont en Argonne führte. 

Während der Vorbewegung gegen Chalons benußte das Große 

Hauptquartier die Linie Bar le Duc— Commercy, welche ſich 

von bier aus auf Thiaucourt zur Maas-Arınee, auf Yrouard*) und 

Baucouleurd zur III. Urmee verzweigte. Da in biefem Beitabjchnitt 

eine ſchnelle VBerftändigung unter den einzelnen Theilen ber operivenden 

Armeen befonders nothwendig war, fo mußte vom 21ften bis 2öften 

Auguft mit Aufbietung aller Kräfte daran gearbeitet werden, die 

Korps- Kommandos der III. Armee mit dem Ober- Kommando und 

dem Großen Hauptquartier in Verbindung zu fegen.**) Die tele- 

graphifchen Leitungen folgten alsdann der rechtsabmarjchirenden Armee 

bi8 Barennes und Cernay en Dormois, von wo aus nad Ein- 

bauung des fämmtlihen Materials Kavallerie-Helais die Depefchen- 

beförderung übernahmen. Gleich nad) der Schlacht bei Sedan wurde 

diefer Plaß über Montmedy und Conſenvoye mit der Linie Cler— 

mont— Metz verbunden. 

Bei dem nunmehr erfolgenden Vormarjche gegen Paris fchloffen 

fi das Große Hauptquartier und die Maas-Armee mit ihren 

telegraphifchen Verbindungen an die Linie Nancy — Baris an, 

welche jpäter von Lagıy aus bis yerrieres und Verſailles ver- 

fängert wurde, Auf diefe Weife blieb das Große Hauptquartier 

fowohl mit den Einfchliegungs- Truppen vor Mek und Straßburg 

als auch mit den vorrüdenden Heerestheilen in beftändigem Verkehr. 

Die Maas-Armee hatte inzmwifchen nad) der Mebergabe von Laon 

diefen Play mit Reims verbunden und feßte bei ihrem Eintreffen 

vor Paris fhon am 2Often September die Linie Laguy — Roiſſy — 

— 2. 

*) Mit Umgehung der Feltung Toul. 

**) Es wurden folgende Leitungen hergeftellt: Void — Menil la Horgne, 
Baucouleurd — Bondrecourt, Gondrecourt — Treveray, Vaucouleurs — Pagny, 
Ligny—Nancois le Petit, Ligny— Tronville, Bar le Duc— Blesme — St. Dizier— 
Bafiy. 
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St. Brice in Betrieb. Die III. Armee, welche beim Vormarfch 

ihre Verbindungen von Epernay über Montmirail bi8 Eoulommiers 

ausgedehnt und von hier an die große Linie bei La Ferté ſous Jouarre 

angelnüpft hatte, führte die Zeitungen von Coulommiers über Bilfeneuve 

St. Georges und Longjumeau bis Palaifeau weiter. 

Während der vorerwähnten Creigniffe Hatte es fich ergeben, 

daß die Mittel der Yeld-Telegraphie für die angeftrebten Ziele nicht 

immer ausreichten. Von vornherein mußte davon Abjtand genommen 

werben, die Ober-Rommandos mit den Marfchquartieren der Armee: 

Korps zu verbinden. Dagegen that die Feld- und Etappen-Telegraphie 

Alles, um wenigftens den Anfchluß der Armee-Hauptquartiere an das 

rüdwärtige, fefte Telegraphennetz zu fichern. 

Die Feld» Telegraphen- Abtheilungen arbeiteten gewöhnlich in 

vorderfter Linie, indem ihr Material fpäter durch dasjenige der 

Etappen = Telegraphen » Abtheilungen erfegt wurde. Die Pebteren 

wiederum bauten ihre rüdwärtigen Arbeiten allmälig ab, jobald an 

deren Stelle die fefteren Leitungen der Staats - Telegraphie traten. 

Namentlich) zu Anfang des Krieges ließ es fich micht immer 

ganz verhindern, daß die eigenen Truppen die größtentheils nur ober: 

flächlich unterbrochenen Franzöſiſchen Leitungen gründlich zerftörten 

und dadurch die fchnelle Wiederheritellung derſelben erjchwerten. 

Auch die Deutſchen Feld-Leitungen wurden mitunter aus Unacht— 

famfeit befhädigt. Hierzu fam noch, daß die zu den Zelegraphen- 

Abtheilungen kommandirten Pionier Detachementd anfänglid) weder 

die Uebung in Wieberherftellung der Franzöſiſchen Linien, noch das 

dazu erforderliche Material bejaßen.*) Obwohl allen diefen UWebel- 

ftänden mit der Zeit abgeholfen wurde, machte fid) doch ſchon Ende 

Auguft das dringende Bedürfniß nad) Vermehrung der Feld-Telegraphie 

geltend. 

In Folge defjen wurden im September noch zwei Feld- und 

*) Nur die 2te Sektion der Etappen-Telegraphen-Abtheilungen war mit 
dem zur MWiederberftellung fefter Leitungen nothmwendigen Material und 

Handwerlszeug verfehen. 
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zwei Etappen» Telegraphen: Abtheilungen*) gebildet, welche Anfangs 

Dftober auf dem Kriegsfchauplage eintrafen.**) 

Um die Berwaltung der Staats-Telegraphie zu erleichtern, 

welche an Stelle der Etappen-Telegraphie die Handhabung des 

Dienftes zwifchen der operirenden Feld» Armee ımd der Heimath 

übernommen hatte und diefe Aufgabe nur fchwer zu bewältigen 

vermochte, ***) wurden drei Sriegs-Telegraphen- Direktionen 

in Nancy, Epernayr) und Lagıy errichtet.TT) 

*) Es wurden formirt: 

Die Feld» Telegraphen:Abtheilung Nr.6, Hauptmann Bliefener, von ber 
Sten Ingenieur:Infpektion, fpäter Premier:Lieutenant led, von der 

dten Ingenieur⸗Inſpeltion, beim Pionier-Bataillon Nr. 5 in Glogau; 
die Feld Telegraphen:Abtheilung Nr. 7, Hauptmann v. Moyna, von ber 

Zten Ingenieur⸗Inſpeltion, beim Pionier-Bataillon Nr. 10 in Minden; 

die Etappen-Telegraphen:Abtheilung Nr. 4, Etappen:-Telegraphen:Direftor 
Maßmann, beim Pionier-Bataillon Nr. 2 in Stettin; 

die Etappen:Telegraphen:Abtheilung Nr. 5, Etappen: Telegraphen: Direktor 
Böhnke, beim Bionier-Bataillon Nr. 4 in Magdeburg. 

*#) Nach Ueberweiſung diefer Abtheilungen an die Armeen ftanden nunmehr 
zur Verfügung: 

dem Großen Hauptquartier: Feld» Telegraphen: Abtheilung Nr. 4 und 
Etappen» Telegraphen: Abtheilung Rr. 2; 

der I. Armee: Feld: Telegraphen: Abtheilung Nr. 1 und Etappens 

Telegraphen-Abtheilung Nr. 3; 
» II. Armee: Feld: Telegraphen:Abtheilung Nr. 5; 

» III. Armee: Feld-Telegraphen:AbtheilungenRr.3und6, Etappen 
Telegraphen-Abtheilungen Nr. 1 und 4, Bayerifche 
Selb » Telegraphen » Abtheilungen Nr. 1 und 2, 

Bayerifhe Etappen » Telegraphen » Abtheilung und 
MWürttembergifche Feld: Telegraphen-Abtheilung; 

: Maad: Armee: Feld: Telegraphen:Abtheilung Nr. 2; 
dem XTIT, Armee:Korps: Feld: Telegraphen-Abtheilung Nr. 7; 

: XIV, Armee⸗Korps: Etappen-Telegraphen-Abtheilung Nr. 5. 

Am weiteren Verlauf bed Krieges traten je nad ben augenblidlichen 
Bebürfniffen mehrfache Veränderungen in biefer Bertheilung ein. 

**%) Beſondere Schwierigkeiten verurfachte die nothwendige Vermehrung bes 
Beamtenperfonals. 

+) Später in Reims, 

tr) In Nancy unter Kriegd:Telegraphen:Direltor Ludewig, fpäter Poft, 
in Epernay bezw. Reims unter Kriegd:Telegraphen:Direltor Ludewig, fpäter 

Richter, dann Bothe, in Lagny unter Hiriegd:Telegraphen:Direltor Ludewig, 

fpäter Richter. Letzterer fiebelte demnächſt nach Berfailles über. 



1444 

Auf diefe Weife gelang es ber Zelegraphie nad und nad, das 

weite Feld ihrer Wirkſamkeit völlig zu beherrichen, obwohl die gewaltigen 

Ausdehnungen des Kriegsichauplakes und die rafchen Bewegungen der 

Truppen häufig ſehr bedeutende Schwierigkeiten hervorriefen. Mehr— 

fach kam e8 vor, daß die mit vieler Mühe vollendeten Leitungen 

wieder abgebaut werden mußten, weil ein Hauptquartier in Folge 

der veränderten Kriegslage fein vorher beſtimmtes Marfchziel aufgab 

und der Gegenbefehl ſich verfpätete. Am fchnelfften ging der Bau von 

Statten, wenn die Telegraphen-Abtheilungen den Avantgarden zuge- 

theilt wurden und mit diefen in ihrer Arbeit gleichen Schritt bielten. 

Defter eilten fie auch den Spitzen unter bejonderer Bedeckung 

voraus. In ſolchen Fällen ereignete es fich verjchiedentlich, daß 

Telegraphen » Stationen im feindlichen Feuer aushalten oder dem 

-  pflöglich vordringenden Gegner weichen mußten. 

Auch die ungünftige Witterung blieb nicht ohne Einfluß, da fie 

fowohl den Bau verlangfamte*) als mehrfach bereit fertige Leitungen 

zerftörte. Endlich wirkten auch noch die wiederholten, abfichtlichen 

Beſchädigungen ftörend ein, welche durch die Landesbewohner und Frei— 

fhaaren verurſacht wurden und bei der Länge der Linien fowie der 

geringen Stärfe der Befagungs-Truppen troß aller Wachſamkeit nicht 

immer verhindert werden fonnten.**) 

Bon ber Ein- ä i i — ns Während der Belagerung von Paris wurde Berfailles zum 

Mes und Paris bleibenden Mittelpunkt des fich immer weiter ausdehnenden Tele— 
bis Enb 

des — graphennetzes. 

*) Beiſpielsweiſe brauchte am Aten Januar bie Feld⸗Telegraphen⸗Abthei⸗ 

lung Nr. 3 bei Froſtwetter zum Bau der 9 Kilometer langen Linie Billacoublay— 
Saclay bei Paris 9/s Stunden, dagegen am ten November die Etappen 

Telegraphen » Abtheilung Nr. 2 bei gutem Wetter für die Serftellung ber 

25 Kilometer langen Leitung Juganvigny—Brienne le Chäteau—Piney öſtlich 
Troyed nur T!/s Stunden. 

**) Auch wurde mehrfach, beſonders auf den Etappenlinien, das Ein—⸗ 
Ihalten fremder Apparate bemerkt. Das Abfangen Franzöfiicher Depefchen 
ift nur felten gelungen. 
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Nachdem die zu Anfang der Eernirung bergeftellten Yeitungen 

allmälig zu einem gefchloffenen Gürtel ausgebaut waren, umgaben 

zwei nebeneinander laufende Linien die Hauptftadt und berührten, 

von Berfailles ausgehend, namentlich die Orte Longjumean, Bille- 

neuve St. Georges, Lagny, Goneffe, Margency und St. Germain 

en Laye. Die eine diefer Leitungen, in welche auch die nach Außen 

führenden Verbindungen mündeten, diente im Befonderen zum Berfehr 

des Großen Hauptquartier mit den Armee-Ober- Kommandos und 

den General: Etappen-»SYnfpeftionen, die andere mit ihren zahlreichen 

Berzweigungen zur Berftändigung zwifchen den einzelnen Theilen der 

Einſchließungsarmee. Sie verband nicht allein die ſämmtlichen 

General ⸗Konmandos und entfernter liegenden Divifions- und Brigade: 

Stäbe untereinander, fondern zog auch beſonders wichtige Punkte der 

Borpoften ſowie Obfervatorien und fpäter die Gruppen ber Be— 

lagerung3-Batterien in ihren Bereih. Den Berfehr mit Deutjch- 

land vermittelten zwei Hauptlinien, welde von Lagıy aus über 

Bar le Duc und Nancy auf Landau und über Reims und Met 

auf Saarbrüden führten. Nah Eintritt des MWaffenftillftandes 

wurden die Forts mit der Gürtelleitung und untereinander in Ber: 

bindung gebracht, während der Beſetzung von Paris drei Stationen 

in die Hauptftadt felbft vorgejchoben. 

Zur Verftändigung mit den zum Schutze der Einfchließung von 

Baris beftimmten Armeen entftanden im Verlauf des Feldzuges von 

Berfailles aus die Linien nach Amiens, Rouen, Dreur, Chartres, 

Orleans, Montargis, über Melun und Montbard nah Dijon und 

über Troyes nach Chaumont en Baffigny. Hieran fchloffen fich 

dann die Leitungen der in den Provinzen kämpfenden Armeen und 

Heerestheife. 

Als die I. Armee nad dem Falle von Met gegen die Dife 

vorrüdte, folgten ihr die Arbeiten der yeld-Telegraphie unter 

Benutzung der bereit vorhandenen Einrichtungen über Reims und 

Soiſſons. Bor der Schlacht bei Amiend wurden, um den Verkehr 

mit den Flügeln der Armee zu erleichtern, von der bisherigen End» 

ftation Montdidier ans nad) Breteuil und Moreuil Yeitungen 

% 
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gelegt. Sobald Lebtere nad) der Bejekung von Amiens bis 

dorthin fortgeführt waren, konnte der unmittelbare Anfchluß nad 

Verſailles über Creil erreiht werden. Bei dem Weitermarfche 

der Armee auf Rouen erfolgte dann die Herſtellung der beiden 

von Amiens über Poix — Buchy und Poix — Gournay nah Rouen 

führenden Streden. 

Nach dem Siege an der Hallue war man beftrebt, die getrennt 

operirenden Heerestheile möglichjt untereinander zu verbinden. So 

entftanden Leitungen von Amiens aus über Corbie nach Albert 

und im die Gegenb von Peronne, welche ſich von bier nach Combles 

und Ham fortfegten. Diefe Anlagen wurden nah der Schlacht 

bei Bapaume und dem Falle von Peronne noch weiter vervoll- 

ftändigt fowie Amiens über Ham mit La Foͤre verbunden. Dadurch 

gewannen die in der Somme-Stellung vereinigten Kräfte der Armee 

alle Vortheile einer ſchnellen Meldungs- und Befehls-Uebermittelung, 

welche auch bei den Operationen vor der Schlaht von St. Quentin 

zur Geltung kamen. Während der Berfolgung wurde noch die 

Leitung Ham— St. Quentin—Bantouzelle hergeftellt. 

Als Anfangs Oftober die Entfendung des I. Bayerifhen Armee- 

Korps und der 22ften Infanterie-Diviſion nah Orleans und 

Ehartres ftattfand, wurden beide Drte in kurzer Zeit mit der Parijer 

Giürtelleitung telegraphifch verbunden. Die erſtere Linie mußte jedoch 

nad) dem Treffen von Goulmiers theilweife aufgegeben werden, 

jo daß nun Toury die Endftation für die inzwifchen formirte Armee- 

Abtheilung des Großherzogs von Medlenburg bildete. So— 

bald fich Lettere bei Annäherung der II. Armee zwiſchen Chartres 

und Nambouillet aufftelite, trat Epernon mit Nogent le Roi in 

Berker. Dem Mitte November beginnenden VBormarjche des Groß— 

herzogs in der Richtung auf Le Mans folgten die Leitungen über 

Nogent le Rotrou, während zugleih das rüdwärtige Tele— 

graphenneg eine Erweiterung duch die Streden Verſailles — 

Dreug und Chartres — Bonneval— Arpajon erfuhr. Bei den weiteren 

Bewegungen der Armee-Abtheilung auf Beaugency und fpäter auf 

Zoury wurde ſowohl die Verbindung mit Chartres aufrecht erhalten, 
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als auch der unmittelbare Anfchluß an die Linien der II. Armee von 

Bonneval aus über Biabon nad) Zoury erreicht. 

Die II. Armee hatte bei ihrem Aufbruch von Met gegen 

die mittlere Loire zumächft zwei Leitungen angelegt, welche von 

Blesme über Montierender und über Chaumont en Baffiguy nad) 

Troyes führten. Während des befchleunigten Marſches der Armee 

aus der Gegend Troyes — Ehaumont in weſtlicher Richtung wurde 

die telegraphifche Verbindung von Troyes über Sens bis Nemours 

weitergeführt und fpäter von. Pithivierd aus der Auſchluß an Ber: 

ſailles ſowohl über Eorbeil, durch Herftellung der dortigen Franzöſiſchen 

Linien, al8 über Angerville gewonnen. 

Dis zu den Kämpfen bei Orleans konnten die Leitungen im 

Gebiete der II. Armee vervolfftändigt, während der Schlachttage weiter 

nad) vorwärts und am dten Dezember bis in die nunmehr bejegte Stadt 

geführt werden. Zur Verbindung mit den vorgefchobenen Korps erfolgte 

alsdann der Bau der von Orleans nah Chäteaunenf, Beaugency 

und La Ferté St. Aubin führenden Streden. 

Bei dem dur das II. und X. Armee-Forps unterftüßten 

Borftoß der Armee-Abtheilung in der Nichtung auf Tours wurde die 

Linie Orleans — Beaugench über Blois bis Vendome verlängert. 

Als fih in der zweiten Hälfte des Dezember die II. Armee 

in der Gegend von Orleans vereinigte und die Armee» Abtheilung 

bei Ehartre8 Stellung nahm, erweiterte man das Telegraphenneg 

durh Anlage der Streden Vendome — Ehäteaudun — Bonneval, 

Ehäteaudun — Orleans, Chartres — Eourville und Chäteauneuf — 

Montargis— Gien, welche Letztere am 31ſten Dezember bis Briare 

fortgefegt wurde. 

Den Anfangs Ianuar*) beginnenden Truppenbewegungen gegen 

Le Dans fchloffen fich die telegraphifchen Arbeiten ſowohl von Chartres 

über Nogent le Notrou**) als von Bendöme über St. Ealais an. 

Nady der Bejegung von Ye Mans nahm man fofort die Verbindung 

*) Beral. Th. II, Seite 699. 

**) Buerft war die Verbindung von Chartred über Illiers nah Brou ges 
führt worden, 
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der genannten Stadt mit Alengon, Conlie, Chateau Courville, 

La Fontaine und über Tours mit Ghäteaurenault und Blois in 

Angriff. Das von Alengon nach Rouen abrüdende XIII. Armee-Korps 

richtete ſchon am 24ften Januar die Strede Chartres — Evreux — Rouen 

zum Verkehr ein, worauf dann noch eine Leitung über Buchy nad) 

Dieppe zur Ausführung kam. 

Auf dem füdöftlihen Kriegsfhauplage waren während der 

Belagerung von Straßburg vom Hauptquartier Mundolsheim aus 

Telegraphenleitungen nad) Vendenheim, in die Nähe des Angriffs- 

feldes bis Kronenburg, zur Badiſchen Divifion nad) Oberjchäffolsheim 

und über Raftatt zu der im Kehl ftehenden Truppen-Abtheilung ges 

führt worden. 

Als nach dem alle der Feftung das XIV. Armee-Korps in 

ſüdlicher Nichtung vorrüdte, wurde im Anfchluß an die große 

Linie Landan— Nancy — Paris die Leitung Blainville la Grande — 

Epinal Hergeftellt. Bon einer Anknüpfung weiterer telegraphifcher Ber: 

bindungen mußte man wegen Mangels an Material vorläufig abſehen. 

Erft nad) der Einnahme von Dijon konnte die Strede Epinal — Befoul 

in Betrieb gefettt werben. 

Während der Anfangs November eintretenden, weit ausgedehnten 

Aufftellung des Korps machte ſich das Bedürfniß nach fchneller Ber: 

ftändigung befonders fühlbar. Obwohl nur eine Etappen-Telegraphen- 

Abtheilung und wenig Material zur Verfügung ftand, gelang es doch, 

Befoul über Lure mit- 2a Chapelle und über Gray mit Dijon zu 

verbinden.*) Die trug weſentlich dazu bei, die am 26ften 

Dezember befohlene Vereinigung des Korps bei Befoul in zwei Tagen 

zu bewerfftelligen. Die Stationen Dijon, Mirebeau fur Beze und 

Gray murden geräumt, dagegen eine neue Leitung zur Aten Reſerve— 

Divifion von Bejoul nah Villerſexel hergeftellt. 

As jedoch Anfangs Januar das Korps wieder nach Norden 

abmarjchirte, mußten die ſüdlich der Linie Veſoul —La Chapelfe ge- 

bauten Streden, bei der ſchließlichen Vereinigung hinter der Lifaine 

*) Am 1Tten Dezember wurbe noch eine von Gray über Dampierre nad 
Port fur Saöne führende Leitung angelegt. 
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aud die Stationen weſtlich von Lure, verlaffen werden, jo daß der 

Verkehr mit dem Großen Hauptquartier nur noch über Mülhaufen 

ftattfinden konnte. Innerhalb 24 Stunden wurden dann bie 

wichtigjten Voten der Lifaine-Stellung unter fih und mit dem 

Hauptquartier verbunden. So gelang es, Befehle und Meldungen 

während der nun folgenden Schlacht telegraphifch zu befördern, was 

von wejentlihem Einfluß auf die Gefechtgleitung war. Bei deu 

weiteren Bewegungen nad) der Schlacht und für die gemeinfamen 

Operationen mit den anderen Theilen der inzwijchen gebildeten Süd— 

Armee*) famen die Linien Pure — Billerferel — Rougemont fowie, 

allmälig vorjchreitend, Lure — Veſoul — Gray — La Barre — Byans 

in Betrieb. . 

Nach dem Uebertritt der Franzöfifchen Oſt-Armee auf Schweizer 

Gebiet wurden noch die Linien von La Barre über Döle nad) Yons 

fe Saunier und Dijon fowie von Gray nad) Fontaine Frangaife, 

Auxonne und über Dijon nach Beaune und Montbard fertiggeftelit. 

Trotz ihrer anfänglic) geringen Uebung hatten die noch jungen 

Telegraphenformationen in Folge ihrer wachſenden Yeiftungsfähigfeit 

den an fie geftellten großen Anforderungen allfeitig zu entſprechen 

gewußt und ſich als ein ebenfo wirkſames wie unentbehrliches Mittel 

zur Erleichterung der militairiſchen und politifchen Thätigfeit erwieſen. 

Die Leitungen der Feld-Telegraphie erreichten bis zum Ente 

des Krieges eine Yänge von 10,330 Kilometern**) mit 407 Stationen, 

während die Staats-Telegraphie 12,500 Kilometer Drahtleitungen 

mit 118 Stationen in Betrieb erhielt. 

*) Derfelben wurde im Januar die Feld: Telegraphen: Abtheilung Nr. 7 
überwieſen. 

**) Hiervon waren 8252 Kilometer wiederhergeſtellte Franzöſiſche, 793 Kilo: 

meter proniforiihe und 1780 Kilometer Feld⸗Leitungen. Auf den inneren Aus— 

bau des im Verlauf der Operationen angelegten Telegraphenneges iſt bier nicht 

näher eingegangen, dod) find jämmtliche während des Krieges benugten Zeitungen 

der Feld» und Staatd:Telegraphie auf Ueberfitäfarte Nr. 10 eingezeichnet. 

Felbzug 1870,71. — Text IL 95 
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Die Yeld-Poft. 

Die Einrichtung der Feld-Poſt bezwedte in erfter Linie Die ſchnelle 

und fichere Ueberführung militairifher Schriftjachen und anderer dienft- 

fihen Sendungen. Demmächft follte fie aus) die Beförderung von 

Privatbriefen, Zeitungen und Heineren Privat: Geldfendungen ver: 

mitteln. 

Obgleich hierfür bejondere Formationen im Frieden nicht be 

ftanden, gelang e8 den Deutjchen Poftverwaltungen doch, in Fürzefter 

Frift die den Anforderungen des Krieges entjprechenden Einrichtungen 

zu ſchaffen. 

Diejelben beftanden aus mobilen Feld-Poftanftalten und aus 

Etappen»Boftdireftionen. Erftere follten den Poftverfehr bei den 

Zruppentheilen vermitteln, Letztere die Verbindung von dort nad) 

rückwärts fowie den Anschluß an die heimathliche Yandes-Poft einrichten 

und unterhalten. Die Thätigkeit der Etappen-Poft begann einen 

Tagemarfh Hinter den Hauptquartieren der Armee⸗ſtorps und er- 

ftredtte fich auch auf den Poftverfehr der Etappenorte. Beide Gruppen 

waren in militairifcher Beziehung den Mifitair-Behörden, in technifcher 

den Yandes-Poftverwaltungen unterftellt. 

Zur Erleichterung des Betriebes wurden für die Feld-Armee 

beftimmte Sendungen nad inländischen Feld-Poſtſammelſtellen geleitet, 

dort nad Armeetheilen geordnet und bis an die Anfangsſtation 

der Etappen » Poftftraße befördert, von bier den mobilen Feld— 

Poftanftalten zugeführt und dafelbft von den Truppen in Empfang 

genommen. Die für fefte Standorte beftimmten Poſtſachen gingen 

ohne DVBermittelung der Sammelftellen weiter. 
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Bei Beginn des Krieges wurden im Bereiche de8 Nord» 

beutfhen Bundes folgende Feld-Pojtanftalten errichtet: 

Ein Feld-Ober-Poftamt, unter dem Feld-Ober-Poſtmeiſter 

Sihüfhner, für das Große Hauptquartier, drei Armee Poft- 

ämter*) für die drei Armeen und 13 Feld-Poſtämter für die Armee— 

Korps mit je drei Feld - Pofterpeditioneu, welche für die beiden 

Aufanterie-Divifionen und die Korps-Artillerie beſtimmt waren.**) 

Außerdem traten für die General» Etappen = Jufpeftionen drei 

Etappen »Poftdireftionen***) in Thätigkeit. 

Diefe Einrichtungen erwiefen ſich jedoch im Verlauf des Feld— 

zugs als unzureichend. In Folge deſſen wurde fpäter aus den 

noch verfügbaren Mitteln der Feld- und Landes-Poft für die 

acht Kavallerie- und fünf Landwehr: bezw. Mejerve- Divifionen, 

die General-Gouvernements von Eljaß und Lothringen fowie die 

Ober-Kommandos der Maas- und Süd-Urmee je eine Feld-Poft- 

erpebition, fir das XIII. und XIV. Armee-Korps je ein Feld-Boftamt 

errichtet.) 

*) Bei der I. Armee unter Armee-Poftmeifter Araufe, bei ber II. Armee 
unter Armee:-Poftmeifter Bod, bei der III. Armee unter Armee:-Boftmeifter 
Lambredt. 

**) Beim IX. Armee-Korps war außerdem eine Feld: Pofterpedition für 
die Großherzoglich Heſſiſche Divifion vorhanden. 

Jedem Feld: Poſtamt war anfänglich noch eine „Feld-Poſtexpedition ber 

Avantgarde” beigegeben. Diefelbe kam jedoch bald in Fortfall und wurde bei 
ben Neubildungen mitvermenbet. 

***) Bei der General:Etappen:Infpeltion der I. Armee: Etappen-Poſtdirektor 

Wittmann, der II. Armee: Etappen:Poftdireftor Schliewen, der III. Armee: 
Etappen:Poftdireltor Lietz. — 

Bei den Etappen:Poftdireftionen ftanden nur der Direftor und die beiden 
Inſpeltoren im mobilen Verhältniß. 

+) Indgefammt wurden im Verlauf des Feldzuges 77 Feld-Boftanftalten 
mit 738 Beamten, 869 Pferden und 188 Fahrzeugen formirt. 

Einfhließlih der Etappen: und Landes-Poft traten während des Krieges 
auf Franzöſiſchem Boden All Deutiche Poftanftalten mit 2140 Beamten und 
Unter:-Beamten in Thätigfeit. Außerdem waren von dem Perſonal der Poft: 

verwaltung 3761 Beamte zu den Fahnen einberufen, fo dak dem Friedens— 
Poſtdienſte im Ganzen 5901 Köpfe entzogen wurden. 

Die Gefammtlänge der eingerichteten Poftlinien betrug 5100 Kilometer, 

95* 
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Die technifhe Oberleitung des gefanımten Yeld-Poftwejens ging 

vom General-Boftamt in Berlin, unter General-Poftdireltor Stephan, 

aus, jo daß ein enger Zufammenhang zwiſchen der Feld-Poſt und 

den heimathlichen Verkehrseinrichtungen fowie die einheitliche Be: 

triebSleitung und die fchnelle Ausführung der nöthigen allgemeinen 

Maßnahmen ficher geftellt war. Zur Bearbeitung der Feld-Poſt— 

angelegenheiten wurde im General: Poftamt ſchon am erjten Mobil- 

madhungstage ein Feld» Poft- Departement, unter Poſtrath Sadıfe, 

eingerichtet. 

In ähnlicher Weife erfolgte die Bildung der Süddeutſchen 

Teld-Poft. Für die Bayerifchen Armee-Korps wurden zwei Feld— 

Poftämter mit je zwei Yeld-Pofterpeditionen und eine Poft-Etappen- 

direftion,*) für die Württembergifche Feld-Divifion ein Feld: Poftamt 

mit drei BrigadesFeld-Rofterpeditionen und eine Tyeld-Poftetappe,**) 

für die Badijche Feld-Divifion eine Feld-Pofterpedition***) aufgeftellt. 

Schon bei Beginn des Feldzuges hatte der Poftbetrieb mit 

vielen Hinderniffen zu kämpfen, da die Eifenbahnen faft aus— 

jhließlih von den Truppen in Anfpruch genommen waren. Erſt in 

der Zeit vom Tten bis 10ten Auguft vermochten die Etappen: Poft- 

direftionen ihre Thätigfeit in Saarlouis, Homburg und Yandau zu 

eröffnen, worauf dann um Mitte Auguft die planmäßige Herftellung 

der rückwärtigen Poftverbindungen durchgeführt werden fonnte. Die 

I. Armee empfing nunmehr ihre Poftfachen auf dem Wege über Saarlouis 

und Eorny, die II. über Homburg, Saargemünd und Pont à Mouffon 

*) Mit im Ganzen 101 Beamten und Unter-Beamten ausschließlich der zum 
Etappen:Boftdienft herangezogenen Landwehrleute. Zur Verfügung ftanden 

32 Fahrzeuge nebft 60 Pferden. 
**) Außerdem noch 18 Feld-Voftabtheilungen, denen die Annahme und 

Ausgabe der Poftjendungen bei den Truppentheilen zufiel. Außer den 

Poftillonen und Train:Soldaten waren 46 Beamte und Unter-Beamte thätig, 

welche bis auf den Feld:Poftmeifter und den Feld: Boftinfpektor ſämmtlich den 

militairpflichtigen Boftbeamten entnommen wurden, Das Material beftand aus 

8 Wagen und 18 Pferden. 
***) Mit 25 Beamten und Unter-Beamten, 4 Fahrzeugen und 19 Pferden. 

Die Poftillone und Fahrer waren der Armee entnommen. Für die fpäter von 

der Poftbehörde errichtete Etappen:Poft wurde ein Gtappen » Boftinjpeltor 

ernannt, 
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und die III., bei ſtreckenweiſer Benutzung der Eifenbahnen, über Landau, 

Hagenau und Nancy. Die erforderliche Ueberleitung des Verkehrs von 

einem diejer Poftwege auf den anderen wurde durch Reitpoften be: 

werfitelligt. 

Während der num folgenden fchnelfen und ihre Richtung wieder: 

holt wechjelnden Heeresbewegungen mußte von der Anlage fefter Poſt— 

furfe zunächft Abftand genommen werden. Erſt beim Vormarjc von 

Sedan auf Paris wurde für das Große Hauptquartier ein Kurier: 

Boftfurs mit feften Stationen eingerichtet, welcher nach Maßgabe 

des Vorſchreitens der Armeen von der Eifenbahnftation Nemilly aus 

über Pont à Mouffon, Bar le Duc, Chälons fur Marne,‘ Meaur 

und Lagny nach Verfailles lief.*) Sehr bald wurde diefe Linie auch 

zum Fahrpoſtbetriebe benugt und bildete danı die Hauptverfehrs- 

aber des beſetzten Gebietes, in welche ein großer Theil der Zweig— 

linien und die innerhalb der Einfchließungsarmee vor Paris hergeftellte 

Rundpoft**) mündete. Nördlich und ſüdlich der Kurierverbindung 

lagen die Poftftragen der Maas-***) und III. Armee, von welchen 

die Erftere von Pont à Mouffon aus über Et. Mibiel, Vouziers, 

Nethel und Dammartin, die Legtere von Nancy aus, mit Umgehung 

der Feftung Touf, über Bar le Duc, Chälons, Epernay, Coulommiers 

und Villeneuve St. Georges bezw. Eorbeil zur Parifer Gürtelpoft 

führte, 

Diefe mehrfah unter fi verbundenen Verfehrslinien mit ihren 

zahlreichen Abzweigungen waren zunächſt auf den Yandweg ange: 

wiefen und konnten erft allmälig die inzwifchen hergeftellten Eiſen— 

*) Die Kuriere legten den Landweg von Remilly bis BVerfailles in 
42 Stunden zurüd. Vom Iten November bis zum Rüdmarich des Großen Haupt: 

quartierd wurden fie auf der Eifenbahn über Straßburg bis Lagny befördert. 

**) Die Nelaidorte der Rundpoft waren Lagny, Billeneuve St. Georges, 

Verſailles, Argenteuil (fpäter St. Germain en Laye) und Goneffe. 

***) Für die Etappen:Poftftraße der Maas-Armee entiendete das General: 
Poftamt einen immobilen Etappen:Kommiffar, Boftdireltor Hutſchenreuter, 

fpäter an deſſen Stelle den Poſtrath Lehmann. Schon nad drei Wochen um: 
faßte das Etappen-Poftperfonal 81 Beamte und Unter:-Beamte und 56 Poftillone 

mit 19 Fahrzeugen und 144 Pferden. Die Ueberführung der Poftiahen von 

Pont a Mouffon bis zur Einfhließungsarmee wurde durchſchnittlich in 21/2 Tagen 

bewerfftelligt. 
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bahnen benugen, auf welchen fliegende Teld- Eifenbahn- Poftküreaug 

in Thätigfeit traten. 

Vom löten Oftober an fand, in ähnlicher Weife wie die Beför— 

derung von Briefen, auch eine folhe von Padeten ftatt und wurde 

troß des maffenhaften Zuftrömens der Päcdereien mit kurzen Unter 

brechungen bis zum Ende des Krieges durchgeführt.*) Die Haupt: 

depot3 der nach Frankreich gehenden Padete befanden ſich zunächſt 

in Nemilly für die I. und II. Armee, in Nantenil fur Marne, jyäter 

in Lagny, für die IIT. und Maas-Armee, Nebendepots in Corbeil 

und Dammartin. 

Die Schwierigfeiten und Hinderniffe, welche dem Feld-Poſt— 

betriebe erwuchfen, fteigerten fi) im Verlauf des Krieges und machten 

fi) befonders während des Feldzuges gegen die Nepublil geltend. 

Die fih aus den verfchiedenen Operationen ergebenden großen Ent- 

fernungen, die jchnellen und Häufig ihre Richtung wechfelnden Be— 

wegungen dev Heerestheile, die gewaltige Menge der zu verſendenden 

Poftfahen fowie die zeitweife Unficherheit der Straßen erforderten 

die äußerſte Anfirengung des Perjonals. 

Beſonders wichtige und fchwierige Verhältniffe wurden an Ort 

und Stelle durch den General-Poftdireftor**) oder durch Kommiffare 

der Deutſchen Poftverwaltungen geregelt. Zur Erleichterung des 

Dienftbetriebes waren im Feld-Roft- Tepartement zu Berlin befondere 

Feld-Poft-Ueberfichten aufgeftellt und vertheilt worden, welche 

eine geordnete Zufanmenftellung aller Truppentbeile mit Angabe der 

zugebörigen Poftanftalten enthielten und täglih durch Nachtrags— 

+) Während der erften 55 Tage wurben 1,219,533 PBadete eingeliefert, zu 

deren Berfendung 81,922 PBadetjäde, 560 Eifenbabnwaggons und viele Hundert 
Fahrzeuge erforderlih waren. — Die Badiſche und Württembergifche Feld: 

Poft Hatte ſchon früher Privatpadete befördert. Die Ueberführung der Badiſchen 

Frivatpädereien wurde vom 1ften September an durch eine Militair: Padet: 

Beförderungsanftalt beforgt, deren Unternehmer mit dem Badiſchen Krieges 

Minifterium im Bertragsverhältnif ftanden. 

**) Beiſpielsweiſe die Herftellung der Haupt⸗Kurier⸗Poſtlinie, der Gürtel⸗ 
poft vor Paris, der Feld » Eifenbahn » Poftbüreaur, der Abichluß eines Ver: 

traged mit Belgien und die Einfegung der Ober-Poftdirektionen zu Straßburg 
und Metz. 
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bemerfungen über vorgefommene Veränderungen vervoliftändigt wurden. 

Trotzdem ließen ſich Verkehrsſtockungen mitunter nicht vermeiden, wenn 

die Feld-Poft trog aller Nahforfhungen den Standort von Truppen» 

theilen nicht rechtzeitig erfahren konnte oder dieſe bei großen Ent- 

fermungen nicht in der Lage waren, die für fie aufgefpeicherten 

Sendungen abzuholen. Auch ereignete es fich bisweilen, daß Poft- 

transporte durch Landesbewohner oder Franctireure angegriffen und 

aufgehoben wurden.“) Dazu kam, daß ſich das Pferdematerial 

durch die großen Anftrengungen bei jchlechtem Wetter, mangelhafter 

Verpflegung und Unterbringung ſchnell abnugte und ſchwer zu 

erfegen war. 

Die zeitweife Unterbrechung der foviel als irgend angängig bes 

nutzten Eifenbahnen bedingte für den Poftverfehr feine tiefgreifenden 

Stodungen, da derfelbe eintretenden Falls fofort auf den Landweg 

überging. 

Als die I. und II. Armee nach dem Falle von Metz weiter vor= Tätigkeit der 

rücten, nahm die ihnen unmittelbar folgende Feld-Poſt ihre Verbin: = _ 2. 

dungen von den Marfchftraßen aus mit den bereits beftehenden feften STdruaet- 
Linien auf und richtete in den dauernd befegten Terrainabjchnitten 

binnen kurzer Zeit einen geregelten Boftverfehr ein. Für die I. Armee 

erwuchs ein großer Vortheil aus dem Umftande, daß ihr in Folge eines 

Vertrages mit Belgien die Poftfendungen von Köln her durch Bel: 

gifches Gebiet über Sedan zugeführt werden konnten. Erſt nad) dem 

Valle von Montmedy und Eröffnung der Bahnftrede Metz —Sedan 

wurde der Belgifche Durchgangsverfehr wieder aufgegeben. 

Mitte Januar ertredten fi die Feld Poftverbindungen im 

*) Am 14ten November wurde der PRoftlondulteur Bodenfohn, welder mit 

einem Padettransport in die Deutfcher Seits noch nicht befegte Stadt Send 
eingetroffen war, von wüthenden Vollsmaſſen anaegriffen. Nach tapferer Gegen: 

mehr gerieth derjelbe, ſchwer verwundet, in Gefangenichaft, aus welcher er mit 

dem größten Theile des ihm anvertrauten Transport3 durch die am nächften 
Tage in Send einrüdenden Deutfhen Truppen befreit wurde. 

Am 2öften Dezember wiefen die Boftillone Dickenbrock und Bedihäfer 
in einer Thalſchlucht zwifchen Chablis und Aurerre einen feindlichen Angriff erfolg⸗ 

reich mit der blanfen Waffe zurüd, 
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Norden Franfreihs bis St. Quentin, Peronne, Abbeville, Eu, 

Dieppe und Mpetot, im Weften und Süden von Paris bis Alencon, 

Le Mans, Toms, Orleans und Montargis. 

Auf dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatze wurde eine Etappen— 

Poſtſtraße von Blainville aus über Epinal, Veſoul und Gray nach 

Dijon eingerichtet.*) Bei dem ſchnellen Wechſel der Operationen 

mußte auf diefen Linien der Betrieb zeitweife eingeftellt werden, fo 

dak im Januar die Poftfachen während einiger Wochen nur über 

Straßburg, Mülhaufen und Dammerkirch geleitet werden konnten. 

Erſt nad) der Schlaht an der Pifaine wurden jene Streden wieder 

dem Verkehr übergeben und demnächft von der ganzen Süd-Armee**) 

benußgt, da das II. und VII. Armee:Korps ihre über Chätilfon 

fur Seine führenden Berbindungen abgebrochen hatten. Nach dem 

Uebertritt der Franzöfiihen Oft-Armee in die Schweiz ftanden der 

planmäßigen Einrichtung des Poftverkehrs, welcher fich nunmehr bis 

Dijon, Poligny, La Barre und Baume le8 Dames erftredte, feine 

Schwierigfeiten mehr im Wege. 

Die Landes · Poſt » Auch das Landes-Poftwejen innerhalb des befetten Franzöfifchen 

gan Gebietes wurde in Deutjche Verwaltung genommen. Schon am 24jten 

een Auguſt 1870 trat, unter Leitung des General-Poftamts, in Nancy***) 
eine Deutsche „Poft-Adminiftration" in Thätigfeit, welche im Verlauf 

des Feldzuges 40 Landes-Poftanftalten eröffnete. Diefelben vermit- 

telten den Verkehr der einzelnen Orte in den betreffenden Franzöfifchen 

Landestheilen fowohl untereinander als mit Deutfchland und über diefes 

hinaus mit dem Auslande. Daneben hatten fie auch die Feld-Poft- 

anftalten, befonders bei Eröffnung neuer Verbindungen und Einrichtung 

des Dienftbetriebes auf den Eifenbahnen, thunlichft zu unterftügen. 

— 

*) Mitte November ftanden dem XIV. Armee:Korps außer ber Badiſchen 
Feld: Pofterpedition noch das in Koblenz errichtete Feld-Poftamt und die Feld— 

Bofterpedition der Aten Referve-Divifion zur Verfügung. Bis dahin hatte die 

Badiſche Feld: Poft den Verkehr allein beforgt. 

**) Das Etappen-Poftweien der Süb:Armee wurde durd das Generals 

Poftamt eingerichtet. 

***) Nom Dftober ab in Nein. 
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Außerdem wurden Anfangs DOftober für Eljaß und Lothringen je 

eine Ober-Poftdireftion in Straßburg und Nancy*) eingefett, unter 

deren Leitung bis Ende März 1871 im Ganzen 158 Deutfche Poft- 

anftalten wirkſam waren. 

Am 24jten deffelben Monats übernahmen die Franzöfiichen Be— 

börden wieder die Yandes-Boftverwaltung in dem Deutſcher Seits 

bejegten Franzöſiſchen Gebiete. Zur einheitlichen Leitung des Feld— 

Postdienftes wurde eine Dber-Poftdireftion für die Okkupa— 

tionsarmee**) in Reims errichtet. 

Der Thätigfeit und Ausdauer der Feld- und Landes-Poft war 

es gelungen, troß der obwaltenden fchwierigen Verhältniſſe die an fie 

geftellten Aufgaben vollftändig zu erfüllen und nicht nur der Armee, 

fondern auch der heimischen Bevölferung hervorragende Dienfte zu 

feiften.***) Als Maßſtab für die auf diefe Weife erzielte Wechjel- 

wirfung zwifchen Heer und Heimath dürfte die Thatfache dienen, daß 

bis zum 31ſten März von und zur Arınee befördert wurden, durch die 

Norddeutſche Feld-Poft: 

89,659,000 Briefe und Poftfarten, 

2,354,310 Zeitungen, 

43,023,460 Thaler Dienftgelder, 

16,842,460 Thaler Privatgelver, 

125,916 Dienftpadete, 

1,853,686 Privatpadete; 

durch die Bayerifche Poft: 

etwa 3,240,000 Briefe, 

72,000 eingefchriebene Briefe und Geldbriefe, 

90,000 Padete; 

*) Später in Mek. 
**) Unter Boftrath Wittmann, früher bei der General:Etappennfpeftion 

der I. Armee. Zugleich erfolgte die Auflöfung der Poſt-Adminiſtration in Reims. 

**) Außerdem vermittelte die Deutfche Poſt den fehr umfangreichen Brief: 

verfehr der in Deutichland befindlichen Franzöfifihen NKriegägefangenen und 

aewährte auch hierbei, foweit die Sendungen in Deutfhland durch Militair: 

Behörden eingeliefert wurden, volle PVortofreiheit. Auf Poſtanweiſungen aus 
Sranfreih find über 5 Millionen Francs in Heinen Beträgen an die Kriegs— 
Hefangenen ausgezahlt worden. 
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durch die Württembergifche Poft, während der ganzen Zeit vom 

Ausmarfch bis zur Rücklehr dev Truppen: 

6,898,000 Briefe, Brieflarten und Zeitungen, 

454,233 Padet- und Geld-Sendungen im Werth von 

4,834,983 fl.; 

durch die Badiſche Poft: 

1,470,500 Poftkarten, gewöhntiche und beſchwerte Briefe, 

114,400 Beitungen, 

1,908,100 fl. Dienftgelder, 

1,023,110 fl. Privatgelder, 

63,067 Padete. 
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Der Munitionserfak. 

Die obere Leitung aller auf den Munitionserjag bezüglichen 

Mafregeln war vom Kriegs-Minifterium am Zöften Juli 1870 den 

Kommandeuren der Artillerie der einzelnen Armeen übertragen worden. 

Bei Beginn des Krieges wurden im Ganzen 143 bejpannte 

Kolonnen*) mobil gemacht, von denen 76 ausfchlieglid Artillerie» 

und 60 SISufanterie- Munition enthielten, während 4 Bayerifche und 

3 Württembergifche Kolonnen aus Munitions- und Patronen-Wagen 

gemifcht waren. Die faft im ganzen Deutjchen Heere durchgeführte 

Gleichmäßigkeit der Bewaffnung erleichterte den Erſatz der Mumition 

in hohem Mafe. Nur die Bayerifchen Armee-Korps befanden ſich 

in einer weniger günftigen Lage, weil nicht nur ihre Fuß- Truppen 

mit Gewehren zweier verjchiedenen Konftruftionen ausgerüftet waren, 

fondern auch ihre Artillerie außer den 4- und Gpfdgen noch 12pfdge 

und jpäter einige Kartätſch-Geſchütze beſaß, mithin den Bedarf für 

vier verjchiedene Kaliber mitführen mußte. 

Die Ausrüjtung mit Munition war durchweg eine reichliche. 

Allerdings trug der Deutfche Anfanterift zehn Patronen weniger als 

der Franzöfifhe, und auch die Truppenfahrzeuge enthielten eine 

geringere Patronenzahl für den einzelnen Mann, dagegen führten die 

MunitionssKolonnen größere Beftände mit fich.**) 

*) Vergl. Anlage Nr. 5. 

**) Vergl. Th. I., Seite 17. Im Ganzen betrug der von den Truppen 
und Kolonnen eines Armee⸗Korps, ausfchliehlich der beiden Bayerifchen, mits 

geführte Borrath, auf die volle Etatöftärte von 25 Bataillonen, 15 Battes 

rien — 24,525 Gewehren, 90 Geſchützen berechnet, in runder Summe: 

161 Schuß für jebes Infanterie:Gemwehr, 

237 Granat⸗ En } j 21 Rartktf 5 Schuß für jedes leichte Geſchütz, 

220 Granat:» j 
11 Kartätf 5 s s  fchmwere Gefhüg. 

Bei einem Bayerifhen Armee:Korps betrugen dieſe Zahlen: 
312 Granats ıc. j e 10 Rartätfe- | Schuß für jedes 4pfdge Geſchütz, 

212 Granats= ıc. | u % 

11 Kartätid): =» 6pibge = 



1460 

Die . Thätigfeit Der Munitionserfagk während des Gefehts gemanı 
ber Munitions , A . B a R 
Kolonnen-a. in diefem Kriege ſchon bei den erften Zufammenftößen eine hervor: 

—— ragende Bedeutung. 

Die Deutſche Infanterie ſah ſich, um dem heftigen und weit— 

tragenden Feuer der feindlichen das Gleichgewicht zu halten, auch 

ihrerſeits genöthigt, mehr und auf größere Entfernungen zu ſchießen, 

als ſie beabſichtigt hatte. Die Leitung des Feuers wurde häufig in 

Folge der maſſenhaften Verluſte an Führern erſchwert. Der Patronen: 

verbrauch erreichte unter dieſen Umſtänden bald eine ſehr beträchtliche 

Höhe, ſo daß bei den in vorderſter Linie fechtenden Truppen die 

Munitionsausrüſtung des einzelnen Mannes vollauf in Anſpruch ge— 

nommen war. Hieraus erklärt ſich, daß nicht ſelten Fälle eintraten, 

in welchen Infanterie durch Mangel an Munition in ihrer Kampf— 

thätigkeit behindert wurde. Genaue Angaben über die Zahl der 

Patronen, welche von beſtimmten Truppentheilen, ſei es in einzelnen 

Gefechten, ſei es in gewiſſen, zeitlich oder räumlich begrenzten Ab— 

ſchnitten derſelben wirklich verſchoſſen worden ſind, liegen nicht vor; 

auch die Menge der aus den Kolonnen als Erſatz entnommenen 

Munition giebt hierfür feinen richtigen Maßſtab.*) 

Patronenmangel im Gefecht zeigte fich in größerem Umfange zuerft 

Für die Bayerifchen 12pfogen Batterien waren in Progen, Magen und 
Munitiond-Kolonnen zufammen auf jedes Gefhüt 175 Schuß vorräthig. 

Der vorhandene Schießbedarf für die gefammte Kavallerie ftellte ſich, je 

nad) der verſchiedenen Zufammenjegung der Armeen, auf 62 bis 100 Schuß für 

jeden Zündnadel-Karabiner, 34 bis 56 für jedes Piſtol. 

Die Anzahl der in den Referve-Munitiond-Anftalten (vergl. Die 
fpätere Darftellung) für jede einzelne Feuerwaffe vorhandenen Schüffe war 

ebenfalld bei den Armeen verihieden. Die Preußifchen Reſerve-Munitions⸗ 

Kolonnen führten in runder Summe: 

8 bis 15 Schuß für jedes Infanterie-Gewehr, 
Tb ll = » jeden Karabiner, 

4 bis 13 o =: : jedes Biftol, 

42 bis 69 = ⸗ ⸗leichte und ſchwere Geſchütz. 

*) Anlage Nr. 188 enthält eine Ueberſicht der von den drei Preußiſchen 

Reſerve⸗Munitions-Depots bezw. zwei Bayeriſchen Haupt-Munitions-Kolonnen 
während des Krieges 1870/71 zur Kompletirung der Kolonnen ꝛc verausgabten 

Munition. 
Der dort nicht aufgeführte Verbraud der Württembergiihen und Badiſchen 

Divifion beträgt: 
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in der Schlacht von Mars la Tour bei der Infanterie des III. Armee: 

Korps,*) dann am 18tem Auguft bei den öſtlich des Engpaffes von 

Gravelotte im Feuer ftehenden Theilen der I. Armee, am 28ften No» 

vember bei den als Beſatzung von Beaune la Nolande verwendeten 

Abtheilungen des X. Armee-Korps, und in mehreren anderen Schlachten. 

Befonders häufig traten folche Unzuträglichkeiten bei dem I. Bayerifchen 

ArmeesKorps während feiner Kämpfe im Eure-Gebiet und an der 

Loire ein. Faſt in jedem der hier geführten zahlreichen Gefechte 

mußten Bataillone wegen Mangels an Patronen ihre Thätigfeit ein- 

ſchränken oder zum Empfang frifcher Munition zurücgehen.**) 

Eine folhe Erſchöpfung des Patronenvorraths ift aber nur 

bei einzelnen Theilen der in vorderfter Linie aufgelöften Truppen 

vorgefommen, mährend der Geſammtverbrauch der Infauterie ges 

ringer war, als man erwartet hatte. Die Veranlaffung des 

eingetretenen Mangels lag immer nur darin, daß die Berbindung 

der fümpfenden Bataillone mit ihren Patronenwagen und den Muni— 

tions» Rolonnen verloren gegangen war und es alsdann unmöglic) 

wurde, die weiter rückwärts in veichlichem Maße vorhandene Munition 

rechtzeitig nad denjenigen Punkten, an welden das größte Be— 

dürfniß vorlag, zu Schaffen. Für die in diefer Beziehung zu 

bei Erjterer 5125, bei Letzterer 9197 Granat— Schuß für Apfoge 
⸗ ⸗ 8, ⸗ ⸗ 30 Kartätſch⸗ Geſchütze 
⸗ ⸗ 2904, — ⸗ 7062 Granat: Schuß für Gpfdge 
⸗ ⸗ — ⸗ ⸗ 27 Kartätſch⸗ Geſchütze 

⸗ 1,063,291, = » 577,455 Zünbnadel: 
⸗ ⸗ 32,000,⸗ ? Karabiner: | Patronen. 

⸗ ⸗ 40,000, = ⸗ 18,290 Piſtolen⸗ 

Bei der Württembergiſchen Diviſion ſind die Artillerie-Gewehr-Patronen unter 

den Karabiner-Patronen enthalten, bei der Badiſchen die an die Preußiſche 

Referve-Munitiond:Kolonne Nr. 14 verausgabten Munitionsmengen mitberechnet. 

Der Geſammtverbrauch des Deutſchen Heeres ſtellt ſich demnach auf 362,662 
Schuß für Feld-Artillerie und annähernd 30 Millionen Patronen. 

*) Der Geſammtverbrauch des Korps an dieſem Tage beträgt 720,486 

Patronen, alfo für jedes der annähernd gleihmäßig am Gefecht betheiligten 
25 Bataillone durchſchnittlich 28,819 Stüd. 

**) Der Geſammtverbrauch des Korps in der Zeit vom 10ten Dftober bis 
zum 16ten Dezember beträgt aber nur ungefähr 21 Patronen auf den Kopf und 
Gefechtstag, unter VBerücfichtigung der an jedem einzelnen Gefechte betheiligten 
Mannſchaftszahl. 
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treffenden Maßregeln bot die Erfahrung früherer Kriege feinen 

genügenden Anhalt, e8 bildete fi) daher erft nad und nad ein 

den Berhältniffen vollfommen entfprechendes Verfahren aus. Im 

Allgemeinen zog die Infanterie, um den Erfag im Gefecht zu bewerk— 

ftelligen, zunächſt ihre eigenen Patronenwagen heran, jedoch Liegen 

au Fälle vor, in welchen Infanterie-Munitions-Kolonnen auf dem 

Schlachtfelde im wirkſamen feindlichen Feuer zur Ausgabe fchritten.*) 

Für entfcheivende Momente fih im Voraus einen Patronenvorrath 

bereitzuftelfen, war der faſt ftetS angriffsweife auftretenden Deutjchen 

Infanterie felten möglih. Wenn Gefechte fchnell aufeinander folgten, 

wie bei den Operationen um Orleans und Le Mans, war es fogar 

fehr jchwierig, die Truppen immer wieder mit vollftändiger Munitions- 

ausrüftung in’3 euer zu führen. Endlich mag bei dem häufigen 

Ablegen der Tornifter zum Gefecht mitunter ein Theil der Patronen 

verloren gegangen fein. 

In noch höherem Grade als bei der Ynfanterie wurden bie 

Munitionsvorräthe der Artillerie in Anfpruch genommen. 

Dies zeigte fich ſchon im den erften Kämpfen der III. Armee. 

Der Verbrauch der Batterien des V. Armee-Korps in der Schlacht 

bei Wörth war ein fo großer, daß er den Beftand ber zwei 

augenbliclih nur verfügbaren**) Artilferie-Munitions-Kolonnen über- 

ftieg und in Folge deffen der Erfag am Tten Auguft Morgens nicht 

in vollem Umfange geleiftet werden fonnte. Die Artillerie des 

XI. Armee-Korps verfeuerte weniger Gefchoffe als jene und verfügte 

ſchon über ihre fämmtlihen Munitions-Rolonnen, jo daß hier die Er- 

gänzung feine Schwierigfeiten bot und noch dem V. Korps ausge 

hoffen werden konnte. Der auf dem Schlachtfelde ſelbſt zeitweife 

eintretende Munitionsmangel berubte lediglich auf dem Umftande, daß 

die zweiten Wagenftaffeln der Batterien nur mit äußerfter Mühe 

die Höhen von Elſaßhauſen zu erfteigen vermochten. 

*) Beifpielöweife beim III. Armee⸗Korps am 16ten, beim VIII. Korps am 

18ten Auguft. 
**) Die Munitionssfolonnen der zweiten Staffel fonnten erft am 2ten 

Auguft von Bofen abfahren und trafen vom Bten an beim Armee-Korps ein. 
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Bedeutend ſchwieriger al8 bei Wörth geftaltete fich der Munitions- 

erfaß in den Schlachten am 16ten und 18ten Auguft, während 

welcher viele Batterien in Folge ftarfer Verluſte nicht im Stande 

waren, die dringend erforderliche Munition durch ihre Wagenftaffeln 

empfangen zu lafjen. 

Die erfte Kolonnenftaffel des III. Armee» Korps rüdte am 

16ten bis unmittelbar an die feuernden Batterien hinan, während die 

de3 X. wegen Kreuzungen mit anderen Truppen das Schlachtfeld 

erft im Laufe der Nacht erreichen fonnte. Auch wurden am 18ten alle 

verfügbaren Munitionswagen des IX, Armee-Korps*) bis an die 

Feuerlinie vorgezogen und je nad) Bedarf einzeln zu den Batterien 

entjendet. Um unnütze DBerlufte zu vermeiden, wurden die Geſpanne 

zurückgeſchickt, welche fpäter wieder vorgingen und die entleerten Wagen 

fanmelten. Sowohl bei der Preußifchen als der Heffiihen Artillerie 

des IX. Armee-Korps hatten die Wagenftaffeln nicht immer folgen 

fönnen, fo daß namentlich bei den ſüdlich des Bois de la Cuſſe 

fümpfenden Gejchügen mehrfach Munitionsmangel eintrat, Dagegen 

behielten die Batterien der Garde während der Schlacht theilweife 

ihre erften Staffeln nahe bei fi) und entnahmen die Munition beim 

Laden unmittelbar aus den Wagen, um die Gefchüßprogen möglichft 

gefüllt zu Laffen. 

Wie groß der Verbrauch an Artillerie-Geſchoſſen in beiden 

Schlachten überhaupt war, mögen folgende Zahlen erfichtlich machen. 

Die 15 Batterien des III. Armee-Korps**) verfeuerten am 

16ten Auguft durchichnittlich 768, zwei davon 1164 bezw. 1148 Ge— 

ſchoſſe. Am 18ten gaben die zum Gefecht gelommenen 10 Batterien 

wiederum durchfchnittlich 274 Schuß ab, während die höchſte Schuf- 

zahl einer Batterie 852 betrug, Beim X. Armee » Korps ent: 

fallen an beiden Schladhttagen zuſammen ungefähr 524 Schuß auf 

jede Batterie; der Höchjtbetrag wird erreicht mit 1048 Granaten, 

*) Es befanden fi in der 1ften Staffel der Kolonnen nur noch 11/4 Artillerie: 
Munitiond:Kolonnen. 

**) Eine Preußiihe leichte Batterie führte in Progen und Wagen 864, 
eine Schwere 702, eine Artillerie-Munitiong:Kolonne ungefähr 1750 Oranat:Schuf 
mit fi. 
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und zwar am 16ten Auguft. Zwei Heffifche Batterien verbrauchten am 

18ten Auguft zufammen 1880, zwei der 18ten Divifion 1930 Granaten. 

Der Durdichnittsfag beträgt beim IX. Armee-Korps 526. Unter 

folhen Umftänden iſt es erflärlich, weshalb das III. Armee» Korps 

am 2Ojten Auguft feine 5 eigenen und 2 ihm von anderen Korps 

zur Aushülfe überwiefene Artillerie-Munitions-Kolonnen volltommen 

geleert hatte. Nur die fchweren Batterien und die leichten der 

6ten Divifion waren wieder vollftändig mit Munition verjehen; den 

übrigen fehlten nod) je 305 Schuß. Das Garde-Korps verfügte 

an demfelben Tage nur noch über eine halbe, das VIII. über 1'/, 

das X. über eine nicht mehr vollzählige Artillerie-Munitions-Kolonne, 

während beim IX. Armee-Korps alle Beftände verausgabt waren. 

Die Ergänzung derjelben wurde um fo fchwieriger, al3 die Kolonnen 

auch einen großen Theil ihrer Mannfchaften und Pferde*) an die 

zufammengefchmolzenen Batterien abgegeben Hatten und daher die 

anftrengenden Märfche nad) Eaarlouis und Forbach,**) den Stand» 

orten der Reſerve-Munitions-Kolonnen, mit ſehr ſchwach bejpannten 

Wagen ausführen mußten. 

Die Operationen der III. Armee auf Sedan riefen für deren 

Kolonnen, welche zur Ergänzung ihres Beftandes bis Weißenburg 

und Hagenan gegangen waren, ganz bejondere Schwierigkeiten hervor. 

Um bei dem plöglichen Rechtsabmarſche die Truppen nicht zu behindern, 

fonnten jene zum Theil nicht folgen, mußten dann aber wieder 

bedeutende Märfche zurüclegen, bei welcden ihre bereit erheblich) 

verminderte Beſpannung fehr zu leiden hatte. Trotzdem fehlten 

beim Eintritt der entjcheidenden Kämpfe nur dem VI. Armee-Korps 

1'/a Artilleriee-Munitiong-Kolonnen und dem I. Bayerifchen '/s der 

Haupt» Munitions- Kolonne. 
Der Berbraud in den Schlachten bei Beaumont ımd Sedan 

erreichte faft diejelbe Höhe wie vor Met. Beiſpielsweiſe betrug er 

bei den Batterien de V. Armee-Korps im Durchſchnitt 390, bei 

jenen de8 XI. 500, im Höchſtbetrage 731 Schuß, während eine 

*) Beifpieldweife beim III. Armee-Korps 225 Pferde. 
**) Vergl. die fpätere Darftellung. 
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Bayeriſche Batterie*) deren 939 abgab. Wirkliher Munitionsmangel 

trat auf dem Schlachtfelde nur bei den öftlih St. Menges im Feuer 

ftehenden Batterien de8 XI. Armee-Korps gegen Mittag ein, da 

ihre zweiten Wagenjtaffeln, durdy andere Truppen abgedrängt, zunächſt 

nicht hatten folgen können. Im Laufe des Nachmittags trafen dann 

gleichzeitig mit jenen noch zwei Artillerie: Diunitions-Rolonnen ein, 

jo daß nur für wenige Stunden die Yenerthätigfeit eingefchränft 

werden brauchte. 

Die Munitiongergänzung bei der Maas. Armee trägt ein 

etwas andere8 Gepräge als bei den übrigen Armeen, da fir dieſen 

Heerestheil ein befonderer Kommandeur der Artillerie nicht ernannt 

war und eigene Neferve-Mimitions-Anftalten nicht überwiefen wurden, 

die Korps vielmehr in diefer Beziehung zunächft vom Ober-Kommando 

der II. Armee abhängig blieben. Die Kolonnen des Garde: Korps 

ergänzten demgemäß nah der Schlacht bei St. Privat ihre Be— 

ftände in Saarbrüden, Faulquemont und Forbach,“*) von wo aus fie 

dann unter bebeutenden Anftrengungen nachrüdten. Dagegen griff 

da8 XII. Armee-Korps auf feine Reſerve-Munitions-Kolonnen,**) 

obwohl diefelben am früheften von allen nad) Herny gelangten, big 

nach der Schladht bei Sedan nicht zurüd. Allerding8 war in den 

mehrfach aufeinander folgenden Gefechten der Munitionsverbraud) 

der Sächſiſchen Artilferie ein verhaͤltnißmäßig geringer. ***) 

Auch die Garde-Batterien verfeuerten in der Schlacht bei Sedan 

im Durchſchnitt nur 400 Schuß, bei einem Höchſtbetrage von 724, 

während vom IV. Armee» Korps überhaupt nur zehn Batterien im 

Gefecht waren und zujammen 780 Schuß abgaben. Trotz des 

#) Yede Bayerifche Apfoge Batterie führte in Progen und Wagen 1100, jede 
6pfoge 793 Granaten, Brandgranaten und Granat-Kartätſchen mit fid. 

**) Bergl. die fpätere Darftellung. 

***) Er betrug im Ganzen vom 18ten bis 31ſten Auguft 2059 4pfdge und 
3016 Gpfoge Schuß, die Ausftattung der 5 Kolonnen dagegen 4080 bezw. 4930; 
mithin waren noch, außer ber Munition für die Batterien, 2021 Apfoge und 1974 

bpfoge Schuß für den Iften September ald Neferve verfügbar. Berbraudt 

wurden an biefem Tage im Ganzen 7415 Schuß. 

Geldzug 1370/71. — Zert IL 965 



1466 

vorangegangenen erheblichen Verbrauchs in der Schlacht bei Beaument 

war daher der Erjaß bier leicht zu bewirken. 

Die Füllung der bei Sedan erfchöpften Kolonnen fand für die 

II. Armee in Nancy ftatt; diejenigen der Maas-Armee*) mußten 

bis Faulquemont und Herny zurücgehen und trafen vom 22ften bis 

2Tften September vor Paris ein. 

Der Munitionsverbrauh in den Gefechten, welche während der 

Einfhliefung von Meg ftattfanden, war bei der Nothwendigfeit 

eines zähen Widerftandes fehr bedeutend. Beiſpielsweiſe wurden beim 

I. Armee-Korps in Folge der Schlacht bei Noiffeville alle Kolonnen 

geleert, da fie auc) die Truppen der Divifion Kummer zu verjorgen 

hatten. Der Erfag mußte für die I. Armee in Saarlouis, für die 

II. Armee in Faulquemont bewirkt werden. Die Kolonnen waren 

daher theilmweife zu fehr bedeutenden Marjchleiftungen gezwungen, 

vermochten aber dem Bedürfniß zu genügen. Bon der Armee vor 

Mes konnten fogar, ohne die Sicherheit ihres eigenen Erſatzes zu 

gefährden, noch zwei größere Entjendungen von Munitions-Rolonnen 

ftattfinden. Zehn am 1dten September nad) Pont à Mouffon ab- 

geſchickte Artillerie-Munitions-Kolonnen, welche ihre Beftände an bie 

Maas» Armee abgeben follten, wurden von jenen nicht in An- 

fprud; genommen. Am 23ften September gingen wiederum dreizehn 

Artillerie-Munitions-Rolonnen nad) Neims ab, wo fie einen Reſerve— 
vorrath für die Maas-Armee bildeten und auch die Belagerungs- 

Truppen vor Verdun verforgten.**) 

Während der Kämpfe der I Armee im nördlichen Frankreich 

wurde Seitens des Ober» Kommandos foweit als möglich der 

Grundjag feftgehalten, aus den Referve-Mumitions » Anftalten,***) 

welche in ihrem ganzen Umfange nicht nahe herangezogen werden 

fonnten, nad) Bedarf Vorräthe auf der Eijenbahn vorzufchieben 

*) Beim Garde⸗Korps alle 5, beim IV. 3, beim XII. 4 Artillerie-Muni⸗ 

tions: Rolonnen. 
**) Die meiften diefer Kolonnen traten gegen Ende Oftober, ein Theil 

berfelben erft Ende November wieder zu ihren Korps zurück. 
***) Vergl. die fpätere Darftellung. 



1467 

und dadurch die befchwerlichen Märfche der beipannten Kolonnen 

abzufürzen. So entftanden nah und mac BZwifchendepots in 

Breteuil, Longueau, Greil und Nestle. Zu Anfang des Yahres 

1871 fteigerten fi alfmälig die Schwierigkeiten des Munitions- 

erſatzes, da durch die fortgefeite Beſchießung von Peronne mit 

Feld-Geſchütz ein ausnahmsweiſe ftarfer PVerbraudy eintrat. Am 

meiften wurden die Vorräthe beim VIII. Armeee- Korps in Anfprud) 

genommen, weldyes Ende Dezember nur noch über eine halbe Kolonne 

verfügte und deſſen Beftände fi am 19ten Januar Abends wiederum 

völlig erichöpft hatten. Auch die Artillerie der fombinirten Divifion 

des I. Armee-Korps mußte während der Schladht bei St. Quentin 

ihr Feuer zeitweife befchränfen, weil ihre Kolonnen noch nicht ein= 

getroffen waren. 

Bei den zur II. Armee und der Armee Abtheilung des 

Großherzogs von Medlenburg gehörigen Truppentheilen wurden 

während der Kämpfe im Süden und Welten von Paris an die Thätig- 

feit der Munitions- Kolonnen fo hohe Anforderungen geftellt, daß 

außergewöhnliche Anordnungen getroffen werden mußten, um die 

Schlagfähigfeit zu erhalten. 

Schon nad) den im Oftober ftattfindenden Gefechten ergaben 

fih große Schwierigkeiten. Neben dem ftarfen Berbrauc wirkte noch 

der Umftand ftörend ein, daß es nicht möglid war, das Reſerve— 

Munitions- Depot des I. Bayeriſchen Armee-Korps*) nahe genug 

heranzuziehen, während die 17te und 22ſte Divifion überhaupt feine 

eigenen Rejerve-Munitions- Anftalten befaßen. Diefe Truppen fahen 

fi) daher in der Hauptfahe auf die Aushülfe der übrigen Theile der 

III. Armee angewiefen. 

Auch die Referve-Mumnitions-Anftalten der II, Armee vermochten 

mit dem fchnelfen Vormarſch von Meg bis zur Yoire nicht gleichen 

Schritt zu halten. Im Folge eines am 19ten November gejtellten 

Antrages geftattete das Große Hauptquartier daher, das Reſerve— 

Munitiond » Depot auf der Eifenbahn bis Vitry le Frangçais vor- 

*) Bergl. die fpätere Darftellung. 

95* 
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zufchieben, vorläufig aber die Munitions-Ktolonnen aus den Beftänden 

der III. Armee zu ergänzen, 

Diefe entjendete eine Anzahl ihrer Kolommen nah Süden, umd 

zwar zunächſt für die 17te Divijion folhe vom VI., für die 22jte 

Divifion vom XI, für das J. Bayerische vom II. Bayerifchen Armee- 

Korps. Später wurden auch das II. und V. Armee-Korps noch in 

Anfprud; genommen und die Errichtung eines aus ſechs Artillerie: und 

drei Infanterie-Munitions-Kolonnen bejtehenden Munitions-Zwiſchen— 

depot3 in Orleans verfügt. Dafjelbe kam jedoch nie zu einer feften 

Geftaltung, vielmehr waren bis zum 30ſten Januar ſämmtliche 

Kolonnen der II. Armee und der Armee-Abtheilung des Großherzogs 

fowie viele der III. Armee in beftändiger Bewegung, um den großen 

Bedarf aus den rückwärtigen Nejerve-Munitions:Anftalten zu deden. 

Der Empfang aus den Kolonnen der III. Armee erfolgte anfänglich 

in Montgeron und Montlhery, fpäter zumeift in Etampes, Toury 

und Orleans. Für die betheiligten Kolonnen war diefer Dienft bei 

ungünftiger Witterung, fchlehten Wegen und den Beläftigungen 

durch die auffäffige Bevöiferung ein äußerſt beſchwerlicher. Die vier 

Munitions-Kolonnen de8 V. Armee-Forps legten am dten De: 

zember den 9 Meilen betragenden Marfch nach Angerville in einer 

Naht zurüd, während zwei de8 XI. noch weiter vorrüdten 

und auf diefe Weife: 13 Meilen hintereinander marſchirten. Die 

Kolonnen des Il. Bayerifhen Armee » Korps hatten von ihrem 

Standquartier Palaifeau aus nad) dem Empfangsorte La Ferté ſous 

Yonarre und nah Orleans jedesmal etwa 13%, Meilen zurücd- 

zulegen. Im Ganzen führte die Haupt» Munitiond= Kolonne dieſes 

Korps während jener Zeit mit 336 Fahrzeugen 24 Transporte aus, 

welche 21,000 Schuß für Artillerie und 1,700,480 Patronen an das 

I. Bayerische Armee-Korps überbradhten. 

Unter ſolchen Verhältniffen iſt e8 erflärlich, daß troß aller An- 

ftrengungen die Sicerftellung des Munitionserfages mitunter zu 

eruften Bedenken Anlaß geben konnte, zumal die Artilleriewirkung den 

ſchlecht ausgebildeten Mafjenheeren der Republik gegenüber eine erhöhte 

Bedeutung gewann. Bei der Armee: Abtheilung kommt in der 
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Zeit vom Ijten bis Idten Dezember auf je 20 verbrauchte 

Infanterie-Patronen ein Artillerie-Geſchoß. In der erjten Hälfte des 

Januar, zu welcher Zeit die Verwendung der Gefhüte durch die 

Bodengeftaltung ſehr beſchränkt wurde, ift das Verhältniß 134 zu 1. 

Die Artillerie des III. Armee-Korps verſchoß in der Schlacht bei 

Orléans nur unerheblih weniger als am 18ten Auguft; auch beim 

IX. Korps wurden durch die am Zten und dien Dezember erfolgende 

Munitionsausgabe vier Artillerie: Munitions-Kolonnen faft ganz 

geleert. Beim I. Bayerifchen Armee » Korps mußte vom 2ten bis 

Ilten Dezember täglih Munition ausgegeben werden, jo daß 

Ichlieglih Mangel an bpfdgen Gefchoffen eintrat, während die Apfdgen 

Batterien wegen ftarf verbfeiter Rohre theilweife ihre Feuerthätigfeit 

hatten einftelfen müffen. Am Ilten Dezember verfügte, nad) einer 

vom Ober-Kommando aufgeftellten Weberficht, daS III. Armee-Korps 

noch über 2°/, Artilferie-Munitions-Rolonnen, das IX. und X., die 

17te und 22ſte Divifion nur noch über die Progenmunition der 

Batterien. 

Während der Kämpfe um Le Mans blieb der Verbraud) etwas 

hinter demjenigen im Monat Dezember zurüd. Dennoch war diefe 

Zeit für die Kolonnen der II. Armee die anftrengendfte, da diefelben, 

oft im ſchnell wechjelnden Richtungen entfendet, eine Neihe höchſt 

befchwerlicher Nachtmärſche auf fpiegelglatten oder ſchneebedeckten 

Wegen in bergigem Terrain zurüdzulegen hatten. 

Für die vor Paris liegenden Armee-Korps bot der Mu: 

nitiongerfag feinerfei Unbequemlichfeiten.*) Es konnten daher die 

Mannschaften und Gefpanne der Kolonnen theilweife noch zu Transport: 

dienten für die Belagerungsparfs herangezogen werden. 

Die nad dem Falle von Straßburg im füdöftlihen Frank: 

reich auftretenden Heerestheile waren reichlih mit Munitions— 

Kolonnen verjehen**) und bewirkten ihren Erfat ohne Schwierigkeiten 

*) Die Korps der Maas » Armee wurden in diefer Beziehung dem Kom⸗ 
mandeur der Artillerie der III. Armee mitunterftellt. 

**) Zu den in Th. II, Anlage Nr. 81 und 131 aufgeführten traten am 

2öften Dftober noch 2 neugebildete Kolonnen der Aten Referve : Divifion, 
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in Luneville. Solche machten ſich erft gegen Mitte Sanuar geltend, 

als das XIV. ArmeesKorps nad) der Yifaine abmarſchirte, während 

die Kolonnen größtentheil3 den weiten Umweg von CEpinal über 

Luneville und von dort mit der Eifenbahn über Straßburg und 

Milhaufen machen mußten. Es ftanden daher am 1dten Januar 

nur zwei Artilferie- und zwei Infanterie-Dunitions-Kolonnen für 

die Bertheidigung der ausgedehnten Liſaine-Front zur Verfügung. 

Hier trat denn auch jhon am erjten Tage ftellenweife Mangel ein, fo 

daß mehrere Batterien ihre Fenerthätigkeit erheblich einfchränfen mußten. 

Trogdem gelang es, in Folge allmäligen Eintreffen der übrigen 

Kolonnen*) und einer Beihülfe aus den Beftänden der Belagerungs: 

Artillerie, evnftliche Verlegenheiten zu vermeiden. Bei dem jpäteren 

Borrüden des Armee-Korps fand der Munitionserfag ohne Unzu— 

träglichfeiten ftatt. Die zuerjt auf dem füdfichen Kriegsfchauplage an- 

langenden Theile des VII. Armee-Korps waren zeitweife genöthigt, große 

Vorſicht im Munitionsverbraud zu beobachten, weil die 13te Divifion 

nur vier Kolonnen bei jich führte und mit ihrer Ergänzung auf die 

Neferve-Mumitions-Anftalten der II. Armee in Vitry le Frangais 

fowie die von dort nad Ehätilfon jur Seine vorgeſchobenen Trans: 

porte angewiefen war. Der Reft der Kolonnen-Abtheilung konnte 

erft gegen Ende Januar von Rethel abgehen und erreichte das 

Armee-Korps bis zum l4ten Februar. 

Die Heranziehung der Referve-Munitionsd-Rolonnen **) 

ftieß ſchon im Anfange des Feldzuges wegen Belaftung der Eifen- 

bahnen auf Schwierigkeiten. 

Die Kolonnen der I. Armee***) fonnten, nachdem jie am 23ften 

*) Die Kolonne des Detachements Debſchitz marſchirte über Naht un— 

mittelbar vom Eifenbahn:Ausfhiffungspuntte nah dem Schlachtfelde. 

**) Jede Preußische Referve:-Munitiond-tolonne beftand aus 32 unbeipann: 

ten Munitiond: Fahrzeugen. Bon den nad beendeter Mobilmahung verfügbar 

bleibenden wurde die 13te jpäter der ten, die 14te der Iften Reſerve-Diviſion, 

beide unbeipannt, überwielen, die Kolonnen Nr. 15 und 16 in mobile Muni: 

tiond:Rolonnen umgeformt und dem XII. Armee:Korps zugetbeilt. 

***) 2te Abtheilung des Feld: Munitiond:Referveparks, beftehend aus ben 

Referve:-Munitiond:Kolonnen Nr. 9 bis 12. 
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und 24ften Auguft in Saarlouis eingetroffen waren, erft gegen Mitte 

November nad) Met und zu Eude des Monats nach Laon herangezogen 

werden. Bon dort wurden drei derjelben unter großen Schwierigfeiten 

mit Borjpann nad Soiffond übergeführt und verblieben dafelbft bis 

zum Ende des Feldzuges. Im Januar ging eine diejer Kolonnen 

zu der neugebildeten Sid-Armee ab, 

Das Referve-Munitiond-Depot Nr. 1*) traf am 1jten September 

in Saarlouis, am dten Dezember in Soiffons ein. Die nad) Auf- 

löfung der ten Neferve » Divifion verfügbar werdende Reſerve⸗ 

Munitions-Kolonne Nr. 13 führte von Neims und fpäter von La Fere 

aus den vor Mezieres und Peronne ftehenden Truppen Erſatz zu. 

Die Referve-Munitions:Kolonnen der II. Arınee**) erreichten vom 

24ften bis 26ften Auguft die Gegend von Forbach. Bis zum 18ten 

September wurden elf derjelben bei Faulquemont vereinigt, während 

eine Sähfifhe Kolonne fhon am 22ften Auguft bis Herny hatte 

durchfahren können. Beim Vormarſch der Armee nad) dem alle 

von Met waren diefelben größtentheild auf Benußung des Landweges 

angewiefen, fo daß fie nur allmälig nad Commercy und Bitry Te 

Frangais und erft im Januar, 1871 nad) Pirhiviers vorgebradht werden 

fonnten. Dagegen wurde das am 2Hften Auguft in Yorbad) ein- 

gerichtete und bald darauf theilmweife nad) Faulquemont verlegte Re— 

ferve-Dlunitiong: Depot Nr. 2***) nach der Uebergabe von Metz bis 

Pont aMouffon, Anfangs Dezember bis Vitry le Frangais befördert und 

bier dem Kommandeur der Artillerie der III. Armee unterftellt. Der 

*) Daffelbe deckte feinen Bedarf aus den Artillerie-Depots in Koblenz, 
Köln, Minden und Saarlouis. 

**) Ifte Abtheilung des Feld-Munitiond-Referveparks, beftehend aus den 

Referve:Munitions-Kolonnen Nr. 1 bis 8. 
Sächſiſche Rejerve-Munitions:Kolonnen Nr. 1 und 2, 
Außerdem: Zwei Heffifhe Munitions-Kolonnen, welche am 6ten Auguft in 

Kaiferdlautern von den der Feld-⸗Armee folgenden abgezweigt wurden und in 
das Verhältniß von Reſerve-Kolonnen übertraten. 

**«*) Diefes Depot follte fih aus den Artillerie: Depots in Weſel, Küftrin, 
Pofen und Glogau, fpäter aud) aus denjenigen in Dresden, Königsberg, Spandau, 

Stettin, Darmftadt, Saarlouis, Köln und Minden ergänzen. 
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Dienftbetrieb dieſes Depots dehnte fich in Folge deifen weit über die 

planmäßigen Grenzen aus, da es zulegt zwölf Armee-Korps, das 

Garde-, II., IV., V., VI, XI. und XI. Armee:Korps vor Paris, 

das III, IX., X. und XII. an der Loire, endlich das VII. auf feinem 

Marſche nah dem Südoſten zu verforgen Hatte. Um denjelben die 

Munition leichter zuführen zu können, wurden je nah Maßgabe der 

verfügbar werdenden Eifenbahnlinien die Beftände an fünf verschiedenen 

Punkten, nämlich Lagny, Nanteuil, Epernay, Vitry le Français und 

Reims,*) niedergelegt. 

Bei der III. Armee geftaltete fih die Negelung des Munitiong- 

nahjchubes zu Anfang des Krieges um fo jchwieriger, als die 

DOrganifation der Süddeutſchen Kolonnen nicht gleihmäßig war 

und die zur Verfügung ftehende Eifenbahnlinie bald durch die 

Beförderung des Straßburger Belagerungsmateriald jehr in Ans 

ſpruch genommen wurde. Es gelang jedech, tie Preußifchen Ko» 

lonnen **) big zum 14ten Auguft nach Weißenburg und von dort nad) 

Hagenau und Nancy vorzufchieben. Hier waren fie am ten Oftober 

vollzählig eingetroffen, obwohl ſechs derjelben inzwifchen wicder bie 

Fahrt nach Erfurt zurücdgelegt Hatten, um fid) aus dem während 

des ganzen Krieges dafelbft verbleibenden Reſerve-Munitions-Depot 

Nr. 3 zu ergänzen. ***) Nach dem Falle von Toul ging die Abthei- 

fung mit ſechs Kolonnen nach Epernay, während die beiden zunächſt 

in Nancy verbleibenden den Bedarf des XIII. Armee-Korps und der 

übrigen im Rüden der Feld: Armee ftehenden Truppen dedten. 

Im November wurden diefe Kolonnen nebſt zwei anderen nad) 

Nanteuil, gegen Ende des Jahres die übrigen vier nad) Lagny vor: 

gefhoben und am diefen beiden Punkten der Erfaß für die II. und 

III. Armee bewirlt. 

Der Munitionsnahfhub für die Süddeutſchen Heerestheile fand 

*) Hier waren die Sächſiſchen Reſerve-Munitions-Kolonnen verblieben, 

**;) de Abtheilung des Feld Munitions:Rejervey arts, beftehend aus den 

Reſerve⸗Munitions-Kolonnen Nr, 17 bis 24, Y 

***) Daffelbe bezog feinen Bedarf aus den Artillerie: Depots in Erfurt, Neiße, 

Danzig und Magdeburg. 

zedby Goog|\ 
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in ähnlicher Weife ftatt. Die Württeinbergifche unbefpannte Muni— 

tiond-Referve*) ging am 2ten September von Ulm nad) Nancy ab; 

das Referve-Munitions: Depot**) des II. Bayerifchen Armee- Korps 

traf am Iften September in Nancy, das des I. am 26ften Auguft im 

Lunéville ein. Später rüdten die beiden Letzteren zunächſt nad) Vitry 

fe Francais, dann nach Ya Ferté ſous Jouarre vor, während an 

ihre Stelfe zwei Ergänzungs-Depots in Nancy traten umd ein neu— 

gebildetes drittes in Ingolſtadt feine Thätigkeit eröffnete. Die 

Wirttembergifhe Munitions-Reſerve wurde zum Theil nad) Paris 

herangezogen, richtete fid) dann aber dauernd in Nantenil, fpäter in 

Lagny ein. 

Die Referve - Munitiong » Kolonnen des XIV. Armee-Korps***) 

begaben ſich im Oktober nad) Lunéville und vermittelten von bier 

aus, ihren eigenen Bedarf meift aus Raſtatt beziehend, den Muni- 

tionserſatz des Armee- Korps fowie der Iften und Aten Reſerve— 

Divifion. Obgleich die Badiihen Beftände hierdurch in einem nicht 

vorherzufehenden Maße in Unfpruch genommen wurden, gelang es 

do, deren völlige Erſchöpfung zu verhindern. Später betheiligte 

ſich auc das neneingerichtete Preußische Artilferie-Depot zu Straßburg 

am Munitionenachfchube und entjendete vom 2Often Januar an einen 

bedeutenden Theil feiner Borräthe zur Bildung eines Rejerve-Munitions- 

Depots nad) Epinal. 

Die während des Krieges gemachten Erfahrungen haben ergeben, 

daß der Verbraud an Artilferie- zu dem an Infanterie-Munition in 

einem anderen Verhältniſſe ftand, als dies bezüglich der von den 

Munitions-Rolonnen eines Armee-Korps mitgeführten Vorräthe beider 

Arten der Fall war. Die Geſchoſſe der erfteren Waffe wurden in 

*) Zwei Züge der Munitiond: Depot » Kompagnie ; der dritte vermittelte 
von Ulm und Ludwigsburg aus die Nachfendungen, 

**) Jedes Bayerische Referve-Munitions:Depot beftand aus 75 unbefpannten 
Munitiond- Fahrzeugen. 

***) Preußiſche Referve : Munitions: Kolonne Nr. 14 (urfprünglich der Aten 

Reſerve⸗Diviſion zugetheilt) und eine neugebildete Badische Kolonne. 
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höherem, die der Leßteren in geringerem Grade verbraucht, al3 man 

angenommen batte.*) Hieraus erklärt es fi, daß an verſchiedenen 

Punkten des Kriegsihaupfates die Thätigfeit der Deutfchen Batterien 

den feindlichen gegenüber eingejchränft werden mußte, und daß auch 

die Neferve-Munitions-Anftalten nicht immer im Stande waren, dem 

Berlangen nach Schießbedarf für die Artillerie völlig zu entjprechen, 

während für die Handfeuerwaffen ftet3 Ueberfluß an Patronen herrſchte. 

Ein Vergleich der einzelnen Poſten des von jenen Anftalten gelieferten 

Erfaßes ergiebt, daß auf ein Artillerie » Gefchoß durchſchnittlich 

45 Batronen als Nachſchub an die Feld-Armee gelangt find,**) während 

die mobilen Munitions-Kolonnen auf ein Artillerie-Geſchoß 183 Pa- 

tronen mit ſich führten.***) 

Daß es trog der erwähnten Hemmniſſe ftet$ gelungen iſt, 

der Armee ernftliche Verlegenheiten zu erjparen, giebt einen glänzenden 

Beweis für die große Sorgfalt, welche alle betheiligten Kommandeure, 

Truppen und Behörden ihrer fehwierigen Aufgabe gewidmet haben. 

Für den Munitionserjag der Belagerungs- Artillerie waren be: 

fondere Kolonnen nicht vorhanden. Der artilleriftiiche Belagerungs- 

train enthielt vielmehr außer den Geſchützen auch eine beftimmte 

Munitionsmenge für jedes derſelben, und die nöthig werdende Er- 

gänzung dieſes Vorraths hatte unmittelbar aus den dazu angewiejenen 

Artillerie⸗-Depots zu erfolgen. 

*) Bei dem Garde:Korps ift während des Feldzuges der Beftand an 
9 cm: Gefhoffen von 10, an 8 em⸗Geſchoſſen von 14 Kolonnen, dagegen nur ber 

BPatronenvorrath von 14/5; Infanterie-Munitions:flolonnen verausgabt worden. 

Das III. Armee:Korps verbrauchte in der Schlacht bei Mars la Tour für feine 

ſchweren Geſchütze die Munition von nahezu 7, für bie leichten von über 7 Kolonnen, 
dagegen nur den Inhalt von 6 Patronenwagen, während des ganzen Krieges 

aber den Beftand von 12 Artillerie- und 2 Infanterie: Munitiong : Kolonnen. 

Deim V. Armee:Korps beträgt die entſprechende Anzahl der geleerten Kolonnen 

ungefähr 9 und 3, bei der gangen I. Armee 21 und 3, 
**) Durch das 1fte Neferve-Munitiond: Depot ungefähr 45 

Pi :s De ⸗ ⸗ ⸗ 39 

⸗ ⸗3te ⸗ c ⸗ ⸗ 53 

***) Den Fuß⸗Truppen ging indeß auch noch durch die ihnen nachgeſendeten 
Erſatz- Mannihaften Munition zu, fo 3. B. der Infanterie des VII Armee: 
Korps 1,473,875, derjenigen des IX, 989,560 Patronen. 
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Für die Belagerung von Straßburg wurde zunächſt die 

Heranfhaffung der halben etatsSmäßigen Munitionsausrüftung *) 

des Belagerungstraind angeordnet. Das Gewicht des gefammten 

artilferiftiihen Materials betrug ungefähr 92,400 Gentner. Die 

Beförderung deffelben auf der Eifenbahn machte feine Schwierigkeiten, 

wohl aber die Veberführung vom Bahnhofe nad) dem Parkplate, 

da die vom Lande requivirten und von den Truppen abgegebenen 

Tahrzeuge**) Hierzu nicht ausreichten. Der Verbrauch war ein fo 

bedeutender, daß jhon am ZOften Auguft die zweite Hälfte der 

Munitionsausrüftung abgefendet werden mußte, welcher fpäter nod) 

Borräthe aus Epandau, Magdeburg und Mainz folgten. Ferner 

wurde von Waftatt, außer der Munition für die Badiſchen Be- 

lagerungs-Gefchüte, ***) noch weitere Aushülfe geleiftet und ſchließlich 

auch die Beftände von Ulm für den Angriff auf dem rechten Rhein— 

Ufer verfügbar gemadt. Anfangs September veranlafte das mafjen- 

bafte Zuftrömen von Munitionstransporten einige VBerlegenheit, da 

diejelben nicht rechtzeitig entladen werden fonnten und die Eifenbahnen 

fi verftopften. Es mußten deshalb mehrere Züge zunächſt nad) 

Nebenftationen bei Seite gejchoben werden, bis auf dem Parkplage 

die nöthigen Unterfunftsräume zur Aufnahme ihres Inhalts errichtet 

waren. Ueberhaupt hatte die Verwaltung des Parks mit großen 

Schwierigkeiten zu fämpfen, zumal durch den frühzeitigen Beginn des 

Bombardement3 die vorbereitenden Arbeiten Unterbrechungen erlitten 

hatten. Die Leiftungsfähigfeit des Yaboratoriums wurde zwar mit 

Aufbietung aller Kräfte derartig gefteigert, daß täglich bis zu 6650 Stüd 

Granat-Eiſenkerne umgoffen und 4500 Kartujchen gefertigt werden 

fonnten, trogdem gelangte man niemals dahin, einen Worrath 

*) Dergl. Tb. I, Seite 1339. An Munition ergab dies ungefähr 
100,000 Granaten und 10,000 Shrapnels für gezogene Geihüte, 29,000 Bom: 
ben für glatte Mörfer, 10,000 Wallbüchfen: und 1 Million Zündnadel: 

Patronen. 

**) Der gleichzeitige Transport des ganzen Materiald auf dem Land: 
wege würde 428 Gefpanne (2752 Pferde) und 3500 beipannte Bauerwagen 
erfordert haben. 

***) Vergl. Th. II, Seite 95 und Anlage Nr. 68. 
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fertiger Munition anzufanmeln, fondern mußte ſich damit Fe 

gnügen, den laufenden Bedarf zu deden. Schwierigkeiten bot nament- 

(ih die Beihaffung der Munition für das Wurffeuer, als dieſes 

in den fpäteren Abjchnitten der Belagerung in größerem Maße zur 

Anwendung gelangte. Auch der Berbrauh an Wallbüchjen-Patronen 

überftieg bei Weitem die für die Ausrüftung des Belagerungstraing 

angeſetzte Menge, jo daß ſchon in der erften Hälfte des September 

aus den Preußischen Beftänden 50,000, aus den Badifchen 20,000 Stück 

nachgeliefert werden mußten. 

Trotzdem wäre im Augenblid der Uebergabe die Belagerungs» 

Artillerie völlig in der Lage gewefen, den Kampf auf das Nachdrück— 

lichſte fortzufegen.*) 

Die Heranfhaffung der Munition zu den feuernden ober neu 

zu errichtenden Batterien war dahin geregelt worden, daß die 

requirirten Yandfuhrwerfe nur innerhalb des Parts Dienft leifteten, 

zu allen Transporten auf dem Angriffsfelde aber lediglih Geipanne 

der Truppen und Solonnen verwendet wurden. Späterhin mußte 

der Fuhrpark durch Nequifitionen in der weiteren Umgegend erheblid) 

vergrößert werden. 

Die Belagerungs-Artillerie hat vor Straßburg im Ganzen 

202,099 Geſchoſſe verbrauht, init einem Metallgewicht von 

4,100,000 Kilogramm, während dasjenige ſämmtlicher Seitens der 

Teld-Artillerie des Norddeutſchen Bundes im Laufe des Feldzuges 

verfeuerten Geſchoſſe nur ungefähr 1,400,000 Kilogramm beträgt. 

Die umfangreihen Maßregeln, welche das Heranichaffen der 

Munition für die zur Belagerung von Paris beftimmte Artillerie 

erforderte, find bereit8 früher gefchildert**), doch fei hier noch Folgen: 

des erwähnt. 

Die Beihaffung der zum Angriff auf den Mont Avron nothwen- 

digen Fuhrmwerfe übernahm das Ober-KRommando der Maas-Armee. 

Das Garde-Korps bildete einen bejonderen Fuhrpark von 50 Wagen, 

*) Unter Anderem waren damals noch 74,000 Etüd 7: und 25pfdge 
Bomben von Koblenz und Raftatt her unterwegs. 

**) Vergl. TH. II., Seite 768. 

itized by Googl« 
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und die Sächſiſche Kavallerie-Divifion trieb bi8 zum 22jten Dezember 

600 Landfuhrwerke zufammen, während das IV, und XII. Armee 

Korps fowie die Württembergifche Divifion mit ihren eigenen Gefpannen 

einen bedeutenden Theil der Transporte übernahmen. Sobald der 

artilferiftiiche Angriff auf die Nordfront befchloffen war, fette das 

Ober⸗Kommando die Stärke des Wagenparts auf 700 Fahrzeuge feft 

und wie die Armee-Korpg an, den Requifitionen der Belagerungs— 

Artillerie in Bezug auf Arbeiter, Gejpanne und Material nachzu: 

kommen. Beſonders günftig war es, daß man alle Bedürfniſſe auf 

der Eiienbahn bis Villiers le Bel, aljo in die unmittelbare Nähe des 

Parkplatzes, zu befördern vermochte. 

Die für das Transportwejen auf der Südfront am Tten De— 

zember gegebenen Befehle*) fonnten ihre Wirkung naturgemäß nicht 

fofort äußern, weil die Heranziehung der neugebildeten Fuhrpark— 

Kolonnen geraume Zeit in Anfprud) nahm, der Betrieb auf der aus Ab: 

gaben von Gejpannen der Mumitions-Kolonnen gebildeten Relaislinie 

durch die zeitweife Unbrauchbarfeit der Seine-Uebergänge gejtört wurde 

und die Zahl der zufanmengebrachten Landfuhrwerke ji in Folge 

von Entweichungen und Krankheiten fchnell verminderte. Am 16ten 

Dezember murde daher die Heranziehung ſämmtlicher Zugpferde der 

Ponton » Kolonnen, leichten Feld » Brüdentraind und Schanzzeug— 

Kolonnen fowie die Ueberweifung von ſechs Infanterie-Munitions— 

Kolonnen angeordnet, welche Letteren vom 2ten Januar an in 

Thätigfeit traten. 

So konnte nidyt nur der Erſatz in ausreichender Weiſe bewirft 

werben, fondern es war zur Zeit der Kapitulation foviel Munition 

zur Stelle, daß die Beſchießung in weit ftärferem Maße als bisher 

hätte fortgejegt werden Fönnen. 

Auch hatte man in der Heimath für weiteren Nachſchub Sorge 

*) Bergl. Th. IL, Seite. 768, 
Am 26ſten Januar waren in Thätigkeit: auf den 7 Stationen der 

Relaislinie Esbly —Villacoublay je 3 Fuhrpark: und 1 Infanterie-Munitions: 
Kolonne; durdlaufend auf der ganzen Linie 2 Kolonnen Franzöfiiher Bauer: 

wagen; im Barfe felbft 3 Fuhrpark:Kolonnen, 2 Kolonnen Franzöfiiher Bauer: 
wagen und 3 von einem PBrivatunternehmer geftellte Kolonnen. 
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getragen. Die Abjendung der zweiten Munitionsrate für alle Geſchütze 

des Sid» und Oft-Angriff3 nahm am 6ten Januar ihren Anfang 

und follte in der Weife durchgeführt werdem daß in Esbly jeden 

zweiten Tag ein Zug einzutreffen hatte. Schon am 2Ojten Januar 

wurde der Nachſchub einer dritten Rate angeordnet. 

Bei der Belagerung von Belfort hatte die Deutſche Artillerie 

von vornherein mit Schwierigkeiten zu kämpfen, da das Material 

des von Neu:Breifach herangezogenen Parks bereits ftarf in Anſpruch 

genommen war. Derjelbe traf mit nur 100 Schuß für jedes Ge- 

[hüß ein. Die Bayerifhen Geſchütze befaßen deren je 200 fertige. 

Den im ferneren Berlauf der Belagerung geftellten Anträgen auf 

Nachſchub wurde Seitens der betreffenden Behörden in der Heimath 

zwar ftet3 mit großer Bereitwilligkeit Folge gegeben,*) doc) hatten 

die feuernden Batterien nichtsdeftoweniger beim Munitionsverbrauch 

fparfam zu verfahren. Auch vor Belfort lag die Hauptjchwierigkeit 

in der Heranfchaffung des Materials von den Eifenbahn-Endpunften, 

urfprünglich Colmar, jpäter Mülhaufen und Dammerkirch. Die ver: 

fügbaren Transportmittel**) blieben fortdauernd zu ſchwach, um bei 

den weiten Entfernungen, den anfänglich tief aufgeweichten, fpäter mit 

Slatteis oder Schnee bededten Wegen allen Anſprüchen zu genügen. 

Es konnten daher zu Anfang der Belagerung täglich nur ungefähr 

1000 Schuß abgegeben werden. Eine durchgreifende Beſſerung diefer 

Berhältniffe trat auch fpäter nicht ein. 

Der Munitionserfag bei denjenigen Belagerungen, für melde 

ausschließlich oder größtentheils Franzöfiiches Material zur Verwendung 

fam, geftaltete fi je nach den Verhältniſſen in abweichender Weiſe. 

So entitanden bei der am 13ten Dftober beginnenden Be— 

ſchießung von Verdun***) mit Franzöſiſchem Geſchütz gleih anfänglich 

”) Anlage Nr. 120 enthält die bezüglichen Angaben. 

*2) Mitte Dezember waren 100 Militair- und 250 PBauer-Gefpanne vor« 
handen. Der Banerifhe Park hatte eine genügende Anzahl von Pferden, 

der Badiſche 6 Gefpanne mitgebradt. Später wurden von den beiderfeitigen 

Dehörden noch 30 bezw. 8 zmeilpännige Bauerwagen requiritt. 

**#) Bergi: Th. IT, Seite 330. 

\ ' 
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Schwierigkeiten, weil die zum Transport der Munition von Sedan 

her verfügbaren Fahrzeuge nicht ausreichten. Auch die Heranziehung 

de8 Preußischen Belagerungsmaterial8 ging langjam von Statten, da 

dafjelbe von Vendenheim aus nur bis Commercy mit der Eifenbahn 

befördert werben fonnte. Bon den dorthin entjendeten, aus Bauer- 

wagen zufammengeftellten Tiransporten vermochte jeder etwa den 

fünften Theil des Inhalts eines Eifenbahnzuges zu befördern. Bei 

einer Entfernung von 56 Kilometern famen daher bis zum Sten No: 

vember nicht mehr als vier Züge zur Entladung. Das Heranſchaffen 

Franzöſiſcher Munition auf dem Landwege wurde fpäter wejentlich 

erleichtert, fo daß bei der unerwarteten Uebergabe der Feſtung ein 

mebhrtägiger Bedarf für jedes Geſchütz vorhanden mar. 

Bei den übrigen Belagerungen mußten gelegentlich der Ueber: 

führung der Belagerungsparts von einer Feſtung zur anderen und 

der Weiterbeförderung ded aus der Heimath nachgejendeten Materials 

oft erhebliche Schwierigfeiten überwunden werben. 
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Die Verpflegung der Armee. 

An die mit der Verpflegung eines Heeres betranten Behörden 

werden gleich bei Beginn des Krieges hohe Anforderungen geftellt. 

Der ftrategiihe Aufmarfch führt große Mafjen auf engem Raume 

zufammen, während die Eifenbahnen noch durch die nachrüdenden 

Heerestheile und Traing vollauf in Anfpruch genommen find. — 

Die Landftriche, in denen die Deutfchen Heere zufammengezogen 

wurden, bejigen größtentheil8 reiche Hülfsquellen. Dennoch fonnte die 

Aufbringung der zur Verpflegung aller einrüdenden Truppen erforder- 

fichen Lebensmittel den Nheingegenden nicht für mehr als zwei Tage 

zugemuthet werden. Es war dies um jo weniger zuläjjig, als die 

an ich ſchon nicht ergiebige Ernte des laufenden Yahres zum Theil 

noch auf dem Felde lag und die Herrichende Trockenheit ſowohl die 

Thätigfeit der Mühlen als die Benugung der Wafferftraßen bejchränfte. 

Der erften allgemeinen Maßregeln für die Sicherftellung der 

Verpflegung ift bereit früher Erwähnung gejchehen.*) Bei den 

einzelnen Armeen ergaben jich jedoch Unterfchiede bei dem in dieſer 

Beziehung innegehaltenen Verfahren, melde fchon durch die Ver— 

jchiedenartigfeit de8 Aufmarfchterraing bedingt waren. 

Für die I. Armee dienten auf ihrem Vormarſche durd die 

wenig fruchtbaren Eifel-Gegenden Koblenz und Köln als Sammel: 

punkte aller Vorräthe. Die in Trier lagernden Beftände waren 

*) Vergl. Tb. T., Seite 111 und 112. Außer den dort erwähnten Maß: 
regeln wurde auf Beranlafjung des General:Intendanten, General:Lieutenants 
v. Stoſch, der Ankauf von je drei Millionen Pfund Fleiichlonjerven, Zwiebad, 

Hafer und Prefheu in England angeordnet. Die Einlieferung hatte in Köln 

zu erfolgen 

Digitized’by Googlc 
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wegen ber bei einem feindlichen Vorſtoße drohenden Gefahr durch 

das General-Kommando VIII. Armee-Korps zunähft zurüdgezogen 

worden. Es gelang jedoch, Dank thatkräftiger Hülfe der Eivil- 

behörden und Einmwohnerfchaft, unter Benutzung eines vequirirten 

Fuhrparls ernfte DBerlegenheiten zu vermeiden. Bis zum 30jten 

Juli wurde in Trier wieder ein anſehnliches Magazin errichtet. 

Nah) dem Freiwerden der Eifenbahn Fonnten von bier aus 

Beftände nach Fraulautern vorgefchoben und dafelbft am ten 

Auguft die Bäderei-Kolonnen der Armee-Korps in Thätigkeit geſetzt 

werben. 

Das Ober- Kommando der II. Armee Hatte bereit8 am 

22ſten Juli die unterftellten Truppentheile ermächtigt, einen felbft- 

ftändig zu befchaffenden Proviantvorrath für fünf Tage auf den von 

ihnen benugten Eifenbahnzügen mitzuführen. Am 29ften befahl 

daffelbe, die im Aufmarfchgebiete verfügbaren Lebensmittel in den 

Grenzen eines fechstägigen Bedarfs zu jedem Preife anzufaufen, und 

gejtattete, foweit dies die Beſchaffung erleichterte, eine veränderte 

Zufammenfegung der Portionen fowie der Hartfutter-Rationen. Bon 

befonderer Bedeutung wurde die bei diefer Armee zuerft in größerem 

Umfange angeordnete Verwendung von Verpflegungsfonferven.*) 

Bereits früher angeftellte Verfuche**) hatten zwar noch feine Ber: 

anlaffung bieten können, die bezüglich der einzelnen Beftandtheile 

der Portionen maßgebenden Beftimmungen allgemein abzuändern, 

jedoch bewährte ſich ſchon damals eine aus Erbjenmehl, Fett und 

Sped bereitete Konferve in fo hohem Maße, daß durch den Armee- 

Intendanten Engelhard glei nad der Mobilmahung eine aus— 

gedehnte Fabrik zur Herftellung dieſes Nahrungsmittel® in Berlin 

eingerichtet werden fonnte. Die Anftalt begann ihre Thätigleit am 

*) Bring Friedrich Karl ridtete ſchon am 16ten Juli einen hierauf be- 

züglihen Antrag an dad Hriegd: Minifterium. 

**) Auf Beranlaffung des Kriegs: Minifteriums beſonders beim III. Armee 
Korps vorgenommen, 

Feldzug 1870/71. — Text IL 97 
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Sten Auguft und fieferte nach wenigen Tagen die erften 100,000 Stüd 

der fpäter fo befannt gewordenen Erbswurſt.*) 

Durch Anfäufe von Proviant in den Hanfeftädten und in Holland, 

zu deſſen Zransport gemiethete Ahein » Dampfichiffe Verwendung 

fanden, durch Belebung des Bädereibetriebes bei den Kolonnen und 

den Truppentheilen felbft, endlih durch Heranziehung zahlreicher 

Vorräthe der Feitungen Köln und Wefel nad) Bingen wurde nicht 

nur eine ausreichende Verpflegung während des Aufmarjches,**) 

fondern auch nod) die Bildung eines Nefervevorraths an Kebensmitteln 

ermöglid)t. 

Schwieriger geftaltete fich die Verpflegungsfrage während der 

Berfammlung der III. Armee, da die vertragsmäßig ausbedungenen 

Lieferungen wegen Verzögerung der Eifenbahntransporte nicht recht— 

zeitig eintreffen fonnten. Trotzdem entftanden feine eigentlichen Ver— 

legenheiten, weil die Quartierverpflegung von Seiten der Bevölferung 

über Erwarten gut gewährt wurde, die Süddeutſchen Negierungen ihre 

Beftände bereitwilligft hergaben und endlich die fchon am 26ften Juli 

in Mannheim eingetroffene General-Etappen-Inſpeltion fofort an’s 

Werk ging, dort ein großes Armee- Magazin zu errichten und einen 

Fuhrpark von 1000 Wagen***) zufammenzubringen. 

Bei Beginn der Operationen ftanden den Deutjchen Truppen 

im Aufmarfchgebiet folgende Magazine zur Berfügung: 

Der I Armee diejenigen zu Fraulautern und Xrier; der 

I. Armee diejenigen zu Kreuznach, Alzey und Worms fowie die in 

Bingen und Mainz befindlichen Referve-Magazine; der III. Armee 

die bereit3 frühert) erwähnten Magazine der Süddeutſchen Staaten 

und das in der Bildung begriffene Armee-Magazin in Mannheim. 

*) Diefed Aushülfsmittel fand fo allgemeine Anerkennung, daß die Fabrif 
längere Zeit hindurch die ganze Armee damit zu verforgen hatte. Die Anftalt 

dehnte fchließlich ihren Betrieb auch auf die Herftellung anderweitiger Fleifch: 

fonferven aus und verfendete im Ganzen ungefähr 40 Millionen Portionen an 
die mobile Armee. 

**) Als Verpflegungsbafis diente anfänglich die Linie Bingen— Mainz— 

Worms, vom 29ften Juli an die Linie Kreuznach — Alzey— Worms. 

***) Hiervon wurden 400 ald proviſoriſcher Fuhrpark dem Garde: Korps 
überlaffen. 

+) Vergl. TH. J., Seite 112. 
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Während des VBormarfches der I. und IT. Armee nad) der 

Mofel blieb Erftere zunächſt auf den Nachſchub aus Saarlouis 

angemwiefen, welcher zur Errichtung eines Zwijchenmagazins in Boulay 

verwendet wurde. Eine willkommene Aushülfe boten die in Forbach 

und anderen Orten erbeuteten VBorräthe,*) die Mequifitionen und 

das von den Truppen felbft eifrig betriebene Brodbacken. Auch) 

Seiten der II. fand die I. Armee infofern Unterftügung, als 

ihr das Große Hauptquartier durch Verfügung vom 12ten Auguft 

vorübergehend den Empfang in Forbach, St. Avold und Faufquemont 

geftattete. Später wurden am diefelbe bedeutende Proviantmaffen zur 

Errichtung eined Magazins in Eourcelfes fur Nied abgegeben. 

Die Beftände der H. Armee mußten, den jchnellen Bewegungen 

entfprechend, bald bis in die Linie Neunfirhen— Homburg vorgefchoben 

werden, wozu das Große Hauptquartier vom Aten Auguft an täglid) drei 

Berpflegungszüge auf der Linie Bingen—Neunfirchen gewährte. Be— 

jondere Aufınerffamfeit widmete das Ober-Rommando der Ausnugung 

des verfügbaren Fuhrwerks, um alle noch am Mhein Tagernden 

Borräthe möglichſt ſchnell bis in jene Linie und darüber hinaus 

zu befördern. So entftanden nacheinander Magazine und Bäckereien 

in Saarbrüden, Saargemind und Saar-Union, fpäter in Forbach, 

St. Avold, Faulquemont und ſchon am 13ten Auguft in Remilly. 

In diefer Gegend wurden bedeutende Mafjen von Lebensmitteln ans 

gehäuft, um fih nach Kräften gegen Verlegenheiten bei Ueber: 

ſchreitung der Moſel zu fichern. 

Während der Kämpfe vor Mek war es allerdings nur im 

jeltenen Fällen möglich, wie beifpielsweife bei Theilen der I. Armee 

am I4ten Auguft, die Truppen am Schlachttage felbft mit Lebens: 

mitteln zu verjorgen, doch konnte wenigften® im Yaufe des 

nächtfolgenden Tages überall hinreichende Verpflegung verabreicht 

werden. 

*) Bon Forbad wurden nah Entnahme eines mehrtägigen Bedarfs noch 

bedeutende Mengen nad) Saarlouis übergeführt. 

g97* 
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Bei der III. Armee ergaben fich bis zu den erften Zuſammen— 

ftögen mit dem Feinde keine Schwierigkeiten, da die Proviant-Kolonnen 

der Armee-Rorps nahe herangezogen und aus den am Sten Auguft 

von Landau, Homburg, Mannheim und Würzburg nad) Weißenburg, 

am 6ten nach Sulz vorgejchobenen Beftänden ergänzt werden konnten. 

Während des Vormarſches durch das dünn bevölferte Gebirgsland, 

in welchem die Kolonnen zurüdbleiben mußten, erwiefen ſich die 

den Truppen zugeftandenen eigenen Lebensmittelwagen und meit aus: 

greifende Requifitionen als fehr nüglich, fo daß bei den meiften Armee: 

Korps kein Mangel eintrat. Günftiger geftalteten fich die Verhältniffe 

während der weiteren Bewegungen gegen die Marne, da die Quartier: 

verpflegung in den reicheren Gegenden ausgenutt werden konnte, 

auch das Seitens der II. Armee in Saar-Union errichtete Magazin 

zur Verfügung ftand und an verſchiedenen Punkten den Truppen 

Franzöſiſche Vorräthe in die Hände fielen. Die General-Etappen- 

Inſpektion der III. Armee legte, nachdem am 2iften Auguft die 

Eifenbahn bis Nancy fahrbar gemacht worden war, in diefer Stadt 

und in Yuneville Magazine an. 

Yür die Maas» Armee wurde zunächſt Pont à Meoujjon 

als Etappen- Hauptort und Magazinpunkt bejtimmt. Die Füllung 

des dortigen Magazins mittelft der in Nancy und Remilly vor: 

bandenen Beftände fowie durch aus der Heimath eintreffende Vor— 

räthe ging fchnell von Statten. Dagegen war die Nahführung der 

Lebensmittel zu den Truppen ſehr fhwierig, weil die LI. Armee wegen 

Ueberlaftung mit Verwundetentransporten die ihr aufgetragene Ab— 

gabe von Fuhrparkwagen nicht auszuführen vermochte. Nur beim 

XI. Armee-Korps lieg es fih mit Hülfe des am 24jten Auguſt 

angelangten eigenen Fuhrparks ermöglichen, einen ftaffelmweifen Nach: 

hub einzurichten. Im Uebrigen wurden die Truppen bis Ende des 

Monat durch Quartierverpflegung fowie auf dem Wege der Nequis 

fition und des Ankauf im Allgemeinen ausreichend ernährt. Zur 

Aushüffe dienten die VBorräthe Heinerer, in St. Mihiel und Commercy 

angelegter Dlagazine. 

Der am 26jten Auguft beginnende Rechtsabmarſch der III. und 
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Maas-Armee erfchwerte die Verpflegung der auf engem Raume 

zufammengedrängten Heereömaffen in hohem Grade, da die Proviant- 

wagen und das mitgeführte lebende Vieh den Truppen nicht un— 

mittelbar folgen durften, die Heranziehung der Kolonnen nur felten 

zu ermöglichen war und weder Nequifitionen nod) Anläufe genügende 

Erträge lieferten. *) 

Im Allgemeinen waren die Truppen in diefer Zeit darauf ange: 

wiejen, ihren eifernen Beftand zu verzehren und denfelben, foweit 

möglih, dur Vorziehen einiger Kolonnenfahrzeuge wieder zu er— 

gänzen. Eine wejentliche Unterftügung gewährten die an verfchiedenen 

Punkten, wie bei La Beface, Carignan, Donhery und Bazeilles, 

erbeuteten Franzöfifchen VBorräthe.**) Immerhin wurden den Truppen 

damals nicht unerhebliche Entbehrungen auferlegt. Vom 2ten Sep- 

teımber an fonnten die Proviant- und Yuhrpark- Kolonnen wieder 

näher Herangezogen werden, gleichzeitig aber erwuchſen der Heeres— 

verwaltung unvorhergefehene Verpflichtungen durch die nothiwendig 

werdende Verforgung der zahlreichen Kriegsgefangenen.***) 

Inzwiſchen wurde, um den Bedürfniffen des Heeres zu genügen, 

auch in der Heimat das Brodbacken eifrig betrieben. Da aber 

anfänglich feine Proviantzüge zur Armee befördert werden fonnten, 

jo waren die Vorräthe bei der großen Hite vielfach dem Verderben 

ausgejegt, ein Uebelftand, welchem man nad Kräften durch Her: 

ftelflung von Dörrbrod zu ſteuern ſuchte. AS dann die Eifen- 

bahnen auch für Verpflegungszmwede benutt werden durften, nahm 

die Zufuhr von Vorräthen aller Art bald einen auferordentlichen 

*) Die Transporte für die III. Armee konnten theilmeife nicht rechtzeitig 

von den Aenderungen in der Marſchrichtung benachrichtigt werden. Bei diefer 

Gelegenheit wurde die Proviant » Kolonne Nr. 2 ded XI. Armee» Korps 
auf dem Marſche von Vitry le Francais nad) Neims von feindlichen Truppen 

aufgehoben. 

Der Maad: Armee wurde in Etain vom 29ften Auguft an eine tägliche 

Aushülfe von 100 Wagen Seitens des vor Met ftehenden Heeres geftellt. 

**) Dem Garde⸗Korps fiel am ZI1ften Auguſt bei Carignan ein Proviant: 
zug mit dem fiebentägigen Bedarf für ein Armee-Korps in die Hände. 

***) Mergl. TH. I., Seite 1293. 
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Umfang an. Die Feld-ntendanturen und heimathlichen Behörden 

waren gleihmäßig beftrebt, der Armee ihre Beftände zu übermitteln. 

Auch vertragsmäßig nicht verpflichtete Kaufleute mußten mehrfach 

ihre Waaren vorzubringen. So entjtand bald ein gewaltiger Zu- 

fluß von Lebensmitteln aller Art, welchen weder die Eifenbabnen, 

noch die zur Entladung am Beftimmungsorte verfügbaren Kräfte 

fortzufchaffen vermochten. Die Folge davon war, daß auf den Linien 

fehr bald Berftopfungen eintraten. Solche Unzuträglichfeiten Tehrten 

im Berlauf des Krieges mehrfach wieder und hätten fir den ganzen 

Nachſchub der Armee verhängnigvoll werden können, wenn es der 

Heeresverwaltung nicht durch rüchſichtsloſe Energie immer wieder 

gelungen wäre, die Eifenbahnen frei zu machen,*) und, abgefehen 

von einzelnen Ausnahmefällen, die reichen Hülfsquellen der befegten 

feindlichen Landestheile die Berpflegung nicht weſentlich erleichtert 

hätten, 

Unmittelbare Abhülfe war nur durch möglichſt fchnelfe Ent: 

fadung aller feftliegenden Züge zu bewirfen, wenn dabei aud große 

Mengen von Lebensmitteln jchußlos der Witterung und damit dem 

fchnellen VBerderben Preis gegeben werden mußten. Dem Intendanten 

der II. Armee gelang es, einen großen Theil derartiger, die Bahn— 

höfe füllender Vorräthe, welche hauptſächlich für die vor Paris liegen- 

den Korps beftimmt waren, der Einfhliefungsarmee vor Meg 

zuzuführen und dort nugbar zu machen. 

Einige Schwierigkeiten entftanden für Pebtere durch den bald 

eintretenden Mangel an Fuhrwerk. Die Wagenparks ſchmolzen 

durch Abgaben zum Gifenbahnbau, durch Berwundetentransporte 

fowie in Folge von Erkrankungen derartig zufanımen, daß beifpiels- 

weije die General-Etappen-nfpektion der I. Armee am 17ten Oftober 

von 2000 anfänglich vorhandenen nur noch 20 Wagen befaf. 

*) Dur Befehl des Generalsintendanten der Armee vom I1ten Auguft 
wurde die Abiendung von PVerpflegungdzügen aus Deutfchland auf diejenigen 

Fälle befchränkt, in welchen fie von ihm oder den General-Etappen:Inipeltionen 

ausdrüdlid verlangt werden würde. 
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Der bei Met herrfchende Waffermangel*) machte fich fort 

geſetzt fühlbar, doch murde durch regelmäßige Verausgabung der 

vorgefundenen reichen Weinvorräthe und fpäter durch Erhöhung der 

Kaffeeportion fowie Berabfolgung von Branntwein und Glühwein für 

Die Borpoften nachtheiligen Folgen vorzubeugen geſucht. Die Ein- 

fchliegungsarmee war überhaupt während der ganzen Zeit nicht nur 

ausreichend verpflegt,**) fondern ſogar im Stande, der Maas— 

Armee auszuhelfen fowie die von Sedan kommenden und bei der 

Kapitulation von Metz gemachten Gefangenen, ja die Einwohnerfchaft 

der Feſtung zu verforgen. 

Fir den Bormarfch der III. und Maas-Armee von Sedan 

auf Paris genügte bei der weitläufigen Unterbringung im Allge— 

meinen Berpflegung durch die Wirthe, WRequifition und nöthigen 

Falls eine den Kolonnen entnommene Aushülfe Selbft der tägliche 

Rrodbedarf wurde durch Eintreibung und durch Baden Seitens der 

Truppen fo ausreichend gededt, daß die bezitglichen Lieferungs- 

verträge gefündigt werden fonnten. Sämmtlide Truppentheile be- 

fanden ſich im Befig ihrer eifernen Portionen und führten außerdem 

noch einen mehrtägigen Beſtand am Lebensmitteln auf Wagen mit 

fich.***) Uın diefe günftigen VBerhältniffe nah Möglichkeit zu erhalten, 

ließ die Intendantur der III. Armee in Neims und Chälons fur Marne 

Hanptmagazine einrichten umd die in Mourmelon vorgefundenen groß- 

artigen Bäcereianlagen durch die Kolonnen des V. und VI. Armee: 

Korps in Betrieb feken. 

Ungemein ftörend für die Sicherftellung der Verpflegung war 

das Auftreten der Ninderpeft. Um dem weiteren Umfichgreifen dieſer 

Seuche unter den PViehtransporten vorzubeugen, wurden Seitens des 

*) Die in großer Anzahl beſchafften ſogenannten Amerifanifchen oder 

Abyſſiniſchen Röhrbrunnen vermodten bier, wie überhaupt in dem meift 
fteinigen Untergrunde des nördlichen und mittleren Franfreichs, wenig zu leiften. 

**) Vergl. Th. I, Seite 1401 bis 1402 und Th. II, Seite 270 bis 271. 

**) Durch Allerhöchſte Kabinets-Ordre vom 12ten September war die Zahl 

der Lehensmittelmagen auf zwei für jedes Bataillon, einen für jede Schwa— 

dron, Batterie und Kolonne feftgejegt worden. 
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General» ntendanten der Armee die umfafjendften Mafregeln ge- 

troffen. Alles auf der Strede Landau — Nancy im Nachſchub befind- 

liche Rindvieh mußte getödtet, das gefunde Fleiſch eingepöfelt, das 

franfe vergraben werden. Der Bezug aus rüdmwärts belegenen 

Ländern wurde befchränkt, fo daß überhaupt nur aus Frankreich, 

Belgien und den Niederlanden Vieh entnommen werden durfte. 

Zeitweife wurde die Einfuhr ganz verboten. Trotzdem famen 

fpäter noch einzelne derartige Erfranfungsfälfe vor, in Folge 

deren die Beichaffung des Fleiſchbedarfs und mamentlich die 

wiinjchenswerthe Abwechjelung auf's Aeußerfte erfchwert wurde. Die 

Heranziehung von Pöelfleifch und anderen Konferven, zu deren Be— 

reitung in Mainz eine eigene Schlächterei in Thätigkeit trat, ver- 

mochte ebenfowenig wie die möglichft ansgiebige Verwendung von 

Schafvieh den für die Truppen entftehenden Unzuträglichkeiten ganz 

vorzubeugen. 

Zur Verforgung der Einfhliefungsarmee vor Paris wurden 

fofort nach dem Eintreffen vor der Hauptjtadt weitausgreifende, von 

den Ravallerie-Divifionen vorzunehmende Requifitionen angeordnet, 

aus deren Erträgen in Verſailles und Corbeil für die III., in Chantilly 

für die Maas-Armee Magazine gebildet werden follten. 

Der Nahihub auf der Eijenbahn konnte für Erftere nur 

bis Nogent l'Artaud, für Lettere bis Chäteau Thierry erfolgen, fo daß 

die Kolonnen zum Xransport der Lebensmittel neun biß zehn Tage 

unterwegs blieben. Im Folge dejjen reichten die vorhandenen Fuhr- 

fräfte troß äußerfter Anftrengung derfelben bei Weiten nicht aus, um 

den gefammten Bedarf heranzuholen.*) Auch die General-Etappen- 

Inſpektion der III. Armee, welche durch Befehl vom 25ſten September mit 

Sicherſtellung der Lieferungen für die gefammte Einfchliegungsarmee 

*) Dem Magazin in Verſailles ftanden 5. B. 1386 Wagen ber Proviant: 
und Fuhrparf:Kolonnen zu Gebote, welche felbft bei nur fiebentägiger Marſch— 
dauer täglich höchſtens 3000 bis 3600 Centner (200 Wagenlabungen) heran: 

ſchaffen konnten, alfo noch nicht die Hälfte des auf täglich 8000 Gentner zu 

veranfchlagenden Bedarfs. Auch die Stodungen auf der Eifenbahn wiederholten 

fih aus den früher gefchilderten Gründen und wurde deshalb der Abſchluß 
von Lieferungsverträgen, melde eine Benutzung der Eifenbahn erforderlich 

machten, ausfchließlich der General:Gtappen:Inipeltion vorbehalten. 
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beauftragt worden war, fonnte mit ihrem Fuhrpark*) nicht aughelfen, 

weil derjelbe theild noch in rückwärtigen Magazinorten hatte zurüd- 

bleiben müffen, theils zu Transporten für die Belagerungs- Artillerie bean- 

iprucht wurde. Die Maasd-Armee vermochte, in Folge der günftigen 

Ergebniffe ihrer Reqnifitionen, im Magazin zu Chantilly ſich eine aus- 

reichende Reſerve zu verfchaffen. Diejenigen der III. Armee ergaben 

dagegen nur eine geringe Ausbeute, jo daß die Portionen nicht nad) 

den vorfchriftsmäßigen Säten verausgabt werden Fonnten. Unter 

diefen Umpftänden wurde durch Verfügung des Großen Hauptquartiers 

die Bornahme von Mequifitionen allgemein nur noch bei weiter aus— 

greifenden Bewegungen und in ſolchen Gegenden geftattet, welche 

von der Einwohnerſchaft verlaffen waren oder in denen mit Lekterer 

eine Einigung wicht erzielt werden konnte, in allen anderen Fällen 

aber der freihändige Ankauf aller Bedürfniffe zur Regel gemacht. 

Einen befonderen Nahdrud legte man auf die Selbftthätigkeit der 

Truppen, um auf diefe Weife den Ausfall zu deden und die Hülfs- 

quellen des befetten reichen Landftriches gleihmäßig auszunugen. 

Die in dem ganzen Belegungsraume angeordnete Ernte ergab fo 

bedeutende Erträge an Kartoffeln und Gemüfe, daß einzelne Korps 

bis zum Ende des Winters reichli damit verjorgt Maren. 

Dreihmafchinen, Mühlen und Bädereien wurden in Betrieb 

gejett, und die Belebung des Angebot3 durch) Baarzahlung, Aus: 

ihreibung von Märkten und möglichfte Befeitigung aller Verkehrs— 

binderniffe hatte einen jo giinftigen Erfolg, daß von Ende Oftober an 

der laufende Bedarf, foweit er nicht auf der Eifenbahn herangefchafft 

oder vertragsmäßig unmittelbar in die Magazine abgeliefert wurde, ala 

gefichert anzufehen war. Auch die PVerforgung der Armee mit 

friſchem Fleisch konnte troß des Wiederausbruchs der Ninderpeft 

durchgeführt werden, da ſich die von den Armee» Intendanturen 

in's Wert geſetzten Ankäufe, namentlich in der Gegend von 

*) Die General-Etappen-Infpeltion der Mand: Armee beſaß überhaupt 
feinen eigenen Fuhrpark. 
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Meaur und Epernay, als fehr ergiebig erwiejen.*) Außerdem trat 

jegt die VBerausgabung von Konferven, an deren Serftellung neben 

der Berliner und Mainzer Fabrik noch eine in Frankfurt a. M. neus 

eingerichtete Anftalt fich betheiligte, mehr in den Vordergrund. Diefe 

Nahrungsmittel gewährten der Intendantur den Vortheil des 

leichteren Transports, den Truppen, namentlich während des BVor- 

poftendienfte8, den einer fchnelleren Zubereitung. Die dabei 

undermeidliche Einförmigkeit in der Belöftigung wurde durch die be- 

deutenden Weinvorräthe, welche ſich in der Parifer Umgegend vor— 

fanden, fowie durch zeitweife Verabreichung verftärkter Branntwein- 

Portionen erfolgreich ausgeglichen. 

‚ Eine erheblihe Erfeihterung für den Nachſchub von Ber: 

pflegungsmitteln trat ein, nachdem gegen Ende November der Bahn- 

betrieb bis Goneffe, Mitry**) und Lagny hergeftellt worden 

war. Die fich hieraus ergebende Entlaftung des Fuhrparls kam 

aber hauptfächlic) den ZTransporten der Belagerungs-Artilferie zu 

gute und erſt gegen Ende des Jahres gelang es, die wiederholten 

Stockungen auf den Bahnlinien infoweit zu befeitigen, daß der Verkehr 

die wünſchenswerthe Stetigfeit behielt. 

Die General-Jntendantur richtete fi) aud) darauf ein, nad) er- 

folgter Uebergabe von Paris zur Linderung der dortigen Noth Hilfe 

leiften zu können. Am 28ften Januar ftanden für diefen Zweck beträchtliche 

BVorräthe***) zur Verfügung, welche jedoch Seitens der Franzöftfchen 

Behörden nur in geringem Maße in Anfpruch genommen wurden. 

Am ZOften Januar beantragten diefelben zwar die VBerabfolgung von 

*) Um Mitte November trafen in Gorbeil unter Underem etwa 
100,000 Stüd Sammel ein, 

**) Schon feit dem Falle von Soiffons befand fih die Maas: Armee im 

Befig einer eigenen Bahnlinie, doch hatte die Umlabung (vergl. Th. IL, 

Seite 208, Anmerlung **) in Soiſſons und Villers Cotterets ſowie der Land: 

transport zwijchen beiden Orten fehr bebeutende Arbeitd: und Fuhr-Kräfte 
beanfprud)t. 

”*”) Im Ganzen, an verihiedenen Punkten, ungefähr 35,000 Eentner Mebt, 

2,050,000 Portionen Dauer, Raud:, Pölels und Büchfen:Fleifh und eben: 
foviel Sped. 
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Lebensmitteln gegen Bezahlung, verzichteten aber ſchon am nächiten 

Tage auf die Entnahme von Schlachtvieh. Seitens der Maas-Armee 

gelangte nur ein BVerpflegungszug nach Paris, dagegen wurden der 

Stadt St. Denis ummittelbar nad) der Uebergabe 15,000 Mund: 

portionen unentgeltlich überlafjen. 

Die zur Sicherung der Einſchließung von Paris nad) Süden 

vorgefchobenen Zruppentheile waren zunächft darauf angewiefen, von 

dem noch wenig in Anfprud) genommenen Landftrihe zu leben. 

Schwierig wurde bald die Beihaffung des Hafers für die zahlreiche 

Kavallerie, doch gelang es der Intendantur der III. Armee, recht: 

zeitig Unterftägungen nach Rambouillet und Chartres vorzufchieben. 

In legterem Orte wurden auch bedeutende Anfäufe aus freier Hand 

bewirkt. 

Weniger günftig lagen die Verhältniffe für die II. Armee bei 

ihrem Vormarſche nad) der Loire. Schon vom 24ften Oktober an 

waren Seitens de8 Ober » Kommandos die eingehendften Vorbe— 

reitungen getroffen worden, fo daß man darauf rechnen durfte, den 

ihon ziemlich ausgefogenen Landftrich weſtlich des Loing mit gefüllten 

Kolonnen zu erreichen. Im Allgemeinen follte bis dahin die 

Quartierverpflegung genügen.*) Außerdem fand jedoch) die Anlage 

von Magazinen in Bar le Duc,**) Commercy***) und Toulf) 

ftatt, dam weiter vorwärts in St. Dizier, Joinville und Neuf: 

häteaun. Ferner ging die Ermächtigung des General-Intendanten 

ein, täglich) einen Berpflegungszug für die II. Armee bis Blesme 

vorzufchieben. Bon der Linie Blesme— Chaumont aus fonnten daher 

die Kolonnen der Armee wieder mit ganzer Ladung folgen. 

Andererfeit Hatte das Große Hauptquartier die III. Armee 

beauftragt, zur Aushülfe für die II. je 300,000 Portionen 

*) Vergl. Th. IL, Seite 390. Gleichzeitig wurde der Fuhrpark jedes 
Armee-Korps um 100 Wagen verftärlt und von der General-Etappen-Inſpeltion 

die Geftellung von 2700 Fahrzeugen in Deutichland veranlaßt. 
**) Für das IX, Armee-Korps und die Ifte Havallerie-Divifion. 

***) Für das III. Armee:Korps. 
+) Für das X. Armee⸗Korps. 
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und 60,000 Wationen nad) Etampes und Malesherbes vorzu- 

ſchieben. Trotz aller Anftrengungen konnten jedoch wegen Man— 

gels an Transportmitteln nur geringe Vorräthe dorthin geſchafft 

werden.*) Wichtiger war die am 29ſten November der II. Armee 

geftattete Mitbenutzung der Bahnlinie Blesme—Lagny, wohin die 

bei allen Armee-Korps nach den Ueberſchreiten des Loing ſchnell 

geleerten Wagen der Kolonnen zum Empfang geſchickt wurden. 

Immerhin erforderte es umfaſſender Maßregeln Seitens der Inten— 

dantur, die Truppen vor wirklichem Mangel zu ſchützen, namentlich 

da die Requiſitionen wenig ergiebig ausfielen und anfänglich auch 

der freihändige Anlauf keinen rechten Erfolg hatte. Die Einnahme 

von Orleans lieferte nur geringe Beute an Lebensmitteln, und die 

Heranziehung der durch die General-Etappen-Juſpektion nachge— 

jendeten Wagen verzögerte fich bedeutend. Erſt allmälig gelang es, 

durch Ueberweifung bedeutender Geldmittel an die Truppen ſelbſt, den 

Verkehr zu beleben und die Bevölkerung foweit anzuregen, daß fie die 

Erträge ihrer Ernte auf die zu Orleans, Etampes, Toury und 

Chartres ausgefchriebenen Märkte brachte und fo fich felbjt am 

wirkjamften vor Nequifitionen ſchützte. Die gezahlten Preife waren 

durchweg ſehr hohe. Durch vereinte Bemühungen der Intendanturen 

und Truppen wurde es möglich, den Schwierigkeiten im Allgemeinen 

derart entgegenzutreten, daß die in diefen Zeitabjchnitt fallenden er- 

heblichen Strapazen ohne allzugroße Beeinträchtigung der Kräfte 

von Mann und Pferd ertragen werden konnten. 

In der zweiten Hälfte des Dezember befferten fi) die Verhält— 

niffe infoweit, daß bei Beginn des Vormarſches auf Ye Mans die 

Armee wieder reichlich verpflegt und mit genügenden Beftänden 

in ihren Kolonnen verjehen war. Vom äten bis Gten Sanuar 

fonnten Lebtere die in den Quartieren nicht zu ermöglichende 

*) Die Beftände follten von Lagny aus zu Wagen nad Juviſy bezw. 
Corbeil, von dort auf der Eifenbahn nad den Magazinpunften gebracht werden. 
Für den Landweg ftanden aber nur 50 Wagen zur Verfügung. Die Bahnftrede 

Corbeil — Malesherbes war noch gar nicht, die Linie Juviſy - Etampes nur in 

ſchwachem Betriebe. (Vergl. Th. II, Seite 1333.) 

Digitized’by Googlc 
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Beköftigung liefern, in den folgenden Gefechtötagen aber ftellten 

fi) der Verpflegung fat unüberwindlihe Hinderniffe entgegen. Der 

noch gefüllte Theil der Kolonnen vermochte auf den durch Schnee 

und Glatteiß verdorbenen Wegen nicht zu folgen, das ausgefogene 

Sand nicht3 mehr herzugeben. Die Truppen waren daher haupt- 

jählih auf ihre eifernen Portionen angewiefen. So fam es, daß 

die Ernährung bald ganz außer Verhältniß zu den fortgefett ſich 

fteigernden Anftrengungen ftand. Nach der Einnahme von Le Mans 

halfen die dort erbeuteten Vorräthe uud fofort in’ Werk ge- 

jegter freihändiger Ankauf dem dringendften Mangel ab. Auch der 

Nachſchub von Orleans und Ehartres fowie aus der Heimath lief 

ſich jet in größerem Umfange betreiben und, bei weitläufigerer Inter: 

bringung der Truppen, wieder die Quartierverpflegung ausnutzen. 

Die erften nach dem Falle von Met abrüdenden Truppen der 

J. Armee konnten, da der Unterhalt der Sriegsgefangenen ſehr 

erhebliche Anftrengungen erforderte und die zur Ergänzung der Fuhr: 

parks in Deutjchland befchafften Wagen nody nicht herangefommen 

waren, nur mit einem viertägigen Vorrath ausgerüftet werden. Die 

folgenden Armeetbeile waren in diefer Beziehung günftiger geftellt, 

weil durch die Verlegung des urfprünglich in Courcelles fur Nied, 

dann im Herny eingerichteten Magazins Nahfhub und Empfang 

weſentlich erleichtert wurden. Allgemein follte mährend des 

Bormarfche8 die Quartierverpflegung beanfprudt und nur im 

Nothfall auf die Beftände der Kolonnen zurüdgegriffen werden. 

Um die Letteren gefüllt zu erhalten, nahmen vorausgefendete 

Beamte die Anlage von Magazinen in Laon, Rethel, Reims und 

Soiffond in Angriff, wobei die Armee-Antendantur der Maas: 

Armee beträchtlihe Aushülfe*) leiſtete. Auch die in Sedan und 

Berdun erbenteten Vorräthe wurden benutzt und im Uebrigen der 

Aukauf im Lande geftattet. Diefe Anordnungen bewährten fi) durd): 

*) Sie ftellte in Elermont en Argonne 8000 bis 9000 Eentner Hafer 

zur Berfügung. 
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weg, und die Arınee fette, mit binreichenden Vorräthen verfehen, 

ihren Marſch in das nordmweftliche Frankreih fort. Bis zum Tten 

Dezember befand fi) das am meiteften vorgefchobene Magazin in 

Soiffons, doch Fonnten bereit in Beauvais lagernde Beftände der 

Maas: Armee mitbenugt werden. 

Nachdem dann die Eifenbahnverbindung zwiſchen Amiens und 

Nouen hergeftellt worden war,*) erfolgte, neben fortgejegten Ankäufen 

und Nequifitionen, die Füllung der in Nofieres, Amiens und Rouen 

angelegten Magazine auch durch Heranziehung von Verpflegungszügen 

aus der Heimath. Die in La Fere und Peronne erbeuteten Vorräthe 

famen gleichfall8 jenen Magazinen, der Inhalt einiger am 26jten 

Dezember dufgefundenen Franzöjifchen VBerpflegungswagen den Truppen 

unmittelbar zu Statten. 

Bejondere Schwierigkeiten ergaben fi) für die I. Armee in dem 

legten Abjchnitte des Krieges nicht mehr. 

Während der Belagerung von Straßburg wurde haupt- 

fählih das Magazin in Lampertheim**) benußt, welches fich 
durch täglichen Nachſchub aus Naftatt ergänzte. Nah Einnahme der 

Feſtung fonnte das meugebilvete XIV. Armee-Korps mit gefüllten 

Kolonnen***) aus der dortigen Gegend abrüden. Die verbrauchten 

Borräthe wurden zunächſt im Luneville F) wieder ergänzt, aud) 

fonnte jodann in Epinal mit Einrichtung eines Magazins vorgegangen 

und die Feld-Bäckerei-Kolonne in Thätigfeit gefett werden. Anfangs 

November legte die Intendantur in Veſoul, um Mitte des Monats in 

Gray, gegen Ende defjelben in Dijon Magazine an, welche theils 

dur Zufuhr aus Luneville und fpäter aus Charmes, theils durch Requi- 

*) Vergl. Th. II, Seite 1330. 

**) Bergl. Th. I., Seite 1369. 

***) Bon ben Tb. II., Seite 121*) aufgeführten Kolonnen trafen zwei 

Fuhrparf:Kolonnen erft Ende November bezw. Anfangs Dezember ein, außer: 
dem noch eine Preußiſche Feld-Bädereisfolonne und zwei Preußiſche Fuhrpark: 

Kolonnen. Es waren mithin beim Vormarſch nur je drei Badiſche Proviant: 
und Fuhrpark⸗Kolonnen zur Stelle. 

+) Vergl. TH. IL, Seite 320. 
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fitionen gefühlt wurden. Das Ergebniß der Lebteren war jedoch 

gering, da die zurücweichenden Franzöfifchen Truppen alle Vorräthe 

entweder felbft verbraudt oder zerftört hatten. Namentlich fand 

fich jo wenig Hafer vor, daß an einzelnen Tagen nicht über eine 

halbe Ration gewährt werden konnte. 

AS nah Bildung der Sid-Armee im Monat Januar auch 

das II. und VII. Armee-Korps im üblichen Theile des Kriegs- 

Tchauplates zur Thätigfeit kamen, fteigerten ſich die obwaltenden 

Schwierigkeiten weſentlich. Das II. Armee-Korps war, zumächft 

mit genügenden VBorräthen verfehen, von Paris aus abgerüdt. Bei 

dem XIV. Armee» Korps vermochten die Kolonnen wegen der 

ungünftigen Witterung und fchlechten Wege nicht immer zu folgen. 

Die Idte Divifion hatte ihre Traing aus dem Norden noch nicht 

beranziehen können, fo daß dem VII. Armee-Korps bis Mitte Januar 

nur drei Proviant-Kolonnen und 270 Fuhrparkwagen zur Verfügung 

ftanden. Namentlich) war während der Schladhttage an der Lifaine 

wirfliher Mangel nicht überall zu vermeiden, weil bei der plöß- 

lihen Verlegung der Verbindungen nad) Dammerfirh und Sent- 

beim *) die dortigen Magazine nicht fofort ausreichenden Nachſchub 

liefern konnten. Das Armee-Korps blieb in diejer Beziehung aud) 

fernerhin auf fich felbft angewiefen, während Hinfichtlicy der beiden 

anderen der Intendant des VII. Armee-Korps die Leitung der Ver— 

pflegungsangelegenheiten übernahm, auch mit der Bildung eines Nach— 

ſchubmagazins in Chätilfon fur Seine vorgegangen wurde. Da aber 

dorthin eine Etappenlinie zunächft nicht eingerichtet werden Fonnte,**) fo 

wurden die Beftände von der Linie Nancy — Chätillon auf Epinal 

geführt und hier mit den noch verbliebenen des XIV. Armee-Korps zu 

einem Armee» Magazin vereinigt. Der Berfehr zwifchen dieſem 

*) Vergl. Th. II., Seite 1063, 1082 und 1338. 

**) Vergl. Th. II., Seite 1339. 
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Punkte und den Truppen war nur auf dem fehr befchwerlichen 

Landwege möglich. Die Kolonnen gebrauchten zum jedesmaligen 

Empfange mindeftens zehn Tage. General v. Manteuffel ſah ſich 

daher fhon am 14ten Januar veranlaßt, die fommandirenden Gene- 

rale de8 II. und VII. Armee-Korps auf die Nothmwendigkeit einer 

Berbindimg von Magazinverpflegung und möglichft forgfältigem Re— 

quiſitionsſyſtem Hinzumeifen, wobei er ihnen für alle erforderlichen 

Maßnahmen volle Freiheit gewährte. Die vom Lande gelieferte 

Verpflegung fand eine willkommene Ergänzung durch Franzöſiſche 

Armeevorräthe, melde den Truppen mährend der Operationen 

mehrfach in die Hände fielen.*) 

Zur Regelung des Nachſchubes machte die Intendantur mit Hülfe 

der Präfektur in Epinal eine Anzahl von Wagen für den Trans- 

port von diefem Punkte zur Armee verfügbar. Als am 22ften Januar 

ein neues Magazin in Döle errichtet wurde, traten bier auch die 

Bäderei-Rolonnen in Thätigfeit. 

Der General » Yntendant hatte ferner veranlaßt, daß durch 

die Intendantur der II. Armee auf der Linie Blesme — Nuits fur 

Armangon— Foigny eine zehntägige Verpflegung für die Süd-Armee 

fihergeftellt werde, jedoch konnte diefe Maßregel vorerft noch nicht 

zur Wirkung kommen. Die am 2ten Februar befohlene Verlegung des 

Magazins von Epinal nad Veſoul ftieß bei dem Mangel an Wagen 

auf unüberwindlihe Schwierigkeiten und nur unter Zuhilfenahme 

alfer irgend entbehrlichen Truppen- und Kolonnen-Fahrzeuge gelang 

es, eine regelmäßige Verbindung zwiſchen Epinal und Döle zu 

erhalten. Gleich nad) der Wiederbefegung von Dijon wurde hier ein 

Magazin errichtet. 

Ganz befonders blieb da8 XIV. Armee-Rorps auf den Nach— 

ihub von rüdwärt8 her angewieſen, da die während des Vor— 

*) Am 2iften Januar wurden auf dem Bahnhofe in Döle erhebliche Bes 
ftände vorgefunden, fpäter bei St. Bit ein Berpflegungszjug auf der Eifenbahn 

angehalten und in Pontarlier eine Anzahl Proviantwagen erbeutet. 
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marjches zu durchichreitende Gegend bereits vollfommen ausgeſogen 

war. Der am 22jten Januar eintretende Ruhetag wurde zur 

Regelung diefer Verhältniſſe benugt. Trotzdem war auch vom 2öften 

bis 29ften Januar die Verpflegung fehr ſpärlich. Erſt als aus Döfle 

ausreichende Unterftügung gewährt werden fonute und am 30ſten 

jämmtlihe Kolonnen des Armee-Korps Dampierre erreicht hatten, 

befferten ſich diefe Verhältniffe wieder. 

Gegen Ende der Operationen war bei der ganzen Süd— 

Armee befonders die Beihaffung von Hafer und Rauhfutter jchwierig. 

Ernftlihen Berlegenheiten wurde jedoch duch die am I1ten Februar 

erfolgende Eröffnung der Bahn Blesme — Dijon vorgebeugt. 

Während des Waffenftilljtandes blieb auf allen Theilen des 

Kriegsihauplages der Grundfag in Geltung, zunächſt das feindliche 

Land zur Ernährung der Armee heranzuziehen. Es trat daher in 

möglichft großem Umfange Quartierverpflegung ein und wurde 

dementfprehend die Vertheilung der Truppen geregelt. Alle Offi— 

ziere, Aerzte und oberen Militair- Beamten erhielten ein tägliches 

Portionsgeld.*) Auch nad) Abſchluß der Friedenspräliminarien hatte 

Frankreich die Deutſchen Truppen zu unterhalten. Einer am Ilten 

März abgejchloffenen Webereinfunft entfprechend, leiſteten diefe auf 

Requifitionen und Quartierverpflegung Verzicht. Die Beköſtigung 

jollte, nad) Maßgabe der Preußiſchen Beftimmungen, allgemein aus 

den Magazinen erfolgen. **) 

Die Franzöfiihe Negierung zahlte für jede Mundportion 1?/4, 

*) Es follte hierdurch den Dffizieren zc. die Möglichkeit gewährt werden, 

fi troß der jeit Eröffnung bes Verkehrs nad Paris eingetretenen Steigerung 

ber Lebensmittelpreife eine angemefjene Verpflegung zu beihaffen. Das Bor» 

tiondgeld betrug 15 Francs für den Kopf und Tag; die erforberlihen Sunmen 
mußten von den Deuticher Seits bejegten Franzöſiſchen Gebietstheilen aufgebradt 
werben. . 

**) Die Uebereinkunft berubte auf den Artifeln IV. und VIII. des Präs 

liminarsgriedenövertrages. Die Offiziere und Beamten bezogen das Portionds 
geld bis Ende März 1571. Alle in Frankreich anmeienden Unteroffiziere 
und Mannſchaſten, ausſchließlich der Lazarethkranken, Arretirten und Beurlaubten 
erhielten vom 2iften März ab eine tägliche Zulage, weldhe für Gefreite und 

Gemeine 21/5 Sgr. betrug, für Unteroffiziere der dargenmäßigen Feldzulage 

entiprad. 

deldzug 180/71. — Text II. 98 



1498 

für jede Nation 2'/, Francs. Um hieraus die Verpflegung der 

Truppen möglichft auslömmlich beftreiten zu können, mußten zunächft 

Mittel gefunden werden, die durchweg fehr hoben Preife wieder auf 

das richtige Maß herabzufegen. Durch Abſchluß von Lieferungs- 

verträgen mit einer Handelsgeſellſchaft, welche die erforderlichen 

Ankäufe auf den billigften Märkten in möglichft entfernten Gegenden 

bewirkte, gelang es, diefen Zwed zu erreichen und allmälig noch 

Erjparniffe zu machen, welche theil8 der Dffupationsarmee, theils 

der Staatsfaffe zu gute gefommen find. 

Der Umfiht und Pfligyitreue aller Intendantur- und Proviant- 

Beamten fowie der im Train verwendeten Offiziere und Mann: 

haften ift e8, neben der zunehmenden Selbftthätigfeit der Truppen, 

zu danken, daß während des legten Feldzuges in weit höherem Grade 

als in anderen großen Kriegen die Zeiten der Verpflegungsichwierig- 

feiten ohne Gefährdung der Gefundheit von Mann und Pferd 

überwunden wurden. Wenn thatſächlich in einzelnen Fällen, wie 

z. B. an Schladhttagen, die Verpflegung mangelhaft war, in anderen 

die Portionen nicht ganz in der vorfchriftsmäßigen Zuſammen— 

fegung verabfolgt werden konnten, jo hatte dies feinen Grund in 

Berhältniffen, welche fi im Kriege niemals ganz überwinden laffen. 

Die Deutſchen Truppen aber haben bewiejen, daß fie auch harte 

Entbehrungen zu ertragen vermögen, ohne in ihren kriegeriſchen 

Leiftungen beeinträchtigt zu werben. 

Schlieglih ift no rühmend hervorzuheben, eine wie hoch will- 

fommene Unterftügung der Feld-Armee dadurch erwuchs, daß ihr aus 

allen Theilen des Vaterlandes große Mengen von Belleidungs- und 

Verpflegungs⸗Gegenſtänden jeder Art von Vereinen und Privatper- 

fonen al8 Liebesgaben zugegangen find. *) 

*) Vergl. die jpätere Darftellung. 
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Der ‚Sanitätödienft beim Dentfchen Heere. 

Der Bedarf des Deutfchen Heeres an ärztlichen Kräften 

war ein fo bedeutender, daß zu feiner Dedfung die vorhandenen 

Militair-Aerzte des aktiven und des Beurlaubtenjtandes nicht aus: 

reichten, vielmehr auch in großer Zahl ſich freiwillig meldende 

Eivil-Aerzte*) mitherangezogen werden mußten. 

Grundſätzlich wurden die aktiven Militair-Aerzte in erfter Linie 

den neuaufzuftellenden Sanitätsformationen**) zugetheilt und ſowohl 

bier al8 bei den Zruppen durch Aerzte des Beurlaubtenftandes 

ergänzt. Hervorragende Univerfitätslehrer und Operateure fanden 

al3 Fonfultirende Chirurgen mit dem Range von General-Aerzten bei 

den einzelnen Feld-Armeen oder als dhirurgifhe Konfulenten ohne 

beftimmten Militairrang bei der immobilen Armee, ein Theil der 

übrigen Civil-Aerzte bei mobilen Qiruppentheilen Verwendung. Die 

Mehrzahl diefer Männer wurde jedoch den ftehenden Kriegs» und 

den Referve-Lazarethen zugewiefen, fo namentlich alle diejenigen Aus: 

länder, welche in ein Bertragsverhältnig zu den Deutjchen Militair- 

*) Ihre Zahl betrug über zwei Taufend 
**) Sanität3:-Detahements, Feld⸗Lazarethe und Lazareth:Referve:Perfonal. 

(Bergl. Anlage Nr. 5.) Ein Theil der etat3mäßigen Stellen für Affiftenz: Nerzte 

bei den Truppentheilen blieb unbejegt. Es wurden im Laufe des Krieges neus 

aufgeftellt: 
Für das XII. Armee:Korps 1 Eanitätd:Detahement, 3 Feld⸗Lazarethe, 

2 Abtheilungen Lazareth-Referve-Berjonal. 
Für dad XIV. Armee-Korps, einfchließlih der dten Refcrve: Divifion, 

2 Sanitätd-Detahements, 5 Feld-Lazarethe, 3 Abtheilungen Lazareth⸗ 
Reſerve⸗Perſonal. 

In Bayern 2 Aufnahms-⸗Feld⸗Spitäler. 

Mit Einfluß der Neuformationen haben bei ber Feld-Armee beftanden: 
52 Sanitätd:Detahementd bezw. Sanitätd:Kompagnien und Sas 
nitätd » Züge, 

197 Feld⸗Lazarethe bezw. Feld-Spitäler, 

45 Abtheilungen Lazareth⸗Reſerve⸗Perſonal, 
17 Lazareth-Referve:- Depots. 

98* 

Zuſammen · 
fegung des 
ärztlichen 
Berjonals. 
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Behörden traten. Zur ferneren Aushülfe ftellte man auch nicht 

approbirte Studirende der Medizin, ſoweit deren Vorbildung genügend 

war, als Unterärzte ein.*) 

Bei Befegung der Beamtenftellen in ben Lazarethen wurden 

ebenfalls geeignete Civilperſonen mitherangezogen. Dagegen konnte 

der Bedarf an Lazareth-Gehülfen, Militair-Krankenwärtern, Kranfen- 

trägern und Feld-Apothefern mit Zuhülfenahme des Beurlaubtenftandes 

und fpäter der Erſatz-Truppentheile gedeckt werben.**) 

Den Xruppen-Merzten erwuchs bald nad) Beginn des Feld— 

zuges eine wichtige Thätigkeit aus dem Umftande, daß die Zahl 

der Leiht- und namentlich der Fuß-Kranken ſchnell eine beträchtliche 

Höhe erreihte. Um das für die marfchirenden Truppen mit Unzus 

träglichkeiten verbundene unmittelbare Nachfahren diefer Leute zu ver- 

meiden, bildete man aus ihnen bei den meiften Divifionen zeitweife 

befondere Abtheilungen, welche unter Aufficht eines Arztes mit den 

Traing folgten, oder nad) dreitägiger Ruhe der betreffenden Divifion 

auf Wagen wieder zugeführt wurden.***) Die nad) Verlauf diefer Zeit 

nicht marſchfähigen Mannfchaften gingen in die Feld- oder Etappen: 

Lazarethe über. War fein folches in der Nähe, übergab man fie, 

fo lange fich die Truppen noch auf Deutfchem Boden befanden, der 

Pflege ftädtifher Krankenhäuſer oder geiftliher Genoſſenſchaften. 

*) Anlage Nr. 190 enthält die namentlihe Nachmeifung des dirigirenden 

ärztlihen Perſonals des Deutfhen Heeres im Auguft 1370. 

**) Im Ganzen waren bei der Deutihen Armee und den Referve-Lazarethen 

während bed Krieges im Sanitätsdienft befchäftigt: 
7022 Aerzte, 

8336 Lazareth-Gehülfen, 
12,707 Krankenwärter, 

7800 Krankenträger, ausſchließlich der Hülfs » Arankenträger bei 

ben Truppen, 
606 Apothefer, 

254 Upothelen-dandarbeiter, 

1309 Lazareth⸗Beamte. 
Außerdem: 

523 Offiziere, 
8398 Train:Soldaten, 

zufammen 46,955 Köpfe. 

***) Borübergehend haben einzelne diefer Abtheilungen aud im Etappen: 

bienft Verwendung gefunden. 
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Bei längerem Berbfeiben großer Truppentheile auf demjelben 

Raume, wie bei Einfchließungen umd Belagerungen, erwies fich die 

Einrihtung von Kranten- Depots, Revierfranfen-Stuben und 

Rantonnements =» Lazarethen fehr zmwedmäßig, namentlich als 

beim Eintritt der rauhen Jahreszeit die Zahl der Erlkältungskrank— 

beiten zunahm. 

Beſonders ſchwierig geftaltete fi die Gefundheitspflege bei 

der Einfhliefungsarmee vor Met, deren Sanitätsverhäftniffe 

in Folge des anftrengenden Borpoftendienftes, des monatelangen 

Bivoualirens auf einem durch Leichen und Abfalfftoffe verpefteten 

Boden und des mangelhaften Schukes gegen die Herbftwitterung 

dauernd fehr ungünftige waren. 

Obgleich hier allmälig gegen 90 Razarethe errichtet wurden, genügte 

diefe Zahl kaum für den Andrang von Kranken und Verwundeten, 

zumal nod eine große Menge aus den Schlachten vor Met ber- 

rührender, nicht transportfähiger Verwundeten gepflegt werben 

mußte. 

E3 kamen bei der Einfhliegungsarmee in der Zeit vom 2Often 

Auguft bis 31ſten Oftober 135,636 Kranke und Verwundete in Be- 

handlung, davon 82,025 in diejenige der Truppen-Werzte. Bon den 

Erkrankten litten 22,090 an gaftrifchem Fieber und Typhus, 27,959 

an Ruhr. Es ftarben in den Monaten September und Dftober am 

Typhus 1328 Mann, an der Nuhr 829. 

Um nah dem Falle der Feftung, in welcher gleichfalls bösartige 

Krankheiten geherrfcht hatten, die Truppen vor neuen Anſteckungen zu 

[hügen, wurden nicht nur alle al3 Kaſernen und Lazarethe benutten 

Räume forgfältig desinfizirt,*) fondern and umfangreiche Arbeiten 

zur Reinigung der benachbarten Schlachtfelder vorgenommen. **) 

*) Alabald nach befohlener Mobilmahung wurbe eine Inftruftion über 
Desinfeltiongmaßregeln bei der im Selbe ftehenden Armee erlaffen und im 
November 1870 in Nancy ein Depot zur Lieferung der entfpredenden Mittel 
errichtet. 

**) Amtlichen Erhebungen zufolge liegen auf dem Schlachtfelde bes 16ten Auguſt 
allein an 10,000, auf fämmtlihen Scladtfeldern um Metz an 25—30,000 

Menihenleihen begraben. 
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Achnlih ungünftig Hatten fich die Verhältniffe in und bei 

Sedan geftaltet, welches mit Kranken und Verwundeten überfüllt 

war. Typhus und Nuhr forderten auch bier ihre Opfer unter den 

zurüdbleibenden Deutjchen Truppen. Die Sorge für die Desinfi- 

zirung des Schlachtfeldes übernahm im Frühjahr 1871 die Königlich 

Belgiſche Negierung. 

Die Einfhließungsarmee vor Paris erfreute fih, Dank 

der beiferen Unterkunft, eines im Allgemeinen günftigeren Gefundheits- 

zuftandes al8 die vor Met, blieb aber von den mehrgenannten 

Krankheiten auch nicht völlig verjchont. Nachdem duch Flüchtlinge 

aus Paris die Blattern eingefchleppt worden waren, fand mit gutem Er- 

folge eine Wiederimpfung aller Mannſchaften ftatt, fo daß dem Heere 

durch diefe Krankheit, ungeachtet ihrer Verbreitung unter den Landes- 

bewohnern, nur wenig Kräfte entzogen wurden. Im Februar trat 

die Gelbſucht auf, und zwar, wie die Nuhr, wahrſcheinlich im Zu- 

fammenhange mit gypshaltigem Trinkwaſſer; im großen Ganzen aber 

überfchritt die Sterblichfeit vor Paris nicht bedeutend den in Friedens: 

verhältniffen gewöhnlichen Grad. 

Bei denjenigen Heerestheilen, welche während ber falten Jahres⸗ 

zeit einen angeftrengten Bewegungskrieg zu führen hatten, namentlich bei 

der II. Armee und der Armee-Abtheilung des Großherzogs 

von Medlenburg, minderte fi) die Streiterzahl in Folge ber 

Erkrankungen bald in höherem Grade als durch die Gefechtsverlufte. 

Auch wurde es fehr fchwierig, die zur Mitführung der Kranken und 

zur Beförderung derjelben nach den Lazarethen erforderlichen Fuhr— 

werfe zu bejchaffen. 

Im Allgemeinen waren für das gefammte Deutfche Heer die 

Monate September und Oftober in Betreff der Gefundheit die 

ungünftigften.*) Im Erfteren erreichte die Ruhr den höchſten Stand, 

*) Anlage Nr. 191 enthält eine Nachweiſung des höchften Krankenftanbes 
bei der mobilen Armee während des Krieges und des Kranfenftandes am 
1tten Februar 1871 in Prozenten der Kopfſtärke. 

Im Monat Januar betrug die Zahl der Todesfälle an Ruhr nur 2,74%, 
an Typhus 6,580 der Erkrankten; nur im Februar ftieg dieſelbe nod) eins 

mal auf 30/0 bezw. 15/0. 
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mit einer Sterblichfeit von 34,09 %/o der Erkrankten, im Lebteren der 

Typhus, mit 27,9% Todesfällen; bei beiden Krankheiten nahm 

gegen Ende des Feldzuges ſowohl die Anzahl als die Heftigkeit der 

Fälle erheblich ab. 

In den Schlachten und Gefechten entfalteten die Eanitäts- 

Detahements eine ebenfo angeftrengte wie ſegensreiche Thätigkeit. 

Naturgemäß konnte dort, wo maffenhafte Verlufte in kurzer Zeit ein- 

traten, nicht überall fofort Hilfe gebracht werden, auch mußte mitunter 

eine Verlegung ſchon eingerichteter, vom feindlichen Feuer erreichter 

Berbandpläge ftattfinden. Im Allgemeinen erfolgte das Aufichlagen 

derjelben jedoch genügend ſchnell und an richtig gewählten Punften. 

In den größeren Schlachten haben einzelne Sanitäts-Detachements 

oft über 400 Verwundete aufgenommen und verpflegt, fo daß fie, 

ebenfo wie die Truppen» Werzte, ihre Thätigfeit tagelang faſt 

ohne Unterbrechung fortfegen mußten. Auch die Ueberführung der 

Berwundeten von den Verbandplägen in die Tazarethe machte unter 

folhen Berbäftniffen viel Mühe, da die eigenen Yahrzeuge der 

Detachements dann nicht mehr ausreichten, VBorfpannmwagen aber 

meiftens jehr fchwer zu bejchaffen waren. 

Weit einfacher gejtaltete fich der Dienft bei den Belagerungen, 

da hier die Sanitäts-Detachements und die Truppen» Werzte ihre 

Thätigfeit auf ftändigen, in rückwärts befegenen Ortſchaften und in 

den Laufgräben ſelbſt eingerichteten VBerbandplägen ausüben konnten. 

Bor Paris wurden auch mehrfach Feld» Lazarethe bis nahe an die 

Vorpojten Hinangefchoben, fpäter den meiften Belagerungs Batterien 

Aerzte und Krankenträger dauernd zugetheilt. 

Häufig zog man die Sanitäts-Detachement8 aud zur Errich— 

tung und Evafuation der Lazarethe heran. 

In nächfter Linie hinter den Sanität3-Detachements traten die — 

mobilen Feld-Lazarethe“) in Wirkſamkeit, deren Errichtung faſt eazarethen der 

durchweg ſehr ſchnell und zweckmäßig ausgeführt wurde. Schlöſſer, keldArmet. 

*) Jedes Feld⸗Lazareth war für 200 Kranle eingerichtet, konnte aber 
nöthigen Falls bedeutend mehr aufnehmen. Ein Bayeriſches Haupt: Feld:ESpital 

war auf 500 bis 800 Kranke berechnet. 



1504 

Kirchen und andere öffentliche Gebäude boten meiftens die erwünſchten 

Näumlichkeiten, doc mußte man ſich Hier und da auch mit Bauer- 

häufern und Scheumen begnügen. Die Erbauung eigener Tazareth- 

Baraden auf dem Schlachtfelde jelbft wurde während diefes Krieges 

zum erften Mal in größerem Maßſtabe ausgeführt, fo unter Anderem 

bei Spicheren, Wörth und Sedan. Der Erfolg war durchweg ein 

fehr günftiger. In noch ansgedehnterer Weife fanden ſolche Bau— 

(ichfeiten zur Erweiterung ftehender Kriegd- und Etappen-Fazarethe 

Berwendung.*) 

Neben den Feld» Lazarethen wurde auch das Lazareth- 

Neferve-Perfonal**) bald ein wichtiges Glied des Sanitäts- 

dienftes. Obwohl eigentlih nur zur Ablöfung der Feld⸗Lazarethe 

und Ueberführung derſelben in ftehende Kriegs-Lazarethe beftimmt, 

ging daſſelbe auch vielfach felbftftändig an die Errichtung von Kriegs: 

und Etappen-Pazarethen. 

Im Ganzen find von den Feld-Lazarethen und dem Lazareth: 

Nejerve-Perfonal des Deutfchen Heeres an nahezu 500 Orten Kriegs: 

Lazarethe errichtet worden. Die Zahl der von den fänmtlichen Feld⸗ 

Lazarethen behandelten Kranken umd Verwundeten beträgt 295,644.***) 

- Die EtappensLazarethe waren nicht nur für den Bedarf 

*) Das größte Deutſche Baraden: (Kriegs⸗) Lazareth war dasjenige zu 
Notre Dame de Bonfecours bei Nancy. ri 

**) Daß Lazareth » Referve-Perfonal jedes Preußiſchen und des Sächſiſchen 
ArmeesKorps beftand zunähft aus 3 Stabs- und 9 Affiftenz: Aerzten mit den 

erfordberlihen Beamten und MWärtern, wurde aber fpäter durch Nachſendung 
von Eivil-Nerzten verftärtt. Es konnte in brei getrennten Abtheilungen vers 

wenbet werden und war ben General:Gtappensnfpeltionen unterftellt. Das 
Lazareth⸗Reſerve⸗-Perſonal der 2öften und der Badiſchen Divifion war ent: 

ſprechend ſchwächer. Für die Bayerischen Armee:Korps dienten die Haupt-Feld⸗ 
Spitäler ald Lazareth:Referven. In Württemberg war bie Aufftellung eines 

Lazaretz:Referve-Perfonald unterblieben. 
Beifpielöweife fei erwähnt, daß das Lazareth:Referve-Perfonal der Maas: 

Armee 37,866 Kranke und Verwundete, darunter 28,836 Paſſanten, und außer 
bem in ben Evafuationdorten Mitry und Gonefje zufammen 9192 Mann 
verforgt hat. 

***) Anlage Nr. 192 enthält eine Nachweiſung der Thätigfeit der Yelb- 
Lazarethe und des LazarethsReferves-Perfonald im Kriege 1870/71, Anlage 
Nr. 193 eine Nahmweifung der in ben Feld-Lazarethen während bed Krieges 
1870/71 behandelten Aranten und Berwundeten. 
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im Rüden der Feld-Armee beftimmt, fondern bildeten zugleich ein Net 

von Stüßpunften für die Kranfenbeförderung nach rüdwärts. In 

letzterer Beziehung war ihre Arbeit am fchmierigften, wenn es an 

einem regelmäßigen Eifenbahnbetriebe fehlte, indem dann die Rand» 

Krankentransporte meiflens in den Etappenorten übernachten mußten. 

Bei Eintritt des Präliminarfriedens waren die noch beftehenden 

Lazarethe der II. und III. Armee großentheil® geräumt und Fonnten 

Ende März aufgehoben werden. Im Laufe defjelben Monats wurden 

die in den Razarethen der I., Maas: und Sid-Armee noch verbliebenen 

transportfähigen Kranken und Verwundeten durch ſechs Sanitätszüge 

nad Deutfchland übergeführt. Die weitere Evafuation und Auflöfung 

der Lazarethe hielt gleichen Schritt mit dem Rückmarſch der Truppen; 

die Teßten größeren Kranfentransporte nach der Heimath erfolgten im 

November 1872. 

Der Erfak an Arzneien, Berbandmitteln und fonftigen Bedürf- 

niffen wurde für alle Lazarethe durch die der Armee folgenden Razareth- 

Neferve-Depot3, durch die von der Militair-VBerwaltung errichteten 

Lazareth-Rejerve-Magazine und Central-Lazareth-Reſerve— 

Depots fowie dur die Depots der freiwilligen Kranken: 

pflege vermittelt. 

Auf Grund früherer Erfahrungen wurde der Grundſatz, die grantentrang- 

Kranken und Verwundeten über einen möglichft großen Raum zu —— 
zerſtreuen, mit allen Kräften durchgeführt. Nach den erſten großen BVeſen. 

Schlachten war es allerdings ſehr ſchwierig, die dazu erforderlichen 

Aerzte, Wärter und Fahrzeuge zu beſchaffen. 

Alle Kranken und Verwundeten, welche den Transport zu 

ertragen vermochten, wurden an geeigneten Punkten geſammelt, 

auf Wagen verladen und längs der Etappenſtraßen nach den 

nächſten im Betrieb befindlichen Bahnſtationen gebracht, um von 

hier aus in die Heimath befördert zu werden. Die Eiſenbahnzüge 

nahmen ihren Weg nach Deutſchland über Weißenburg bezw. Forbach 

und wurden von Anfang September an durch beſondere Evakuations— 

Kommiffionen in Weißenburg und Saarbrüden geleitet. Später 

trat noch eine weitere in Epernay hinzu. Diefelben vertheilten die 

anlangenden Transporte in entfprechende Einzelgruppen und ſchickten 
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fie nad) den heimathlichen Lazarethen, welche ihnen zu dieſem Zwecke 

zur Verfügung geftelit waren.*) 

Al Sammelpunfte der Kranken und Verwundeten haben im Taufe 

bes Feldzuges Nancy und Lagny eine hervorragende Bedeutung erlangt. 

Un erfterem Orte vereinigte fich zeitweife der gefammte Kranfentransport 

der Deutfchen Armee in Frankreich, fo daß daſelbſt mitunter 1400 

bis 1700 Mann an einem Tage eintrafen und übernadhteten.**) 

Lagny bildete vom 24jten November an den Hauptfammelpunft 

für die Einfchließungsarmee vor Paris, vorübergehend auch für die 

aus der Gegend von Orleans und Le Mans kommenden Verwundeten 

der II. Armee.***) 

Die Kranfen und Bermwundeten, welche meijt auf Wagen der 

in Lagny empfangenden Proviant-Kolonnen ankamen, wurden in ber 

Negel Tags darauf nah Epernay übergeführt, von dort ent- 

weder auf die in der Champagne und in Elfaß-Lothringen gelegenen 

Feld- und ftehenden Kriegs-Lazarethe vertheilt oder weiter nad) 

Deutfchland befördert. Die Kranfen der I. und Maas-Armee nahmen 

den Weg über Reims — Mezieres— Meb, fpäter über Frouard, nad) 

Forbach; diejenigen der III. Armee gingen ſämmtlich über Nancy nad) 

Weißenburg.r) 

9 "Neber die Belegungsfähigkeit der Lazarethe erhielten die Evafuationss 
Kommiffionen durd regelmäßig ihnen augehende Rapporte Kenntniß. 6500 Vers 
wunbete aus ben Schlachten bei Beaumont und Sedan wurden nad) befonderer 

Vereinbarung über Belgien zurüdbefördert. Diefe Transporte leitete eine Eva— 
kuations⸗Kommiſſion in Aachen, welde aber [don am 10ten Dftober wieder 

aufgelöft wurde. 

Die Evakuations-Kommiſſion zu Saarbrüden mußte wegen der bafelbft ob: 
waltenden ungünftigen Bahnhofsverhältniffe am 10ten Dftober nad Forbach 

verlegt werden. 

**) Die Geſammtzahl der auf diefe Weife in der Zeit vom 23ſten Auguft 
1870 bis zum dten Mai 1371 durd) Nancy gegangenen Kranken und Verwundeten 
betrug 144,940; davon haben 70,282 Mann in einem am Bahnhofe erbauten 

Baraden-Ftappen:Lazareth gelegen. 
***) Die Haupt: Evakuationslinie der II. Armee ging über Drleand— Mont: 

argid — Moret— Chaumont— Blesme nad Nancy und Weißenburg 
Vom 2iften November 1870 bis zum Ilten April 1871 find in Lagny 

48,242 Kranle und Berwundete verforgt worden. 

7) Vom Sten November 1870 bis zum 2öften März 1371 berührten Epernay 
84,827 Kranke und Verwundete, von denen etwa 19,000 bort in Sanitätözüge 

gebracht wurden, 
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Zur Beförderung der Leichtverwundeten und Kranken dienten 

befondere Krankenzüge, melde aus bededten, mit Stroh ober 

Matragen, im Winter mit wollenen Deden, ausgeftatteten Giter- 

wagen zufammengefegt waren und unter der Leitung von Werzten 

ftanden. Alle Schwervermundeten wurden dagegen, fomweit irgend 

möglih, in den Sanitätszügen untergebracht, deren Einführung 

fi) al8 einer der wichtigſten Yortfchritte auf dem Gebiete der Ver— 

wundetenpflege erwies. 

Die erforderlihen Wagen ftellten. die Deutfchen Bahnver- 

waltungen bereit, während die Ausftattung theils von Staatswegen, 

theil8 aus Mitteln der Vereine für die freiwillige Krankenpflege 

erfolgte. Die innere Einrichtung berfelben war darauf be— 

rechnet, eine Anzahl bequemer, den Erſchütterungen nicht unmittel- 

bar ausgefester Lagerftätten herzuftellen, fo daß felbft Schwer- 

verwundete ohne Gefahr längere Eifenbahnfahrten zu ertragen, bie 

Aerzte und Pfleger aber ununterbrochen ihre Thätigfeit auszuüben 

vermochten.*) 

Preußifher und Sächſiſcher Seit wurde die Führung der 

Sanitätszüge in die Hände von Merzten gelegt, während die 

Süddeutſchen Staaten diefelbe Offizieren, Beamten oder Privat: 

perfonen übertrugen. Bon freiwilligen Vereinen ausgerüftete Züge 

ftanden unter der Leitung Delegirter und dirigirender Aerzte. Das 

nichtärztliche Pflegeperfonal für ſämmtliche Sanitätszüge hatte die 

freiwillige Krankenpflege zu ftellen. 

Schon am Tten, ten und 1iten Auguft gingen die erften 

derartigen Züge von München ab. Am I6ten defjelben Monats be- 

gannen die Württembergifchen, im September die Norbdeutfchen und 

im November der Badifhe Sanitätszug ihre Fahrten. 

Die Gefammtzahl der auf der Eifenbahn nad Deutfchland über: 

*) Sämmtlihe Wagen waren heizbar und mit dem Küchen: und Arzt⸗ 
Magen, welcher auch die Apotheke enthielt, derartig verbunden, daß während 
der Fahrt ein ungehinberter Verkehr zwiſchen denſelben ftattfinden konnte. 

Jeder Zug enthielt burchfchnittlich 200 Betten. 
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geführten Kranken und Verwundeten beträgt 240,426, von melden 

auf den Sanitätdzügen 36,426 Mann in 164 Fahrten befördert wurden. 

Die Errichtung von Referve-Lazarethen zur Aufnahme ber 

vom Kriegsfchauplage zurüdgefchafften Kranken und Verwundeten war 

in alfen Deutfchen Staaten ſchon im Frieden derartig vorbereitet, daß 

noch vor Eintreffen der Verwundeten von Weißenburg, Spicdjeren 

und Wörth eine für den erften Bedarf mehr als genügende 

Anzahl Lagerftellen ihrer Verwendung harrte. Die Referve-Tazarethe 

wurden von den Provinzialbehörden errichtet, ftanden aber unter 

militatrifcher Leitung und Auffiht. Alle Friedens-Garnifon-Lazarethe 

traten in das Verhältniß der Meferve - Lazarethe über, dienten 

jedoh in erfter Linie zur Aufnahme von Kranken der Erjag- und 

Befatungs » Truppen. Zur Zeit des größten Bedarf waren an 

368 Orten insgefammt 111,932 Lagerftellen vorhanden, hiervon 

7268 in Lazareth-Baraden, deren Erbauung bei der zunehmenden 

Maſſe von Kranken und Verwundeten fehr bald nothwendig wurde.*) 

Nachdem für die auf den Kriegsihauplag nachrückenden Truppen- 

theile fowie in Folge von Neuformationen und nothivendig gewordenen 

Erjaßes bei der Feld-Armee den Reſerve-Lazarethen viele vorläufig 

in der Heimath zurücgelaffene Militair-Aerzte hatten entzogen werben 

müffen, wuchs die Zahl der in den Meferve-Lazarethen verwendeten 

Eivil-Aerzte noch bedeutend. 

Die Pflege der erkrankten Franzöfifchen Kriegsgefangenen wurde 

von den beftehenden Reſerve-Lazarethen mitübernommen. Wo fich 

aber die Maffen zu fehr anhäuften, errichtete man für biefelben 

eigene Gefangenen » Razaretfe. Hierbei fanden auch Franzöfifche 

Aerzte, melde ihren Truppentheilen in die Gefangenfchaft gefolgt 

waren, Verwendung. Böllig dienftuntaugli gewordene Kriegs— 

gefangene wurden in die Heimath entlaffen. 

*) Die umfangreichfte diefer Anlagen war dad vom Preußiſchen Kriege: 
Minifterium, dem Magiftrat und dem Hülfsverein zu Berlin auf dem Tempel: 
hofer Felde errichtete Baracken-Lazareth. Daſſelbe beftand aus 15 fisfalifchen, 
20 ftädtifchen und 15 Vereins: Paraden, welche im Ganzen 2500 Lagerftellen 
enthielten. 
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Im Ganzen find in ben ftaatlichen Reſerve⸗Lazarethen, einfchlieglich 

der riegsgefangenen-Razarethe, während des Krieges 812,021 Kranke 

und Verwundete in 17,613,397 Behandlungstagen verpflegt worden. 

Die allmälige Aufhebung der Referve-Lazarethe begann Ende 

März 1871. 

Auf Grund der im Jahre 1866 gemachten Erfahrungen batte Die freiwillige 

man der freiwilligen Krankenpflege in Deutfchland befondere Auf. tantenpſiese. 
merkjamfeit gewidmet. Durch eine am 21ſten April 1869 gefchlofjene 

Uebereintunft war da3 einheitliche Wirken der in allen Theilen des 

Baterlandes für diefen Zwed beftchenden Vereine unter Leitung des 

Central» Romites der Deutfhen Vereine zur Pflege im 

Felde verwundeter und erfrankter Krieger angebahnt worden. 

Auf Anregung Ihrer Majeftät der Königin Augufta von 

Preußen hatte gleichzeitig eine genaue Abgrenzung der Aufgaben 

für die freiwillige Krankenpflege ftattgefunden. Auch war das Ber: 

hältniß derfelben zur Militair-Berwaltung, welcher fie fih im allge 

meinen Intereſſe unbedingt unterordnen muß, feft geregelt worden. 

Um für feine Zwede die Hülfsmittel und die Opferfreudigfeit der 

ganzen Nation nukbar zu machen, erließ das Gentral-Romite am 

19ten Juli 1870 einen Aufruf zur allgemeinen Betheiligung an dem 

ſegensreichen Werke, 

Die aus allen Volklskreiſen fich zur freiwilligen Hülfe dar— 

bietenden Kräfte zu organifiren, in richtige Bahnen zu lenken 

und vor Zerjplitterung zu bewahren, war die Aufgabe des „König— 

(ihen Kommiffars und Militair⸗Inſpelteurs der freiwilligen Kranken: 

pflege". Mit diefer, für die Preußifche Armee feit dem Jahre 1866 

beftehenden Stellung wurde am 2Often Juli 1870 der Fürſt Hans 

Heinrich XI. von Pleß, unter Ausdehnung feines Amtsbereichs auf 

das Norddeutſche Bundesheer, betraut. Derjelbe berief zu feiner 

Unterftügung eine Anzahl Delegirter und vertheilte fie derart auf 

die Feld-Armee und das Inland, daß jeder Staat des Norbdeutfchen 

Bundes einen Landes-, jede Preußifche Provinz und ein Theil der 

Megierungsbezirte je einen Provinziale bezw. Bezirks: Delegirten 
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erhielt,*) während jeber Armee ein Armee» Delegirter, ein General- 

Etappen: Delegirter**) und ein Kolonnenführer, jedem Armee-Korps 

ein Armee-Korps-Delegirter überwiefen wurde. Auch die Süddeutſchen 

Staaten ernannten derartige Delegirte, welche in Bayern dem Central— 

Komite des dortigen Yandesvereins, in Württemberg dem zum König- 

lichen Kommiffar ernannten Prinzen Hermann von Sadfen- 

Weimar unterftanden. Die Großherzogthümer Baden und Heffen 

hatten die Einfegung diefer Hülfsorgane dem Fürften Pleß mit 

übertragen. Die bei den Zruppen der Süddeutſchen Staaten 

befindlichen Delegirten ftellten fich ihm bereitwilligft in allen gemein- 

famen Angelegenheiten zur Verfügung. ***) 

Um die zunächft wichtigften Aufgaben der freiwilligen Kranfen- 

pflege, Geftellung der Begleiter für die Verwundetentransporte und 

Unterftügung der mobilen Militair-Lazarethe, zu erfüllen, meldete 

fich im Folge eines am 22ften Juli erlaffenen Aufruf3 eine große 

Zahl patriotifher Männer und Frauen zur perfönlichen Dienft- 

feiftung. Von hohem Werthe war namentlid) da8 von vielen geift- 

lichen und weltlichen Genoſſenſchaften zur Verfügung geftellte wohl 

gefchulte Perfonal. Die Hülfsvereine übernahmen die Ausbildung 

weiterer Pflegerfräfte, um einen genügenden Nachſchub zu fichern; 

auch traten vielfah größere und kleinere Hülfskorps zufammen, 

welche, wie die Sranfenpfleger-Kolonnen der General» Etappen- 

Delegirten, zum Theil auf den Schladhtfeldern, namentlich aber in 

den Kriegs-Lazarethen und bei den Transporten thätig waren. 

*) Die vom Fürften Pleß für dad Inland ernannten Delegirten wurden 
zugleih Organe des Central:ftomites, 

**) Den General» Etappen » Delegirten ftand eine etwa 200 Mann ftarfe 

Kolonne freiwilliger Krankenpfleger zur Berfügung. Auch waren ihnen Subbelegirte 

beigegeben, melde bei Verlängerung der rüdwärtigen Verbindungen an wichtigen 
Bunkten zurüdzubleiben hatten. 

”"*) Die Gefammtzahl der unter dem Militair-nfpekteur auf dem Kriegs: 
fhauplage in Thätigkeit getretenen Delegirten beitrug 363, von melden ber 

größte Theil dem Johanniter» und Maltefer-Drden angehörte. Außer: 
dem war aber nod cine Menge anderer Perfonen ald Abgefandte der ver: 

ſchiedenen Bereine fomohl auf dem Kriegsſchauplatz als in der Heimath, und 

bier namentlih in den Reſerve-Lazarethen, in Wirkfamteit. 
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An den Hauptpunften der zur Truppen- und BVermwundeten- 

Beförderung benusten Eifenbahnen auf Franzöfifchem Boden fowie auf 

allen größeren und vielen Heinen Bahnhöfen Deutſchlands wurden 

Erfrifhungs- und Verband-Stationen errichtet, welche fich 

als fehr mwohlthätig erwiefen. 

In der Heimath lag der Schwerpunft des Wirkens der freimilligen 

Krankenpflege in der theils felbftftändig gehandhabten, theils von ber 

Militair-VBerwaltung unterftügten Errichtung von Lazarethen. Hier 

famen die zahlreichen Hülfsvereine,*) namentlich die unter der Leitung 

Ihrer Majeftät der Königin von Preußen und der übrigen 

Deutfchen Fürftinnen gegründeten Frauenvereine, am meiften zu 

jelbftthätigem und aufopferungsvollem Eingreifen. Solcher Vereins: 

lazarethe beftanden zu Ende des Krieges über 1500, außerdem aber 

fand eine große Zahl von DVerwundeten und Genejenden Aufnahme 

in Privatpflegeftätten und einzelnen Familien. 

Zur Bermittelung von Nachrichten über den Verbleib der Ber- 

wundeten und Erkrankten an deren Angehörige bildete ſich in Berlin 

am 19ten Juli ein Central:Nahweifebüreau, welchem fpäter 

in faft allen größeren Landeshanptftädten ähnliche Einrichtungen an die 

Seite traten. Mit Hülfe des internationalen Komites zu Genf 

wurde auch mit dem Büreau der SocietE du secours aux blesses 

militaires zu Paris Verbindung angefnüpft. Im Ganzen bat das 

Berliner Büreau aus 11,963 von den Lazarethen eingefendeten Liften 

Nachweife über 509,837 Mann, einjchlieglih 60,000 Tranzofen, 

in feine Bücher und auf Karten eingetragen. 

Die großartigen Erfolge der freiwilligen Krankenpflege wurden 

weſentlich unterftügt durch die Opferwilligfeit, welche das gefammte 

Deutfhe Volt in der Beihaffung der erforderlichen Hilfsmittel an 

den Tag legte. Schon in den erften Tagen des Feldzuges ftrömten 

die freiwilligen Gaben in großen Maffen herbei. Ihre Sammlung, 

Derwaltung und Nahführung zur Armee bildete einen Hauptzweig 

*) Dem Central: Komite waren am Schluß bed Krieges unterftellt: 
25 Landes», 25 Provinzial: und 1987 Zmweig:Bereine, einſchließlich Frauenvereine, 
mit etwa 255,000 Mitgliedern. 
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der Thätigkeit des Central-Komites und feiner Abgefandten. Zunächſt 

wurden zur Aufnahme diefer Gegenftände drei®ereind-Hauptdepots 

zu Koblenz, Mainz und Mannheim, und als Hauptjammelorte für 

größere Landestheile eff Vereins-Reſervedepots gebildet. Nachdem 

die Deutfhen Armeen den Franzöſiſchen Boden betreten hatten, wurden 

im Qaufe der Zeit noch 76 Zweigdepots angelegt,*) welche fih dann 

aus den KHauptdepot3 füllten und die Verausgabung der Vorräthe 

an die Truppentheile, Lazarethe und VBerbandftationen bejorgten. 

Im Ganzen belaufen fich die in diefer Weife dem Heere aus 

dem Vaterlande zugeführten Gaben an baarem Gelde auf elf 

Miltionen Thaler, während der Werth der fonftigen Gefchenfe auf 

mehr als fünf Millionen Thaler zu ſchätzen ift.**) 

Auch das Ausland und namentlich die dort weilenden Deutfchen 

haben in hochherziger Weife helfend eingegriffen und dem Central- 

Komite fowie den mit ihm verbundenen Vereinen mwerthvolle Sen- 

dungen aller Art und mehr als 2, Millionen Thaler gefpendet. 

Bei fo reihen Mitteln war es den Vereinen auch nach bem 

Kriege noch möglich, vielen an ihrer Geſundheit gefchädigten Soldaten 

die Benugung geeigneter KHeilquellen zu erleichtern ſowie invalide 

gewordenen Mannjchaften und Hinterbliebenen gefallener Krieger 

Unterftügungen zu gewähren. 

Die freiwillige Krankenpflege und die Hülfsthätigfeit des ganzen 

Bolfes Hat während des Kriege von 1870/71 die militairifchen 

Sanitätseinrihtungen, welche, den Heeresverhältniſſen entfprechend, 

zunächft die Gewährung des Nothwendigen fichern müffen, in wahr- 

haft großartiger Weife unterftügt und dafür im Deutfchen Heere 

aufrichtigen Dank geerntet. Der beredtfte Ausdrud murde diejem 

Gefühl dur ein Schreiben gegeben, welches der Allerhödhite 

Kriegsherr bei Seiner Rücklehr aus Frankreich an Ihre Majeftät 

*) Zur Verforgung der über Belgien zurückgeſchafſten Verwundeten wurden 

vier Depots bezw. Erfriſchungs- und Verband: Stationen in Libramont, Lüttich, 

Bouillon und Nahen errichtet. 

**) Außerdem find noch zahlreihe Sendungen von Liebeögaben den einzelnen 
Truppentheilen unmittelbar zugeführt worden. 
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die Raiferin und Königin in der Wirkfamfeit des 

Central: Romites richtete. *) 

Faßt man die während des Krieges erzielten Heilergebniffe in's 

Auge, fo find diefelben im Großen und Ganzen als überaus günftige 

zu bezeichnen. Insbeſondere verdient der Umftand Erwähnung, daß 

die Zahl der durch Krankheit Hinmweggerafften weit hinter der 
durch Einwirkung äußerer Gewalt Erlegenen zurückgeblieben iſt. 

Während noch im Feldzuge von 1866 59,1/0 aller Todten der 

Preußischen Armee Krankheiten zum. Opfer gefallen waren, betrug 

im Deutfch-Franzöfifchen Kriege diefe Zahl nur 28,95 %%. Im Ver: 

hältniß zu der jedesmaligen Feldzugsdauer und Heeresftärfe erreichte 

die Summe der 1870/71 an Sranfheiten und Seuchen Geftorbenen 

nur die Hälfte derjenigen von 1866. 

Der geringe Unterfchied, welcher fich andererſeits in der Durch— 

jhnitt3zahl der geheilten Verwundeten zu Ungunften des Krieges 

von 1870/71 herausjtellt, ift wohl vor Allem auf die längere 

Feldzugsdauer und die größeren Entfernungen auf dem Kriegsichau- 

plage zurüdzuführen. 

Bon der Cholera, welche den Hauptantheil an der Sterblichkeit 

im Kriege von 1866 hatte, fowie von eranthematifchem Typhus 

blieb die Deutjche Armee diesmal verfchont, nicht aber von Unter— 

leibstyphus und Nuhr. 

Die Zahl der Todesfälle bei dem Deutfchen Heere, einſchließlich der 

Marine und der im Dienfte des Heeres befindlichen Eivilperfonen, beträgt 

40,881. Bon ſämmtlichen Geftorbenen find 70,03 %/o der Einwirkung 

äußerer Gewalt erlegen, und zwar: 

vor dem Feinde gefallen 17,572, 

an Wunden gejtorben . 10,710, 

verunglült . . . . 316, 

dur Selbftmord . . 30, 

zufammen 28,628. 

Auf innere akute Krankheiten kommen 25,45 °/o aller Todten, 

und zwar ftarben: 

*) Anlage Nr. 194 enthält den Wortlaut dieſes Schreibens. 

Feldzug 1570/71. — Tegt II. 99 

Ergebniffe 
bed Sanitäts- 

bienftes. 
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an Top. » 2 2 0 0 0. 6,965, 

BR Ruhrrr27000, 

an Blättern. » > 2 2 022.261, 

an gaftriihem Fieber . . .». .. 159, 

an akuten Bruftfrankheiten . . . . 500, 

an fonftigen inneren afuten Krankheiten 521, 

zufammen 10,406. 
Es ftarben ferner: 

an inneren chronischen Krankheiten . 778, 

an plötlichen Krankheitsfällen . . - 94, 

an umermittelt gebliebenen Krankheiten 556, 

durch unbekannte Zufäle . . . . 419, 

zufammen 1847, 

Für das Heer ohne Marine und Civilperfonen geftalten fich die 

Bahlen wie folgt: 

durch äußere Gewalt . . . . 28,596 Tobte, 

- innere afute Krankheiten. . 10,319 — 

⸗ » chroniſche Krankheiten. 167 —⸗ 

» plögliche Krankheitszufälle . 93 ⸗ 

= umnbefannte Krankheiten . . 653 = 

.» andere Zufälle . . . . 45 =» 

zufammen 40,743 Todte. 

Die Gefundheitsverhältniffe der Heimath haben feine ernftlichen 

Störungen in Folge des Krieges erlitten. 

Das Deutihe Militair-Sanitätswefen hat ſich während des Feld: 

zuges nach den verfchiedenften Richtungen bin wohl bewährt, die vor- 

beugende und Hülfe bringende Thätigfeit der Aerzte in hohem Grade 

zur Erhaltung der Schlagfähigkeit und dadurch mittelbar zu den Er- 

folgen der Deutfchen Waffen beigetragen. In allen Streifen der 

Armee ift der felbftverleugnenden Hingebung des gefammten Sanitätd- 

perfonal3 die wärmfte Anerkennung zu Theil geworden. Nicht wenige 

jener Männer find im treuer Berufserfüllung dem feindlichen Teuer 

oder den Seuchen zum Opfer gefallen, aber Taufende von Kranfen 

und Verwundeten, Deutihe wie Franzofen, danfen ihr Leben ber 

ihnen von denjelben dargebrachten Hülfe. 
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Die Seelforge und die Militair-Redhtspflege. 

Zur Ausübung der Seelforge bei der mobilen Armee wurden Die Seelforge. 

neben den im Frieden angeftellten Militair-Pfarrern*) aus der großen 

Zahl der freimillig fid) meldenden Geiftlihen noch fo viele mit Feld» 

ftelfen beliehen, daß im Allgemeinen jeder Infanterie-, Landwehr: 

und Wejerve - Divifion wenigftens zwei, häufig drei etatsmäßige 

Divifiond- Pfarrer zugetheilt werden konnten. Ye nad) dem Belennt- 

niffe der Mehrheit des betreffenden Truppentheils überwog dabei 

die Zahl der evangelifchen oder Fatholifchen Geiftlihen. Ferner 

erhielten bei den meiften Armee-Korps die Korps- Artillerie und 

mehrfach auch die Kavallerie» Divifionen eigene Pfarrer. Außer 

diefen etatsmäßigen Weldftellen waren für jede Armee» Korps 

noch zwei weitere gefchaffen worden, deren Befekung je nad) dem 

befonderen konfeſſionellen Bedürfniß durch den evangelifchen Feld— 

Propſt der Armee oder das katholiſche Feld-Propftei-Amt ſtattfand. 

Wenn ſich auch bei den ſchnellen Bewegungen aller Heerestheile 

zu Anfang des Krieges und bei den ſpäteren Operationen der 

J. I. und Süd-Armee nicht immer Gelegenheit zur Abhaltung 

gemeinſchaftlicher Gottesdienſte fand, ſo ließen ſich die Feld— 

Geiſtlichen doch keine Gelegenheit entgehen, vor einem Gefechte 

die Truppen durch eine kurze Anſprache an ihre Pflicht zu erinnern 

und mit ihnen den göttlichen Beiſtand für den bevorſtehenden Kampf 

zu erflehen. Beſonders thätig und eifrig aber zeigten ſich die Geiſt— 

lichen auf den Verbandplätzen und in den Lazarethen. Unermüdlich 

in ihrem Beruf, den Sterbenden die Tröſtungen der Religion durch 

Zuſpruch und Spendung der heiligen Sakramente zu Theil werden 

*) Auch die meiſten Militair⸗Ober⸗-Pfarrer und viele Garnifon: Pfarrer, 

welche nad der Militair-Kirhen»Drbnung bei einer Mobilmahung in ber 

Heimath zu verbleiben beftimmt waren, mwurben im Jahre 1870 zum geift- 

lien Dienft im Felde berufen. 
99* 
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zu laffen, fuchten fie neben der feelforgerifchen Thätigfeit auch den 

Aerzten in der leiblichen Pflege der Verwundeten beizuftehen.*) Nach 

den vielen fiegreihen Schladhten und Gefechten trat zugleich mit der 

Aufgabe, in Dankgottesdienfien der Stimmung des Heeres Ausdrud 

zu geben, die ernſte Pfliht an die Geiftlichen heran, die Grab- 

ftätten der Gebliebenen einzufegnen und die Truppen auf das Er- 

hebende und Troftreiche des Gedankens Hinzumeifen, daß die gefallenen 

Kameraden ihr Leben in der treuen Erfüllung der höchſten Pflicht 

gegen König und Baterland Hingegeben hatten. 

Eine regelmäßiger geordnete Seelſorge, als bei der operirenden 

Armee möglih war, wurde denjenigen Truppen zu Theil, welche 

vor Feftungen, namentlich) vor Met und Paris, längere Zeit in 

berfelben Gegend verbleiben mußten. Die Gotteshäufer der be- 

legten Ortjchaften wurden, meift unter bereitwilligem Entgegen: 

fommen der Zranzöfifchen Geiftlihen, für die kirchlichen Handlungen 

beider Belenntniffe benutt und mitunter auch größere Truppen— 

förper unter freiem Himmel zu gemeinfchaftlihem Gottesdienfte ver: 

ſammelt. 

Aehnliche Pflichten wie auf dem Schlachtfelde fielen in noch 
umfangreicherem Maße den Geiſtlichen in den Lazarethen zu. Es 

waren für dieſen Dienſt beſondere Lazareth-Pfarrer ernannt, zu deren 

Unterſtützung noch eine beträchtliche Zahl freiwilliger Lazareth-Pfarrer 

beider Konfeſſionen, evangeliſcher Feld-Diakonen und katholiſcher, von 

lirchlichen Genoſſenſchaften**) in die Krankenanſtalten des Kriegs— 

ſchauplatzes und der Heimath entſendeter Geiſtlichen hinzutrat. Die 

Vertheilung derſelben und die Leitung der Seelſorge in den Lazarethen 

fiel drei Feld-Lazareth-Ober-Pfarrern zu, welche anfänglich den General— 

Etappen-Inſpeltionen der drei Armeen beigegeben waren, ſpäter aber 

*) Im Begriff, den Aerzten auf dem Berbandplate zu Hülfe zu eilen, fiel 
der Divifiond-Pfarrer Schwabe der 22ften Infanterie-Divifion am 18ten Dito: 

ber 1870 vor Chateaudun. Im Gefecht bei Ladon am 24ften November wurde 
der Divifiond: Pfarrer Dieg der 19ten, in der Schlacht an der Hallue der 
Divifiond: Pfarrer Groos der löten Infanterie-Divifion verwundet. 

**) Bon ber Rheinifch: Weftfäliihen Maltefer»Genofienfhaft, dem Jo: 
hanniter-Maltejer-Drden und anderen. 
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ihre Aufficht3bezirfe räumlich voneinander abgrenzten und ohne Rüd- 

fit auf die Zugehörigkeit zu den einzelnen Armeen alle in ihrem 

Bereiche errichteten Lazarethe überwachten.*) 

Gerade der Verkehr mit den Kranken, DBerwundeten und Ster- 

benden eröffnete der feelforgerifchen Thätigfeit ein weites und dank: 

bares Gebiet, daneben aber trat an diefe Geiftlichen ganz befonders 

die Aufgabe heran, durch Bermittelung der Beziehungen zwiſchen ihren 

Pflegebefohlenen umd deren Angehörigen fowie durch Beichaffung 

nüglicher Lektüre für diejenigen, welche fich ſelbſt zu bejchäftigen ver- 

mochten, mittelbar für das geiftige Wohl der Krieger zu wirken. Endlich 

aber ftanden auch in den Razarethen die Geiftlichen überall den Aerzten 

al3 Pfleger zur Seite und theilten mit ihnen die Befchwerden und 

Gefahren ihrer DBerufsarbeiten, denen auch mande Pfarrer zum 

Opfer fielen. 

Die Dienftleiftungen der Geiftlichen beider Belenntniffe im Felde 
und in den Lazarethen waren von um fo größerem Werthe für die Armee, 

als diefe Männer, neben der Ausübung ihrer befonderen Berufspflichten 

als Seelforger, ihre Aufgabe namentlich darin fahen, den patriotifchen 

und fittlihen Geift im Heere zu erhalten und zu fürbern. 

Die Ausübung der Militair-Rehtspflege fand im Felde 

wefentlich nach denfelben Grundfäten ftatt, wie im Frieden. Durch 

eine bereitS im Jahre 1867 aufgeftellte, aber erft am 20ſten Juli 1870 

zur allgemeinen Kenntniß gebrachte Allerhöchfte Verordnung murde 

jedoch das Militair » Gerichtsverfahren in einigen Punkten verein- 

faht und damit das in Kriegszeiten vor Allem wichtige fchnelle Ein- 

greifen der Juſtiz gewährleiftet. Durch eine gleichzeitig erlaffene zweite 

Berfügung erfuhr auc das Nechtsverhältnig zwiſchen der eigenen 

Armee und den Bewohnern des feindlichen Landes eine entjprechende 

*) Im Ganzen find während des Felbzuges 92 evangelifche Lazareth- 
Pfarrer auf dem Kriegsſchauplatze thätig geweien, außerdem 30 Pfarrer und 

Kandidaten der Theologie, welche dauernd oder vorübergehend in Reſerve⸗Laza⸗ 
rethen des Inlandes angeftellt waren. Alle Lazareth: Pfarrer und aufßeretats- 
mäßigen Feld-Geiftlichen hatten auf feftes Gehalt während der Seit ihrer Dienft- 
leiftungen verzichtet. 

Die Militair- 
Rechtäpflege. 
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Regelung. Es mußte hierbei der Grundſatz feftgehalten werden, 

den militairifchen Behörden unter allen Umftänden die unbedingte 

Wahrung ihrer Machtbefugniffe zu fihern und gegen feindliche 

Unterthanen, welche in irgend einer Weiſe die Deutjchen Armeen 

ihädigten, ein möglichft fehleuniges und ftrenges Verfahren berbei- 

zuführen. Andererſeits aber hatte man auf eine ausgiebige Mit- 

wirkung der im feindlichen Lande beftehenden Behörden gerechnet, um 

die undermeidlihen Laften des Krieges durch gerechte Bertheilung 

möglichft erleichtern zu können. Daß diefe Vorausfegung nicht überall 

zutraf, fondern die Franzöfifhen Verwaltungs-, Polizei- und Gerichts— 

Beamten ihre Mitwirkung faft durchweg verfagten, hat gerade in 

den betreffenden Verwaltungszweigen zu großen Schwierigfeiten 

geführt. 

Trotzdem haben die Deutſchen Militair-Gerihtsbeamten überall 

ein ſchnelles und kräftiges Eingreifen der Kriegsgerichte ermöglicht 

und dadurch fowohl zur Erhaltung der Mannszuht im Deutjchen 

Heere, als auch zur Klärung des Wechtöverhältniffes der Fran— 

zöfifchen Bevöfferung gegenüber beigetragen. Letzteres wurde weſentlich 

dadurd erleichtert, daß Deutfche Auditeure in den befegten Departe- 

ments zeitweife die Gefchäfte der Präfelten mit gutem Erfolge 

wahrnahmen. 

Die Belb- Der erft im Wugenblid der Mobilmahung gebildeten Feld— 
Gendarmerie. 

Gendarmerie lag einerfeit3 die Ausübung der Heeres-Polizei ob, 

namentlich gegenüber foldhen Soldaten, welche ſich vorübergehend nicht 

bei gefchloffenen Zruppentörpern befanden, fowie allen dem Heere fol- 

genden Civilperfonen, andererfeitS die Handhabung der Landes-Polizei 

in den bejegten feindlichen Gebietstheilen. 

In erfterer Beziehung war es vor Allem wichtig, die von ber 

Armee benugten Straßen frei und in fahrbarem Zuftande zu halten. 

Durh die große Ausdehnung der Wagenfolonnen, deren Fuhrleute 

zum überwiegenden Theile nicht militairisch disziplinirt waren, wurde 

die Thätinfeit der Feld-Gendarmen am affermeiften in Anſpruch 

genommen. Auch in das Gebiet der Yandes-Polizeis-Berwaltung hatten 

Digitized by ge gle 
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fie einzugreifen, infofern die Unterhaltung der Straßen und Brücken 

zu überwachen war und die Ortsbehörden zu den nöthigen Aus- 

befferungen angehalten werden mußten. 

Eine fernere wichtige Aufgabe der Feld » Gendarmerie beftand 

darin, unberechtigtes Requiriren zu verhindern. Die jhärffte Aufficht 

erforderten in diefer Beziehung viele der Armee folgende Eivilperfonen, 

wie Marfetender und Händler, welche leicht Gelegenheit zu wider» 

rechtlichen Aneignungen fanden und deren Ausfchreitungen dann meift 

den Truppen felbjt zur Laft gelegt wurden. Auf den Schladhtfeldern 

batte die FFeld-Gendarmerie zunächft nach Möglichkeit zum Auffuchen 

und zum Schuß der Verwundeten beizutragen, fpäter aber eine wichtige 

Thätigfeit bei der Neinigung der Kampfpläge und Durchführung 

fonftiger gefundheitspolizeilicher Vorſchriften zu entfalten. 

Die Handhabung der Landes-Polizei in dem befekten Ge— 

biete erwies fich bald als äußerft jchwierig,-da bei der Ausdehnung 

defjelben die Zahl der verfügbaren Mannfchaften nicht annähernd 

ausreihte und die Werfchiedenheit der Sprache fowie die Un— 

thätigkeit der Franzöfifhen Behörden das Zuſammenwirken mit 

den Letteren ſehr erjchwerte. Wo aber überhaupt ein geregeltes 

Eingreifen Yranzöfifcher Polizeibehörden zu erreichen war, mußten 

diefelben doc immerhin von der Deutjchen ?Tyeld » Gendarmerie 

unterjtügt werden, weil man Erjteren nicht das Recht einräumen 

konnte, gegen etwaige Ausschreitungen Deutfcher Soldaten felbitjtändig 

aufzutreten. So wurde beifpielSweife in Rouen ein gemifchter Dienft 

in der Art eingerichtet, daß Patrouillen aus je zwei Preußifchen 

Feld » Gendarmen und zwei Sergeants de ville die Straßen- 

ordnung aufrecht erhielten. 

Im Allgemeinen Hat die Feld» Gendarmerie troß geringer 

Stärfe*) und troß der geſchilderten Schwierigkeiten ihren vieljeitigen 

*) Bei jedem der drei anfänglich aufgeftellten Armee-Dber-Kommanbos: 
1 Abtheilungs:Kommandeur, 1 zweiter Offizier und ein Ober-Wachtmeifter nebft 

einer entiprechenden Zahl von den Armee-⸗Korps abgegebener Gendarmen; bei 

jedem Armee⸗Korps (einfchließlih der beiden Bayerifhen): 1 Offizier, 1 Ober: 
Wachtmeiſter, 40 Gendarmen. Bei jeder General:Etappen:Jnfpeltion eine Feld⸗ 

Gendarmerie-Abtheilung unter einem eigenen Kommandeur, gebildet durch die 
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Dienft genügend zu verfehen vermocht und nicht wenig dazu beige» 

tragen, dem Deutfchen Heere den altbewährten Auf feiner Mannszucht 

auch in diefem Kriege zu bewahren. 

Unabhängig von der Feld-Gendarmerie war dem Großen Haupt: 

quartier eine befondere Held-PolizeisBehörde*) beigegeben, welche 

neben dem eigentlichen Ueberwachungsdienſt im feindlichen Gebiete 

auch einen Theil der VBerwaltungsgefchäfte mitübernehmen follte. Unter 

den vorher gejchilderten Schwierigkeiten war die Thätigfeit des Feld— 

Polizeidireftor8 eine fehr vieljeitige und verantwortungsvolle, jo daß 

die Heranziehung noch anderer gejchulter Beamten nothwendig wurde. 

Eine wichtige Aufgabe bot ſich der Feld⸗Polizei in Verſailles, wo der 
Schutz des Großen Hauptquartier und die Ueberwachung des 

Fremdenverkehrs befondere Aufmerkſamleit erforderten. Durch Ber: 

mehrung de3 Beamtenperfonals, Verwendung Franzöſiſcher Polizei- 

beamten und militairifche Unterftägung **) wurde es möglich, während 

der ganzen Zeit der Beſetzung in Berfailles die Ruhe und Sicherheit 

aufrecht zu erhalten. 

Abgabe von 1 Ober: Madtmeifter und 20 Gendarmen von jebem Korps ber 

betreffenden Armee. Das Große Hauptquartier und fpäter das Kommando 
des Belagerungäforps vor Belfort erhielten je 1 Dber-Wactmeifter und 5 Ober: 

Gendarmen. Bei der MWürttembergifchen Divifion wurde der Dienft durch die 
Ion im Frieden beftehende Feldjäger-Eöfadron, in der Stärke von 3 Dffizieren, 

82 Mann, verjeben, 

*) Anfänglich nur aus 1 Direktor, Geheimen Regierungsrathe Dr. Stieber 
und 4 Beamten beftehend, 

**) Zur Berftärkung der Feld-Polizei wurben 4 Dffisiere, 185 Dberjäger 

und Jäger vom 1. NefervesJäger:- Bataillon nad Verſailles Tommanbirt. 
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Das Erſatzweſen und die fonftigen militairifchen Verhältniſſe in der 

Heimath. 

Bei der Mobilmahung des Heeres waren die Erfaß-Truppen- 

theile in den Norddeutfchen Korpsbezirfen aus den Mannfchaften 

der Referve, den jüngften Yahrgängen der Erſatz-Reſerve I. Klaffe 

und dem erften Syahrgange der Landwehr gebildet morden.*) 

Außerdem Hatte der allgemeine Drang, am Kriege Theil zu nehmen, 

Schaaren von Freiwilligen zu den Fahnen geführt. 

Es fam darauf an, die Neueintretenden möglichſt ſchnell für 

den Dienft im Felde auszubilden. Damit die Erfaß- Truppen im 

Stande wären, die in diefer Beziehung an fie geftellten großen An— 

forderungen mit Sicherheit zu erfüllen, hielt man während des meiteren 

Verlaufs der Kriegsereigniffe ftreng an dem Grundfage feft, daß das 

Ausbildungsperfonal derfelben ſtets vollzählig und feiner Aufgabe 

gewachfen bleiben müſſe. 

Die Ergänzung der Norddeutfchen Feld-Truppen ging im 

Wefentlihen in der Art vor fih, daß jeder Truppentheil, welcher 

10% feiner Solljtärfe dur Tod, Verwundung, Gefangenjchaft 

*) Betreffs Stärke ber Norbdeutfchen Era» Truppentheile vergl. Th. L., 
Seite 60 und 61. 

Die Erfah » Truppentheile der Kavallerie, der reitenden und ber ge— 
fammten Garde: Artillerie, der Jäger, der Füfilier- und Garbe: Infanterie: 

Regimenter erhielten leine Refruten der Erſatz-Reſerve. 

Bom Iten September an wurden auch Mannfhaften aus älteren Jahr: 
gängen ber Landwehr bei den Erfat-Truppentheilen eingeftellt. 

Im Bereihe des XII. (Königlih Sächſiſchen) Armee » Korps und ber 

Großherzoglich Heſſiſchen (20ſten) Divifion war das Verfahren dem Preußifchen 
entiprechend. (Vergl. Th. I., Seite 52.) 

Erſatzweſen. 
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oder Abgabe an die Lazarethe eingebüßt Hatte,*) dem erforderlichen Be- 

darf, fei e8 unmittelbar, fei e8 durch das mobile General-Rommando, 

bei dem betreffenden Erjat-Truppentheile oder dem ftelfvertretenden 

General» Kommando requirirte.e Die Mannfchaftstransporte er- 

reichten nach Anordnung des General» Etappen-‘nfpekteurs in den 

meiften Fällen auf dem Schienenwege den Etappen-Hauptort und von 

bier aus mittelft Fußmarſches ihren Truppentheil. Uber nicht immer 

vermochten die Bahnen allen Anforderungen zu entſprechen. Zumal 

nad großen Schlachten wurden fie durch Transporte von Ver— 

mundeten und Gefangenen derartig in Anfprud genommen, daß bei 

Heranführung des Nachſchubes mehrfach Stodungen eintraten. Als— 

dann konnten namentlich die inzwifchen weiter vorgerückten Feld— 

Truppen oft erft nach Wochen von ihren Erjag-Kommandos eingeholt 

werden. **) 

Die Lüden, welche bei den Erfaß-Truppentheilen durch die 

Nachſendung ausgebildeter Mannſchaften entftanden, wurden in erfter 

Linie durch Neneinftellungen gededt und zwar zunächſt Anfangs Sep: 

tember die für 1870/71 ausgehobenen Refruten einberufen. Wo dieſe 

*) Vom ZOften Dezember an durfte biefe Requifition fchon bei einem 
Berluft von 5% ber Sollſtärke ftattfinden, weil es bei dem anfänglich 
beobadteten Berfahren nit möglid war, bie Truppentheile dauernd auf 
friegamäßigem Stande zu erhalten. 

**) Aus diefem Grunde mußten nad großen, die Schlagfertigleit einzelner 
Truppentheile beeinträchtigenden Berluften, wie zum Beifpiel nad) den Kämpfen 

um Meg, nicht felten vorläufig zwei oder mehrere Truppenförper zu einem 
einzigen zufammengezogen werben. Um einen Ausgleich herbeizuführen, fand 

aud mehrfach ein Taufch zwifchen fehr geſchwächten Abtheilungen und folchen ftatt, 
melde noch weniger gelitten hatten. (Vergl. Th. I, Seite 588, 665, 915, 1394 
Anmerfung*), TH. IL, Seite 266, Seite 298, Anmerkung**), 337, Anmer: 
tung*), 796, Anmerkung*). 

Einzelne Truppentheile vermodten anfänglich nicht, den geforderten 

Erjag voll zu geftellen. Das III Armee: Korps hatte z. B. für die am 6ten 
und 16ten Auguſt erlittenen Berlufte 382 Offiziere, 13,064 Mann verlangt, 
biß Ende September aber nur 147 Dffigiere, 9430 Mann erhalten. 

Bei der Artillerie wurde bie erfte Ergänzung für die Berlufte aus den 
Mannigaften und Pferden der Munitiond:Kolonnen entnommen. 
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nicht ausreichten, griff man auf die Erſatz-Reſerve I. Klaſſe und auf 

ältere Jahrgänge gedienter Leute zurüd.*) 

Derartig vorbereitet, konnte die Wiederergänzung der Infanterie— 

ZTruppentheile im Allgemeinen aus drei, ihrem Urfprunge nad) ver: 

fchiedenartigen Gruppen bewirkt werden. In erfter Linie kam die vor- 

bandene Anzahl gebienter Leute in Betracht, welche ſich in jedem 

Bataillon auf etwa 500 Köpfe, im Ganzen auf 60,000 Mann be» 

rechnen läßt. Dies war ausreichend, um die im Auguft und Sep- 

tember eingetretenen Verluſte zu deden. Eine zweite Gruppe, welche 

die bei der Mobilmahung eingeftellten Nefruten und Freiwilligen 

umfaßte, wurde den Feld-Truppen im Allgemeinen von Anfang Oftober 

an übertwiefen, was einen weiteren Zugang von etwa 50,000 Dann 

ergab. Endlich ftanden mit Beginn des Jahres 1871 die gefammten 

Nekruten des Jahrgangs 1870/71 mit ungefähr 70,000 Dann zur 

Verfügung. Außerdem verftärkte ſich der Erſatz noch erheblich durch 

die aus den Lazarethen als geheilt entlaffenen Leute. Gleich günftig 

lagen die Verhältniffe bei den anderen Waffen. 

Den mobilen Landwehr- Truppen murde ein Erſatz für 

entjtandene Verluſte zumächit nicht nachgefchidt, indeß war den 

nicht mobilen Landwehr-**) und den Garnifon-Bataillonen ſowie den 

unberittenen Landwehr⸗Depot⸗Esladrons**) die Ausbildung der dazu 

beftimmten Mannfchaften übertragen worden. 

Um den mehr und mehr fich fteigernden Bedarf an Offizieren 

zu deden, wurden bisher unabkömmliche Landwehr-Dffiziere den mo- 

bilen Regimentern nachgeſchickt. Auch leifteten in der Geneſung 

begriffene ſowie inaktive Offiziere Dienft bei den Erjaß-Truppen- 

*) Schon bei Aufftelung der Erjat:Truppentheile und auch im weiteren 
Derlaufe des Felbzuges wurden bie vorgefchriebenen Stärken derſelben mehrfad 
überfchritten. 

**) Diefen wurden Anfangs Februar 1871 je 300 Rekruten aus ber Erſatz⸗ 

Referve I. Klaffe mit der Beftimmung zugeführt, die Ausbildung derart zu 
beihleunigen, daß im Mai Abgaben an die mobilen Bataillone ftattfinden 
könnten. 

***) Vergl. die fpätere Darftellung. 
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theilen, damit die dort frei werdenden Kräfte bei der mobilen Armee 

verwendet werden fonnten. 

AL Ergänzung für die Feld-Truppen der Bayerifchen Armee- 

Korps*) und deren Erfat-Truppentheile dienten, mie in Norddeutjch- 

(and, zunächft die ausgebildeten Mannfchaften der Referve und Landwehr. 

Zur Sicherftellung des weiteren Nachſchubes wurden am Aten Oktober 

alle Wehrpflichtigen des Yahrgangs 1870/71 — 16,000 an der Zahl — 

und außerdem 2520 Erjaß-Referviften I. Klaſſe eingeftellt, welche 

zum Theil ſchon im Dezember den mobilen Truppen nachfolgten. 

Um den zu diefer Zeit hochgefteigerten Anforderungen genügen zu 

können, mußte von Mitte genannten Monats an die Ausbildungs- 

zeit der neu eimzuftellenden Rekruten auf ſechs Wochen abgekürzt 

werden.**) Hand in Hand mit diefen Anordnungen ging die weitere 

Augmentation der Erjat-Truppentheile. Es erhöhte fi nämlich 

vom 1Tten Dezember an der Etat jedes Erjaß-Bataillons um 200, 

jeder Jäger-Erſatz-Kompagnie um 50 Köpfe. ***) Die Ate Kompagnie 

der Bataillone war beftimmt, den Erjag für das entjprechende 

Landwehr-Bataillon zu leiften. 

Bei der Artillerie fand in Folge Neuformation einer mobilen 

Artillerie-Abtheilungy) eine Verminderung der vorhandenen acht 

Erjat-Batterien auf vier ftatt.7r) 

Der Abgang bei den Erjaß-Truppentheifen der Württem- 

bergifhen Yeld-Divifionsff) wurde durch Einziehung aus- 

*) Vergl. Tb. I., Seite 54, 55 und 61 bis 68, 
**) Die Relruten der Kavallerie wurden erft nach ſechsmonatlicher Aus⸗ 

bildung, diejenigen der Artillerie nah Mafgabe der erlangten Fertigkeit in die 
Feld = Truppe eingeftellt. 

***) Die Gefammtziffer der Erfaß: Truppen ftieg dur dieſe Mafregel 
um 3700 Köpfe, 

+) Berg. fpätere Darftellung. 

tt) Dabei wurde aber der Etat ber einzelnen Batterien um 36 Unter: 
offiziere und 273 Mann erhöht. 

rrr) Bezüglihd der Erſatzverhältniſſe in Württemberg vergl. Th. L, 
Seite 56 bis 57 und 63 bis 64. 

Ueber die Einftellung von Rekruten in die Depot-Truppentheile vergl. 

fpätere Darftellung. 
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gebilbeter Erjat-Peferviften der Jahrgänge 1859 bis 1866 fowie 

unausgebildeter Refruten und Erjat-Neferven des Jahrgangs 1870, 

endlich auch durch Einftellung Freiwilliger*) gededt. 

In Baden entjprah das Erfatverfahren und die Ergänzung 

der Erjaß-Truppentheile im Wefentlihen den Norddeutihen Vor— 

ihriften.**) Anfangs September gaben die Infanterie-Erſatz— 

Detachements für die im Felde ftehenden Negimenter je 240 Mann 

Berftärkung ab.***) Größere Erfagtransporte gingen im November, 

Ende Dezember, Ende Januar und Mitte Februar auf den Kriegs: 

ihauplag. Inzwiſchen hatte allmälig die Einftellung der für 1870 

ausgehobenen Rekruten ftattgefunden. Endlich wurden alle felddienft- 

tauglichen und noch nicht eingezogenen Mannjchaften vom Zugangs- 

jahr 1860 an auf den 31ſten Januar 1871 zu den bezüglichen Land— 

wehr-Bataillonen, dem Yeftungs-Artillerie-Bataillon und den Erſatz— 

Abtheilungen beordert. 

Durch diefe Mafnahmen gelang es, bei allen Deutfchen 

Truppen nicht nur den geforderten Bedarf in vollem Umfange 

fiher zu ftellen, fondern auch, trog der zahlreichen Neuformationen, 

die Erfag-Truppentheife faft durchweg auf ihrer etatsmäßigen Stärke 

zu erhalten, ohne daß man genöthigt gewefen wäre, zu anderen als den 

planmäßig vorgefehenen Mafregeln feine Zuflucht zu nehmen. 

Bis Anfangs März 1871 hatten die Erfaß-Truppentheile des 

Deutjchen Heeres im Ganzen einen Nachſchub von über 2000 Offi- 

zieren und etwa 220,000 Manny) nad Frankreich geſchickt und 

dadurch die Feld-Truppen bis zu obigem Zeitpunfte wieder auf ihren 

vollen Kriegsetat gebradt. Die Gefammtftärfe der Deutjchen Erſatz— 

*) Etwa 1400 Mann. 

**) Vergl. Th. L, Seite 57, 64 bis 66. 

***) Die Feld: Bataillone waren urfprünglih nur 900 Mann ftark geweſen. 

(Bergl. Th. L, Seite 65, Anmerfung*). Die Augmentirung des 5ten Infanterie: 

Regiments erfolgte etwas fpäter. 

+) Anlage Nr. 198 enthält eine Bufammenftellung bed der Deutichen 
Armee von Beginn des Krieges bis Anfangs März 1871 nachgeſchickten Er: 
ſatzes 
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Truppentheile betrug zu derfelben Zeit 3288 Offiziere, 204,684 Mann 

und 26,603 Pferde. *) 

Die zur Armee abgehenden Mannfchaften waren vollftändig 

ausgerüftet, bewaffnet und mit Munition verfehen; die der Kavallerie, 

der Artillerie und des Trains führten zugleih den erforderlichen 

Erſatz an Pferden mit fih. Die Ergänzung der Bekleidung und 

Ausrüftung aller im Felde ftehenden Truppen fand ebenfalls 

von der Heimath aus ftatt.**) 

Der an Pferden erforderlihe Erſatz wurde Seitens ber 

Kavallerie, der Artillerie und des Trains unmittelbar bei den 

Erjag- Truppentheilen angemeldet, ***) dagegen für die Infanterie, 

Jäger, Pioniere und Adminiftrationen durch die mobilen Pferde- 

depots bewirkt. Diefe gewährten jedoch in dringenden Fällen auch 

den anderen Waffengattungen Aushülfe, was um fo weniger Be— 

denfen hatte, al8 fie meift eine große Anzahl von Gattel- und 

Zug-Pferden über den Sollftand verpflegten. Ihre Ergänzung erfolgte 

durch Requifitionen, Einftellung erbeuteter und zeitweilig dienftun- 

brauchbarer Pferde fowie durch Nachſchub aus den Depots der Hei- 

math. Am fchwierigften war es, den Forderungen an Offizier-Reit- 

pferden zu genügen. Um in diefer Beziehung ausreichenden Erſatz 

feiften zu können, wurden die Pferde gefallener und verwunbeter 

Offiziere angekauft. 

Fir die Norddeutfchen Truppen war in Berlin ein Central— 

*) Anlage Rr.199 enthält eine Ueberſicht der Stärfe der Deutſchen Erſatz⸗ 

Truppentheile Anfangd März 1871. 

**) Derartige Nachſchübe wurben korpsweiſe vereinigt und gingen mit 

einem ſchwachen Begleittommanbo nad dem Etappen-Hauptorte der betreffenden 
Armee, wo für ihre Weiterbeförberung geforgt wurde. Da die Ausrüftung 

nicht immer rechtzeitig herangeſchafft werben fonnte, fo wurde in bringenben 

Fällen Seitens der Truppentheile die Privatinduftrie des feindlichen Landes in 
Anſpruch genommen. 

***) In die Erfah: Truppentheile waren bei ber Mobilmachung aud bie 

Remonten des Jahrgangs 1370 eingeftellt worden. Der Abgang an Pferden 
bei Erfteren wurde durch freihändigen Anlauf ergänzt. 
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Pferdedepot errichtet worden, welches zunächſt 300 Stüd, nämlid) 

100 Reit: und 200 Zug-Pferde, enthalten follte, fpäter aber meift 

eine größere Stärke hatte. Im Ganzen fchicte dafjelbe 3585 Pferde 

an die mobilen Depots, wogegen es feinen Beftand durch freihändigen 

Anfauf ergänzte. 

In Bayern leifteten außer den Erfat » Truppentheilen die 

Militaiv-Fohlenhöfe und die Reitſchule den nothwendigen Nachſchub 

an Pferden. Den Bayerifhen Truppen wurden aus der Heimath 

3005, den Württembergifchen 938, den Badiſchen 325 Sattel: 

bezw. Zug: Pferde nachgeſchickt. 

Im Ganzen bat die Deutfche Armee einen Erſatz von ungefähr 

22,000 Pferden aus der Heimath bezogen.*) Hierzu traten die 

aus dem feindlichen Rande entnommenen, deren über 16,000 Stüd 

theil3 requirirt, theil3 erbeutet wurden. Der gefammte Zugang für 

die Deutfche Armee belief ſich während des Krieges auf mehr als 

38,000 Pferde. 

An Feld-Geſchützen wurden für die Norddeutfhen Ar 

tilferie-Regimenter 92 als Erſatz geliefert. Die Yorderungen der 

Truppen ergingen durd die Artillerie Kommandeure der einzelnen 

Armeen an das Kriegs: Minifterium, welches das Weitere an bie 

Artillerie» Depot verfügte. Der Bayerifhen Feld » Artillerie 

wurden 23 Gefüge und der Württembergifhen ein ſolches 

nachgeſchickt.) Der gefammte Verbrauch an Feld-Geſchützen bei 

der Deutfhen Armee beläuft fich fomit auf 116 Rohre. 

Der Abgang und Erfag an Handfeuer- und blanfen Waffen 

jowie an Yeldgeräth war während bes Krieges Fein bedeutender, ***) 

da die Deutſchen Truppen in den weitaus meiften Fällen das Schlacht: 

feld behauptet haben. 

*) Bergl. Anlage Nr. 198. 
”*) Meiftentheild war nur ein Erfah der Rohre erforderlich. (Bergl. auch 

Anlage Rr. 198.) 

***) Beijpieldweife wurden dem XII. Armee-Korps als Erfag 33 Zünd: 

nadel⸗Gewehre, 39 Hinterlabungs-Starabiner, 146 Säbel verfchiedenen Modells, 
179 Seitengewehre und 44 Langen nachgeſendet. 
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Im Laufe des Waffenftillftandes war der gefammte Abgang an 

Mannjchaft, Pferden und Material derart erfegt worden, daß zur 

Zeit der Friedensverhandlungen das Deutſche Heer in voller Zahl 

und Ausrüftung bereit ftand, den Kampf von Neuem aufzunehmen. 

Während die mobilen Truppentheile jenfeit8 der Grenze ent- 

fcheidende Erfolge erfämpften, nahm dieſſeits derfelben die weniger 

bervortretende, aber äußerft wichtige Thätigfeit der heimifchen Kom: 

mando » Behörden unausgefest ihren Fortgang. In erfter Linie 

waren es die Kriegs-Miniſterien ſowie die ftellvertretenden General: 

ftäbe und General-Fommandos, welche die mit dem Abſchluß der 

Mobilmahung durchaus nicht erichöpften Hülfsmittel des Landes den 

großen Aufgaben des Krieges nad Erforderniß dienftbar zu machen 

ſuchten. In diefen Bemühungen wurden diefelben von den ihnen 

unterftellten und den übrigen Behörden*) auf das Wirkjamfte 

unterftügt. 
Je länger der Krieg dauerte, je mehr der Kriegsſchauplatz 

ſich ausdehnte und die Verluſte fich fteigerten, um fo erheblicheren 

Anforderungen Hatten die heimathlihen Behörden zu genügen.**) In 

Norddeutichland waren ſchon Ende Auguft bei Berlin und Glogau zivei 

mobile Referve- Korps zufammengezogen worden, welche aus je ſechs 

Landwehr-Negimentern, einem Nejerve-Ravallerie- Regiment, einer 

ſchweren und zwei leichten Reſerve-Batterien beftanden.***) Das erjtge: 

*) Anlage Nr. 195 enthält ein Verzeichniß der in der Heimath funktio- 
nirenden höchſten Militair Verwaltungs: und ftellvertretenden höheren Kom: 
manbo » Behörden. 

**) Anlage Nr. 196 enthält eine Zufammenftellung der Gefammt:Effektiv- 
ftärfe der Deutfchen Truppen während des Krieges 1870/71 in monatlichen 

Durchſchnittszahlen, Anlage Nr. 197 eine Nachweiſung der Gefammtftärte des 
Deutihen Heeres während des Krieges 1870/71. 

***) Bu dem Referve: Korps bei Berlin gehörten: 
die Landwehr:Regimenter Nr, 1, 3, 4, 5, 48, 45, 
das Ifte Referve: Ulanen: Regiment, 
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nannte Korps wurde Ende September nad) Freiburg in Baden befördert 

und demnächft für die Aufftellung der 4ten Rejerve-Divifion verwendet. 

Zu diefer traten auch das Kavallerie-Regiment und die Batterien 

des anderen Neferve - Korps, während die 12 Infanterie-Bataillone 

deffelben Ende Dftober dem General-Gouvernement von Eljaß über: 

wieſen wurden.*) 

Sfeichzeitig mit der Bildung diefer Referve - Korps hatte man 

die Augmentirung der für die heimathlichen Feſtungen und den Etappen- 

dienft beftimmten Landwehr - Truppen in's Auge gefaßt. Die 

Bejagungs-Bataillone in den Norddeutſchen Feftungen erhielten dem— 

gemäß, foweit erforderlich, von Ende Augujt an eine Stärfe von 

1002 Mann. Bei den Erjag-Esfadrons ſchied man Abtheilungen 

zu 60 Pferden aus, welche nach) dem Abmarſch der Reſerve-Kavallerie— 

Negimenter in den Feſtungen Dienft thun follten. Ferner 

wurden im DBereihe des VII. und VIII. Armee-Korps aus 

den überſchießenden Mannjchaften der Beſatzungs-Truppen, ſoweit 

diefelben nicht für Verftärfung der im den FFeftungen ftehenden 

Bataillone erforderlih waren, Kompagnien von 200 Köpfen ge 

bildet und den Etappen-Truppen der I. Armee überwieſen.*) ALS 

Ergänzung diefer Mafregel fand fpäterhin die Augmentirung 

jämmtliher fir Etappenzwede beftimmten Landiwehr-Bataillone 

aus den über den Etat vorhandenen Mannſchaften der Erſatz- und 

bie ſchwere | 

s Ifte leichte \ Referwe: Batterie IV, Armee: Korps. 

»s Be = 

Zu dem Neferve- Korps bei Glogau gehörten: 

die Landwehr-Regimenter Nr. 7, 10, 47, 50, 54, 85, 

das 3te Referve : Ulanen » Regiment, 

bie ſchwere 

s 1fte leichte Referve : Batterie VI. Armee: Korps. 

s Ze > 

Zum Inſpelteur diefer beiden Referve: Korps wurde der Generals Lieutes 

nant v. Löwenfeld, bisher General: Gouverneur im Bereiche des V. und 
VI. Armee⸗Korps, ernannt. 

*) Vergl. Anlage Nr. 175. 

**) Vergl. Th. I., Seite 1370, Anmerfung*) und Anlage Nr. 175, 

Seldzug 1870/71. — Zert u 100 
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Bejatungs » Bataillone ftatt.*) Hand in Hand hiermit ging die 

Formation von ſechs für Etappenzmwede beftinmten Eskadrons aus 

überzähligen Mannſchaften verjchiedener Erſatz-Eskadrons. 

Ende November 1870 wurde dann die Verſtärkung der 

fämmtlihen mobilen fowie ber in den Stüftenlanden ftehenden 

Landwehr: Bataillone von 802 auf 1002 Köpfe angeorbnet, eine 

Mafregel, welche Seitens der ftellvertretenden General» Kommandos 

nah Bedarf auch auf die übrigen in den heimathlichen Korps: 

bezirfen verblichenen Landwehr: Truppen ausgedehnt werden durfte. 

In Bezug auf Neuformationen hatte man jic in Norbdeutichland 

zunächft mit der Aufftellung von zwei Reſerve-Jäger-Bataillonen 

begnügt, melde aus den Erjat - Kompagnien des Garbe + Säger-, 

Garde - Schüken- und 1ften bis ten Jäger-Bataillons gebildet 

und auf 802 Mann gebracht wurden.*) Der jchnelle Gang 

der Ereigniffe auf dem Kriegsichaupfage und vor Allem die wachjende 

Zahl der Gefangenen machten indeffen weitere Schritte nad) 

diefer Richtung Hin erforderlich.***) Da die Kavallerie noch einen 

bedeutenden Ueberihuß an ausgebildeten Mannſchaften der jüngeren 

Jahrgänge befaß, welche bisher feine Verwendung gefunden hatten, 

jo wurde Ende November mit Aufftellung „unberittener Landwehr⸗ 

Depot⸗Esladrons“ begonnen, deren im Ganzen bis zum Schluß des 

*) Diefe Landmwehr:Bataillone follten dadurch die Stärke von je 6 Roms 
pagnien zu 200 Köpfen erreichen. 

*%*) Ueber bie weitere Verwendung berfelben vergl. Anlage Nr. 175. 

***) Umfomehr, als die Zahl der in der Heimath verbliebenen Beſatzungs— 

und Neferve-Truppen im Laufe ded Krieges mehr und mehr verringert werden 

mußte. 

In den Norbbeutihen Korpsbezirten befanden ſich Anfangs Septem: 

ber 1870: 

81 Landwehr » Bataillone, 4/; NReferve » Kavallerie» Regimenter, 
19 Referve: Batterien; 

Mitte November hingegen nur nod: 
57 Landwehr » Bataillone, 6 Schmwabronen Referve » Kavallerie, 

8 Referve: Batterien. 

Im Februar betrug die Zahl der Norddeutſchen Befakungs-Bataillone nur 
noch 33, von denen 17 nicht mobil waren, 
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Krieges 60, in einer Gejammtftärfe von 15,000 Köpfen, gebildet 

worden find. *) 

Bald darauf erfolgte die Formation von „Garnifon-Bataillonen”, 

welche aus Mannſchaften des Beurlaubtenftandes aller Waffen ſowie 

aus gedienten, aber nicht mehr militairpflichtigen Freiwilligen und, 

endlih aus Erſatz-Reſerviſten**) zufammengefegt wurden. Zur 

Dienftleiftung bei denjelben zog man zur Dispojition jtehende Offiziere 

alfer Waffen, bisher unabtömmliche der Landwehr, endlich. inaktive, 

früher der Linie angehörende Offiziere heran. Schon gegen Ende 

Januar 1871 waren 23 Garnifon-Bataillone aufgeftellt, 39 in der 

Bildung begriffen. Bis zum April ftanden deren 72, in einer 

Gejammtftärke von 60,000 Mann, bereit.***) Somohl diefe Garnijon- 

Bataillone ald die unberittenen Depot-Esfadrons traten unter den 

Befehl der ftellvertretenden nfanterie-Brigade-ommandos. 

Mit den Augmentationen und Neuformationen ging die Mobil 

machung derjenigen ZTruppentheile Hand in Hand, welche im Laufe 

des Feldzuges nach dem Sriegsjchaupfage entjendet wurden. Es 

betraf die8 außer dem größeren Theile der Landwehr » Bataillone 

bauptjächlich eine bedeutende Anzahl von Feſtungs-Artillerie- und 

Pionier-Rompagnien, verfchiedene für die Belagerungsparks noth— 

wendige Trains und KolonnenF) fowie diejenigen Munitions-Rolonnen, 

Trains und Adminiftrationen, deren die neuaufgeftellten Armee-Korps 

und Neferve-Divifionentr) bedurften. 

Im Königreid Sachſen waren während der Dauer des 

Feldzuges ſämmtliche auf heimathlihem Boden verbliebenen Truppen- 

) Zur Beſetzung der Dffizierftellen wurde auf inaktive Dffiziere zurück⸗ 
gegriffen, wo es an foldhen des Beurlaubtenftandes mangelte. 

**) Ye 180 Mann der Erſatz-Reſerve I. Klaſſe und der jüngften Jahr: 
gänge II. Klaſſe. 

***) Die Bataillone waren anfängli nur zu 602 Mann formirt, wurben 

aber fpäter bis auf mehr ala 800 Köpfe verftärkt. 

f) Vergl. Th. I., Seite 1320 und Anlage Rr. 175 fowie die Darftellung ber 
Belagerungen Franzöfifher Feftungen in Th. I. und IL. nebft den bezüglichen 
Anlagen. 

tr) In diefer Weife wurden vor Allem das XIII. und XIV. Armee:Korps 
audgeftattet. 

100* 
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theile*) dem dort eingefegten General » Gouvernement unmittelbar 

unterftellt. In Folge der Schladten um Meg rüdten die vier 

Bejagungs » Bataillone nach ihrer Mobilmahung und Bereinigung 

zu einer Brigade am 24ften Auguft auf den Kriegsſchauplatz.**) 

Da fomit an Infanterie nur noch die Erfak - Bataillone und 

Kompagnien in der Heimath verblieben, wurden je zwei ftellver- 

tretende Brigade-Kommandos zu einem vereinigt. Mitte Dezember 

gingen zwei Feftungs-Artillerie-Rompagnien nah Frankreich ab,***) 

wohin bis zum Iften Iannar die drei Meferve-Batterien folgten.) 

Die Gefammtfumme der in Sadhfen mobilgemadten 

Truppen betrug: 1102 Offiziere, Uerzte und Beamte, 56,272 

Mannfcaften, der niht mobilen Truppen: 382 Offiziere, 

Aerzte und Beamte, 15,363 Mannfhaften. Die Landwehr-Bezirk3- 

Kommandos hatten während des Verlaufs der Kriegsereigniffe aus 

dem Beurlaubtenftande im Ganzen 47,500 Mann eingezogen. 

Das Großherzogtum Heffen ftellte feine Landwehr- Truppen, 

aber gegen Ende Januar ein Garnifon » Bataillon in Stärke von 

4850 Mann auf, welches Hauptfählid zur Bewachung der Sriegs- 

gefangenen verwendet wurde. 

In Bayern befanden ſich von den als Bejakungs- Truppen an- 

fänglich zurüdgebliebenen acht Linien-Bataillonen um Mitte 

September nur noch das 1fte Bataillon Aten und das 2te Bten 

*) a, Erfaß: Truppen: 
9 Erfag:Bataillone, 2 Jäger-Erfaß-Rompagnien, 6 Erſatz⸗ Eskadrons, 

3 Erfaf-Batterien, 1 Pionier-Erfa-Kompagnie, 1 Train⸗Erſatz⸗ 

Abtheilung. 

b. Befagungd» Truppen: 
4 Landwehr: (Befagungd:) Bataillone, 3 Referve-Fuß:Batterien, 

4 Feftungd- Artillerie: Rompagnien, 
Außerdem gehörte zu den Befahungs:Truppen bie Ate Kompagnie Land» 

wehr-Regimentd Nr. 72 auf Fefte Königftein. 
**) Die Stärle der Bataillone beitrug je 802 Köpfe. Bergl. Tb. I, 

Seite 1381 und Anlage Rr. 175, 

“r) Vergl. Anlage Ar. 153. 
+) Bergl. Anlage Nr. 175, 
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Regiments dieffeitS der Grenze. Auch diefe folgten im Dezember der 

mobilen Armee.*) Bon den 16 Landwehr-Bataillonen**) waren 

acht zu Etappenzweden auf den Kriegsfchauplag entjendet.***) Nach 

erfolgter Augmentation der Erfaß-Truppentheiler) fowie der Landwehr: 

Bataillone ftanden noch 10,000 ausgebildete und 24,000 unausgebildete 

Wehrleute zur Verfügung. Neuformationen an Ynfanterie fanden in 

Bayern nicht ftatt. Bei der Kavallerie wurde eine Etappen-Esfadron 

aus den Erſatz⸗Esladrons der ſechs Chevauxlegers⸗Regimenter in Stärke 

von 5 Offizieren, 164 Mann gebildet.t}) Die Feld-Artilferie ſtellte 

Anfangs September aus ihren Erfaß - Batterien eine Abtheilung 

zufammen, welche Ende defelben Monats auf den Kriegsſchauplatz 

abging.+F7) Aus den in der Heimath verbliebenen Bayeriſchen 

Feftungs» Batterien*r) wurden Parks für die Belagerungen von 

Straßburg, Paris, Bitſch und Belfort gebildet.**}) Zu den bei 

*) Sie traten zum I. Bayerifhen Armee-Korps über. Die übrigen 

waren ſchon vorher nad Franfreih abgerüdt, und zwar en In. 

u zum Einfhließungs » Detahement vor Bitich, = und = 

I. Bayerifchen Armee⸗Korps. 

Borübergehend befand fi im Januar 1871 um IN, im Februar 

u behufs Neubewaffnung in der Heimath. 

**) Sämmtlihe 16 Landbmwehr:Bataillone waren durch Verfügung vom 
10ten Auguft nod um je 40 Mann pro Kompagnie verftärkt. (Bergl. Th. I., 

Seite 62, Anmerkung. **) 

**4) Vergl, Anlage Nr. 175, namentlih auch bezüglich der vorübergehend 
nad Frankreich entfendeten Theile des 31ſten Landwehr-Bataillons. 

+) Bergl. betreff3 der Erfaß-Truppen Th. II, Seite 1524. 

tr) Die Eskadron fand ald Etappen-Truppe Verwendung. (Bergl. Anlage 

Rr. 175.) 
+rt) Die Abtheilung beftand aus: dem Stabe, 2 gezogenen Gpfbgen 

und 2 gezogenen 12pfogen Batterien zu 6 Gefhüßen, 1 Kartäti » Batterie 
zu 4 Geſchützen (vom 24ften Dftober ab zu 6 Geſchützen) und 1 Munitions: 
Kolonne. Ihre Stärke betrug: 866 Mann, 807 Pferde, 28 (fpäter 30) Gefchüge, 
86 Fahrzeuge. 

Eine zmeite Kartätfch: Batterie ging am 24ften Dftober zur mobilen 
Armee ab. (Vergl. Anlagen Nr. 5, 92 und 95.) 

*+) Bergl. Th. I, Seite 62, 
**4) Dergl. Th. IL, Seite 1366 ſowie Anlagen Nr. 52, 129 und 146. 

ſowie 

zum 
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Beginn der Mobilmahung formirten zwei Neferve-Munitions- 

Depots*) traten bis zum Iften September noch drei Ergänzungs- 

Depots.**) 

Die Bayeriſchen Genie-Truppentheile ftellten Ende Auguft zwei 

Brücdenequipagen neu auf, welde aus Ingolſtadt den mobilen Korps 

nadhgingen. ***) 

Die geſammten, nicht auf den Kriegsſchauplatz abgerücdten Trup- 

penförper dev Bayeriſchen Armee hatten einen Etat) von 

39,261 Mann und 3,840 Pferden im September 1870, 

45,123 = . 3,929 «» « Sanuar 1871, 

242100 =: »: 2919 « . April 1871. 

Die Neubewaffnung der Infanterie wurde während des 

Teldzuges foweit gefördert, daß außer den fchon bei Ausbruch des 

Krieges mit dem Gewehr M./69 verfehenen vier Näger-BataillonenFf) 

bis gegen Ende des Jahres auch die anfänglich zu Beſatzungszwecken 

beftimmten acht Linien-Bataillone mit jener Schußwaffe ausgerüftet 

waren. 

In Württemberg wurde der Befehl über ſämmtliche während des 

Feldzuges in der Heimath verbliebenen Truppentheile, PP) einfchließlid) 

der Beſatzung von Ulm, dem General-Gouvernement übertragen, unter 

welchem ein ftellvertretendes Korps-Kommando in Wirkfamkeit trat. Bon 

den urfprünglich in Ulm*z) belafjenen Truppentheilen ging ſchon Mitte 

*) Vergl. Th. L, Seite 61. 

**) Bergl. Th. IL, Seite 1473. 

**) Bu je 2 Dffisieren, 66 Mann, 106 Pferden, 15 ſechsſpännigen Bodwagen. 

(Vergl. Anlagen Nr. 5, 92 und 95.) 

r) Vergl. Th. L, Seite 62. 

rt) Vergl. Th. I., Seite 54. 

+rr) Betreffs der anfänglid in der Heimath zurüdgebliebenen Württember- 

giſchen Truppentheile vergl. Th. J., Seite 64. 

Gegen Ende des Feldzuges fanden noch innerhalb des Königreichs: 

4 Sandwehr » Erfaß » Bataillone, 1 Erfah » Kavallerie » Regiment, 

2 Erſatz- Batterien, 1 Feftungs-Artilferie-Abtheilung, 1 Pionier: 
Erfag-Abtheilung, 1 Genie-ompagnie, 1 Train-Erfag:Abtheilung; 

außerdem die Depots der Feld:Truppen. 

*+) Vergl. Th. I., Seite 68. 
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Auguft das Ifte Bataillon Aten Infanterie-Regiments zum Ctap- 

pendienft nad) dem Elſaß ab. Anfangs September folgte zu gleichem 

Zwede das 2te Bataillon deffelben fowie das Ifte und 2te Bataillon 

6ten Infanterie-Regiments.“) Auch murden im September die 3te 

und Ate Esfadron Z3ten Neiter-Regiments**) nad Paris, die Iſte 

und Ate Batterie des Yeltungs-Artillerie-Bataillons***) nad) Straß- 

burg herangezogen. Mitte Oktober gelangten die Ijte und 2te Erjag- 

Batteriet), Ende des Monats die 2te und Bte Eskadron 2ten 

Neiter- Regiments F) auf dem Kriegsſchauplatze zur Verwendung. 

Neuformirt wurden in Württemberg nod) drei Reſerve-Eska— 

drons,tF) nachdem von den urfprünglich im Lande belafjenen ſechs 

Reiter-⸗Eskadrons nur noch zwei zurüdgeblieben waren. Bon Mitte 

Februar ab ftellte man die ausgehobenen Refruten in bejondere Kom: 

pagnien zufammen, welche in den Garnifonen Stuttgart, Ulm und 

Ludwigsburg zur Bildung von „Depot-Bataillonen“ dienten.4*) 

Die Gefammtftärte der im Königreih Württemberg befind- 

fihen Truppen betrug Anfangs März 164 Offiziere und 12,814 

Mamn.*) 

In Baden folgten nach und nad ſämmtliche anfänglich in der 

Heimath verbliebenen Linien-Bataillone der mobilen Armee,**7) zulegt 

Das 2te Bataillon 6ten Infanterie-Megiments,***7) welches bis dahin 

zur Befagung von Raftatt gehört hatte. Ferner wurden acht Feſtungs— 

*) Vergl. Anlage Nr. 175. 

**) Diefe beiden Schwabronen trafen am Idten September bei ber Feld⸗ 
Divifion vor Paris ein. 

***) Bergl. Anlage Nr. 52. 

+) Bergl. Anlage Nr. 175. 

tr) Am 16ten Januar 1871. 

ttr) Zu diefer Zeit wurden aud die Depots der Infanterie und Jäger 

zur Ausbildung von Refruten herangezogen, welche bis dahin allein den Land— 

wehr:Erfaß:Bataillonen obgelegen hatte. (Bergl. Th. J., Seite 63) 

*+) Ausschließlich des Perfonald der Garnifon» und Referve-Spitäler, 

**4) Bergl. Anlagen Nr. 5, 52, 81 und 157. 

***4) Dafjelbe war vorübergehend vom Gten bis 1Tten Uuguft 1670 m 

Lauterburg zur Eicherung der Etappen, ferner vom Ilften Auguft bie 2ufee Sep 
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Artillerie-Rompagnien und eine Yeftungs-Pionier-ftompagnie zu den 

Belagerungsforps vor Straßburg *) und Belfort**) herangezogen. 

Bon den ſechs bei der Mobilmahung aufgeftellten Landwehr: Ba- 

taillonen fand das Ifte während des ganzen Feldzuges, das Ate und 

6te, ſowie Theile des 2ten, Iten und ten zeitweife im Etappendienft 

Verwendung. ***) Das te, Ate, Öte und Gte Bataillon gehörten 

bi8 zur Beendigung des Krieges der Garnifon von Raftatt an. f) 

Die Gefammtftärke der nicht mobilen Babifhen Truppen, ein- 

ſchließlich der Erſatz-Körper, FF) betrug im 

September 1870 9,148 Köpfe, 

Januar 1871 . 10,951 = 

März 1871. „ 13,604 = 

Diefe nicht mobilen Mannfchaften waren einer gemeinfamen Be- 

Hörde, dem „Dberften Kommando über die in ber Heimath verblie- 

benen Truppentheile“ unterftellt.+f7) 

Nachdem bei der Mobilmachung des Jahres 1870 die Armirung 

einer Anzahl fefter Pläße angeordnet worden war,*}) hatten die hierauf 

bezüglihen Maßnahmen der Militair-Behörden eine dankenswerthe 

tember gemeinfam mit 300 Mann des dten Erfaß- Detahements und 4 Geſchützen, 
unter Kommando bed Dberften Bauer, zur Dedung bes Badiſchen Dber-Rhein- 
landes verwendet worden. Bon bier auß nahmen zwei Kompagnien an ber 

Belagerung von Straßburg Theil. Am 29ften September war das ganze 
Bataillon wieder in Raftatt vereinigt, von mo es am 24ften Dezember nad) dem 
Kriegsfhauplage abging. 

*) Bergl. Anlage Nr. 52. 
**) Bergl. Anlage Nr. 131. 

***) Vergl. Anlage Nr. 175, 
+) Vergl. Th. L, Seite 65. 
tr) Ueber die Erfaß » Truppentheile vergl. Th. I., Seite 65 und 66 und 

Th. II., Seite 15. 
rt) Bergl. Anlage Nr. 195. 

*+) Vergl. Th. I., Seite 59. Auch die Feftungen Neiße und Glatz, bie 

nad ber Seefeite gelegenen Werke von Friedrichsort, Geeftemünde, Wilhelms» 
baven, Stralfund, Smwinemünde, Kolberg, Danzig, Pilan und Memel wurden 

zu jener Zeit armirt. (Bergl. Th. I., Seite 1318 bis 1815.) 
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Unterftügung Seiten? der Eivil- Verwaltungs» Behörden, vor Allem 

des Preußifchen Finanz» und Handel3-Minifteriums, gefunden.*) 

Eifrig von allen Seiten gefördert, nahmen die Arbeiten einen ſchnellen 

und gejicherten Fortgang. 

Zu Befagungen waren bei Beginn des Krieges von den Streit- 

fräften des Norddeutſchen Bundes beftimmt morben: 

für die Rheinfront . . . . 87500 Mann, 

» = Nord» und Oft-Geefüfte 50,000 ⸗ 

: =» Südfront.... 658,300 

ddiie übrigen Plätze.. 47,000 ⸗ 

239,800**) Dann. 

Dieſe Stärkeverhältniſſe änderten ſich jedoch weſentlich durch die 

Heranziehung zahlreicher Beſatzungs-Truppentheile auf den Kriegs- 

ſchauplatz und die Neuformationen. Nach den Erfolgen der Feld— 

Armee konnte ſchon gegen Ende November die Abrüſtung aller 

armirten Feſtungen,“**) mit Ausnahme der an der Küſte oder den 

Flußmündungen gelegenen fowie der vorgefchobenen Werke von 

Saarlouis, Mainz und Koblenz, angeordnet werben. 

Als kurz nach Beginn des Krieges die erften Züge Franzöfifcher Behandtung 

Kriegsgefangenen auf Deutſchem Gebiet eintrafen, fuchte man diefelben De 

möglichft in gleicher Weife unterzubringen, wie dies die Beftimmungen — 

über Kaſernirung der heimiſchen Truppen vorſchrieben. Zunächſt 

wurden die Gefangenen nur in den Feſtungen untergebracht. 

*) Erſteres ſtellte das nöthige Bauholz aus den Staatsforſten, Letzteres 
die Eiſenbahnſchienen aus dem überſchießenden Material der Staatsbahnen 
zur Verfügung. 

**) In dieſe Zahl find auch bie in den Feſtungen untergebrachten Erſatz⸗ 

Truppentheile eingerechnet. 

***) Landau und Germerdheim kamen nur biß zur Beendigung bes Auf: 
marſches in Betracht. Naftatt behielt biß nad dem Falle von Straßburg und 
Neu⸗Breiſach feine Bedeutung für den Schutz des Badiſchen Dber-Rheinlandes. (Bes 
treff3 der Armirung der Süddeutſchen Pläge vergl. Th. I., Seite61 bis 62 und65.) 
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Wenn dort die vorhandenen Wohnräume nicht ausreichten, fchritt 

man zur Erridtung großer Zelt» oder Baraden-Lager.*) Als 

dann im weiteren Verlauf des Feldzuges die Zahl der Gefangenen 

mehr und mehr zunahm, entjchlog man fih, auch offene Orte zu 

belegen, infomweit dort geeignete Truppen zur Bewachung verfügbar 

waren oder zeitweilig untergebracht werden konnten. **) 

Jedes auf ſolche Weife gebildete Depot wurde dem Befehl 

eines Deutſchen Dffizierd unterftellt und in Kompagnien zu 200 bis 

300 Mann***) gegliedert. Der Kommandant des Depots übte die 

höhere Disziplinar » Strafgewalt aus. Im Uebrigen fand auf alle 

Gefangenen das militairifhe Strafgeſetz des betreffenden Staates 

Anwendung. Erkrankte wurden den Lazarethen überwiejen. Auch auf 

die Geelforge war entfprechend Nüdjicht genommen worden. 

Den gefangenen Offizieren geftattete man, fich auf eigene Koften 

Privatquartier zu bejchaffen,f) wenn fie fich durch Ehrenwort ver- 

pflichteten, feinen Fluchtverfuch zu unternehinen und ihre Korrefpondenz 

durd) die Hände der Militair-Behörden gehen zu laffen. Im anderen 

Fall wurden die Offiziere unter den für ihren Stand erforderlichen 

Rückſichten militairiſch überwacht. Ein verfchärftes Verfahren fand 

jedod bei Zurüdnahme des gegebenen Ehrenworts oder bei Bruch 

deſſelben ftatt. 

Die kriegsgefangenen Offiziere erhielten nad) Maßgabe ihres 

Nanges ein bejonderes Gehalt, zu welchem in fpäterer Zeit noch 

*) Bei Einbrud des MWinterd murden die Zeltlager geräumt und 
bie Baraden mit Heizvorrichtungen verjehen. 

**) Mitte Februar 1871 waren die Ariegägefangenen in folgender Weiſe 

vertheilt: 
Offiziere Mannſchaften 

152 Depots in Norbdeutihland . . „. 10,718 305,287 : 

5 : : Bm... 0... 547 39,536 
3 « Württemberg . . . » 119 12,839 
8 5 Baden. 333 11,750 

2 5: -SHeſſen⸗Darmſtadt . . 143 2,569 
***) In fpäterer Zeit wurden die Kompagnien bis auf 500 Köpfe verftärkt. 

t) Unbemittelten gewährte man eine Kafernenwohnung mit Dffiziers: 

einrichtung. 
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ein durch Vermittelung der Englifchen Geſandtſchaft von der Fran— 

zöfijchen Regierung gezahlter Zuſchuß trat. 

Die Unteroffiziere und Soldaten empfingen Verpflegung und 

die nothmwendig werdende Bekleidung, wofür ein Theil der zuftändigen 

Gefangenenlöhnung in Anrechnung gebracht werden durfte. 

Auf eine möglichſt gleihmäßige und angemefjene Beſchäftigung 

der Mannjchaften glaubte man von Anfang an um fo mehr Gewicht 

legen zu müffen, als fie das ficherfte Mittel war, etwaigen 

Nubeftörungen und Entweichungen vorzubeugen. Die urfprünglich 

im Bereiche des Norddeutichen Bundes maßgebende Beſtimmung, 

daß die Gemeinen täglich fünf Stunden unentgeltlich für den Militair- 

Fiskus thätig fein mußten, während Arbeit über diefe Zeit hinaus 

entjprechend vergütet wurde, konnte bei allmäliger Ueberfüllung der 

Depots nicht aufrecht erhalten werden. Man begünftigte die freiwillige 

Uebernahme von Arbeiten gegen Bezahlung und geftattete auch Privat: 

perjonen die Beihäftigung von Gefangenen. Die große Mehrzahl 

derjelben fand indeß bei Baradenbau, Anlage oder Veränderung von 

Schieß- und Ererziv-Plägen, auf den Handwerfsftätten oder in fonft 

geeigneter Weife Verwendung. 

Wenn in Folge des mafjenhaften Zufluffes von Gefangenen 

einzelne Unzufömmlichkeiten, zumal bei den Transporten, nicht 

ganz zu vermeiden geweſen find, fo dirfte fi) doch die Mehrzahl 

der mährend des Krieges in Deutfchland untergebrachten Franzojen 

über Verpflegung und Behandlung nicht zu beflagen gehabt haben. 
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Die Ergebnifje des Krieges. 

Die Gefammteinbufe*) des Deutjchen Heeres belief ſich auf: 

6,247 Dffiziere, Uerzte und Beamte, 

123,453 Mannſchaften, 

14,595 Pferde, 

1 Fahne, 

6 Geſchütze.**) 

Dagegen waren durch daffelbe bis Mitte Februar 1871 

11,560 Franzöfifhe Offiziere und 371,981 Mann als Gefangene 

abgeführt worden. Im Paris hatten außerdem 7,456 Offiziere, 

241,686 Dann die Waffen geftvedt.***) Nach der Schweiz find 

2,192 Offiziere und 88,381 Mann der Franzöfifchen Oft-Armee mit 

285 Geſchützen übergetreten.r) 

Die Kriegsbeuterf) der Deutfchen Truppen betrug: 

107 Adler und Fahnen, 

1,915 Feld-Geſchütze und Mitrailleufen, 

5,526 Feſtungs-Geſchütze. 

*) Anlage Nr. 201 enthält eine Zufammenftellung des Gefammtverluftes 

der Deutfchen Armee im Siriege 1870/71. 
**) Ginfchließlich zweier Reſerve-Geſchütze. (Vergl. Th. II., Seite 421.) — 

Außerdem gingen 2 Gefhüge am 18ten Auguſt verloren (vergl. Th. I., Seite 
713), welde aber durch die Kapitulation von Met wieder in bie Hände ber 

Deutſchen zurüdgelangten. 
Offtziere Mannfchaften 

*##) Von biefen gehörten an: ber Linie. . . . 4,542 125,178 
der Marine . . . 366 13,665 

der Mobilgarde. . 2,548 102,843. 

(Bergl. Vinoy, L’armistice et la commune, Seite 383 und bezüglich der 
Nationalgarden Anlage Nr. 156, Artikel VIL) 

f) ®ergl. Les troupes Frangaises internees en Suisse en 1871 (Rapport 
offciel). 

tr) Anlage Nr. 200 enthält eine Nachmeifung der im Kriege 1870/71 
durch die Deutfchen Heere eroberten und erbeuteten Trophäen. 
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Der große Kampf der beiden Nationen war nad) fiebenmonats 

lihem Ringen beendet. 

Wie ein halbes Yahrhundert zuvor die Väter, jo hatten jet 

die Söhne für die Unabhängigkeit des Deutſchen Baterlandes gefämpft 

und geblutet. Daſſelbe fonnte ungefchmälert und unberührt von 

Fremden den Segnungen eined ehrenvolf erfämpften Friedens zurüd: 

gegeben werden. 

Sp große Opfer auch der Krieg gefordert hatte, freudigeren 

Willens hätte fein Volk fie bringen fönnen. In ernfter Erhebung 

hatte man bei Beginn des Krieges fein Beſtes eingefegt, pflichtbemußt 

und ftill wurden die ſchmerzlichen Verluſte getragen. 

Was aber das fiegreiche Heer auf Franzöfiichen Schlachtfeldern 

erfämpft hatte, wog den hohen Einſatz auf. 

Mit Meg und Straßburg waren die in Zeiten der Schwäche 

Deutſchland entriffenen Länder wieder gewonnen, und die Nation 

verdanfte der Tapferkeit und Ausdauer ihrer Söhne die langerjehnte 

Einigung. Auf den einmüthigen Auf der Fürften und freien Städte 

nahm der fiegreiche König von Preußen die Deutfche Kaiſerwürde an. 
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Anlage Nr. 182. 

Stärfe:-Nachtweifung 
der am Sten Februar 1871 hinter der Mayenne jtchenden Franzöſiſchen 

Streitkräfte, nad) den bei jedem Korps durch die Intendanz abgehaltenen 

Mufterungen.*) 

Stäbe... .... an 231 Offiziere, 1,889 Mann, 897 Pferde. 

Sinien-Infanterie .. 2... . 1,124 ⸗ 44,170 —⸗ 1200⸗ 

Marine⸗Truppen........ 96 ⸗ 3308 ⸗ 3 + 

Mobilgarden ......::.- 1,443 s 62,163 — 410 =: 

Mobilifirte Nationalgarde... 658 : 79,845 ⸗ 68 ⸗ 
Verlag soon 0 nen. 247 : 515 = 79 ⸗ 

1 0 EEE 652 ⸗ 9813 = 9,80 ⸗ 

Artillere 229 s 12,639 + 11476 =: 

ER nn 50 ⸗ 2125 : 229 + 

Gendarmerie ... un.“ 63 ⸗ 1,127 » SIT =: 

Berſchiedene Dienftzweige... 164 — 4,167 =: 2511 > 

Summa 4,952 Dffiziere, 227,351 Mann, 26,797 Pferde. 

Die Artillerie diefer Streitfräfte war zufommengefegt aus: 

5 12pfdgen Batterien, 7 Apfogen Gebirgs:Batterien, 
4 Spfdgen ⸗ 10 Mitrailleuſen-Batterien, 

4 7pfdgen 15 Batterien verſchiedenen Kalibers. 
29 Apfdgen ⸗ 

Summe: 74 Batterien mit 430 Geſchützen. 

Hiervon fommen auf den nad dem linken Loire-Ufer rüdenden Theil 

der Armee: 

128,733 Mann, 20,048 Pferde und 54 Batterien.**) 

Der Reſt follte unter Führung des Generald de Colomb die Bretagne 

vertheidigen. 

*) Nach Chanzy, La deuxidme arndo de la Loire. 

**), Hierzu ftieß fpäter noch das in Gusret gebildete 26jte Korps. 

Feldzug 1850/71. — Anlagen, 55 
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en 

Entre le Chancelier de l’Empire germanique, Monsieur le 

Comte Otto de Bismarck-Schönhausen, muni des pleins- 

pouvoirs de Sa Majeste l’Empereur d’Allemagne, Roi de 

Prusse, " 

le Ministre d’Etat et des Affaires Etrangeres de Sa Majeste 

le Roi de Baviere, Monsieur le Comte Otto de Bray- 

Steinburg, 

le Ministre des Affaires Etrangeres de Sa Majest& le Roi 

de Wurttemberg, Monsieur le Baron Auguste de Wächter, 

le Ministre d’Etat, President du Conseil des Ministres de Son 

Altesse Royale, Monseigneur leGrand-Duc de Bade, Monsieur 

Jules Jolly, representant l’Empire germanique, 

d’un cötg, 

et de l’autre 

le Chef du Pouvoir exeeutif de la Republique frangaise, 

Monsieur Thiers, et le Ministre des Affaires Etrangöres, 

Monsieur Jules Favre, repr@sentant la France, 

les pleins-pouvoirs des deux parties contractantes ayant été 

trouves en bonne et düe forme, il y a été convenu ce 

que suit, pour servir de base pre@liminaire & la paix de- 

finitive à conclure ulterieurement. 

Article I. 

La France renonce en faveur de l’Empire allemand ä 

tous ses droits et titres sur les territoires situds à l’est de 

la frontiere ci-apres designee. 

La ligne de demarcation commence & la frontiere nord- 

ouest du canton de Cattenom vers le Grand-Duche de Luxem- 

bourg, suit vers le sud les frontieres occidentales des cantons 

de Cattenom et Thionville, passe par le canton de Briey en 
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longeant les frontieres occidentalos des communes de Mon- 

tois-la-Montagne et Roncourt ainsi que les frontieres orien- 

tales des communes de St. Marie-aux-ch£nes, St. Ail, Habonville, 

atteint la frontiere du canton de Gorze qu’elle traverse le 

long des frontitres communales de Vionville, Buxieres et 

Onville, suit la frontiere sud-ouest resp. sud de l’arrondisse- 

ment de Metz, la frontiere occidentale d> l’arrondissement 

de Chäteau - Salins jusqu’ä la commune de Pettoncourt 

dont elle embrasse les frontieres oceidentale et meridionale 

pour suivre la cr&öte des montagnes entre la Seille et le 

Moncel jusqu’ä la frontiere de l’arrondissement de Sarrebourg 

au sud de Garde. La demarcation coincide ensuite avec la 

frontiere de cet arrondissement jusqu’& la commune de Tan- 

conville dont elle atteint la frontiere au nord, delä elle suit 

la er&te des montagnes entre les sources de la Sarre blanche 

et la Vezouze jusqu’ä la frontiere du canton de Schirmeck, 

longe la frontiere occidentale de ce canton, embrasse les 

communes3 de Saales, Bourg-Bruche, Colroy-la-Roche, Plaine, 

Ranrupt, Saulxures et St. Blaise-la-Roche du canton de 

Saales et coincide avec la frontiere oceidentale des departe- 

ments du Bas-Rhin et du Haut-Rhin jusqu’au canton de Bel- 

fort dont elle quitte la frontiere meridionale non loin de 

Vourvenans, pour traverser le canton de Delle aux limites 

meridionales des communes de Bourogne et de Froide fontaine, 

et atteindre la frontiere suisse en longeant les frontieres 

orientales des communes de Jonchery et Delle. 

L’Empire allemand possedera ces territoires ä perpetuite 

en toute souverainete et propriete. Une commission inter- 

nationale composde de repr@sentants des Hautes Parties con- 

tractantes en nombre &gal des deux cötes sera chargee, im- 

mediatement apres l’Echange des ratifications du present 

traite, d’ex&cuter sur le terrain le trac& de la nouvelle frontiere, 

conformement aux stipulations pr&ec&dentes. 

Cette commission presidera au partage des biens-fonds 
63* 



182? 

et capitaux qui jusqu’ici ont appartenu en commun ä des 

distriets ou des communes séparés par la nouvelle frontiere; en 

cas de desaccord sur le trac& et les mesures d’ex&cution, les 

membres de la commission en re&fereront à leurs Gouvernc- 

ments respectifs. 

La frontiere telle qu'elle vient d’etre decrite, se trouve 

marqude en vert sur deux exemplaires conformes de la carte 

du territoire formant le gouvernement general d’Alsace, 

publiee ä Berlin, en septembre 1870, par la division geogra- 

phique et statistique de l’Etat-major general, et dont un exem- 

plaire sera joint à chacune des deux expeditions du present 

traite. 

Toutefois le trac€ indiqué a subi les modifications sui- 

vantes de l’accord des deux parties contractantes: Dans l’an- 

cien departement de la Moselle les villages de St. Marie-aux- 

chönes pres de St. Privat-la-Montagne et de Vionville, à 

l’ouest de Rezonville, seront c@des à l’Allemagne. Par contre 

la ville et les fortifications de Belfort resteront & la France 

avec un rayon qui sera determine ulterieurement. 

Article II. 

La France paiera ä Sa Majeste l’Empereur d’Allemagne 

la somme de eing milliards de francs. 

Le paiement d’au moins un milliard de francs aura lien 

dans le courant de l’annde 1871, et celui de tout le reste de 

la dette dans un espace de trois anndes à partir de la rati- 

fication des pre&sentes. 

Article III. 

L'evacuation des territoires frangais occupes par les 

troupes allemandes commencera apres la ratification du pre- 

sent trait&E par l’assemblee nationale siegeant ä Bordeaux. 

Immediatement apres cette ratification les troupes allemandes 

quitteront l’interieur de la ville de Paris ainsi que les forts 

situ6s à la rive gauche de la Seine, et dans le plus bref 
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delai possible ſixe par une entente entre les autorités mili- 

taires des deux pays, elles evacueront entierement les de- 

partements du Calvados, de l’Orne, de la Sarthe, d’Eure et 

Loir, du Loiret, de Loir et Cher, d’Indre et Loire, de l’Yonne, 

et de plus les departements de la Seine inferieure, de l’Eure, 

de Seine et Oise, de Seine et Marne, de l’Aube et dela Cöte 

d’Or jusqu'à la rive gauche de la Seine. Les troupes fran- 

gaises se retireront en mêmo temps derriere la Loire qu'elles 

ne pourront depasser avant la signature du traité de paix 

definitif. Sont exceptees de cette disposition la garnison de 

Paris dont le nombre ne pourra pas depasser quarante mille 

hommes, et les garnisons indispensables à la sürete des places 

fortes. 

L'&evacuation des departements situés entre la rive droite 

de la Seine et la frontiere de l’est par les troupes allemandes 

s’opercra graduellement apres la ratification du traité de 

paix definitif et le paiement du premier demi-milliard de la 

contribution stipulde par l’article II, en commengant par les 

departements les plus rapproches de Paris, et se continuera 

au fur et ä mesure que les versements de la contribution seront 

effectuds; apres le premier versement d’un demi-milliard cette 

evacuation aura lieu dans les departements suivants: Somme, 

Oise et les parties des departements de la Seine inferieure, 

Seine et Oise, Seine et Marne, situdes sur la rive droite de 

la Seine, ainsi que la partie du departement de la Seine et 

les forts situds sur la rive droite. 

Apresle paiement de deux milliards, l’occupation allemande 

ne comprendra plus que les departements de la Marne, des 

Ardennes, de la Haute-Marne, de la Meuse, des Vosges, de 

la Meurthe, ainsi que la forteresse de Belfort avec son 

territoire, qui serviront de gage pour les trois milliards re- 

stants et oü le nombre des troupes allemandes ne depassera 

pas einquante mille hommes. Sa Majest&1l’Empereur sera 

dispose A substituer à la garantie territoriale consistant dans 
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l’occeupation partielle du territoire francais une garantie 

financiere si elle est offlerte par le Gouvernement frangais 

dans des conditions reconnues suffisantes par Sa Majeste 

l’Empereur et Roi pour les inter&ts de l’Allemagne. Les 

trois milliards dont l’acquittement aura été differe, porteront 

inter&t ä cinq pour cent & partir de la ratification de la pre£- 

sente convention. 

Article IV. 

Les troupes allemandes s’abatiendront de faire des re- 

quisitions soit en argent soit en nature dans les departe- 

ments occupes. Par contre l’alimentation des troupes alle- 

mandes qui resteront en France, aura lieu aux frais du Gou- 

vernement frangais dans Ja mesure convenue par une entente 

avec l’intendance militaire allemande. 

Article V. 

Les inter&öts des habitants des territoires cédés par la 

France, en tout ce qui concerne leur commerce et leurs droits 

civils seront regles aussi favorablement que possible lorsque 

seront arr&tdes les conditions de la paix definitive. Il sera 

fixe, à cet eflet, un espace de temps pendant lequel ils joui- 

ront de facilites particulieres pour la circulation de leurs 

produits. Le Gouvernement allemand n’apportera aucun ob- 

stacle à la libre Emigration des habitants des territoires c&des 

et ne pourra prendre contre eux aucune meosure atteignant 

leurs personnes ou leurs proprietes. 

Article VI. 

Les prisonniers de guerre, qui n’auront pas dejä été mis 

en libertE par voie d’echange seront rendus immediatement 

apres la ratification des presents pr&liminaires. Afın d’accelerer 

le transport des prisonniers frangais, le Gouvernement fran- 

gais mettra à la disposition des autorites allemandes à l'in- 

terieur du territoire allemand une partie du materiel roulant 
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de ses chemins de fer dans une mesure qui sera determinde 

par des arrangements speciaux et aux prix payés en France 

par le Gouvernement frangais pour les transports militaires. 

Article VI. 

L’ouverture des negociations pour le trait6 de paix de- 

finitif à conclure sur la base des presents preliminaires aura 

lieu à Bruxelles immediatement apres la ratification de ces 

derniers par l’assemblee nationale et par Sa Majeste l’Em- 

pereur d’Allemagne. 

Article VII. 

Apres la conclusion et la ratification du traité de paix 

definitif l’administration des departements devant encore rester 

occup€s par les troupes allemandes sera remise aux autoritds 

frangaises. Mais ces dernieres seront tenues de se conformer 

aux ordres que les commandants des troupes allemandes 

croiraient devoir donner dans l’inter&t de la sürete, de l’en- 

tretien et de la distribution des troupes. 

Dans les departements occupés la perception des impöts 

apres la ratification du present trait€ s'opérera pour le compte 

du Gouvernement frangais et par le moyen de ses employes. 

Article IX. 

Il est bien entendu que les presentes ne peuvent donner 

à l’autorit& militaire allemande aucun droit sur les parties 

du territoire qu’elle n’occupe point actuellement. 

Article X. “ 

Les presentes seront immediatement soumises ä la rati- 

fication de Sa Majeste l’Empereur d’Allemagne et de 

l’Assemblee nationale frangaise siegeant ä Bordeaux. 

En foi de quoi les soussignes ont rev&tu le present traite 

preliminaire de leurs signatures et de leurs sceaux. 

Fait ä Versailles le 26 fevrier 1871. 

(L. S.) signe: v. Bismarck. (L. S.) signe: A. Thieres. 

(L. S.) Jules Favre. 
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Les Royaumes de Baviere et de Wurttemberg et le Grand- 

Duche de Bade ayant pris part & la guerre actuelle comme 

allies de la Prusse et faisant partie maintenant de !’Empire 

germanique, les soussigneds adherent à la presente convention 

au nom de leurs souvcerains respectifs. 

Versailles le 26 fevrier 1871. 

signed: Comte de Bray-Steinburg. 

Baron de Wächter. 

Mittnacht. 

Jolly. 
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Entre les Soussignes, munis des pleins-pouvoirs de l’Em- 

pire d’Allemagne et de la Republique frangaise, la Convention 

suivante a été conclue: 

Article I. 

Afın de faciliter la ratification des pr@liminaires de paix 

conclus aujourd’hui entre les Soussignes, l’armistice stipul& par 

les Conventions du 283 janvier et du 15 fevrier dernier est 

prolonge jusqu’au 12 mars prochain. 

Article 11. 

La prolongation de l’armistice ne s’appliquera pas à 

article IV de la Convention du 23 janvier, qui sera rem- 

place par la stipulation suivante sur laquelle les Soussignes 

sont tombds d’accord: 

La partie de la ville de Paris à l’interieur de l’enceinte, 

comprise entre la Scine, la rue du Faubourg St. Honor et 

l’arenue des Ternes, sera occupde par des troupes allemandes 

dont le nombre ne depassera pas trente mille hommes. Le 

mode d’oceupation et les dispositions pour le logement des 

troupes allemandes dans cette partie de la ville seront réglées 

par une entente entre deux officiers superieurs des deux 

armees, et l’acc&s en sera interdit aux troupes frangaises et 

aux gardes nationales armees pendant la durde de l’occupation. 

Article III 

Les troupes allemandes s’abstiendront à l’avenir de pre- 

lever des contributions en argent dans les territoires occupes. 

Les contributions de cette cat@egorie dont le montant ne 

serait pas encore paye, seront annulees de plein droit; celles 

qui seraient versdes ulterieurement par suite d’ignorance de 
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la presente stipulation, devront ätre remboursdes. Par contre, 

les autorites allemandes continueront ä prelever les impöts 

de l’'Etat dans les territoires occupes. 

Article IV. 

Les deux parties contractantes conserveront le droit de 

denoncer l’armistice & partir du 3 mars selon leur convenance 

et avec un delai de trois jours pour la reprise des hostilites 

s'il y avait lieu. 

Fait et approuve à Versailles le 26 fevrier 1871. 

signe: v. Bismarck. signe: A. Thiers. 

Jules Favre. 

Versailles le 26 fevrier 1871. 

Convention 

regardant l’occupation d’une partie de Paris par les 

troupes allemandes. 

$1. 

Les troupes allemandes occuperont, des mercredi le 1 mars 

ä dix heures du matin, le terrain compris entre la Seine 

(rive droite), l’enceinte depuis le Point-du-jour jusqu’ä la 

Porte des Ternes, la rue du Faubourg Saint-Honore jusqu’ä 

la rue des Champs-Elysees, le garde meuble et le ministere 

de la marine, le jardin des Tuileries, en r&eservant toutefois 

les bätiments des vivres militaires et la circulation sur les 

deux ponts de l’Alma et de Jena. 

$ 2. 

Il est formellement interdit aux gens armes de franchir 

la ligne sus-indiqude. Toutefois la circulation pourra rester 

libre pour toute personne non militaire et non armee. 

$ 3. 

La troupe d’occupation aura la facilit€ de visiter les 

galeries du Louvre et l’etablissement des Invalides. Les 
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details de ces promenades seront réglés d’un commun accord 

par les autorites militaires des deux pays. Il est bien entendu 

que les soldats n’auront pas leur fusil et seront conduits par 

des officiers. 

84. 

Les troupes allemandes seront logées soit dans les bäti- 

ments publics soit chez les habitants. Une commission mixte, 

composee des delegues des municipalites et d’un ou de plusieurs 

officiers allemands, se r&unira mardi le 28 fevrier, ä deux heures, 

au pont de Sevres, pour faciliter les details du logement. 

$5. 

Les soldats seront nourris par les soins de l’autorite 

allemande. 
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Anlage Ar. 184. 

Nachweiſung 

der Stärke des am Iften März 1871 auf Franzöſiſchem Gebiet 
befindlichen Deutfchen Heeres. 

I. Feld» Armee, 

Kombattanten J Summe der 
ausſchl. Kombattanten ; 

Dffiziere ausichl. Offiziere —— 
fopfftärte 

. und und einfchl 
Truppentheil. Train:Soldaten Train⸗Soldaten 38 

In. Ka- S | m Ka- En 
fanterie wallerie) & |fanterie vallerie 5 dan 

Mann. | Pferdbe.|Geih.]| Mann. | Pferde. Geſch. 

I. Armee. | 
I. Armeesforpd . . 2 2 = 0.0.1 22,336 1,194 84 40,252 

VIII. ⸗ ⸗ —— * 1207| 90 33,012 

ITte Infanterie: Divifion 2000 «J 11,708| 1,812 8 17,060 
Ste Referve-Divifion einſchl. tomb. Garde: 0 

Kavallerie-Brigade . —F 22801 18 9,658 

Ste Garde⸗Kavallerie⸗ Brigade. r 1038| — 1,345 

Ste KavalleriesDivifion . 2221 6, 3,058 

Hte ⸗ — — — 64 12 12 6,311 

Summe der I. Armee 61,398 14,661 246] 110,696 

II. Armee. 

II. Armee:Korps . 31,854 
IV, ⸗ ⸗ 33,165 

IX. ⸗ 31,457 

X, ⸗ —— 32,687 

lfte Kavallerie-Divifion 4,272 

2te ⸗ ⸗ 4,081 

dte ⸗ ⸗ 4,047 

6te ⸗ ⸗ er | 3,339 

Summe der II. Armee | 91,460, 17,%61| 378] 144,902 

| Seite | 155,858] 31,922| 624| 155,858] 31,922| 624| 255,598 



Kombattanten it Summe der J 

ausſchl. Kombattanten 
Dffiziere ausſchl. Offiziere 

und und 
Truppentheil. Train:Solbaten Train:Soldaten 

— — — —— 
In- Ka⸗In⸗Ka—⸗ | = 

fanterie vallerie] & |fanterie vallerie & 

III. Armee. 
VI. Armee⸗Korps ausſchl. d. 

Brigade Fabel. . . 18,235) 878] 76 
XI. Armee-Korps. . . z vor Paris| 29,103 1,189] 84 
I. Bayerifches Some re | 25,242 2,067] 114 

N s P s 22,784| 2,606 

Summe der III. Armee 

V. Armee:Rorps | von der III. Armee) 23,460 
Brigade Faber betadirt. . . .| 5,854 

Summe des V. Armee-Korps und 
d. Brigade Fabel 

Mans: Armee, 
Garde⸗Korps (ausfchl. d. komb. und Iten 

Garbe-Kavallerie-Brigade) . . . .| 209,655 2,435 
XIL (Königl. Sächſ.) Armee-Korps. .| 25,413) 3,442 
Württembergische Feld-Divifion . . . 14,545| 1,699 
GardesLandwehr:Divifion . . . . .| 11,089 — 

Summe der Maad: Armee 

Eüd- Armee, 
U, Armee⸗Korps Dr 

Vo. ⸗ s (einfchl. Brig. aneſebech 
XIV. ⸗ : (Bad. Divif., Det. — 

und Ate Referve:-Divifion) 
Ifte Referve-Divifion.. . 
Detachement Arenati . — 
10 Landwehr-Bataillone (für die Be— 

lagerung von Zangres) — 

21,519 

23,366 

34,617) 4,249 
10,421) 568 
5,107 

9409 — 

Summe der Süd-Armee | 

Summe der Feld-Armeen 
Davon: Vor Paris 
In den Departements 

| 
| 
| 

88,364 

29,314 1,464 

80,646 

Mann. | Brerde.|Seih.| Mann. | Bierde. Geſch. 

Uebertrag | 155,853' 31,922] 624] 155,858 31,922] 624 

| 

7576| 2 

169, 010 14,316 
— 55,562 1674 

— 41,246 10 

Geſammt⸗ 
kopfſtärle 

einſchl. 

der 

Nichtkom⸗ 

battanten. 

255,598 

26,435 
31,499 
37,616 

37,813 

39,208 
39,305 
21,398 
12,557 

112,468 

30,445 
37,882 

47,043 
12,963 
7,131 

9,802 

145,866 

683,672 
244,395 
439,277 

# 

ed bı Google 
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II. Befagungs:Truppen, Feftungs:Artillerie ꝛc. 

Kombattanten Summe ver 

ausſchl. Kombattanten j 

Dffiziere ausſchl. Offiziere —— 

und und opff * 

Truppentheil. Train⸗Soldaten Train Soldaten * 

In: | Ka 5 Ans | Ra: | $ —— 

fanterie vallerie] E |fanterie vallerie E attanten. 

ef Manır. | Pferde. Geih.]| Mann. Pferde. |® ch. 

| 5,246 

105,272) 5681| 68! 139,974 
464,221 55,562] 1674| 689,672 

Summe der Beſatzungs-Truppen 

Summe der Feld: Armee 

| 
— —— J.Armee. .| 495 135 — 

I. «= 9113 758 ca. 10,700 
. s M. ⸗ 9,450) 1,274 8 11,609 

. Maas: 194 2 — 4,664 
LEER Gouvernement von Elſaß 27,176: 1,211 18 33,451 

P » Lothringen *) 18,709 990) 18 22,188 

⸗ in Reims 18,466 7501 18 23,478 

Gouvernement v. Metz (Diedenhofen, Longig) 13,170, 276 6 16,843 

Drei Fyeft.-Art.:Komp. i. Bereih d. I. Armee — — — 543 

Belagerungs-Art. auf d. Südfront v. Paris — — — 5,002 

Feftungs-Pioniere = = ⸗ ⸗ ⸗ — — — 920 

Belag.:Art. a. d. Nord: u. Oſt-Front v. en 4,548 

Feftungs-Pioniere = = ⸗ | 782 

Summe der in Franfreih befindlichen 

Deutihen Truppen **) 500403 61,243 1742] 823,646 

*, Ausfchließlich der bei der Sud ˖ Armee aufgeführten 10 Lanbwehr-Bataillone. 

) Ausſchließlich der Angehörigen der Hauptquartiere und der im Eifenbahn- und Telegraphen-Dienft ver- 
wenbeten Truppen ıc. 
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na a Sn 

Direftiven, 

betreffend die Ausführung des Präliminar= und 

MWaffenftillftands- Vertrages vom 26ften Februar 1871. 

1) Die auf Franzöſiſchem Gebiet und in den neu erworbenen 

Deutjchen Yandestheilen ftehenden Landwehr - Bataillone, Reſerve— 

Säger-Bataillone, Referve:Ravallerie-Regimenter, Referve- Batterien 

und die Erjaß-Bataillone derjenigen Negimenter, welche nicht zur 

dauernden Befegung der neuen Provinzen beftimmt find, follen fobald 

al8 möglich nad) der Heimath zurücdbefördert werden. 

2) Zur dauernden Garnifonirung im Elſaß zc. find beftimmt: 

a. Preußifhe Truppen: 

Grenadier-Regiment Nr. 5, 

Infanterie-⸗ = : 14, 

_ 5 : 60, 

- . .« 47, 
p . : 38, 

p : 17, 

. i . 3, 

Dragoner- = .« 10, 

Ulanen- . : 4, 

Dragoner- = . 14, 

: e ar 
Ulanen- ⸗ : 15, 

2te Fuß-Abtheilung Feld-Artilferie-Regiments Nr. 8, 
reit. 

1fte a Abtheilung Feld:Artilferie-Regiments Nr. 11, 

2 Kompagnien Feftungs-Artillerie-NRegiments Nr. 8, 
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Hannoverfche Feſtungs-Artillerie-Abtheilung Nr. 10, 

Heſſiſche Feftungs-Artilferie-Abtheilung Nr. 11, 

Pionier-Bataillon Nr. 5, 

⸗ 3 Nr. 9. 

b. 

Draunfchweigifches AInfanterie-Negiment Nr. 92, 

ein Königl. Sächſiſches Infanterie-Regiment, 

zwei Königl. Bayerifhe Ynfanterie-Negimenter, 

ein Königl. Wiürttembergifches YJufanterie-Regiment, 

ein Königl. Bayeriſches Kavalferie-Negiment, 

die Könige. Sächſiſche Feftungs-Artillerie-Abtheilung Nr. 12. 

Die hiernach defignirten Infanterie-Negimenter werden aus ihren 

bisherigen Kommando-Berbänden ausjcheiden und find daher ſchleunigſt 

per Bahn zur Ablöjung der jetigen Offupations-Truppen nad) dent 

Elſaß ꝛc. zu befördern. 

3) Das VII. ArmeeKorps tritt unter direkten Befehl des Großen 

Hauptquartier und wird fortan die Departements Meufe, Bosges 

und die Franzöſiſch bleibenden Theile der Departements Meurthe 

und Moſelle offupiren und die bisher dort verwendeten Gouvernements- 

Truppen fo ſchnell als möglich ablöfen. Das Negiment Nr. 60 ift, 

wie erfichtlih, zur Befakung im Elſaß beftinmt, das Regiment 

Nr. 72 tritt einftweilen zum X. Armee-Korps über, deſſen Bejtim- 

mung über Ynftradirung des Regiments einzuholen if. Das Ste 

Referve-Ulanen-Regiment hat den Rücktransport anzutreten. 

4) Das XII. (Königl. Sächſiſche) Armee-Korps tritt ebenfalls 

unter direkten Befehl de8 Großen Hauptquartier® und mird zur 

Beſetzung der Departement? Aisne und Ardennes beftimmt, die 

Könige. Württembergiſche Feld-Divifion in gleichem Kommando-Ber- 

hältniß umd zu gleihem Zweck nad) dem Departement Marne dis— 

lozirt. Die bisher in genannten Departements ftehenden Gouver— 

nement3-Truppen find jo ſchnell al3 möglich abzulöfen. 

5) Die I. Armee fantonnirt fortan unter vollftändiger Räu— 
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mung des linfen Eeine-Ufers in den Departements Somme, Seine 

Inférieure und Eure (rechtes Seine-Ufer) fowie in dem durch die 

Straße Giſors — Beauvais— Breteuil— Amiens abgegrenzten weftlichen 

Theil des Departements Dife, die an der Straße belegenen Ort: 

haften einbegriffen. An Stelle des Grenadier-Regiments Nr. 5 

rückt das Füfilier-Regiment Nr. 33 in die Ordre de bataille des 

I. Armee» Korps; das Regiment Nr. 81 tritt vorläufig in den Ver— 

band des VIII. Armee-Korps. Das Regiment Nr. 19 wird dem 

V. Armee-Korps (per Bahn) zugeführt werden. 

Die vom Garde» und XII. Armee-Korps abfommandirt ges 

wejenen Truppentheile treten in ihren Korps-Verband zurüd. 

Die 5te Kavallerie-Divifion wird der Maas-Armee zur Ber: 

fügung geftelit, die fombinirte Kavallerie-Brigade des General-Majors 

v. Strang, fowie die drei Meferve-Batterien de V. Armee-Korps 

find fogleih in der Richtung auf Mezieres in Marfch zu ſetzen. 

Die Marfchroute ift hierher einzureichen. 

6) Die II. Armee rückt fogleih mit dem IIL, IX. und X, 

Armee-Korps, der 2ten und Gten Kavallerie-Divifion zwijchen Loire 

und Seine in öftlicher Nichtung ab, überfchreitet letzteren Fluß von der 

Mündung der Aube aufwärts bis zur Quelle und bezieht Kantonne- 

ment3 in den Departements Haute-Marne, Aube (vechte8 Ufer der 

Seine), Cöte d'Or (rechte Ufer der Seine) ſüdöſtlich begrenzt durch 

eine Linie von der Quelfe lettteren Fluffes bei Grancey. 

Das IV. Armee-Korps wird an die Maas:Armee, die Ate Ka— 

vallerie-Divifion an die III. Armee zurück überwiefen, die Iſte Ka— 

vallerie-Divifion der Süd-Armee zugetheilt. 

Beim X. Armee-Korps werden die Regimenter Nr. 17 und 

92 durch die zur Zeit der Süd-Armee angehörenden Negimenter 

Nr. 67 und 72 erſetzt. 

7) Die Maas-Armee, welcher das IV. Armee-Korps und die 

5te Kavallerie-Divifion eingefügt werden, bezieht unter weiterer Be— 

fegung der Forts von St. Denis, de l'Eſt und Aubervillierd Rantonne- 

ment3 in den Departements Dife (joweit dies nicht von der I. Armee 
Feldzug 1870/71. — Anlagen, 54 
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belegt ift) und Seine et Oiſe (rechtes Ufer der Seine und des 

Ourcq⸗Kanals). 

Die Garde-Landwehr-Divifion wird per Bahn in die Heimath 

befördert werden und ift fogleih in der Richtung auf Reims in 

Marſch zu jegen. 

8) Die III. Armee räumt unter Abführung des Materials fo 

ſchnell als möglich die Forts auf dem linfen Ufer der Seine und 

befett dagegen auf dem rechten Ufer die bisher von der Maas- 

Armee oftupirt geweſenen Forts Nogent, Rosny, Noify und Romain: 

ville. Das XI, VI. und II. Bayerifhe Armee-Korps, fowie die 

in den Berband der III. Armee zurücdtretende Ate Kavallerie 

Divifion gehen demnächſt auf das vechte Ufer der Seine über und 

fantonniven in dem Departement Seine et Marne, fowie dem noch 

disponiblen Theil des Departements Seine et Dife. 

Das V. Armee-Korps tritt in den Verband der Süd-Armee 

über und ijt anzumweifen, fich fogleih über Aurerre auf Dijon in 

Marſch zu fegen, wohin das in Stelle des ausfcheidenden Regiments 

Nr. 47 einrüdende Negiment Nr. 19 per Bahn befördert werden 

wird. 

9) Die Sid-Armee, welcher das V. Armee-Korps und die Iſte 

Kavallerie » Divifion zugetheilt werden, erhält als Kantonnements- 

Rayon die Departements Haute-Saöne, Doubs und Jura, foweit 

diefe bisher der Deutſchen Offupation angehörten; ferner das De- 

partement Cöte d'Or, mit Ausnahme des an die II. Armee abzu- 

tretenden Theiles fowie des durch eine Linie von der Seine-Quelle 

auf Chagny abgegrenzten Stüdes, welches mit dem Heranrüden der 

II. Armee in den Franzöfiihen Offupations-Rayon fällt. 

Der Süd-Armee fällt dagegen die Beſetzung von Belfort zu. 

Das II. Armee-Korps erhält ftatt des ausfcheidenden Negiments 

Nr. 14 das Regiment Nr. 34 zugewiejen. 

Mit dem demnächſt erfolgenden Rücktransport der dem XIV. 

Armee-Korps eingefügt geweſenen Landwehr-Truppen zc., durch die 

anderweitige Beftimmung ferner, melde die Preußifchen Linien-In— 

fanterie-Regimenter Nr. 30, 34, 67 und 25 gefunden haben, ift der 



197° 

Verband de8 XIV. Armee-Korps, der Iften und Aten Reſerve— 

Divifion, fowie de8 Detachements v. d. Golk als aufgelöft zu be— 

trachten. 

Die Beſtimmungen über Perſonalien, Verwendung der Admi— 

niſtrationen, Traing ꝛc. bleiben vorbehalten. 

10) Die Abtransportirung der in den Kantonnements-Rayons 

der I., I., III., Maas- and Süd-Armee noch befindlichen Offupationg- 

Truppen der Landwehr wird nad Maßgabe der erfolgenden Ablöfung 

durch Linien bezw. Etappen-Truppen angeordnet werden. Zu dem 

Zwed wollen die Ober-Kommandos der genannten Armeen baldigit 

hierher melden, zu welchen Terminen ein fernere8 Verbleiben der 

Gouvernements-Truppen nicht mehr erforderlich ift. 

11) Es ift endlich auf die bafldigfte Entlaffung der Etappen- 

Truppen nad) der Heimath Bedacht zu nehmen. Der Dienft der: 

felben fällt innerhalb des den einzelnen Armeen zugewiefenen Dis- 

(ofations-Rayonz den Linien-Truppen der Tetteren, in den Rayons des 

XH. und VII. Armee-Korps und der Württembergifhen Divifion 

diefen Truppen-Berbänden, im Elfaß ꝛc. den Garnifonen, nad) An— 

weifung der dort zu etablirenden höchſten Militair-Behörde, zu. 

12) Ueber die Zurücbeförderung der Feftungs-Artilferie- und 

Feſtungs-Pionier-Kompagnien, (letztere, infofern fie nicht zu den 

Gouvernement3- oder Etappen-Truppen bezw. Referve-Divifionen ge— 

bören,) wird noch weitere Beſtimmung ergehen. 

13) Die General-Etappen-nfpektionen der I., II. und III. 

Armee bleiben in Funktion. Letterer werden die Gefchäfte für bie 

Maas-Armee mit übertragen; die Etappen-Inſpektion diefer Armee 

ift demnächft der Süd-Armee zur Verfügung zu ftellen. 

14) Die in den zu räumenden Gebieten belegenen mit nicht 

mobilen Beamten befegten Telegraphen-Stationen können, fall3 fie 

nicht vorher durch die Feld» und Etappen-Telegraphen:Abtheilungen 

abgelöft find, zwar bis zum Abzuge der Truppen in Thätigkeit bleiben; 

e3 ijt jedoch für deren Sicherung fowie für Gewährung der zur 

Beförderung der Beamten nnd Apparate nöthigen Transportmittel 

Seitens der Kommando-Behörden Sorge zu tragen. 
54* 
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15) Die Armee-Kommandos, General-Gouvernements ꝛc. wollen 

ſich nunmehr behufs Ausführung der in vorſtehenden Direktiven an— 

geordneten Ablöſungen ꝛc. in Vernehmen ſetzen. 

Die Bahntransporte der Truppen ſind nach Vorſtehendem bei 

den betreffenden Linien-Kommiſſionen anzumelden, welche von hier aus 

entſprechende Weiſungen erhalten haben. Die zum Bahntransport 

gelangenden Truppentheile ſind inzwiſchen anzuweiſen, etwaigen direkten 

Requiſitionen der Linien-Kommiſſionen zu entſprechen. 

gez. Graf Moltke. 
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Anlage Wr. 186. 

Friedensvertrag vom 10ten Mai 1871. 

Le Prince Othon de Bismarck-Schoenhausen, 

Chancelier de l’Empire germanique, 

le Comte Harry d’Arnim, Envoye extraordinaire et 

Ministre plenipotentiaire de S, M. l’Empereur d’Allemagne 

pres du St. Siege, 

stipulant au nom de S. M. l’Empereur d’Allemagne, 

d’un cöte, 

de l’autre 

M. Jules Favre, Ministre des aflaires dtrangeres de la 

Republique frangaise, 

M. Augustin Thomas Joseph Pouyer-Quertier, 

Ministre des finances de la Republique frangaise, et 

M. Marc Thomas Eugene de Goulard, Membre de 

l’Assemblee nationale, 

stipulant au nom de la Republique frangaise, s’etant mis 

d’accord pour convertir en trait€ de paix definitif le traite 

de preliminaire de paix du 26 fevrier de l’annee courante, 

modifie ainsi qu’il va l’ötre par les dispositions qui suivent, 

ont arrete: 

Article 1, 

La distance de la ville de Belfort ä la ligne de frontiere 

telle qu’elle a été d’abord proposee lors des negociations de 

Versailles et telle qu'elle se trouve marquéé eur la carte 

annexde à l’instrument ratifie du traite des preliminaires du 

26 fevrier, est consideree comme indiquant la mesure du 



800* 

rayon qui, en vertu de la clause y relative du premier Article 

des preliminaires, doit rester à la France avec la ville et les 

fortifications de Belfort. 

Le Gouvernement allemand est dispose & élargir ce rayon 

de maniere qu’il comprenne les cantons de Belfort, de Delle 

et de Giromagny, ainsi que la partie occidentale du canton 

de Fontaine à l’ouest d’une ligne à tracer du point oü le 

canal du Rhin au Rhöne sort du canton de Delle au sud de 

Montreux-Chäteau jusqu’& la limite nord du canton entre 

Bourg et Felon oü cette ligne joindrait la limite est du canton 

de Giromagny. 

Le Gouvernement allemand, toutefois, ne c&dera les terri- 

toires sus-indiques qu'à la condition que la Republique fran- 

caise, de son côté, consentira ä une rectification de frontiere 

le long des limites occidentales des cantons de Cattenom et 

de Thionville qui laisseront à l’Allemagne le terrain à l’est 

d'une ligne partant de la frontiere du Luxembourg entre 

Hussigny et Redingen, laissant ä la France les villages de 

Thil et de Villerupt, se prolongeant entre Erronville et 

Aumetz, entre Beuvillers et Boulange, entre Trieux et 

Lommeringen, et joignant l’ancienne ligne de frontiere entre 

Avril et Moyeuvre. 

La Commission internationale dont il est question dans 

l’art. 1° des preliminaires, se rendra sur le terrain immediate- 

ment apres l’&change des ratifications du present traité pour 

ex&cuter les travaux qui lui incombent et pour faire le trace 

de la nouvelle frontiere conformement aux dispositions 

precedentes. 

Article 2. 

Les sujets frangais originaires des territoires cédés do- 

micilids actuellement sur ce territoire qui entendront con- 

server la nationalit6 frangaise, jouiront jusqu’'au premier 

octobre 1872 et moyennant une declaration prealable, faite 

à l’autorit&E competente, de la faculte de transporter leur 
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domicile en France et de s'y fixer, sans que ce droit puisse 

etre alter par les lois sur le service militaire, auquel cas 

la qualite de citoyen frangais leur sera maintenue, Ils seront 

libres de conserver leurs immeubles situés sur le territoire 

réuni & l’Allemagne, 

Aucun habitant des territoires cédés ne pourra &tre pour- 

suivi, inquidtE ou recherche dans sa personne ou dans ses 

biens & raison de ses actes politiques ou militaires pendant 

la guerre. 

Article 3. 

Le Gouvernement frangais remettra au Gouvernement 

allemand les archives, documents et registres concernant 

l’administration civile, militaire et judiciaire des territoires 

cedes. Si quelques-uns de ces titres avaient été deplaces, 

ils seront restitues par le Gouvernement frangais sur la de- 

mande du Gouvernement allemand. 

Article 4. 

Le Gouvernement frangais remettra au Gouvernement de 

l’Empire d’Allemagne dans le terme de six mois & dater de 

l'Echange des ratifications de ce traite: 

1° le montant des sommes deposdes par les departements, 

les communes et les &etablissements publics des terri- 

toires c&des; 

2° le montant des primes d’enrölement et de remplacc- 

ment appartenant aux militaires et marins originaires 

des territoires cédés qui auront opté pour la natio- 

nalit& allemande; 

3° le montant des cautionnements des comptables de 

l’Etat; 

4° le montant des sommes versdes pour consignations judi- 

ciaires par suite de mesures prises par les autorites 

administratives ou judiciaires dans les territoires 

cedes,. 
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Article 5. 

Les deux nations jouiront d’un traitement Egal en ce 

qui concerne la navigation sur la Moselle, le canal du Rhin 

ä la Marne, le canal du Rhöne au Rhin, le canal de la Sarre 

et les eaux navigables communiquant avec ces voies de navi- 

gation. Le droit de flottage sera maintenu. 

Article 6. 

Les Hautes Parties contractantes, €tant d’avis que les 

eirconscriptions dioc&saines des territoires c@des à l’Empire 

allemand doivent coincider avec la nourvelle frontiere deter- 

minde par l'article 1° ci-dessus, se concerteront apres la ra- 

tiication du present traite, sans retard, sur lcs mesures ä 

prendre en commun ä cet eflet. 

Les communautds appartenant, soit à l'église réformée, 

soit ä la confession d’Augsbourg, &tablies sur les territoires 

c&ödees par la France, cesseront de relever de l’autorite 

eccl&siastique francaise. 

Les communautes de l’eglise de la confession d’Augs- 

bourg &tablies dans les territoires frangais cesseront de re- 

lever du consistoire superieur et du directeur siegeant à 

Strasbourg. 

Les communautes isradlites des territoires situds à l’est 

de la nouvelle frontiere cesseront de dependre du con- 

sistoire central isradlite siegeant à Paris. 

Article 7. 

Le payement de cinq cent millions aura lieu dans les 

trente jours qui suivront le retablissement de l’autorite du 

Gouvernement frangais dans la ville de Paris. Un milliard 

sera payd dans le courant de l’annde ct un demi-milliard au 

1° mai mil huit cent soixante-douze. Les trois derniers mil- 

liards resteront payables au 2 mars mil huit cent soixante- 

quatorze, ainsi qu'il a été stipule par le traitE de paix pre- 
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liminaire. A partir du 2 mars de l’annde courante, les inter&ts 

de ces trois milliards de francs seront payés chaque annde, 

le 3 mars, ä raison de cing pour cent par an. 

Toute somme payde en avance sur les trois derniers 

milliards cessera de porter des inter&ts à partir du jour du 

payement eflectue. 

Tous les payements ne pourront &tre faits que dans les 

principales villes de commerce de l’Allemagne et seront 

effectuds en metal, or ou argent, en billets de la banque 

d’Angleterre, billets de la banque de Prusse, billets de la 

banque royale des Pays-Bas, billets de la banque nationale 

de Belgique, en billets à ordre ou en lettres de change ne&- 

gociables de premier ordre valeur comptant. 

Le Gouvernement allemand ayant fix en France la valeur 

du thaler prussien à trois francs soixante-quinze centimes, le 

Gouvernement frangais accepte la conversion des monnaies 

des deux pays au taux ci-dessus indique. 

Le Gouvernement frangais informera le Gouvernement 

allemand, trois mois d’avance, de tout payement qu’il compte 

faire aux caisses de l’Empire allemand. 

Apres le payement du premier demi-milliard et la rati- 

fication du traitd de paix definitif, les departements de la 

Somme, de la Seine-Inferieure et de l’Eure seront évacués 

en tant qu’ils se trouveront encore occupés par les troupes 

allemandes. L’evacuation des departements de l'Oise, de 

Seine-et-Oise, de Seine-et-Marne et de la Seine, ainsi que 

celle des forts de Paris, aura lieu aussitöt que le Gouverne- 

ment allemand jugera le retablissement de l’ordre, tant en 

France que dans Paris, suffisant pour assurer l’ex&cution des 

engagements contractds par la France. 

Dans tous les cas, cette €vacuation aura lieu lors du 

payement du troisicme demi-milliard. 

Les troupes allemandes, dans l’inter&t de leur securitg, 

auront la disposition de la zöne neutre situde entre la ligne 
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de demarcation allemande et l’enceinte de Paris sur la rive 

droite de la Seine, 

Les stipulations du trait€ du 26 f&vrier relatives ä l’occu- 

pation des territoires frangais apres le payement de deux 

milliards resteront en vigueur. Aucune des deductions que 

le Gouvernement frangais serait en droit de faire ne pourra 

etre exercde sur le payement des cing cents premiers millions. 

Article 8. 

Les troupes allemandes continueront à s’abstenir des 

requisitions en nature et en argent dans les territoires occu- 

pes; cette obligation de leur part étant correlative aux obli- 

gations contractees pour leur entretien par le Gouvernement 

frangais, — dans le cas oü malgre des reclamations reiterdes 

du Gouvernement allemand le Gouvernement frangais serait 

en retard d'exécuter lesdites obligations, les troupes alle- 

mandes auront le droit de se procurer ce qui sera n&cessaire 

ä leurs besoins en levant des impöts et des requisitions dans 

les departements occup€es et m&me en dehors de ceux-ci, si 

leurs ressources n’etaient pas suffisantes. 

Relativement & l’alimentation des troupes allemandes, le 

regime actuellement en vigueur sera maintenu jusqu'à l'éva- 

cuation des forts de Paris. 

En vertu de la Convention de Ferrieres du 11 mars 1871, 

les reductions indiqudes par cette convention seront mises à 

ex6&cution apres l’Evacuation des forte. 

Des que l’effectif de l’armee allemande sera reduit au- 

dessous du chiffre de cing cent mille hommes, il sera tenu 

compte des r&ductions operdes au-dessous de ce chiflre pour 

etablir une diminution proportionnelle dans le prix d’entretien 

des troupes pay& par le Gouvernement frangais. 

Article 9. 

Le traitement exceptionnel accorde maintenant aux pro- 

duits de l’industrie des territoires c&des pour l'importation 
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en France sera maintenu pour un espace de temps de six 

mois, depuis le 1° mars, dans les conditions faites avec les 

delegues de l’Alsace. 

Article 10, 

Le Gouvernement allemand continuera à faire rentrer les 

prisonniers de guerre en s’entendant avec le Gouvernement 

frangais. Le Gouvernement frangais renverra dans leurs foyers 

ceux de ces prisonniers qui sont liberables. Quant & ceux 

qui n’ont point achev& leur temps de service, ils se retireront 

derriere la Loire. Il est entendu que l’armde de Paris et de 

Versailles, apres le retablissement de l’autoritE du Gouverne- 

ment francais à Paris et jusqu’ä l’Evacuation des forts par 

les troupes allemandes, n’excedera pas quatre-vingt mille 

hommes. 

Jusqu’ä cette &vacuation, le Gouvernement frangais ne 

pourra faire aucune concentration de troupes sur la rive 

droite de la Loire, mais il pourvoira aux garnisons r&gulieres 

des villes placdes dans cette zöne, suivant les n&cessites du 

maintien de l’ordre et de la paix publique. 

Au fur et à mesure que s’operera l’&Evacuation, les chefs 

de corps conviendront ensemble d’une zöne neutre entre les 

armdes des deux nations, 

Vingt mille prisonniers seront diriges sans delai sur 

Lyon, & la condition qu’ils seront expedies immediatement 

en Algerie après leur organisation pour être employés dans 

cette colonie. 

Article 11. 

Les traites de commerce avec les differents Etats de 

l’Allemagne ayant été annules par la guerre, le Gouvernement 

allemand et le Gouvernement frangais prendront pour base 

de leurs relations commerciales le régime du traitement reci- 

proque sur le pied de la nation la plus favorisde, 
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Sont compris dans cette regle les droits d’entree et de 

sortie, le transit, les formalites douanieres, l’admission et le 

traitement des sujets des deux nations ainsi que de leurs 

agents. 

Toutefois, seront exceptees de la regle susdite les fa- 

veurs qu’une des parties contractantes, par des traites de 

commerce, a accordees ou accordera à des Etats autres que 

ceux qui suivent: l’Angleterre, la Belgique, les Pays-Bas, la 

Suisse, l’Autriche, la Russie, 

Les traites de navigation, ainsi que la convention rela- 

tive au service international des chemins de fer dans ses 

rapports avec la douane et la convention pour la garantie 

reciproque de la propridte des oeuvres d’esprit et d'art 

seront remis en vigueur, 

Neanmoins, le Gouvernement frangais se r&serve la faculte 

d’etablir, sur les navires allemands et leurs cargaisons, des 

droits de tonnage et de pavillon sous la reserve que ces 

droits ne soient pas plus élevés que ceux qui greveront les 

bätiments et les cargaisons des nations sus-mentionndes. 

Article 12. 

Tous les Allemands expulses conserveront la jouissance 

pleine et entiere de tous les biens qu'ils ont acquis en 

France. 

Ceux des Allemands qui avaient obtenu l’autorisation 

exigde par les lois frangaises pour fixer leur domicile en 

France sont reintegres dans tous leurs droits et peuvent, en 

consequence, &tablir de nouveau leur domicile sur le terri- 

toire francais. 

Le delai stipul& par les lois frangaises pour obtenir la 

naturalisation sera considerd comme n'étant pas interrompu 

par l'état de guerre pour les personnes qui profiteront de la 

faculte ci-dessus mentionndee de revenir en France dans un 

delai de six mois apres l’Echauge des ratifications de ce 
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traite, et il sera tenu compte du temps dcoul& entre leur 

expulsion et leur retour sur le territoire frangais, comme s’ils 

n’avaient jamais cess& de resider en France. 

Les conditions cei-dessus seront appliquees en parfaite 

réciprocité aux sujets frangais residant ou desirant resider 

en Allemagne. 

Article 13. 

Les bätiments allemands qui étaient condamnds par les 

conseils de prise avant le 2 mars 1871 seront consideres 

comme condamnes definitivement. 

Ceux qui n’auraient pas été condamneds & la date sus- 

indiqu6o seront rendus avec la cargaison en tant qu'elle 

existe encore. Si la restitution des bätiments et de la car- 

gaison n’est plus possible, leur valeur, fixde d’apres le prix 

de la vente, sera rendue à leurs proprietaires. 

Article 14. 

Chacune des deux parties continuera sur son territoire 

les travaux entrepris pour la canalisation de la Moselle. Les 

inter&ts communs des parties separdes des deux departements 

de la Meurthe et de la Moselle seront liquides. 

Article 15. 

Les Hautes Parties contractantes s’engagent mutuelle- 

ment & etendre aux sujets respectifs les mesures qu’elles 

pourront juger utiles d’adopter en faveur de ceux de leurs 

nationaux qui, par suite des &v@nements de la guerre, auraient 

et€E mis dans l’impossibilit d’arriver en temps utile ä la 

sauvegarde ou & la conservation de leurs droits. 

Article 16. 

Les deux Gourvernements, allemand et frangais, s’engagent 

reciproquement à faire respecter et entretenir les tombeaux 

des soldats ensevelis sur leurs territoires respectifs. 
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Article 17. 

Le reglement des points accessoires sur lesquels un accord 

doit &tre &tabli, en consequence de ce traite et du traite 

preliminaire, sera l’objet de negociations ulterieures qui 

auront lieu ä Fraacfort. 

Article 18. 

Les ratificationg du present trait6 par Sa Majeste l’Em- 

pereur d’Allemagne 

d’un cöte, 

et de l’autre 

par l’Assemblee nationale et par le Chef du Pouvoir executif 

de la Republique frangaise, seront 6&changees à Francfort 

dans le delai de dix jours ou plus töt si faire se peut. 

En foi de quoi les Plenipotentiaires respectifs l’ont signe 

et y ont appose& le cachet de leurs armes. 

Fait à Francfort le 10 mai 1871. 

(L. S.) signe: v. Bismarck. (L. 8.) signed: Jules Favre. 

(L. S.) Arnim. (L. S.) Pouyer-Quertier. 

(L. S.) E. de Goulard. 
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Articles additionnels. 

Article 1. 

$ 1. D’iei & l’Epoque fixde pour l’echange des ratifi- 

cations du present traite, le Gouvernement frangais usera de 

son droit de rachat de la concession donnee & la Compagnie 

des chemins de fer de l’Est. Le Gouvernement allemand sera 

subrogé ä tous les droits que le Gouvernement frangais aura 

acquis par le rachat des concessions en ce qui concerne les 

chemins de fer situes dans les territoires cédés, soit acheves, 

soit en construction. 

$ 2. Seront compris dans cette concession: 

1. tous les terrains appartenant à ladite Compagnie, 

quelle que soit leur destination, ainsi que: @etablissements de 

gares et de stations, hangars, ateliers et magasins, maisons 

de gardes de voie, etc., etc.; 

2. tous les immeubles qui en dependent, ainsi que: bar- 

rieres, clötures, changements de voie, aiguilles, plaques tour- 

nantes, prises d’eaux, grues hydrauliques, machines fixes, 

ete., etc.; 

3. tous les materiaux, combustibles et approvisionnements 

de tout genre, mobiliers des gares, outillages des ateliers et 

des gares, etc., etc.; 

4. les sommes dues à la Compagnie des chemins de fer 

de l’Est à titre de subvention accordees par des corporations 

ou personnes domicilides dans les territoires cédés. 

8 3. Sera exclu de cette cession le materiel roulant. 

Le Gouvernement allemand remettra la part du materiel rou- 

lant avec ses accessoires qui se trouverait en sa possession 

au Gouvernement francais. 
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$ 4. Le Gouvernement frangais s’engage ä liberer envers 

l’Empire allemand entierement les chemins de fer c&des ainsi 

que leurs dependances de tous les droits que des tiers pour- 

raient faire valoir, nommement des droits des obligatoires. 

Il s’engage egalement & se substituer, le cas échéant, au 

Gouvernement allemand, relativement aux réclamations qui 

pourraient £&tre élevées vis-A-vis du Gouvernement allemand 

par les creanciers des chemins do fer en question. 

$ 5. Le Gouvernement frangais prendra à sa charge les 

r&clamations que la Compagnie des chemins de fer de l’Est 

pourrait elever vis-ä-vis du Gouvernement allemand ou de 

ses mandataires par rapport & l’exploitation desdits chemins 

de fer et à l’usage des objets indiques dans le $ 2 ainsi que 

du materiel roulant. 

Le Gouvernement allemand communiquera au Gouverne- 

ment frangais, ä sa demande, tous les documents et toutes les 

indications qui pourraient servir à constater les faits sur les- 

quels s’appuieront les r&clamations susmentionndes. 

$ 6. Le Gouvernement allemand payera au Gouverne- 

ment frangais, pour la cession des droits de propridte indiques 

dans les $$ 1 et 2 et en titre d’&quivalent pour l’engagement 

pris par le Gouvernement frangais dans le $ 4, la somme de 

trois cent vingt-cing millions (325,000,000) de francs. 

On defalquera cette somme de l’indemnit6 de guerre 

stipulde dans l’article 7. Vu que la situation qui a servi de 

base & la convention conclue entre la Compagnie des chemins 

de fer de l’Est et la Societe Royale Grand-Ducale des chemins 

de fer Guillaume-Luxembourg en date du 6 juin 1857 et du 

21 janvier 1868, et celle conclue entre le Gouvernement du 

Grand-Duche de Luxembourg et les Societes des chemins de 

fer Guillaume-Luxembourg et de l’Est frangais en date du 

5 decembre 1868 a été modifide essentiellement de maniere 

qu'elles ne sont applicables à l’&tat des choses cre& par les 

stipulations contenues dans le $ 1, le Gouvernement allemand 
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se declare pröt ä se substituer aux droits et aux charges 

r&sultant de ces conventions pour la Compagnie des chemins 

de fer de l’Est. 

Pour le cas oü le Gouvernement frangais serait subroge, 

soit par le rachat de la concession de la Compagnie de l’Est, 

soit par une entente speciale, aux droits acquis par cette 

societe en vertu des conventions sus-indiquees, il s’engage ä 

ceder gratuitement dans un delai de six semaines ces droits 

au Gouvernement allemand. 

Pour le cas oü ladite subrogation ne s’effectuerait pas, 

le Gourernement frangais n’accordera des concessions pour les 

lignes de chemin de fer appartenant à la Compagnie de l’Est 

et situdes dans le territoire frangais que sous la condition 

expresse que le concessionnaire n’exploite point les lignes de 

chemin de fer situdes dans le Grand-Duche de Luxembourg. 

Article 2. 

Le Gouvernement allemand offre deux millions de franes 

pour les droits et les propridtes que possede la Compagnie 

des chemins de fer de l’Est sur la partie de son reseau 

situde sur le territoire Suisse, de la frontiere ä Bäle, si le 

Gouvernement frangais lui fait tenir le consentement dans le 

delai d’un mois. 

Article 3. 

La cession de territoire aupres de Belfort, offerte par le 

Gouvernement allemand dans l’artiele 1 du present traite en 

Echange de la rectification de frontiere demandee à l’ouest de 

Thionville, sera augmentee des territoires des villages sui- 

vants: Rougemont, Leval, Petite-Fontaine, Romagny, Felon, 

La Chapelle - sous - Rougemont, Angeot, Vauthiermont, La 

Riviere, La Grange, Reppe, Fontaine, Frais, Foussemagne, 

Cunelieres, Montreux - Chäteau, Bretagne, Chavannes - les- 

Grands, Chavanatte, Suarce. 
Feldzug 1970/71, — Anlagen. 55 
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La route de Giromagny ä Remiremont passant au ballon 

d’Alsace restera ä la France dans tout son parcours et servira 

de limite, en tant qu'elle est situ6e en dehors du canton de 

Giromagıy. 

Fait ä Francfort le 10 mai 1871. 

signe: v. Bismarck. signe: Jules Favre. 

Arnim. Pouyer-Quertier. 

E. de Goulard. 

Fait ä Francfort s/M. le 10 mai 1871. 

Les soussignds, apres avoir entendu la lecture du traite 

de paix definitif, l’ont trouve conforme ä ce qui a été con- 

venu entre eux. 

En vertu de quoi ils Pont muni de leurs signatures. 

Les trois articles additionnels ont été signes separdment. 

II estentendu qu’ils feront partie integrale du traite de paix. 

Le soussigne Chancelier de PEmpire allemand a declare 

qu'il se charge de communiquer le trait€ aux Gouvernements 

de Bavitre, de Wurtemberg et de Bade et d’obtenir leurs 

accessions. 

signed: v. Bismarck. signe: Jules Favre. 
Arnim. Pouyer-Quertier. 

E. de Goulard. 
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Lifte über die Verlufte der Deutfchen Armee in Frankreich 
vom Iften Februar 1871) bis zum Beginn der Okkupation. 

Todt ober in fyolge 

* m 

VI. 2tes Hannov. Sal 
Negt. Nr. 77 — —— 

a I a 
=) Die Berlufte der Eüd-Arınee und vor Belfort bit zum Tten bezw. I9ten Februar find in Unlage Nr, 172 

unb 173 nachgewieſen. 

Ei een Bermunbet, Vermißt. Summe. 

E Stäbe und Truppentbeile. u“, a8, SE, :, 

ao aa | ca |E IB |5E5 |» 

2ter Februar. Rn | 
1fte Kav.⸗ ug — Regt. —J 
HB ——— — — — — 1 — — — 1 — 
Gouv.: — Bomm.Huf.- 
Truppen. egts Ne 

Hufaren) Nr.5 . a ce = 

Ster Februar. | 

XU. [2te8Gren.-Regt. König | 
Wilhelm von teußen | 
es — — — — — 1 — — — — 1 — 

16ter Februar. 

4te Kav.⸗NZtes Leib-Huf. Regt. 
Diviſ. 2 N — — — — 1-1 — a 

22fter Februar. 

IV. |2te8 Magdeb. Inf. 
Regt. Nr. 27 . a ——— il — 

7. —*8 Gren. „Nest. 
— Weſtpreuß.) 
EIER — — — — 1-1 — — -| — 1— 

Ste er Sr Bo) Inf. Xegt. ; i 

23ſter Februar. 
Wi. 2 ” er age | : 

| 1 — f en Se re en 

55* 

jitized.® (Se ogle 
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Zobt ober in Folge 
ber Berwunbung Berwundet. 

geſtorben. 

Stäbe und Truppentheile. 

Ürmer «Korps ıc. 

EA a: 
55 EEE 3 2 ze 5 — E|€ — —— als|s 

Uebertrag 

26fter Februar. 
Bte Kav.⸗ 

DM. 0: 

27ſter Februar. 

öte Kav. Schlesw.Holſt. Drag.⸗ 
Diviſ. /Regt. Nr. 13... 

— VII 2tes Hannov. Inf. 
Negt. Nr. 77... 

Ifter Mär;. 

Ates Niederfchlef. In.- 
Regt. Nr. 51... 

Iſtes Hannov. Ynf.- 
Regt. Nr. 74... 

Yandmw.:Bat. Küftrin 

VL 

vu, 

Goup.- 
Truppen. 

12ter Mär;. 

Yandw.-Bat. Prenzlau Goup.» 
Truppen. 

13ter Mär;. 

11. 

22jter März. 

Kolberg. Gren.Regt. 
(2te3 Bonm.) Nr.9 

23jter März. 

II. 

II. Gen.Kommando... 

28ſter Mär;. 

Il. | Brandend. Feld-Art.. 
Negt. Nr. 3 (Gene 
ral- Feldzeugmeifter) 



Todt ober in Folge 
P; ber Berwundbung Berwundet. Bermißt. Summe. 
— geftorben. 

E . 2 22 “ zn 
s Stäbe und Truppentheile. 55 fi 55 * Bes 5 g * 
** u — “u > ._ oo — 

———33—3333 
see lee et 
a ı 5 Jam Elia Fl 6 — 

Uebertrag ı 4— 2 20 — — 3 11 3 a7 ı 
19ter Mai. | 

V. 2 kr Inf.» Regt. 
— — — 4—— 1-1 — 1- 

22ſter Mai. 

VI. — az 
Negt. Nr. ul - ach u —— — 

26fter Mai. 

I. 11te8 Inf.» Regiment 
Bayer. un Zamı ....I|- 1 1 93 —- — —— 1 N 

27fter Mai. | 

XI. Stes Thüring. Inf. 
Negt. Nr. 94 (Groß. | | | 
berzog von Sadhfen)| — — — — 3—| — — — — 3 — 

Summe | 1 4 — 3 I — 44 4 3 1 

Namentliches Verzeichniß der gebliebenen und verwundeten 
Dffiziere. 

Armee Todt ober in folge ber Ber» 
Rorpt ıc, Etäbe und Truppentheile, wenbung grfisıken. | Berwunbet. 

ifter Mär;. | 

vo. Ar Hannov. InfesRegt.... 2.2.2... 2...) Geh-tt Laeger. 

Gouv.: Landw. ht. Küftrin. 1) Setet. Kettlitz. 
Truppen. 

23ſter März. 

III. Gen.Kommando. .... 1) Ser.et. v. Viereck, vom2ten 
Brandenb. Drag.-Regt. Nr. 12, 

. fommanbirt ald Orbonnanz- 
26fter Mai. Offizier. 

I. Utes Inf.⸗Megimenſ ı) et. Egler. 
Bayer. v. d. Tann. 
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aa gen, 
Ueberſicht 

der von ben drei Preußiſchen Reſerve-Munitions-Depots bezw. zwei Bayeriſchen Haupt⸗-Munitions⸗ 
Kolonnen während des Krieges 1570/71 zur Kompletirung der Kolonnen ꝛc. verausgabten 

Munition. 

ö Es wurden verabfolgt von 
ee | der Haupt: 

Benennung des dem Rejerve-Munitiond: Depot | Nunitione-Kolonne 

Gegenftandes 1. Bayer. |. Bayer. 
Nr, 1. Nr. 2. Nr. 3. Armee: | Armee 

Korps. Korps. 

A. Artillerie-Munition. 

8 cm.: bezw. 4pfdge Gra- | 2 
BC EEEIEEEEE | BT | 855 37,43 21,565*) | 3,377*) —— 2* 

9 em.⸗ bezw. Gpfdge Gra⸗ | *) Branat- 
1 BER CR 26,657 | 54,901 17,242 32,541*) | 6,096*) ——— 

12pfdge Granaten..... — a — —M 8709 

8 em« bezw. Apfdge Kar: | 
2 SERIE 89 745 396 561 4 

9 cm.» bezw. Gpfdge Kar— DE 
DERNEER 0 5 200 322 95 857 — 

5 em.» bezw, 4pfdge Shrap⸗ 
J BEE | 

Icm.: bezw. bpfoge Shrap: | | 
neld... — 

Summa | 65,247 55,479 |63,019 

Ueberhaupt | 335,309 Schuß. 

Zündnadel:Patronen . . . | 2,720,659 5.266,138 2,7314 — | — 
Rodemwild:Patronen ... I _— | — 3311,230 1,076,260 

| — 853,330) 29,380 
Bündnadel:flarabiner: | | 

Batronen .. 2... 115,364 206,905 120,970 15,740 7 

MWerder:-Batronen . 

Biftolen-Batronen .. . .. | 110,580 129,142 77,505 1604 
Summa | 2,947,103| 5,602,185' 2,971,739 4,196,344| 1,105, 

Neberhaupt | 16,523,011 Patronen. 

Borftebende Zufammenftelung weiſt unter A den Gefammt:Munitiond- 
verbrauh der Deutſchen Feld-Artillerie nah. Dagegen ift unter B die Seitens der 
Erfaß» Truppentheile den zur Feld-Armee nachgefendeten Mannſchaften mitgegebene 
Munition nicht nachgewieſen. Diefelbe beträgt bei den Preußiſchen Erfag-Truppen- 
tbeilen etwa 8—9 Millionen Patronen. Mithin beziffert fi der Gefammtverbraud an 
Preußiſcher Infanterie-Munition auf etwa 20 Millionen Patronen. 



ea Bu ie 

Aeberfidt 

der 

während des Krieges 187071 bei Einjchliegung 

bezw. Belagerung Franzöſiſcher Feſtungen 

verichoffenen Munition, 
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Anlage Nr. 190. 

Namentliche Nachweifung des dirigirenden ärztlichen 

Perfonald des Deutfchen Heeres im Auguft 1870. 

Kriegs- Minifterium, 
Militair-Medizinal-Abtheilung. 

Abtheilungs⸗-Chef: Genueral / Stabs · Arzt der Armee Dr. Grimm. 
Vortragende Räthe: Ob— Ei⸗ nen Dr. Schubert. 

Dr. Coler.*) 
St. Arzt Dr. Yommer. 

Geh. Kriege-Rath Mand. 

Großes Hauptquartier. 
General-Arzt Dr. v. Lauer, Leibarzt Seiner Majeflät des Königs. 

I. Armee. 
Armee-General:Arzt: Gen-Arzt Dr. Schiele.**) 
Gtappen-Öeneral-Arzt: ObSt.Arzt Dr. Ochwadt. 
Konfultivende Chirurgen: Gen.Arzt Sue Bardeleben. 

s r. uf 
« Dr. — 

I. Armee⸗Korps. 

Korps-General-Arzt: Ob⸗StArzt Dr. Kuhn. 
Teld-Lazareth- Direktor: . Dr. Saro. 

ifle Infanterie-Pivifion. 

Divifiong-Arzt: Ob.⸗St.Arzt Dr. Petruſchly.) 

2te Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob.St.Arzt Dr. Stephani. 

*) Bergl. ıfte Infanterie-Divifion. 

**) Nach Bildung der Maat-Armee wurde Gen.-Aryt Dr. Schiele zu biefer abkom⸗ 
manbirs und bie Geſchäfte bed Mrmees Generals Arztes bei ber J. Armee burd ben Armee» 

General⸗Arzt ber IL. Armee mitwahrgenommen. Nach bem Falle von Mek wurbe Geu.UArzt 

Dr. Schiele zur Maas-Armee verfegt und Gen.-Arzt Dr. Weftphal zum Armee-General- 
Arzt ber I. Armee ernannt, Derfelbe trat ſchließlich im gleicher Eigenfchaft zur Eds Armee 

über, Bei ber I. Armee nahm fobann ber Korps: ®eneral- Arzt bes VIIL. Armee-Rorps bie Ge⸗ 

fhäfte bes Armee-Beneral-Arztet wahr. 

***, Später ber Süb: Armee überwiefen, 

f) Später die Ob.⸗St.Aerzte Dr. Coler und Dr. Leuthold. 



VII. Armee:Korps. 

Korp3-General-Arzt: O6.-&t-Ant Dr. Werlit.*) 
Feld-Fazareth- Direktor: Ob.⸗St.Arzt Dr. Kratz. 

13te Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob.St. Arzt Dr. Lindner. 
14te Infanterie-Piviflon. 

Divifiond-Arzt: Ob.⸗St.Arzt Dr. Nütten.**) 

VIII. Armee-Korps. 

Korps⸗General⸗Arzt: Gen.⸗Arzt Dr. Scholler.***) 
Feld⸗Lazareth⸗Direltor: Os.-Et.-Arzt Dr. Baltes. ) 

15te Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob.St.Arzt Dr. Müller. 
16te Infanterie-Pivifion, 

Divifiond-Arzt: ObSt.Arzt Dr. Steinbider. 

II. Armee. 

Armee-General-Arzt: Gen.⸗Arzt Dr. Löffler. 
Etappen-General-Arzt: Ob.StArzt Dr. Weber. 
Konfultirende Chirurgen: Gen.Arzt Dr. v. Langenbed. 

» Dr. Burow. 
« Dr. Boltmann.tF) 

Garde:Korps, 

Korps⸗General · Arzt: Gen.Arzt Dr. v. Stüdradt. 
Feld⸗Lazareth⸗Direttor: Ob.⸗St.Arzt Dr. Gielen.T4) 

1fie Garde-Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: O6.-6t.At Dr. Cammerer. 

2te Garde-Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: ObSt.Atzt Dr. Ulrich.*) 

II. Armee: Sorps, 

Korp8-General:Arzt: Ob⸗St.⸗Atzt Dr. Grubitz. 
Veld-Lazareth-Direltor: - Dr. 8rulle.**+) 

*) Später Ob.-Et.-Arzt Dr. Wagner. 
**) Später Ob.⸗St.⸗Arzt Dr. Tegener. 

***) Später Ob.⸗StArzt Dr. Baltes. 
+) Später Ob.-Et.-Arzt Dr. Herzer II. 

++) Später ber Maas- und ſchließlich der Süb-Armee zugetheilt. 

+} Später zum Korps. General, Arzt bes XIV. ArmeerKorps ernannt und durch Ob.⸗St.⸗ 

Arzt Dr. Ulrich erfegt. Lehterer fungirte ſchlieblich als Etappen-General-Arzt ber Maas» 

Armee. 

*) Später Ob.-t.-Arıt Dr. Krautwurſt. 
*"+) Epäter zum General-Arzt bed General Goubernements von Lothringen ernannt 

und durch Ob.⸗St.Arzt Dr. Brunner erfegt. 
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3te Infanterie-Pivifion, 

Divifiond-Arzt: Ob.⸗St.Artzt Dr. Wagner.*) 

4e Infanterie-Pivifion, 

Divifiond-Arzt: Ob.⸗Et⸗Arzt Dr. Emermann.**) 

III. Armee⸗Korps. 

Korps-General-Arzt: Ob.⸗StArzt Dr. Abel. 
Feld⸗Lazareth⸗ Direltor: Ob. St⸗Arzt Dr. Herzer I. 

Ste Zuſanterie · Diviſton. 

Diviſions⸗Arzt: Ob.St.Atzt Dr. Neubaur. 

6te Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob. StAtzt Dr. Scilling.***) 

IV. Armee-Korps. 

Korps-General-Arzt: Ob.-et-Art Dr. Wendt. 
Feld⸗Lazareth⸗Direltor: ObSt.Arzt Dr. Föwer. 

Tte Infanterte-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: ©6.-6t-Mrt Dr. Fritzſche. 

Ste Infanterie-Pivifion, 

Divifiond-Arzt: Ob.St. arzt Dr. Beder. 

IX. Armee⸗-Korps. 

Korpd:General- Arzt: Gen Atzt Dr. Weftphal.+) 
Veld-Lazareth- Direktoren: Ob. StArzt Dr. Kremers und 

Großh. Lefi. Ob.St.Arzt Dr. Maher. 

18te Infanterie-Pivifion, 

Divifions-Arzt: Ob.StArzt Dr. Ahrendts. 

Großherzoglich Heſſtſche (25fle) Pivifion, 
Divifiond-Arzt: Ob.St-Arzt Dr. Plagge. 

X. Armee : Slorps. 

Korps» General- Arzt: Gen-Arzt Dr. Berthold. 
Feld-Lazareth-Direltor: Ob.St.⸗Arzt Dr. Schol;.++) 

19e Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob.St.Arzt Dr. Korff. 

*) Später Ob.»-Et-Frıt Dr. Touffaint. 
**) Später Ob.St.⸗Arzt Dr. Erdtmann. 

***) Später Ob»Et.-Arıt Dr. Bein. 
+) Epäter Ob.-Et.-Arzt Dr. Ewermann. 

77) Später zum General» Arzt bes General: Bouvernementt ton Elſaß ernannt und 
burg Ob. Et. Arit Dr, Yodemann erfegt. 
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20fle Infanterle-Pivifion. 
Divifiond-Arzt: Ob⸗St.Arzt Dr. Lodemann.*) 

XII. (Söniglic Sächfifches) Armee-Storps, 
Korpd-General:Arzt: Gent Dr. Roth. 
Geld-Razareth- Direktor: O6.-St.-Aryt Neichel. 
Konfultirende Chirurgen: Gen⸗Arn Dr. Thierfch, 

: Dr. Braune, 
Dr. Schmidt. 

23fle Infanterie-Pirifion. 
Diviflond-Arzt: ObStArzt Pohland. 

24fle Infanterie-Pivifion, 
Divifions-Arzt: ObSt.Arzt Hennide. 

IH. Armee. 
Armee⸗General⸗Arzt: Gen⸗Arzt Dr. Böger. 
Etappen-General:Arzt: ©6.-6t-Art Dr. Taubner.**) 
Konfultirende Chirurgen: Gen-Art Dr. Wilms,. 

⸗ Dr. Wegner. 
⸗ Dr. Roſer. 

Dr. Stromeyer. 

V. Armee⸗Korps. 
Korps-General-Arzt: Gen.⸗Arzt Dr. Chalons. 
Feld⸗ Lazareth⸗Direitor: Ob.⸗St.Arzt Dr. Mayer.**%*) 

He Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob.⸗St.Arzt Dr. Schmundt. 

10te Infanterie-Pivifion. 
DivifiondsArzt: ObSt⸗Atzt Dr. Roland. 

VI. Armee-Storps. 
Korps-General-Arzt: Gen. Art Dr. Broß. 
Beld-Fazareth- Direktor: Os.-er..unt Dr. Lagus. 

11le Iufanterie-Pivifion, 
Divifiond- Arzt: ©6..6t.Mt Dr. Mehlhaufen.t) 

121e Infanterie-Pivifion, 
Divifiond-Arzt: Ob.St.Arzt Dr. Heyne.tf) 

*) Später Ob.-Et.-Arıt Dr. Dyes. 
**) Später Ob.St.Atʒt Dr. Mehlhaufen. 

**) Später Ob⸗St.⸗Atzt Dr. Große. 
?) Später bie Ob.St.· Rente Dr. Taubner und Dr. Wollenhaupt. 
tt) Später D6.-8t»Ant Dr. Loiſch. 
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XI Armee⸗Korps. 

Korps · General⸗ Arzt: Gen.Atzt Dr. Kudro. 

Feld⸗Lazareth⸗ Direltor: Ob.⸗St. Arzi Dr. Bärwindt.*) 

2iſfte Infanterie-Pivifion. 

Diviſions⸗Arzt: Ob.⸗St.⸗Arzt Dr. Neubauer.**) 

22fe Infanterie-Pivifion.***) 

Divifions-Arzt: O6.6t-Ayt Dr. Homann. 

I. Bayerifches Armee⸗Korps. 

Korps · Arzt: Db.-6t.-At Dr. v. Gicerer.T) 
Konfultirender Chirurg: Ob⸗St.Arzt Dr. v. Nußbaum.tr) 

ifie Infanterle-Pivifion. 

Diviſions⸗Arzt: Ob.St.Arzt Dr. Kranich. 47) 

2te Infanterie-Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Et-Arzt Dr. Primbs. 

II. Bayerifches Armee⸗Korps. 

Korpd-Arzt: Ob.St.Arzt Dr. Raſt. 

Konfultirender Chirurg: Et-Art Dr. Ruppredt.*}) 

ste Infanterie- Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob.St. Aczt Dr. Wigand. 

Ale Infanterie- Pivifion. 

Divifiond-Arzt: Ob.St.Arzt Dr. Henle.**}) 

Württembergifche Yeld-Divifion. 

Divifiond-Arzt: Gen.-Urgt Dr. Fichte. 

Konfultirender Chirurg: Gen-Aut Dr. v. Bruns. 

Badiſche Feld-Divifion. 

Divifiond-Arjt: Ob⸗et. Arzt Dr. Hofimann. 

Feld-Fazareth- Direktor und Ionfultirender Chirurg: Db.Et.-Arzt Dr. Bed. 

Feld:Trnppen aufer dem Verbande der drei Armeen: 

17te Infanterie-Pivifion.***) 

Divifiond-Arzt: Ob.⸗St. Arzt Dr. Tormin. 

*) Epäter Ob.⸗St.Arzt Dr. Biefel. 

**) Eyäter Ob.⸗St.⸗Arzt Dr. Schmidt. 

***) Bei Formirung des XI. Hrmee:Rorps wurde Ob.St.⸗Arzt Dr. Schilling 

zum Rorps-GeneralsArzt und Ob.StArʒt Dr. Paſchen zum Feld⸗ Lazareth ⸗Direktor ernannt
, 

+) Später Ob,-Et.:Argt Dr. Kranich. 

+4) Später auferdem St.-Arzt Dr. Spengler. 
+t}) Später StArzt Dr. Yotbed. 
®+) Später auferbem D6.-Et. Mızt Dr. d. Linhart und Et-trt Dr. Heinele. 

Spater Ob.⸗St.⸗Arzt Dr. Miller. 



Divifiond-Arzt: 

Divifions- Arzt: 

Divifions-Arzt: 

Divifiond-Arzt: 

Divifiond-Arzt: 
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Garde-Landwehr-Pivifion, 

Ob.⸗St.Arʒt Dr. Starde. 

ifle £andweßr- (Meferve-) Pivifion, 

D6.-6t.-Arzt Dr. Klatten. *) 

2te Sandwehr-Pivifion, 

Ob. St. Arzt Dr. Stahl. 

Ste Landwehr- (Beferve-) Diviſion. 

Ob. St.Arʒt Dr. Leuthold. 

Ale Meferve-Pivifion.**) 

Ob. St.Arʒt Dr. Rhenius. 

*) Ob.Et·Arʒt Dr. Klatten nahm fpäter eine Zeit lang bie Gefhäft: bes Korps: 

General-Arztes beim XIV. Armee-Korps wahr unb wurde Bei ber Iften Landwehr: (Referve-) 

Divifion durch Ob.⸗St.Arzt Dr. Schmidt erfett. 
**) Ende Auguſt 1870 als mobiles Meferve-Rorps bei Berlin formirt; erhielt zufolge 

Allerhöhfter Kabinetd-Orbre vom 20ften September 1870 bie Bezeichnung „Ate RefervesDivifion.* 
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Anlage Ar. 191. 

II, Armee 

III. Armee 

| 

| 

Höchfter Kranfenftand bei der mobilen Armee während des 

Krieges und Kranfenftand am 19ten Februar 1871 in 

Prozenten der Kopfitärfe. 

I. Armee⸗Korps 
III. Armee:Korps 
1Tte Infanterie: Divifion 
Ste Referve:Divifion 
Ste Kavallerie:Divifion. 
Hte Kavallerie:Divifion 
Zte Gardesftavallerie-Brigade 

Etappen:Truppen 

III. Armee⸗Korps 
IV. Armee⸗Korps 
IX. Armee:Korps 
X. Armee-Korps 

Ifte Kavallerie:-Divifion 
2te Kavallerie:-Divifion 
4te Kavallerie: Divifion 
6te Kavallerie-Divifion 

Etappen:Truppen 

V. Armee⸗Korps 
VI. Armee⸗Korps 
XI Armee:florps 

Garde⸗Landwehr⸗Diviſion 
I. Bayeriſches Armee-⸗Korps 

II. Bayeriſches Armee⸗Korps 
Belagerungs⸗Artillerie vor 

Paris 
Etappen⸗Truppen 

29,0 | 
11,0 

der Zten Garde⸗Kaval⸗ 
lerie⸗Brigade 

XII. —— Sächſ.) Armee: 

Mirtenbegige Feld⸗ Di⸗ 
viſion 

Belagerungs⸗Artillerie vor 
Paris 
— Truppen 

Maas⸗Armee 

II. Armee⸗Korps 
VII, Armee:Korps 

xıvV. Armee: Korps einſchl. des 
Belagerungskorps vor 
Belfort und des RE. 
ments Krenski Süd: — 

Truppen des General⸗-Gouverne—⸗ 
ments von Elſaß 

Truppen des General-Gouverne— 
ments von Lothringen 

Truppen deö Gouvernements von 
Met 

Truppen des General:Gouverne: 
mentö in Reims 

— — — 

Mährend 

des 

Feldzuges Am 1ldten Februar 
1871 

Garde⸗Korps ausſchließlich 
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Anlage Ar. 192, 

Nachweiſung der Thätigfeit ber Feld-Lazarethe und des Lazareth⸗ 
Reſerve-Perſonals im Kriege 1870/71. 

Bezeichnung ber Feld ⸗ Lazarethe In Thatigkeit Angaben über Ablöſung und Yort- 

Etablirungsort, und bed Razareth » Referves führung der Lazarethe fomie fonflige 

Perſonals. von — bie Bemerkungen. 

1, Während der Heeresbewegungen bis zur Moſel und der Belagerung 
von Straßburg. 

Rosbach . . . | Bayer. Hpt.-Feld:Sp. Nr. 429.7. — 22.8. 70 
Brudfal . . . |Feld:Sp. Nr.6d. Württ. Div.| 1.8. — 23.8. 70 
Bhilippsburg . | iyeld-Laz. Nr. 2 XL A.⸗K.1.8. — 25.8. 70 | 2te Sektion. 
Forfthaus zur 

Haardt bei 
Meißenburg . ⸗ » 433 % 4.8.— 5.8.70] Ifte Sektion. 

Pia Beld-Laz. Nr. 11V. Q.-f. 
Atenftatt . . P : IV s 4.8. — 6.8.70 bis 21. 8. 70; vom 11. 8. 

bis 21. 8. 70 nur eine Sektion. 

Veißendburg . . |L2az.:Ref.: Ber. XI. = 4.8. — 7.10.70 | Lifte Abtheilung. 
_. . DEE: ⸗ ⸗ XII. ⸗ 5.8. — 19. 8. 70 lite 
St. Johann⸗ Demnächſt Laz.-Ref.-Berf. IV. A.K. 

Saarbrüden .Feld⸗Laz. Nr. 1 II. = 6.8.— 14.8. 70 

s ⸗I1VII. ⸗ 6.8.— 7.8.70 

bis 27. 8. 70; dann Reſ.Laz. 
Saarbrüden. 

War nicht förmlich etablirt. 
Demnächſt Laz.-Ref.-Perj. VILA.-K. 

bis 17. 8. 70. Am 17.8. 
70 Mebergabe bes Kranfenbe- 
ftandes an das Laz.Reſ.Perſ. 
IX. A.K. 

Demnädit Feld-Laz.Rr. 6GVIILA.-K. 
bis 23. 8. 70; dann Ref. -Laz. 
Saarbrüden. 

Demnädft 2az.Ref.-Berf. VII. A.K. 
| bis 28. 4. 71, 

. s 4VI. = 6.8.— 8.8.70 

⸗ : 4 II. ⸗ 7.8. — 12.8. 70 

⸗ ⸗2VII.⸗ 7.8.— 8.8.70 

: : 3VII. =: 7. 8. — 22. 8. 70 Demnähft Reſ.Laz. Saarbrüden. 
5VII.⸗ 1.8.— 8.8. 701 War nicht förmlich etablirt. 

⸗12 VV. =» T. S. — 23. 8. 70] Demmädft Reſ.Laz. Saarbrucken. 
Laz.⸗Reſ.⸗Perſ. IN. =» 9.8. — 30.9.70 eg A — 

Uebergabe des Lazareths an das Feld-Laz.Rr.11VII. » |13.8.—24.8.70|) IV. AR. 
Dieffendah . . 6.8. — 12.8. 70 

6.8. — 12.8, 70 
z 6 

Spachbach . ER 2 xXI. 6.8. — 31. 8. 70 
Birth... s : 1 6.8.— 24.8. 70 

. s & V. : 7.8. — 17.9.7090 perfonal verfahden Dienft weiter 
bis 24. 11. 70. 

Geldzug 1870/71. — Anlagen. 56 

N Stabs-Arzt mit einigem Hülfs- 
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Etablirungtort. 

Bezeichnung ber Feld⸗Lazarethe 

und bes Lazareth⸗ Reſerve · 

Perſonals. 

In Thãtigkeit 

bon — bis 

Angaben über Ablöfung und Forts 

führung ber Lazarethe fomie fonftige 

Bemerlungen. 

Wörth 

Froeſchwiller 

Kaiferlautern . 

RVreufhdorf . 

Gunftett . . 

Zabern 

Laz. Ne. 5 V. A.K. 
Bu : 58 XI. ⸗ 

— * ⸗ : 11 — 
Feld⸗Sp. Nr. 2d. Württ. Div. 

Laz.⸗-Reſ.-Perſ. IX. A.K. 

Feld:L2az. Nr. 1 1 V.⸗ 

1d. Bad. Div. s 

2az.: Ref.: Perf. V. AR. 

Soulg fousForsts] Feld-Laz. Nr. 4 XI, = 

Gurburg . . 
Neuftadt a. d. 

Haardt. 
Neudorf . 
Etzling. 
Mordbronn . 
Elfaßhaufen . 
Reichs hoffen. 

Bergzabern . 
Bretten R 
Sangenfandel . 
Lembach 

Spicheren 

Brumath. . . 
— 
Worms 
Ingmwiller 

Lichtenberg . 

Bilhmeiler . 

Bendenheim . 

Hagenau . 

Saargemünd 
Saar:linion 

1 XI = 

—— : Berf. XI. 

—** * Ya, 
IIL 

⸗ x : XI. 
9 XI. 

eg ‚Nr. 1 d. Württ. Div. 
Ref. Peri. XI. AR. 

Bayer "Sn —— Br = 

⸗ : 

dgFeld⸗Laz. Nr. 3 II. AR. 
2b. * 2. 

x. a. a. 
Württ. Div. 

2 

Laz⸗Reſ. —5— 
. | Feld:Sp.Nr.4d 

⸗4⸗ ® 8 s 

Feld⸗Laz. Nr. 3d. Bad. Div. 

Feld⸗Sp. Nreb d. Württ. Div. 
een. Nr. = . AR. 

7.8.— 9.8.70 
8.8. — 31. 8.70 

6. 8. 70 
8.8.— 9.8.70 

7.8.— 2.11.70 

7.8.— 8.8.70 

7.8. — 28. 8, 70 

7.8.— 27.11.70 

7.8. — 10. 8. 70 

7.8. — 12.8. 70 

8.8.— 5.9.70 
8.8. — 12.8. 70 
8.8. — 13, 8. 70 
8.8. — 16. 8.70 
8.8. — 15. 8. 70 
8.8 — 18. 8. 70 
20.8.— 4.9.70 
9.8. — 12.8. 70 
9.8. — 24.8. 70 
9.8. — 14.8, 70 
9.8. — 10. 8.70 

9.8. — 25. 8.70 

9.8.— 8.11.70 
9.8. — 8. 11.70 
10.8.—5. 9.70 
10.8. — 18. 8. 70 
15.8. — 20. 8. 70 
10. 8. — 13. 8.70 

11.8. — 25.8.70 

11.8.— 12. 10.70 

11.8. — 4.10.70 

11.8. — 2.9.70 

Ste Abtheilung. Am 2. 11. 70 
Uebergabe der Kranken an bie 
BaperifheMilitair-Verwaltung. 

Die Feld» Laz. Nr. 2 und 3 
ber Bad. Div. waren nad) ber 

Schlacht bei Wörth vorüber- 
gehend in GBunftett beichäftigt. 

Demnäcft Feld · Laz. Nr. 12 1. A. K. 
bis 25. 4. 71. 

Demnädft Laz.«Ref.-Perf. XLAU.-K. 
bis 2. 12. 70. 

Ste Abtheilung. 
Eine Seltion. 

War nicht förmlih etablirt. 
Demnädft Ste Abth. d. Laz.-Ref.- 

Perſ. IV. A.K. bis 28. 8. 70. 
Eine Sektion. 

2te Abtbeilung. 
1fte Seltion. 
2te . 
2te . 

lichen Hülfperfonal verjahen 
den Dienft 
10. 70. 

Einige Aerzte mit bem erforder. 

| weiter biß 2. 

für dad Belagerungsforps vor 
Straßburg. Demnädft Laz.s 

War zugleih Etappen · Lazareth 

| Reſ.Perſ. XT.U.- St. bis 1.1. 71. 

Eine Sektion 
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Bezeichnung ber Feld-Pazarethe In Tätigkeit Angaben über Ablöfung und Fort ⸗ 

unb bes Lazareth » Neferve- führung ber Lazarethe ſowie ſonſtige 

Berfonals, ven — bie Bemerkungen. 

Etablirungsort. 

Shaitt . . . | Bayer.:Hpt..Felb 
Boulay . . . [La Ref.: 
Saarburg . . | FelbsLag. Nr. 10V. ; 

in Boulay. 
Teterhen. . . [2a3.:Ref.:Paf. L = 

wei Feld - Aerzte verſahen ben 
Kolbsheim . . | Felb-2Laz.Nr.3 d. Bad. Div.| 25.8. — 5. 10. 70 8 noch einige Zeit weiter. 
Wanzenau . . ⸗ 1: = =: )29.8.— 8.9.70 
Bläsheim. . . s ar IE: du an 8.9. — 4.10.70 

Im Auſchlufß an die Schlachten um Meg und in Folge der Ein- 
fchliefungen von Met, Diedenhofen und Toul. 

208 Glangs . deld-Lag Mr. INNE —2.11.70 RT TE ae 
—* 19. 8, 70 Uebergabe ber 

s ı 8 IL. = 115.8 — 19.83.70 — an das Feld⸗Laz. Nr. 1. 
U. 

‚Sp I 

Ste Abtheilung. Vom 8. 11. 70 
al ab Filiale der 2ten Abtheilung 

Pi : 10 L = 115.8.— 188,70 — am 18. 8. 70. 
[ Demnädft Feld-Laz. Nr. 2 J. A.K. 

bi8 10.11.70; dann 2te Abtb.b. 

L» [29.211.700 o03-Ne-Ber. VI MR. bie ⸗ :9 

15. 2. 71, 
' Demnädft Iſte Abth. d. Laz.-Ref.- 

Chateau Grad .| * 4 L » [1.818.870] Yan pen Mr LER 
bis 3. 10. 70. 

P : 9 I. = i1&.8.—18.8.70| Desgleichen. 
Um 1. 11. 70 das ftehende 
| Sriead-2az. TIL. A.K. in Gour- 

celles fur Nieb mitübernommen. 
Banre ... ⸗ :s 9 VL » |14.8.— 7.12.70 Bom 15. 11.— 7. 12. 70 war 

nur noh ein Arzt mit bem 

nöthigen Hülfsperfonalin Bange 
beichäftigt. 

Courcelles- 
Chaufy . . ⸗ :10 VV.⸗ 15.8.7 

Demnädft Ste Abth. db. Laz.-Ref.- 
ä 7 — Verſ. VII.A.Kt. bis 23.12.70; 

— —— | dann 2teAbth. d. %az.-Ref.-Verf. 
VIE US. bis 19. 4. 71. 

E 18. 8. 70 Uebergabe ber 
. : 10 VOL » [15.8.—18.8.70|) sranten an das Beld-Laz. Nr. 9 

VII. AR. 

Um 28. 8. 70 das ftehende 
Moifferile . . 5 :8 L = 115.8,—3.10.70 Kriegs» Laz. L. M.-R. in 

Chateau Gras mitübernommen. 
Eoligny . ⸗ - TVo » ]15.8—13.10. 70 

⸗ : 8 VII. = 115.8 — 16. 8. 70 
Nouilly ⸗ s 7 I. =» 115.8. —19.8.70 

⸗ ⸗11 L » 115.8 —19.8.70 

56* 



Etablirungsort. 

Zauvallier 

Montoy und 
La Plandette . 

Golomby . 
Dieulouard . 

Rofieres en Haye 

AubignyChäteau 

Bionvile. . . 

Mariaville Ferme 
bei Mars la Tour 

Thiaucourt . 

Bont a Mouffon 

Purieur . 

Mars la Tour. 

Bezeichnung ber Felbd⸗Lazarethe 

und des Lazareth⸗Reſerve⸗ 

Perſonals. 

— 6— 

» 12-7 

z s 3b. Sardesß. 

s s 1 IV, A.K. 

s s10VO. =: 
⸗ 32 TI » 

s 5 II % 
s sT: DL » 
⸗ s 2VIIL. s 

⸗ ⸗5VIII.⸗ 

⸗ e2 IT. > 
⸗ ⸗4 1III. ⸗ 

⸗ 8 % » 
Pi 39 IM 5 

s 8: II » 

Pi » 2 KK; 8 

* 2 5 R: ⸗ 

⸗ In RR, 

. 10 d. Garde⸗K. 

⸗ s4 X. A.⸗K. 

⸗ — 

28 1. 

⸗ #,6 "III. 

⸗ — 1— 

Laz.⸗Reſ.⸗Perſ. IIT. 

Feld⸗Laz. Nr. 12 III. 

10 II. 

2 IX. 

Feld⸗Laz. Nr. 2 I AR. 

2 

In Thätigfeit 

von — bis 

15. 8. — 19. 8.70 

15. 8.— 18. 8.70 

15. 8. — 20. 8. 70 
16. 8. — 20.8. 70 

16.8. — 3, 9. 70 |! 
16. 8. 70 

17.8. — 20. 8.70 
16.8. — 7.9.70 
16.8, — 5.11. 70 
16.8. — 4.9.70 

16. 8, — 11.9, 70 

16.8. — 26. 8. 70 
16. 8. — 18. 8. 70 
16. 8. — 20.8. 70 
17.8. — 13,9. 70 
18. 8.—10. 10. 70 

16. 8. — 27.9. 70 

16. 8. — 28. 9. 70 
19.8. — 20. 8.70 

17.8.— 6.9.70 

17. 8.—19. 10. 70 

17.8.— 6.10.70 

17.8.— 2. 10. 70 

18. 8. — 31.8. 70 | 

23.8. — 31. 8.70 

13, 9. — 27. 9. 70 | 

17.8. — 18,8. 70 

17.8. — 31. 8. 70 | 

17.8. —21. 8.70 

Angaben über Ablöfung und Fert- 

führung der Sagarethe fomie fonfige 

Bemerkungen. 

Am 19. 8. 70 Nebergabe bei 
Krantenbeftanbes an bas ftehende 

Kriegs⸗Laz. L AK. zu Monton, 
Demnächſt 1fte Abth. d. Bar 
Reſ.VPerſ. LA.K. bis 12.11.70 

Am 6. 9. 70 wurde db. Bar. 
nah Maizery verlegt. 

1fte Seftion, 
Gine Sektion. 
Bom 23. 8. 70 ab mur no 
} die 2te Geltion. 

2te Sektion. 

1fte Sektion. 
Demnäcft Feld-Laz. Nr. 4 TI. AK. 

bis 28. 10. 70, 

In der Ferme bu Sauley etablirt. 

Am 27. 9. 70 Mebergabe bes 
eg an das az. » Rei.- 
erſ. X. A.K. in Mars la Tour. 

Korps bis 26. 9. 70; bamn 2ie 
Abth. d.2az.-Rei.- Perf. IILU.-®. 
bis 5. 12, 70, 
| Demnächſt Laz.-Rei.-Berf. I A -R. 

EL Laz.· Reſ. Perſ. d. Sarde⸗ 

bis 21. 11. 70; dann Ifte Nbtb. 
db. Laz.-Ref.- Perf. IL. U... bis 
3. 12. 70, 

Verf. 1. A.K. bis 28. 12. 70. 

Demnäcft Feld-Laz.Rr.1211.4. 8. 
bis 25. 10, 70, dann 1fte Abth 
d. 2az.-Ref.-Verf. A.K. bis 
3. 12. 70. 

Pe 2te Abth. d. Laz.-Rei.- 

2te Abth. Am 27. 9. 70 Weber. 
gabe der Kranken an das Beld- 
Laz. Ar. 8X. MR. 

Demnächſt Feld-Laz.Rr.2 XL L.K. 
bis 27. 9. 70; bann ®uj- 
Reſ.Perſ. X. A.K. bis 6. 11.70. 
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Bezeichnung ber Feld⸗Lazarethe In Thatigtelt Angaben über Ablöfung und Fort⸗ 

Etablirungsort. und bed Lazareth » Neferve- führung der Lazarethe ſowie fonflige 
von — bis 

Derfonals. Bemerkungen. 

Doncourt en n „ 
Iarnify . . . | Feld-Laz. Ar. 30. Garde-K.18. 8. —81. 8.70 en ee 

⸗ 2 WMI.N.:R.]11.9.—29. 10.70 
Souaville, . - 1d. Garde: St. | 18.8. — 25. 8. 70 

: : 5 P 18.8. — 3. 9.70 
1 d. 25. Div. [27.8. — 1.10. 70| 2te Sektion. 

Demnädft Beld-Laz Nr. 10 
11. 4... bis 16.9. 70; Lehteres 

vom 28. 8. 70 ab nur nod 
mit einer Sektion. 

Habonville ; 2 d. Garde⸗K. | 18.8. — 22.8. 70 

9 - 18. 8. — 19.8. 70 
1 : 18.8. — 22, 8. 70 
4d. Sarde:f. | 18.8. — 21.8. 70 | Demnädft Beld-Laz. Nr. 2 der 

9 

1 
Et. Al . 

Ste. Marie aur 
Chen . . 

19. 8. — 21.8. 70 26ſten Divifion bis 13. 10. 70. 

7 ⸗ 
5 XII. A.K!18. 8. — 2. 9. 70 Demnaͤchſt Ste Abth. d.2az.-Ref.- 

6 XI. -IIB. 8. —- 2. 9. 70 Perſ. IX. A.K. bis 27. 11. 70. 
6 d. Garde⸗Kt. 19. 8.— 2. 9. 70 

Am 22. 8. 70. Uebergabe ber 

2 XII. Q.:R.| 18.8. — 22, 8.70 Kranken an bie Beld-faz. Nr. 5 
u. 6 ZU. 9.8. 

:10 X. 19.8. — 22.8. 70 | Nur Berband-Station. 
11 X. 19. 8. — 22.8. 70 | Deögleicdhen. 

12 XI. 19.8. — 22,8. 70 . 
Am 26. 8. 70 Webergabe ber 

8 d. Garde⸗K. | 20.8. — 26,8. 70 Kranken an das Feld-Laz. Nr. 6 

St. Apolline d. Garde · Korps. 
Ferme b. Gorze 1 X. A.K. 18.8. — 29.9. 70 

Gravelotte . . 1 I = 1188-—7.10.70. 
2 VI. =: ]18.8.— 24.8. 70 
IVIII. = 118.8.—31.8.70 
VI. = |18.8.—31.8.70]| 2te Eeltion. 
4VIH. = 113.8. — 23.9.70 
2 I. = 119.8— 27,870 
4 I. s |19.8.— 23.8. 70 
4 VII = |j19.8— 24. 8.70 

12 VIIH. = 119.8.—21,8.70 | In ber St. Hubert Auberge. 
Demnädft Beld-La. Wr. 2 

TVIII. 24. 8.— 26.10.70 IX. 8... biß 29. 10. 70. 

Vernöville 18.8. — 28.8. 70 
19. 8. — 28.9. 70 — 

emn eld · Laz. 

St. Privat la 19.8. — 28.9. 70 |) m. «8. bis 19. 11. 70. 
Montagne 18. 8. — 8.9. 70 

20. 8. — 12.9. 70 — 
emnä .Laz. Mr. 

7.9. — 17.9. 70 |) m. «8. bis 1. 11. 70. 
Roncourt. . 18. 8.— 21.8, 70 

MESMEN] ne en 
n eld ⸗ . 

27.8.— 11.9. 70 | IM. WS. Did 26. 9. 70. 



Bezeichnung ber Feld⸗Lazarethe 

und bes Lazareth⸗Neſerve⸗ 

Perſonals. 

Angaben über Ablöfung und Fort⸗ 

führung der Lazarethe ſowie fonſtige 

Bemerkungen. 

In Zpätigfeit 

Etablirungsort. 
von — bis 

18.8. — 7.9.70 
18.8.— 11.10.70 
25.8.— 11.10.70 

Ars fur Mofelle Feld. ‚Da. Nr. 1 zu A. A 
:10 VII 

s :5 VIL ⸗ 

z : 8 VII. > 

Denmähft Laz.-Ref.-Berf. VIIL 

Ast. bis 13. 12. 70. 
Demnähft Feld.-Laz. Nr. 4 ber 

25ften Div, bis 7. 11. 70. 9.9.— 12. 9.70 

Jouy aux Arches ⸗ ;:4 VI. » 18. 8. 70 
⸗ s11 VII. -115. 9.- 10. 11. 70 

Ancy ſur Moſelle :5 VI. ⸗119. 8.- 21. 8.70 
= 5 8 IX. 

⸗ s 60.2. Div. 
Rezonville s 11 III. A.K. 

s 5 d. 26. Div. 7.9.10. 9.70 

⸗ 6H. AcK. 25 9. — 4.11.70 | ?te Seftion. 

Anourla Grange 5 » 10. 25. Div. | 19.8.— 6.10.70 Duniätiei.i NE HILE-R 

Batilly TE EU ARE ER SE — 

Amanvillerd ⸗ » 3 IX.4.:8.119.8.— 9. 9.70 
s s3 U » 121.8— 9. 9.70 

⸗ :s 2 IX. ⸗22.8.- 4. 9.70 

Aubous ⸗ 8XII.⸗ 19.8.—20. 9.70 

⸗ 4 IT. ⸗-8. 10.-30. 10. 70 

Corny .. Laz.-Reſ.-Perſ. VII. 1208.—-30. 10. 70) Ifte Abtheilung. 

Feld⸗Laz. Nr. 4 VII. 

Novsant fur 
Mofelle » 18ag..Ref.: Perf. VI. 

⸗ ⸗ VII. 

Feld⸗Laz. Rr.7 U. 

Villers aux Bois 11 II. 

6L. 

St. Marcel . . ⸗ : 12 II. 

Remilly . . [Raz.:Ref.: Perf. IH. 

Gourcelles fur 
Au. % ⸗ ⸗ 

Marange. 
Hauconcourt ⸗ 

Feld⸗Laz. Ne. 9 X. A.K. 
⸗ 8 X, 

1.9.— 5. 9.70 

20.8. 22. 8.70 |) 

22.8.— 6. 9.70 

23. 8.— 20.10.70 

80. 8.— 30.10.70 

14. 9.— 12.11.70 

20. 8.— 12.10.70 

14.10.— 1.11.70 

21.8.— 23. 8.70 

22.8.— 30.11.70 

. 8. — 29. 11. 70 

.8.— 20. 11. 70 

an bie Ifte Abth. d. Laz.Reſ. 
Verf. VII. UM. 

2te und Ste Abth. gemeinſchaftlich 
etablirt. 

2te und Ste Abtheilung getrennt 
etablirt. 

gte Abth. Baraden-Razareth. 
2te Abth. Demnächſt 2te Abth. 

d. Laz.Reſ.Perſ. IX. A.K. bis 
4. 12. 70. 

Demnädft 1fte Abth. d. Laz.Reſ. 

Verf. LAS. bis 22. 11. 70. 

J 5. 9. 70 Uebergabe d. Laz. 

Am 14. 10. 70 von Malmaiſon 
| übergefiebelt. 

1fte Abth. Diefelbe übernahm 
v. d. freiwilligen Krankenpflege 
bereitö eingerichtete Lazarethe. 

Ste Abtheilung. Demnädft Lay. 
Ref.- Perf. IL A.-K. Bis 
1. 11. 70; von biefem wurden 
die Kranken am 1. 11. 70 an 
dad Feld.-Raz. Nr. 9 VIL AR. 
in Bange übergeben. 
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Etablirungsort. 

Bezeihnung ber Feld⸗Lazarethe 

unb des Lazareth ⸗Reſerve⸗ 

Perfonals. 

In Zhätigkeit 

von — bis 

Angaben über Ablöfung unb Fort⸗ 

führung ber Lazarethe fowie fonflige 

Bemerkungen, 

Moutier . 
Montigny la 

Grange 

Mecleunes . 

Briey. 

Bierrevillers. 

Etain . 

Bigy . 

Moyeuvre la 
Grande 

Eheuby . . 
Buy Chäteau bei 

Antily . . 

Avancy 

Ennery 

Malmaifon . . 

— 

—— 
niſy. 

Mardigny 

Gondrevile . . 

Feld⸗Laz. Ne. 5 IX. A.K. 23. 8. — 30.10. 70 

24.8.— 14. 9.70 4.25. Div 

12 IX. = [10.9.— 16. 
30. 25. Div.|27. 8.— 14. 10.7 

10 U. 4.8.29. 3. — 31. 10.7 » “ »”» u % 

50. 25. Div.[28.3.— 5. 9.70 

: 12 1.W-R.28.8.— 29, 8.70 
2aj.:Ref.-Berf. d. Garde] 1.9. — 31.10.70 

Feld-Lag.Rr.11 1. A.K.20. 8. — 6.11.70 

6d. 25. Div.31. 8. - 24. 9. 70 

11 VII. Q.:8.127.8.— 4.10.70 

Demnädft ein Theil des Feld-Raz. 
Nr. 6 VII. A.K. biö 8.10.70; 

an bdiefem Tage Heberführung 
bed SKrankenbeftandes nad 
Bontoy. 

Bis 17. 9, 70 nur die 2te Sektion. 
Ein Theil des ärztlichen Verfonals 

verblieb bis 8. 9. 70. Dem- 

nächft Feld-Raz. Nr. 12X. A.K. 
bis 18. 10. 70. Dann $eld- 
Laz. NA 9x A.K. bis 
29. 11. 70. 

Demnähft Feld - 2a. Nr. 6 
vo. 4... bis 2, 12, 70; dann 

eine Sektion d. Weld- 2a. Rr. 1 
Yo. 4.8. bis 31. 12. 70, 

j j — lite Sektion des Feld⸗ 
⸗ -4 1.A.K. 18. 10.—13.11.70)° Laz. Nr. 8. VIE A.K. bis 

\ 16. 11. 70. 
⸗ 51. 31.8.— 2.11.70 

s s 1 IX, > 1.9.— 5. 9.7 ae 
Demn n e8 Feld⸗ 

8 1. (19 410.70) S0.Rr.51U.R.6826. 10.70. 
Rune 

Demnädhft Feld- Laz. Nr. 6IX. U». 
bis 4. 10. 70, Am 14. 10. 70 

— : 10 =» |9.9.—29. 9.70 Ueberfiedelung nach Villers aur 
Bois. 

2 : 1 IX. = 125. 10.—29. 10. 70 
⸗ = 10 IM. = |10. 9. 0. 10. 70 
⸗ :6 X. 12. 9.— 20. 11. 70) 

: 1 X. =: [13.9 — 27. 11. 70 

:  » 9 IM. = |15.9.—239.10. 70 
Demnädft eine Seftion beö Felb- 

Laz. Nr. 8 VIIL A.t. bis 
⸗ ⸗23VII. = 115.9— 3.11.70 14. 11. 70. Dann Ste Abth. 

d. Laz.-Ref. Berj. VL. U-8. bis 

28. 11. 70. 

⸗ s 9 RX. -116.9.-26. 9.70 
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Etablirungsort. 

Bezeihnung ber Felbd⸗Lazarethe 

unb bed Lazareth⸗Neſerve⸗ 

Perſonals. 

In Thãtigleit 

von — bie 

Angaben über Ablöfung und Fort» 

führung der Lazarethe, ſowie fonfige 

Bemerkungen. 

Blenod led Toul | Feld:Laz. Nr. 

Pontoy 

MontoislaMon- 
tagne . 

Rombas . . 
Sanıy fur Nied 

Talange . 

Zaubonvillers . 

Varize. 
Mailly 
Fleu u 
Chelaincourt 

Chäteau bei 
Bettlainville . 

Seflange bei 
Bettlainville 

Bhlin . 

 Tremer . 

Boncourt. 

Paany fur 
Mofelle 

esse 

orry 
Mondelange . 
Jeandelize 

Delme . 

Mekervifie 
Sierd. . 
Bazoncourt . 
Rihemont u. Pe: 
pinville Chäteau 

Longevilleles Met 

Le Sablon . 

Ste. Barbe. . 

uwn#w 

“ 

7 IN. 4.:8.|18.9.—25. 9.70 
Am 4. 10. 70 Nebernahme ber 

Kranken des Beld-Laz. Nr. 11 

6 VI. 19. 9.— 28.10, 70 VII A.K. in Mecleuves; am 
8. 10. 70 Neberführung ber» 
felben nach Pontoy, 

12 II. 26. 9.—31.10. 70 
2 X =: 1[890.9.70—1.1.71 
4 VI. 1. 10.— 15.11. 70 ee Te 

® emn e . d. Laz.Reſ.⸗ 
12 VII. 2.10.—30.11.70|)° gKerf. VI. AR. bis 19. 12. 70. 

PDemnächſt 2te Abth. d. Lay, -Ref.- 

2 L . 1810.-20.11.%0 | Perf. VIL AS. bis 15. 2.71. 
19= 1 3.10.— 11.11.70 
8VIHM. = 13.10.—14.11.70| Eine Geftion. 
6VIH. = 14.10.— 6.10.70] Eine Eeltion. 

Demnädft Feld - La. Nr. 5 
1 X. =» [4.10.— 2.11.70|) vı. «8. bis 15. 11. 70. 

e “„iNDemnädft Geld - 2a. Nr. 6 
5 X. » 14.10.— 2.11.70|) vo. 8. bis 22. 11. 70. 
8 VIII. 6. 10.— 3.11.70 | Eine Seltion, 

Demnähft Feld-Laz. Nr. 11 
X. A.K. bis 5. 11.70. Dann 

nah An. 

Nekonvaleszenten-Station bed La. 10 TIL. » |8.10.—29.10.70|}" Gareıts gu Samy, 

4 IX. =: 19.10.— 5.11.70 
5 IM =: ]9.10.—18.11.70 
8s I. = ]10.10.--20.11.70 
7 X = ]110.10-—13.10.70 
8 IT. = 111.10.—19.10.70 Deunlän a NE ti 

emn € .d. Laz.Reſ.⸗ 
10VII. = 12.10. 22.11.70|) gerf. vr. 4.8. bis 20. 12. 70. 
39.25. Div.] 16.10.—30.11.70| Eine Sektion. 
3: =: : 117.10.—1. 12.70] Eine Sektion. 

12 VII. 9.:8.117.10.—10, 11. 70 
Rom 20, 9. — 19. 10. 70 war 

12 X =: 120.10.—18.11.70 das San.-Detadh. Nr. EX. A.K. 

7VIL » ]2.11.—22. 12. 70 

3 VII. = 16.11.—22. 12.70 

8VIL = 

in Richemont etablirt. 
Uebergabe ber Kranken am 22. 

12. 70 an das Feld-Laz. Nr. 10 
VI. 4.8. in Ban St. Martin 
und dad Feld · Laz. Nr. VI... 
in Le Sablon. 

Demnächſt 1fte Abth. d. Laz.Reſ. 
Berf. VII. U... bis 14. 8, 71. 

6.11.— 14.11.70 | 2te Sektion. 

\OOgQ 
c) 

e 
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Bezeichnung der Feld-Razareibe In Thätigkeit Angaben über Ablöfung und Fort⸗ 

Etablirungsort, und des Lazareth⸗MReſerve ⸗ führung ber Lazarethe ſowle fonftige 

Perfonals. von — bie Bemerkungen. 

———— —————— — — — — — — — — — — —— — 

ä Id «2a; Nr. 12 
Me... deld-Lag. Rr.9 VII. A-g.15. 11. -8. 12. 70) 9 Men. v8 a7, 1. Ti. 

| Ein Arzt mit einigem Hülfsper- 

Dayange . . . | ⸗ :- 2 VI. =: 116.11.-11.12.70 | fonal verſah den Dienft weiter 
i bis 18. 12. 70. 

: — | Für Leichtfranfe und Nefon- 
Ban St. Martin ⸗ :e 10 VII. = :20.11.70.—10.3.7] valeöjenten. 

QDuarantaine-2azareth für Rekon- 
| valeszenten ber Franzöſiſchen 

Montignyles Mek ⸗ »8VII. -⸗II. I2.- 25. 12. 704 Ambulanzen. Demnädft Ste 
Abth. d. Laz.Reſ.Perſ. VII. 
A.K. bis 12. 3. 71. 

Diedenhofen.. ⸗ ⸗7VII. -⸗II. I. - 17. 1. 71 

3. Während der Bewegungen der III. uud Maas-Armee in der zweiten 
Hälfte des Anguft und im Anjchluf an die Schlachten bei Beanmont 

und Sedan. 

Commerey . . |[Feld:Laz. Nr.6 IV. A.K.22.8. — 23.9. 70 | 2te Seftion. 

St. Saite. | +: 2 XL + 188.000 re 
St. Mihiel . . [2az.:Nef.:Paf. XI. » |26.8.70.—13.1.71| 2te Abtheilung. 

Billerd devant 
Dun . . . I Feld-Lag.Nr.3 XIL » [29.8.— 12.9.70 

| Ein Arzt mit einigem Hülfsperfo- 

Grand:Pre . . ⸗ :11 V. » 1830 8—11.10.70 | nal verſah den Dienft noch kurze 
Zeit weiter. 

Tally... . ⸗ : 10 XII =» 130.8.— 1.9.70 
Beaumont . . s :» 1 IV. s 130.8 — 7. 9.70 * Geltion. 

emnächft Ste Abth. d. Laz.-Rei.- 

3 IV. » |30.8.—8.9. 70 ger. IV. &.-8. bis 22. 9. 70. 
: 5 IV. = 130.8 — 7.9.70 

⸗ » 6 IV. ⸗I10. B. — 31 B. 70 1fte Sektlon. 
:» 7 

8 

9 

P IV. ⸗ 30. 8. 70 
Demnächſt 2te Abth. d. Laz.⸗Reſ. 

8 W. + |0.8.—89% | Berf. IV. 4-8. bis 22. 9. 70. 
⸗ ⸗ IV. 80 8. 70 
⸗ : 12 IV, » 130.8. — 3. 9. 70 

Laz.:Ref.: Perf. X. = [30.8.— 21.9. 70 | 3te Abtheilung. 
Selva; Mrd IV. » | 31.8 % 

GElermont en Ar: 
gonne . . » |2a3.:NRef.:Berfe XII. = 1|80.8.—10.12.70 | Ifte Sektion. 

Sommautfe . | Bayer. Aufn. Feld:Sp. Nr.9] 31.8. — 9 9. 70 
Ein Affift.-Arzt mit einigem Hülfs- 

Zannayp . . . |Feld:Lag.Rr.9 XL. R.:R131.8.— 1.9. N perfonal verfah den Dienft 
weiter bi8 4. 9. 70, 

— de om 18. 9.—17. 9, 70 nur bie 
ouzon ⸗ ⸗ 7 IV. ⸗ 31. 8. — 17. 9. 70 ⸗ 2te Sektion. 

Moulin de Bon: 
say bei Mouzon ⸗ : 11 IV. s 181.8. - 17. 9. 70 
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Bezeihnung ber Feld ⸗Lazarethe Im Tätigkeit Angaben über Ablöfung und Fort⸗ 

Etablirungsort. unb bed Lazareih⸗Reſerve⸗ führung der Lazarethe fowie jonftige 

Perſonals. wo — 38 Bemerkungen, 

Remilly fur Meufe| Felb-Lag. Ar. 9 TV. HR.B1.8.— 1. 9.700) 9 Mr. dis ine. o 
Bayer. Aufn.Feld:Sp. Rr.2| 1.9. — 22. 9.70 

Douy. . . . BR * here 1.9. — 30. 9.70 
« |1.9.— 8.10.7 — 

Demnaͤchſt Ste Abth. d. Laz.-Ref.- 
J . 11.9. - 16.102 Perf. XIL.M.-R. biß 13.12. 70. 

7. 9. 70 

” 

Daigny ⸗ : 9». — :8.| 1.9. — 
Zamecourt . . »s 4 IV. 4.8.1 1.9.— 7. 9.7 
Givonne . ⸗ 2 WORTE, 1.9.— 8. 9.70 

P s 2.9.— 4.10.7 

Fleigneur. s s 1V. — 1.9. — 14. 9.70 
⸗ ⸗—8V. ⸗ 1.9.— 2. 9.7 

La Moncelle. . ⸗ ⸗11 d.Gardesf.] 1.9.— 8. 9.7 
⸗ := 9 IV, A:f.| 1.9. — 1.10.7 

St. Menges. . s s6 V, = ]|19.—16.10.7 
P :s 7 V. : 119. — 6 97 

St. Albert bei 
St. Menges . ⸗ ⸗12 XL s 119.—10. 9.7 

Bloing. . . » ⸗ :s9 V. » ]1.9.—10. 9.7 
⸗ 1XI. : 1.9.— 3. 9.7 
⸗ ⸗7XI. -IIL.O. —23. 9.7 
⸗ ⸗8XI. ⸗ 2.9. — 11. 9.7 

("s 5. 10. 70 Mebergabe ber 
ermwundeten an einige aus. 

B »s 9 XL ⸗ 3.9.— 5.10. u ländifche Merzte nach Abfchlup 

eined Vertrages. 

Cheveuged . . * er. Aufn. — Nr. 4 1.9. — 17. 9. 701 Uſte Sektion. 
Vrigne aux Bois Sog m AR] 1.9. —19. 9.7 

x. :s 11.9. — 9.10.7 
Steny ... s s IX. : 11.9.— 4. 9.70) Rur Berband-Station. 
Raucourt. . . | Bayer. Aufn.» Feld:Sp. Nr.6| 2.9. — 12. 9.7 
Bazeilled. . . ⸗ ⸗ ——28312.9. - 14. 9.7 

Monvillers € er 
teau bei 
geilled . . . ⸗ 210—2.9. - 14. 9.7 
endid . . . s : : = » 412.9. —16. 9.70] 2te Seltion 
alan. . . . | Feld-Laz. Nr. 6 IV. A-K. 2.9. — 20. 9.7 

Illy et a VER ⸗ »8 V. ⸗ 2.9.—10. 9.7 

2te Sektion. Demnädft Feld- 

Dondery. . . | Feld:Sp. Nr.3d. Württ. Div.| 3.9. —18. 9.7 Laz. Nr. 12 X. A.-K. bis 
22. 9. 70. 

Demnädhft 2te Abth. d. Laz.-Rei.- 
Verſ. IV A.K. bie 18. 11. 70; 
dann Feld-Laz. Nr. 6 LUX. 
bis 3, 2, 71. 

Dom le Mesnil Ib:Sp.Rr.3 d. Württ. Div.) 3. 9. — 15. 9. 70 | Ifte Sektion. 
Garignan. . . PFeld⸗Laz. Nr. 12 d. Garde⸗K. 7 9.— 12. 9. 70 

Feld⸗Laz. Nr. 10 XI. U:R.| 4.9. — 3. 11.7 



Bezeichnung der Feld⸗Lazarethe 

und bes Lazareth⸗Reſerve⸗ 

Berfonals, 

Etablirungsort. 
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Angaben über Ablöfung und fort: 

führung ber Lazarethe fowie ſonſtige 

Bemerkungen. 

In Tätigkeit 

von — bis 

4. Auf den rüdwärtigen Verbindungen des Dentjchen Heeres in dem 
Zeitraum bis zur Kapitulation von Sedan. 

St. Avod . . 

Nancy. » » .ILaz.⸗Reſ.⸗Perſ. XL ⸗ 

Feld⸗Laz. Nr. T X. = 

Zuneville. . . Laz.⸗Reſ.“Perſ. VI. » 

Reichähoffen . 
Riederbronn. . 

Feld⸗Laz. Nr.12 II. A. 8.| 15.8.—20. 8. 70 
Demnähft Feld-Laz. Nr 3 

VII A... bis 1. 6. 71; dann 
2te Abth. d. Laz.Reſ.Perſ. VII. 
AK. bis 3. 6. 71; dann 
Feld · Laz. Nr, 1 X. AK. bis 

16. 6. 71; dann Feld⸗Laz. Nr. 7 
x. A... bis 29. 7. 73. 

* Demnächft Feld-Laz. Rr. 5 VII.A.K. 
23.8. 70 —8.4.71 bis 30. 4, 71. 

23.8.70—11.7.71] 3te Abtheilung. 
2te Abth.; demnädft FeldLaz. 

24.8.70--81.8.71 gr 2 ViLeR. Be 16,7%, 
30.8. —11. 11.70 

22.8.70.—831.3.71 

1fte Abth.; demmäcft Feld⸗Laz. 
Nr. 6 11.8. bis 31. 3. 71. 

Bayer. dpt · Fetd · Sp Nr. 515. 9. — 8. 10. 70 Filiale des Spitals inNiederbronn, 
s 515. 9. — 21.9. 70 

5. Während des Vormarfches der III. und Mans: Armee nad Paris, 

Altigny Feld⸗Laz. Nr. 12 

Reims. . .. ⸗ 

⸗ s 12 VI s 
eld:Sp. Nr.5d, Württ. Div, 

Berlize a3.:Nef.: Perf. VIII. A.K. 

Rebel. . . . | FeldLag. Nr. 4 XI. > 

zen SR s s 12 XxXI. A.K. 
Lao ⸗21V. ⸗ 
Reufchätel fur" 
Asne . . . P s 15. Garde. 

Montmirail . . . :s 0 VAR. 

Fiame . . .» ⸗ 7XI.- 

Neuilly St. Front | Feld⸗Laz. Nr. 1d. Garde⸗K. 

VI. A.K. — 24.9. 701 2te Sektlon. 
Demnächſt Feld -Laz. Mr 11 

IX. A.K. bis 20. 3. 71; dann 

Feld ·Sp. Rr. 6 d. Wühtt. 
Div. bi8 22. 5. 71; dann 
2te Abth. d. Laz.-Ref.-Perf. III. 
UK. bis 3. 6. 71; ſchließlich 
Feld-Laz. Rr. 5 III. AK. bis 

%. 11, 72, 

3.9 

6.9. — 29.11. 70 

7.9. — 9. 11. 70 
12. 9.—28. 10. 70 
8.9. —T. 10. 70 

Demnädft 1fte Abth. d. Laz.-Rei.- 
Berf. XII. U... bi8 30, 4. 71; 

8.9. — 27. 11.70 | dann Feld-Laz. Nr. 5 XI... 
bis 27. 8. 71. 

10. 9. — 17. 9. 70 
10. 9.—13. 11. 70 | Eine Geltion. 

Eine Sektion. Demnädft 1ite 

12. 9.—18, 10. 70 | Abth. d. Laz.-Ref.- Verf. d. 
Garbe-ft, bi 9. 11. 70. 

13. 9.—22, 11. 70 

14. 9.—13. 11. 70 
Demnädft 1fte Abth. d. Laz.-Ref.- 

Verf. d. Barde-K. 6i831.12.70. 

Demnächſt Beld-Laz. Nr. 9 d. 
Garde ⸗;K. bis 8. 10. 70; dann 
2te Abth. d. Laz.-Refi.-Berf. d. 15. 9. — 30. 9, 70 | 

Garde-K. bis 1. 12. 70. 
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Bezeichnung ber Felb⸗Lazarethe In Thatigteit Angaben über Ablöſung und Fort⸗ 

Etablirungsort. und be# Lazareth ⸗Reſerve⸗ führung ber Lazarethe ſowie ſonſtige 

Verſonals. — Bemerkungen. 

Epernay . . . | Bayer. Aufn.Feld⸗Sp. Nr. 11 16.9. — 3. 10. 70 
Chäteau au Feld⸗Sp. Rr. Ad. Württ. Div.! 16.9.—14.12.70 | 2te Sektion. 
Nanteuit le Hau: = Demnächſt 1fteMbth. d. Laz.-Nei.- 

douin . . . [Beld-Laz Ar. 2 IV. A-K 18. 9. — 4.10.70 | Berl. IV.UR. bis 26. 8. 71. 

6. Während der Ereigniſſe auf dem füdöftlichen Kriegsichauplage bis 
zum Abichluf des Präliminar-Friedensvertrages, 

l ER Reſ.⸗ VAR. 124.9. 70. - 28. 4. 71 
BE za} * en ” Am 12. 12. 70 wurde eine 

Sektion dieſes Lazareths zwiſchen 
Vell S ind 

Raon UEtape . | Feld-Laz. Nr. 3 d. Bad. Div. 10. 10.- 5. 12. 70 — gegen 
bülfe ſchwer verwundet. 

Epinal . ⸗ e 4: : : t13.10.—15.10.70 "N äcftRag.R ER 

= 0 BKIV. 1.10.00. |T ee DEINER 
Markolsheim . : : 5XIV, = 114.10.—12.11.70 
St. Hippolyte . : s AXIV. : [22. 10.—2.11. 70 

Zugleich Etappen-azareth. Vom 
28. 12. 70 — 2. 2. 7 

war nur ein Arzt bes feld- 
Lazareths in Gray thätig. Vom 

Gay .... ⸗ ⸗A4d. Bad. Div.|28.10,70—20.3.71 20. 3.—31. 8. 71 Beldb-2az. 
Nr. 4 V. A.K.; demnächſt Felb- 
Laz. Nr. 1 V. A.K. bis 24. 5. 71 
und Feld-Laz Nr 7 V. A.K. 
bis 7. 6. 71. 

Mirebeau fur Beze ⸗ -1440. 10.-1. 11. 70 
Wiedenſohlen ⸗A4XIV. A.ſK. 2.11.- 12. 11.70 ” 

Demnädhft Beld-Laz. Nr. 4 XIV, 
AK. bis 25. 3. 71; dann 
Feld.Laz. Nr. 12 V, A.K. bis 

Befoul 2. . = = 18.8a8.Div|5.11.—16.12.700 15 ln aan Benin Me 10 
1.4.— 28. 5. 71 verftärft durch 
bad Perſ. d. Held-Laz. Nr. 8 
V. A. 

⸗ :e 3: = » |31.12.70—9.1.71 
Dim)... 0 dee: LT ee mr 5 

ae een ————— 

« 1XIV.%.[12.12.70-11.1.70) 90 eine Genen 
4 I. = |4. 2.—12. 3. 71 

5 : 3 VO = |14.2.—14.3. 71 
“ w 

— 

) Vom 27.12.70 — 3.2.71 war Dijon von den Deutſchen Truppen geräumt, 
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Bezeichnung der Feld⸗Lazarethe In Thatigkeit Angaben über Ablöfung und Fort⸗ 

Etablirungsort. und bes Lazareth·Reſerve⸗ führung der Lazarethe fowie fonfige 

Berfonals, von vie Bemerkungen. 

Demnachft Ste Abth. d. Raz.-Ref.- 
Mülsaufen . . !Feld-2az.Rr. Io VII. 4.8.|1.12.70-5.1.71 |} aa 

Chenebir . - ⸗ s 2XIV. = 13.12.70—15.3.71 | 2te Sektion. 
Bom 2. 1. — 15. 1. 71 nur 

= eine Sektion. Demnächſt Feld- 

9.12.70-15.1.71|) gas. Nr. 2 d. Bad. Div. bis 
12. 3. 71. 

Giromagn) . » ⸗ ⸗B3XIV.⸗ 

Chatenois ⸗ s 2 XIV. = ]10.12.70—15.3.71] 1fte Sektion. 

Ehätillon fur Demnächft Feld-Laz. Nr. 4 X. U. 

Seine . ⸗ s5 VII IlIBs.Iↄ. 70-26.3. 71 bis 13. 6. 71. 

⸗ s 6 VIL = ]16.1—11.3.71. 

Auxrerre . . » s : 9 VI. =» B5. 12,.—26. 12.70 

Groäned . . » ⸗ 10 VIIL = 3.1.—29.1.71 | 2ie Sektion. 
Bom 6. 1-16. 1. 71 und vom 

Morvillard . . ⸗ — 8 3. 1. — 6.3.71 | 28. 2.—6. 3. 71 nur je eine 
Seltion. 

DE 2 . 1XIV.⸗ 4.1.—11.1.71 | Eine Sektion. 

s : 3d. Bad. Div.| 9.1.—10.1.71 
Ein Arzt mit dem nöthigen Hülft- 

⸗ s 4: = s 123.1. — 0.1.71 | perfonal verfah den Dienit 
. weiter bis 14. 3. 71. 

Dammerfird) P s 10 VIIT.A:R| 5.1.— 8.6.71 | Bis 30.1. 71 nur die Iſte Sektion, 

Montargid . » ⸗ ⸗210 IL ⸗ 7. 1. — 23. 2. 71] 2te Sektion. 
Eine Sektion, ohne förmlid) 

. R etablirt zu fein. Demmnächft 

Maasmünfter . ⸗ s 4d. Dad. Div.| 14. 1. — 20. 1. 71 Ray. Ref.-Per. XIV. WR. bis 

831. 1. 71. 

J * Eine Sektion, ohne förmlich 

Sentheim. . - » sd: = »:|5.1.— 21.171 | a a 

Tretubans . ⸗ 5XXIV. A.K.165. 1. — 21. 1. 11 

Eourtivron . ⸗ 10 U. ⸗117. 1. — 181.71 
19. 1. — 16. 3. 71 — * 

emnä az. »Ref.- Perf. XIV. 

21.1.— 22. 71|) gg, bis 16. 8. 71. 
Ein Arzt mit dem nöthigen Hüli- 

24.1. — 17.2. 71 perjonal verfab ben Dienſt 
weiter biß 27, 2. 71. 

%.1.— 10.2. 71 | Eine Sektion. 
30.1.— 4.2.71 = 

emnächſt Feld -Laz. Nr. 12 

1.2.—18.3.71|) 1. 9.8. bis 30. 3. 71. 
Demnädhit Feld - La. Nr. 8 

Montbeliard. . ⸗ s 1XIV. > 

Atlch . . - ⸗ « 1. Bad. Div. 

38 fur Te . 5 ⸗5 TLAR. 

Moudard . - ⸗ 12 IL = 

Chaffoiß.. . - ; : 3 d. 25. Div. 

Die»... « ⸗ ⸗3 d. Bad. Div. 

» —14232. 2.- 16.3. 21n u?«. bis 21. 10. 71. 
Champagnole . ⸗ s 3 1I. A.K.) 1.2.— 14.3. 11 

Pontarlier .. ⸗ 12 I. ⸗ 2.2.— 5. 3. 711 Eine Sektion. 

⸗ 11 I = [102,—12.5.71 

Levier. ». .o s : 4 VIL = 4.2.— 16.2. 71 
KRantonnementd Lazareth unter 

Neufhäteau.. - ⸗ 67 VO. ⸗5. 2. — 44.71 einem Stabs · Arzt des Beld- 
Lazareths. 
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Bezeihnung ber Felb⸗Lazarethe In Tätigkeit Angaben Über Ablöfung und Port: 

Etablirungeort. unb be® Lajareth · Reſerve⸗ führung ber Lazarethe ſowie fonftige 

Perſonals. von — bie Bemerkungen, 

L'Isle fur le 
Doubs. . Feld⸗Laz. M, 5 XIV... 5.2.— 10.38.71 

Arbois i ⸗ 1 VI. ⸗ 6.2.— 17. 3. 71 
Poligny ⸗ :9 TI. ⸗110. 2. — 156.71 
Montigny le Roi ⸗ : 7 VIE » |11.2.— 9.3.71 
Nuits . ; . : 2 VI. » ]|12.2.— 7.3.71 
Lon le Saunier ⸗ :W I. » |12.2.— 8.6.71 
Bien ⸗ :10 V. =: 118.2.— 9.3.71 

7. Während des Vormarjches der I. Armee nach der Champagne und 
der Greigniffe auf dem nördlichen Kriegsſchauplatze bis zum Abſchluf; 

des Präliminar-Friedensvertrages. 

Etain. . . |Belb-Laz. Nr. 5 VIILMR.12. 11.27.12 TolSDmmaan une and. b. Top Ref 
„1 \Demnädhft 1fte Abth. d. Laz.-Nef.- 

Ste. Menehould ® 2 1 VII. ® 12. 11. 70—4. 1. 11 Perf. vn. U.-$. bis 10.1.71. 

Stand-Pre . . ee en 8 
2te Sektion. Demnähft Feld · 

Laz. Mr 7 XI. 9... bis 
1. 6. 71. Ein rat mit 
einigem Hülfsperfonal verjah 

ben Dienft noch kutze Zeit 
weiter. 

Soiſſons. . . 12a4.-Nefs Perf. VII. » 28.11.70—19.8.71 

Noyon . . . I FeldeLaz. Nr 83 I. = 128.11.70— 7.1.71 
GCompiegne . . ⸗ : 2VI ⸗24. 11.70 - 12. 3. 71 

Marceleave. 1i VI.-PY. 1111. 12. 70 J Berne 
Bom 26. 12. 70 — 8.1.71 war 

nur noch ein Meiner Theil des 
ärztlichen Verſonals befchäftigt. 
Am 8. 1. 71 Uebergabe bes 
Lazarethd an bie Bte Abth. d. 
2az.Ref.-Berf. VII. U... Am 
27. 1. 71 mit bem ftehenben 
Kriegs ·Laz. in Sain vereinigt. 

Bom 21. 12. 70 — 10. 1. 71 
war nur ein Arzt bed Beld- 
Lazareihs mit einigem Halfs- 

Dury und * 
cut . . 5 s 6VIO. » 127.11.70— 8.1.71 

Ste Abth. d. Laz.-Ref.-Peri. 
VIIL 4.8. bis 10. 3. 71. 

Moreuil . . . . :5 IL » 128.11.70—-11.3.71 

zareth von Franzöſiſcher Kaval- 
Ierie überfallen und 23 Mann 
als Gefangene abgeführt. 

Le Dueönedl. . P ⸗ -1 r ” 

Am 15. 12. 70 wurbe bad La— 

28.11.—19.12.70 | 
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Bezeichnung der Felb-Layarethe 

Etablirungsort. und bes Lazareth⸗Neſerve ⸗ 

Berfonals, 

In Tätigkeit Angaben über Ablöfung und Fort⸗ 

führung der Lazarethe fowie fonftige 

von — Dis Bemerkungen. 

Ste Abtheilung. in Uffift.-Arzt 
verſah den Dienft weiter bis Roy . Laz.⸗Reſ.Perſ. 1.A-R 28.11.70 -23.1.71 

Amiens ” - Feld⸗Laz. Ar. 3 VII. z 1. 12. 70—6.6. 711 Verj I 4. st, bis 9, ‚q. 

Bom 24. 12. _ 8 1 

beftand eine befondere Dffizier- 
Station im Colloͤge de la Bro- 
vidence. 

5 : 8VII. » [24.12.70—17.4.71 

— 1fte Abth. b. ae Rei.- 

9,12.70 - 23.3.71 | 
Goumay. . . ⸗ :6 I. = | 4.12.70—28.1.71 

Bois Guillaume 
bei Rouen . ⸗ 7TVIII. = 17.12.70—10.3.71 

Bun... | ne u ae Die aıT. Tu. 
⸗ 1XxXII. =» 116. 3,—17. 3. 71 

Beauvais ⸗ :10 1 = [22.12.70—16.6.71 
©t. Gratien. ⸗ 11 VIII. =» 123.12.70—6.1.71 
Abi . . . ⸗ 4 I. = 128.12.70—3.1.71 
Elermont. . . [2a3.:Ref.: Ber. I. » |28.12.70—5.3.71 | 3te Abtheilung. 
Albert . . . PFeid⸗Laz. Nr. 9 VII. =» |6.1.— 12.1.71 
Bapauıme . . ⸗ 4VIII. -6. 1.—14. 1,71 

W. 1.— 2. 3.71 
Cugny ⸗ : 4 I. »s 119.1.—20. 1. 71 
Grand Serau⸗ 
cut . . ⸗ 22 I. = ]19.1.—10. 3. 71 

Boeuily. . . ⸗ :11 VI. -119. 1.- 16. 2. 71 
Zen .. ⸗ ⸗9VIII. » ]19.1.— 27.1. 71 ss —— er 

Eifignpiemd| +- «6 VI. » |19.1.— 1.2. 71 |fPrmniah ste mu. b- 209 ‚Bet. 
@au. .» .- .» D s 9 VIIL =» [|20.1.—24,.2.71 | ®is 28. 1. 71 nur eine Sektion. 
Beronne . . . ⸗ » 4 VII. -⸗1. 1.— 26. 1. 71 ee 

@t. Dumtin | + + BVL » |2.1.—21.8.71 —— 
Neile. . . ⸗ : 4 l. = |28.1.— 30.1. 71 
Chaulns . . ⸗ 4 I. » ]31.1.— 3.2.71 
Abberile . . ⸗ : 4 L » ]|13.2.— 16.2.71 

8. Während der Greigniffe auf dem ſüdweſtlichen Kriegsichauplage 
bis Ende Dezember 1870, 

Rambouillet iu 2az.Nr.2 XT.Q8.|7.10—31. 10.70 
Artenay . ayer. Aufn. Feld-Sp. Nr.2] 11. 10.—9. 11. 70 

Ein Arzt mit einigem Hülfsperfonal 

Feld⸗Laz. Ne. IX. 4.:8.|3.12.70—17.1.71 x . Br Dienft weiter bis 

Ormes beiOrlẽans ⸗ XL =» 1[11.10.—14.10.70 
Drleand . . . | Bayer. Aufn. ‚gelb: Sp. Rr. 9] 13.10.—14.11.70 

Ein Arzt mit einigem Hülfsperjonal 

Feld»2az.Nr.5 XL NQ-R.]| 15.10.—17.10.70 en ei Dienft weiter bis 
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Bezeichnung ber Felb-Fazarethe In Tätigkeit Angaben Über Ablöfung und Fort- 

Etablirungsort, und be# Lazareth · Neſerve⸗ führung ber Lazarethe ſowle ſonſtige 

Berfonals, von — 50 Bemerkungen. 

lkand .- „. . 18 Au eld:Sp.Nr.10] 19.10.— 14.11.70 
REN * ms r. s 28.10.—14.11.70 | Eine Seltion. 

⸗ ⸗ ⸗ 28.10.— 14.11.70 | Eine Sektion. 

2te Abth. Demnächſt Ste Abtb, 
Laz.⸗Reſ.“Perſ. IX. N.:8.]31.10.70—13.1.71 | d. — IX. UV.. bis 

10. 8. > 

* Eine Sektion vom 4. 12. bis 
6.12.70—14. 3.71 5. 12.70 in St. Jean de Braye. 
6.12.— 10. 12. 70 

Feld⸗Laz Nr. 4 IM. : 
1 XII. » 

„ “ “ “ “ “ » — 

or 7 — or „8 4 
»5 

-ı x T — — je fer 

Demnädft 1fte Abtb. d. Laz.-Nef.- 
Perf. IL U... bis 11. 3. 71 

Demnähft Feld -Laz. Nr 2 db 
25ften Div, bis 28.2, 71. 

2te Abtheilung. 

Bayer.Aufn..Feld-Sp.Rr.9)| 19.12.— 8.12.70 | 

, ‚ « 10°) 21.12.70 9.1.71 
Laz.:Ref.: Perf. II. A.ſ. 22.12.70—12.3.71 
Feld:Laz. Nr. 6 d. 25. Div.| 26. 12.70—6.3.71 
Laz.⸗Reſ-Perſ. IX. A.K. 8.2. — 13. 3. 71 | 2te Abtheilung. 

Etampes . . . Feid⸗Laz. Ner.d VI. » 21.10.70—7.3.71 
tation Hötel Dieu. Am 25.11.70, 
Errichtung einer Lazareth · und 
Verpflegungs-Gtation auf bem 
Bahnhof. Uebergabe derjelben 
am 1. 12. 70 an bad Belb- 
2a}. Nr. 10 XLQ.8 Am 
26.2. 71 Nebergabe der Station 
Hötel Dieu an das Feld-Laz. 
Nr. 12. IV. A..8.; von diejem 
weitergeführt biß 16. 3. 71. 

Chartrg . . . s :5 XI = [25.10.70—26.2.71 

5 :»10 XI +» [2.12.70—14.2. 71 
Dom 5. 12. 70_ 27.1. 71 hat 

dad Held-Laz. die Lazareth« 
und Berpflegungs-Gtation auf 
dem Bahnhof geleitet. 

Am 7. 2. besw. 14. 2. 71 wurden 
die Kranken der Pelb-2az. 
Nr. 10 XI. und Nr. 9 V. A.Kt. 
übernommen. 

Demnächſt 2te Abth. d. Laz.-Ref.- 
Perſ. X. A.K. bis 13. 4. 71; 

dann Ite Abth. d. Laz.-Refi.-Perf. 
II. und 3te Abth. d. az.» Ref.» 
Perf. X A.K. bis 30. 5. 71. 

⸗ :s 9 V. ⸗55.12.70 - 7.2.71 

Laz.Reſ.⸗Perſ. XIII. 29.12.70—11.3.71 

Troyed . . . | Feld-Laz. Nr. 1 d. 25. Div./11.11.— 1.12. 7 

Angervile . . | Bayer. Aufn. Feld:Sp. Nr.2]12.11.—13. 11. 70 
Feld⸗Laz. Nr. 3 IX. N.:8.|19. 11.—23. 11. 70 

*) Das gelammte Perfonal gerieth bei der Räumung von DOrldans am 9. 11. 70 in Wranydfiide 
Gefangenihaft und wurde am 14. 11. 70 über Borbeaur, Grenoble dur die Schweiz nad Bayern entlafien. 
Anfangs Dezember 1870 traf das Berfonal wieder auf dem Kriegsihauplage ein. 

igitized by Google 
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Bezeichnung ber Feld⸗Lazarethe In Tätigkeit Ungaben über Ablöfung und Fort ⸗ 
Eiablirangsort, unb bes Lazareth ⸗Neſerve⸗ führung ber Lazarethe ſowie ſonſtige 

Perſonals. u 1 Bemerkungen. 

Eine Sektlon. Demnädft 1fte 
Ehaumont en Abth. d. Laz.-Ref.-Berf. X. UK, 

Baſſigny . . Feld:L2a5. Nr. 4 X.A.K.I4. 11.— 6.12. 704 Bis 81. 1. 71; dann Ste Abth. 
d. 2a Ref-Bet, X. AR. bis 
30. 4, 
— — Abth, db. ——— 

Perf. XL A.K. bis 80. 4. 71. 
Sn. . 

no is Mitte Dezemb ein Montargis . Sektio F eee DE COM 
Chäteauneuf. 

Am 28. 11. 70 wurden bie Ver- Nemours 
wundeten an ben Vorſteher des 
Hospice civil übergeben. 

Bretoncelleg . 
Pithiviers 

Champrond en 
Gätine. . . 

Beaumont en 
Gatinais . .Feld⸗Laz. m. x em —23.2.71 

Buifeaur. . . . :8 X 

Beaune la Ros 
lane . . . 11 I. 30.11. — 8. 12, 70 Berwundeten an eine Englifche 

Ambulanz. 

Bom 15. 12. 70 biß 20.1. 71 
nur bie 2te Sektion, 

Demnähft Feld -Laz. Mr. 2 

al 8. 12. 70 Uebergabe ber 

Baigneaur . . 9 XL . 12, 70—20.1. 71 

Bajoches les XI. a.æ. bi8 19. 1. 71; dann auted. . . 93 RX. .12.— 21.12. 70 Beld-2az. Nr. 3 XIIL U... bis 
24. 2. 71. 

Brandelen . . 

Ymonville 

ni wirt le 
Nahe . 

Maleöherbes 

Bom 3. 12. 70 — 17. 12. 70 
nur bie 1fte Sektion. Vom 
26. 12. 70 — 1. 3. 71 nur Zoum. bie 2te Geltion. Bom 3. 12. 
— 20. 12. 70 hatte das Feld. 
Lazareth auch in Janville Ver- 
wundete untergebracht. 

Drgered . . . | Bayer. Aufn. Feld:Sp.Nr.2|4. 12,—18. 12, 70 

Feldaug 1870/71. — Anlagen. 57 
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Bezeichnung der Feld⸗Lazarethe In Thätigkeit Angaben über Ablöfung unb Yort- 

Etablirungsort. und bes Lazareth⸗Reſeroe⸗ führung ber Lazarethe fowie fonftige 

Berfonals. von — 5 Bemerkungen. 

Eine Filiale des Lazarethd befand 
fih in Zilay le Penenr. Billeprevoft . . | Bayer. Aufn.-Feld:Sp. Nr.6[4.12.70.— 16.1.71 

Qumeau . . . [Feld:Laz. Nr. 3 XIII. A.:8.]4.12.70.—17.2.71 
Chevily . . ⸗ :2 LX. -44. 12. - 7. 12. 70 
Chäteau Bontry ⸗ : 2 d. 25. Div.| 4. 12, — 5. 12. 70 

Grand Bourg- 
neuf bei Dr: 
lcand . . » . 

Meung fur Loire ⸗ 

Bayer. Aufn. Feld-Sp.Rr.11[11.12.70.—8.1.71 
FermeDurcieres 

bei Cravant . OR Laz. Nr. 1 XI. A.K. 8. 12.-17. 12,70 

Demnähft Laz.-Ref.»Berf. XL 

A.K. bis 16. 2, 71. 

Chamarane . Sehe Aufn.⸗Feld⸗Sp. Nr.5/9. 12.70—26. 2. 71 

Beaugeney . ld⸗Laz. — 8 TI. A.K.IB3. 12. -20. 12. 70 
P 3 II : ]24.12.70.—3.171 

Bloid . . ⸗ —6 X, = 122.12.70.—9.3.71 

Maintenon . s 7 1L. ⸗ .12. 70- 20. 1. 11 

Bonneval ⸗ : 6 VL = %8112.70.—5.1.71] Ifte Seftion. 

9. Während der Greignifje auf dem füdweftlichen Ktriegsihauplage vom 

Beginn des Jahres 1871 bis zum Abjchluf des Präliminar: 

Trriedensvertrages, 

Bendöme. . . IPFeld⸗Laz. Nr. 4 X. A:8.]6. 1.— 9. 3.71 
⸗ -5III. -IT. 1.— 11. 3. 71 

Ferme Haut de 
Montrieur bei 
ge : . : 8II. = ]6.1— 7.1.71] Nur Berbandplap. 

Ferme La Hurie 
bei &a Fourche > a ER bie 1jte Sektion. 

La Ferte Bernard ⸗ 8L. ⸗9. 1.— 256. 2. 71] lite Sektion. 

Connerro. 8IX = 110.1.— 9. 3.71 | ?te Sektion. 

⸗ -91IX. III. I.-11. 2.71 
ge — ⸗ : 101. = [10.1.—20. 2.71 

Breil . . ⸗ s 2 IL s |10.1.-2%. 2.71 
2 

este | = + TIL + AL 
en — ⸗ -21L. - [11.1.—24 2.71 
Change und 2a 

Girardrie . . ⸗ : 8IT. -⸗III.I.-20. 1.71 
Chäteau Amigne 

bei Change . ⸗ ⸗11 III. = [|12.1.—22. 1.71 
Chäteau Boidrier 

zwiſchen 
Chanteloup 
und La Croix ⸗ : 1XL. = |13.1.—9,. 171 
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zung ber felb-Lazarethe In Thätigfeit Angaben über Ablöfung und Fort: 
ad bed Lazareth⸗Reſerve⸗ j führung der Lazarethe fowie fonftige 

| Perſonals. von — Du Femerkunger, 

— —— — — — — — —— — — 

8. . .Peld⸗Laz. Nr. 3 III. A.K.13. 1.— 8. 
⸗ :3 X » |141— 8. 
⸗ : 12 X. = [21.1.— 8. 

Rogent le Rotrou s : 9 XL» [14k1— 21. 

3. 
3. 
3. 
1,71 

1fte Sektion. Am 6, 3. 71 wurden 
St. Calaid . . ⸗ : 3 RK. : %.1. — 6. 3. 71 | bie nicht transportfähigen Kran- 

fen der Mairie übergeben. 
Evreur ... s : TR -⸗26. 1. — 4. 3 71 
Rambouillet. . 5 :11 X = 3.2. — 11.371 
Chäteau du Loir ⸗ : 1 X : 5.2 — 14. 3. 71 
Alencon . . s : 11 II. : 6.2. — 242.71 
Shäteaurenauft ⸗ : 3 IX. -⸗119. 2. — 5. 3. TI] 2te Sektion. 

10. Während der Einfchliefung von Paris bis zum Abſchlußz des 
Präliminar:riedensvertrages. 

Baujourd. . . |Relb-Laz. Nr. 10 XII. A.:8.|19. 9. 70 — 9.3.71 
Eroir de — * Aufn-Feld⸗Sp. Nr. 8119. 9. — 24. 9. 70 
Verſailles. Feld⸗Laz. Nr. I2 V. A.⸗K.I9. 9. 70 — 5.3.71 

om 24. 9. 70 — 8. 2. 71 

verftärft durch das ärztliche 
Dber- und Unter- Berfonal d. 
Feld · Laz. Nr. 8 V. A.K. Ebenſo 

21. 9. 70 — 5. 3. 71) war ärztliches Ober- und Unter- 
Perſonal der Beld.-Laz. Nr. 9 
und 11 V. A.K. den übrigen 
in Verſailles etablirten Laza- 
rethen zugetheilt. 

Vom 25. 11. 70 — 22. 2.71 
9. 10. 70 — 6.3. 71 nur die 1fte Sektion. 

Bayer. Aufn. Feld:Sp. Nr. : 

Feld-2az.N..5 V. A.-K. 1.11. 70 — 8.3.71 
:4 VW. 15.11. 70— 6.3.71 

6.12. 70 - 28. 2. 71 Demnächſt Feld -Laz. Mr. 3 

xl. A.K. bid 13. 3. 71. 
Claye . * “ . E 6 XI. * 20. 9. 710 10. 3. 71 

Sagıy. ...Peld— ‚Sp. Nr.1d. Württ. Div.[2V.9. 70 — 25.3. 71 . 

Bayer. Hpt.:Feld:Sp. Nr. 3]4.12,70— 16.6.71 "rue u 
Eine Englifhe und eine Belgiſche 

Ambulanz ftellten Labe- und 
0.9.70 — 20.2. 711? Stärfemittel, Deden, wollene 

Kleidungsftüde u. ſ. w. zur 
Verfügung. 

Villeneuve St. Ge: 
org . . . Feld⸗Laz. Ne.7? VI. A.⸗K. 

:2 VI = 11.10.— 17.10.70 
Bioore . . . Bayer. Aufn.:Feld:Sp. Nr. 7120. 9. 70 — 8. 3.71 
Viliers le Bel. | Feld-Laz. Nr. 4 IY. AR. a 9. — 14.10. 70 

[4] 
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Bezeichnung ber Feld⸗Lazarethe In Thätigfeit Angaben über Ablöfung unb Fert- 

Etablirungsort.,, und bes Lazareth-Meferves führung ber Lazareihe ſowie fomkige 

Perſonals. —— Bemerkungen. 

Demnähft Feld⸗az. Nr. 10 2. 
Barde-Korps bi83.6.71. Danz 

26.9. 70—21.2.71|! Seld-%az. Rr. 1 IV. &.-8. bis 
13. 6. 71; ſchlieblich Beld-2a; 
Nr. 4 VI. A.K. bis 10. 9. 71 

© ».12 IV.0R196.9.— 12.10. 70))° Roma Ba 21.8, 7 
>. 2 9. arde:R.180.10.70-20.2.71 REN 

emn . . 12 Gonefle . - » : : 5» BI 97%0-21.2.71 | Gabedens 14T. 6. Ti. 
: 4  :  80.10.0-2.271 

az.» Ref.s Perf. IV.A.-8.06.11.70-28.2.71 

Villiers le Bel. | FeldsLaz. Nr. 7 d. Garde⸗K. 

Evafuationsftation auf dem Babn- 
hof. 

Demnädhft 2te Abth. d. Laz.-Bei.- 
21. 9.70— sul © ey d. Garde- Korps bis Mity. . . . | FeldeLaz. Nr. — — 

| * Ya mit einigem SHülfsper- 

10! 

Pendard. . . ⸗ -B5XII. A.K.23.9. — 17.11. 3 ſonal verſah den Dienſt noch 
kurze Zeit weiter. 

Demnähft Bayer. Hpt.-Felb-Ep. 
Nr. 4 bis 14. 3. 71 und Bayer. 

En Aufn.» Beld-Ep. Rr. ı bis 
6,23. 9 Corbeil . . . | Bayer. Aufn. Felb:Sp.Nr. 10.7 

s s : 10/26. 37 2. 10. 70 
9. 4. 71. 

Even . . . [FeldıLaz Ar. 3 IV. » 14.9.— 14.10. 700 Terme tben Ra B. 20. Garde 
Pont d’Antony . | Bayer. Aufn. Feld:Sp. Nr.8,24. 9, — 19.10. 70 

Demnähft Beld-Raz. Nr. 11 IV. 
A.R. bis 10. 3. 71. Ueber 
gabe ber Kranken an das feld- 
Laz. Rr. 10 d. Barbe-Korps in 
Villiers le Bel. 

Eaubonne . . | Feld:L2az5. Nr. 5 IV.A.K.27. 9. 70—2. 3.71 

2te Sektion. Demnähft Beld- 
Epinay fur Drge s s 6 VL s 187.9. —11.12. zo 2a. Rr. 11 VL A.-K. bis 

1. 3. 71. 

: + 4 VL + 1.11.00-14.2.71 
Demnächft held · daz. Rr. TIL MR. 

Boiffy St. Lege | = - 1 XL » er. 9-10.10. a ee we Ba 
28. 2. 71. 

m ame 
B :s 9 3.12.70—10,1.71 

Souored . . . : : 8b. —* 28. 9.70—22.2.71 
Anne... .| = + UNTER. 9. 9.70- 8.371 

» = 38XIL » |4.10,.00- 7.371 
Noifiel . . . |Beld-Sp.Rr.4d.Württ.Div.los. 9. 70- 11.4. uf 9m Fe ine Serien 7 
Qilleboufin bei 

r ä . Aufn.- Seld-Ep. 
Zongjumean . | Bayer. Aufn.» Feld:Sp. Nr. m 9,— 8, 10. 70 Fi ” eg a. 70. ’ 

s ⸗ ⸗ 2 ka 1.—31. 71 

— — 
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Dezeihnung der Feld⸗Lazarethe Iu Tätigkeit Angaben über Ablöfung und Yort« 

Etablirungsort. und bes Lazareth⸗Reſerve⸗ führung der Lazarethe ſowie fonftige 

VPerſonals. von — bie Bemerkungen. 

Buiffon . . | Bayer-Aufn.:Feld:Sp.Nr 1229. 9.7%— 10.3. 71 
Meauzr . . .|Feld-Sp.Nr.2d. Württ. Div. 80. 9. 70 -8. 2, 71] Iſte Eeltion. 

[ 2te Sektion. Demnaͤchſt 2te Abth. 
eh 3 : 115. 12.70—2. 2, u b. —— XII. U... bis 

4. 71. 

Feld:2ay. Mr. 11 XIT. 4.:8.119.10.70—10.3.71 
2 XI = 129.10.70—7.3.71 

Ory . : 4 VI 30. 9. — 27.10. 70 
Thieur : 11b. ir 1. 10. 70—11.2.71 

R Vom 13. 11.—8. 12, 70 nur bi Brie-Eomte:R9: r bie 

bert. . . r ⸗ 

— 

2te Sektion. Demnaͤchſt 1fte 
3 XI. A.K.ſI. 10.—8. 12. 70) bih d. Raz.-Ref.-Berf. IL. AK. 

bis 3. 3. 71. 

Montlignon.. . s : 8 IV. =» 11.10.70—9.2.71 
July... .|2a5:Ref.:Perf. IV. = |6. 10.—21. 11. 70 

Verf. d. Barde-Storps bi8 7.3.71; 
bann Ste Abth. d. Laz.Reſ.Perſ. 
d. Garbe-Korps bis 2. 4. 71. 

Demnädft 2te Abth. d. Laz.-Rel.- 

Feld⸗Laz. Nr. 9 XII. = 2. 11.—1. 12, a 

St. RE... ⸗ : 1 VI ⸗6. 10. 70-3. 3. 71 

Domont . . . . : 7 IV. =: 16.10. 70-9. 2.71 
Moufiy Ile — : 12d.Garde:f.|7. 10.70—15.1.71 
Suily . . ⸗ -BS8XII. A.K.9. 10.—19. 12. 70 — * — 

or fur Seine10 vr »-bm-ı.m — 

bed Lazareths in Biöore. Dem- 
näcft 2te Sektion Bayer. Aufn.» 
Feld-Sp. Nr. 4 bis 22. 2. 71. 

Ein Theil 2 F Sektion. Filiale 

AmblainvilliersBayer. Aufn.⸗Feld⸗Sp. Nr. 7/10. 10.— 15. 11. 70 

Etiolles u. Soify 
fous Etiolles . = Spt. : : 5111.10.70—14.3,71 

Montigny les 
Cormeil . . Feld⸗Laz. Nr. 11 IV. X.:R.|11.10.70—28.2.71 

Le Bleffis Bou: 
hard . . . 6 IV. = [11.10.70-10.3,71]| 1fte Sektion. 

Ferriered. . . | Feld: ‚Sp. Nr. 6d. Württ. Div.]12. 10.—16, 10. 70] 2te Sektion. 
13.10.70—18.2.71]| 1fte Sektion. 

Demnähft Geld» La. Nr. 7 
II. A.K. bis 6. 2. 71. Dann 
Bayer. Aufn.-Feld-Sp. Nr. 9 
bis 3. 3, 71. 

Ders. . . . Peld-Lag. Nr. 8 IX. A.:R15. 10.—21. 12, 70 

s : 2 IX. = 21. 10.-20.12 70 
Jun en Joſas. ⸗ : 11 XI. -115. 10. 70 -27. 2.71 
Rentily . . Feld⸗Sp. Nr. 6d. Württ. Div.!17.10.70—14.2,71| 2te Seltion. 

Ein Theil der 2ten Sektion. Fillale 
Villegenis cha des Lazareths in Bievre. Dem- teau. . . . Bayer. Aufn.:Feld:Sp. Nr. 17. 10.- 15. 11. 70 nädjft 2te Seftion Bayer. Aufn.- 

Feld-Sp. Nr. 4 bis 22. 2. 71. 
Le Eoudray Chäs 

teau bei Mor: 
fang. . . .„ IFeldsLaz. Nr. 4 XI. U.:8.118.10. 70—21.2.71 
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Etablirungsort. 

Angaben über Ablöfung und Fort⸗ 

führung ber Lazarethe ſowie fonflige 

Bemerkungen. 

Bezeichnung ber Felb ⸗Lazarethe Im Thatigkeit 

und bed Lazareth⸗MReſerve · 

Perſonals. von — bie 

Mafiy . 

St. Germain en 
Laye 

Andy . . .» 

Dammartin . 

Ablon fur Seine 
Buc b. Verſailles 

Joy . . 
TViroflay . 
Brunoy 

Biscop . . . 
Le Luat Chäteau 

bei Piscop 
&t. Germain led 
Loges im Walde 
von St. Germain 
SHerblay . 
Balaifeau 

Chantilly. 

2a Grange Cha⸗ 
teau bei Boifiy 
St. Leger. 

Bontault . 
Zongjumeau . 

Dry... . 

Torcy u. Champ 

Engbien (Mont: 
morency) - . 

Croifiy : Beau: 
bourg . 

Bomponne 

Chennevieres fur 
Marne . 

Drmefion . 

Demnädft Bayer. YAufn.-Belb-Ep. 
„ Mr. 12 bis 7. 3. 71 als 

Bayer. Aufn. Feld:Sp.NRr.819.10.70—20.2.71 | Filiale bed Lazareibd im 

Berriöred le Buifion. 

Feld⸗Laz. Nr. 3 J 4.:8.120.10.70—22.2.71 
s : 2 L XI. » 111.11.70—9.3.71] Ifte Eettion. 
> =1 W. » 810.0-27.2.71 

Ste Abtheilung; demnädhft Beld- 

Laz.Reſ-Perſ. IV. > 8.10.0600 
IV. U.-8. bis 10. 6. 71. 

Feld⸗Laz. Nr. 8 VI. : . i 
s : 6 XI. : [26.10.70 —22.2.71 

s 12 XI. 
Bayer. Aufn. Feld-Sp.Rr.32. 11. 70-24. 2.71 
Feld:Laz. Nr. 8 XI. 4.8.9. 11.70— 9.3. 71 

s : $ VL = 19.11. 70—14.2 71] Eine Sektion. 
31 E EN — 

Bayer. Kun -dei-Ep.Ne.li2. 1.5 6. | men Dee. Aa Dane. 
Feld:2az. Nr. 1 d. Garde-R.11.11.70— 11.2.7] 

1 +  |[11.11.7-10.2,71 5 * 

2 XI. A.K.I1. 11. 70-9. 3. 71 2te Sektion. 
: = 10 IV. » |12.11. 70-9. 2.71 

Bayer. Aufn.» Feld:Sp. Nr. 815.11. 70—20.2.71] Biliale des Lazareths in Mafiy. 
6 2.12. 70 ab nur bie 1fte 

u ® 

Sektion. Demnädjt 2te Abth. 
d. Ras.» Ref.» Perſ. IV. A.K. bis 

7. 4. 71. 

Demnächft Bayer. Aufn,-Beld-Ep. 
5 * 1 II. Ei 19, 11. 70—5. 1. 71 Ar. 2 bis 23.9. 71. 

eld:Sp.Nr.5 d. Württ. Div.|21. 11.70 - 19.2.71] Mit einem Hülfsfpital in Roiffy. 
eld⸗Laz. Nr. 4 II. A.K. 22. 11. 70-6. 1. 71 

Feld⸗Laz. Nr. 12 XII.A.K.ſ17. 11 — 25.12. 70 

Wurde am 22.1. 71 in Ehangen 
| bei Dair von Freiſchaaren auf- 

* * 2 II. ⸗ 25. 11.7083. 1. 71 gehoben. (Bergl. zb. IL, Exite 

1208 und Anlage Rr. 171.) 

P : TXI =» [80.11. — 6. 12. 70) Berband-Stationen. 

⸗ 9XII. -412. 70— 6.2.71 

s 2 TV. =» 130.11. — 2. 12. 70 

Feld⸗Sp. Nr. 3d. Württ. Div.\1. 12,70—15.2. 71 

Selb-2a), Rr. 4 XILWR.B. 12.70-10.38 71|) Temmaak Ste eben. b Ana Mit 
Perf. XI. A.K. bis 20. 8. 71. 
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Bezeihnung ber Feld⸗Lazarethe Angaben über Ablöfung und Fort · 
In Tpätigfeit 

Etablirungsort. und bed Lazareth-Reſerve⸗ führung ber Lazarethe ſowie fonftige 
von — bis 

Berfonals. Bemerkungen. 

Ein Arzt bed Lazareths beauf- 
Morfang fur fichtt gte vom 27. 11. 70 bis 
Drge . Feld:2az. Nr. 5 VLA:R. 2. 12,70—10. 3. 71 10. 3. 71 ein internationales 

Razareth in Savigny fur Orge. 
2te Sektion; bemnächft 1fte Abth. 

Bontoie . . . ⸗ 12 XI.⸗ d. 2az.-Ref.»Berf.d.Barbe-Korps 
bis 8. 3. 71. 

2a Dueue en 
Brie . . . z = 5 II. gs 

»- 8 I =: 12. ni 
Thoriany. . . Bayır. Hpt.:Feld:Sp. Nr. 3j9.12.70— 31.1. 71] Gür Paffanten. 
BEER u; 3%: delb⸗ dez Nr. 12 VL9.:8.]15.12.70—28.2.71 

: 8b. 25. Div] 8.12.— 18, 12,7 
Draveil . . . Bayer Ruf. ae er Nr.11j21. 1. — 12.3. 71 
Ereteil . . Nrbl 2.2. — 20. 9. 71 
Joinville ie Poni Gei-ep. Nr. 2 v wirn Div) 3.2.— 11. 3. 71 | 2te Sektion. 

2 s 110.2. — 11. 3, 71 | Ifte Seftion. 
Ein Arzt mit einigem Hülfs- 

Le Raincy . . PFeld⸗-Laz. Nr. 5 XI. AR) 7.2.— 11.3. 71 | perfonal verfah den Dienft noch 
furze Zeit weiter. 

11. Auf den rüdwärtigen Verbindungen des Dentjchen Heeres nach der 
Kapitulation von Sedan und während der Einfchliegungen von Verdun, 

Mezieres und Longwy. 

Doid . » + | Bayer. Aufn.»Feld-Sp.Rr.1] 6.9. —23. 9.7 
Saarburg .. 2a}. Rel ‚Per VAR. | 9.9. — 15.11.7 
Stny . . . XII. = 711.9.— 80. 9. 70| 3te Abtheilung. 

Feid⸗ eeag. Nr. 8 d. 25. Div.l8. 12. — 18. 12.7 
1fte Abtbeilung in St. Jean. 2te 

Abtheilung in la Malgrange. 
Demnädft Feld ⸗Laz. Rr. 4 
IX. A.K. bis 10. 4. 71; 

Rancy Pe Bayer. Hpt.⸗Feld⸗Sp. Nr. 11.9. — 17. 11. 7 dann Feld · Laz. Nr. 6 VILA.-R. 

bis 7. 6. 71; fchließlich Feld⸗ 
Laz. Mr. 11 X A.⸗K. bis 
24. 6. 71. 

Eine Mbtheilung ; Station la Mal- 
grange. 
Baracken · Lazareth. Demnächſt Feld- 

Laz. Nr. 7 VII. A.K. bis 7 

Bonfecums . .| =» = 20: 0» dam Ren 
Feld-Laz. Nr. 12 X. U... bis 
26. 6. 71. 

—— . 2.12.70—4.3.71]| 

Reims. . . . [Feld:Lazg. Nr. 11 IX.N.8.|23. 9. — 12.10. 7 
az.⸗Reſ.⸗Perſ. XII. = 12.11.70—11. 3. 71 

Feld⸗Laz. Nr. 12 IX. = 1[9.11.70—11.3. 71 
— de 

ouzon . .Laqʒ.⸗Reſ.Perſ. IV.-⸗4. 9. - 10. 10.7 
Sedan. . ..Bahyer. Aufn.⸗Feld⸗Sp. Nr. 6124. 9. — 9.11.7 
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Bezeichnung ber ei! 

unb bes Lazarc' 

Ver‘ 

— — — —— 

Etablirungkort. 

Maſſy 
Bayıı 

St. Germain en | _ 

Lay . . . | 

Andilly 
. 

Dammartin . 

Ablon fur 
Buc b. Ve 

IV 

an ae 

— — 12 IX. 
— —* det Feid-Ep. Rr. 

Be — 

zʒena Br. 11 IX. U:f 
url . 

—R 
gay ı Net.» Perl,

 IX 8 

herdach 

zeidtag Ar 2 II, : 

goul - 
g I. 

Geige — 83d. W. Div 

chalo eꝛ Re: Verf. 
zadvad Mr12 VII 

‚2 vo 
—68 Ref. verſ IX 
* Terug Nr. 2 VII. 
—S 

2VII. 

Shure 

ge Me |, T VL 
RT 

—WB vay Ref. Perl 
T 

ya Wir \ 

‚ xı3:8]24.9.— 5.10. er 

12.11.70—28.1.71 

VL 9.:8.116.11. 70—1.7.71 

——— — — — 

Ungaben über Ablsfung und Fort · 
er — fuhrung der Lazarethe ſowie fomflige 
va bil Bemerkungen. 

2te Sektion; biejelbe beauffichtigte 
zugleich ein mit Deutichen Sol: 
daten belegtes Branzöfiiches 2a. 
zareth in 2a Ferid Milon. Um 
3. 10. 70 Ueberfiebelung ber 

Sektion nad 2a Ferts Milon- 
in Billers Gotteröts blieb ein 
Arzt zurüd. Am 5. 10. 70 
Uebergabe ber Kranken beider 
Lazarethe an bie 2te Schion 
db. Beld-Raz, Nr. & IV. U. .; 
von biefer wurbe der Dienft 
weiter verfeben bis 22. 10. 70. 

2te Abtheilung. Ein Unter. Arzt des 
Landw.-Bat. Bodum verfah den 
Dienft noch weiter bis 7.3.71. 

5. 9.70—23.2.71 
1.10,70—81.3.71 
3.10. — 3,11. 70 

. 10.—7. 10. 7 

emnähft ein Stabs-Arzt mit 
einigem Hülfsperfonal d. Felb- 
Laz. Nr. 1 1. U-8. bis 27. 
12. 70, 

Ste Abtheilung. Evakuationd-Laza- 
reth. 
=: Geld - 2a. Mr. 8 

.10.—13. 11. 70 

VD. 9.8. bis 8. 6. 71, dann 

Geld. Ray Nr. 10 X IR. 
bis 27. 7. 71. 

Demnähft Feld-Laz. Nr. 2 
7.11.70—30.4.71|3° xıv. 4.8. bis 24. 5. 71. 

14. 12.—18, 12. 70 

23.12.70—5.1. 71 

an einen Truppenarzt; vom 
20. 1.—28. 2. 71 1fte Abth. 
db. Laz.Reſ. Perſ. VIIL AR. 

Demnädft Ste Abth. db. Las. -Ref.- 
19. 1.28. 1. 71] Werl. 1. ©.R. bis 12.2. 7L 
24. 1.— 30, 3, 71] 2te Abthellung. 
28. 1.—5. 3, 71j te Abtbheilung. 

6. 1. - 11. 1. 71. 

[2:5 Uebergabe bes Lazareths 



851* 

it b ⸗ t ⸗ eichnung ber Feld⸗Lazarethe In Lpätigteit Angaben über Ablöfung und Fort 

und be Lazareth⸗-Neſerve⸗ führung ber Lazarethe fowie ſonſtige 

| Perſonals. von — bie Bemerkungen. 

12. Nah Abſchlufz des Präliminar-Friedensvertrages bis Ende 
Dezember 1871. 

) Frednay jur 
j Sarthe. . . | Feld2a3.Nr.2 IV. A.K.I. 3. — 7.3. 71 
Nogent Ile * 

nad . . ⸗ :9 IV. » 11.3. — 6. 3. 71 
Bfoul .. . ⸗ s d. Bad. Div.ſ8. 3. — 16. 3, 71 

Demnädft Laz.-Ref.-Rerf.d.Barbe- 
Korps bis 21. 5. 71; dann 

Epernay a. a. Laz.⸗Reſ.⸗Perſ. II. He. 11. 3. — 13. 5. 71 Feld · Laz. Nr. 8 IL. AR. bis 

28. 4. 72. 

Geil... - . |Beld-2ap. Nr. 1d. Garde-g.ſis 3. — 5.6.7) ae ren 
Eröpy en Valois s : 11 ⸗ 13. 3. — 6.6. 71 
Coulommier8 . | Bayer. Aufn. Feld:Sp. Nr. 3]14. 3. — 2. 6. 71 
Etamped . . . | Feld:Laz. Rr.7 III. A.:8.115. 3. — 19. 3. 71] 1fte Sektion. Etappen ⸗Lazareth. 
Dion 2 « . . ⸗ : 9 . «= [15. 3. — 26.3. 71 
Malesherbes . P :7 IT : 116.3. — 19.3. 71] 2te Sektion. Gtappen-Razareth. 
La Ferte fous 

Souarre . . | Bayer. Aufn. Feld:Sp.Nr. 816. 3. — 9.6. 71 —— 
emn eld-2az. Nr. 12 VL 

Melun —W ⸗ ⸗ ⸗ 10)18. 3. — 17.5. 71 AR. bis 80. 5. 11. 

Rangis . . Feld:Laz.Nr.3 VI. A.K.18. 3. — 14. 6. 71 
Bourbonne:led: 

Baind.. . . ⸗ 4VII. = ]18. 3. — 27. 3. 71 
⸗ :T X : 92.4 — 4. 6. 71 

ontainebleau . ⸗ :4 IT. =» 119.3. — 23. 3. 71 
ovind . . . ⸗ :b VI ⸗ 19. 3. — 16.5. 71 

10 VL : 31.5. — 16. 6. 71 
Demnähft Feld ⸗Laz. Nr. 8 IV. 
A.-K. bis 16. 6. 71; dann 

Eompiegne . . ⸗ 8 d. Garde⸗K.20. 3. — 5. 6. TI Belb.Laz. Nr. 1 L MS. bis 
21. 6. 71; fchlieblich Feld · Laz. 
Nr. 10 1. A.K. bis 13. 9.71. 

Chalons fur Demnähft Geld -Laz. Nr. 9 
UL 4... bi 4. 6. 71; dann 

3. — 20.5. TI) Dre Abth. d. Qaz.-Mef.-Perf. IL. 
A... biß 18. 6. 71. 

Mame. . . Feld:Sp.Nr.4 d. Württ. Div, 

Feld:Laz.Nr.T IIT.Q.:8.119.7.71— 5.11.72 
Ein Arzt mit einigem Hülfsper- 

Chäteau Thierry ⸗ -4XI. = 122.3. — 2.6. 71 | fonal verfah den Dienft noch 
kurze Zeit weiter. 

Baily . . . ⸗ -3XII. =» [22,.3. — 31. 5.71 
Marle. . . 8 : 2 XI. ⸗ 22.3. — 31. 5. 71 

Chäteau:Billain ⸗ u Se 22.3.— 3.6.71 
Morainval Chäs 

teau bei Heilles ⸗ 3 IV. ⸗123. 3. — 11. 6. 71 | 1fte Sektion. 
Meaux ⸗ ⸗»1XI. ⸗23.3. - 22. 9. 71 
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Bezeichnung ber Feld: Lazarethe 

unb bes Lazareth⸗Neſerve⸗ Etablirungsort. 

Perfonals. 

Villers Cottersts | Feld⸗Laz. Nr. 7 XIL.A.:R.]24.9.— 5.10.7 

2az. » Ref. Perf. IV 
Mourmelon Ile 

Ungaben über Abldfung unb Fort · 

führung ber Lazarethe fowie fonfige 
Bemerkungen. 

In Thãtigkeit 

von — bis 

te Sektion; biefelbe beauffichtigte 
zugleich ein mit Deutichen Sol. 
baten belegtes Branzöftiches 2a, 
zareth in La Ferid Milon. Um 
3. 10. 70 Weberfiedelung ber 
Geltion nad 2a Fertds Wilon; 
in Villers Gotteröts blieb ein 
Arzt zurüd. Am 5. 10. 70 
Uebergabe ber Kranten beiber 
Lazarethe an bie 2te Scktion 
db. Geld-Raz, Rr. 6 IV. A.K. 

von biefer wurde der Dienft 
weiter verſehen bi8 22. 10. 70. 

2te Abtheilung. Einlinter, Arzt bes 
Landw.-Bat. Bochum verfah den 
Dienft noch weiter bis 7.3. 71. 

12.11.70—28, 1.71 

Grand. . eld:2az. Nr. 10 IX. =» 125. 9.70—23.2.71 
Weißenburg . — V. = ]1.10.70—31.3.71 
Ay . . . . |FeldsLaz. Nr. 12 IX. = 13.10.— 3.11.70 
Coulommiers Bayer. Hpt.:Feld:Sp. Nr. 55. 10.— 7. 10. 7 

nähft ein Stabö-Arzt mit 

Boulzicourt . . |Feld-Laz. Rr.11 IK. XR.26.10.—13.11.000 Sn ee 
12. 70. 

dorbach Lay. Rel,rPerl. IX. + A. 10-3i. 12. voj ſheane. Enakuntiond-Eage- 
Demnähft Feld · day. Nr. 8 

Toul . Feld⸗Laz. Nr 2 IL » B.11. an en ee 
bi8 237. 7. 71. 

Guignicourt . Feld⸗Laz. Nr. 1 I. = 115.11.—21. 11.7 
⸗ -3d. 25. Div.22.12.70—10.1.71 

Chälond — 
Marne. Laz⸗Reſ.⸗Perſ. VL 98.16.11. 70—1. 7.71 — — 

Hagenau. . deld⸗Laj. Xr. i2 VIL » 17.11.7090. mar Sn I, m 
Marvile. . . : 2 VIL » 114. 12.—18. 12. 70 
Neufhäteau . . |2ay-Ref.rPerl. IX. + |18.12.70-81.1.71| 2te Abtheilung. 
Boutaucourt Felb:2ay Kr. 2 VL » [23.12.70—5.1. 71 

Demnächft Nebergabe des Lazarethẽ 

Charlevie ..| = = 2 VIE ⸗-6. L-II. i. a Auer 
d. 2az.-Ref.-Berf. VIIL WR. 

Cons — «Ref. ville . N ee 
Chäteau Thierrg 2a}. Reis "Bei. II. 
Longuyon . . L 

24. 1.— 30, 3, 71] 2te Abtbellung. 
28. 1.—5. 3. 71] 3te Mbtheilung. 
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Bezeichnung ber Feld⸗Lazare he In Thetigteit Angaben über Abloſung und Fort⸗ 

Etablitungsort. und be® Lazareth⸗Neſerve⸗ führung ber Lazarethe ſowie fonflige 

Perfonals, vo. Bemerkungen. 

12. Nah Abichluf des Präliminar: Friedensvertrages bis Ende 
Dezember 1871. 

Frednay fur 
Sarthe. . Feld⸗Laz. Ne.2 IV. A.K.I. 3. — 7.3.71 

Nogent le Ber: 
na . . . ⸗ :9 IV. = 11.3. — 6.3. 71 

Befoul .. . ⸗ : 5 d.Bab.Div.|d. 3. — 16. 3. 71 
— Laz.-Ref.- Perf. d. Garde · 

orps bis 21. 5. 71; dann 
Epemay . . . |2az.:Ref.:Berf. II. 4.-8.111.3. — 13. 5. 71 Geld-Rag. Nr. 8 UL. KR. bie 

28. 4. 72. 

s k Demnädft Beld-Laz. Nr. 7 IV. Creil . . - . |Feld:2ay. Nr. 10. GardeR.|13. 3. — 5. 6. 71 | — 
Erepy en Valois s :s 11 s 13. 3. — 6. 6. 71 
Coulommierd . |Bayer Aufn. Feld:Sp. Nr. 3j14. 3. — 2. 6. 71 
Etampes . . . |Feld-Laz Nr.7T III. A.K.15. 3. — 19. 3. 71] 1fte Sektion. Etappen-Lagareth, 
Stau. . . » s : 9 IV. =: ]15. 3. — 26. 3. 71 
Maleöherbed . ⸗ : 7 IL -116. 3. — 19. 3. 71] 2te Sektion. Etappen ˖Lazareth. 
La Ferté ſous 

Souarre . . | Bayer. Aufn.Feld⸗Sp. Nr. 8116. 3. — 9. 6. 71 —— F 
emn eld · Laz. Nr. 12 MNelun....— :  :1018.3.— 17.6. al a 

Rangis . . . | Feld:Laz, Nr.3 VI. A.K.18. 3. — 14, 6. 71 
Bourbonne:led: 

Bains . : 4 VII. = [18. 3. — 27.3. 71 
⸗ 27 X, =: 92.4 — 4.6. 71 

Srontainebleau . ⸗ :»: 4 IT. -I119. 3. — 23. 3. 71 
Provinz . . . ⸗ :5 VI :» 119.3. — 16.5.7 

⸗ :10 VI. : 181.5. — 16. 6. 71 
Demnähft Welb-Laz. Nr. 8 IV. 
4... bis 16. 6. 71; dann 

Eompiegne . . ⸗ : 8 d. Garde⸗K.20. 3. — 5.6. TIR BeldLaz. Nr. 1 LAK. bis 
21. 6. 71; ſchlieblich Weld-Laz. 
Nr. 10 LAK. bis 13. 9.71. 

Chälons fur Demnädft Feld -Laz. Nr. 9 
UL U... bi 4. 6. 71; dann 
2te Abth. d. Laz. - Ref.» Perf. ID. 
A.K. bis 18. 6. 71. 

Marne. . gFeld-Sp. Nr. Ad. Wurtt. Div. ſ20. 3. — 20. 5. 71 

Feld2az.Nr.7 II. 4.:8.119.7.71— 5.11.73 

Chäteau Thierry : :&4XL : 19.8. — 267 
Ein Arzt mit einigem Hülfsper- 

fonal verfahb den Dienft noch 
furze Zeit weiter. 

Baily . . . . : XI. =» 122.3. — 31.5.71 
Mare. . . . ⸗ -2XII. : 122.3. — 31. 6. 71 
Ehäteau:Billain ⸗ : 2 X, ⸗22.3. — 3.6.71 
Morainval Chuͤ—⸗ 

teau bei Heilles ⸗ : 3 IV, ⸗13. 3. — 11. 6. 71 
Meaux ⸗ : 1 XL. » 123.3. —- 22. 9. 71 

ifte Sektion. 
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Bezeichnung ber Feld ⸗Lazarethe 

Etabttrungsort. und bed Razareth « Meferve- 

Berfonals, 

Angaben über Ablöfung und Fort« 

füßrung der Sazarethe ſowie ſonſtige 

Bemerkungen. 

In Tätigkeit 

von — bie 

Lan . Feld-Lag. Ar. 11 KIT. AR 2.3. — 1.6.71 
2 IL » 1100.6.—17.9.1 

Som 17. 5. — 22. 5. 71 nur 

Feld-Sp.Rr.2 d.Württ. Div.| 23.3. — 22.5. 71 | — ke TIL EE 58 
15. 7. 71. 

Vitry le Fran⸗ 
çais 

Chaumont en 
Baffigny .gewn-Laz Mr. 8 X. %.R]23.3.—19.6.71 [Trash Bm me 5 

4 VL + (1020 NR des 
Pontavert ⸗ 1XI. = |2%4.3.—30.5.71 

Sure » :83 V + |%.3.—19.5.71 
Demnädft Geld -Lag Nr. 1 

vo. 4.8. bis 13. 5. 71; dann 

Epinal a — 
ſchlicßlich Belb-Laz. Nr. 10 
1. A.K. bis 26. 7. 73. 

ontoife . » 9 IV. 4:8|%.3.—11.6.71 
uife . e  :1MXIL +» |%.3.—31.8.71 

Sedan ⸗ 6XII. = |26.3.—22.8.71 
Demnähft Feld ⸗Sp. Nr. 1 der 

Vignory . + 55.2. Div|28,9.— 27.5 71 | Württ. Div. bi 1. 6. 71; 
1fte Sektion. 

Bar le Duc. ⸗ s 9 VII. Q.:8.| 28.3. — 25. 5. 71 

8 :5 X. » |9.8.71—81.10.71 | 2te Seftion. 
en deuvre fur 
Barfe . Eee ae 

Demnähft Beld - La, Mr. 6 
v1. 9. ‚5.71: 

Arcis fur Aube ⸗ 1 mM. : |9.3.— 85.71 | Meter — I, re 

14. 6. Ti. 
—— Feld · Sp. Nr. 1 ber 

Doulaincourt ⸗ -1d. 25. Din| 29. 8. — 27. 6. 71 Mürtt. Div. bi 8. 6. 71; 
2te Seltion. 

St. Diyier . = 22 IX. 9:89.38. — 18.5.7 N bar Do. Di 26. 6 u 
—— 

. 6. 71. 

teau (Brienne R 
Napoleon) : :11 Im. = 181.2.— 185.71 we m. F 10 

Montiersen: Der : 1 IX. » 131. 5 5571 ’ 

Feld⸗ Sp. Nr. 2d. Württ. Div17. 5. — 1. 6. 71 —— 5. TI nur bie 
Demnähfteld-Sp.Nr.3 der Wurtt. 

Div. bis 1. 6. 71; dann Feld- 
Ep. Nr. 5 der Württ. Div, bis 

Feld⸗Laz. Nr.6 IX. A-8131. 3.— 18, 5. IN 8, 6. 71; fchliehlich Felb-Ep. 
Nr. 1 der MWürtt. Div. bis 
15. 6. 71; 2te Sektion. 

Soinville . 
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Bezeichnung ber Feld⸗Lazarethe Angaben über Ablöfung unb Fort⸗ 
In Thätigkeit 

Etablirungsort. und bes Lazareth⸗Reſerve · führung ber Lazarethe fowie fonflige 

Perſonals. 
von — bis Bemerkungen, 

Ste Abth. Demnädhft Feld · Laz. Nr. 9 
Xu. A.K. bis 1. 6, 71. 

Demnädhft 2te Abth. d. Laz.-Ref.- 
‚II A.K. .$. 71; 

Bar fur Aube . | Feld-Laz. Nr. 10 II. .4. .4. ae —— * une 

bi8 19. 6. 71. 

Ra Fre. . . [2a3.» Ref.» Perf. XII. A.-K. 

Moudy ‚ : 13.4 — 4. 6. 71| 2te Sektion. 

Rougemont . ⸗ 4. 4. — 3. 6. 7I| 1fte Sektion. 
uf . . ⸗ ⸗ = 14.4 — 20. 
barleville . ⸗ ⸗ : 14.4 — 27. 

Montbeliard ⸗ ⸗ -6. 4. — 20. 2te Sebktion. 
Liancourt 8. 4. — 10. 
Carignan ⸗ ⸗ : 113.4. — 26. 
Longuyon ⸗ ⸗ : 115. 4. — 22. 
Ehampagnole P s : 21.4. — 9. 
Mülbhauten . ⸗ ⸗ ⸗ .4. — 24. 
Dijon ⸗ ⸗ — 27. 

5 ⸗ ⸗ — 18. 
Eourban . ⸗ ⸗ ⸗ — 20. 
Troyes ⸗ ⸗ 1 
Mirecourt s ⸗ 1 
Chäteau d’Ar: 
mainvillier® bei 
Tournan . . — — Nr.1 

Montmort . . | Feld:Laz. Nr.4 III. A.K.19. 5. — 4. 6. 
Eormeilles en 

Pariſis . . ⸗ . : 120. 5.—10, 6. 71 
St. Die. . . . : 10. 5. — 23. 6.71 

. » 121.10, 71—22.4.72 
St, Germain led 

Corbeil : . 5. 
Elermont. . ⸗ > 
Rambervillers . ⸗ 6. 
Reufchäteau . ⸗ 6. 
Rozoy J ⸗ * b. 

Sédanne . 6. 
Montfermeil. ⸗ .9. 
St. Quentin ⸗ & 
Billeparifis . ⸗ 3. 6. Mr 4 emn 1d · Las. 3 Amiens 6. Lu. si8 21. 7. 7a. 
Goneſſe 9 
Verdun 2te Sektion, 

. Demnähft Gelb »- Las. Nr. 3 
Soifjons . L A.K. bis 17. 9. 71. 
Luneville. 
Zul . 
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Nachweiſung der in den Feld-Lazarethen während des 
Krieges 1870/71 behandelten Kranken und Verwundeten. 

Zahl der Bahl ber Summe 

Feld: | aufgenom: aufgenom⸗ 
menen Behand⸗ menen Behand ſammtlicher 
Kranlen Kranken aufgenom: | ſamms⸗. 

Zazareth. | und Ver: | Tungötage | und Ber: lungstage*)| menen | licher Ber 
wundeten wundeten Kranken hand⸗ 

ER — und Ber: | (ungstage. 
vom Iften Auguft bi | vom Iften Januar bi | wundeten — 

Nr. 31ſten Dezember 1870. | 28ften Februar 1871. 

Garde:Ktorps, 

1 1,842 16,368 168 2,741 2,010 19,104 
2 1,591 14,993 362 5,540 1,953 | 20,533 
3 1,514 16,911 843 4,859 1,857 | 21,770 
4 752 5,626 227 2,95 |, 979 8,571 
5 1,118 18,450 255 4,505 1,373 | 22,955 
6 1,017 17,981 310 6,340 1,327 | 24,271 
7 1,753 16,898 306 4,953 2,059 | 21,861 
8 910 12,567 422 5,622 1 18,189 
9 1,593 7, 594 8,720 2,187 | 10,770 

10 1,462 5,240 214 1,573 1,676 6,813 
11 927 6,168 87 1,455 1,014 7,623 
12 1,821 15,747 1,276 14,471 3,097 | 30,218 

Summe | 16300 | 153944 | 4564 | 58,724 | 20,864 |212,668 
Auf ein Feld⸗Lazareth des Garde-Korps kommen durchſchnittlich 1739 Kranke 

und Berwundete und 17,722 Behandlungätage. 

IL. Armee⸗Korps. 

1 398 6,352 — — 398 
2 168 1,454 400 3,423 568 4,877 
3 690 7,322 2 691 =, 
4 650 5,966 55 76 705 F 
5 5652 6,984 109 3,607 661 10,591 
6 767 8,080 1 726 168 , 
7 306 2,173 — — 306 2,173 
8 701 , 931 19,040 1,632 | 23,946 
9 194 3,859 — — 194 3,859 

10 235 1,971 594 10,639 839 | 12,610 
11 979 9,376 2,463 35,748 3,442 | 45,124 
12 1,261 14,427 701 13,268 1,%2 | 27,695 

Summe | 6,961 | 71,870 5,255 | 86832 | 12,216 |158,702 
Auf ein Feld⸗Lazareth des I. Armee:-Korps kommen durchſchnittlich 1018 Kranke 

und Bermundete und 13,225 Behandlungstage. 

) In ber Rubrik „Behandlungstage vom Iften Januar bid 28ften Bebruar 1871 

find auch die weiteren Behandlungstage der am 31ſten Dezember 1870 im Lazareth 
Berbliebenen mitenthalten. 
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Zahl der Zahl der Summe 

laufgenom⸗ aufgenom⸗ 
* menen Behand⸗ menen Behand: ſämmtlicher 

Kranten Kranken aufgenom, | fämmt: 
Lazareth. und Ber: | Tungätage | und Vers | Tungötage | menen licher 

wunbeten | mwundeten | Kranlen | Behand: 

——| un der lungstage. 
vom Iften Auguſt bis | vom 1ften Januar bis | wundeten. 

Nr. Slften Dezember 1870. | 28ſten Februar 1871, 

II, Armee⸗Korps. 
1 423 6,346 158 815 581 7,161 
2 174 1,096 122 480 296 1,576 
8 214 3,297 127 22l 341 8,518 
4 405 9,260 401 4010 806 13,270 
5 402 9,040 275 3,926 677 12,966 
6 910 17,650 1,060 15,710 2,000 33,390 
7 581 8,918 172 6,109 753 15,027 
8 337 5,255 81 1,821 418 7,076 
9 294 6,336 144 2,979 438 9,315 

Aufein geld: Lazareth —8 U. Armee⸗Korps kommen durchſchainuch 669 Rrante 
und Verwundete und 11,273 Behandlungstage. 

III, Armee⸗Korps. 
1 485 3,400 455 7,025 940 | 10,425 
2 1,714 22,459 2500 | 40,005 
3 579 6,212 1,718 | 19,957 
4 1,158 8,940 1,713 19, 731 
5 1,185 7,710 1,625 | 1 1,500 
: 13,129 1,59% | 21,611 

8 
9 

‚8835 
Auf ein geld»Lazareth des II. ArmeeKorps kommen durchſchnittlich 1740 — Rrante 

und Verwundete und 19,610 Behandlungstage. 

IV, Armee⸗Korps. 
1 610 7,543 132 3,336 742 | 10,879 
2 893 | 10,970 10 10 903 | 10,980 
3 7173 5,902 en — 173 | 5,902 
4 566 6,449 — — 566 | 6,449 
5 768 | 11,930 211 3,530 979 | 15,460 
6 1136 | 12,484 405 4,323 1,541 | 17,407 
7 509 8,776 63 1,983 572 | 10,759 
8 862 | 11,665 55 2,385 917 | 14,050 
9 372 3,363 19 391 | 8,863 

10 822 8,414 26 848 | 10,374 
12,041 
4,294 

Auf ein Feld-Lazareth bes IV. ArmecıKorps fommen Durchfehmittlich 841 Kranle 
und Berwundete und 10,535 Behandiungstage. 
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Zahl der Zahl der Summe 

Selb: aufgenom« aufgenom: 
menen Behand» menen Behand: ſämmtlicher 
Kranken Kranken aufgenoms ; fämmt: 

Lazareth. | und Ver: | Tungötage | und Ber- Tungätage | menen | licher 
mundeten wundeten | ** | Behand: 
— — HER —— und Ber: 

| lungstage. 
vom Iften Auguft bis | vom Iften Januar bis | wunbeten. 

Nr. Slften Dezember 1871. | 28ſten Februar 1871. 

1 943 2,003 ss _ 943 2,008 
2 3,333 | 60,053 574 | 19,636 3,912 | 79,689 
3 607 5,483 829 | 14,835 1436 | 20,318 
4 1,004 | 17,081 560 | 14,186 1,564 | 31,267 
5 819 | 13,407 582 | 11,037 1401 | 24,444 
6 423 6,614 = = 423 5,614 
7, 232 1.491 * — 232 1,491 
8 385 2,020 a — 385 2,020 
9 1,005 | 10,964 200 | 6,938 1,205 | 17,392 

10 2,009 | 14,697 99 655 2,108 | 15,252 
11 476 3,230 . = 476 3,230 
12 1,650 | 21,379 484 7,692 2,134 | 29,071 

Summe | 12,801 | 157482 | 2,5828 | 74,869 | 16,219 | 232,291 
Auf ein Feld⸗Lazareth des V. Armee⸗Korps kommen durchſchnittlich 1853 Kranke 

und Verwundete und 19,358 Behandlungstage. 

VI. Armee:Korps. 
1 1,180 29,548 344 16,562 1,524 46,110 
2 130 > — 681 
3 501 19,332 
4 812 13,618 
5 294 11,653 
6 726 10,681 
7 1,008 8,822 
8 228 ; 808 2,848 
9 1,359 310 11,60 26,836 

10 854 — — 3,642 
11 1854 298 4,028 3 
12 1,809 673 4,605 i 

Aufein Feld⸗Lazareth des VI. Armee:Korps fommen durchſchnittlich 1131 Kranke 
und Bermundete und 18,133 Behandlungstage. 

VO. Alrmee-Korps, 
1 492 6,143 439 6,768 931 12,911 
2 644 2,979 500 1,817 1,144 4,796 
3 824 8,418 416 3,085 1,240 11,503 
4 634 2,423 41 195 725 2,618 
5 1,359 11,038 667 6,368 2,026 17,406 
6 3,455 720 8,682 1,301 7,137 
7 307 15,601 402 3,818 1,309 19,419 
8 575 ‚928 — — 67 4,928 
9 1,008 8,633 — — 1,008 8,633 

10 1,984 28,485 1,057 13,563 8,041 42,053 
11 346 3,942 74 2,329 420 6,271 
12 761 8,875 587 14,134 1,348 23,009 

Summe | x | 104,920 | 4,903 | 55,164 | 15,068 | 160,684 

Auf ein Feld⸗Lazareth des VII. Armee-ftorps fommen durchſchnittlich 1256 Krane 
und Verwundete und 13,390 Behandlungstage. 

— 
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Zahl der Zahl der Summe 

td. | aufgenom: aufgenom: 
ver —— Behand⸗ menen Behand: ſämmtlicher | 

Kranken Kranken auigenoms | fämmts 
Zazareth. | und Vers | Tungstage | und Per: | lungätage | menen licher 

wunbeten wunbeten | Kranken | Behand: 
— — — — — — un Ber lungstage 
vom 1ften Auguſt bi | vom Iften Januar bis | wundeten. 

Nr. Zlften Degember 1870. | 28ſten Februar 1871, | 

VIII. Armee⸗Korps. 

1 556 7,977 2 119 558 8,096 
2 1,498 16,073 291 14,376 1,792 3,949 
3 1,603 18,564 952 21,597 2,555 40,161 
4 917 1,977 491 3,850 1,408 11,827 
5 365 4,203 523 7,554 838 11,762 
6 3832 2,974 230 1,535 662 4,509 
7 673 9,338 442 10,204 1,115 20,042 
8 1,068 9,089 1,333 22 2,401 81,597 
9 476 9,116 251 1,908 127 11,024 

10 1,362 8,934 1,842 4,869 3,204 13,803 
11 586 5,853 — 33 586 65,836 
12 887 9,357 359 4,933 1,216 14,290 

mme 10,373 | 109,960 ‚169 | ‚6 | 17,142 J 

Auf ein Feld-Lazareth des VIII. Armee» Korps kommen durchſchnittlich 
1429 Kranke und Berwundete und 16,996 Behandlungstage. 

IX, Armee⸗Korps. 
1 835 4,638 33 817 868 5,455 
2 931 3,173 557 5,883 1,488 9,061 
3 1,800 9,734 1% 1,806 1,990 11,540 
4 1,031 12,397 579 11,404 1,610 23.801 
5 915 13,397 604 14,501 1,519 27,838 
6 465 3,710 133 1,330 598 5,040 
79 464 1,734 206 4,7119 670 12,453 
8 155 16,384 182 4,710 937 21,094 
9 305 3,735 88 1,175 393 4,910 

10 1,055 22,322 703 11,166 1,758 34,088 
11 417 7,998 555 13,990 1,002 21,983 
12 598 8,900 672 13,550 1,270 22,430 

Summe | 9,571 | 114,122 | 4,532 | 85,686 | 14,103 | 199,808 
Auf ein Feld-Lazareth des IX. Armee:Korps kommen durchſchnittlich 1175 Kranke 

und Bermundete und 16,651 Behandlungstage. 

X, Armee:Korps. 
1 2,820 18,528 125 2,930 2,945 21,458 
2 1,401 18,381 103 2,265 1,504 20,646 
3 1,597 15,564 761 8,205 2,258 23,769 
4 630 8,127 423 7,415 1,053 15,542 
5 1,359 13,590 29 290 1,338 13,550 
: 94 13,036 337 6,5% 1,278 19,676 

Auf ein Feld:Lazareth des X. Armee:Korps kommen durchſchnittlich 1874 Aranle 
und Verwundete und 20,444 Behandlungstage. 

*) Die Feld · Lazarethe Nr. T—12 waren ber Uten Infanterie-Divifion zugetheilt, welche fpäter 
aum kun, Armec-Storps gebörte. If DIR DEREN, a 
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Bahl ber Bahl der Summe 

Feld: | aufgenom: aufgenoms 
menen Behand» menen Bebands [fämmtlicher 

Kranfen Kranken aufgenom⸗ſammt⸗ 
Lazareth. und Vers | Tungätage | und Ver- lungstage menen licher 

mwunbeten munbeten Kranken | Behand: 

— — En ee ee 
vom Iften Auguft Bis | vom Iſten Januar bis | wundeten 

Nr. 3ilften Dezember 1870. | 28ſten Februar 1871. 

AI Armee⸗Korps. 

1 588 2,602 74 568 657 8,170 
2 1,440 12,270 359 5,196 1,799 17,466 
8 11,120 220 220 7 11,340 
4 1,092 18,011 606 9,834 1,698 27 
5 2,682 16,365 192 6,382 3,474 22,147 
6 710 10,334 266 4,537 976 14,871 
7 312 1,764 56 1,437 368 8,251 
8 775 8,184 333 7,233 1,108 15,417 
9 1,281 10,959 111 433 1,392 11,392 

| 9 15, 
Auf ein Feld⸗Lazareth des XL Armee:Korps kommen durchſchnittlich 1,302 Kranke 

und Berwundete und 15,519 Behandlungätage. 

XI. ( önigl. Sähfifches) Armee-Korps.*) 

1 1,740 -- 514 — 2,254 — 
2 2,390 — 544 — 2,934 — 
3 1,061 — 293 — 1,354 — 
4 2,103 — 79 — 2,182 — 
5 586 — 208 — 794 — 
6 1,198 — 146 — 1,344 — 
7 931 — — — 931 — 
8 1,034 — — — 1,034 — 
9 1,158 — 1 — 1,159 — 

— 95 — 406 — 

| 18,465 | 
Aufein rg beö XII. Armee⸗Korps kommen durchſchnittlich 1539 Kranke 

unb Berwunbete 

XI. Armee: Korps, 

1 519 1,956 277 1,219 76 | 8,175 
2 378 8,009 * | 461 378 | 3,470 
3 313 3,136 11 1,861 324 | 4,997 

umme| 1210 | 8,101 288 | 3541 | 1,498 | 11, 
Auf eines ber drei für dad XIII. Armee-Korps neuformirten Feld:Lazarethe 

kommen durchſchnittlich 499 Kranke und Bermwundete und 3881 Behandlungstage. 

*) Die Zahl der Behandlungdtage hat ſich bei den Feld-Lazarethen bed XI. Armee 
Korps aus den vorliegenden Rapporten nicht feitftellen Laffen. 
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Bahl der Zahl der Summe 

Feld: | aufgenom- aufgenoms 
menen Behand: menen Behand» |jämmtliher 
Kranten Kranten aufgenom; | jämmt: 

Zazareth. | und Vers | Iungstage | und Vers | lungstage | menen licher 
wundeten wundeten Rune Behand: 

— — | und Ber: 

i vom Iften Auguft bis | vom Iſten Januar bis | wundeten lungstage 

Nr. | Ilften Dezember 1870. | 28ſten Februar 1871. 

XIV. Armee:Korps.*) 

12,952 

SO 28-10 — ei 

Auf ein Feld⸗Lazareth des XIV. Armee:Korpa kommen durchſchnittlich 2138 
Kranke und Verwundete und 18,242 Behandlungätage. 

I. Bayerifches Armee: Korps. 
Aufnahms · 
Feld · Spital 

2 2,279 9,457 458 6,930 2,137 16,387 
6 3,209 22,839 655 3,811 3,764 26,650 
9 2,597 15,105 498 3,482 3,095 18,587 

10 2,535 18,484 1,087 | 10,9% 3,622 29,474 
11 2,462 16,655 5623 | 6,792 2,985 | 23, ‚447 

Summe 13, | 82,540 | ‚121 | ‚005 | 16,203 |114,545 

Auf ein AufnahmasFeld:Spital des I. Bayerischen Armee:Korps kommen burd)= 
fchnittlih 3241 Kranke und Bermundete und 22,909 Behandlungstage, 

II. Bayerifches Armee: torps. 
Aufnahms · | 
Feld · Spital. 

Auf ein Aufnahma-Feld: Spital bes II Bayerifchen ArmeesKorps kommen 
durchſchnittlich 3200 Kranke und Berwundete und 24,673 Behandlungstage. 

*) Die Feld» Lazarethe Nr. 1—5 find Großherzoglih Badiſche, Nr. 6—10 für das 
XIV. Armee-Korps, einfchließlich ber ten Referne-Divifion, neuformirt. 

Beldzug 1870/71. — Anlagen. 58 
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Zahl ber Bahl der Summe 

laufgenom⸗ aufgenom: 
den menen Behand⸗ menen Behand; ſämmtlicher 

Kranken Kranken aufgenom: | jämmt- 
Lazareth. und Ber: | Iungdtage | und Ber» | Tungdtage | menen licher 

wunbeten wunbeten Kranken | Behand- 
— — — — — — ED Ler J 

belen ungstage 
vom Iften Auguſt bis vom Uſten Januar bis | wun 

Nr. 31ſten Dezember 1870. | 2öften Februar 1871. 

Bayerifche General: Etappen: Infpeftion, 

* Feld-Spital. 

2 1,894 28,571 953 22,675 2,347 61,246 
3 1,653 18,697 857 15,121 2,510 33,818 
4 3,444 33,413 1,432 26,351 4,876 64,764 
5 1,771 82,246 445 14,6% 2,216 46,942 

Aufnabms- 
Feld-Spital. 

1 1,417 18,791 429 11,078 1,846 29,869 
5 428 5,299 11 1,519 439 6,818 

Summe | 10,607 | 142,017 4,127 | 91,440 14,7 | 233,457 
Auf eins in — —— kommen durchſchnittlich 2456 Kranke und Ver⸗ 

wundete und 38, ehandlungstage. 

Württembergifche Feld: Divifion, 
Feld · Spital. 

1 2,492 47,160 3,201 63,121 
2 2, 32 3,598 43,417 
3 621 3,968 7 1,912 
4 1,609 22,142 1,757 28,369 
5b 1,198 19,249 1,320 21,596 
6 1,424 16,106 

Summe | | 
Auf ein Feld-Spital der "Württembergif en an kommen durchſchnittlich 

2025 Kranke und Verwundete und 31,123 Behandlungstage. 

ae Seifiie (25fte) — 

| | 
Auf ein Feld-Lazareth der Zöften Divifion tommen durchfepmittlich 1488 Krane 

und Berwundete und 12,605 Behandblungstage. 

*) Hat zum Verbande des IX. Armee-Korps gehört. 
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Anlage Ar. 194. 

Indem Ich von Meinen tapferen ımd fiegreichen Truppen, welche 

noch auf fremdem Boden zuriücbleiben, Abjchied nehme, drängt es 

Mid, Ew. Majeftät auszufprechen, wie tief und freudig Mein Herz 

die liebreiche Fürſorge und Unterftügung bewegt hat, welche der Armee, 

unter dem Vorgange und dem Schuge Em. Majeftät, aus der Heimath, 

aus dem ganzen Deutfchen Baterlande während des ganzen Yeld- 

zuges zu Theil geworden iſt. Die Deutfche Einheit ift durch das 

Gentral:Komite der Deutjchen Vereine zur Pflege im Felde verwundeter 

und erfranfter Krieger auf dem Gebiete der Humanität vollzogen, 

als die politiiche Einheit unferes VBaterlandes ſich noch im reife der 

Wünſche bewegte. Daffelbe hat fich bei Beginn der Feindſeligkeiten 

zu einem feſt organifirten Körper geftaltet, in welchem die Pandes- 

Vereine ſämmtlicher Deutfchen Staaten vertreten find, und dem felbft 

über den Ocean herüber die Hülfs-Vereine Amerifas die Hand ge- 

reicht haben. Mit Freuden habe Ich erkannt, wie grade durch diefe 

Bufammenfaffung aller Deutjchen Kräfte, getragen von der allge 

meinen Opferwilligfeit und von der hingebenden und unermüdlichen 

Thätigfeit der Männer, twelche der fchwierigen Leitung diejes Werkes 

ihre Kraft und Zeit widmeten, Leiftungen möglich geworden find, die 

jede Erwartung überftiegen und wefentlich dazu beigetragen haben, 

der Armee, unter den ſchweren Mühſalen des Krieges, Freudigfeit 

und Kraft zu erhalten. 

Die danfbare Erinnerung daran wird in der Armee und der 

Nation unauslöfchlich fortleben; Meinen Dank und Meine Anerkennung 

kann Sch nicht beffer bezeugen, als indem Ich Ew. Majeftät Selbjt 

bitte, fie dem Central-Komité der Vereine in Meinem Namen auszu- 

drüden. 

Nancy, den Idten März 1871. 
gez. Wilhelm. 

An 

Ihre Majeftät die Kaiferin und Königin. 

68* 
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Anlage Ar. 195. 

Verzeichnif der in der Heimath funftionirenden 
höchften Militair-VBerwaltungs- und ftellvertretenden 

höheren Kommando:Behörden.*) 

I. Preußen und die Staaten des Norddeutſchen Bundes. 

a. Kriegd-Minifterium: Mit der 
Stellvertretung deö mobilenſtriegs⸗ | 
Minifterd beauftragt: **) 

b. Stellvertretender Chef des 
Oeneralftabes der Armee: 

c. Kommandeur der immobilen Truppen des 
Garde Korps: GeneralsPieutenant v. Stahr. 

d. Stellvertretender fommandirender General: 
I. ImRerpb: General ber Infanterie dv, Borcke, 

II. s .;..® = vd. Danlbahr, 
II. = . «  » Ravalleie v. Griesheim, 
IV. ⸗ *» General ber Infanterie Freiherr v. Canſtein, 

Gouverneur von Magdeburg, ***) 

V. Geucral · Lieutenant v. d. Goltz,F) 

General-Major Klotz, Inſpekteur ber Aten 
Ingenieur⸗Inſpeltion. 

General⸗Lieutenant d. Hanenfeldt. 

VL. » . - - Gynold- v. Schüz, 
VII. » . — der Infanterie v. Cieſielski, 

VIII. General · Lieutenant v. Stückradt, 
IX. der Infanterie d. Etzel, Direktor der Kriege» 

Alabemie, 
X. General⸗Lieutenant v. Lehwaldt, 
XI.T) General ber Infanterie D, Plonsti. 17) 
xl. =» s Genrral-Lieutenant Freiherr dv. Haufen. 

*) Hinfihtlih ber bei Ausbruh bes Krieges in ber Heimath eingefegten General» 

ouvernements vergl. TH. 1., Seite 84 und Anlage Mr. 5, Seite 92*, 

*) Der Königlich Sähfifge Kriege: Minifter, General-Lieutenant d. Fabrice, zugleich 
General» Gouverneur für den Bezirk tes XIl. ArmeesKorps, wurde am 16, 12, 70 zum 

General: Gouverneur in Berfailles ernannt und von bi:fer Zeit ab vertreten durch Generals 

Lieutenant Freiherrn v. Haufen. 
***) Dis 14. 8.70. — Demnähft General der Infanterie v. Horn. 

+) Nach deffen Ableben General-Lieutenant dvd. Wuuck (Allerh. Kab.»Orbre vom 

29ften Dezember 1970). 

tr) Im Berei ber 25ften Divifion fleloertretenber Divifiond » Kommandeur General: 

Major Bidel. Imnerhald des Großherzoglihen Krlegs »Minifteriums (Chef: Oberft 
Dornfeiff) fand cine Etelvertretung nit ſtatt. 

Frr) Wurbe durh Allerh. Kab.⸗Ordre vom Sten Januar 1871 mit Wahrnehmung ber 

Geſchäfte des Gouvernements von Mainz betraut, An feiner Stelle übernahm ber General 

der Infanterie Graf v. Monts, Gouverneur von Kaffel, die Geidäfte bes ſtellvertretenden 
tommanbirenben Geuerals. 



863* 

II. Bayern.*) 

Stellvertretender Chef des | — du Jarrys Freiherr 
Seneralftabes: von la Rode. 

Stellvertretender foinmandirender General: 
I. Armee⸗Korps: General-Lientenant dv. Steinle. 
I . . s v. Hagens. 

II. Württemberg.*) 

Stellvertretender Korps: Kom- | Mit den Geſchäften eines folden provlſoriſch 
mandant: betraut: General-Major d, Zimmerle.**) 

IV. Baden. 

Stellvertreter, - Kriegds 7 General « Major Götz, Geltions «Chef im 
Minifters:* Großherzoglich Babifgen Kriegs: Minifterium, 

Oberſtes ——— 
über die in der Heimath 
verbliebenen Truppentheile: 

General-Major Graf v. Sponeck, Romman- 
deur ber Großherzoglich Badiſchen Artillerie.t) 

*) Der Königlih Bayeriſche Kriegs-Miniſter, General» Lieutenant Freiherr 
v. Pranckh, fowie der Königlich Württembergifge Kriegs-Minifter, Gencral-Lientenant 
v. Sudomw, führten während des Krieges bie Geſchäfte in der Heimath fort. 

**) Nah beffen Erkrankung, Ende Dezember 1570, gingen bie Geſchäſte auf bas 

Kriegs Miniflerium über, 

”**) Nur während ber zeitwsiligen Abweſenheit des Kriegs» Minifterd General» 

Lieutenant d. Beyer. 
+) Als derſelbe Anfangs Oftober 1870 ben General-Ronmando XIV. Armee: Korps 

zur Berfügung geftelt wurde, übernahm General» Majer Götz unter Beibehalt ſeines 

bisherigen Wirtungẽekreiſes die bezüglichen Geſchäfte. 
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Anlage Ar. 196. 

Zufammenftellung 
ber Gefammt: Effeftivfiärfe der Deutfchen Truppen 
während bes Krieges 1870/71 in monatlichen Durch: 

fchnittszahlen.*) 

Mann: Pferde: 

- mobil: 780,723 213,159 
Auguft 1870 . . immobil: 402,666 37.214 

Summe: 1,163,369 Summe: 250,373 

mobil: 813,280 218,093 
September 1870 —* 350,238 34,100 

Summe: 1,163,518 Gumme: 252,193 

mobil: 840,857 225,401 
Ditober 1870. . immobil: 369,199 33,785 

Summe: 1,210,656 Eumme: 259,186 

r mobil: 827,271 225,856 
November 1870 Ummosir: 390.380 32,601 

Summe: 1217651 Eumme: 258,457 

e mobil: 841,196 227,860 
Dezember 1870. —*2 Ach 6ll 31,618 

Summe: 1,245,507 Summe: 259,478 

mobil: 913,967 232,689 
Januar 1871. . immobil: 398,826 31,619 

Summe: 1,312,793 Summe: 264,303 

u mobil: 936,915 232,398 
Bebruar 1871. . immobil: 413,872_ 31,337 

Summe: 1,350,787 Summe: 263,735 

= mobil: 925,800 233,196 
März 1871... Yimmobil: 424,608 32,312 

Summe: 1,350408 Summe: 265,508 

: mo&il: 717,572 205,936 
April 1871. . immobit: 366.614 34,130 

Summe: 1,084,1866 Eumme: 240,666 

. mobil: 671,451 195,712 
Mai 1871... . immobil: 320,248 33,543 

Summe: 991,69 Summe: 229,265 

mobil: 502,815 155,378 
Juni 1871... Yimmobil: 366,392 57,568 

Summe: 869,207 Eumme: 212,946 

*) Nah tem Bericht der zur Ermittelung ber Rriegeleiflurgen ber einzelnen Etaaten 

bernfenen EpezialRommifften. In okigen Kopfflärken find Offiziere, Aerzte, Beamte, Krante 

und fenflige Ridtfombattanten mitenthalten, 
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Anlage Ar. 197. 
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Anlage Nr. 198. 

Zufammenftellung bes ber Deutfchen Armee von Beginn des 

Krieges bis Anfangs März 1871 nachgefchieften Erfaßes. 

Feld⸗Geſchütze. 
Unteroffiziere u. 

Bezi iere. 8eom bezw. dem bezw. Aus dem Erſatz-Bezirk Offiziere Mannfcaften, Pferde Epfoas | Epfoee 

Rohre. | Rohre. 

des Garde-Korps ...... 97 17,471 14 — 
I. Armee: Korps. . 81 9,564 14 — 

E II. ⸗ .. 101 11,962 — — 
Ni. 125 17,096 2 — 
s IV. s 118 9,910 — — 

V. ⸗ 86 9 — — 
VI. ⸗ 84 4,196 4 — 

s VI, ⸗ 96 13,833 1 — 
VIII. 141 16 350 5 — 

IX. ⸗ 71 13,520 10 2 
X. 115 11,933 9 _ 
: XI. ⸗ F 84 10,300 27%) — 
XII. ⸗ * 82 11,228 1 — 

der 25ſten Divifion..... 27 4,649 3 — 

Summe für den Morddeut- 
en Bund ....... 1308 161,420 90 2 

de I. u. II. Bayeriſchen 
Armee-forps...... 770 47,487 13 10 

der Mürttembergifhen Dis 
u 76 7,836 1 — 
Badifchen Divifion. . . 18 3,847 * | = 

Außerdem vom Gentral: 
Pferdedepot für beſon— 
dere Formationen... . — — 654 — — 

Grfammtfumme ...... 2172 220,590 22,012 104 

*) Davon 24 für bie 22fle Divifion. (Bergl. Th. II, Seite 671, Anm, **, Seite 673, Anm, ** unb 
Seite 830, Ann, **,, 
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Anlage Nr. 199. 

Ueberficht der Stärfe der Deutfchen Erfaß: Truppen 
theile Anfangs März 1871. 

Unteroffiziere unb 

Maunſchaften. 
Truppentheil. Dffisiere, Pferbe. 

Sarbe-fordd . . . ; 
I. Armee-forps . s 195 11,4% 1,649 
I. s 182 10,310 1,329 

III. ⸗ 165 11,882 1,700 
IV, . . 205 11,000 1,733 
V. ⸗ 156 9,905 1,707 
VI. ⸗ 186 11,527 1,664 
v1. 5 R . 166 10 373 1,26 
VII. B ü S 231 13,522 1,240 
IX. ⸗ 216 11,887 1,386 
X. . — 195 10,028 2,011 

XI. 163 9,266 1,410 
Xu. . 151 12,044 1,617 

25ſte Divifion. 

-Summefür den HorddeutfjenBund | 2,477 148,668 21,435 
I. u. I. Bayerifhes Armee-Rorps 653 37,879 3,643 
Württembergifhe Feld-Divifion . 115 11,509 *) 941 
Badiſche Feld-Divifion . er 43 6,633 584 

Summe für die Peutfhe Armee | 3288 | 204,684 | 26,608 

*) Einfglieflih ber Depot⸗Truppen. 
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Anlage Ur. 200. 

Laufende Nummer, 

Nach- 

ber im Kriege 1870/71 durch die Deutſchen 

Es wurben erobert bezw erbeutet: 

ii 

11. 

OS NPD m 

Dei Weißenburg und Wörtd . . . . 
Vor und in Mep . . —— 
Bei Beaumont und Sedan . 
Vor und in Straßburg 
Un der Loire bis ar zweiten Befegung von Orls ans durch die Deutfäen 
In den mweiteren Kämpfen an der Foire und bei VBendöme 
Während der Operationen gegen Le Mand . 
Während der Kämpfe im Norden Franfreihs . 
Auf dem füdöftlichen EINE ; 
Bor und in Paris . .ı 

a. im Auguft "In Fichtenberg, ügelfein, Darfal, 
Vitry le Frangaid . 

In den b. im — Im „Dit: 3 vIn Laon, Toul, 
oiſſons ettſtadt . . 

Heineren feſten c. bi8 Ende 1870: In Berdun, "Neu - Breifadh, 
Plägen. Montmedy, Diedenhofen, 2a Fare, Bfalzburg 

d. vom Sen 1871 bis zum Frieden: In — 
Rocroy, Poͤronne, — Bitſch .. 

In Belfort . 
Außerdem find ohne Angabe über Zeit und Ort der Erbeutung eingeliefert 

Summe: 

Anmerkung. Ueber bie im freien Felde erbeuteten Hanbfenerwaffen liegen genaue Angaben 

nicht vor, 
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weifung 

Heere eroberten und erbeuteten Kriegs:Trophäen. 

Im freien Felde und 

vor ben Feflungen. 
Durch Uebergabe. 

341 

* ala „| 8|. . ,|& ea slsslass.s3al 4 jees,s al ;5 
aaa: Ssiszarel&s| 55 [22-8 &: 
a 1 a a 1 Ed RE LE; 8 
5 3535| — | — — — — I 3583 — — 
— 1| — 56 | 694 876 260,0001 56) 696 876 260,000 
9| 071 — — 364 139) 66,000 | 9 461139 66000 
— 3| 13| — — | 1200| 200,000 | — 3| 1213| 200,000 
4| 351 21 — — — — 4 35 52 — 
1| 2]| —| — _— — — li 22 — _ 
6| 17 1l— _— — — 6 17 li — 
8) 12| 2939| — —- 20 — 8 2 69 — 
5I| 0| —I— _— — — 5 30 — — 
4 3 9 | — ! 602| 1362| 177,000 4| 605) 1371| 177,000 

— —— — 750 30000 1 — | 75| 3,000 

2 346) 45,000 

1 644| 77,000 

2 409| 5,000 
— 22,000 

| | | 15) 
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Anlage Ar. 201. 

Zufammenftellung 

bes Geſammtverluſtes der Deutfchen Armee im Kriege 1870/71. 

(Bis zum Beginn der Dffupation.) 

Todt oder in Folge 

Manni. 

Summe, 

5. 
— 

22 6 
2 jE85| € 2 
ge 5 | € 
> l0oQ & = 

ber Berwundung Berwundet. 
geſtorben. 

Stäbe und Truppentheile. 88. n% 

ee 
ge 5 | 5 jet 5 |& 
50 & | = l00 ı® 

Dber » Kommando der | 
Lime ......1 — —- 1 _ — 
Ober » Kommando der | 
J 1 —— — — — — 

Ober-Kommando der 
Armee-Abtheilung 
des ——— s von 

Medienburg- Schwerin — — — 1 ii — 
Sarde-Korpe ..... 172, 2706| 699| 238! 6672| 378 

Außerbem Außerbem 

ı Aſſiſt.Arzt, 

1 Zahlmeifter. 

2 Stabe⸗Aerzte. 

I. Armee-orpe.....| 82 1595| 311] 234 5291 317 
Außerbdem 

2 Stabs Aerzte. 

II, Armee-Korps... 61) 807| 1521 167 3191 83 
Auferbem Außerbem 

1 Dber-Etabt-Mrzt. | 3 Etabs-Aerzte, 

ı Affift.-Arzt, 

1 Unter-Wrzt, 

IT. Urmee-forps ... . | 172] 2655| 724| 408, 8299| 331 
Außerbem 

2 Ober Etabs: Aerzte, 

4 Stabes Nerzte, 

| | 3 Aſſiſt Aerzte. 

1 Aſſiſt⸗Arzt. 

1 

319 

3 460 

1 165 
Außerdem 

394 

1 — 

9697] 1087 
Außerbem 

2 Stabs⸗Aerzte, 

i Aifif,- Arzt, 

1 Zahlmeifter, 

— 

10| 411 

28| 319] 7346| 656 
Außerbem 

2 Stabs.Herite. 

6] 2293| 4163| 241 
Nuferbem 

1 Ober-Stabs- Arzt, 

3 Stabs-Herjte, 

2 Nifit.-Merzte, 

1 Unter-Arzt. 

18| 581) 11348) 1073 
Außerbem 

2 Ober: Stabs:Merte, 
4 Stabs-Herzte, 

3 Aifift.-Merte, 
488 7763188611049 23454 1109 

Aufierbem Außerdem 

ı Ober:Stab#-Arıt, [2 Dber-Stabe-Nerjte, 

ı Affif.-Arzt, 11 Stabt-Merste, 

1 Zahlmeiſter. 4 Affift.-Merzte, 

1 Unter: Arzt. 

6] 1338] 6211543] 32565] 3057 
Außerdem 

ı Affifl.- Arzt. 

Außerdem 

3 Ober-Stabd-Merzte, 

11 Stabe⸗Aerzte, 
© MfR.-Nerzte, 

1 Unter-Wrzt, 

ı Zahfmeifter. 
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Todt oberin Folge 
der Bermundung 

geftorben. 

Stäbe und Truppentbeile. 

terbienft» 

a 
2 
- 
rY 

S 2 
uende. 

om Manni. Pferde. 

Uebertrag | 488| 7763 1886 

63) 836| 138 
Außerdem 

1 Stabis Arzt. 

IV. Armee⸗Korps . . 

V. Urmeesforps . . | 97| 1697 182 
Außerdem 

1 Stabs Arzt. 

VI. Armee-Korps.. 17] 2821 24 

VII. Armee-Korps..| 79 1225 247 

VII. Armee-Korps . . | 148) 1707| 406 

IX. Armee-$orps 
(einfglieblih ber 

25ften Divifion) | 119] 1799| 618 

X. Urmee-Korps. .| 110) 2128 416 

Derwundet. 

a 
= 

ER 
67 ” 

SEE |, 
ma zZ 5 

—— 5 ge 
a5 5 

1049234541109 

132| 3029) 159 
Auferbem 

1 Stabd-Arzt, 

4 Uſſiſt. Aerzte, 

1 Unter-Arst. 

290) 5961| 164 
Außerdem 

2 Stabe ⸗AUerzte. 

43 738 8 

159 207| 3991 
Auferbem 

ı Affe Arzt, 

325| 6124| 434 
Außerbem 

1 Stabd: Arzt, 

1 Feld: Geiftlier. 

242) 4767 
Außerdem 

1 Stadt: Arzt, 
2 Unter · Aerzte. 

234 4704| 307 
Auß erdem 

1 Stabs ⸗Arzt, 

5 AſſiſtAerzte, 

1 Feld ⸗Geiflicher. 

| 

\ 

254 

112117437,3917]252252768 2594 
Außerbem Außerdem 

ı Ober⸗Stabo · Arzt, ſ2 Ober-Stab8- Aerzte 

2 Stabs⸗Aerzte, 

ı Affit.»Arzt, 

1 Zahlmeifter. 

17 Stabs-Herzte, 

14 Affi.-Aerzte, 

4 UntersHerzte, 

2 Feld⸗Geiſtliche. 

Vermißt, 

siere und 

Dffizierbienft- 
tbuenbe. 

Di 

174 
Außerdem 

1 Unter-Arzt. 

15| 1035| 
Außerdem 

2 

4 Affifl.-Merzte, 

Summe. 

ierbienft« 

Pierbe. Difigtere und 
————— 

Mannſch. Difi 

62 1543) 32555 

3| 196 4062) 
Außerdem 

Pferde. 

3057 

300 

2 Etabs-Nerzte, 

4 Affift.»Merzte, 

1 Unter» Arzt, 

388 8504| 
Außerdem 

364 

3 Stabs-Aerzte. 

60 

289 

1050 

5743 
Außerdem 

32 

423 

ı Affiß,- Arzt. 

473| 8182| 
Außerdem 

855 

ı Stabd-Arzt, 

1 Belb-@eiftlicher. 

43| 363 6740 
Außerbem 

915 

1 Stabs-Arzt, 

3 Unter⸗Aerzte. 

62 7867] 
Außerdem 

359] 785 

ı Etabs-Arzt, 

9 Nffif.-Merzte, 

1 felds@eiflicher, 

28] 4498) 22013671] 74703, 6731 
Auferbem 

5 Affift.»Aerzte, 

1 Unter-Arzt. 

Auperbem 

3 Dber-Stabs- Aerzte, 

19 Etabs- Aerzte, 

20 Affi.-Merzte, 

5 Unter- Herzte, 

2 Feld⸗Geiſtliche, 

ı Zahlmeifter. 

ed! 

— 

\ ‚oogle 



Todt oder in Folge 
der Berwundung 

geſtorben. 

Mannſch. Pferde. 

Uebertrag 1121 17437 

Ifte Divifion, 
orps⸗ 

Artillerie ꝛc. XI. 39 467 230 
Armee 
Korps 

22fteDivifion*) | 55] 747) 225 
Nußerdem 

1 Feld⸗Geiſtlicher. 

104 1331 291 
Außerdem 

1 Ober-Etab# Arzt. 

XI. Armee-Korps .. 

Seneral- | | 
Kommando . . ii — — 
1Tte Divifion .| 49 644 158 

XIII. 
Armee—⸗ 
Korps 

2te Landwehr⸗ 
Divifion . ... — 14 2 

22fte Divifion .| 11) 102, 15 
XIV. Armee-forps . 47 715 145 

Verwundet. 

o “ 

nö 
8 

un , 

EEE Sy 
zee| 5 3 
— — 

5 & — 

or 7]2522 9768 2594| 28 

130) 2023 130 

Außerdem 

ı Alſiſt Arzt. 

167) 2749 131 
Außerdem 

1 Etabe-Nrzt, 

ı Aifift,»Arzt. 

190. 4203| 264 
Nuferbem 

ı Affiß.: Arzt. 

——— 
101| 1718 113 

Nußerbem 

ı Aſſiſt.⸗Arzt. 

| 
6 ] 8 6 

10 307 20 
141) 2538| 135 

Außerdem 

1 Feld⸗Arzt. 

1427 21457 4963|3207 60500 3391 
Außerdem Außerdem 

2 Ober⸗Stabe Aerzte, Ober Stab⸗⸗Aerzte, 

2 Stabe ⸗Aerzte, 

ı Aſñſt.Arzt, 

1 Feld-Geiftlicher, 

ı Zahlmeifter. 

18 Stab#- Aerzte, 

1 Feld» Arzt, 

18 Aifift.-Nerzte, 

4 Unter⸗Aerzte, 

2 Feld⸗Geiſtliche. 

Summe. 

— 
= BE, 
"52 
u.r 
Boy 
— — 
—* — 

40 — 

3671 71703 6731 

— 1m 1 169 2661) 361 
Außerdem 

ı Affiftl.-Arzt. 

5 223 3958] 361 
Auferbem 

ı Stabs:Arjt, 

2 Affiß.-Aerzte, 
1 Feld» Geiſtlicher. 

5' 1009) 115| 299) 6543] 670 
| Außerdem 

1 Ober-Etabs. Arzt, 

Aſſiſt.⸗Arzt. 

462 

Außerdem 

mAſſiſt Arzt. 

ie ——4 ——— 
—| 190 9150) 2552| 260 

Auferbem Außerdem 

1 Etabt-Arzt, 1 Stabs · Arzt, 

2 Afſiſt⸗Aerzte. 3 Aſſiſt.⸗Aerzte. 

| 

_- 13 — A 111 8 
1 89 — 22 49 35 
5 293 19 193) 3546| 297 

Außerdem Auferbem 

5 Stabe⸗Aerzte, 5 Stabs-Merzte, 

2 Aſſiſt.⸗Aerzte. 2 Aifit.-Merzte, 

Feld · Atzt. 

40 6725 3694734 94572 8723 
Nußerbem Außerdem 

6 Stabe ⸗Aerzte, 

10 Afiſt. Aerzte, 

1 Unter:Arzt. 

4 Dber-Stabd-Merzte, 

26 Etabs.Merzte, 

ı Feld Arzt, 

29 Affift.-Werzte, 

5 Unter-Werzte, 

3 Feld⸗Geiſtliche 

1 Zahlmeifter, 

*) Berlufle ber 22ften Divifion vom dten Januar 1871 ab vergl. XIII. Armee-Rorps. 

> | (5008 [% 



Stäbe unb Truppentheile. 

Uebertrag 

I. Bayeriſches Armee- 
Bob... 2.0004 

Dee 2 Korps 
Württembergiſche Feld⸗ 

Diviſion .. .... 

Badiſche Feld⸗Divi— 
fion*) 

Belagerungsforp3 vor 
Straßburg**). . 

—— 

— ee 

ngelorvs vor 
u — 

Todt oder in Folge 
ber unbung Berwundet. 

geſtorben. 

& 28 
> we: 6:3 

EEE $ | 2 [882 $ 
see 5 | & jee@ 5 
oQ & >= a0 = 

| | 
1427 21457/4963]3267 66390/3391] 40 

| 
1768| 536 = 6964| 582 

737| 89] 107 u 91 

641) 121] 79 1736) 80 
Auferbem 

1 Regimentt- Arzt. 

77! 36] 16| 285) 24 
Außerdem 

ı Aſſiſt.⸗Arzt. 

123 5 39) 199) 25 
Auferbem 

ı affit.-Arzt. 

67 2 g 20 — 
2101| 10] 44) 1072| 13 

Auferbem 

1 Stabs Arzt, 

mAſſiſt.Arzt, 

1 Zablmeifter, 

1763/25080|57621390479684 4206 
Außerdem Außerdem 

2 Ober-Stab8-Herzte,|? Ober: Stabs- Aerzte, 

2 Stabs · Aerzte, 

ı Affift.-Arzt, 

1 Feld-Geiftliger, 
1 Zahlmeifter. 

I Regiments⸗Arzt, 

19 Stibs:Merzte, 

1 Feld: Arzt, 

2ı Aſſiſt.Aerzte, 

4 Unter» Herzte, 

2 Feld⸗Geiſiliche, 

1 Zahlmeifter. 

12 2270| 
Außerbem 

873* 

Summe, 

2 
350 

ge €& |, 
ze 5 & 
{2} = > 

6725| 36914734) 94572) 8723 

141] 557) 11002) 1259 
Außerbem 

1 Intendant.»-Beamter.] 1 Intenbanturs Beamter. 

— 59% 

1 178 8 “ 2555| 209 

— 31 

j 56 

4 39 
Außerdem 

ı Afif-Art. 

Außerdem 

6 Stabs-Herzte, 

11 Affifl.»Merzte, 

1 Unter Arzt, 

1 Intenbant.»Beamter. 

1 178 3811) 181 

Außerdem 

1 Negiments-Arst. 

12) 25} 39| 72 
Außerdem 

1 Aſſiſt.⸗Arzt. 

ı| 40 671 31 
Außerdem 

ı affif.»Arzt. 

15| 337 2 
58 1631 23 

Außerdem 

ı Stabs⸗Arzt, 

2 Aſſiſt.⸗Aerzte, 

1 Zablmeifter, 

57110208] 582157241114972110500 
Außerdem 

4 Ober-Stab3- Aerzte, 

1 Regiments-Arzt, 

27 Stabd-Herzte, 

1 freld- Arzt, 

33 Affift.»Merzte, 

5 Unter⸗UAerzte, 

3 Feld ⸗Geiſtliche, 

2 Zahlmeiſter, 

1 Intenbantur-Beamter. 

*) Die Berlufte biefer Divlfion find beim Belagerungsforps vor Straßburg unb XIV. Armes-Rorps mitberechnet. 

**) Mit Ausnahme ber Barbe-Lanbiwehr- und ber iſten Referve-Divifion, 

“rer, Ausfhliehlih ber iſten und dten Meferve-Divifion, 
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Todt ober in Folge 
Berwundbung 

ben. 
Berwunbet. 

Stäbe und Truppentheile. 

Uebertrag 1763/25080 5762 3904/79684 4206] 5710208] 532]57241114972]10500 

2tefandmwehr-Divifion*)) — — —I — — I — — — — — — 
Ste Reſerve⸗Diviſion 26 291) 46) 51 1338| 300 3 642 18| 80 2271 94 

Außerdem Außerdem Außerdem Außerdem 
1 Aſſiſt.Arzt. 1 Stabt-Arzt. 1 Stabe⸗Arzt. 2 Gtabs-Nerzte, 

ı Aſſiſt. Arzt. 

Ate Referve-Divifion .| 12 222] 66) 36 859 27 2 414 9| 50] 149] 102 
Außerbem Außerbem 

1 Unter-Arzt. 1 Unter-Arzt; 

1fte Kavallerie-Divifion| 6 51) 163] 24] 193) 255] 3 109] 133) 33] 353] 551 
2te KavalleriesDivifion 6 42 157] 13 146 218 2 8 8 21 271 460 
Ste Ravallerie-Divifion| 4] 38 102] 4 79 75) A| 82 107] 12] 199) 284 
4te Kavallerie-Divifion 6 62 146) 15) 144) 270| 5) 150| 1383| 26) 356) 549 

Außerdem Außerdem Außerbem 

1 Dber-Etabd- Arzt, 1 Stabd-Arzt, 1 DOber-Etabs Arzt, 

1 Affif.-Arzt, ı Affif. Arzt. 1 Stabe⸗Arzt, 

2 Aſſiſt⸗Aerzte. 

dte Kavallerie-Divifion 17] 227| 519] 52| 692) 228 6 182) 445] 75! 1101| 1190 
Außerdem | Außerdem 

1 Ober-Stabs- Arzt, 1 Ober-Stab8- Arzt. 

ste Kavallerie-Divifion | 13 137 341] 29) 285] 208 2) 125 135| 44 547]. 684 
Außerdem Außerbem 

ı feld: Geiftliher. 1 Keld-@eiftliher. 

Etappen» und Gouver- 
nementd-Truppen**) 9 1621 22] 2=| 537| 29) 16) 616) 128] 53| 1315| 179 

| Außerdem Außerdem 
1 Proviant-Beamter,| ı Proviant-Beamter, 

| j 1 Unter- Arzt, 1 Unter- Arzt, 

1 Zablmeifter. 1 Bablmeifter. 

1862126312|732414156 83957/5546] 10012611|1723[6118)122880/14593 
Außerdem 

8 Stabs⸗Uerzte, 

12 Affift.»Werste, 

2 Unter · Aerzte, 

1 Zablmeifter, 

1 Intenbant.:Beamter, 

1 Proviant-Beamter. 

Auferbem Außertem 

3 Ober Stabs⸗Aerzte, 3Ober-Stab8: Aerzte, 
2 Stabs⸗Aerzte, 1 Regiments: Arzt, 

3 Nifif.-Werzte, 20 Etabtserzte, 

1 Feld⸗Geiſtlicher, 1 Feld: Arzt, 

1 Zahlmeifter. 21 Aifift,oNerzte, 

5 Unter- Aerzte, 

3 Feld⸗Geiſtliche, 

1 Zahlmeifter, 

*) Bergl. XIIL Armee⸗Korpe. 
“*) Ginjhließli ber vor ben Feſtungen erlittenen Verlufte. 

Außerdem 

6 Ober⸗Stabs·Aertʒte 

ı Regiments⸗Arzt, 

30 Stabd-Herzte, 

1 eld- Arzt, 

36 Affiß.-Herzte, 

7 UntersAerzte, 

Feld⸗Geiſtliche, 

3 Zahblmeifter, 

ı Intenbantur-Beamter, 

1 Proviant-Beamter, 
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Todt oder in Folge 
der Berwundung 

geſtorben. 
Summe, 

er 2 ne Stäbe und Eruppentheile. 55; ER F & 8; 

BEE 8 |. EEE |, Bee € | 5; 
un = a l=5> 5 * un | er 
ge 3 Ss BE# 3 Ss E“ 5 I 
17) a =» laQ = * Q =] Ei 

) | | | 
Uebertrag |1862 26312/7324|4156 83957 5546 100113611 1723/61 181129080 14593 

i N 
| 

Belagerungs + Artillerie | | 

vor Paris... ... 9 80h — — — 3 a 2 
Feſtungs⸗ Pioniere vor t | 

Iſte Abtheilung des Feld- 
Munitions » Neferve- 

. 2 RR ı- ı4ı1o-[- -7/3/ı ul - 

| | | 
Bere td re ee 3 — 

Feld⸗Eiſenbahn⸗ Abthei⸗ 
a R — — - V — — 2 139 — 3 139 — 

Feld⸗ Eiſenbahn⸗Abthei⸗ | 
lung Nr. 4..... — 2— — — — — — 2 — — 4 — 

Summe der Verlufte der 
Deutfchen Armee .. 102) 12752! 1723) 6157 * 14595 

Auferbem Auferbem 

8 Stab#-Aerzte, 6 Dber-Stabs-Herzte, 

12 Affit.sKerzte, 1 Regiments Arzt, 

2 Unter» Herzte, 80 Statd-Aerzte, 

1 Zahlmeifter, 1 Feld Arzt, 

ı Intenbant.- Beamter, 36 Alfit.-Aerzte, 

1 Proviaı t- Beamter. 7 Unter: Herzte, 

4 Feld-Geiftlide, 

3 Zahlmeiſter, 

ı Intendantur-Beamter, 

1 Proviant- Beamter, 

Außerdem Außerbem 

3 Ober-Stabs:Aerzte,|3 Ober»E tab8- Aerzte, 

2 Stabs.-Nerzte, ı Regiments» Arzt, 

3 Aſſiſt.⸗Aerzte, 20 Stabd-Aerjte, 

1 Feld⸗Geiſtlicher, 1 Feld⸗ Arzt, 

1 Zahlmeifter. 21 Afſiſt.⸗Aerzte, 

5 Unter: Aerzte, 

3 Feld-Weiftliche, 

— Zablmeifter. 

Anferdem Berlufte an Beamten im Feld Eifenbaßnbicnf: 

Todt ober in Folge der Berwundung geflorden . . 2 

Bemwmbtt > - 2 3 0 nes 

Bas 2 Are ne 

Summa 3 

Bi Unglüdsfällen auf den Eiſenbahnen wurben 14 Beamte getötet und 17 verwund et. 

—— 

Geldzug 1870/71. — Anlagen. 59 
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Sefehts- Kalender. 



Vorbemerfung. 

Der Gefechts⸗Kalender enthält im Allgemeinen alle Kämpfe bed Krieges 1870/71, 

bei welchen minbeftens eine gefchloffene Kompagnie, Esladron oder Batterie gefochten 

hat, alfo auch diejenigen, welche im Text des Generalftabswerfed in Rüdficht auf bie 

Meberfichtlichkeit der Darftellung nit Aufnahme finden konnten. 

Ferner find einige andere bemerkenswerte Vorgänge, meift ohne Nennung ber 

etwa daran betheiligten Truppen, erwähnt worden. 

Außerhalb ded Titeld „Beobachtung, Einfhliefung, Beihiekung und Belagerung” 

haben nur noch die erhebliheren vor ben feſten Plätzen ftattgefundenen Angriffs-, 

Ausfald: und Borpoften:Unternehmungen befondere Erwähnung gefunden. 

Unbedingt aufgeführt find bei den einzelnen Kämpfen alle diejenigen Truppen, 

welde zu eigener Waffenwirkung gelangt find oder Berlufte erlitten haben. 

Während bei den Kämpfen geringeren Umfanges eine Beihränfung auf nur biefe 

Truppen durchgeführt ift, mußten bei denen von größerer Ausdehnung die Grenzen 

etwas weiter geftedt und bei ven Schlachten inäbefondere auch diejenigen Truppen: 

förper, welhe während des Kampfes auf dem Schlachtfelde felbft als Referve 

Berwendung gefunden, in das Verzeihnif aufgenommen werden. Die Ableitung von 

Stärfeberehnungen aus den Angaben des Gefechts-Kalenders ift fomit unthunlid. 

Die den Namen der Schlahten, Treffen, Gefechte u. ſ. w. beigefügten römiſchen 

Zahlen bezeichnen den bezüglichen Band, die arabifchen die Seite des Generalftaböwerfes. 



1870. 

Naht zum 
16ten Juli. 

l6ter Juli. 

ltr = 

19ter ⸗ 

24ſter = 

2ifter = 

28ſter > 

SOfter = 

31ſter = 

Mobilmahungs-Drdre für das geſammte Norddeutche 

Heer (1. 49.) und für die Großherzoglich 
Badiſchen Truppen (I. 50.) 

Mobilmahungs-Drdre für das Königlich Bayerische 
Heer (I. 50.) 

Mobilmahungs- Drdre für die Königlich Württem- 

bergifchen Truppen (I. 50.) 

Rekognoszirung gegen Forbach (I. 96.) 
Don der 3ten Kavallerie-Divifion. 2te, 3te und Ate Eska— 

dron Rheinifhen Ulanen-Regiments Nr. 7. 

Scharmützel bei Schredling (I. 97.) 
Don der Rriegsbeiakung von Saarlouis. Ste Kompagnie 

Sten Rheiniſchen Infanterie-Regiments Nr, 70. 

Borpoften-Gefecht bei Ludweiler (I. 97.) 
Dom VII. Armee-Rorps. Gte Kompagnie Hohenzollernihen 

Füfilier-Regiments Nr. 40. 

Borpoften-Gefecht bei Saarbrüden (I. 98.) 
Dom VIII. Armee-Rorps. Tte Kompagnie Hohenzollernſchen 

Füfilier-Regiments Nr. 40. 
Don der 3ten Kavallerie - Divifion. Abtheilungen der 2ten 

und Aten Eskadron Rheiniſchen Ulanen-Regiments Nr. 7. 

Borpoften-Gefecht bei St. Arnual (I. 99.) 

Dom VII, Armee-Rorps. Ste Kompagnie Hohenzollernſchen 
Füfilier-Regiments Nr. 40. 

Don der ten Ravallerie » Divifion. Abtheilungen ber ten 

Eskadron Rheinifhen Ulanen-Regiments Nr. 7. 

Abreife Seiner Majeftät des Königs von Berlin 
nah Mainz (I. 120.) 

60* 
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1870. 

2ter 

2ter 

ter 

3ter 

dter 

Ater 

Ater 

Auguſt. Gefecht bei Saarbrücken (J 139 ff.) 
Dom VII, Armee» Rorps. Stab der 3lften Infanterie 

Brigade, Hohenzollernſches Füfilier-Regiment Nr. 40. 10te Kom: 
pagnie Tten Rheinischen Infanterie-Regiments Nr. 69. 2te Esladron 

2ten Rheiniihen Hufaren » Regiments Nr. 9. Gte leichte Batterie 
Rheinishen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 8. 

Don der 3ten Kavallerie » Divifion. ?2te und 3te Esladron 

Rheinischen Ulanen:Regiments Nr. 7. 

Borpoften-Gefecht bei Völklingen (1. 142.) 
Dom VIIT. Armee-Korps. 9te, 11te und 12te Kompagnie 

Tten Rheinifhen Infanterie-Regimentd Nr. 69. 

Don der ten Ravallerie-Divifion. 1fte Esfadron Rheinischen 
Ulanen:Regiments Nr. 7. 

Rekognoszirung bei St. Johann (I. 161.) 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 2te Esladron Iften Bran- 

denburgifhen Ulanen:Regiments (Kaifer von Rufland) Nr. 3. 

Rekognoszirung gegen die Blies (I. 162.) 
Don der 6ten Kavallerie-Divifion, 2te Eſsladron Branden- 

burgifhen Hufaren » Regiments (Zietenihe Huſaren) Nr. 3. Öte 

Eskadron Schleswig-Holfteinfhen Ulanen-Regiments Nr. 15, 

Rekognoszirung bei St. Johann (T. 165.) 
Don der 6ten Ravallerie - Divifion. 2te Eskadron (dte des 

Friedens « Verbandes) PBrandenburgifhen Küraffier » Regiments 

(Kaifer Nikolaus I. von Rußland) Nr. 6. 

Treffen bei Weißenburg (1. 174 ff.) 
Don der III. Armee. Ober:Kommando. V. Armee:Korps 

(ohne: 2te8 Bataillon Iten Poſenſchen Intanterie-Regiments Nr. 59). Bom 

XL Armee-Korps, Generalsdommando. 21fte InfanterieDi: 
vifton, 1jtes Heffifches Hufaren: Regiment Nr. 13. Reitende Ab- 
theilung Heſſiſchen Feld: Artillerie» Regiment? Nr. 11. — Bom 

Königlih BayerifhenIl.Armee:Korps. General:Kommanbo. 
4te Infanterie: Divifion (ohne: Ste Bataillon Iften Infanterie Regiments 

. König und dtes Jäger-Bataillon). Hte Imfanterie:Brigade. Zte und Ate 
Esladron 5ten Chevauglegers » Regiments Prinz Dito. Ate Feld: 
Genie⸗Kompagnie. 

Rekognoszirung gegen Selz 
Don der Kriegsbeſatzung von Raſtatt. Ste Kompagnie 

Pommerſchen Füfilier-Regiments Nr. 34. 



1870. 

Naht zum 
5ten Auguft. 

Hter Auguft. 

Ster = 

Nacht zum 
6ten Auguft. 

6ter Auguft. 
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Rekognoszirungs⸗Gefecht bei Münchhaufen 
Don der Großberzoglihd Badiihen Seld-Divifion. 12te 

Kompagnie bten Infanterie-Regiments. 

Anantgarden- Gefecht bei Minchhaufen und Selz (I. 208.) 
Don der Großberzoglid Badiſchen Feld-Divifion. 2tes 

Bataillon (1ſten) Leib:Grenadier Regiments. Iſte Eskadron Iten 

Dragoner:Regimentd Prinz Karl. 1fte ſchwere Batterie des Feld: 
Artillerie-Regiments. 

Rekognoszirungs-Gefechte bei Wörth und Hagenau (1.201.) 
Don der Aten Ravallerie-Divifion. 9Ite Kavallerie-Brigabe. 

2teö Leib-Hufaren-Regiment Nr. 2. 

Nelognoszirung gegen Saarbrüden (1. 298.) 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 4te Eskadron Iſten Branden⸗ 

burgifhen Ulanen-Regimentd (Kaiſer von Rußland) Nr. 3. 

Schlacht bei Spicheren (T. 297 fi.) 
Don der I. Armee. Dber:Kommando. Bom I. Armee: 

Korps. Ate ſchwere und 4te leichte Batterie Dftpreußiichen 
Feld: Artillerie-Regiments Nr. 1. Bom VII. Armee-Korps. 
General » Kommando. Etab der 26ften Infanterie » Brigade. 
btes Weſtfäliſches Infanterie Regiment Nr. 55. Weftfälifches 

Jäger: Bataillon Nr. 7. 1jftes Weftfäliiches Hufaren: Regiment 

Nr. 8. 5te und Gte leichte, 2te und Zte reitende Batterie Weftfä- 

lichen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 7. 14te Infanterie-Divifton 
(ohne: Ste Kompagnie Riederrheiniichen Füfllier-Regiments Nr. 39. Bom 

VIIL Armee:Korps. General-Kommando. Stab ber 16ten 
Infanterie-Divifion. Stab der 32ften Infanterie-Brigade. Hohen: 

zollernſches Füfilier- Regiment Nr. 40. 2te8 Rheiniſches Hufarens 
Regiment Nr. 9. 6te ſchwere und bte leichte Batterie Rheinischen 

Feld Artillerie-Regiments Nr. 8. 

Don der II. Armee. Bom III. Armee:Korps. Generals 
Kommando. Ste Infanterie-Divifion (ohne: Uſte Kompagnie 6ten Bran- 
denburgifchen Infanterie-NRegimentd Nr. 52, lite Yuh- Abtheilung Brandenbure 

giihen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 3 [General · Feldzeugmeiſter ). Yüfiliers 

Bataillon ten Brandenburgifhen Infanterie » Regiments Nr. 20. 

2te Fuß: und reitende Abtheilung Brandenburgifhen Feld: Ar: 

tilferie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). Bon der bten 

Kavallerie: Divifion. Pivifions:Stab. Didenburgifches Dra- 
goner-Regiment Nr.19. 2tes Weftfäliiches Hufaren-Regiment Nr. 11. 
Serzoglih Braunfchweigiiches Hufaren: Regiment Nr. 17. — Bon 

der 6ten Ravallerie-Divifion. Brandenburgifches Küraffier: 
Regiment (Kaifer Nikolaus I. von Rußland) Nr. 6. 5te Esfadron 

Ijten Brandenburgifhen Ulanen-Regiments (Kaifer von Rußland) 

Nr. 3. 
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1870. 
6ter Auguft. Rekognoszirung bei Rimling 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Stab der 12ten Stavallerie- 
Brigade. Magbeburgifhes Küraffier-Regiment Nr. 7. dte und 

Ate Edladron Magbeburgifhen Hufaren-Regimentd Nr. 10. 1fte 
reitende Batterie Magdeburgiſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 4. 

6ter =» Rekognoszirung bei Neunkirchen und Habfirchen 

Don der 5ten Kavallerie-Divifion. 1fte Esfadron Schleswig: 
Holfteinfchen Ulanen⸗Regiments Nr. 15. 

Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 15te Kavallerie-Brigade. 

2te reitende Batterie Brandendurgifchen Feld: Artillerie: Regi: 
ments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

ter = Schlacht bei Wörth (1. 215 ff.) 

III. Armee. Ober: Kommando. V. Armee-Korps — 
XI Armee-Korps (obne: 12te Kompagnie Aen Thüringiſchen Infanterie: 

Regiments Nr. 32 und Iites Bataillon 2ten Heſſiſchen Infanterie-Regiments Ar. 82). 

— Bom Königlih Bayerifhen I. Armee:Korps. General: 
Kommando. Ifte Infanterie-Divifion (ohne: 12te Kompagnie Infanterie: 
Leib-Regiments). Ate (Apfdge) Batterie Iften Artillerie-Regiments 

Prinz Luitpold. — Vom Königlih Bayerifhen IL Armee: 

Korps. GeneralsKommando. Ste Infanterie-Brigabe, Ifte, 2te 

und dte Eskadron Iften Chevauxlegers-Regiments Kaifer Alexander 

von Rußland. 2te (Apfdge), Ite (4pfdge) und 5te (6pfdge) Batte⸗ 

rie Aten Artillerie » Regiments König. Ate Infanterie » Divifion 
(ohne: 5tes Zäger-Bataillon). Mlanen» Brigade (obue: Ifte und 2te Eskadren 

5ten Chevaurlegerd- Regiments Prinz Otto). 1fte (4pfdge, reitende), Ste 

(6pfdge) und Ate (6pfoge) Batterie 2ten Artillerie » Regiments 

Brodeker. Ein Zug der 4ten Feld-Genie-Kompagnie. Königlich 

Württembergifhe Feld» Divifion (ohne: Ifte Feld-Brigade, Tte 
und Ste Kompagnie 2ten Infanterie-MNegiments, Ijte und 2te Esladron Uſten 

Neiter-Regiments König Karl, 2te Eskadron Iten Reiter- Regiments König 
Wilhelm, Ate [4pide] Batterie). 

Tter = Avantgarden-Gefecht bei Forbach (I. 407.) 

Dom VII Armee » Rorps. Stab der 26ften Infanterie— 
Brigade. Hted MWeftfälifhes Infanterie-Regiment Nr. 55. Weft: 

fälifches Jäger » Bataillon Nr. 7. 2te reitende Batterie Weit: 
fälifchen Feld Artillerie-Regiments Nr. 7. 

Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Stab der 14ten Ka: 

vallerie-Brigade. 2te Eskadron Iften Brandenburgifhen Ulanens 

Regiments (KHaifer von Nufland) Nr. 3. 



1870. 

Tter Auguft. 

Tter = 

Teer = 

öter ⸗ 

Str = 

Dom 

Sten Auguft 
1870 

bis 

26ften März 
1871. 

Her Auguft. 
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Verfolgungs-⸗Gefecht bei Buxwiller und Steinburg 
(I. 294.) 

Don der Aten Kavallerie: Divifion. Ite Kavallerie: Brigade. 
2tes Leib⸗Huſaren⸗Regiment Nr. 2. 

Don der Röniglich Bayeriſchen Rüraifier- Brigade. Iſte 
(tpfoge, reitende) Batterie ten Artillerie: Regiments Königin 

Mutter. 

Refognoszirung gegen Bitſch (I. 397.) 
Don der dten Ravallerie-Divifion. 3te Eskadron Rheinifchen 

Dragoner:Regiments Nr. 5. 

Einnahme von Hagenau (T. 381.) 
Don der Großberzoglih Badiihen Seld-Divifion. Kavallerie 

Brigade. Reitende Batterie des Feld-Artillerie-Regiments. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Haut Hombourg (I. 414.) 
Dom IH. Armee:-Korps. Ste und Ate Eskadron 2ten 

Brandenburgifchen Dragoner-Regiments Nr. 12. 

Beſchießung von Bitſch (1. 388.) 
Dom Röniglib Bayerifhen II. Armee-Rorps. 1fte (4pfdge, 

reitende) Batterie 2ten Artillerie-Regiments Brodeßer. 

Beobachtung und Einſchließung von Bitjch (1.388, IL. 1371 ff. 
und V. 1366 ff.) 

Dom Röniglib Bayeriſchen II. Armee: Rorps. 2tes Bas 
taillon bten Infanterie-Regiments König Wilhelm von Preußen. 
1ftes Bataillon Tten Infanterie-Regiments Hohenhaufen. 

Etappen:Truppen der III. Armee bezw. des General-Gou- 

vernements von Elſaß. 2tes und tes Bataillon Königlich 
Bayerifhen Aten Infanterie-Regiments König Karl von Württem: 
berg. Uſtes und Ztes Bataillon Königlih Bayerifhen 8ten In— 
fanterie-Regiments Pranckh. 2te Kompagnie Königlih Bayerifchen 

fombinirten ten Landwehr-Bataillond. Ifte Kompagnie Königlich 

Bayerifhen kombinirten 27ften Landwehr: Bataillond. Königlich 

Bayerifches fombinirtes 29ftes Landwehr:Bataillon. Eine Abtheis 
lung des Königlich Bayerifhen 6ten Chevaurlegerd Regiments 

Großfürft Konftantin Nifolajewitih. Ste und Ate Feftungs: (Aus: 

fall-) Batterie Königlih Bayeriſchen 2ten Artillerie «Regiments 
Brodeßer. Ste Feſtungs-Batterie Königlih Bayerifhen Aten Ar- 
tillerie-Regiments König. Königlih Bayerifche 2te Feſtungs-Genie⸗ 
Kompagnie. 

Belegung von Lügeljtein (I. 392.) 
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Iter Auguſt. Beſchießung und Kapitulation von Lichtenberg (I. 300 fi.) 
Don der Röniglib MWürttembergiihen Seld-Divifion. Stab 

der äten Feld⸗Brigade. Tte und Ste Kompagnie 2ten Infanterie 
Regiments. 1ftes Jäger-Bataillon. Ztes Jäger-Bataillon. Zwei 
Züge der Aen Eskadron dien Reiter-Regimentd Königin Dlga. 
Ifte Feld: Artillerie: Abteilung (ohne: 1jte [6pfdge] Batterie). 6te 

(6pfdge) Batterie. Eine Abdtheilung des Pionier-Korps. 

10er = Becſchießung von Pfalzburg (I. 895.) 
Dom XI. Armee-Rorps. Stab des Kommandeurs der Ar: 

tillerie. 2te8 Heffiihes SInfanterie-Regiment Nr. 82. Heffifches 
Säger:Bataillon Nr. 11. Ifte Fuß, te Fuß: und reitende Ab- 

theilung Heffiihen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 11. 

10tr = Befegung von Lichtenberg (I. 39.) 

Bom Einfchließfung von Straßburg (IT. 1321 ff.) 
Alten Bis löten non der TIL Armee. Grofhergoglich Babifhe Felb-Divifion. 

Auguft. Don der Rriegsbeiafung von Raſtatt. 1ftes Bataillon 
Großherzoglich Badiſchen 6ten Infanterie-Regiments. 

12ter Auguft. Eifenbahn-Zerftörung bei Frouard (I. 441.) 
Don der dten Ravallerie-Divifion. Ate Esladron Herzoglich 

Braunfchweigifhen Hufaren-Regiments Nr. 17. 

12tr - Scharmützel bei Peltre (1. 440.) 
Don der 5ten Ravallerie-Divifion. 1fte Esſsladron 2ten Weit: 

fälifhen Hufaren:Regiments Nr. 11. A4Ate Esladron Iften Han— 

noverfhen Ulanen⸗Regiments Nr. 13. 

l12ter - Gefecht bei Ars Laquenery (T. 439.) 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. I5te Kavallerie-Brigabe. 

2te reitenbe Batterie Brandenburgifhen Felb-Artillerie-Regiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

12 * Einſchließung und Beſchießung von Pfalzburg (1. 399, 

” — II. 1374 ff. und V. 1362 ff.) 

12ten Dezbr. Dom VL Armee · Korps. General· Kommando. Stab der Uten 
Infanterie⸗- Diviſion. 21fte Infanterie-Brigade. 22fte Infanterie: 

Brigade. 2tes Schleſiſches Jäger-Bataillon Nr. 6. 2tes Schleſi⸗ 

ſches DragonersRegiment Nr. 8. Ifte und 2te Fuß- und reitende 

Abtheilung Schleſiſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 6. 
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Truppen der General⸗Ctappen⸗-Inſpektion der III. Armee 
bezw. des General:Gouvernements von Elijah. Kombinirtes 
Landwehr: Regiment Nr. 31/71. te Kompagnie Iften Bataillons 
(Breslau II.) Sten Niederfchlefifhen Landwehr:Regiments Nr. 50. 
Ein Zug der 12ten Kompagnie Königlih Bayerifhen 4ten In— 
fanterie:Regiments König Karl von Württemberg. Ate Esladron 

Zten Referve » Dragoner » Negimentd. Ifte und Ate Eskadron 

Königlid Bayerischen Gten Chevaurlegers: Regiments Großfürft 
Konftantin Nikolajewitich. Ifte leichte Neferve: Batterie II., 2te 

leichte Reſerve-Batterie VIII. Armee:Korps. 

1dter Auguft. Vorpoften-Scharmügel öftlich Met 

13ter 

13ter 

13ter 

13ter 

13ter 

13ter 

13ter 

Dom I, Armee-Korps. Iſte und Ate Esladron Litthauiſchen 
Dragoner⸗Regiments Nr, 1 (Prinz Albrecht von Preußen). 

Nekognoszirungs-Gefecht bei Ars Laquenexy (I. 449.) 
Dom VII. Armee-Rorps. 9Ite und 11te Kompagnie 2ten Weſt⸗ 

fälifhen Infanterie-Regiments Nr. 15 (Prinz Friedrich der Nieder: 

lande). 2te Kompagnie Weftfäliihen Zäger:Bataillons Nr. 7. 

Refognoszirung bei Jury (L 448.) 
Don der Iften Ravallerie-Divifion. 2te Eskadron 1ften 

Pommerſchen Ulanen-Regiments Nr. 4. 

Eifenbahn-Zerftörung bei Dieulonard (I. 444.) 
Dom Garde » Korps. Ate Eskadron Iften Garde: Dragoner: 

Regiments, Ifte reitende Batterie Gardes Feld: Artillerie-Regiments. 

Scharmütel bei Pont à Mouffon (I. 444.) 

Don der dten Kavallerie-Divifion. Ite Eskadron Herzoglid 
Braunfhmweigiihen Hufaren-Regiments Nr. 17. 

Scharmützel bei Fleury (I. 446.) 

Don der sten Ravallerie-Divifion. Iſte Esfadron Schleswig 
Holſteinſchen Hufaren-Regiments Nr. 16. 

Beſchießung von Marfal (. 401.) 
Dom XI. Armee-Rorps. Iſte und 2te Kompagnie Gten Thürin: 

gifchen Infanterie-Regimentd Nr. 95. 

4te Ravallerie⸗Diviſion. 

Vorpojten-Gefecht am Kirchhofe St. Helena (II. 1335.) 
Dom Einjhließungstorps vor Straßburg. 12te Kompagnie 

Großherzoglich Badifhen 2ten Grenadier: Regiment? König von 
Preußen, 
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13ter und 14ter Beſchießung des Bahuhofes von Straßburg (IL 1335 fi.) 
Auguſt. Dom Cinſchließungstorps. Ate ſchwere und Ate leichte Batterie 

Großherzoglih Badischen Feld: Artilleries-Regiments. 

ldter -  Nekognoßzirung bei Jury 
Dom VII. Armee »Rorps. Cine Abtheilung ber Gten Kom: 

pagnie 2ten MWeftfäliihen Infanterie: Regiments Nr. 15 (Prinz 

Friedrich der Niederlande). 

Don der 1ften Ravallerie-Divifion. 1fted Pommerſches Ulanen- 

Regiment Nr. 4, 

14ter = Schlacht bei Colombey — Nouilly (I. 453 fi.) 

Don der L Armee. J. Armee-Korps (ohne: Pte und Ute Kompagnie 
Grenabier-Regiments Aronprinz [1ften Oftpreußifcden] Nr. 1). VIL Armee» 

Korps (ohne: Füfilier-Bataillon ten Weftfäliihen Infanterie-Regiments Nr. 58 

und Füjilıer-Bataillon 2ten Hannoverigen Infanterie · Regiments Ar. 77). Bon 

der lften Kavallerie:-Divifion. Divifiond:Stab. 1fte Kavalles 
rie⸗Brigade (ohne: 2te8 Pommerſches Uanen-Negiment Nr. 9). Stab der 2ten 

Kavallerie » Brigade. Oftpreußifches Küraffier » Regiment Nr. 3 
Graf Wrangel. AIſte reitende Batterie Dftpreußifchen Feld-Urtilleries 
Regiments Nr. 1. Ite Kavallerie:Dipifion. 

Don der IT. Armee. Bom IX. Armee:florps. I8te In— 
fanterie-Divifion (ohne: 2icd Bataillon Zten Schleſiſchen Grenadier-Negiments 
Nr. 11, 1fies Bataillon Magdeburgiicyen Füſilier ⸗Regiments Nr, 36, 2te, te 

und 4te Kompagnie Lauenburgiſchen Jäger-Batarlions Ar. 9). Ein Zug der 

Großherzoglih Heffifhen Pionier: Kompagnie.. Bon ber Gten 
Kavallerie: Divifion. 2te Eskadron (dte bed Friedens: Ber: 

bandes) Brandenburgifchen Küraffier-Regiments (Kaiſer Nikolaus I. 

von Rußland) Nr. 6. Schleswig: Holfteinfhes Ulanen: Regiment 

Nr. 15. 

ldter = Scharmügel bei Toul (I. 455.) 
Vom Garde: Korps. Ste Eskadron 2ten Garde: Dragoner: 

Regiments. 

läter = Scharmügel bei Ancy (I. 456.) 
Don der 5ten Kavallerie » Divifion. Ate Eskadron Iften 

Hannoverſchen Ulanen-Regiments Nr. 13. 

ld = Einfhliegung und Beſetzung von Marfal (I. 404.) 
Dom Röniglihb Bayeriſchen II. Armee: Rorps. General: 

Kommando. Tte Infanterie-Brigade. Wlanen-Brigade. Artillerie: 
Referve-Abtheilung. Ate und halbe 5te Feld-Genie-lompagnie. 
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läter = 

ltr = 

löter = 

Bom 

löten Auguft 
bis 

28ſten Septbr. 
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Vorpoſten-Gefecht bei Kronenburg (IT. 1336.) 

Dom Einihliefungstorps vor Straßburg. Ite Kompagnic 
Großherzoglich Badiſchen ñten Infanterie-Regiments. 

Unternehmung gegen Diedenhofen (1. 529.) 
Dom VII. Armee-Rorps. Hifte Infanterie-Brigade. Iſte 

Eskadron 2ten Rheiniihen Hufaren » Regiments Nr. 9. Gte leichte 
Batterie Rheinischen Feld Artillerie-Regiments Nr. 8. Ste Feld: 

Pionier-Kompagnie, 

Nefognoszirungs-Gefecht bei Jarny (I. 528.) 
Don der 5ten Ravallerie » Divifion. 1fte Esladron Alt: 

märtifhen Ulanen-Regiments Nr. 16, 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Purieur (I. 525.) 
Don der dten Ravallerie-Divifion. 13te Kavallerie: Brigade 

(ohne: Ifte Esladron Magdeburgiichen Hufaren » Regiments Nr. 10). 

2te reitende Batterie Hannoverfchen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Nekognoszirungs-Gefechte bei Montiguy les Met und 
Le Sablon (I. 522.) 

Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 2te (öte des Friedens: 
Verbandes), Ite und Ate Eskadron Brandenburgifhen Küraffier: 

Regiments (Kaifer Nikolaus I. von Rußland) Nr. 6. Ste und Ate 
Eskadron Iften Brandenburgifchen Ulanen-Regiments (KHaifer von 

Rußland) Nr. 3. 3te Eskadron Schleswig-Holſteinſchen Ulanen— 

Regiments Nr. 15. Zwei Züge der 2ten reitenden Batterie Bran— 

denburgifhen Feld: Artillerie-Regimentd Nr. 3 (General: Feldzeug: 

meifter). 

Delagerung von Straßburg (II. 1338 ff. und III. 95 ff.) 
Don der III. Armee (bezw. Belagerungstorps). Stab 

bed Belagerungsforps. Großherzoglih Badiſche Feld: Divifion. 
Großherzoglich Badiſches 6tes Infanterie: Regiment (obne: Ste und 

Ste Kompagnie). Eine Abtheilung der Großherzoglich Badiſchen Be: 
ſatzungs-Eskadron aus Naftatt. Garde » Landwehr » Divifion. 

ljte Rejerve-Divifion. 

Seftungs» Artillerie. Ifte, 2te, Ste, Ate, 5te, te und 13te 

Kompagnie Garde: Feftungd:Artillerie-Regiments. Ste, 6te, Tte, 
Ste und 156te Kompagnie Magdeburgifhen Feitungs: Artillerie: 

Regiments Nr. 4. 5Ste und 13te Kompagnie Niederſchleſiſchen 

Feftungs: Artillerie: Regiments Nr. 5. Ifte, 2te, Ate, 5te, bte, 
te, 13te, 1öte und 16te Kompagnie Schlefiihen Feftungs: 

Artillerie: Regiments Nr. 6. 2te, Ite, Gte und 16te Kompagnie 

MWeftfälifhen Feitungs: Artillerie Regiment? Nr. 7. Uſte und 
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2te Kompagnie Hannoverſcher Feſtungs-Artillerie-Abtheilung 

Nr. 10. 2te und Zte Feſtungs-Batterie Königlich Bayeriſchen Zten 
Artillerie⸗Regiments Königin Mutter. Iſte und Ate Batterie König— 

lich Württembergiſcher Feſtungs-Artillerie-Abtheilung. Ifte, 2te, 
Ate und dte Kompagnie Großherzoglich Badiſchen Feſtungs—⸗ 
Artillerie⸗Bataillons. 

Feſtungs⸗Pioniere. Iſte Feftungs-Pionier-Kompagnie L, Iſte 
II. 2te und äte V., Iſte und Ste VL, Iſte VII., Iſte und 2te VIIL, 
Ifte und 2te X., 1fte XI. Armeesforpe. Königlich Bayeriſche 4te 
Feftungs » Genie » Rompagnie. Großherzoglich Badiſche Feſtungs⸗ 
Pionier⸗Kompagnie. Großherzoglid Badifhe Pontonier⸗Kompagnie. 

16ter Augujt. Schlacht bei VBionville— Mars la Tour (T. 541 ff) 

Don der I. Armee. Bom VII. Armee-Korps. Stab 
der 16ten Infanterie: Divifion. 32fte Infanterie: Brigade, 2tes 

Rheinisches Hufaren- Regiment Nr. 9 (ohne: Ifte Estadron). 5te und 

6te ſchwere und dte leichte Batterie Rheinischen Feld - Artillerie: 
Regiments Nr. 8. 

Don der II. Armee. Dber:Kommando. Bom Garde: 
Korps. te Garde: Kavallerie: Prigade, Ifte reitende Batterie 

Garde: feld: Artillerie Regiments. — III, Armee: Korps. — 

Bom IX. Armee-Korps. General-Kommando. Stab der Groß: 
herzoglich Heffiihen (Zöften) Divifion. A9ſte Infanterie-Brigade 

(Iſte Großherzoglich Heſſiſche) (ohne: Broßberzoglich Heffiiches Iftes Jäger- 

Bataillon [Garde-Jäger-Bataillon]). 2te8 Schlefifches Grenadier-Regi⸗ 

ment Nr. 11. Großherzoglich Heſſiſches 1ftes Reiter: Regiment 

(Garde: Chevaurlegerd: Regiment). Großherzoglich Heffiiche Iſte 

und 2te ſchwere und Ifte leichte Batterie. — X. Armee: Korps 
(ohne: 2te8 Bataillon Sten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 57, Ifte und 
4te Kompagnie Dldenburgiihen Infanterie Regiments Nr. Pl und 2tes Bataillon 

Herzoglic Braunſchweigiſchen Infanterie-Regiments Nr. 99). Hte Kavallerie: 

Divifion (ohne: Ifte Esfadron Magdeburgiihen Hufaren-Regiments Nr. 10). 

6te Kavallerie: Divifion (obne: 2te und öte Esfadron Iiten Branden- 
burgiichen Ulanen-Regiments (Kaiſer von Rukland] Rr. 3). 

Iöter > Unternehmung gegen Toul (I. 406 und 643 fi.) 
Dom IV. Armee-Rorps. General: Kommando. Tte Infans 

terie-Divifion (ohne: 18te Infanterie» Brigade, Ifte Leichte Batterie Magbe- 
burgiichen Reld-Artilferie-Regiments Nr. 4 und 2te Freld-Pionier-Rompagnie). 

Vom Röniglid Bayeriihen II. Armee» Rorps. Ulanens 
Brigade. 

l16ter = Ausfall-Gefecht bei Illkirch (IT. 1841.) 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Ste Kompagnie 

Großherzoglich Badiſchen Iten Infanterie-Regiments. 2te ſchwere 

Batterie Großherzoglich Badiſchen Feld-Artillerie-Regiments. 
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ITter Auguft. Beſchießung des fühöftlichen Theiles von Meg (m. 615) 

liter 

liter 

Uter 

liter 

18ter 

1äter 

I. Armee-Rorps (obne: 2te Kompagnie und 2tes Bataillon Grenadier- 

Regiments Kronprinz [Iften Oſtpreußiſchen] Nr. 1). 

s Gefecht im Bois de Vaux (I. 661 ff.) 

Don der L Armee. Dber:- Kommando. Bom VIL Armee: 
Korps. General:Kommando. Stab der 14ten Infanterie:-Divifion. 
2öfte Infanterie-Brigade (obme: Füflier-Bataillon Lten Hannoverihen In- 
fanterie-Regiments Nr. 77). 2te Eskadron Hanmoverihen Hufaren-Regi: 

ments Nr. 15. Iſte leichte Batterie Weftfäliichen Feld-Artillerie: 
Regiments Nr. T. 

: Borpoften-Gefecht bei Nezonville (1. 657.) 
Don der 6ten Kavallerie » Divifion. 3te Esfadron Schleswig: 

Holſteinſchen Ulanen:Regiments Nr. 15. 

Scharmügel bei Neuve Eglife (IL. 1347.) 

Don der Großberzogtib Badiiben Seld-Divifion. Ifte und 
Ste Esladron (Iſten) Leib-Dragoner:Regiments. 

. See⸗Gefecht bei Rügen (II. 1316.) 
Don der Marine. Königliche Yacht „Grille“. 

Schlacht bei Gravelotte —St. Privat * 669 ff.) 

Großes Bauptquartier. 

I. Armee. Dber:Kommando Bom I. Armee:Korps 

4te Infanterie: Brigade. Ite Esfadron Oſtpreußiſchen Dragoner: 

Regiments Nr. 10. 6te leichte Batterie Oſtpreußiſchen Feld: Ar: 
tillerie:Regiments Nr. 1. — VIL Armee:forps. — VII. Ar: 
mee-Korps. 1fte Kavallerie: Dipvifion. 

II. Armee. Dber-ommando. Garde-Korps (ohne: Iſte und ate 
Kompagnie Iten Garde-Grenadier-Hegiments Königin Eliſabeth und 2te Garbe- 

Kavallerie » Brigade, — II. Armee-Korps (ohne: Iftes Bataillon Sten 
Pommerihen Infanterie » Regiments Nr. 149). — IIL Armee:forps. — 

IX. Armee-Korps (ohne: Iites Bataillon 2ten Schleſiſchen Gremadier- 

Regiments Re. 11). — X. Armee: Korps. — XI (Königlid 

Sächſiſches) Armee-Korps (ohne: 2tes Bataillon Tten IufanterieRegi- 

mendd Prinz Georg Nr. 103, Uſtes Ulanen+Regiment Ar. 17 und 2tes Ulanen- 

Regiment Nr. 18). H5te Kavallerie: Divifion. 6te Kavallerie: 
Divifion. 

Borpoften- Gefecht bei Schiltigheim (IT. 1345.) 

Dom DBelagerungstorps vor Straßburg. 9te und 12te 
Kompagnie Großherzoglih Badifchen 2ten Grenadier:Regiments 
König von Preußen. Bte Kompagnie Großhberzoglich Badischen ten 
Infanterie-Regiments Prinz Milbelm. 

” 
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Vom 

19ten Auguft 
bis 

2Tften Dftbr. 

Bom 

19ten Auguft 
bis 

12ten Septbr. 

Einfchliefung von Met (IT. 929 ff, 1389 ff. und IIL 263 fi.) 
Einjhliefungsarmee. Dber:-Kommandod ber I. und 

II. Armee. I., II. II, VII, VIIL, IX. und X. Armee-Korps. 
XIH. Armee-Korps (1Tte Infanterie-Divifion und 2te Land» 

wehr⸗ Divifion). 3te Referve:Divifion (ohne: 2te Estadron 2ten 

ſchweren Reierne-Reiter-Regiments). 1fte Kavallerie-Diviſion. 3te 
Kavallerie:-Divifion, Ifte, 2te, Zte, dte und te Kompagnie 
Heſſiſcher Feftungs» Artillerie: AbtHeilung Nr. 11. 2te und Ste 

Feld» Rionier-Kompagnie des Garde-⸗Korps. 2te, 3te und die Kom: 

pagnie Königlich Sächſiſchen Pionier» Bataillon Nr. 12. Ste 

Feftungs-PBionier-sKompagnie II. Armee⸗Korps. 

Einfchliegung und Beihiegungen (am 23ſten Auguft 
und 10ten September) von Toul. (IL. 944, 962 ff, 
1377 ff. und III. 86 ff.) 

Dom VI. Armee-Rorps. Stab der Ilten Infanterie-Divifion. 
Stab der 22ften Infanterie-Brigade. Schlefifches Füfilier-Regiment 

Nr. 38. Korps-Artillerie. 2te Feld: Pionier-fompagnie. 

Dom Röniglib Bayeriſchen I. Armee-Rorps. Erſatz-Abthei— 
lungen bed Infanterie:-Leib-Regiments, des 1ften Infanterie-Regi- 
ments König und des 2ten Infanterie-Regiments Kronprinz. 

Dom Röniglich Bayeriſchen II. Armee-Rorps. Tte Infanterie 
Brigade. 2te8 Chevaurlegerö-Regiment Taris. 1fte (dpfdge) und 

Ste (Gpfdge) Batterie Aten Artillerie-Regiments König. Halbe 5te 

Feld-Genie-Rompagnie. 

Seftungs-Artillerie. Ate und Ste Kompagnie Brandenburgifchen 
Feftungs-Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Etappen-Truppen der III. Armee. Bataillone Aſchersleben, 
Halle und Bitterfeld kombinirten Magdeburgiihen Landwehr: 

Regiments Nr. 27/67. ste Eskadron Bten Referve: Dragoner: 

Regiments. Königlich Bayeriſche Etappen:-Genie:-ompagnie. 

19er Auguft. Beſchießung der Eitadelle von Straßburg (II. 1350.) 

22fter - 

Rom 

23ſten bis 28jten 
Auguft. 

Dom Belagerungstorps. 2te, Ate und Ste Kompagnie Groß- 
herzoglich Badischen Feſtungs-Artillerie-Bataillons. 

See-Gefecht im Putziger Wiek (1. 1317.) 
Don der Marine. Glattdecks-Korvette „Nymphe“. 

Beſchießung von Straßburg (I. 1357.) 

Dom Belagerungstorps. Stab des Kommandeurs der Be: 
lagerungs » Artillerie. Großherzoglih Badiſches Feld » Artillerie: 
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Regiment. Kombinirte Artillerie: Abtheilung ber Garde: Land» 
wehr:Divifton, 1fte leichte Referve- Batterie II., Ifte und 2te leichte 

Referves Batterie IX. Armee-Korps. Feſtungs-Artillerie. (Bergl. 
Seite 887*, Belagerung von Straßburg.) 

23ſter Auguft. Beſchießung von Bitſch (ur. 1873.) 
Dom Röniglih Bayeriſchen II. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon 

Tten Infanterie:-Regiments Hohenhaufen. 

Von den Röniglih Bayeriihen Etappen » Truppen. 2te3 
Bataillon Aten Infanterie-Regiments König Karl von Württemberg. 
Kombinirtes 2Hfte8 Landwehr: Bataillon. Ausfall: Batterie 2ten 
Artillerie-Regimentd Brobeßer. 

Bom Beobadtung und Einfchliefung von Diedenhofen 
24ften Auguft (IT. 1406 ff, III. 266 und 280 ff.) 
10ten Novbr Don der I. Armee. Bon der Bten NReferve:Dipvifion. 

Uſtes Heffiiches Infanterie-Regiment Nr. 81. Bataillone Sprottau 

und Samter fombinirten Niederfchlefiihen Landwehr : Regiments 
Nr. 6/46. Bataillon Dftrowo 2ten fombinirten Poſenſchen Land: 

wehr»Regimentd Nr. 58/59. Stab der äten Reſerve⸗Kavallerie⸗ 
Brigade. 2tes ſchweres Referve-Reiter-Regiment. Ztes Reſerve—⸗ 

Huſaren⸗Regiment. Eine Abtheilung der ten Feſtungs-Pionier⸗ 

Kompagnie IX. Armee-Korps. — Bon der Iſten Kavallerie: 
Diviſion. Diviſions-Stab. 1fte Kavallerie-Brigade. Iſte reitende 
Batterie Oſtpreußiſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 1. 

Don der II. Armee. . Bom IX. Armee-Korps. Lauen— 
burgifches Jäger: Bataillon Nr. 9. — Bom X. Armee⸗Korps. 

2te8 Bataillon Oldenburgiſchen Infanterie-Regiments Nr. 91. 

Seftungs » Pioniere. Ite Feftungs: Pionier Kompagnie II, 
Armee⸗ Korps. 

Don der Kriegbeſatzung von Saarlouis. Iſtes und Füſilier⸗ 
Bataillon Aten Thüringifhen Anfanterie-Regiments Nr. 72, 

Etappen-Eruppen der I. Armee. tes Nheinifches Infanterie: 

Regiment Nr. 65. 2 Züge der Iften Eskadron bten Reſerve⸗ 
Hufaren:Regiments. 

Dom General:Gouvernement von Lothringen. Kombinirtes 
Landwehr: Bataillon Geldern: Düffeldorf Aten Weftfälifchen Land: 
wehr⸗Regiments Nr. 17. Bataillon Eupen fombinirten Landwehr: 
Regiments Nr, 25/65, 

24fter Auguft. Unternehmung gegen Berdun (II. 966Ff.) 

Don der Maas» Armee. XI. (Königlich Sächſiſches) 
Armee-Korps (ohne: 2te und Ate Kompagnie Pionier-Bataillons Ar. 12). 

dte Kavallerie: Divifion. 
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24ſter Auguft. Ausfall-Gefeht vor Lünette 44 (vor Straßburg) 

24jter 

2öjter 

2öfter 

2öfter 

26jter 

27ſter ⸗ 

(II. 1358.) 

Dom Belagerungstorps. 2ted Bataillon Pommerſchen Füfilier 
Regiments Nr. 34. 

Borpoften-Gefecht bei Pfalzburg (I. 1376.) 
Dom General-Gouvernement von Elſaß. Bataillone Erfurt 

(ohne: Ifte Kompagnie) und Sonderdhaufen (ohne: Ste Rompagnie) kom⸗ 

binirten Landwehr⸗Regiments Nr. 31/71. 

Scharmügel bei Terville (II. 1407.) 

Don der Großberzoalih Beifiiben (25ften) Divifion. 1ftes 
Säger- Bataillon (Garde⸗Jäger-Bataillon). 2te8 Jäger: Bataillon 

(Leib: Jäger:Bataillon) (ohne: Ifte und 2te Kompagnie). 2te Eskadron 
(Ste des Friedens » Verbandes) 2ten Reiter » Regiments (Leib: 
Chevauglegerd:Regiment). 

Kapitulation und Belegung von Vitry le Francais 
(II. 975.) 

Gefecht bei Sivry (II. 973.) 
6te Ravallerie-Divifion (ohne: Brandenburgiſches Hufaren-Regiment 

[Zietenſche Huſaren] Rr. 3). 

BVorpoften-Gefecht bei Königshoffen (TI. 1360.) 
Dom Belagerungstorps vor Straßburg. 6te und Tie Kom: 

pagnie Großherzoglih Badiſchen 4ten Infanterie-Regimentd Prinz 

Wilhelm. 

Ausfall-Gefecht bei La Grange aux Bois, Colombey 
und Noiffeville (IT. 1410.) 

Dom L Armee-Korps. Iſte Infanterie: Brigade. Ate Kom: 
pagnie Aten Dftpreußifchen Grenabier-Regiments Nr. 5. Bte und 
bte Kompagnie Tten Dftpreußiihen Infanterie-Regimentd Nr. 44, 

halbe 3te Esladron Litthauischen Dragoner:Regiments Ar. 1 (Prinz 

Albrecht von Preußen). Ifte ſchwere, Ifte und 2te leichte Batterie 

Dftpreußifchen Feld-Artillerie-Regimentd Nr. 1. 
Don der 3ten Keferve-Divifion. Diviſions-Stab. Füfilier: 

Bataillon 2ten Poſenſchen Infanterie-Regiments Nr. 19. 1ftes 

Bataillon Iften Heffishen Infanterie-Regiments Nr. 81. 

Neiter= Gefecht bei Buzancy (II. 996.) 
Dom XI. (Röniglich Sähfiiben) Armee » Rorps. 2te Ka: 

vallerie: Brigade Nr. 24. Iſte reitende Batterie Feld: Artillerie 

Regiments Nr. 12, 
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2Tfter Auguft. Vorpoften-Gefeht vor Pfalzburg (II. 1376.) 

Dom General: Bouvernement von Elia. Bataillone Erfurt 
(one: Ifte Kompagnie) und Sonderdhaufen (ohne: te Kompagnie) kom⸗ 

binirten Landwehr:Regimentd Nr. 31/71. 

zo Beobahtung und Einfchliegung von Verdun (IL. 1383 
28ſten a und II. 374 ff) 

15 
£ Dom III. Armee⸗Korps. 3te Esfadron 1ften Brandenburgiſchen 

Sten Oltober. Dragoner:Regimentd Nr. 2, 
Don der 1ften Ravallerie-Divifion. 2te8 Bommerfches Ulanen⸗ 

Regiment Nr. 9. Ein Zug der Iften reitenden Batterie Oft: 
preußifchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 1. 

Dom General: Gonvernement in Reims. Bon ber 2ten 
Landwehr » Divifion. Bataillon Teltow äten fombinirten 

Brandenburgifhen Landwehr-Regiments Nr. 20/60. 6tes Reſerve⸗ 
Ulanen:Regiment (ohne: 3te Estadron). — Detahement Bothmer. 
5tes Nheinifches Infanterie-Regiment Nr. 65. Bataillone Aachen 
und Jülich fombinirten Landwehr:Regiments Nr. 25/65. Iſte Kom: 
pagni? Bataillon Deuk fombinirten Landwehr: Regiments Nr.28/68. 

Iſtes Bataillon (Simmern) und 2te8 Bataillon (Andernach) Tten 

Rheinischen Landwehr:Regimentd Nr. 69. Ates Reſerve-Huſaren⸗ 

Regiment. Reſerve-Huſaren⸗Esſskadron VII. Armee-Korps. Schwere 
Referves Batterie VII. Armee-Korps. Schwere Rejerve : Batterie 
VII. Armee:Korps. 

28ſter - Scharmütel bei Buzancy und Bar (II. 1008.) 
Don der Maas: Armee. bte Esladron Sten Garbe:Ullanen- 

Regiments. Königlih Sächſiſche Ifte Kavallerie:Brigade Nr. 23. 
Ifte reitende Batterie Königlich Sächſiſchen Feld » Artillerie 
Regiment? Nr. 12. 

Ber -  Eifenbahn=Zerftörung bei Chauvancy (IL. 1010.) 
Dom X. (Röniglid Sähfiihen) Armee: Rorps. Ifte und 

Theile der 2ten, Iten und 4ten Kompagnie 2ten Jäger-Bataillons 

Nr. 13. 5te Eskadron 2ten NReiter-Regiments. 

2er -  Rekognoszirungs-Gefecht bei Falaife (IT. 1007.) 
Don der dten Kavallerie: Divifion. Iſtes Hannoverſches 

Ulanen:Regiment Nr. 13. 

28ſter = Rekognoszirung bei Harricourt 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Ate Esladron Magde— 
burgifhen Huſaren-⸗Regiments Nr. 10. 

Beldaug 1870/71. — Anlagen, 61 
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2Rfter Anguft. Borpoften- Gefecht bei Schiltigheim und Kronenburg 

28ſter 

29ſter 

29jter 

29fter 

29ſter 

ZOſter 

30fter 

(III. 96.) 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Bataillon Schneide: 
mühl 1ſten fombinirten Bommerfchen Landwehr: Regiments Nr.14/21. 
Wallbüchſen⸗ Detachement. 

Vorpoſten-Gefecht bei Illkirch (TIL. 97.) 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. 12te Kompagnie 
Großherzoglich Badiſchen 5ten Infanterie-Regirents. 

Scharmützel bei Voncq (IT. 1031.) 

Don der 6ten Kavallerie » Divifion. Ifte und 2te Eslabron 
Schleswig-Holfteinfhen Hufaren:Regiments Nr. 16. 

Gefecht bei Nouart (IT. 1020ff.) 

Bom XI. (Röniglid Sächſiſchen) Armee-Rorps. Generals 
Kommando. Ifte Infanterie» Divifion Nr. 23 (ohne: 2te und te 
Kompagnie Pionier-Bataillons Mr. 12). Stab der 2ten Infanterie: Di- 

vifion Nr. 24. 2te Fuß-Abtheilung Feld: Artillerie-Regiments Nr.12 
(ohne: Ste leichte Batterie). Bte Kompagnie Pionier: Bataillons Nr. 12, 
Kavallerie-Divifion Nr. 12. 

Borpoften-Gefecht bei Ballay 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Ite Esladron Schleswig⸗ 

Holfteinichen Ulanen-Regiments Nr. 15. 

Vorpoſten-Gefecht auf der Inſel Waden (Ltr. 97.) 
Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Ste Kompagnie 

Bataillons Konig und Ate Kompagnie Bataillond Deutſch-Crone 

1ften kombinirten Bommerfhen Landwehr: Regiments Nr. 14/21. 

Ueberfall von Audun fe Tiche (IL. 1417.) 

Don der 5ten Rapallerie : Divifion, Ifte Eskadron Magde— 
burgifchen Hufaren-Regiments Nr. 10 (bei der Ginfliehungs-Armee vor 
Mes zurüdgeblieben). 

Avantgarden-Gefecht bei Stonne (II. 1105.) 
Don der III. Armee. Ober: Kommando. Bom V. Armeer 

Korps. General-Kommando. Stab der Iten Infanterie-Divifion. 

Stab der 18ten Infanterie:Brigade. Iftes Schlefifches Dragoners 

Regiment Nr. 4. Ifte Fuß: Abtheilung Nieberfchlefifchen Feld: 
Artillerie: Regiments Nr. 5. — Bon der Königlich Württem— 

bergiihen Feld: Divifion. Ates Neiter- Regiment Königin 
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Diga. — Bon der Aten KavalleriesDivifion, Ate Estadron 
2ten Leib » Hufaren » Regiments Nr. 2. 1fte Eskadron Poſenſchen 
Ulanen:Regimentd Nr. 10, 

3Ofter Auguft. Schlacht bei Beaumont (IT. 1034 ff.) 
Don der III. Armee. Königlih Bayerifches I. Armee» 

Korps (ohne: 12te Kompagnie Infanterie-Leib-Regiments und tes Bataillon 

Sten Infanterie-Regiments Prinz Karl von Bayern). 

Don der Haas: Armee. Ober-Kommando. IV. Armee: 
Korps (ohne: 10te Kompagnie Iften Magdeburgiihen Anfanterie-Regiments 

Re. 26). XII. (Königlih Sächſiſches) Armee: Korps (ohne: 
3tes Bataillon sten Infanterie» Regiments Nr. 109, 2te und 4te Kompagnie 

Pionier Bataillons Nr. 12). Bon der 6ten Kavallerie: Divi- 

fion. 2te reitende Batterie Brandenburgiihen Feld: Artillerie: 

Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Fifter Auguft Schlacht bei Noiffeville (IL. 1419 ff.) 
und 

ljter Septbr. 
Don der Einjhliefungsarmee vor Meb. LArmee-Korps. 

— Bom VII. Armee» Korps. 2öfte Infanterie-Brigabe (obne: Iite 
und 3te Kompagnie dten Weftfälifhen Infanterie» Regiments Nr. 53, ste, Tte, 

He, 10te und I1te Kompagnie 2ten Hannoverſchen Anfanterie-Regiments Rr. 77) 

1fte Eskadron 1ften Weftfälifhen Hufaren : Regiments Nr. 8. 
te ſchwere Batterie Weftfälifchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 7. 
— 3te NReferve:Divifion (ohne: Bataillon Sprottau kombinirten 
Niederichleiihen Landiwehr-Regiments Nr. 18/46, Bataillon Neujtabt a. W. 
ljten fombinirten Poſenſchen Landiwehr-Regiments Nr. 19/59, Bataillon Oſtrowo 

2ten fombinirten Poſenſchen Landwehr» Regiments Nr. 58/59, 2tes ſchweres 

Referve- Reiter- Regiment und tes Referve - Hufaren » Regiment. — 3te 

Kavallerie: Divifion. IX. Armee-Korps (ohne: Füfilier- 
Bataillon Holſteinſchen Infanteric-Regiments Nr. 85, Tte Rompagnie Großherzoglich 
Heſſiſchen Aen Amfanterie-Regiments [Regiment Prinz Carl], Lauenburgifches 

Züger-Bataillon Wr. 9, 2te Estadron Magdeburgiſchen Dragoner+ Regiments 

Nr. 6, Me und Ste Feld-Pionier-ompagnie). Bom XII. Armee: Korps. 

Stab der 33ſten Infanterie-Brigade. Iſtes Hanſeatiſches Infanterie: 

Regiment Nr. 75. Iftes Medienburgifhes Dragoner : Regiment 
Nr. 17. Stab der 2ten Landwehr-Diviſion. Stab der 2ten 
Brandenburgifchen (dten) Landwehr: Brigade. Bataillone Jüterbogk 
und Neuftabt E. W. Zten fombinirten Brandenburgiſchen Landwehr: 

Regiments Nr. 20/60. Bataillone Brandenburg, Neu:Ruppin und 

Prenzlau dten fombinirten Brandenburgishen Landwehr:Regiments 
Nr. 24/64. Ate Eskadron Aten Reſerve-Ulanen-Regiments. 

Il fter Auguft. Avantgarden-Gefecht bei Poernaumont (IT. 1135.) 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Iſtes Brandenburgiſches 

Ulanen » Regiment (Kaifer von Rußland) Nr. 3. 2te reitende 

Batterie Brandenburgifhen Feld » Artillerie = Regiments Nr. 3 

(General: Feldzeugmeifter). 

6l* 



896* 

1870. 
31ſter Auguft. Gefecht an den Brüden von Bazeilles (IL 1126.) 

31ſter 

Ziſter 

31ſter 

Zifter 

Zljter 

3ifter 

Dom Rönigalihb Bayeriihen I. Armee» Rorps. General: 
Kommando. 1fte Infanterie-Divifion (ohne: 12te Kompagnie Infanterie 

Leib-Regiments). Artillerie-Referve-Abtheilung. Ifte und 3te Feld» 

Genie:Rompagnie. 

Avantgarden-Gefecht bei Flize (II. 1136.) 
Don der Röniglich Württembergiſchen Seld-Divifion. Divi- 

ftiond:Stab. Stab der 2ten Feld:Brigade. Iſtes Bataillon Hten 
Infanterie Regimentd König Karl. Ifte und 2te Eskadron 

iften Reiter » Regiments König Karl. Ate (Apfoge) Batterie. 
Sappeur:Kompagnie bed Pionier:Korps. 

Avantgarden-Gefecht bei Frenois (II. 1125.) 

4te Ravallerie-Divifion (ohne: Ite Estadron Weftpreukiichen Mlanen- 
Regiments Wr. 1). 

Scharmügel bei Carignan (IL. 1119.) 
Dom Garde »Rorps. Ste Eskadron Iten Garbe » llanen: 

Regiments. 1fte reitende Batterie Garbes Feld: Artillerie-Regiments. 

Avantgarden-Gefechte bei Mouzon, Douzy, Francheval 
und Rubecourt (IT. 1119 ff.) 
Dom XI. (Röniglibd Sähfiihen) Armee» Rorps. lſte, 

6te und Tte Kompagnie Tten Infanterie-Regimentd Prinz Georg 
Nr. 106. Zte und Ate Kompagnie 2ten Zäger-Bataillons Nr. 13. 
Stab der Iften Kavallerie-Brigabe Nr. 23. 1ftes Ulanen-Regiment 

Nr. 17. Ifte Eskadron 2ten Ulanen-Regiments Nr. 18. 1fte 
reitende Batterie Feld-Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Scharmütel bei Bouru St. Remy (I. 1121.) 
Dom XU. (Röniglib Sähfiiben) Armee-Rorps. Stab der 

Aten Infanterie-Brigabe Nr. 48. Ifte, bte und Tte Kompagnie Tten 

SInfanteries-Regiments Prinz Georg Nr. 106. 3te und Ate Kompagnie 
2ten Jäger Bataillond Nr. 13. Garde-Reiter-Regiment. 1fte 
Esladron 2ten Reiter-Regiments. 

Beichiefung von Pfalzburg (IL. 1377.) 
Dom Belagerungstorps vor Straßburg. 1fte leichte Reſerve⸗ 

Batterie II. Armee⸗Korps. 

ifter Septbr. Schlacht bei Sedan (einfchlieglich der Gefechte der 

Königlih Württembergifchen Feld-Divifion zwischen 
Dondery und Mezieres) (IL. 1139 ff.) 
Großes banptquartier. 
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III. Armee. Ober-Kommando. V. Armee⸗Korps (ohne: 
Füfilier-Bataillon Hönigs-Grenabier-Regiments [Aen Weftpreubifhen] Nr. 7 und 

Füfilier » Bataillon Sten Poſenſchen Imianterie » Regiments Nr. 8). Bom 

VI. Armee-Korps. 10te Kompagnie Aten Oberſchleſiſchen In» 
fanterie-Regimentd Nr. 63. — XI. Armee- Korps. — Königlid 
Bayerifhes I. Armee-Korps (ohne: 12te Kompagnie Infanterie-Leib- 
Regiments, Ltes Bataillon Sten Infanterie-Regiments Prinz Karl von Bayern 

und Ifte Kompagnie IOten InfanterieRegiments Prinz Ludwig). Königlich 

Bayerifhes II. Armee: Korps (ohne: Pte Kompagnie Iften In- 
fanterie-Regiment® König, te und 10te Kompagnie sten Infanterie-Regiments 

König Wilhelm von Preußen, Iftes Bataillon Tten Infanterie-Regiments Hoben- 
haufen, Bes Anianterie-Regiment Wrede, 4te Eöladron 2ten Chevauglegers- 

Regiments Taxis, dte [6pfdge) Batterie Aten Artillerie Regiments König 

und einen Zug der Sten feld» GenierKompagnie» — Königlich 

MWürttembergifhe Feld-Divifion (ohne: Ite und dte Kompagnie 
Iften ZJäger-Bataillons). — 2te Kavallerie: Divifion. — 4te 
Kavallerie:Divifion. 

Maas-Armee. Ober: Kommando. Garde-Korps (ohne: 4e 
und Tte Kompagnie Alen Garder-Regiments zu Fuß, 2te und Ste fFeld-Pionier- 

Kompagnie). — IV, Armee-Korps. — XI (Königlid 
Sädhfifhes) Armee-Korps (ohne: Ited Bataillon Aten Infanterie» 
Regiments Nr. 103, 2te, dte und Ate Kompagnie Pionier-Bataillons Nr. 12). 

Ifter Septbr. Ausfall-Gefecht am Kirchhof St. Helena (II. 104.) 

2ter 

2ter 

2ter “ 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Ein Zug der Sten 

Kompagnie 2ten Bataillond (Magdeburg) 2ten Garde-Landwehr⸗ 
Regiments. Iftes Bataillon (Hamm) 2ten Garde: Grenadier: 
Zandwehr:Regimentd. Gte Kompagnie Bataillond Pr. Stargarbt 

und Abtheilungen der Iten Kompagnie Bataillond Halberftadt und _ 
der Tten Kompagnie Bataillons Neuhaldensleben Aten fombinirten 

Pommerſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 61/66. 

Borpoiten-Gefecht bei Neudorf (III. 124.) 
Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Ate Kompagnie 

Großherzoglih Badiſchen 5ten Infanterie-Regiments. 

Kapitulation der Armee von Chälons (IT. 1291) 

Gefecht bei Saulces aur Bois, Vauzelles und Puijeur 
(IIT. 5.) 
5te Ravallerie-Divifion (ohne: I1te Kavallerie-Brigade). 

Gefecht bei Launois 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Schleswig : Holfteiniches 

Ulanen:Regiment Nr. 15. 
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2ter Septbr. Ausfall-Gefecht vor dem Zaberner Thor von Straß- 

ter 

Zter 

Zter 

Ater 

5ter 

burg und auf der Inſel Jars (III. 105.) 

Dom Belagerungstorps. Stab des Belagerungsdforps. 
Bon der Großherzoglich Badifhen Feld: Divifion. 2tes 

Grenadier-Regiment König von Preußen. Füfilier-Bataillon Aten 
Infanterie-Regimentd Prinz Wilhelm. Wallbüchſen-Detachement. 

Bon der Garde-Landwehr-Diviſion. 2tes Garde:Land: 

wehr:Regiment. 2te8 Garbe-Grenadier-Landmwehr:Regiment. Bon 
der 1ften Referve:Divifion. 2te8 Bataillon Aten Rheinischen 

SIinfanterie: Regiment? Nr. 30. 2te Pommerſche (2te) Landwehr: 
Brigade. Bataillon Gnefen 1ften fombinirten Pommerfchen 
Landwehr⸗Regiments Nr. 14/21. 

Avantgarben-Gefecht bei Chaumont Porcien (TI. 13.) 
Dom VI. Armee-Rorps. Stab der 12ten Snfanterie-Divifion. 

1ftes Bataillon Aten Oberſchleſiſchen Infanterie-Regiments Nr. 63, 
Ztes Schlefifhed Dragoner-Regiment Nr. 15, Neitende Abtheilung 

Schleſiſchen Feld: Artillerie-Regimentd Nr. 6. 

Begleitung des gefangenen Kaifer8 Napoleon nad) der 
Belgifchen Grenze 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Eine fombinirte Edfadron 
lften LZeib:Hufaren-Regiments Nr. 1. 

Borpoften-Gefecht vor Straßburg (TIL. 109.) 
Dom Belagerungstorps. 3tes Bataillon Pommerſchen Füfilier: 

Regiments Nr. 34. 1ftes Bataillon (Berlin) 2ten Garde-Landiwehr: 

Regiments. Iftes Garde-Grenadier-Landwehr-Regiment. Bataillon 
Neuftabt Bten kombinirten Pommerſchen Landwehr » Regiments 
Nr. 26/61. 2te ſchwere Referve:-Batterie bes Garde-florpe. 

Ausfall-Gefecht vor Bitſch (V. 1366.) 
Dom General: Bouvernement von Elia. 2ted Bataillon 

Königlich Bayeriſchen 4ten AInfanterie-Regiments König Karl von 

Württemberg. 1fted Bataillon Königlich Bayerifhen Zten Sn: 
fanterie-Regiments Prandh. 

Beichiegung von Montmedy (TI. 22.) 
Dom Garde-Rorps. 2te Garbe-nfanteries-Brigabe (ohne: Garde · 

Füfllier-Regiment). Stab der 2ten Garde-flavallerie-Brigabe. Ate und 

bte Edfadron Iften Garbe-Ulanen:-Regiments. Ites Garde⸗Ulanen⸗ 

Regiment. Stab ded Kommandeurs der Artillerie. Garde⸗Feld⸗ 

Artillerie-Regiment (obme: Ite Fuh-AbtHeitung). Ifte Feld: Pionier 
Kompagnie. 
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6ter Septbr. Scharmügel bei Peltre (vor Met) 

Don der 2ten Landwehr-Divifion. 5te und Tte Kompagnie 

Bataillons Jüterbogk Iten kombinirten Brandenburgifhen Land: 
mwehr:Regiments Nr. 20/60. 

Naht zum Scharmügel bei Peltre (vor Met) 
Sten Septbr. Don der 2ten Candwehr-Divifion. 6te Kompagnie Bataillons 

Jüterbogk 3ten tombinirten Brandenburgifchen Landwehr:Regiments 
Nr. 20/60. 

Her Septbr. Beichießung von Meg (III. 267.) 
Don der Einfhließungsarmee. bte ſchwere Batterie Branden⸗ 

burgifchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 
Ifte, 2te, 3te, Ate, Ste und 6te ſchwere Batterie Weſtfäliſchen Feld: 
Artillerie:-Regiments Nr. 7. 2te ſchwere und 1fte leichte Batterie Rhei— 
nischen FFeld-Artillerie-Regiments Nr 8. Ifte, 2te, Bte, Ate ſchwere 
Batterie Schleswig-Holfteinihen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 9. 
Großherzoglich Heffische 1ſte und 2te ſchwere Batterie. te, dte und 6te 

ſchwere, Gte leichte Batterie Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regiments 
Nr.10. 3te Kompagnie Heffifcher Feftungs:Artillerie-Abtheilung Nr. II. 

Hr ⸗-Vorpoſten-Gefecht bei Bellecroir (vor Meb) 
Don der Einfhließungsarmee. 12te Kompagnie Aten Oft: 

preußifchen Grenadier: Regiments Nr. 5. Ite Kompagnie Medien: 
burgifhen Orenadier-Regiments Nr. 89. 

Her = Kapitulation und Befegung von Laon (TIL. 24.) 

Vom Beſchießung von Bitſch (v. 1867.) 
1 iten bis 20ften ri 

Septbr Dom General-Souvernement von Eijap. Ste und Ate Feſtungs⸗ 
und Ausfall: Batterie Königlich Bayeriſchen 2ten Artillerie— 

Regiments Brodeßer. Zte Feftungs:Batterie Königlich Bayerifchen 
Aten Artillerie:Regiments König. 

Von Belagerung von Toul (II. 87 ff.) 
12ten bis 23jten 

Septbr Dom XI. Armee-Rorps. General» Rommanbo. lite In⸗ 
fanterie⸗Diviſion. Schwere, Uſte und 2te leichte Reſerve⸗-Batterie 
X. Armee:Korps. 

Sehtungs-Artillerie. Ste und Ate Kompagnie Pommerfchen 
Feftungs-Artillerie-Regimentd Nr. 2. Ate und Gte Kompagnie 

Brandenburgifhen Feſtungs-Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: 
Feldzeugmeiſter). Ye Kompagnie Magdeburgifhen Feftungs: 
Artillerie-Regiments Nr. 4. 

Etappen»Truppen der II. Armee. Königlih Bayerische 
Etappen:Genie:Hompagnie. 
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0 —* gr, Beobachtung und Einſchließung von MeEzieres (11. 385 
ten — — und IV. 758.) 

19ten Dezbr Don der I. Armee. Bom I. Armee:Korps. 1fte Infanterie= 
: Divifion. Bon der ten Reſerve-Diviſion. Pivifions-Stab. 

Kombinirte Linien-nfanterie-Brigade. 1fted Reſerve-Dragoner⸗ 

Regiment. Ited RefervesHufaren:Regiment. Kombinirte Artillerie 
Abtheilung V. Armee:Korps. 

Don der III. Armee. Bom XI. Armee-Korps. Iftes 
Bataillon dten Thüringiifhen Infanterie» Regiments Nr 9 
(Großherzog von Sadjen). Halbe 2te Esladron 2ten Heffiichen 
Hufaren:Regiments Nr. 14. 

Dom General:Gouvernement in Reims. Bon ber 17ten 
Infanterie-Divifion. Ate Eskadron Iften Medienburgiihen 

Diagoner » Regiments Nr. 17. Iſte Feld» Pionier » Kompagnie 
IX. Armee:Korpd. Bon der 2ten Landwehr: Divifion. 

Divifions: Stab. Ifte Brandenburgiihe (dte) Landwehr: Brigade 
(obne: Bataillone Landöberg und Woldenberg Ijten kombinirten Branden- 

burgifhen Landwehr-Regiments Rr. 8/45). Bataillone Ruppin und Prenzlau 

4ten fombinirten Brandenburgifhen Landwehr: Regiments Nr.21,64. 

Ifte und Ate Esladron I1ften ſchweren Referve Reiter : Regiments. 

Schwere und 2te leichte Referve-Batterie X. Armee:Korps. 2te 

Feftungs-Pionier-Kompagnie IX. Armee: Korpd. 2te und Ste 

Esladron Gten Reſerve-Ulanen-Regiments. Vom Detahement 
Bothmer. Bataillone Siegburg und Neuß kombinirten Land— 
wehr⸗Regiments Nr. 28/68. 

Seftungs- Artillerie. 13te Kompagnie Schlefiihen Feitungs- 
Artillerie-Regimentd Nr. 6. 

Seflungs » Pioniere. Iſte Feitungs » Pionier » Kompagnie 
L Armee⸗Korps. 

13ter Septbr. Relognoszirungs-Gefecht bei Mortcerf (TIL. 18.) 
Don der 2ten Rapallerie-Divifion. 1fte Esladron Iften 

Schleſiſchen Hufaren-Regiments Nr. 4. 

13ter = Charmügel an der Brüde über den Heinen Rhein 
(III. 125.) 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. 2te Kompagnie 
Großherzoglih Badiſchen Iten nfanterie-Regiments. 

13ter » Scharmügel bei Artzenheim (TIL. 128.) 
Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Füfilier- Bataillon 

Großherzoglich Babifhen 5ten Infanterie-Regimentd. 2te und 5te 

Esladron Großherzoglih Badiihen 2ten Dragoner » Regiments 

Marlgraf Marimilian, 
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Septbr. Unternehmung gegen Soiffons (TIL. 26.) 
Don der Maas- Armee. Dber-Kommando, Tte Infanteries 

Divifion. 

Scharmütel bei Biesheim (III. 129.) 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Ein Zug der 10ten 
Kompagnie Großherzoglih Babifhen ten Infanterie-Regiments. 

4te Eskadron Großherzoglid Badiſchen 2ten Dragoner:Regiments 
Markgraf Marimilian. 

Scharmütel bei Colmar (III. 129.) 

Dom Belagerungsforps vor Straßburg. Stab der Groß: 
herzoglich Badischen fombinirten (Iten) Jnfanterie-Brigabe. 1ftes 

Bataillon Großherzoglid Badiſchen Hten Infanterie-Regiments. 
10te und 11te Kompagnie Großherzoglich Badifchen Gten Infanterie: 

Regiments. 2te Esladron Großherzoglid Badiſchen (Iften) Leib: 
Dragoner:Regiments. 1fte Eskadron Großherzoglid Badiſchen ten 

Dragoner:Regiments Prinz Karl. Ifte leichte Batterie Großherzoglich 
Badiſchen Feld» Artillerie-Regiments. 

Ausfall-Gefecht bei Büchelberg (vor Pfalzburg) (V. 1362.) 
Dom General: Gouvernement von Elſaß. Ifte Kompagnie 

Bataillond Sondershaufen kombinirten Landwehr » Regiments 

Nr. 31/71. 

Avantgarden-Gefecht bei Draveil (IL. 19.) 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Ate Esfadron Iften Schles 
ſiſchen Huſaren⸗ Regiments Nr. 4. 

Ausfall-Gefecht auf der Sporen-Inſel (II. 123.) 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Ein Zug der Zten 
Kompagnie Großherzoglih Badiſchen Gten Infanterie-Regiments. 

Ste Kompagnie Bataillons Stendal Iten fombinirten Pommerſchen 

Landwehr⸗Regiments Nr. 26/61. 

Ausfall-Gefecht bei fa Madelaine (vor Verdun) (IT. 376.) 
Dom General-Gouvernement in Reims. Tte und Bte Koms 

pagnie bten Rheinifhen Infanterie-Regiments Nr. 65. 3te Eskadron 
4ten Reſerve⸗Huſaren-Regiments. 

Gefecht bei Nubelles (II. 21.) 
Dom Röniglid Bayeriſchen II. Armee-Rorps. Stes Jägers 

Bataillon. Ifte und 2te Esſskadron Iften Ulanen-Regiments vacant 



16ter 

16ter 

ITter 

1Tter 

1Tter 

18ter 

18ter 

Großfürft Thronfolger Nikolaus von Rußland. Ein Zug der 
4ten Eskadron 2ten Ulanen : Regiments König. 2te Eslkadron 
5ten Chevaurlegerd:Regimentd Prinz Dito. 2te (4pfdge, reitende) 

Batterie 2ten Artillerie-Regiments Brodeßer. 

Septbr. Scharmützel bei Mons (II. 19.) 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Divifiond:Stab. Stab 
der dten Kavallerie: Brigade. dte Eskadron Iften Schleſiſchen 

' Bufarens Regiments Nr. 4. Ifte reitende Batterie Bommerfchen 
Feld: Artilferie-Regimentd Nr. 2. 

Rekognoszirumg gegen Maiſons Alfort (III. 19 ff.) 
Don der 2ten Ravallerie-Divifion. 2te und ein Zug ber 

ljten Esladron Iften Echlefishen Hufaren-Regiments Nr. 4. 

Gefecht am Mont Mesly (vor Paris) (II. 59.) 

Dom V. Armee-Rorps. 1Tte Infanterie:Brigabe (ohne: Füji- 
lier-Bataillon ten Pofenichen Infanterie-Regiments Nr. 58). 2te und Ate 

Eskadron Iften Schleſiſchen Dragoner » Regiments Nr. 4. Ifte 

und 2te ſchwere Batterie Niederfchlefiihen Feld: Artillerie-Regi: 
ments Ar. 5, 

Scharmügel und Brüdenfchlag bei Villeneuve St. 
Georges 

Dom V.Armee-Rorps. Füfilier-Bataillon 2ten Niederſchleſiſchen 
Infanterie-Regiments Nr, 47. Ein Zug vom Iften Schiefiihen 
Dragoner:Regiment Nr. 4. 1fte, 2te und te Feld-Pionier-ftoms 

pagnie. Leichter Feld-Brüdentrain. Ponton-Kolonne. 

Nekognoszirungs Gefecht bei Staind und Ecouen 
(III. 58.) 

Don der dten Ravallerie-Divifion. 13te Kavallerie-Brigade 
(obme: Herzoglih Braunſchweigiſches Hufaren-Regiment Nr. 17). 2te reitende 

Batterie Hannoverſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Avantgarden-Gefccht bei La Grange Dame Rofe (III. 62.) 
Dom V. Armee:-Rorps. 2tes Niederfchlefiihes Infanterie: 

Regiment Nr. 47. Ifte und Ste Esladron Iſten Schlefifhen 
Dragoner:Regiments Nr. 4. 

Ccharmügel bei Dannemois und Le Ruiſſeau (III. 64.) 
Don der Aten Ravallerie-Divifion. 10te Kavallerie-Brigade, 

ifte reitende Batterie Niederfchlefiihen Feld-Artillerie-Regiments 

Nr. 5. 2te reitende Batterie Heffifchen Feld: Artillerie-Regiments 

Ne. 11. 
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18ter Septbr. Beſchießung von Toul (III. 90.) 
Dom XIII. Armee-Korps. Bte (Mecklenburgiſche) Fuß: 

Abtheilung, Ifte und Ste reitende Batterie Schleswig-Holſteinſchen 

Feld » Artillerie » Regiments Nr. 9. Schwere Neferve :» Batterie 
X. Armee⸗Korps. 

18tr =» Borpoften-Gefecht bei der Cöte St. Michel (TIL. 376.) 
Dom Einihliefungstorps vor Derdun. Stab des Detache— 

ments Bothmer. 2tes und Wyüfilier: Bataillon Zten Rheinischen 
Infanterie⸗Regiments Nr. 65. 

19er = Gefechte bei Petit Bicktre und Chätillon (TIL. 65ff.) 
Don der III. Armee. V. Armee: Korps (ofne: 2tes und yüfilier- 

Bataillon Iften Weltpreußiihen Grenadier · Regiments Rr. 6. Königlich 
Bayerifhes II. Armee-Korps (ohne: Ste und Ste Kompagnie Sten 
Infanterie · Regimenis König Wilhelm von Preußen, Uſtes Bataillon Tten In+ 

fanterie-Regiments Hobenbaufen, Uſtes Bataillon und 12te Kompagnie ten Zn- 
fanterie-Regiments Wrede, 10te Kompagnie I4ten Infanterie-Regiments Hart- 

mann, 3ted Bataillon Idten Anfanterie-Regiments König Johann von Sadien, 
e 2te Estadron 2ten Chevaurlegers + Regiments Taris, Ifte 4pfdge] Batterie 4ten 

Artillerie · Regiments König, Hte umd halbe Ate freld » Genie» Hompagnie). 

Bon der 2ten Kavallerie:-Divifion. Ifte und 2te Edfadron 
Iften Leib-Hufaren:Regiments Nr. 1. Iſte, Ate und bte Esladron 

Pommerſchen Hufaren:Regiments (Blücherſche Hufaren) Nr. 5. 

Gefechte bei Choify le Roi und Chevilly (II. 81.) 
Dom VI. Armee-Rorps. 12te Infanterie: Divifion (obne: Ste 

Kompagnie Uſten Oberſchleſiſchen Infanterie» Regiments Nr. 22, Lies Dber- 
ſchleſiſches Infanterie Regiment Nr. 33, Iftes Bataillon Sten Oberichlefiichen 

Sinfanterie-Regiments Nr, 62, Iftes Bataillon Aten Oberſchleſiſchen Infanterie 

Regiments Nr. 63, 2te und Ate Esladron ten Schlefiihen Dragoner-Regiments 

Nr. 15 und Ste leichte Batterie Schlefiichen Feld ⸗Artillerie Regiments Nr. 6; jeboch 
einſchließlich des ſeit dem 1ITten September zugetheilten 2ten Schleſiſchen 
Zäger-Bataillons Nr. 6). 

19er = Gefecht bei BVierrefitte und Stains (ILL. 56.) 
Don der Maas: Armee. Dber-Kommando. Bom Garde: 

Korps. Stab der Iften Garde: Infanterie: Divifion. Ste Kom: 

pagnie Garde: Jäger: Bataillond. Uſte Esladron Garde-Hufaren: 

Regiments. 5te Eskadron Iten Garde-Ulanen-Regiments. Vom 
IV. Armee:Korps. General:Kommando. Stejnfanterie-Divifion. 

Vom Einfhliefung und Belagerung von Paris (II. 49 ff, 

” 19ter 

19ten Septbr. 147 ff., 393 ff., 541 ff. und IV. 1137 ff.) 
18 * Großes Pauptquartier. 

t 
F en II. Armee. Ober:Kommando. II.,V., VI. Armee-Korps. 
2öften Zanuar XI. Armee-Korps (ohne: Pte und einen Zug der Ilten Kompagnie Sten 

1371. Heſſiſchen Infanterie-Regiments Nr. 9). Königlich Bayerifches I. 
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und II. Armee-Korps. 17te Infanterie-Divifion (ohne 2tes 
Bataillon Medienburgifchen Füfilier-Regiments Mr. 90). Königlich Mürt: 

tembergifche Feld: Divifion. Garde-Landmwehr-Dipifion 
(ohne: 3ted Bataillon [Düſſeldorſf] 2ten Garde-Brenabier-Randiwehr-Regiments). 

2te, dte, Ste und 6te Kavallerie: Divifion. 

Maas-Armee. Dber:Kommando. Garde: Korps. IV. 

Armee:Korpd, — AI, (Königlich Sädhfifhes) Armee: 
Korp®. 

Dom XII. Armee-Rorps. General:Rommanbo. 

Seftungs-Artillerie. 1fte, 6te, Tte, te und 11te Kompagnie 
Garde⸗Feſtungs⸗Artillerie /Regiments. 2te und Zte Kompagnie Oſt⸗ 
preußiſchen Feſtungs⸗Artillerie-Regiments Nr. 1. Ate, bite, Tte und 
12te Kompagnie Pommerſchen Feſtungs-Artillerie-Regiments Nr. 2. 
Iſte, 2te, Zte, Ate, bte, bte, te, 10te, 11te und 13te Kompagnie 
Brandenburgiſchen Feſtungs⸗Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: 
Feldzeugmeifter). Ifte, 2te 3te, Ate, te und 14te Kompagnie 
Magdeburgifhen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 4. Iſte, Tte, 

Ste, 12te und 15te Kompagnie Niederſchleſiſchen Feftungs: Artillerie: 
Regiments Nr. 5. Hte, Tte, 13te und 15te Kompagnie Schleſiſchen 
Feftungd: Artillerie Regiments Nr. 6. Ifte und 9te Kompagnie 
Meftfälifhen Feftungs:Artilferie-Regiments Nr. 7. 2te, 4te, die, 
&te, 13te und 16te Kompagnie Rheinischen Feftungs » Artillerie: 

Regiments Nr. 8. 2te Kompagnie Hannoverfcher Feftungs: Artillerie 

Abtheilung Nr. 10. Eine Abtheilung der Verfudhs:Kompagnie der 
Artillerie-Prüfungs:Kommiffion. 2te und dte Kompagnie Königlich 
Sädfifhen Feſtungs-Artillerie-Regiments Nr. 12. 2te und Ste 
Feftungs:Batterie Königlich Bayerifchen Iften Artillerie-Regiments 
Prinz Luitpold. 2te, Ate und 5te Feſtungs-Batterie Königlich Bayeri- 
ſchen 4ten Artillerie-Regiments König. 

Seftungs- Pioniere. Ifte Feltungs:Pionier-Rompagnie I., 2te 
und 3te Feftungd:- Pionier: Rompagnie III, Iſte, 2te und dte Feftunge: 

Pionier-Rompagnie IV., 2te und äte Feftungs:-Pionier-Rompagnie 
V,, Ifte Feſtungs-Pionier-Kompagnie VI., Iſte Feftungs-Pionier: 

Kompagnie X., 1fte Feftungs » Pionier » Kompagnie XI. Armee: 

Korps. Königlih Bayerifhe 2te und Ite Feſtungs-Genie⸗-Kom— 
pagnie. Halbe Königlih Bayerifche Etappen-Genie-Kompagnie. 

Genie » Detadhement der Königlihen Bayerifchen Etappen » Tele: 
graphen = Abtheilung. 

2ifter Septbr. Gefecht bei Arrancy (vor Longwy) (V. 1372.) 

21fter 

Dom IIT. Armee-Rorps. 12te Kompagnie Brandenburgifcen 

Füfiliers Regiments Nr. 35. Ein Zug der 4ten Eskadron 2ten 
Brandenburgifchen Dragoner:Regiments Nr. 12. 

Borpoften-Gefecht bei Pierrefitte (TIL. 152.) 
Dom IV. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon 2ten Magdeburgifchen 

SIinfanterie-Regimentd Nr. 27. 
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2ifter Septbr. Ueberfall vor Diedenhofen (III. 280.) 

Dom Einjhliefungstorps. Ate Esladron äten Reſerve—⸗ 
Hufaren-Regimentd. 

22er =  Ausfall-Gefecht bei Villers l'Orme, Colombey und 
Mercy le Haut (II. 272 ff.) 

Don der Einihliefungsarmee vor Me. Vom I. Armee: 
Korps. Bte Infanterie-Brigade. btes Dftpreußifches Infanterie 
Regiment Nr. 41. 1fted und 2tes Bataillon Gten Dftpreußifchen 
Infanterie- Regiments Nr. 43. Eine Abtheilung Dftpreußiihen 

Jäger-Bataillons Nr. 1. Ste und Hte leichte Batterie Dit: 
preußiichen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 1.— Bom VII. Armee: 
Korps. Füfilier-Bataillon Iften Weſtfäliſchen Infanterie: Regis 

ments Nr. 13. 2tes Bataillon 2ten Weftfälifhen Infanterie: 

Regiments Nr. 15 (Prinz Friebrid der Niederlande). Füfilier: 

Bataillon 6ten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 55. Wet: 

fälifches Jäger: Bataillon Nr. 7. Gte ſchwere und bte leichte Batterie 
Weſtfäliſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 7, 

22fter = Scharmügel bei Mantes (II. 165) 
Don der dten Ravallerie-Divifion. 12te Kavallerie-Brigabde. 

Ifte reitende Batterie Magdeburgifhen Feld » Artillerie : Regi- 
ments Nr. 4. 

22fter = Scharmügel bei Mutzig (III. 132.) 

Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Gte Kompagnie Groß: 
herzoglich Badiſchen 4ten Infanterie: Regiments Prinz Wilhelm. 
6te Kompagnie Großherzoglich Badiſchen Sten Infanterie-Regiments. 
Ifte Eskadron Großherzoglih Badiſchen Iten Dragoner-Regiments 

Prinz Karl. 

22jter u. 23fter Gefechte bei Villejuif und Vitry (II. 158.) 
Septbr. Dom VI. Armee-Rorps. Stab der 12ten Infanterie-Divifion. 

Stab der 23ſten Infanterie-Brigade. Iftes Dberfchlefisches In— 
fanterie: Regiment Ar. 22. Öte und 6te Kompagnie 3ten Ober: 

ſchleſiſchen Infanterie-Regimentd Nr. 62. 2ted Schlefifches Jäger: 
Bataillon Nr. 6. Ifte Esfadron ten Schleſiſchen Dragoner: 

Regiments Nr. 15. 5te und bte ſchwere und bte leichte Batterie 
Schleſiſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 6. 

23jter Septbr. Ausfall-Gefecht bei Chieulles und Peltre (II. 273.) 
Don der Einfhließungsarmee vor Metz. Vom I. Armee: 

Korps. General:Kommando. 12te Kompagnie Grenadier:Regi- 

mentö Kronprinz (Iſten Dftpreußifhen) Nr. 1. 2tes Bataillon 

2ten Dftpreußifhen Grenadier- Regiment! Nr. 3. Dftpreußifches 
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Jäger: Bataillon Nr. 1. Ite und dte Esladron Litthauifchen Dra: 
goner:Regimentd Nr. 1 (Prinz Albredt von Preußen). 1fte und 
2te Fuß: Abtheilung, bte leichte Batterie, reitende Abtheilung 
(oßne: Lite reitende Batterie) Dftpreußifchen Feld: Artillerie: Regiments 

Ar. 1. — Bom VII Armee-Korps. 2te8 Bataillon bten Weit: 
fälifchen Infanterie-Regiments Nr. 55. Bon der 3ten Reserve: 

Divifion. Divifions : Stab. 2tes Bataillon 2ten Poſenſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 19. Füfllier-Bataillon Iften Heffifchen 
Infanterie-Regiments Nr, 81. Kombinirte Artillerie-Abtheilung V. 
ArmeesKorps. Kombinirte Artillerie-Abtheilung XI. Armee: Korps. 

23ſter Septbr. Ausfall-Gefecht bei Ya Mare (III. 274.) 

Dom X. Armec-Rorps. Ate und ein Zug der Sten Koımpagnie 
Aten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 17. 

23ſter > Vorpoften-Gefeht bei St. Cloud 
Dom V. Armee-Rorps. Füfilier » Bataillon Iten Poſenſchen 

Infanterie-Regimentd Nr. 58. 

23ſter » Vorpoſten-Gefecht bei Le Bourget 
Dom Garde-Rorps. 5te Kompagnie Kaifer Alerander Garde 

Grenabier:Regiments Nr. 1. 

Borpoften-Gefecht bei Pierrefitte und Stains (II. 152) 
Dom Garde-Rorps. Stab der 1ften Garde:Infanterie-Divifion. 

Ztes Bataillon Garde-Füfilier-Regiments. Ifte Kompagnie Garbe 

Jäger: Bataillons. 
Dom IV. Armee-Rorps. 2te3 Bataillon Iften Thüringiichen 

Infanterie-Regiments Nr. 31. 2tes Pataillon dten Magdeburgi: 

{hen Infanterie : Regiments Nr. 66. 2te Kompagnie Schleämig- 

Holſteinſchen Füfilier- Regiments Nr. 86. 2te8 Bataillon Ans 

baltifhen Sinfanterie : Regiments Nr. 93. 1fte und 11te Koms 

pagnie Tten Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. 96. Ein 

Zug der Iten Eskadron Weftfälifhen Dragoner:Regiments Nr. 7. 

23ftr = Kapitulation und Belegung von Toul (III. 93.) 

23ſter Gefecht bei Celles (TIL. 131.) 
Dom DBelagerungstorps vor Straßburg. Z3tes Bataillon 

(Düffeldorf) 2ten Garde: Grenabier: Landwehr: Regiments (obne: 
Pte Kompagnie. Zwei Züge der Z3ten Eskadron 2ten Reſerve⸗ 

Huſaren⸗ Regiments. 

24fter = Vorpoſten⸗Gefecht bei Bagneur 
Dom Röniglih Bayeriſchen II. Armee-Rorps. 38 Ba 

taillon 1ften Infanterie-Regiments König. 

23ſter u“ 
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> ger? Einjhließung von Soiſſons (TI. 209 ff.) 
24ften sis 30ften Dom XH. (Röniglih Sächſiſchen) Armee-Rorps. 5te Estadron 

September. Iften Reiter-Regiments Kronprinz. 
Dom XIII. Armee-Rorps. 2te Eskadron 1ften Medlenburgi: 

[hen Dragoner: Regiments Nr. 17. 1ftes kombinirtes Branden: 

burgifhes Landwehr: Regiment Nr. 8/48. Ifte leichte Reſerve— 
Batterie X. Armee : Korps. 2te Feftungs » Pionier » Kompagnie 
IX. Armee:Korps. 

24fter Septbr. Vorpoften-Gefecht bei La Madelaine (III. 377.) 
Dom Einfhliefungstorps vor Derdun. te und 10te Kom: 

pagnie Hten Rheinischen Infanterie » Regiments Nr. 65. Schwere 

Referve-Batterie VII. Armee⸗Korps. 

öfter = Gefecht bei Bazoches les Gallerandes (II. 223.) 
Don der dten Ravallerie-Divifion. te Kavallerie : Brigade 

(ohne: 4te Esladron Beitpreukiichen Stüraffier-Regiments Nr. 5 und Lite Esladron 

Voſenſchen Ulanen-Regiments Nr. 10. 2te reitende Batterie Heſſiſchen 
Feld: Artillerie-Regiments Nr. 11. 

Naht zum, Borpoften-Scharmütel auf der Inſel Wacken 

26ften Septbr. Dom Belagerungstorps vor Straßburg. Bataillon Deutfd- 
Grone 1ften kombinirten Pommerſchen Landwehr » Regiments 

Nr. 14,21. 

26fter Septbr. Scharmütel bei Milly 
Don der 2ten Ravallerie-Divifion. 2te Eskadron Iften Leib— 

Huſaren-Regiments Nr. 1. 

26ftr = Gefecht bei Artenay (TIL 223.) 
Don der Aten Ravallerie-Divifion. Poſenſches Ulanen:Regi- 

ment Nr. 10 (ohne: Ifte Estadron). 

26fter =  Borpoften-Gefecht bei Villeneuve (III. 211.) 

Don der 2ten Landwehr-Divifion. Bataillon Landsberg Iiten 
fombinirten Brandenburgifhen Landwehr-⸗Regiments Nr. 8 48, 

öfter = Beſchießung von Verdun (TIL. 378.) | 
Dom Einjhließungstorps. Stab des Detachements Bothmer. 

Schwere Referve-Batterie VII. Armee-Korps. Schwere Rejerve: 

Batterie VIII. Armee:Korps. 

2ifter = Ausfall Gefecht bei Colombey, Peltre und Mercy 
fe Haut (III. 275 ff.) 
Don der Einfhliefungsarmee vor Metz. Bom L Armee: 

Korps. Ste Infanterie: Brigade. Ifte® Bataillon Grenadier- 
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Regiments Kronprinz (Iften Dftpreußifhen) Nr. 1. Ate ſchwere 
Batterie und Ste Fuß-Abtheilung Dftpreußifchen Feld Artillerie: 
Regiments Nr. 1. Vom VII. Armee:Korps. Stab der Zöften 
Infanterie-Brigade. 2ted Bataillon Iften Meftfälifhen Infanterie: 

Regiment? Nr. 13. 26fte Infanterie-Brigade. 2te8 und Füfilier: 
Bataillon 5ten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 53, Füſi— 
lier-Batailon 2ten Hannoverſchen Infanterie-Regiments Nr. 77. 
Weſtfäliſches Zäger-Bataillon Nr. 7. 6te ſchwere, 5te und bte 
leichte Batterie Weſtfäliſchen Feld⸗ArtillerieRegiments Nr. 7. 

27ſter Septbr. Ausfall = Gefecht bei Bellevue und Franclonchamp 

27fter 

2Tjter 

27ſter 

(III. 277.) 
Don der Einihliefungsarmee vor Meb. Bon der dten Re: 

ferve:-Divifion, Kombinirte Artillerie: Abtheilung V, Armee: 
Korps. Ifte leichte Referves-Batterie XI. Armee-florpd. Vom 
X. Armee:Korpd. Stab der 40ſten Infanterie-Brigade. Füfilier: 
Bataillon dten Weftfälifhen Infanterie-Regiments Nr. 17. Füfilier: 

Bataillon Tten Weftfäliichen Infanterie-Regiments Nr. 56. Ate Kom: 
pagnie Bten Weftfälifchen Infanterie-Regiments Nr. 57. 2te und 
öte Kompagnie Didenburgifhen Infanterie-Regimentd Nr. 91. Iſte 

und Ate Kompagnie Hannoverfhen Jäger-Bataillons Nr. 10. 2te 

ſchwere, 1fte leichte, Ifte und Zte reitende Batterie Hannoverſchen 

Feld » Artillerie » Regiments Nr. 10. Bon der Feſtungs— 

Artillerie. 2te Kompagnie Heffifcher Feftungs : Artillerie: Abs 
theilung Nr. 11. 

Borpoften-Gefecht vor Diedenhofen 
Dom Einjhliefungstorps. öte und Gte Kompagnie Olden⸗ 

burgifhen Infanterie-Regimentd Nr. 91. 

Gefecht bei L'Isle Adam (III. 255.) 

Dom Garde-Rorps. 3ted Garde⸗Ulanen-Regiment. 

Dom IV. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon, 5te und Tte Kom: 

pagnie Zten Thüringifhen Infanterie: Regiments Nr. 71. Ein 

Zug der dten Kompagnie Schleswig⸗Holſteinſchen Füfilier-Regiments 

Nr. 86. Halbe Ifte Esladron Weftfälifhen Dragoner-Regiments 

Nr. T. Ein Zug der ten jchweren Batterie Magdeburgiſchen 
Feld: Artillerie-Regimentsd Nr. 4. 

Gefecht bei Clermont (II. 255.) 

Dom Garde:Rorps. Füfilier-Batailon 2ten Garde-Regiments 

zu Fuß. 
Dom XII. (Röniglih Sähfiihen) Armee: Korps. Stab ber 

lften Kavallerie: Brigade Nr. 23. Ate Edladron Garde: Reiter: 

Regiments. Ifte und Ste Esſsladron 2ten Ulanen-Regimentd Nr. 18. 
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Zwei Züge ber Iften reitenden Batterie Feld: Artillerie-Negiments 
Nr. 12. 

2Tfter Septbr. Gefecht bei Raon l’Etape (TI. 131.) 
Dom DBelagerungstorps vor Straßburg. Ste Bataillon 

(Düfjeldorf) 2ten Garbe-Grenadier-Landwehr: Regiments. Zwei 
Züge der 3ten Eskadron 2ten Referve» Hufaren: Regiments. 2te 

Eskadron 2ten Reſerve-Ulanen-Regiments. Ein Zug der leichten 
Referve: Batterie des Garde⸗Korps. 

Dom General-Gouvernement von Lothringen. Ste und 4te 

Kompagnie Königlih Sächſiſchen Iften Befagungs:Bataillons. 

28fter + Kapitulation und Befegung von Straßburg (III. 140.) 

28fter > BVorpoften-Gefecht vor Soiffons 

Dom Einfhliefungstorps. Bataillon Woldenberg Iften fom: 
binirten Brandenburgifhen Landwehr:Regiments Nr. 8/48. 

Naht zum Unternehmung gegen DBantour 

29ſten Septbr. Dom I. Armee-Rorps. 12te Kompagnie ten Oftpreußifchen 
Grenadier-Regiment3 Nr. 5. 

29ftr = Gefecht bei L'Isle Adam. (II. 255.) 
Dom Garde-Rorps. Iſtes Garde-Ulanen-Regiment. 

"Dom IV. Armee-Rorps. Iſtes Bataillon 2ten Magdeburs 
giſchen Infanterie-Regiments Nr. 27. Ein Zug der 2ten ſchweren 
Batterie Magdeburgifhen Feld» Artillerie: Regiments Nr. 4. Ifte 

Feld: PBionier-Kompagnie, 

29er = Gewaltſame Fouragirung bei Sivry und Le Chätelet 
Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Pommerſches Hufaren: 

Regiment (Blücherfche Hufaren) Nr. 5. 

29ſter u. 3Ofter Vorpoften-Gefechte vor Bitſch (V. 1368.) 

Septbr. Dom Einihliefungstorps. Iſtes Bataillon Königlich Bayeriſchen 

Sten Infanterie: Regiments Prandh. Königlich Bayeriſche 2te 

Feſtungs⸗Genie⸗Kompagnie. 

Zoſter Septbr. Vorpoſten-Gefecht bei Bellevue (II. 174.) 

Dom V. Armee⸗Rorps. 2tes und Füſilier-Bataillon Königs- 

Grenadier⸗Regiments (2ten Weſtpreußiſchen) Nr. 7. 2te Kompagnie 

Iſten Schleſiſchen Jäger-Bataillons Nr. 5. Ite Feld: Pionier, 

Kompagnie. 

Feldzug 1870/71. — Anlagen. “2 
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30fter Septbr. Gefecht bei Chevilly (m. 166 fi.) 
Don ber III. Armee. Ober:ommando. Vom VI. Armee: 

Korps. Stab der 2iften Infanterie-Brigade. 2tes Bataillon 
Iften Schlefifhen Grenadier-Negiments Nr. 10. 1fte und 2te Kom: 

pagnie 2ten Schleftihen Jäger-⸗Bataillons Nr. 6. 12te Infanterie: 

Divifion. Ate leichte Batterie Schlefifchen Feld: Artillerie-Regiments 
Nr. 6. Bom Königlich Bayerifhen Il. Armee-Korps. 
2te3 Bataillon Öten Infanterie-Regiments Großherzog von Heffen. 

30fter - Ausfall-Gefecht am Mont Mesly (vor Paris) (IL. 174.) 
XI. Armee» Rorps (ohne: 2ted Thüringiſches Infanterie-Regiment 

Nr. 32, Uſtes Bataillon, Tie, Ste, Pe und einen Zug der Ilten Kompagnie 

aten Heffiihen Intanterie-Regiments Nr. 83, Lite Bataillon Iften Naffauiſchen 

Infanterie Regiments Rr. 87, 1Iftes Bataillon, dte und Gte Kornpagnie dien 
Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. M [Großherzog von Sachſeu], Lfte 

und 2te freld-Pionier-ftompagnnie). 

Zoſter - Gefecht bei Maufe (II. 219.) 
Dom Röniglib Bayeriſchen I. Armee-Rorps. 1ftes und Ztes 

Bataillon 2ten InfanteriesRegimentd Kronprinz (obme: Ifte und 
He Kompaanie). 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Stab der 12ten Kavallerie: 
Brigade. Schleswig:Holfteinfhes Dragoner: Regiment Nr. 13. 

De und 4te Estadron Magdeburgifchen Huſaren-Regiments Nr. 10. 

Ate Esladron 2ten Weftfälifhen Hufaren- Regiments Nr. 11. 

2te Eskadron Herzoglih Braunfhweigiihen Hufaren: Regiments 
Nr. 17. 1fte und 2te Eskadron Altmärkifchen Ulanen:Regiments 

Nr. 16. Uſte reitende Batterie Magdeburgifchen Feld: Artillerie: 

Negimentd Nr. 4. 2te reitende Batterie Hannoverſchen Feld: 
Artillerie-Regiments Nr. 10. 

30fter = Borpoften-Gefecht bei Bondy (IIL. 204 Anm.) 
Dom XII. (Röniglich Sächſiſchen) Armee-Rorps. Gte und 

Tte Kompagnie Aten Infanterie-Regiments Nr. 103. Ein Zug 
der Iften leichten Batterie Feld-Artillerie-Regiments Nr. 12. 

iſten —7 Tten Beobachtung von Montmedy (IV. 621.) 
Oftob Dom General:Gouvernement in Reims. Vom Detade: 

ober. ment Bothmer. Aſtes Bataillon Zten Rheiniſchen Infanterie— 

Regiments Nr. 65. 

ie 68 188 Belagerung von Soiffons (II. 211ff.) 
ft a 6 — Dom XIII. Armee-RKorps. General: Kommando. Stab der 

tober. 2ten Landwehr : Divifion. Stab der 2ten Brandenburgifhen 

(ten) Landwehr: Brigade. 1ftes kombinirtes Brandenburgiſches 
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Landwehr: Regiment Nr. 8/48. Bataillon Jüterbogk Zten kom— 

binirten Brandenburgifhen Landwehr-⸗Regiments Nr. 20/60. Ates 

fombinirted Brandenburgüühes Landwehr-Regiment Nr. 24/64 
(ohne: Bataillon Havelberg). Iſtes Medlenburgiiches Dragoner :Regi: 
ment Nr. 17 (ohne: Ate Estadron). Iſtes ſchweres Neferve Reiter: 

Regiment. Kombinirte Artillerie Abtheilung der 2ten Landwehr: 
Divifion (ohne: 2te leichte Referve-Batterie X. Armee-Korps). Ifte Feld: und 
2te Feftungs:Pionier-Kompagnie IX. Armee:Korps. 

Seftungs- Artillerie. Ste und dte Kompagnie Pommerſchen 
Feftungs : Artillerie: Regiments Nr. 2. He Kompagnie Magde— 
burgifchen Fyeftungs-Artillerie-Regiments Nr. 4. Ste Kompagnie 
Heſſiſcher Feitungs-Artillferie-Abtheilung Nr. 11. 

Ifter Oktober. Vorpoſten-Gefecht bei Leſſy (III. 282.) 

2ter 

2ter 

2ter 

Dom IX. Armee-Rorps. Tte, I1te und ein Bug der 6ten 
Kompagnie Schleswigſchen Infanterie-Regiments Nr. 84. Lauen: 
burgifches Jäger:Bataillon Nr. 9. 

Borpoften» Gefecht bei Ladonchamps und St. Remy 
(III. 284.) 

Don der Einfhliefungsarmee vor Mech. Vom X. Armee: 
Korps. 1fte und Ate Kompagnie Hannoverfchen Jäger-Bataillons 
Nr. 10. Bon derdten Referve-Divifion. Divifiond: Stab. 
Bataillon Muskau Lombinirten Weftpreußifchen Landwehr :Negi: 

ments Nr. 6/18. Bataillon Freyftadt fombinirten Niederſchleſiſchen 

Landwehr: Regiments Nr. 18/46. 2te und Bte Kompagnie Ba: 
taillons Neuftadt a. W. und Bataillon Rawicz Iſten fombinirten 

Poſenſchen Landwehr-Regiments Nr. 19/59. Bataillone Neutomysl 

und Koften 2ten kombinirten Poſenſchen Landwehr: Regiments 

Nr. 59/59. 2te ſchwere Neferve-Batterie V. Armee:Korps. 1fte 

leichte Referve-Batterie XI. Armee-Korps. Bon der Feſtungs— 
Artillerie. 2te Kompagnie Heſſiſcher Feftungs-Artillerie-Ab: 
theilung Nr. 11. 

Scharmütel bei Vrigny 
Dom Röniglib Baneriihen I. Armee-Rorps. Lifte Kom— 

pagnie Infanterie-Qeib-Regiments. 

Don der dten Ravallerie-Divifion. Zwei Züge Weſtpreußiſchen 
Ulanen:Regiments Nr. 1. 2te und zwei Züge der dten Eskadron 

Thüringifhen Ulanen⸗Regiments Nr. 6. 

Scharmütel bei Pe Buiffonnet und St. Léger (TIL. 221.) 

Dom Königlib Bayerischen I. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon 
liten Jnfanterie-Regiments v. d. Tann. 

62* 
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Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Stab der 15ten Kavallerie 

. Brigade. Je zwei Züge der Iften und dten Eskadron Schleswig: 
Holſteinſchen Hufaren: Regiment? Nr. 16. 2te reitende Batterie 

Brandenburgifchen Feld » Artillerie » Regiments Nr. 3 (General: 
Feldzeugmeifter). 

2ter Oktober. Scharmütel bei Gournay (III. 256.) 

2ter 

öter 

äter 

Ster 

dter 

Dom XII. (Röniglih Sähfiihen) Armee-Rorps. 2te Esta⸗ 
dron 2ten UlanensRegiments Nr. 18, Ein Zug der 2ten Esla—⸗ 
dron Iten Reiter-Regiments. 

Borpoften-Gefecht bei Thierville und Bois Lecourtier 
(III. 378.) 

Dom Einihliefungstorps vor Derdun. bte und 10te Kom: 
pagnie dten Rheinischen Infanterie-Regiments Nr. 65. Schwere 

Referve- Batterie VIII. Armee:Korps. 

Borpoften-Gefecht bei Maifon rouge (IV. 617.) 
Dom Einjhließungstorps vor Diedenhofen. 3te Kompagnie 

Bataillond Sprottau kombinirten Nieberfchlefiihen Landwehr: 
Regiments Nr. 18/46. Ate und dte Edlabron Iften Pommerſchen 
Ulanen-Regiments Nr. 4. 

Scharmützel bei Allaines (IT. 224.) 

Don der Aten Ravallerie- Divifion. Ate und je zwei Züge 
der 2ten und dten Esladron Weftpreußifchen Küraffier-Regiments 

Nr. 5. 

Borpoften- Gefecht bei Crouy (III. 212.) 
Dom Belagerungstorps vor Soiflons. Ifte und Ate Kom: 

pagnie Bataillond Brandenburg. Aten kombinirten Branden⸗ 

burgifhen Landwehr: Regiments Nr. 24/64. 3te Eskadron 1ften 

ſchweren Referve:Reiter-Regiments. 

Gefecht bei Epernon (TIL. 221.) 

Dom Röniglib Bayeriſchen I. Armee-Rorps. Iſte und äte 
Kompagnie liten Infanterie-Regiments v. d. Tann. 

Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 1dte Kavallerie-Brigade 
(ohne: 4te Esladron Brandenburgiihen Hufaren-Regiments [Zieteniche Hufaren] 

Ar. 3). 2te reitende Batterie Bramdenburgiichen Feld: Artillerie 
Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 
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4ter Oktober. Scharmütel bei Champenay (ITL. 309.) 

Öter 

bter 

Öter 

öter 

6ter 

6ter 

Don der Großherzoglih Badiſchen Seld-Divifion. 2te und Ste 

Kompagnie Iten Infanterie» Regiments. 10te Kompagnie bten 
Anfanterie-Regiments. 

Gefecht bei Pacy fur Eure (III. 220.) 
Vom Röniglib Bayerifhen I. Armee-Rorps. Iſtes und 

3ted Bataillon 2ten Infanterie-Regiments Kronprinz (ohne: Ifte und 
De Kompagnie). 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Stab der 12ten Kavallerie: 
Brigade. 2te Esladron Magdeburgifhen Hufaren » Regiments 

Nr. 10. 2te reitende Batterie Hannoverſchen Feld: ArtillerieRe: 
gimentd Nr. 10. 

Gefecht bei Toury (III. 224.) 
Dom Röniglib Bayeriſchen I. Armee-Rorps. 2te8 Bataillon 

Infanterie ⸗ Leib⸗Regiments (ohne: Ste Kompagnie). 
4te Ravallerie-Divifion (ohne: Pe Kavallerie-Brigade), 

Avantgarden-Gefecht bei Raon l'Etape (III. 309.) 
Don der Großberzoglib Badiſchen Seld-Divifion. Stab der 

2ten Infanterie-Brigade. Füfilier- Bataillon (1ften) Leib-Grenadier: 
Regiments. 2te und Ate Kompagnie Iten Ynfanterie-Regiments. 
10te und 11te Kompagnie Gten Infanterie-Regiments. Ifte Esla— 
bron (1jten) Leib: Dragoner-Regiments. Cin Zug der Aten leichten 

Batterie ded Feld: Artillerie-Regiments. 

Gefecht bei Heiteren (TIL. 347.) 
Don der Aten Reierve-Divifion. Bataillon Goldap ten 

fombinirten Oſtpreußiſchen Landwehr-⸗Regiments Nr. 43/45. 1fte 

fchwere Reſerve-Batterie der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 

Artilleriefampf bei Leſſy 

Don der Einihließungsarmee vor Metz. Bom IX. Armee: 
Korps. Stab des Kommandeurs der Artillerie. Stab der 18ten 

SInfanterie-Divifion. bte Kompagnie Schleswigihen Infanterie: 

Regiments Nr. 84. Ifte und 2te ſchwere Batterie Schleöwig: 

Holfteinfhen Feld: Artilleries: Regiments Nr.9. Bon der Feftungs: 

Artillerie. Zte Kompagnie Heffiiher Feftungs : Artillerie: Ab: 
theilung Nr. 11. 

Rekognoszirung bei Leſſy (vor Met) 
Dom IX. Armee:Rorps. Hte Kompagnie Schleswigſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 84. 
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6ter Dftober. Gefecht bei La Bourgonce (TIL. 311.) 

Tter 

Tter 

Tter 

Don der Großberzoglib Badiihen Seld-Divifion. Stab der 
2ten Infanterie: Brigade.  1ftes und Füfilter- Bataillon (1ften) 
Leib: Grenadier-Regiments. tes Infanterie-Regiment. Füſilier—⸗ 

Bataillon Gten Anfanterie-Regiments. (Iftes) Leib: Dragoner-Re: 
giment (ohne: Ifte Estadron). 2te ſchwere und Ate leichte Batterie 

des Feld» Artillerie-Regiments, 

Gefecht bei Bellevue (Gefechte bei Bellevue —Le8 Grandes 

Tapes, bei Rupigny und bei Servigny — 
Villers l'Orme) (II. 285 fi.) 

Don der Einihliefungsarmee vor Metz. Vom I, Armee: 
Korps. General: Kommando. Ifte Infanterie » Brigade. te 
Snfanterie:-Brigade. Öte und Gte fchwere Batterie, 2te Fuße und 
reitende Abtheilung Dftpreußiichen Feld » Artillerie » Regiments 
Nr.1. Bom VIL Armee:Korps. Btes Bataillon Hannoverſchen 
Füfilier » Regiments Nr. 73. Bte Fuß-Abtheilung Weftfälifchen 
Feld » Artillerie » Regiments Nr. 7. Vom III. Armee-Korp®. 
Stab der 5ten Infanterie - Divifion, te Infanterie » Brigade. 
Ifte und 2te ſchwere Batterie Brandenburgifchen Feld » Artillerie: 

Regiments Nr. 3 (General » Feldzeugmeifter). Bom X. Armee: 
Korps. Generalsflommando. Zfte Infanterie:Brigade (ohne: 2tcs 
Bataillon ten Weitfälifhen Infanterie-Regiments Nr. 16, 2te Feld—⸗ 

Pionier-Kompagnie. 20fte Infanterie: Divifion. 3te Fuß: und 
reitende Abtheilung Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10. 
Zte Rejerve:-Divifion (ohne: Bataillon Sprottau ombinirten Rieder- 
ſchleſiſchen Landwehr Regiments Nr. 18/46, Bataillon Oftromwo 2ten fombinmten 

Pofenihen Landwehr» Regiments Wr. 58/59, 2ies ſchweres Meferve» Reiter 

Regiment, Bes Referve» Hufaren» Regiment. Bon der 1ften Ka: 

vallerie: Divifion. Iſte Esladron Litthauifhen Ulanen: 

Regiments Nr, 12, Bon der Feſtungs-Artillerie. 2te 

Kompagnie Heffifher Feftungs: Artillerie: Abtheilung Nr. 11. 

BorpoftensGefecht bei Clamart 
Dom Röniglib Baveriiben IL. Armee-Rorps. 2tes Ba: 

taillon 6ten Infanterie: Regiments König Wilhelm von Preußen 
(ohne: Tte Rompagnie). 

Borpoften- Gefecht bei La Maifon Rouge und Maiſon 
d'Alger (TV. 617.) 
Dom Einihliehungstorps vor Diedenbofen. Iſtes Bataillon 

4ten Thüringifhen Infanterie: Regiments Nr. 72, dte Esladron 

lften Bommerfhen Ulanen:Regiments Nr. 4. 
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915* 

Einſchließung und Beichiegung (am Tten Oktober) von 
Neu-Breifach (III. 348 ff.) 

Don der Aten Reierve » Divifion. Divifiong » Stab. Dit: 
preußiihe Landwehr: Brigade. Stab der dten Reſerve-Kavallerie⸗ 
Brigade. 1ftes Reſerve-Ulanen-Regiment. Kombinirte Artilleries 
Abtheilung (ohne: 2te leichte Referve-Batterie). 

Belagerung von Verdun (III. 379 ff.) 

Dom VIII. Armee: Korps. Ttes Brandenburgifches Infanterie: 
Regiment Nr. 60. Rheinifches Jäger-Bataillon Nr. 8. 2te und 
Ste Feld-Pionier-flompagnie. 

Seftungs-Artillerie. dte und 6te Kompagnie Brandenburgifchen 

Feftungs » Artillerie » Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 
Ste, Tte, 13te und 15te Kompagnie Niederfchlefiihen Feſtungs— 

Artillerie » Regiment Nr. 5. Ste, 13te und 15te Kompagnie 

Schlefishen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 6. Tte Kompagnie 

Rheinischen Feitungs : Artillerie » Regiments Nr. 8. 6te und Tte 

Kompagnie Heffiiher Feltungs:Artillerie- Abtheilung Nr. 11. 

Dom General » Gouvernement in Reims. Stab des 
Detachements Gayl (früher Bothmer). Htes Rheinisches Infanterie: 

Regiment Nr. 65. Bataillone Aachen und Jülich kombinirten 

Landwehr⸗Regiments Nr. 25/65. Iſte Kompagnie Bataillond Deu 
fombinirten Landwehr » Regiments Nr. 28/68. AIſtes Bataillon 

(Simmern) und 2te8 Vataillon (Andernach) Tten Rheinischen Yand» 
mwehr:Regiments Nr. 69. 4tes Reſerve-Huſaren-Regiment. Reſerve— 

BufarensEsfadron VII. Armee-Korps. Schwere Referve: Batterie 

VII Armee-Korps. Schwere NRejerve:Batterie VIIL Armee⸗Korps. 

ter Oftober. Scharmügel bei Marolles (III. 227.) 

Str = 

Str = 

2te Ravallerie-Divifion. 
Don der Aten Kavallerie » Divifion. 2te und Ite Eskadron 

Weftpreußiihen Küraffier » Regiments Nr. 5. Ate Esladron 

Poſenſchen Ulanen-Regiments Nr. 10. 
Etappen»Truppen der III. Armee. Bataillon Aſchersleben 

fombinirten Magdeburgifhen Landwehr: Regiments Nr. 27/67. 
lfte und 2te Esfadron ten Rejerve:-Dragoner:Regiments. 

Meberfall in Ablis (II. 226.) 
Dom Röniglib Bayeriichen I. Armee-Rorps. 2te Kompagnie 

llten Infanterie-Regiments v. d. Tann. 

Don der 6ten Kavallerie » Divifion. Ate Eskadron Schleswig: 
Holfteinihen Hufaren:Regiments Nr. 16. 

Borpoften-Gefecht bei Bondy (TIT. 204.) 
Dom XII. (Röniglid Sächſiſchen) Armee: Rorps. Stab 

der 2ten infanterie-Brigade Nr. 46. Ifte und Ate Kompagnie 
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Aten Infanterie: Regiments Nr. 103. Ate und bte Kompagnie 
Shügen: (Füftlier-) Negiments Nr. 1098. Ein Zug ber 1ften 
leichten Batterie Feld-Artillerie-Regiments Nr. 12, 

Ster Oktober. Gefecht in der Vorftadt von St. Quentin (V. 1869.) 
Don der 17ten Infanterie-Divifion. Iſtes Mecklenburgiſches 

Dragoner:Regiment Nr. 17 (ohne: Ifte Gstadron). 

Don der 2ten Landwehr-Divifion. Ifte und ein Theil der 
2ten Kompagnie Bataillond Kottbus 2ten fombinirten Branden- 
burgifhen Landwehr⸗Regiments Nr. 12/52. 

Hr » Avantgarbden-Gefecht bei Cherify (III. 220.) 
Dom Röniglid Bayeriſchen I Armee-Korps. Bte Kom— 

pagnie 2ten Infanterie-Regiments Kronprinz. 

Don der 5ten Kavallerie » Divifion. 2te und Ate Esladron 
Magdeburgiihen Hufaren : Regiment? Nr. 10. Ate Esladron 
2ten MWeftfälifhen Hufaren » Negimentd Nr. 11. ifte reitende 
Batterie Magdeburgifhen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 4. 

Hr - Mvantgarden- Gefecht bei Angerville und Mereville 
(III. 228.) 

Dom Röniglih Bayerifhen I. Armee» Rorps. Gtab der 
Iften Infanterie-Brigabe. Gte Kompagnie Iten Infanterie-Regis 
ments Prinz Karl von Bayern. Ifte und 2te Kompagnie und 2tes 
Bataillon 12ten Infanterie » Regiment? Königin Amalie von 
Griechenland. 2tes Jäger: Bataillon. 2te und 3te Eskadron 3ten 

Chevaugrlegerö-Regiments Herzog Marimilian. 1fte (dpfdge) Batterie 

Iften Artillerie» Negimentd Prinz Luitpold, 

Her = Gefecht bei Giſors (TI. 256.) 
Dom Garde-Rorps. dte Kompagnie 2ten Garbe:-Regiments 

zu Fuß. 2te Garbe-Havallerie-Brigade. 
Dom IV Armee-Rorps. 1ftes Bataillon 2ten Magdeburgiſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 27. Ein Zug der 2ten ſchweren Batterie 

Magdeburgiſchen Feld: Artilleries-Regiments Nr. 4. 

Dom XIL (Röniglid Sächſiſchen) Armee-Rorps. Stab ber 
2ten Kavalleries- Brigade Nr. 24. Ifte, Ite und bite Eskadron 
2ten Ulanen: Regiments Nr. 18. Uſte reitende Batterie Feld— 
Artillerie-Regiments Nr. 12, 

der = Gefecht bei Namberviller8 (TIL. 316.) 
Dom XIV. Armee: Rorps. 2tes Bataillon Aten Rheiniſchen 

Infanterie» Regimentd Nr. 30. 2te Eöladron 2ten Referve: 
Huſaren⸗ Regiments. 
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10ter Oftober. Gefecht bei Cheriſy (III. 220.) 
Dom Röniglid Bayeriihen I. Armee-Rorps. Iſtes und 

Ztes Bataillon 2ten Infanterie-Regiments Kronprinz (ohne: Ifte und 
He Kompagnie). 

Don der dten Ravallerie-Divifion. Stab ber 12ten Ka— 
valleries-Brigabe. Ifte und dte Eskadron Schleswig-Holſteinſchen 
Dragoners Regiments Nr. 13. Didenburgifched Dragoner : Regi- 

ment Nr. 19. Magdeburgifches Hufaren » Regiment Nr. 10. 

Uſtes Hannoverſches Ulanen: Regiment Nr. 13. Uſte reitendbe 

Batterie Magdeburgifchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 4. 

10tr = Gefecht bei Artenay (III. 229 ff.) 
Cruppen des Generals v. d. Tann. W2fte Infanterie— 

Divifion (ohne: Tte, Ste, 9te und einen Zug der Ilten Kompagnie Iten Heſſiſchen 
Amfanterie- Regiments Nr. 83, te Kompagnie, 2tes und Yüfilier-Bataillon 

bten Shüringifchen Infanterie» Regiments Nr. M [Großherzog von Sachſen), 

4te und Be Kompagnie 6ten Thüringiihen Infanterie» Regiments Nr. 95, 
4te ſchwere Batterie Heſſiſchen Feld» ArtilleriNegiments Nr. 11, 2te Feld ; 

Pionier-Kompagnie). Hte leichte Batterie Heffiihen Feld-Artillerie: 
Regiments Nr. 11. Königlih Bayerifhes I. Armee-Korps 
(ohne: Ate Infanterie-Brigade, 9te, 19te und zwei Züge der IOten Kompagnie 

Infanterie · Leib · Regiments, 2te und Ste Kompagnie Iiten Infanterie-Regiments 

König, 2te, Ste, te Kompagnie, 2ted Bataillon, I0te, Ute und 12te Stompagnie 

2ten Infanterie» Regiments Kronprinz, Uſtes Bataillon I1ten Infanterie» Regir 

ments v. db. Tann, Bte und die Kompagnie 12ten Infanterie» Regiments 

Königin Amalie von Griechenland, Ifte Kompagnie Aten Zäger- Bataillons, 
4te Eölabron Iten Ehevauglegerd-Regiments Herzog Marimilian, 6ted Chevaur- 
legerd-Regiment Großfürft Konftantin Nitolajewitich, Pte [6pfdge)] Batterie Iften 
Artillerie-Regiments Prinz Luitpold, Te [6pidge] und Ste [Gpfbge], 12te [12pidge] 

Batterie Iten Artillerie-Regiments Königin Mutter, 10te [6pfdge] Batterie Aen 

rtilerie-Regiments König, Ifte und 2te Feld · Genie · tompagnie). Die Kar 

vallerie»Divifion. Ate Kavallerie: Divifion (ohne: Pte Kar 
vallerie » Brigade und 1fte reitende Batterie Niederichlefifhen Feld » Artillerie 
Regiments Rr. 5). 

10ter = Borpoften-Gefecht bei Bondy (III. 201.) 
Dom XII. (Röniglib Sähfiihen) Armee-Rorps. bte Koms 

pagnie und Ztes Bataillon Aten Infanterie: Regiments Nr. 103. 

He und I1te Kompagnie Schüßen- (Füfilier-) Regiments Nr. 108, 

Ein Zug der 2ten leichten Batterie Feld » Artillerie « Regiments 
Nr. 12. 

10 -»  Scharmüel bei a Corne de Leffe (Füdlich La Bourgonce) 
(III. 316.) 

Don der Großberzoglid Badiſchen Seld-Divifion. te und 
10te Kompagnie 2ten Grenabier-Regimentd König von Preußen. 

l0tr « Scharmügel bei Anould (II. 316.) 
Don der Großberzogalib Badiſchen Feld-Divifion. 2te und 

Ste Kompagnie dten Infanterie: Regiments. Ein Zug ber 4ten 
Eskadron Iten Dragoner:Regimentd Prinz Karl. 
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vom . Belagerung von Schlettftadt (III. 353 f.) 

10ten bis 24ften Don der 1ften Referve-Divifion. Divifiond:Stab. Bataillone 
Oktober. Inowrazlaw und Bromberg 2ten kombinirten Pommerſchen Land⸗ 

wehr⸗Regiments Nr. 21/54. 1fte leichte Reſerve⸗Batterie IX. Armee: 

Korps. 
Don der Aten Reierve-Divifion. Diviſions-Stab. Stab der 

tombinirten Infanterie-Brigade. 2te8 Bataillon Iften Rheinischen 
Infanterie: Regiments Nr. 25. Bataillone Tilfit und Wehlau 
lften fombinirten Oftpreußifchen Landwehr-Regiments Nr. 1/3, 

Ztes Fombinirtes Dftpreußifches Landwehr-Regiment Nr. 4/5. 1fte 

und 4te Eskadron Iten Reſerve-Ulanen-Regiments. 2te und äte 
leichte Reſerve-⸗Batterie der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 

Dom General:Gouvernement von Elia. Ate Eskadron 
2ten Rejerve-Ulanen-Regiments. 

Seftungs-Artillerie. Uſte, 2te, Ate, 6te und 16te Kompagnie 
Schleſiſchen Feſtungs-Artillerie-Regiments Nr. 6. 2te, Bte, 6te 
und 16te Kompagnie Weftfälifhen Feftungs:Artillerie-Regiments 

Nr. T. Ifte Kompagnie Hannoverfher Feftungs-Artillerie-Ab- 
theilung Nr. 10. 2te und Ste Feltungs:Batterie Königlich Bayes 
riihen 3ten Artillerie-Regiments Königin Mutter. 

Seftungs- Pioniere. 1fte Feitungs-Pionier-Kompagnie VII. 
und 2te X, Armee-Korps. Königlich Bayerische dte Feftungs-Genie: 

Kompagnie. Großherzoglid Badische Feftungs:PioniersKompagnie. 

liter Oktober. Treffen bei Orleans (III. 235 ff.) 
Truppen des Generals v. d. Tann. 22fte Infanterie: 

Division (ohne: Tte, Ste, Me und einen Zug der Ilten Kompagnie ten Heſſiſchen 
Infanterie · Regiments Nr. 83, Ite Kompagnie, 2ted und Füfilier-Bataillon Sten 

Thüringifhen Infanterie Regiments Nr. M [Großherzog von Sachſen], 4te 
und Pte KHompagnie Gten Thüringiihen Infanterie» Regiments Nr. 95, Ate 
ſchwere Batterie Heffifchen Feld⸗Urtillerie Regiments Ar. 11 und 2te Yeld-Pionier- 

Kompagnie). te leichte Batterie Heffishen Feld: Artillerie: Regis 

ments? Nr. 11. Königlich Bayerifhes I. Urmee:Korps 
(ohne: Pe und 12te Kompagnie Infanterie-Leib-Hegiments, 2te und Ste Kom- 
pagnie Uſten Infanterie-Regiments König, 2te, Ste, Ale, 10te, Ute und 12te 

Kompagnie 2ten Infanterie» Regiments Aronpriny, lite Kompagnie 10ten In 
fanterie» Regiments Prinz Ludwig, 1ftes Bataillon Ilten Infanterie-Regiments 

v. d. Tann, Ste Kompagnie 12ten Infanterie» Regiments Königin Amalie von 
Griechenland, Ste, Ste und 12te Kompagnie 1dten Infanterie » Regiments Kaifer 

Franz Jofeph von Deiterreich, Lite Aompagnie dten Zäger-Bataillons, 4te Eskadron 
Sten Chevaurlegerd-Regiments Herzog Warimilian, 6tes Chevaurlegerd-Regiment 

Grohfürft Konftantin Rilolajewitich, 101e [6 pfdge] Batterie dten Artillerie-Regi- 
ments König, Ifte und 2te Feld ⸗Genie · Aompagnie). dte Kavallerie: Divi- 

fion (ohne: 1fte @stadron Weſtpreußiſchen Uanen-Regiments Ar. 1). 

Iter = Gefecht bei Bruyeres (IT. 317.) 
Don der Großberzoglib Badifhen Feld» Divifion. 1fte Ins 

fanteries Brigade. Ztes Dragoner : Regiment Prinz Karl, äte 
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leichte Batterle des Feld⸗Artillerie Regiments. Ein Zug der Bon: 
tonier-Rompagnie, 

liter Oftober. Weberfall in Stenay (TIT. 379, Anm. +) und IV. 623.) 

12ter 

12ter 

12ter 

12ter 

13ter 

13ter 

Etappen-Truppen der Maas: Armee. Ate Kompagnie Bas 
taillond Borken fombinirten Landwehr-Regiments Nr. 53/56. 

Dom General: Gouvernement in Reims. Hte Kompagnie 
Bataillond Brühl Tombinirten Landwehr: Regiments Nr. 28/68, 

Beſchießung der Franzöfiichen Läger bei VBallieres (vor 
Mes) (III. 298.) 

Dom VII. Armee: Korps. Stab des Kommandeurs der 
Artillerie. 1fte, 2te, Ste, dte und dte ſchwere Batterie Weftfälifchen 
Feld» Artillerie: Regiments Nr. 7. 

Gefecht bei Breteuil (II. 256.) 

Dom Garde-Rorps. Ste und Ate Kompagnie und 2te8 Bas 
taillon 2ten Garde:Regiments zu Fuß. 

Dom XII, (Röniglihb Sähfiihen) Armee-Rorps. Stab 
der 2ten Kavallerie: Brigade Nr. 24. Garbe:Neiter: Regiment. 

dte Esfadron Bten Neiter-Regiments, 2tes Ulanen» Regiment 
Nr. 18. 2te und zwei Züge der Iften reitenden Batterie Feld— 

Artillerie-Regimentd Nr. 12. 

Avantgarden- Gefecht bei Epinal (TIT. 319.) 

Dom XIV. Armec-Rorps. 1ftes Pataillon Aten Rheinischen 
Infanterie: Regiment? Nr. 50. Stab der fombinirten Kavallerie: 
Brigade. Ifte Eskadron 2ten NReferve » Hufaren » Regiments. 

Schwere Referve » Batterie J., 2te leichte Referve » Batterie 

III. Armee : Korps, 

Scharmützel bei Pouffay 
Etappen » Truppen der II. Armee, Tte Kompagnie 

Bataillond Torgau Ffombinirten Magdeburgiihen Landwehr: 
Regiments Nr. 27/67. 

Gefecht bei Bagneux (TIL. 178 ff.) 

Dom Röniglib Bayeriſchen I. Armee-Rorps. Ifte und 2te 
Feld: Genie: Kompagnie, 

Röniglid Bayeriſches II. Armee-Rorps (ohne: Stes Chevaut · 
legers · Regiment Prinz Otto). 

Scharmützel bei La Ferte St. Aubin 
Dom Röniglib Bayerifhen I. Armee-Rorps. Ein Zug ber 

sten Eskadron äten Chevaurlegerd:Regiments Herzog Marimilian, 
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Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Uſte Esladron Pommer⸗ 

ſchen Hufaren-Regiments (Blücherſche Hufaren) Nr. 5. 

13ter Oftober. Avantgarden-Gefecht bei Les Forges (III. 319.) 
Dom XIV. Armee-Rorps. Iſtes Bataillon Pommerfhen 

Füfilier-Regiments Nr. 34. Ite Eskadron 2ten Referve-Dragoner: 

Regiments. Ifte leichte Referve-Batterie III. Armee:Korps, 

Bon Beſchießung von Verdun (TIT. 380.) 
1öten bis I5ten Dom DBelagerungstorps. Stab des Detahement Gayl 

Dftober. (früher Bothmer). 5tes Rheiniſches Infanterie-Regiment Nr. 65. 
Ifte Kompagnie Bataillond Deut lombinirten Landwehr-Regi⸗ 

ments Nr, 28/68. Schwere Referves Batterie VII. und ſchwere 

Neferve-Batterie VIII. Armee-Korps. Ate und 6te Kompagnie 

Brandenburgifchen Feftungd-Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: 
Feldzeugmeifter). 6te Kompagnie Heffiiher Feftungs- Artillerie: 
Abtheilung Nr. 11. 

14ter Dftober. Nefognoszirung bei Jouy fe Pothier (II. 246.) 
Don der 2ten KRavallerie-Divifion. Ifte und 2te Eskadron 

Leib Küraffier-Regiments (Schleſiſchen) Nr. 1. 

ldter = Scharmütel bei Ecouis (TIL. 257.) 

Dom Garde: Korps. Ate und dte Eskadron 1ften Garbe- 
Ulanen-Regiments. 

ldtr = Borpoften-Gefecht bei Bondy, Le Raincy und Gagny 

(vor Paris) (IT. 204. Anm. **) 
Dom XII. (Röniglid Sähfiihen) Armee « Rorps. Ste 

Kompagnie 2ten Grenadier-Regiments Nönig Wilhelm von Preußen 

Nr. 101. 1ftes Bataillon Iten Infanterie» Regiments Kronprinz 
Nr. 102. Ne Kompagnie bien Infanterie » Regiments Prinz 
Friedrih Auguft Nr. 104. Iſtes Bataillon Tten Infanterie: 

Regimentd Prinz Georg Nr. 106. Ein Zug der 2ten ſchweren 
Batterie Tyeld » Artillerie » Regiments Nr. 12, Ein Zug der 2ten 
Kompagnie Pionier: Bataillon! Nr. 12. 

ldäter =» Scharmützel bei Gebweiler (III. 357.) 
Don der Aten Reſerve-Diviſion. Füfilier: Bataillon Iften 

Rheinifhen Infanterie » Regiments Nr. 25 (ohne: Pte Kompagnie) 

Ste Eskadron Iten Reſerve⸗Ulanen-Regiments. Ate leichte Referves 
Batterie der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 
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16ter 

l6ter 

16ter 

liter 

1Tter 

18ter 

921* 

Oktober. Vorpoftenz Gefecht bei Wedolsheim und Wolfganzen 
(III. 357.) 

Dom Einihließungstorps vor Neu: Breifah. Bataillon Gums 
binnen 1ften fombinirten Oftpreußifhen Landwehr⸗Regiments Nr. 1/3. 

Bataillon Loetzen ten kombinirten Dftpreußifchen Landwehr⸗Regi⸗ 
ments Nr. 43/45. 

Kapitulation von Soiffong (TI. 215.) 

Nekognoszirung bei Lailly (TIL. 246.) 

Dom Röniglib Bayeriihen I. Armee-Rorps. Ein Zug ber 
5ten (Gpfogen) Batterie Iften Bayerifhen Artillerie: Regiments 

Prinz Luitpold. 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Ifte und 2te Eskadron 
Pommerſchen Hufaren-Regiments (Blücherfhe Hufaren) Nr. 5, 

Beſetzung von Soiſſons (TIL. 216.) 

Ueberfall im Walde von St. Jean (bei Ouldy le 
Chätcau) (TI. 216.) 

Don der 2ten Landwehr: Divifion. dte und Gte Kompagnie 
Bataillon Jüterbogk Iten fombinirten Brandenburgifhen Land⸗ 
wehr⸗Regiments Nr. 20/60. 

Gefecht bei Montdidier (II. 257.) 
Dom Garde-Rorps. dte Kompagnie 2ten Garbe-Regimentö zu 

Fuß. 
Dom XII. (Röniglih Sächſiſchen) Armee-Rorps. Garbe:Reiter: 

Regiment (ohne: 1fte Estadron). Zwei Züge der 2ten reitenden Batterie 

Feld» ArtilleriesRegimentd Nr. 12, 

Ausfall-Gefeht vor Diedenhofen (IV. 617 Anm.**) 
Dom Einfhliefungstorps. Drei Kompagnien bed kombi— 

nirten Landwehr⸗Bataillons Geldern Düffeldorf Aten Weſtfäliſchen 
Landwehr » Regiments Nr. 17, Bataillon Samter kombinirten 
Niederſchleſiſchen Landwehr-⸗Regiments Nr. 18/46, 

Erftürmung von Chäteaudun (TIT. 249 ff.) 

Don den Truppen des Generals v. d. Tann. D2fte 
Infanterie:Divifion (ohne: 6te Kompagnie 2. Thüringiſchen Infan- 
terie-Regiments Nr. 32, Pte und einen Zug der Ilten Kompagnie Ften Heſſiſchen 

Infanteri»Regiments Nr. 83, 2tes Bataillon bten Ihüringiihen Infanterie 
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Regiments Ar. 9 [Großherzog von Sadien], dte und He Kompagnie sten 
Thüringifchen Injanterie-Regiments Nr. 85, Ate ſchwere Batterie Heſſiſchen Feld- 

Artillerie-Regiments Nr. 11 und 2te Feld + Pionier» Kompagnie). Bte leichte 

Batterie Heffiihen Feld» Artillerie » Regiments Nr. 11. Vom 
Königlih Bayerifhen I. Armee-Korps. Ein Zug der Iften 
Estadron Aten Chevaurlegerd: Regiment? König. te (6pfdge) 
Batterie Iften AUrtillerie-Regiments Prinz Luitpold. Bon der 4ten 
Kavallerie-Divifion. Ste Kavallerie: Brigade. 2te reitende 
Batterie Heſſiſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 11. 

18ter Oftober. Patronillen = Gefecht bei Brehain la our (IV. 617 
Anm.**) 

Don der Iften Ravallerie-Diviſion. Ifte Esfabron Iften 
Pommerfhen Ulanen : Regiment? Nr. 4. Ate Eslkadron 2ten 
Pommerſchen Ulanen-Regiments Nr. 9, 

19er = Rekognoszirung bei Auneau 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Ifte Esfadron Schleswig⸗ 

Holfteinfhen Hufaren-Negiments Nr. 16. 

19ter und? Scharmütel bei Etrepagny (II. 257) 

20fter Oftober. Dom Garde-Rörps. Stab der ten Garde⸗Kavallerie-Brigade. 
Iftes Garde-Ullanen-Regiment (ohme: Ite Estabron). 

Dom IV. Armee-Rorps. 1fte und 2te Kompagnie 2ten 
Magdeburgifhen Infanterie » Regiments Nr. 27. Ein Bug der 
2ten ſchweren Batterie Magdeburgifhen Feld: Artillerie-Regiments 

Nr. 4. - 

2Ofter und Rekognoszirung gegen La Fere 
21fter Oftober. Don der ten Landwehr: Divifion. Bataillone Ruppin und 

Brenzlau Aten fombinirten Brandenburgifchen Landwehr⸗Regiments 

Nr. 24/64. Iſte und dte Eskadron Aten Referve-Ulanen-Regiments. 

Schwere Referve:-Batterie X. Armee⸗-Korps. 

2lfter = Ausfall-Gefecht bei La Malmaifon (TIL. 185.) 
V. Armee-Rorps (obne: te ſchwere Batterie Niederichlefiihen WFelb- 

Artilferie-Regiments Nr. 5), 

Don der Garde-Landmwehr-Divifion. Iſtes Garde-Landwehr⸗ 
Regiment (ohne: Ste, 6te, Ile und 12te Kompagnie). 

2ifer = Borpoften-Gefecht bei Joinville und Le Plant 
Don der Röniglih Württembergifhen Feld -Divifion. Stab 

der Iften eld- Brigade, 1fte Kompagnie Iften Infanterie-Regiments 

Königin Olga. 2te Kompagnie und ein Zug der Iten Kompagnie 
Tten Infanterie-Regiments. 2tes Jäger-Bataillon. 
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Zifter Oktober. Patrouilfen-Gefecht bei Grand Puits (TIL. 253.) 

21jter 

21ſter 

22fter 

22jter 

Don der Rönialib Württembergiihen Seld-Divifion. 1fte 
Kompagnie ten Infanterie-Negimente. Zwei Züge der 2ten 
Eskadron ten Reiter-Regiments König Wilhelm. 

Einnahme von Chartres (TIL. 251.) 
Don den Truppen des Generals v. d. Tann. 22fte 

Infanterie» Divifion (ohne: 2te® Bataillon bten Thüringiihen Infanterie. 

Negiments Nr. M [Großherzog von Sachſen). Ate Kavallerie: Divifion. 

ge (Gpfdge) Batterie Königlih Bayerifchen Iften Artillerie-Regi: 

ments Prinz Luitpold. 12te (12pfdge) Batterie Königlich Bayerischen 

Zten Artillerie:-Regiments Königin Mutter. 10te (Gpfdge) Batterie 

Königlih Bayeriſchen Aten Artillerie-Regiments König. 

Einnahme von St. Quentin (V. 1369.) 

Don der 1Tten Infanterie-Divifion. 2te, Ste und 5te Eska— 
dron 1ften Medlenburgifhen Draaoner-Regiments Nr. 17. 

Don der 2ten Landwehr: Divifion. Bataillone Frankfurt, 
Küftrin und Woldenberg liten fombinirten Brandenburgifchen Lands 

wehr:Regiments Nr. 8/48. 1fte leichte Referve-Batterie X. Armee⸗ 

Korps. 

Scharmügel bei Jouy und St. Preft (II. 252). 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Ifte und dte Esladron 

Schleswig-Holſteinſchen Hufaren:Regiments Nr, 16. 

Gefecht bei Chaufour (TIL 397.) 
Dom Rönialib Baveriihen I. Armee-Rorps. 1ftes und Ztes 

Bataillon 2ten Infanterie-Regiments Kronprinz. 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. 13te Kavallerie-Brigade. 
2te reitende Batterie Hannoverfchen Feld: Artillerie: Regiments 

Nr. 10, 

Avantgarden-Gefecht bei Lailly (III. 248.) 
Don den Truppen des Generals v. d. Tann. Dom 

Königlih Bayerifhen I Armee-Korps. 2tes Jäger— 

Bataillon. Ites Jäger: Bataillon. Ite (4 pfdge) Batterie Iften 
Artillerie-Regiments Prinz Luitpold, Bon der 2ten Kavallerie: 

Divifion. Pommerſches Hufaren:Regiment (Blücherfche Hufaren) 

Nr. 5, 

Nekognoszirung gegen Vernon (III. 357.) 
Dom Garde-Rorps. Abtheilungen der 1jten und dten Eäfadron 

Iften Garde » Ulanen » Regimentd und der Zten Eskadron Iten 

Garde:Ulanen:Regiments, 
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Dom IV. Armee» Rorps. ?te und Ate Kompagnie Pten 

Magdeburgifhen Infanterie » Regiments Nr. 27. Ein Zug der 

2ten jhweren Batterie Magdeburgiſchen Feld: Artillerie-Regiments 
Nr. 4. 

22jter Oftober. Gefechte am Ognon (III. 323.) 

23ſter 

24jter 

24fter 

24jter 

2õſter 

2öfter 

Dom XIV. Armee-Rorps. General:Kommanbo. Großherzog: 
lih Badifche Feld» Divifion (ohne: tes und Füfllier + Batarllon dten In- 
fanterie » Regiments Bring Wilhelm, Iftes und 2ted Bataıllon Hten Ynfanterie- 

Regiments, 2ted Dragoner-Regiment Markgraf Darimilien, Ztes Dragoner-Begi- 

ment Prinz Karl, 2te und Ste fchwere, Ifte und reitende Batterie des Freld-Hrtillerie- 

Regiments und Pontonier-Rompagnie). 4tes Rheiniſches Infanterie-Regi- 

ment Nr. 30 (ohne: 9te und 12te Kompagnie), 2te8 Rejerve» Dragoner- 
Regiment. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Chätillon Te Duc (III. 329.) 
Don der Großberzoglid Badiihen Seld-Divifion. Iſtes 

Bataillon Iten Infanterie» Regiments. 1fte® Bataillon Aten 
Infanterie» Regiments Prinz Wilhelm. 2te8 Bataillon dten In— 

fanterie: Regiments. 3te Eskadron (Iften) Leib:Dragoner-Regis 

ments. Ate jchwere Batterie des Feld-Artillerie-Regiments, 

Scharmützel bei Marville 
Don der Mften Infanterie-Divifion. Ifte Kompagnie 6ten 

Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. 95. 
Don der bten Ravallerie-Divifion. 2te Esladron Iften 

Brandenburgifchen Ulanen:Regiments (Kaifer von Rußland) Ar. 3, 

Avantgarden- Gefecht bei La Vaivre (TIT. 330.) 
Dom XIV. Armee-Rorps. Füfilier-Bataillon Aten Rheiniſchen 

Infanterie-Regimentd Nr. 20. Iftes Bataillon und Ste Kompagnie 

Pommerſchen Füfiliers Regiments Nr. 34. Ifte Eskadron 2ten 

Referve » Hufaren » Regiments. Iſte leichte Rejerve: Batterie 

III, Armee:Korps. 

Kapitulation und Bejegung von Schlettjtadt (TIL. 356.) 

Gefecht bei Nogent fur Seine (III. 254.) 
Don ber Rönialid Württembergiihen Feld: Divifion. 2tes 

Bataillon ten Infanterie-Regimentd. Zwei Züge der 2ten Es— 
fadron Zten Neiter-Regimentd König Wilhelm. Ein Zug der Tten 
(4pfdgen) Batterie. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Binas (II. 399.) 
Dom Röniglich Bayeriihen I. Armee: Rorps. Iſte Roms 

pagnie Tten Jäger: Bataillons. 

Don der 2ten Rapvallerie-Divifion. 2te, te, Ste Esladron 
Iften Schlefifhen Hufaren Regiments Nr. 4. Ein Zug der Iften 

reitenden Batterie Pommerſchen Feld-Artillerie-Regiments Ar. 2. 
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2öfter Oktober. Rekognoszirungs-Gefecht bei Durcelle (öftlich Josnes) 

2öfter = 

26fter = 

öfter - 

öfter - 

Dom 

2ſſten DOftober 
bis 

10ten Novbr. 

(III. 399.) 

Dom Röniglihb Bayeriihen I. Armee-Rorps. 2te Kom: 
pagnie Iften Jäger-Bataillons. 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. 2te3 Schlefifhes Huſaren⸗ 
Regiment Nr. 6. Bte reitende Batterie Schlefiihen Feld Artillerie: 
Negiments Nr. 6. 

Gefecht bei Longchamps (bei Gifors) 
Dom Garde-Rorps. Bte und Halbe Ifte Eskadron Iften 

Garde⸗ Ulanen⸗Regiments. 
Dom IV. Armee-Rorps. UIſte und éͤte Kompagnie 2ten 

Magdeburgiihen Infanterie: Regiments Nr. 27. Ein Zug der 
2ten ſchweren Batterie Magdeburgifhen Feld-Artillerie-Regiments 

Nr. 4. 

Scharmützel bei Anet 
Don der 22ſten Infanterie-Divifion. bte und Gte Kompagnie 

bten Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. 95. 
6te Ravallerie-Divifion (ohne: Brandenburgiihes Hufaren-Regiment 

[Bietenihe Hufaren] Nr. 3, Ifte und bte Gölabron Schleswig-Holfteinichen 

Ulanen-Regiments Rr. 15). 

Gefecht bei Mantoche (ſüdweſtlich Gray) (TIL. 330.) 
Don der Großberzoglib Badiſchen Seld-Divifion. te und 

12te Kompagnie (1ften) Leib:Grenabier:Regiments. 

Avantgarden-Gefecht bei Oyrieres (nördlich Gray) (TIL.330.) 
Dom XIV. Armee-Rorps. Halbe 10te Kompagnie Grofi: 

herzoglich Babifchen (Iften) Leib: Grenabier:Regiments. 2te Ei: 

fadron Großherzoglich VBadifhen 2ten Dragoner:-Regimentd Mart: 

graf Marimilian. Ein Zug der 3ten Eskadron 2ten Referve: 
Hufaren:Regiments. Ein Zug der reitenden Batterie Großherzoglich 

Badischen Feld-Artillerie-Regiments. 

Belagerung von Neu=Breifach (TIL. 358 ff.) 
Don ber Aten Reierve-Divifion. Divifiond:Stab, 2te8 Ba— 

taillon Iften Rheiniihen Infanterie » Regiments Nr. 25. Dft: 

preußifhe Landwehr: Brigade. Bataillone Graudenz und Thorn 

2ten kombinirten Dftpreußiihen Landwehr-Regiments Nr. 4/b. 

Stab der dten Refervesftavallerie-Prigade. Ifte und 2te Eſstadron 
l1ften Reſerve-Ulanen-Regiments. Kombinirte Artillerie-Abtheilung 
(ohne: Ste und 4te leichte Batterie). 2te Feftungs: Pionier: Rompagnie 

VII. Armee:Korps. 

Feldzug 1870/71. — Anlagen. 63 
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1870. 
Seftungs-Artillerie. Ifte, 2te, 4te, Gte und 16te Kompagnie 

Schleſiſchen Feitungs- Artillerie: Regiments Nr. 6. 2te, 3te und 
16te Kompagnie Weftfälifchen Feftungs-Artillerie-Regiments Nr. 7. 
Ifte Kompagnie Hannoverſcher Feftungs : Artillerie» Abtheilung 

Nr. 10. 2te und Ste Feftungd: Batterie Königlich Bayerischen Iten 
Artillerie-Regiments Königin Mutter. Ifte (Ausfall-:), Zte und 
Tte Kompagnie Großherzoglich Badiſchen Feſtungs-Artillerie-Ba—⸗ 
taillons, 

Seftungs-Pioniere. Iſte Feltungs-Pionier-Rompagnie VII 
und 2te X. Armee⸗Korps. Königlih Bayerifhe Ate Feltungds 
Genie-Kompagnie, Großherzoglih Badiſche Feitungs » Pionier: 
Kompagnie. 

2Tfter Oftober. Kapitulation von Met (III. 302.) 

Aſter 

28ſter 

28ſter 

28ſter 

= Rekognoszirungs-Gefechte am Vingeanne-Bach (TI. 831.) 
Don der Großberzoglib Badiſchen Seld-Divifion. 2te8 Ba 

taillon und 10te Rompagnie (1ften) Zeib:Grenadier-Regimentd. 2te3 

und Füfilier- Bataillon 2ten Grenadier-Regiments® König von 

Preußen. 2tes Dragoner:Regiment Markgraf Marimilian. Ate 
und halbe 5te Eskadron Iten Dragoner: Regiments Prinz Karl. 

Ste ſchwere und ein Zug ber ten leichten Batterie des yeld- Artillerie: 

Negiments. 

Borpoften-Gefecht bei Choify le Roi (vor Paris) 
Dom VI Armee-Rorps. 1ftes Poſenſches Infanterie-Regiment 

Nr. 18, 2te ſchwere Batterie Schlefifhen Feld: Artillerie-Regiments 
Nr. 6. 

Gefechte bei Le Bourget (III. 195 ff.) 
Dom Garde» Korps. Stab der Aten Garde: Infanterie: 

Brigade. 2tes Bataillon Kaifer Franz Garbe-Grenabier Regis 
ment? Nr. 2. Tte Kompagnie Aten Garde: Grenabier : Regiments 

Königin. bte fchwere Batterie und reitende Abtheilung Garbe- 
Feld: Artillerie-Regimentd. 

Gefecht bei Formerie (TI. 259.) 

Dom Garde» Korps. Uſte, 2te und 8te Kompagnie 2ten 
Garde:Regiments zu Fuß. 

Dom XII. (Röniglib Sähfiihen) Armee-Rorps. Stab der 
2ten Kavallerie: Brigade Nr. 24. 3ie Eskadron Bten Neiter- 

Negimentd. 2tes Wlanen- Regiment Nr. 13. Zwei Züge ber 
Iften und ein Zug der 2ten reitenden Batterie Feld» Artilleries 
Negimentd Nr. 12. 
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28fter Oktober. Scharmütel bei Nouvroy und Baur 

28ſter 

29ſter 

29fter 

3ofter 

Dom Einihliefungstorps vor Mezieres. 2te und Ite Kom- 
pagnie Bataillons Ruppin Aten Tombinirten Brandenburgifchen 
Landwehr:Regimentd Nr. 24/64. 

Borpoften= Gefecht bei Belleville und an der Cöte de 
Hayvaux (III. 383.) 

Dom DBelagerungstorps vor Verdun. Stes Nheinifches 

Infanterie Regiment Nr. 65. 1ftes Bataillon (Simmern) 7ten 
Rheinischen Landwehr⸗Regiments Nr. 69. Schwere Neferve-Batterie 
VIII. Armee-Korps. Ate Kompagnie Branbenburgifchen Feftungs: 

Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Befegung von Mek (II. 303.) 

Borpoften- Gefechte bei Pierrefitte und Villetaneuſe 
(TIT. 197.) 

Dom Garde-Rorps. Leibe, 2te Rompagnie und 2te8 Bataillon 
iften Garde-Regiments zu Fuß. Iftes Bataillon Garde: Füfiliers 
Regiments. 2te Kompagnie Garde: Jäger: Bataillons. 

Beſchießung von Le Bourget (TIL. 197.) 
Dom Garde-Rorps. Ate ſchwere und Ate leichte Batterie 

und reitende Abtheilung Garde: Feld» Artillerie: Regiments. 

Erftürmung von Le Bourget (TIL. 197 ff.) 

Dom Garde: Rorps. General: Kommando. Stab der 2ten 
Garde: Infanterie: Divifion. Stab der 3ten Garde: Infanteries 

Brigade. Stab der Aten Garde: Infanterie: Brigade. Iſtes und 

2te8 Bataillon Kaiſer Alerander Garde-Grenadier-Regiments Nr. 1. 
2te8 und Füfilier » Bataillon Kaifer Franz Garde » Grenadier: 

Regiments Nr. 2. 3tes Garde » Grenadier » Negiment Königin 

Elifabeth (ohne: I1te Kompagnie). Füfilier: Bataillon 4ten Garde: 

Grenadier » Negiment3 Königin. Garde : Schügen » Bataillon, 
Ste Eskadron 2ten Garde-Ulanen-Regiments. Ate ſchwere und 
dte leichte Batterie und reitende Abtheilung Garde: ——— — 

Regiments. 2te Feld-Pionier-Kompagnie. 

Gefecht bei Dijon (ITL. 333 ff.) 
Don der Großberzoglib Badiihen Seld-Divifion. Iſte Ins 

fanterie: Brigade. te Infanterie: Brigade (obne: 2tes Bataillon 6ten 

Infanterie-Regiments),. 2tes Dragoner: Regiment Markgraf Maris 

milian. Z3Ztes Dragoner » Regiment Prinz Karl. Ifte, 2te und 

Ste fchwere, Ifte, 2te und Zte leichte Batterie Feld» Artillerie: 

Regiments, 
63* 
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1870. 

Zoſter Oftober. Scharmütel bei Geberfchweier (II. 362.) 
Don der 1ften Referve-Divifion. Bataillon Deutſch⸗Crone und 

Ifte Kompagnie Bataillond Bromberg 2ten kombinirten Pom⸗ 

merjhen Landwehr: Regiments Nr, 21/54. 1fte leichte Reſerve⸗ 

Batterie IX. Armee⸗Korps. 

Filter - _ Borpoften= Gefecht bei Maifon Blanche (vor Paris) 
(ITT. 205.) 

Dom XII (Röniglih Sähfiihen) Armee-Rorps. 1ftes Jäger: 
Bataillon Kronprinz Nr. 12. 

alter -» Scharmügel bei Sulz und Gebmeiler (TIL. 363.) 
Don der Uſten Reierve-Divifion. Bataillone Deutſch-Crone 

und Bromberg 2ten fombinirten Bommerfhen Landwehr⸗Regiments 

Nr. 21/54. 1fte leichte Reſerve-Batterie IX. Armee⸗Korps. 
Don der Aten Rejerve » Divifion. 12te Kompagnie Iften 

Rheinishen Infanterie-Regiments Nr. 25. 

Ifter Novbr. Scharmützel bei Sennheim (ITT. 363.) 

Don der Aten Rejerve-Divifion. Stab des Detachements 
Tresdom. 1ftes Bataillon Iften Rheinifchen Infanterie-Regiments 
Nr. 25. Zte leichte Batterie der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 

Ifterr -» Scharmützel bei Gewenheim (TIL. 363.) 
Don der 1ften Referve-Divifion. Ate Kompagnie Bataillon 

Deutſch⸗Crone 2ten fombinirten Pommerſchen Landwehr⸗Regiments 
Nr. 21/54. Uſte leichte Reſerve-Batterie IX. Armee⸗Korps. 

2ter und ter Scharmütel bei Melun 
Novbr. Don der Röniglid MWürttembergiihen Seld-Divifion. Ste 

(Apfdge) Batterie. 

Etappen-Eruppen der IIT. Armee. Bataillone Afchersleben 
(one: 2te Kompagnie) und Halle (ohne: Ste Kompagnie) kombinirten 

Magdeburgifhen Landwehr: Regiments Nr. 27/67. 3tes Reſerve⸗ 

Dragoner:Regiment. Ifte und Ite Kompagnie Königlich Bayerifchen 

sten Landwehr: Bataillons. 

2ter Novbr. Gefecht bei Les Errues (TIT. 363.) 
Don der 1ften Keferve-Divifion. Bataillon Stendal 3ten 

fombinirten Pommerfhen Landwehr:Regiments Nr. 26/61. 

2ter = Gefecht bei Rougemont und Petit Magny (II. 363.) 
Don der 1ften Reierve-Divifion. 2te8 fombinirtes Pommerſches 

Landwehr-Regiment Nr. 21/54. te Eskadron 2ten Reſerve—⸗ 
Ulanen-Regiments. Iſte leichte Neferve-Batterie IX. ArmeesKorps. 

Ifte Feftungss:Pionier-Kompagnie II. Armee-Korps. 
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Ster Novbr. Rekognoszirungs-Gefecht bei Courville (ITL 396.) 

22fte Infanterie » Divifion (ohne: Uſtes Bataillon Sten Heffiichen 
Infanterie-Regiments Nr. 89, Med und Füfilier · Bataillon bten Thüringiſchen 

Infanterie» Regiments Nr. W, Ifte und 2te Esladron liten Heffiihen Hufarens 
Regiments Nr. 13). 

. Dom Röniglid Bayerifhen I. Armee-Korps. te (6pfdge) 
Batterie Iſten Artilleries-Negiments Prinz Luitpold. 10te (Gpfdge) 
Batterie Aen Artillerie-Regiments König. 

Don der 6ten Kavallerie » Divifion.  Brandenburgifches 
Huſaren-Regiment (BZietenfhe Hufaren) Nr. 3. 

3er = Nekognoszirumgs-Gefecht bei Vienne en Val 
Dom Röniglih Bayeriichen I. Armee-Rorps. Ate Rompagnie 

* 4ten Jäger-Bataillons. 

Don der 2ten Ravallerie- Divifion. Cine Abtheilung ber 
4ten Eskadron Iften Leib-Huſaren-Regiments Nr. 1. 

3er - Scharmütel bei Eloie (III. 364.) 
Don der 1ften Reierve-Divifion. Ate Kompagnie Bataillons 

Stendal äten fombinirten Pommerſchen Landwehr : Regiments 
Nr. 26/61. 

PR * Einſchließung von Belfort (TIL. 364 ff.) 
— > Don der 1ften Reierve-Divifion. Divifions:Stab. Füfilier 

s Bataillon Aten Magdeburgifhen Infanterie » Regiments Nr. 67. 

lfte Bommerfche (1fte) Landwehr: Brigade. 2te Pommerſche (2te) 

Landwehr: Brigade. 2tes Neferve:lllanen:Regiment. Kombinirte 
Artillerie Abtheilung. Iſte Feſtungs-Pionier-Kompagnie IL. Armees 

Korps. 

Don der Aten Reierve-Divifion. 1ftes Bataillon Iften Rhei— 
nifchen Infanterie Regiments Nr. 25. Bataillone Dfterode und 

Drtelöburg 2ten fombinirten Dftpreußifhen Landwehr Regiments 

Nr. 45. Stab der Aten Referve:Havallerie: Brigade. Z3tes 
Rejerve-Ulanen-Regiment. Ste und Ate leichte Batterie der foms 
binirten Artillerie-Abtheilung. 

5ter Novbr. Rekognoszirungs-Gefecht bei Brazey (III. 339.) 
Don der Großberzoglib Badiiben Seld-Divifion. Tte und 

Ste Kompagnie 2ten Grenadier : Regiments König von Preußen. 

hte Eskadron ten Dragoner- Regiments Prinz Karl. Ein Zug 
der Iften ſchweren Batterie des Tyeld: Artillerie Regiments. 

bir =» Relognoszirungs-Gefecht bei Genlis (II. 339.) 
Don der Großberzoglib Badiſchen FSeld-Divifion. 10te und 

lite Kompagnie Öten Infanterie-Regimentd. 2te Eskadron Sten 

Dragoner:-Regiments Prinz Karl. 
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1870. 

5ter Novbr. 

6ter = 

6ter » 

6ter = 

6ter = 

Tter >» 

Teer = 

Refognoszirungs-Gefecht bei Germigney (IT. 339.) 
Dom XIV. ArmeeRorps. 6te und 10te Kompagnie 4ten 

Rheinifhen Infanterie » Regiment? Nr. 30. 3te Eskadron 2ten 
Referve » Dragoner » Regiments. 2te leichte Referve » Batterie 
IIL Armee:Korps. 

Gefecht bei Provenchères (IT. 391.) 

Dom III. Armee-Rorps. Stab der Iten Infanterie-Brigade. 
Füfilier-Batailloh Leib:Grenadier-Regimentd (1ften Brandenbur: 

giihen) Nr. 8. Ifte und Ste Eskadron Iften Brandenburgiſchen 

Dragoner:Regimentd Nr.2. Ein Zug der Iften ſchweren Batterie 
Brandenburgifhen Feld» Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feld: 
zeugmeifter). ä 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Chäteaudun (TIL. 402.) 
Dom Röniglich Baperiihen I. Armee-Rorps. 2te und ein 

Zug der Iften Esfadron 2ten Küraffier-Regimentd Prinz Adalbert. 

Gefecht bei Le Thil 
Dom Garde » Rorps. 1fte Edfabron Iften Garde-Ulanen:Re: 

giments. 

Dom IV. Armee-Rorps. 1fte, Ate und bte Kompagnie 2ten 

Magdeburgiihen Infanterie: Regiments Nr. 27. Zwei Züge ber 
Zten ſchweren Batterie Magdeburgifchen Feld: Artillerie-Regiments 
Nr. 4. 

Ueberfall von Geney (IIT. 340.) 

Don der Großherzoglid Badiſchen FSeld-Divifion. Ate Kom: 
pagnie Sten Infanterie-Regiments. 2te Eskadron (1ften) Leib: 

Dragoner:Regimentd. Ein Zug der Pontoniersflompagnie, 

Gefecht bei Bretenay (IIT. 391.) 
Dom II. ArmeeRorps. Stab der Iten Infanterie-Brigade. 

Ztes und Füfilier » Bataillon Leib » Grenabier » Regiments (1ften 

Brandenburgifchen) Nr. 8. Ifte und Ite Esfabron Iften Branden: 
burgifhen Dragoner:Regiments Nr.2. Ite Esladron 2ten Branden- 

burgifhen Dragoner » Regiments Nr. 12. Iſte ſchwere Batterie 

Brandenburgifhen Feld » Artillerie » Regiments Nr. 3 (General: 
Feldzeugmeifter). 

Kekognoszirung gegen den Wald von Marchenoir 
(IIT. 402.) 

Dom Röniglich Bayeriſchen I. Armce-Rorps. Z3tes Bataillon 

löten Infanterie-Regiments Kaifer Franz Jofeph von Defterreich 
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ger = 

ter = 
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10ten bis 24ften 
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(ohne: He Kompagnie). 1fted Jäger » Bataillon (ohne: Ifte und halbe Ste 
Kompagnie). Küraffier-Brigade (ohne: 6tes Chevauglegers-Regiment Grob- 

fürft Konftantin Nikolajewitih). 2te (Apfdge, reitende) Batterie Zten 
Artillerie-Regiments Königin Mutter. 

2te Ravallerie-Divifion. 

Gefecht bei Foret la Folie 
Dom Garde» Korps. Ate Eskadron Iften Garde » Ulanen: 

Regiments. 2te und Öte Esfabron äten Garde » Ulanen » Regis 
ments. . 

Dom IV. Armee-Rorps. 2te und Hte Kompagnie und Füfilier: 
Bataillon 2ten Magbeburgifhen Infanterie:Regiments Nr. 27. Ze 
ein Zug der 2ten fchweren und äten reitenden Batterie Magdes 

burgifchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 4. 

Borpoften-Gefecht bei Vezelois und Sevenans (III. 365.) 
Dom Einjhliefungstorps vor DBelfort. Ste Kompagnie 

Bataillond Burg und 1fte Kompagnie Batailond Neuftadt ten 

fombinirten Pommerſchen Landwehr:Regiments Nr. 26/61. 

Kapitulation von Verdun (III. 385.) 

Treffen bei Coulmiers (IT. 407.) 
Röniglih Bayeriſches I. Armee-Rorps (ohne: 12te Kompagnie In- 

fanterie » Leib-Negiments, Iftes Bataillon, 10te, Ile und 12te Kompagnie 

2ten Infanterie» Regiments Kronprinz, Lites Bataillon 10ten Infanterie» Regi- 
ments Prinz Ludwig, Uſtes Bataillon Uten Anjanteries-Regiments v. d. Tann, 

4te Esladron Bten Chevaurlegerd-Negiments Herzog Marimilian, 6tes Chevaur- 

legerö-Regiment Großfürſt Konſtantin Nikolajewitſch, Pte [opfdge)] Batterie Uſten 

Artillerie · Regiments Prinz Luitpold, 12te [12pfdge] Batterle Sten Artilleries 

Regiments Königin Mutter, 10te [Gpfdge] Batterie Aten Artillerie » Regiments 

König und lite Feld-Genie-Divifion). 

2te Ravallerie-Divifion. 

Scharmütel bei La Marche (III. 340.) 
Dom XIV. Armee » Rorps. Füfilier-Bataillon Aten Rheini— 

{hen Infanterie-Regiments Nr. 30. dte Eskadron 2ten Reſerve— 
Dragoner » Regiments. 2te leichte Referve » Batterie III. Armee: 

Korps. 

Bejegung von Verdun (IIT. 385.) 

See-Gefecht in den Weftindifchen Gemäffern (TIL. 430.) 
Don der Marine. Kanonenboot „Meteor”. 

Belagerung von Diedenhofen (IV. 616 ff.) 
Don der I. Armee. Bom VII. Armee-Korps. 1dte Ins 

fanterie-Divifion (one: 3te8 Bataillon Niederrheiniihen Füflier-Regiments 
Nr. 39, 5te Hompagnie und Yüfllier- Bataillon Ifien Hannoverſchen Infanteries 
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10ter Novbr. 

ltr = 

l0ter = 

Bom 

llten Novbr. 

1870 
bis 

18ten Febr. 

1871. 

Regiments Nr. 74, Ifte und 2te Estadron Hannoverſchen Hufaren -Regiments 

Nr. 15). Zte und Ate ſchwere und Ate leichte Batterie Weftfälifchen 
Feld: Artillerie-Regiments Nr. 7. — Von der 3ten Referve 
Divifion. 1ftes Heffifhes Infanterie-Regiment Nr. Bl. 2tes 
ſchweres Referve:-Reiter-Regiment. 

Seftungs » Artillerie. 2te, 3te und 1I1te Kompagnie Dft- 
preußifhen Feftungs: Artillerie: Regiments Nr. 1. Öte und 1dte 

Kompagnie Niederfchlefiihen Feftungs:Artillerie-Negiments Nr. 5, 

Te Kompagnie Rheinischen Feſtungs-Artillerie-Regiments Nr. 8. 

ljte, 2te, 3te, 4te, 5te, 6te und Tte Kompagnie Heffischer Feſtungs— 

Artillerie » Abtheilung Nr. 11. Eine Abtheilung der Verſuchs— 

Kompagnie der Artillerie-Prüfungs:fommiffion, 

Seftungs-Pioniere. 2te Feftungs-Pionier-Kompagnie L, Ste 
IL, Ifte IIL, 1fte IV. und 3te VIL Armee⸗Korps. 

Don der Rriegsbejagung von Saarlouis. Iſtes und Füfilier 
Bataillon Aten Thüringifhen Infanterie-Negiments Nr. 72. 

Arrieregarden-Gefecht bei Gercottes 
Dom Röniglih Bayeriſchen I. Armee-Rorps. 1fted Bataillon 

Infanterie: Leib: Regiments. Ite Eskadron Iten Chevauglegerd: 

Regiments Herzog Marimilian. 

Ausfall-Gefecht bei Chalonvillars (TIL. 366.) 
Dom Einihließungstorps vor Belfort. Bataillon Ortelsburg 

2ten Fombinirten Dftpreußifchen Landwehr » Regiments Nr. 4/5. 
öte leichte Batterie der kombinirten Artillerie-Abtheilung ber Aten 

Referve:Divifion. 

Kapitulation von Neu-Breiſach (TIL 361, 

Belagerung von Belfort (TV. 1031 ff.) 
Stab des Belagerungstorps. 
1fte Rejerve-Divifion (einfhließlih des unterftellten Aten 

Magdeburgifhen Infanterie-Regiments Nr. 67). 
Don der Aten Reierve » Divifion. Dftpreußifhe Landwehr: 

Brigade. Bataillone Dfterode und Drteldburg 2ten kombinirten 

Dftpreußifhen Landwehr: Regiments Nr. 4/5. Stab der 4ten 
Neferve » Kavallerie » Brigade. 3tes Referve » Ulanen » Regiment. 
2te fchwere, 2te, Ite und Ate leichte Batterie der Ffombinirten 

Artillerie-Abtheilung. 

Detahement Debidis. Stab des Detachementd. 1ftes 
Bataillon (Jauer) und 2tes Bataillon (Liegnig) 2ten Weit: 
preußifchen Landwehr:Regiments Nr. 7. 1ftes Bataillon (Striegau) 

liten Schlefiihen Landwehr:Regiments Nr. 10. Iſtes Bataillon 

(Zauban) und 2te3 Bataillon (Hirſchberg) 2ten Riederfchlefiihen 
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Landwehr⸗Regiments Nr. 47. Iſtes Bataillon (Breslau IL) und 
2te3 Bataillon (Deis) Iten Niederſchleſiſchen Landmwehr-Regiments 

Nr. 50. 2ted Bataillon (Apenrade) Schleswigihen Landwehr: 

Negiments Nr. 84. 2te und te Eskadron Gten Reſerve⸗Ulanen— 
Regiments. Ifte und 2te leichte NefervesBatterie VIII. Armee: 

Korps. Ausfall-Batterie Königlich Bayeriſchen 2ten Artilleries 
Negimentd Brodefer. 

Seltungs-Artillerie. Ite Kompagnie Garde: Feftungd-Artillerie: 
Negiments. Ste, Gte, Tte, Ste und Löte Kompagnie Magdeburgifchen 

Feftungd:Artillerie-Regiments Nr. 4. 1fte, 2te, Ate, bte und 16te 

Kompagnie Schlefiihen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 6. Ste 
Kompagnie Weftfälifchen Feitungs-Artillerie-Regiments Nr. 7. Ate 

Feftungs: Batterie Königlich Bayerifchen Iften Artillerie-Regiments 
Prinz Luitpold. 5te Feftungs: Batterie Königlich Bayeriſchen 2ten 
Artillerie:Regiments Brodeßer. 2te, te und Ate Feftungs- Batterie 

Königlid Bayerifhen Iten Artillerie: Regiments Königin Mutter. 
Ste Feftungsd: Batterie Königlich Bayeriſchen Aten Artillerie: Regis 

ments König. 1fte, Ste und Ate Batterie Königlihd Württem— 

bergifcher Feftungs: Artillerie: Abtheilung. Ste, Gte, Ste und 
Ite Großherzoglih Badische Feſtungs-Artillerie-Kompagnie. 

Seftungs » Pioniere. Ifte Feftungs » Pionier « Kompagnie 
VIL, 1fte und 2te VIII. und 2te X. Armee-Korps. Königlich 
Bayerische Ate Feſtungs-Genie-Kompagnie. Königlich Württem— 
bergiſche Feſtungs-⸗Genie-Kompagnie. Großherzoglich Badiſche 2te 
Feſtungs⸗Pionier⸗Kompagnie. 

Scharmützel bei Chenegy 
Dom IX. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon Magdeburgiſchen 

Füſilier-Regiments Nr. 36. Iſte fchwere und Ifte leichte Batterie 
Schleswig⸗Holſteinſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 9. 

Beſetzung von Neu:Breifach (TIL. 361.) 

Scharmützel bei Warnecourt (TIL. 386.) 
Dom Einfhließungstorps vor Mezieres. 1ftes und 2tes Ba— 

taillon bten Dftpreußifhen Infanterie « Regiments Nr. 41. Ein 

Zug der Iften Eskadron Litthauifchen Dragoner:Regimentd Nr. 1 
(Brinz Albrecht von Preußen). 

I — Eiſenbahn-Zerſtörung bei St. Vit (TIL. 345.) 
Don der Großberzoglib Badiihen Feld» Divifion. 10te 

und Ute Kompagnie dten Infanterie: Regiments Prinz Wilhelm. 

Halbe 2te Eskadron (lften) Leib-Dragoner-Negiments. Ein Zug 

der Aten leichten Batterie des Felb-Artillerie-Regiments. Cine Sektion 
der Pionier-Kompagnie. 
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14ter Novbr. Relognoszirungs-Gefecht bei Bu (TIL. 424.) 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Ute Ravallerie»-Brigabe. 
Ifte reitende Batterie Magdeburgifchen Feld-Artillerie-Regiments 

Nr. 4. 

ldter =» Gefecht bei St. Iean de Losne (TIT. 344.) 
Don der Großberzoglid Badiihen Feld » Divifion. 2tes 

Bataillon sten Infanterie: Regiments. 10te und 12te Kompagnie 

sten Infanterie-Regimentsd. 2te Esſskadron 2ten Dragoner:Regi: 

ments Markgraf Marimilian. 1fte und ein Zug der 2ten ſchweren 

Batterie des Feld: Artillerie-Regiments. 

14ter u. 1öter Beobachtung von Auxonne 
Novbr. Don der Großberzoglih Badiſchen Seld-Divifion. Uſtes und 

Füfilier- Bataillon 5ten Infanterie-Regiments, Ifte Esladron Iten 

Dragoner:Regimentd Prinz Karl, 2te leichte Batterie, 

1dter Novbr. Nekognoszirung auf Bu 
Don der 5ten Ravallerie-Divifion. 2te Esfabron 1ften Han« 

noverfhen Ulanen:Regiments Nr. 13. 

lötr = Ausfall-Gefechte bei Beſſoncourt (III. 367.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. Tte Kompagnie Ba- 

taillons Schneivemühl 1ften fombinirten Bommerfchen Landwehr: 
Regiments Nr. 14,21. Bataillon Neuftabt 3ten kombinirten 

Pommerfhen Landwehrs Regiments Nr. 26/61. 2te leichte Re- 

ferves Batterie IX. Armee⸗Korps. 

Vom Belagerung von La Före (IV. 608 ff.) 
1dten DISS TRen Dom I. Armee-Rorps. Ate Infanterie-Brigade. dte Esladron 

Novbr. Dftpreußifchen Dragoner:Regiments Nr. 10. 6te fchwere Batterie 

DOftpreußifchen Feld» Artillerie-Regiments Nr. 1- 

Seftungs-Artillerie. 1fte und Ite Kompagnie GarbesFeftungss 
Artillerie » Regiments. Bte und Ate Kompagnie Pommerſchen 
Feſtungs⸗Artillerie Regiments Nr. 2. Ite Kompagnie Magdeburgi⸗ 

ſchen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 4. Ste Kompagnie Heſſiſcher 
Feftungs:Artillerie-Abtheilung Nr. 11. 

Seftungs » Pioniere. 2te Feftungs » Pionier » Kompagnie 
IX. Armee⸗Korps. 

ir —* Einſchließung von Montmédy (TV. 623 ff.) 
—— Dom VII. Armee-Rorps. Stab der 2’ften Infanterie: Brigade. 

dten Dezbr Iftes Bataillon 2ten Weftfältihen Infanterie-Regimentd Nr. 15 
" (Prinz Friedrich der Niederlande). Ztes Bataillon Niederrheinifchen 

Füſilier-Regiments Nr. 39. 1fte® Hannoverſches Infanterie-Re: 

giment Nr. 74. 2te Kompagnie Meftfälifhen Jäger: Bataillons 
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Nr 7. Ifte Eskadron Iften Weftfälifhen Hufaren:Regiments Nr 8. 
Ifte und 2te Esfadron Hannoverſchen Hufaren:Regiments Nr. 15. 

Ste leichte Batterie Meftfälifchen Feld ArtilleriesRegiments Nr. 7. 
Ein Zug der 2ten Feld-Pionier-Rompagnie, 

Vom 1öten biß20ften Beobadhtung von Langres (III. 484 ff.) 
Novbr. Dom X, Arnıce-Rorps. Stab der 20ften Infanterie Divifton. 

40fte Infanterie-Brigade, 2te und dte Esfadron 2ten Hannoverſchen 

Dragoner:Regiments Nr. 16. Ate ſchwere und Ate leichte Batterie 

Hannoverſchen Feld Artillerie-Regiments Nr. 10. 2te Feld-Pionier: 
Kompagnie. 

l6ter Novbr. Scharmützel bei Harcy (IV. 760.) 
Dom Einfhliefungstorps vor Mözieres. 1äte und ein Zug 

ber Öten Kompagnie Grenabier-Regiments Kronprinz (Iften Dft- 
preubifhen) Nr. 1. Halbe dte Eskadron Litthauifhen Dragoners 

Regiments Nr. 1 (Prinz Albrecht von Preußen), Zwei Züge 

der Iſten leiten Batterie Dftpreußifchen Feld: Artilleries:Regiments 
Nr. 1. 

l6tr = Beſchießung von Le Theux 
Dom Einihliefungstorps vor Mözieres. 10te und lite 

Kompagnie Gten Dftpreußifhen Infanterie » Regiment? Nr. 43, 

2te leichte Batterie Oftpreußifchen Feld» Artillerie-Regiments Nr. 1. 

16tr = Gefecht bei Chauvancy und Thonne le Thil (III. 628.) 
Dom Einihliefungstorps vor Montmédy. Iſtes und 2tes 

Bataillon Iften Hannoverfhen Infanterie-Regiments Nr. 74. Ein 
Zug der Iſten Cöfadron Hannoverſchen Hufaren-Regiments Nr. 15. 

Vom 
A — 

16ten Novbr. ee — von Longwy (IIT. 383 

u. Dom VII. Armee-Rorps. Stes MWeftfälifches Infanterie-Regis 

Hten % anıtar ment Nr. 53. Weſtfäliſches Jäger:Bataillon Nr. 7. Ifte und 4te 

u Eskadron Iften Weftfäliihen Hufaren-Regiments Nr, 8. Ste und dte 

1871 Eskadron Hannoverſchen Hufaren: Regiments Nr. 15. 1fte leichte 

Batterie Meftfälifchen Yeld-Artillerie-Regiments Nr. 7. 
Dom Gouvernement von Met. Füftlier-Bataillon dten Thüs 

ringifhen Infanterie-Regiments Nr. 72. Bataillon Ramicz Iften 

fombinirten Poſenſchen Landwehr-Regiments Nr. 19/59. 3te und 

4te Kompagnie Bataillond Neutomysl und Bataillon Dftrowo 

2ten Tombinirten Pofenfhen Landwehr: Regiment? Nr. 58/59, 
Bataillone NRofenberg und Oppeln fombinirten Landwehr: Regis 

ments Nr. 23/63. Ifte und 2te Eskadron 2ten ſchweren Reſerve⸗ 

Reiter-Regiments. Ste leichte RejervesBatterie XI. Armee⸗Korps. 
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liter 

liter 

ITter 

1Tter 

l1ter 

1Ster 

Novbr. Scharmügel bei Chablis 
Dom X, Armee⸗Korps. Füftlier-Bataillon Iten Weſtfäliſchen 

SInfanterie-Regimentd Nr. 16, Ate Eskadron 1ften Hannoverfchen 

Dragoner-Regimentd Nr. 9. Zwei Züge der Iften leichten Batterie 
Hannoverſchen Feld: Artillerie:NRegiments Nr. 10. 

Gefecht bei Dreux (III. 441.) 
1Tte Infanterie-Divifion (ohne: tes Bataillon Medlenburgiſchen 

WFüfilier-Regiments Nr. 90, 1jtes Medlenburgiiched Dragoner-Regiment Nr. 17, 

ljte Estadron (die des Friedens Verbandes) 2ien Brandenburgiſchen Ulanen« 

Regiments Nr. 11 und lite feld-Pionier-ompagnie IX. Armer-ftorps). 

Borpoften-Gefecht bei Levaville St. Sauveur (TIL. 443.) 
Don der 22ften Infanterie-Divifion. Btes Thüringifhes In— 

fanterie-Regiment Nr. 94 (Großherzog von Sadjfen). Ifte Esfadron 
iften Heffiihen Hufaren » Regiments Nr. 13. Ate fchwere und 

6te leichte Batterie Heffischen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 11. 

Gefecht bei Bercheres und Richebourg (TIL. 444.) 
Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Stab der Ilten Kavallerie: 

Brigade. Ifte Eskadron Oldenburgiſchen Dragoner : Negiments 

Nr. 19. Iſtes Hannoverfches Ulanen-Regiment Nr. 13. 1fte reitende 
Batterie Magdeburgifchen Feld Artillerie-Regiments Nr, 4. 

Don der Garde-Landwehr-Divifion. 1fted Bataillon (Hamm) 
2ten Garde-Grenabier-Landwehr:Regiments, 

Gefechte bei Landelles (TIL. 443.) 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Stab der Idten Kavallerie: 

Brigade. Ifte und 2te Esfadron Schleswig-Holfteinfchen Huſaren⸗ 

Regiments Nr. 16. 2te reitende Batterie Brandenburgifchen Feld: 
Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Ausfall-Gefecht bei Charleville 
Dom Einihliefungstorps vor Mözieres. 9Ite, 12te und ein 

Zug der Gten Kompagnie Grenabier- Regiments Kronprinz (Iften 

Dftpreußifchen) Nr. 1. Ein Zug der Iten Kompagnie 5ten Dfts 
preußifhen Infanterie-Regiments Nr. 41. Ein Zug der 2ten leichten 

Batterie Dftpreußifchen Feld-Artilleries:Regiments Nr. 1. 

Scharmützel bei Paſſy (I. 437.) 
Dom III. Armee-Rorps. 6te und Ste Kompagnie 2ten Brans 

denburgifden Grenabier » Regiments Nr. 12 (Prinz Karl von 
Preußen). Ein Zug ber Aten Esfadron 2ten Brandenburgifchen 

Dragoner:Regiments Nr. 12. Ein Zug der 2ten fchweren Batterie 
Brandenburgifhen Feld » Artillerie » Regiments Nr. 3 (General: 
Feldzeugmeifter). 
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18ter Novbr. Gefecht bei Joigny (III. 488) 

18ter 

18ter 

18ter 

18ter 

19ter 

Dom X. Armee-Rorps. Stab der 38ſten Infanterie-Brigabe. 
1fte8 und 2te8 Bataillon Sten Weftfälifhen Infanterie-Regiments 

Nr. 57. Ifte und dte Eskadron Iften Hannoverfhen Dragoner: 
Regiment? Nr. 9. Ifte leichte Batterie Hannoverſchen Feld— 

Urtillerie-Regiments Nr. 10. Z3te Feld» PioniersKompagnie, 

Scharmütel bei Nonancourt 
Don der 5ten Ravallerie-Divifion. 2te Esladron Schleswig: 

Holſteinſchen Dragoner-Regiments Nr. 13. 

Don der Garde-Landwehr-Divifion. 3ted Bataillon (Grauden;) 
lften Garde-Landwehr-Regiments. 

Gefechte bei Chätenunenf en Thimerais (TIL. 444 ff.) 
Don der Armee-Abtheilung des Großberzogs von Medienburg: 

Schwerin. Dber-Kommando. Bom Königlih Bayeriſchen 
I. Armee-Korps. Iſtes Bataillon Iften Infanterie: Regiments 

König. 2te Kompagnie 13ten Infanterie-Regiments Kaifer Franz 

Jofeph von Defterreich. 2tes Jäger-Pataillon. 4tes Jäger-Vataillon. 
Ites Jäger: Bataillon. Bon der 2ſten Infanterie: Divifion, 
Divifiond-Stab. Stab der 43ſten Infanterie-Brigade. Adfte Infan— 

terie-Brigade (ohne: 5te Kompagnie sten Heffiihen Infanterie-Regiments Nr. 83)- 
2te8 Thüringifches Infanterie-Regiment Nr. 32. Iſte Kompagnie 
sten Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. 95. Zwei Büge der 
Iften Eskadron Iften Heffiihen Hufaren » Regiment? Nr. 13, 
Hte leichte Batterie Heffiihen Feld: Artillerie: Regiments Nr. 11. 
Bon der Gten Kavallerie» Divifion. 2te, 3te und 5te 
Eöfadron Iften Brandenburgifhen Ulanen:Regiments (Raifer von 
Rußland) Nr. 3, 

Scharmützel bei Bonneval (TIT. 446.) 
Don der Aten Ravallerie-Divifion. Ste Kavallerie-Brigade, 

Zwei Züge der 2ten reitenden Batterie Heffifchen Feld: Artillerie: 
Regiments Nr. 11. 

Scharmütel bei Illiers (TIT. 446.) 
Don der Aten Ravallerie-Divifion. Diviſions-Stab. 10te 

Kavallerie-Brigade. 1fte reitende Batterie Niederſchleſiſchen Feld: 
Artillerie Regiments Nr. 5. Ein Zug der 2ten reitenden Batterie 
Heſſiſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 11. 

Gefecht bei VBouel und Travecy (TV.604,) 
Dom Belagerungstorps vor La Sere. Ifte, Ste, Ate und 

te Kompagnie Aten Oftpreußifchen Grenadier-Regiments Nr. 5. 
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19er Novbr. Rekognoszirungs-Gefechte bei Evreux und Marcilly 

19ter 

19ter 

20ſter 

20ſter 

20ſter 

20ſter 

Don der bten Ravallerie-Divifion. Zte Eſsladron Magde— 
burgiſchen Küraſſier-Regiments Nr. T. Iſte Eskadron Schleswig—⸗ 
Holſteinſchen Dragoner:Regimentd Nr. 13. 2te und Ate Eskadron 
Oldenburgiſchen Dragoner-Regiments Nr. 19. 3te Eskadron 

Altmärkiſchen Ulanen-Regiments Nr. 16. Ein Zug ber Aſten 
reitenden Batterie Magdeburgifchen Feld: Artillerie »Regiments 
Nr. 4. 

Don der Garde-Landwehr-Divifion. 2te, 3te, ein Zug ber 
Iften und eine Abtheilung der I1ten Kompagnie Iften Garde— 
Landwehr-Regiments. 

Scharmützel bei La Casquette (öftlih St. Seine) 
Don der Großherzoglih Badiſchen Seld-Divifion. Ste Koms 

pagnie Aten Infanterie-Regimentd Prinz Wilhelm. Cin Zug 

ber 4ten leichten Batterie ded Feld» Artillerie - Regiments. 

Ueberfall von Chätillon fur Seine (V. 1344.) 
Etappen-Eruppen ber II. Armee. Bataillon Unna foms 

binirten Landwehr » Regiments Nr. 16/65 (ohne: Ste Kompagnie). 

2te Eskadron dten Reſerve-Huſaren-Regiments. 

Nekognoszirungs-Gefecht bei Beaune Ta Rolande und 
Nancray (III. 437.) 

Dom III. Armee-Rorps. Füfilier-Bataillon Leib⸗Grenadier⸗ 
Regiments (Iften Brandenburgifhen) Nr. 8. 2te, te und 4te 
Kompagnie Brandenburgifchen Jäger: Bataillond Nr. 3. 2te und 
dte Eskadron 2ten Brandenburgifhen Dragoner » Regiments 

Nr. 12. Ifte leichte Batterie Brandenburgifchen Feld Artilleries 
Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Nekognoszirungs-Gefecht bei Montargis 
Don der Großberzoglih Beifiiben (2öften) Divifion. 2te 

Eskadron Iften Reiter-Regiment3 (Garde-Chevaurlegerd-Negiment). 

Refognoszirungs- Gefecht bei Vrigny 
Don der Großberzoglih Beifiihen (2öften) Divifion. 2te 

Kompagnie Iften Jäger: Bataillons (Garde: Jäger: Bataillon). 
Don der 1ften Ravallerie-Divifion. dte Eskadron Litthaui-— 

{hen Ulanen:NRegiments Nr, 12. 

Scharmützel bei Chevillon 
Dom X. Armee-Rorps. Tte Kompagnie Oldenburgiſchen Jns 

fanterie-Regiment3 Nr. 91. 
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2Ofter Novbr. Avantgarden-Gefecht bei Corvees les Yys 
Dom Röniglib Bayerischen I. Armee-Rorps. Ate Kompagnie 

und 2tes Pataillon 13ten Infanterie: Negimentd Kaifer Franz 
Joſeph von Defterreich. 

Don der 6ten Kapallerie-Divifion. Ate Esſsladron Branden— 
burgiſchen Hufaren: Regiments (Zietenfhe Hufaren) Nr. 3, 2te 

reitende Batterie Brandenburgifchen Feld: Artillerie: Negiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

20fter =» Gefecht bei Nuits (IV. 627.) 
Don der Großberzoglib Badiſchen Feld: Divifion. Iſte, 

2te, 6te, Tte und Ste Kompagnie (1ften) Leib» Grenadier: 
Regiments. Ein Zug der ten leichten Batterie des Feld Artillerie: 
Regiments. 

20Ofter u. 21fter Borpoften-Gefechte bei St. Iean de Losne (IV. 627.) 
Novbr. Don der Großberzoglid Badiſchen Seld- Divifion. Ate 

Kompagnie und Füfilier » Bataillon 5ten Infanterie «Regiments, 
2te Edfadron Iten Dragoner-Regiments Prinz Karl. 1fte leichte 

Batterie des Feld-Artillerie-Regimentd. Bontonier:Kompagnia 

2ifter Novbr. Vorpoften-Gefecht bei Choify le Roi (III. 542.) 
Dom VI. Armee-Rorps. Tüfilier-Bataillon Iften Poſenſchen 

Sinfanterie-Regimentd Nr. 18. Iſtes Bataillon und bte Kompagnie 
Aten Niederichlefiihen Infanterie-Regimentsd Nr. 51. 

2ifter - _ Borpoften-Gefecht bei U’Hay 
Dom Röniglib Bayeriihen IL. Armee-Korps. 3ted Bataillon 

Iten Infanterie-Regiments Wrede. 

2ifer = Gefecht bei Pa Fourche und Thiron Gardais (III. 448.) 
Dom Röniglid Bayerifhen I. Armee-Rorps. General: 

Kommando. Stab der Iften Infanterie-Divifion. Iſte Infanterie 
Brigade (ohme: dte und 12te Kompagnie Infanterie Leib- Regiments). Bte 

Infanterie: Brigade. Stab der Aten Infanterie» Brigade. 10te8 
Sinfanterie » Regiment Prinz Ludwig (obme: Ite Kompagnie), 2tes 

Bataillon I1ten Infanterie-Regiments v. d. Tann, Tted Jäger: 

Bataillon. tes Zäger- Bataillon. Ifte und Ite Eskadron Zten 
Chevauglegerd:Regiments Herzog Marimilian. Ates Chevaurlegeräs 

Regiment König. Ifte (Apfpge), 2te (Apfdge), 3te (4pfdge), Dte(6pfdge), 
6te (Gpfoge) und Tte (Öpfoge) Batterie Iften Artillerie-Regiments 

Prinz Luitpold. Ste (Gpfpge) und die (6pfoge) Batterie ten Ar: 

tillerie-:Regiments Königin Mutter, 

2ifter - Gefecht bei La Madeleine Bouvet (TIL. 450.) 
Don der 1Tten Infanterie » Divifion. Divifions - Stab, 

Stab der 33ſten Infanterie » Brigade. AIſtes Hanfeatifches 
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Infanterie-Regiment Nr. 75. 1ftes und 3tes Bataillon Medien: 
burgifhen Füfilier-Regiments Nr. 90. Medlenburgiihes Jäger: 

Bataillon Nr. 14. Ste Eskadron 2ten Medlenburgifhen Dragoner- 

Regimentd Nr. 18. 2te Eskadron 2ten Brandenburgifhen Ulanen- 
Regiments Nr.11. Ste (Medtenburgifche) Fuß: Abtheilung Schleswig 
Holfteinfchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 9 (ohne: ote ſchwere Batterie). 

2ifter Novbr. Gefecht bei Bretoncelles (TIL. 447.) 

22iter 

22ſter 

22ſter 

Don der 22ften Infanterie⸗Diviſion. Diviſions⸗Stab. ätes 
Heſſiſches Infanterie-Regiment Nr. 83 (ohne: Ste Kompagnte). 6tes 

Thüringifches Infanterie-Regiment Nr. 95 (ohne: Fäfilier- Bataillon). 
1ftes Heffifhes Hufaren: Regiment Nr. 13. te ſchwere und dte 
leichte Batterie Heffiihen Feld Artillerie-Regiments Nr. 11. Ifte 

Feld-Pioniersfompagnie XI. Armee:Korps. 

Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 1ftes Brandenburgifches 
Ulanen-Regiment (Kaifer von Rußland) Nr. 3. 

Scharmütel bei Bonneval (III. 449.) 
Don der 4ten Ravallerie » Divifion. 1fte und Ste Esfabron 

Weftpreußifhen Küraffier-Regiments Nr. 5. 2te reitende Batterie 

Heffifchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 11. 

Scharmügel bei Pont de Pany und Malain 
Don der Großberzoglihd Badiſchen Seld-Divifion. 2ted Bas 

taillon dten Infanterie-Regiments Prinz Wilhelm. Ifte Eskadron 
(1jten) Leib: Dragoner:Regimentd. Ein Zug der 4ten leichten 

Batterie des Feld-Artillerie-Negiments. 

Scharmügel bei Chätillon fur Loing (TIL. 439.) 
Dom X. Armee-Rorps. 2te Eskadron Iften Hannoverfchen 

PDragoner:Regimentd Nr. 9. 

Borpoften-Gefecht bei La Ferte Bernard (III. 451.) 
Dom Röniglid Bayeriihen I. Armee-Rorps. Stab der 

Sten InfanteriesBrigade, Btes Infanterie-Regiment Prinz Karl. 

lfte8 Bataillon 12ten Infanterie » Negiments Königin Amalie 

von Griechenland (ohne: 2te Kompagnic. Iſtes Yäger » Vataillon. 
dtes Chevaurlegerd: Regiment König. 

Avantgarden-Gefecht bei Bellme (TIL. 451.) 

Don der 1Tten Infanterie» Divifion. Stab der 34ften 
Infanterie = Brigade (Großherzoglih Medlenburgifhe). Z3tes 

Bataillon Mecklenburgiſchen Füfilier-Regiments Nr. 90. Ste leichte 

(Medlenburgifche) Batterie Schleswig-Holfteinfchen Feld-Artilleries 

Negiments Nr. 9. 
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22fter Novbr. Gefecht bei Vernon (TV. 698.) 

22ſter = 

23fter = 

2öfter = 

23ſter =» 

23lter » 

23fter und 
24fter Novbr. 

Dom Röniglih Bayeriſchen I. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon 
(ohne: Ifte und Ite Kompagnie) und eine fombinirte Kompagnie bes 

Sten Bataillons 2ten Infanterie-Regiments Kronprinz. 
Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Magdeburgifches Hufarens 

Regiment Nr. 10 (ohne: 2te Estadron). 

Gefechte bei Chamboeuf und Vougeot (IV. 627.) 
Don der Großberzoglid Badiſchen Feld-Divifion. Ifte 

Kompagnie, 2tes Bataillon, 11te und 12te Kompagnie (Iſten) 

Leib » Grenabier » Negimentd. 2te und te leichte Batterie des 
Feld: Artillerie-Regiments. 

Scharmützel bei Le Quesnel 
Dom VIII. Armee⸗Korps. Ate Kompagnie Rheinischen Jägers 

Bataillon Nr.8. Ein Zug der Iſten reitenden Batterie Rheinifchen 

Feld: Artillerie- Regiments Nr. 8. 

Don der 3ten Kavallerie » Divifion. 2tes Hannoverſches 
Ulanen:Regiment Nr. 14. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Lumeau 
Don der 2ten Rapvallerie-Divifion. 3te und Ate Eskadron 

ljten ZeibsHufaren:Regiments Nr. 1. 

Gefecht bei Audincourt und Voujaucourt (TV.1037 Anm.**) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. Ifte und dte Kompagnie 

Bataillon Konig 1iten fombinirten Pommerfhen Landwehr: 

Regiment? Nr. 14/21. 2te und Ate Kompagnie Bataillons 
Inowrazlaw 2ten fombinirten Pommerſchen Landwehr:Regiments 

Nr. 21/54. Halbe Ifte Eskadron 2ten Referve:Ulanen:Regiments. 
4te leichte Batterie der lombinirten Artillerie: Abtheilung der Aten 

Referve: Divifion. Ifte Feftunys: Pionier: Kompagnie IL Armee: 

Korps. 

Scharmützel bei Plaines (V. 1345.) 
Etappen-Truppen der II. Armee. Bataillon Soeft Iten Weft: 

fäliihen Landwehr: Regiments Nr. 16 (ohne: Ste und te Kompagnie). 

Gefechte bei Eſſert, Cravanche und Vetrigne (IV. 1037 ff.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. Stab der Iften Pom— 

merſchen (1ften) Landwehr:-Brigade. 1fte, 2te, Gte und Tte Kom- 

pagnie Aten Magdeburgifhen Infanterie: Regiments Nr. 67. Ste 

und Ate Kompagnie Bataillond Deutſch-Crone und Bataillon 

Bromberg 2ten lombinirten Pommerſchen Landwehr : Regiments 

Nr. 21/54. Bataillon Preukiih: Stargardt und Ste und dte Kom: 
pagnie Bataillons Neuhaldensleben dten fombinirten Pommerſchen 

Beldaug 1870/71. — Anlagen. 64 
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Naht zum 
24ften Novbr. 

24fter Novbr. 

24fter = 

24fter = 

24fter = 

24ftr = 

Landmwehr:Regiments Nr. 21/66. Ste leichte Batterie der kombi— 

nirten ArtilleriesAbtheilung der Aten Referve-Divifion. 

Borpoften-Gefecht bei Choify le Roi (III. 542.) 
Dom VI. Armee:Rorps. Iſtes Bataillon Iften Poſenſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 18. 

Gefecht bei Mezieres (ſüdöſtlich Amiens) (IV. 582.) 
Dom VIII. Armee-Rorps. Ate Kompagnie Rheinifchen Jäger: 

Bataillond Nr. 8. Ein Zug der Iften reitenden Batterie Rhei— 

niſchen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 8. 

Don der 3ten Ravallerie-Divifion. 2te3 Hannoverfches Ulanen: 
Negiment Nr. 14. 

Scharmügel bei Chilleurs aur Bois, Santeau und 
Escrennes 

Dom III. Armee-Rorps. Ste und ein Zug der 5ten Kom: 
pagnie 5ten Brandenburgifhen Infanterie: Regiment? Nr. 48. 

Halbe 1fte Eskadron 2ten Brandenburgifhen Dragoner:Regiments 

Nr. 12. 

Gefecht bei Neuville aux Bois (III. 458 ff.) 
Dom III. Armee-Rorps. 1ftes und Füfilier-Bataillon Zten 

Brandenburgifhen Synfanterie = Regiments Nr. 20. Branden: 

burgifches Füfilier-Regiment Nr. 35. 2te und Ate Eslkadron Iften 
Brandenburgifhen Dragoner-Regiments Nr. 2. 6te jchwere und 

dte leichte Batterie Brandenburgifchen Feld: Artillerie : Regiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Scharmützel bei Artenay — Creuzy (III. 459.) 
Dom IX. Armee-Rorps. Stab der 36ſten Infanterie-Brigade. 

2te8 Schlefiiches Grenadier-Regiment Nr. 11. 
Don der 2ten Kavallerie-Divifion. äte Kavallerie-Brigade 

(obne: Ifte Esfadron Schleftichen Ulanen-Regiments Nr. 2). Iſte reitende 

Batterie Pommerjchen Feld » Artillerie » Regiment? Nr. 2. Ite 

reitende Batterie Schlefiihen Feld-Artillerie-Regiments Nr, 6. 

Gefecht bei Ladon und Maizieres (III. 460 ff.) 
Dom X. Armee-Rorps. General:Kommando. Stab ber 19ten 

Sinfanterie- Divifion. BTfte Infanterie» Brigade (ohne: Ite und te 
Kompagnie Dftfriefiihen Infanterie-Regiments Nr. 78), Stab der 39ften 

SInfanterie-Brigade. 1ftes Bataillon, 5te und bte Kompagnie Tten 
Meftfälifhen Infanterie-Regiments Nr. 56. Iftes Bataillon Bten 

Hannoverſchen Infanterie-Regiments Nr. 79. Hannoveriches Jäger: 

Bataillon Nr. 10. 2te, Ste und Ate Eskadron Iften Hannover: 
{hen Dragoner-Regiments Nr. 9, Ite Eskadron 2ten Hannover: 
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[hen Dragoner: Regiments Nr. 16. 2te und Ste fchmere, 2te und 

3te leichte Batterie Hannoverfchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10. 
Ifte und Zte Feld-Pionier-Kompagnie. 

24fter Novbr. Refognoszirungs-Gefecht bei Montbarrois (III. 459.) 
Don der Großberzoglih Deifiihen (2dften) Divifion. Ste 

Eöfadron Iften Reiter-Regiments (Garde-Chevauxlegers-Regiment). 

4te Esladron (te des Friedens-Verbandes) 2ten Reiter-Regiments 

(Zeib:Chevaurlegers: Regiment). 

Dom X. Armee-Rorps. Ifte und Ate Kompagnie Sten Weft: 
fäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 57. 

24ſter⸗- Nekognoszirungs- Gefecht bei St. Loup les Vignes 
(III. 460.) 

Don der Großberzoglib Beiliihen (2öften) Divifion. 2te 
und Bte Eskadron (dte und Ate des Friedens: Verbandes) 2ten 
Neiter-Regimentd (Leib-Chevaurlegerd: Regiment). 

Dom X. Armee-Rorps. Dte und Gte Kompagnie Sten Weft: 
fälifchen Infanterie-Regiments Nr. 57. 

24fter =  VBorpoften= Gefecht bei Clamart 
Dom Röniglid Baveriichen II. Armee» Rorps. tes Bas 

taillon Tten Infanterie-Regiments Hohenhaufen, 

24ter -  Mvantgarden-Gefecht bei Mondoubleau (TI. 453.) 
Dom Röniglih Bayeriichen I. Armee-Korps. 1fte3 Bataillon 

13ten Infanterie:Regiments Kaiſer Franz Jofeph von Oeſterreich. 

Don der Gten Kavallerie-Divifion. Iſte Eskadron Branden- 
burgifhen Kürafjier-Regiments (Kaiſer Nitolaus I. von Rußland) 

Nr. 6. 2te Eskadron Brandenburgifhen Hufaren » Regiments 
(Zietenfche Hufaren) Nr.3. 2te reitende Batterie Brandenburgifchen 

Feld» Artillerie Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

24ter - Scharmügel bei Sarge (II. 453.) 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 1fte Eskadron Schleswig. 

Holfteinfhen Hufaren-Regiments Nr. 16. 

2Ater =  BVorpoften-Gefecht bei Bondy 
Dom XII. (Röniglih Sähfiihen) Armee-Korps. ZBtes Ba— 

taillon 1ſten (Zeib-) Grenabier-Regiments Nr. 100. Zte Kompagnie 

Schüten: (Füfilier:) Regiments Nr. 108. 

24ſter = Ausfall-Gefecht bei Merour, Moval und Sevenans 
(IV. 1038.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. PVataillone Gnefen, 

Schneidemühl und Ite Kompagnie Bataillond Konik Iften kom— 

64* 
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binirten Pommerfhen Landwehr:Regiments Nr. 14.21. Iſte leichte 
Referve-Batterie IX. Armee⸗Korps. 

2aſter Novbr. Kapitulation von Diedenhofen (IV. 621.) 

2öjter 

2öfter 

Zöfter 

2öfter 

Zöfter 

Zdjter 

* 

* 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Moreuil (TV. 583.) 
Dom VIII. Armee-Korps. 2te und 3te Eskadron Könige: 

Huſaren⸗Regiments (1ften Rheinischen) Nr. 7. 

Scharmützel bei Moreuil 
Don der 3ten Kavallerie » Divifion. At: Esladron Weit: 

fätifchen Ulanen:Regiments Nr. 5. 

Gefecht bei Yenres und Brou (III. 454.) 
Don der Armee-Abtheilung des Großberzogs von Medien: 

burg-Schmwerin. Von der 17ten Infanterie» Divifion. 1ftes 
Medlenburgifchhes Dragoner Regiment Nr. 17. Vom Königlid 

Bapyerifhen I. Armee-Korps. 10te und I1te Kompagnie 
13ten Infanterie-Regiments Kaifer Franz Joſeph von Defterreic. 

Bon der dten Havallerie:-Divifion. 10te Kavallerie-Brigade. 

Ifte und Ate Esfadron Thüringifhen Ulanen » Regiments Nr. 6. 

Ifte reitende Batterie Niederfchlefiichen Feld : Artillerie: Regiments 

Nr. 5. Ein Zug der 2ten reitenden Batterie Heffifhen Feld⸗ 
Artilerie:Regiments Nr. 11. 

Scharmütel bei Dimeau (III. 456. Anm.*) 
Don der 1Tten Infanterie-Divifion. Eine Abtheilung der Iften 

Kompagnie Medlenburgifhen Grenadier:-Regiments Nr. 89. Ate 
Eskadron 2ten Medlenburgifchen Dragoner-Regimentd Nr. 18. 
Ein Zug der ten reitenden Batterie Schleswig: Holfteinfchen 

Feld: Artilferie-Regiments Nr. 9. 

Ueberfall und Wiederbefegung von Auxon (V. 1346.) 
Dom IX. Armee» Rorps. Cine kombinirte Abtheilung Res 

fonvaleszenten der 18ten Infanterie-Divifion, 

Etappen-Eruppen der II. Armee. Ste Kompagnie Bataillons 
Paderborn kombinirten Landwehr:Regiments Nr. 1655. Eine 

aus den Depots der beiden Großherzoglich Heſſiſchen Reiter: 

Regimenter fombinirte Eskadron. 

Borpoften-Öefecht bei Velars fur Ouche und Corcelles 
les Monts (IV. 629.) 

Don der Großherzoglich Badiſchen Seld-Divifion. Ste, Gte, 

He und Ute Kompagnie dten Infanterie-Regiments Prinz Wilhelm. 

Ein Zug der dten leichten Batterie des Feld-Artillerie-Regiments, 
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2öfter Novbr. Scharmütel bei Maray en Othe (V. 1346.) 

. 26fter 

26jter 

26jter 

26fter 

Etappen-Eruppen der II. Armee. Bataillon Detmold kom— 

binirten Landwehr» Regiments Nr. 16/55. Zwei fombinirte Kom: 
pagnien Großherzoglich Heſſiſcher Erfa-Truppen. Cine aus den 

Depots der beiden Großherzoglich Heſſiſchen Reiter » Regimenter 
tombinirte Esladron. 

Befegung von Diedenhofen (IV. 621.) 

Gefecht bei Bertancourt les Thennes (nördlich Moreuil) 
(IV. 583.) 

Dom VIII Armee-Rorps. General:fommando. Stab der 
goften Infanteries-Brigade. Gte Kompagnie 2ten Rheinifchen Zn: 
fanteries Regiments Nr. 23. te, Gte, Tte und te Hompagnie 

bten Rheinischen Infanterie-Regiments Nr.68. 2te und Ite Eska—⸗ 

dron Königs-Hufaren-Regiments (Iften Rheinischen) Nr. 7. 

Borpoften-Gefecht bei Lorcy und Chevenelle (TIL. 463.) 
Don der Großberzoglib Beſſiſchen (2öften) Divifion. 2te 

Esladron Iften Reiter-Regiments (Garbe:Chevaurlegerd: Regiment). 

Dom X. Armee-Rorps. 2tes Bataillon und 12te Kompagnie 
Tten Meftfäliihen Infanterie: Regiments Nr. 56. 5te und bte 

Kompagnie Iten Hannoverfhen Infanterie » Regiment? Nr. 79, 
Hannoverfches Jäger» Bataillon Nr. 10. Ifte Esladron 2ten 

Hannoverfhen Dragoner:Regiments Nr. 16. Ste leichte Batterie 
Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regimentd Nr. 10. 

Scharmützel bei Azay (III. 456.) 
Dom Röniglih Baperiihen I. Armee» Rorps. Gte und Tte 

Kompagnie 13ten Infanterie-Regimentsd Kaifer Franz Jofeph von 

Deſterreich. 

Scharmützel bei Brou (III. 456.) 

Don der 22ften Infanterie-Divifion. 1fted Bataillon, Dte, 
Tte, Ste und IIte Kompagnie ten Thüringifhen Infanterie: 

Regiments Nr. 94 (Großherzog von Sachſen). 2te Eskadron 

Iften Heffiichen Hufaren:Regiments Nr. 13. Hte leichte Batterie 
Heſſiſchen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr, 11. 

Gefecht bei Blaru (ſüdlich Vernon) (TV. 694.) 
Don der dten Kavallerie » Divifion. Ste und dte Eskadron 

Herzoglich Braunfhweigifhen Hufaren » Regiment? Nr. 17. 2te 

reitende Batterie Hannoverſchen Feld: Nrtillerie-Regiments Nr. 10, 

Don der Barde-fandwehr-Divifion. Ttes Bataillon (Koblenz) 
2ten Garde⸗Grenadier-⸗Landwehr-Regiments 
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2öfter Novbr. Gefecht bei Velars fur Duche (TV. 630.) 

Don der Großberzoglih Badiſchen Seld-Divifion. Füfllier- 

Bataillon (lften) Leib: Grenadier- Regiments. Füfilier: Bataillon 

2ten Grenadier-Regiments König von Preußen. Ste leichte Batterie 
des Feld Artillerie-Regiments. 

öfter = Gefecht bei Prenois (IV. 630.) 

Don der Großberzoglib Badiſchen Seld-Divifion. 2te3 und 

Füfilier + Bataillon 3ten Infanterie: Regiments. 1fte® Bataillon 
Aten Infanterie-Regiments Prinz Wilhelm. Ifte und 3te Esladron 
(1ften) Leib: Dragoner:Regiments. Ifte jchwere Batterie des Feld: 

Artillerie: Regiments. 

Nacht zum Vorpoſten-Gefecht bei Thiais und Choify le Roi (III. 542.) 
2iſten Novbr. Dom VI. Armee: Korps. Iſte, te und Tte Kompagnie 

Schleſiſchen Füſilier-Kegiments Nr. 38, 

Nacht zum Vorpoſten-Gefecht bei Bonneuil (TIL. 542.) 
27ſten Novbr. Don der Röniglihb Württembergiihen Seld-Divifion. Ate 

Kompagnie Iten Jäger-Bataillons, 

Naht zum Nachtgefecht bei Daix und Talant (IV. 630.) 
2Tjten Novbr. Don der Großberzoglid Badiihen Seld- Divifion. Stab 

der 2ten Infanterie: Brigade. Ifted und Füſilier-Bataillon ten 

Infanterie » Regiments. Reitende Batterie des Tyeld- Artillerie: 

Regiments, 

2ifter Novbr. Schlacht bei Amiens (IV. 585 ff.) 
I. Armee. Dber:Kommando. Vom I. Armee:forps. 

Generalsftommando. Etab der 1ften Anfanterie-Divifion. Stab 

der 2ten Infanterie:Divifion. Stab der Iften Infanterie-Brigade. 

äte Infanterie: Brigade. Grenadier: Regiment Kronprinz (Iſtes 

Dftpreußifches) Nr. 1. Dftpreufifches Jäger Bataillon Ar. 1. dte 

und Ate Eslkadron Litthauifhen Dragoner:Regiments Nr. 1 (Prinz 
Albrecht von Preußen). ifte, 2te und Bte Esfadron Dit: 

preußifhen Dragoner : Regiments Nr. 10. Dftpreußifches Feld: 
"Artillerie-Regiment Nr. 1 (o6ne: Ste ſchwere, Iſte und 2te leichte Batterie). 

Ifte und Ste Feld: Bionier-Kompagnie. VII, Armee:Korps 
(ohne: Aes Bataillon Bten Rheiniihen Infanterie Regiments Nr. 20, lite 
Kompagnie Hohenzollernſchen Füfilier-Regiments Nr. 40, Ifte Kompagnie 6ten 

Rheiniihen Infanterie-Regiments Nr. 68, 2tes Bataillon Sten Rheiniihen In» 

fanterie-Regiments Nr. 70, Ste Kompagnie Rheiniſchen Zäger-Bataillons Nr. 8, 

dte Eslabron 2ien Rheiniihen Hufaren» Regiments Nr. 9, Ae Fuß ⸗Abtheilung 

und einen Zug ber liten reitendben Batterie Rheiniihen Feld « Artillerie» 

Regiments Nr. 8 und Ite Feld-Pionier-Hompagnie). — 3te Kavalleries 

Divifion (ohne: te Esladron Rheiniſchen Küraffier-Regiments Nr. 8, Ifte, 
2te und Ate Estadron Rheinischen Ulanen-Regiments Nr. 7). 
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27ſter Novbr. Scharmützel bei Patay 
Don der 2ten Ravpvallerie-Diviſion. 1fte Eskadron Xeib- 

Küraffier-Regiments (Schlefiihen) Nr. 1. 

2Tfterr »  Scharmütel bei Bonneval 
Don der 22ften Infanterie-Divifion. 2te8 Bataillon ten 

Heffifchen Infanterie-Regiments Nr. 83. 

27ſter⸗ Gefecht bei Pasques (IV. 631.) 
Dom XIV, ArmeeRorps. General:fommando. Stab des 

Kommandeurs der Preußifchen Truppen. 1ftes und Ztes Bataillon 

Pommerſchen Füfilier-Regiments Nr. 34. 2te3 Bataillon Groß: 
herzoglich Badiſchen (1ſten) Leib-Grenadier-Regiments. 1ftes und 

Füfttiers Bataillon Großherzoglihd Badiſchen 2ten Grenadier-Regi— 

ment? König von Preußen. Ifte® Bataillon Großherzoglic) 
Badiſchen Iten Infanterie-Regimentd. 1ftes und 2te8 Bataillon 

Großherzoglih Badiſchen 5ten Infanterie-Regiments. Iſtes und 

Füfilier » Bataillon Großherzoglich Badifhen bten Infanterie— 
Regiments. 5te Eskadron Großherzoglich Badiſchen (1ften) Leib: 

Dragoner⸗Regiments. 2tes Reſerve-Huſaren-Regiment. Ite und 

Ate leichte Batterie Großherzoglich Badiſchen Feld-Artillerie— 
Regiments. Schwere Reſerve-Batterie I. und Ifte leichte Reſerve— 
Batterie III. Armee⸗Korps. 

27ſter⸗ Kapitulation und Befegung von Ya %ere (IV. 605.) 

Nacht zum Vorpoſten-Gefecht bei Choify le Roi (II. 542.) 

28ften Novbr. Dom VI. Armee: Rorps. Iſte, 2te und Öte Kompagnie 
Iften Schlefifhen Grenadier-Regiments Nr. 10. 

28ſter Novbr. Schlacht bei Beaune la Nolande (III. 468 ff.) 
Don der II. Armee. ODber-Kommando. Bom III. Armees 

Korps. GeneralsKommando. Ste Infanterie: Divifion (ohne: Ste 
Kompagnie Leib-Grenadier-Regiments [1ften Brandenburgiichen] Ar. 8, Ste und 
Ste Kompagnie 2ten Brandenburgifchen Grenadier + Regiments Nr. 12 [Prinz 

Karl von Preußen], Ste und zwei Züge der Öten Kompagnie Sten Branden- 
burgiſchen Infanterie» Regiments Ar. 48, lite und 2te Kompagnie 6ten Bran- 

benburgiichen Infanterie» Regiments Nr. 52). Neitende Abtheilung Bran: 

denburgiſchen yeld-Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeug: 
meifter). — Bon der Großherzoglih Heſſiſchen (2öften) 

Divilion. Stab der 25ſten Kavallerie:Brigade. 3te Eskadron 

iften Reiter-Regiments (Garde-Chevaurlegerö:Regiment). 2te, Ste 

und dte Eskadron (dte, dte und Öte des Friedend: Verbandes) 2ten 
Reiter:Regiments (Leib-Chevaurlegerd:-Regiment). — X. Armee: 
K orps (ohme: Abſte Infanterie-Brigade, Tte Kompagnie Iten Weſtfäliſchen 
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28ſter Novbr. 

28ſter = 

28fter = 

2Bfter = 

29fterr = 

29ſter = 

Infanterie» Regiments Nr. 16, 2tes Bataillon Tten Weſtfäliſchen Infanterie · 
Regiments Nr. 56, 2ies Bataillon Iten Hannoverſchen Infanterie» Regiments 
Nr. 79, 2te und Öte Fsladron Iten Hannoverfchen Dragoner-Regiments Nr. 16, 
4te Schwere und Ate leichte Batterie Hannoverſchen Weld-Artillerie-Regiments 
Rr. 10 und 2te Feld-PioniersKompagnie). — 1fte Kavallerie: Divifion 
(ohne: Ate Esladron Iften Pommerſchen Ulanen-Regiments Nr. 4, Ste Eotadron 
Oftpreubiihen Ulanen-Regiments Nr. 8 und 2tes Pommerſches Ulanen-Regi- 
ment Rr. 9). 

Gefecht bei Courcelles (III. 477.) 
Dom III. Armee-Rorps. 2te3 Bataillon Aten Brandenburgifchen 

Infanterie s Regiments Nr. 24 (Großherzog von Mecklenburg⸗ 
Schwerin), 

Don der 1ften Ravallerie - Divifion. Ate Eskadron 2ten 
Pommerfhen Ulanen-Regiments Nr. 9. 

Borpoften-Gefecht bei Choify le Roi 
Dom VI. ArmeeKorps. Ifte und 10te Rompagnie Iften 

Schleſiſchen GrenadiersRegiments Nr. 10, 

Scharmützel bei Richeville 
Dom XII (Röniglih Sähfiihen) Armee-Rorps. 2te und 

Ste Esladron Iften Ulanen-Regiments Nr. 17. 2te Eskadron 

Zten Reiters Regiments. Ein Zug der Iften reitenden Batterie 
Feld Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Wegnahme von Bavillier8 (IV. 1038.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. Bataillone Deutich- 

Erone und Jnomwrazlam 2ten fombinirten Bommerfchen Landwehr: 

Regiments Nr, 21/54. Bataillon Mariendburg 3ten kombinirten 

Dftpreußifchen Landwehr:Regiments Nr. 43/45. Ein Zug der 1ften 

leichten Referves Batterie II. Armee-Korps. Ein Zug der 2ten 
leichten Batterie der Fombinirten Artillerie-Abtheilung der Aten 

Referve:Divifion. Iſte Feftungs:- Pionier: Rompagnie IL. Armee: 
Korps. 

Beſchießung der Citadelle von Amiens (TV. 601.) 
Dom VII. Armee-Rorps. Stab der Ibten Infanterie— 

Divifion,. Iſtes und Z3tes Bataillon Hohenzollernfhen Füfilier: 
Regiments Nr. 40. Iſte Feld-Pionier-Kompagnie. 

Ausfall-Gefecht bei Garches und La Malmaifon (IIL.547 FF.) 
Dom V. ArmeeRorps. Gte Kompagnie Weftfälifhen Füfilier: 

Regiments Nr. 37. Füfilier » Bataillon Iten Niederſchleſiſchen 
Infanterie-Regiments Nr. 50. Füfilier-Bataillon Iten Poſenſchen 
Infanterie-Regiments Nr. 58. 1ftes Schleſiſches Jäger-Bataillon 

Nr. 5. 
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29ſter Novbr. Gefecht bei VHay (III. 545.) 
Dom VI. Armee-Rorps. General:HKommando. 5te Kompagnie 

Iften Schleſiſchen Grenadier-Regiments Nr. 10, 1ftes und Füfilier: 

Bataillon 3ten Oberſchleſiſchen Infanterie » Negiments Nr. 62. 
Füfilier » Bataillon 4ten DOberfchlefiihen Infanterie » Regiments 

Nr. 63. 2te leichte Batterie Schlefiihen Feld-Artillerie-Negiments 

Nr. 6. 

Dom Röniglib Bayeriihen IL. Armee » Rorps. 2tes 
Bataillon Dten Infanterie: Regiments Großherzog von Heſſen. 

2te8 Bataillon Iten Infanterie:Regiments Wrede. Hte (12pfdge) 

Batterie 2ten Artillerie Regiments Brodeher. 5te (Gpfdge) und 
6te (Gpfoge) Batterie Aten Artillerie-Regiments König. 

2Merr = Gefecht bei Varize (III. 480.) 
Dom Röniglib Bayeriihen I. Armee-Rorps. Ate Infanterie: 

Brigade (ohne: Ite Kompagnie 10ten Infanterie Regiments Prinz Ludwig 

und 13ted Infanterie» Regiment Haifer Franz Joſeph von Deiterreih). Ate 

Eskadron Z3ten Chevaurlegers » Regimentd Herzog Marimilian, 

4ted Chevaurlegerö:Negiment König. 6te (bpfoge) und Bte 

(6pfdge) Batterie Iften Artillerie:Regiments Prinz Luitpold. 

2oſter = Scharmützel bei Tournoifis (II. 481.) 

Don der G6ten KRavallerie » Divifion. Divifiond - Stab. 
Eciledwig: Holfteinfches Hufaren: Regiment Nr. 16. 2te reitende 

Batterie Brandenburgifhen Feld » Artillerie : Regiments Nr. 3 
(General: Feldzeugmeifter). 

2er = Scharmügel bei Autriconrt (V. 1346.) 

Etappen-Eruppen der II. Armee. äte Kompagnie Bataillons 
Soeft Iten Weftfälifhen Landwehr:Negiments Nr. 16. 

Naht zum Meberfall in Etrepaguy und Nachtgefecht bei Les 
3öften Novbr. Thilliers (TV. 607.) 

Dom XII. (Röniglih Sähfiiben) Armee-Rorps. 2te, Ste 
4te und dte Kompagnie Iſten (Zeib:) Grenadier-Negimentd Nr. 100, 
Ste Esfadron Garde:Reiter-Regiments. 2te Eskadron Iften Ulanen: 

Regiments Nr. 17. Ifte und Hte Eskadron 2ten UlanensRegiments 
Nr. 18. Ze ein Zug der Iften und 2ten reitenden Batterie Feld— 
Artillerie-Regiments Nr. 12, 

ZOſter Novbr. Kapitulation und Bejegung der Citadelle von Amiens 
(IV. 601.) 
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3Ofter Novbr. Gefechte bei Montbarrois, Maizieres, Boiscommun und 

Nancray (III. 482 ff.) 
Don der II. Armee. Vom II. Armee⸗-Korps. Stab der 

dten Infanterie : Divifion. Mbtheilungen des Aten Branden- 

burgifhen Infanterie » Regiments Nr. 24 (Großherzog von 

Medlenburg: Schwerin). 2te8 Bataillon dten Brandenburgifchen 

Infanteries-Regimentd Nr. 48. 6tes Brandenburgifches Infanterie: 

Negiment Nr. 52. 8tes Brandenburgifches Infanterie: Regiment 

Nr. 64 (Prinz Friedrih Karl von Preußen). Brandenburgifches 
Yäger » Bataillon Nr. 3. 1fte und te Edfadron 2ten Branden: 

burgifhen Dragoner » Regiments Nr. 12. Iſte und Ste leichte 

Batterie Brandenburgifhen Feld + Artillerie : Regiments Nr. 5 
(Generals: Feldzeugmeifter). Ste Feld-Pionier-Kompagnie. Vom 
X, Armee-Korps. Stab der Z39ſten Jnfanterie-Brigade. tes 

Weftfälifches Infanterie » Regiment Nr. 16 (ohne: Tte Kompagnie). 
öte, Ate, Ste, 1Ote und 12te Kompagnie Tien Meftfälifchen 

Infanterie-Regiments Nr. 56. Uſtes Bataillon Sten Weftfälifchen 
Infanterie⸗Regiments Nr. 57. Iſtes Bataillon (ohne: 3te Kompagnie) 
und Füfilier: Bataillon ten Hannoverſchen Infanterie: Regiments 
Nr. 79. Z3te Eskadron Uſten Hannoverfhen Dragoner:Regiments 

Nr.9. Ifte und Zte Esfadron 2ten Hannoverfhen Dragoner:Regi: 
ments Nr. 16. Ijte und äte fchwere, 1fte und Zte leichte Batterie 

Hannoverſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10. Bon der Iften 

Kavallerie: Divifion. 2te8 Pommerſches Ulanen:Regiment 
Nr. 9. Ate Eskadron Litthauifchen Ulanen-Regiments Nr, 12. 

30ſter =  BorpoftensGefecht bei Ya Bergerie (II. 553.) 
Dom V. Armee-Korps. Füfilier: Bataillon Iten Nieder: 

ſchleſiſchen Infanterie » Regiments Nr, 50. Iftes Schlefifches 
Jäger: Bataillon Nr. 5. 

30fter » Gefecht bei Thiais und Choify le Roi (IIT. 552 ff.) 
Dom VI. Armee-Rorps. General:Nommando. Stab der IIten 

Infanterie-Divifion. 21fte Infanterie-Prigade. 2tes Bataillon 
2ten Oberfichlefiihen Infanterie-Regiments Nr. 23. 2te8 Schlefifches 
Yäger : Bataillon Nr. 6. Ifte, 2te und Ste Eskadron 2ten 

Schlefiihen DragonersRegiments Nr. 8, Ifte und te fchmwere, 
Zte leichte, Ifte und Lte reitende Batterie Schlefifchen Feld: Artilleries 

Regiments Nr. 6, 

30fter >» Gefecht am Mont Mesly (III. 549 ff.) 
Don der III. Armee. Bom II. Armee-Korps. Tte Ins 

fanterie-Brigade (ohne: Lites Bataillon Kolbergichen GrenadierRegiments 

[2ten Pommerſchen] Ar. 9. Hte leichte Batterie Pommerfchen Feld» 
Artillerie-Regiments Nr. 2. 
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Von der Maas: Armee. Königlih Württembergiſche 
Feld: Divifion (ohne: Ifte Feld-Brigade, Zte Kompagnie 5ten Infanterie» 
Megiments König Karl, Ales Reiter-Regiment Königin Olga, Ate Esfabron Iten 

Reiter» Regiments König Wilhelm, Ifte Feld-Artillerie-Abtheilung, Gte [Epidge] 
Batterie und Pionier-Korps). 

Zoſter Novbr. Vorpoſten-Gefecht bei Stains 

ZOſter 

30fter 

Dom Garde-Rorps. 2tes Bataillon Aten Garbe-Regiments 
zu Fuß. 

Gefecht bei Epinai (III. 554.) 
Dom IV. Armee-Rorps. 1öte Infanterie: Brigade (ohne: lite 

Kompagnie Iiten Thüringiichen Infanterie-Regiments Nr. 31 und Tie Kompagnie 

ten Thüringiichen Imfanterie-Regiments Ar. 71. Stab der I16ten In— 

fanterie-Brigade. Iſtes Bataillon Iften Magdeburgifchen Infanterie: 

Regiments Nr. 26 (ohne: Ale Kompagnie). Iſtes Bataillon Zten Magde— 
burgifhen Infanterie: Regiments Nr. 66. Schleswig-Holſteinſches 
Füfitier: Negiment Nr. 86 (ohne: Ste, Me und 12te Kompagnie). Halbe 

2te Eskadron Thüringifhen Hufaren:Regiments Nr. 12. Ifte, 2te, 

4te, 5te und Gte ſchwere, Ste und Ate leichte Batterie Magde— 

burgifchen Feld: Artillerie Regiments Nr. 4. 

Schlacht bei Villiers (1jter Tag) (TIL. 555 ff.) 
Don der Maas: Armee. Bom XI. (Königlid Sächſiſchen) 

Armee:Korps. Generalsftommando. 3te8 Bataillon Iften (Zeib:) 

Grenadier: Regiments Nr. 100. Schützen- (Füfilier:) Regiment 
Nr.108. 2te Infanterie-Divifion Nr. 24 (ohne: Ste und Ste Kompagnie 
Sten Infanterie» Regiments Prinz Friedrich Auguſt Nr. 104, Uſte Kompagnie 

Tten Infanterie-Megiments Prinz Georg Nr. 106 und Iſtes Jäger-Bataillon Kron» 

prinz Rr. 12). Ate Fuß: Abtheilung Feld Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Bon der Königlih Württembergifhen Feld: Divifion. 
Divifiond : Stab. Ifte Feld:Brigade. Stes Infanterie-Regiment 
König Karl (obne: te Kompagnie). Iſtes Bataillon öten Infanterie: 
Regiments. Iſtes Jäger-Bataillon. Ates Neiter-Regiment Königin 
Olga. Ifte und 2te Feld-Artillerie-Abtheilung (ohne: 4Ate [4pföge] 

Batterie). Sappeursfompagnie des Pionier⸗Korps. 

BVorpoften-Gefecht bei Eragny (bei Gifors) 
Dom XII. (Röniglib Sähfiihen) Armee-Rorps. Gte Roms 

pagnie Iften (Zeib:) GrenadiersRegiments Nr. 100. 2te Eskadron 

Garde⸗Reiter⸗Regiments. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Nuits (TV. 633.) 
Dom XIV. Armee: Rorps. General:Kommando. Bon 

der Großherzoglich Badiſchen Feld»: Divifion. Stab der 

Iften Infanterie-Brigabe. 10te und Ilte Kompagnie Iften (Zeib:) 



Z0ſter Novbr. 

Ifter Dezbr. 

lfter = 

Ifter = 

ifttr = 

ljter = 

Grenadiers Regiments. Ifte, 3te, 4te, Ste und 10te Kompagnie 
2ten Grenadier:Regiments König von Preußen. Ein Zug der 2ten 
Eskadron (Iften) Leib» Dragoner: Regiments. Ein Zug der Zten 
Eskadron 2ten Dragoner » Regimentd Markgraf Marimilian. 

Reitende und ein Zug der Sten fchweren Batterie des Feld» Artillerie: 
Regiments. 

Scharmützel bei Arnay le Duc (IV. 632) 
Don der Großberzoglib Badiſchen Feld-Divifion. Ste und 

4te Kompagnie 5ten Infanterie-Regiments. Zwei Züge der 2ten 

Eskadron Iten Dragoner:Regimentd Prinz Karl. Ein Zug ber 

Iften leichten Batterie des Feld: Artillerie-Regiments. 

Nekognoszirung gegen Patay (II. 486.) 
Dom Röniglid Bayerifhen I. Armee-Rorps. 12tes Infan: 

terie-Regiment Königin Amalie von Griechenland. 2te (dpfdge) 
Patterie Iften Artillerie-Regiments Prinz Quitpold. 

Don ber dten Ravallerie-Divifion. 9te Kavallerie-Brigade. 

2te reitende Batterie Heffifchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 11. 

Gefecht bei Billepion (TIL. 488 ff.) 
Dom Röniglihb Baperifhen I. Armee: Rorps. General: 

Kommando. Ifte Infanterie-Divifion (ohne: Ilte und 12te Kompagnic 
Infanterie » Leib» Regiments, Ite Kompagnie Ilten Infanterie » Regiments 

v. d. Tann und iſte Feld-Genie Kompagnie). 13tes Infanteries-Regiment 

Kaifer Franz Joſeph von Defterreih. te Esfadron Aten Che: 

vauzlegerd » Regiments König. Küraſſier-Brigade (ohne: 3te star 
dron Iften NHüraffier- Regiments Prinz Karl von Bayern). Bte (6pfdge) 

Batterie Iften Artilerie:-Regimentd Prinz Luitpold, 2te (4 pfdge, 

reitende), Ste (Gpfdge) und Ate (6pfoge) Batterie Iten Artilleries 

Regiments Königin Mutter, 

Borpoften-Gefecht in Gagny (III. 565.) 
Dom XII. (Rönigliib Sächſiſchen) Armee-Rorps. 12te 

Kompagnie Iten Infanterie-Regiments Kronprinz Nr. 102. 

Gefecht bei Autun (TV. 632.) 
Don der Großberzoglid Badiſchen Seld-Divifion. Zte In— 

fanterie- Brigade. 6te Kompagnie (Iſten) Leib: Grenadier-Regi- 

ments. 3te8 Dragoner: Regiment Prinz Karl. 2te ſchwere, lite 

und 2te leichte Batterie des Feld-Artillerie-Regiments. 

Scharmützel bei Harcy 
Dom Einfchließungstorps von Mezieres. Füfilier-Bataillon 

ljten Heſſiſchen Infanterie : Regiments Nr. 81. 4te Edfadron ten 
Rejerves-Hufaren:Regiments. Leichte Referve-Batterie V, Armee: 

Korps. 
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2ter Dezbr. Rekognoszirungs-Gefecht bei Bellegarde (III. 511.) 
Dom III. Armee-Rorps. 2tes Brandenburgifches Grenadier: 

Regiment Nr. 12 (Prinz Karlvon Preußen) (ohne: 5te und Ste Kompagnie). 
Ste Esladron 2ten Brandenburgiſchen Dragoner-Regiments Nr. 12. 
2te leichte Batterie Brandenburgiſchen Feld: Artillerie: Negiments 
Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

2ter-Rekognoszirung gegen Montliard (II. 511.) 
Dom III. Armee-Korps. Ate Kompagnie 5ten Branden- 

burgifhen Infanterie » Regiments Nr. 48. Brandenburgifches 
Jäger: Bataillon Nr. 3, 

Don der Iſten Kapallerie-Divifion. Ein Zug der bten Eskadron 
Litthauifhen Ulanen-Regiments Nr. 12. 

Zr =» Schlacht bei Villiers (2ter Tag) (IIT. 566 fi.) 
Don der II. Armee. II. Armee:Korps (ohne: Iſtes 

Bataillon Kolbergſchen Grenadier- Regiments [2ten Pommerichen] Nr. W, 

Füfilier-Bataillon Sten Pommerfchen Infanterier-Regiments Nr. 61 und Ifte Esfa- 
dron Pommerjchen Dragoner-Regiments Nr. 11). 

Don der Maas-Armee. Bom XI. (Königlich Sächſiſchen) 
Armee-Korps. General» Kommando. Bte Bataillon (lften) 
Leib⸗Grenadier⸗Regiments Nr. 100. Schützen- (Füfilier:) Regiment 
Nr. 103. Ate Feld-Pionier-Kompagnie. 2te Infanterie: Divifion 
Nr. 24 (ohne: 5te und 6te Kompagnie dien Infanterie-Negiments Prinz Friedrich 
Auguft Nr. 104, Ifte Aompagnie Tten Infanterie-Regiments Prinz Georg Rr. 106 

und Iftes Jäger Bataillon Kronprinz Nr. 12). Korps-Artillerie (ohne: 2te 

teitende Batterie). Bon der Königlid Württembergifhen 
Teld » Divifion. Ifte Feld» Brigade. 2te Feld + Brigade 
(ohne: Iftes Bataillon sten Infanterie Megiments und Ate und dte Kompagnic 

5ten Infanterie» Regiments König Karl). Kavallerie s Brigade (ohne: 2te 
und dte Götadron 3ten Reiter-Regiments König Wilhelm). Ifte und 2te Feld: 
Artillerie-Abtheilung. He (Gpfdge) Batterie. Sappeur:Kompagnie 
des Pionier-Korps, 

2ter-Schlacht bei Loiguy — Poupry (TIL. 493 fi.) 
Armee» Abtheilung des Großberzogs von Medienburg- 

Shwerin. ODber- Kommando. Königlich Bayerifches I. Ar— 
mee:f orps (ohme: 12te Kompagnie Infanterie-Feib-Regiments, Ite ſtom · 
pagnie 10ten Infanterie» Regiments Prinz Ludwig, Ste Kompagnie Ile An- 
fanterie · Regiments v. d. Tann, SHartätic-Batterie Uſten Artillerie Regiments 
Prinz Luitpold und Ijte Feld-Genie-Divifion). — 17te Infanterie: 
Divifion (ohne: Ate Kompagnie Iften Hanſeatiſchen Iufanterie- Negi- 
ments Nr. 75, Pte Kompagnie 2ten Hanfeatiichen Anfanterie + Regiments 
Nr. 76, 2ie Kompagnie, 2tes und 3tes Bataillon Medlenburgiihen Grenadier- 
Negiments Nr. SP, 2ted Bataillon Medlenburgiichen Füfilier-Regiments Rr. 90, 
Ifte, 2te und Ate Eokadron 2ten Medtenburgiihen Dragoner-Regiments Nr. 18 
Ifte (dte des Friedens-Verbandes) und Ye Esladron 2ten Brandenburgiſchen 
Ulanen - Regiments Mr. 11 und einen Zug der Uſten reitenden Batterie 
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2ter Dezbr. 

Ster 

3ter 

Ster 

Zter u. 4ter 

Dezbr. 

Schleswig + Holſteiniſchen Feld ⸗Artillerie · Regiments Ar. 9. 22fte Infan— 
terie-Diviſion (ohne: Ste Aompagnie 2ten Thüringiſchen Infanterie ·Regi · 

ments Nr. 32 und Füſilier ⸗Bataillon 6ten Thüringiihen Infanterie - Regiments 

Nr.) Bon der 2ten Kavallerie-Divifion. Zte Kavallerie 
Brigade (ohne: lite Estadron Schleſiſchen Ulanen-Regiments Nr. 2). 4te Ka⸗ 

vallerie-Divifion. 

Gefecht bei Bazoches les Gallerandes (TIT. 511.) 
Don der 2ten Rapallerie:Divifion. dte Kavallerie-Prigade. 

1fte reitende Batterie Pommerfchen Feld » Artillerie : Regiments 

Nr. 2. Zie reitende Batterie Schlefiihen Feld-Artillerie-Regiments 

Nr. 6. 

Don der 6ten Rapallerie : Divifion. 2te reitende Batterie 
Brandenburgiihen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feld: 
zeugmeifter). 

Gefecht bei Varize (III. 524.) 
Dom Röniglib Bayeriſchen I. Armee-KRorps. Ztes Infanterie: 

Regiment Prinz Karl von Bayern. 2te (dpfdge) Batterie Iſten 
Artillerie-Regiments Prinz LZuitpold. 

Don der Aten Ravallerie-Divifion. 8te Kavallerie-Brigade 

Ausfall-Gefecht bei Champigny (II. 575.) 
Dom II. Armee-Rorps. Stab der Iten Infanterie-Divifion. 

3te8 Pommerfches \nfanterie-Regiment Nr. 14. 6tes Pommeriches 
Infanterie-RegimentNr.49. Ttes Pommerſches Infanterie-Regiment 

Nr. 54. Pommerſches Jäger Bataillon Nr. 2. 5te leichte Batterie 

Pommerſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 2. 2te und Ste Feld: 

Pionier⸗Kompagnie. 

Don der Königlib Württembergiſchen Seld-Divifion. 1fte 
Feld: Brigade. Vereinigter Stab der Kavallerie: und Iten Feld-Bri« 
gade. 5tes Infanterie-Regiment König Karl (obne: 3te und Ate Kom - 

vagnie). Sted Infanterie: Regiment. 1ftes Jäger: Bataillon. Ztes 
Jäger: Bataillon. Ifte und 2te Feld» Artillerie Abtheilung. Yte 

(6pfdge) Batterie, 

Gefecht bei Chäteaumeuf (IV. 633.) 

Don der Großberzoalib Badiſchen Feld : Divifion. Ste 
Sinfanterie » Brigade. 6te Kompagnie (lften) Leib : Grenadier- 
Regiments. 3tes Dragoner- Regiment Prinz Karl. 2te ſchwere, 
lite und 2te leichte Batterie des Feld⸗Artillerie-Regiments. Ein 
Zug der Vontonier-Rompagnie. 

Schlacht bei Orleans (III. 514 ff.) 
II. Armee. Ober-Kommando. II. Armee» Korpe. 

IX. Armee-Korps (ohne: 2te Kompagnie Großherzoglich Heffifhen Iten 
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Infanterie · Regiments ſLeib · Regiment], Ite Kompagnie Großherzoglich Heſſiſchen 
Aten Jufanterie-Regiments [Regiment Prinz Karl], 2te, Ste und Ate Esladron Groß · 

herzoglich Heſſiſchen Iſten Reiter-Regiments [Garbe-Chevaurlegerd:Regiment), 

2te Feld-Pionier-ompagnie), X. Armee-Korps (ohne: Uftes und Füſilier⸗ 
Bataillon ten Weftfäliihen Infanterie» Regiments Nr. 17, lite und Ate Kom: 
pagnie und 2tes Bataillon Tten Weitfäliihen Infanterie» Regiments Nr. 58, 

Iftes Bataillon, 5te und Tte Kompagnie und Füfilier-Bataillon Zten Hannover- 

ſchen Infanterie-Regiments Nr. 79, 2te Esfadron 2ten Hannoverihen Dragoner- 
Regiments Ar. 16, Ste und 4te leichte Batterie Hannoverſchen Freld-Artillerie- 

Regiments Nr. 10). 6te Kavallerie: Dipvifion. 
Armee » Abtbeilung des Großberzogs von Medienburg:- 

Schwerin. Ober: Kommando. Königlih Bayerifhes I. Ar— 
mee⸗K orps (ohne: 12te Kompagnie Infanterie ⸗Leib-HRegiments, LAtes Ba» 

taillon 1jten Infanterie» Regiments König, 3te Kompagnie Uten Infanterie 

Negiments Prinz Ludwig, Ste Kompagnie Uten Anfanterie-Regiments v. d. Tarın, 

Kartätih- Batterie Liten Artillerie» Regiments Prinz Luitpold, 12te [12 pfdge] 

Batterie Iten Artillerie-Regiments Königin Mutter und Lite Feld-Genie-Dipifton). 

17te Infanterie: Divijion (ohne: Pte Kompagnie ten Hanſeatiſchen 
Anfanterie-Regiments Nr. 76, 2te Kompagnie, 2tes und 3te8 Bataillon Medlen- 

burgiihen Grenadier-Regiments Nr. 89, 2tc6 Bataillon Wedienburgiichen 
Füfllier-Regiments Nr. 90, Etab der 1Tten Havallerie-Brigade, lite, 2te und Ate 

Esladron 2ten Medienburgiichen Dragoner » Regiments Nr. 18, Uſte [dte des 

Friedens · Verbandes] und Ite Esladron 2ten Brandenburgiihen Ulanen + Regi- 
ments Ar. 11 umd einen Aug der liten reitenden Batterie Echleswig-Holfteinfchen 

Feld-Artillerie-Regiments Nr. 9). 22fteijnfanterie-Divifionlobne: Ste 
Kompagnie2ten Thüringiichen Anfanterie-Regiments Nr. 32 und Füftlier-Bataillon 

Oten Thüringiichen Infanterie-Regiments Nr. 8). 2te Kavallerie-Di— 

vifion (ohne: INe Estadron Schlefiichen Ulanen-Regiments Rr.2). 4te Has 

vallerie-Divifion (ohne: Ifte Estadron Weſtpreußiſchen Manen-Regiments 
Nr. 1). 

Scharmütel bei Lyons La Foret 
Dom 1. Armee-Rorps. Ate Eskadron Litthauishen Dragoners 

Negimentd Nr. 1 (Prinz Albrecht von Preußen). 

Gefechte bei Bosc le Hard und Buchy (TV. 608 ff.) 
Dom VII. Armee-Rorps. General-Kommando. Stab ber 

15ten Infanterie » Divifion. 29ſte Infanterie: Brigade. Slfte 
Infanterie » Brigade (ohne: Tte Kompagnis Tten Rheiniihen Infanterie» 

Regiments Nr. 69). Rheiniſches Yäger: Bataillon Nr. 8. Königs: 
Hufaren:Regiment (1ftes Rheinisches) Nr. 7. 2te und Ite Eskadron 

2ten Rheinischen Hufaren:Regiments Nr. 9. Iſte und Gte ſchwere, 
1fte, 2te und öte leichte Batterie Rheinischen Sreld: Artillerie-Regis 
ments Nr. 8, 2te und Ite Feld-Pionier-Kompaagnie. 

Naht zum Nachtgefecht in Egrijelle fe Bocage (V. 1350.) 
Sten Dezbr. Dom III. Armee:-Rorps. Ein Transport Erfah: Mannihaften 

Brandenburgifhen Füfilier-Regiments Nr. 35. 
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Zter Dezbr. 

ter ⸗ 

ter ⸗ 

Zter ⸗ 

Zter ⸗ 

Vom 

5ten bis Uten 

Dezbr. 

Scharmügel in der VBorftadt von St. Quentin (IV. 615.) 
Don der I, Armee. Iſtes und Füfilier-Bataillon Tten Oft: 

preußifhen Infanterie-Regiments Nr. 44. Bte Eskadron 2ten 

Hannoverfhen Ulanen-Regiments Nr. 14. Ein Zug ber Iften 
reitenden Batterie Weftfäliichen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 7. 

Eine Abtheilung der Iten Feld: PioniersKompagnie I. Armee: Korps. 

Scharmügel bei St. Loup (öftlih Orleans) (II. 539.) 
Dom III. Armee-Rorps. Iſte und 2te Kompagnie Gten Bran—⸗ 

denburgiſchen Infanterie-Regiments Nr. 52. Halbe dte Kompagnie 

Brandenburgifhen Jäger: Bataillon? Nr. 3. Ein Zug der äten 
Esladron 2ten Brandenburgiichen Dragoner-Regiments Nr. 12. 

Scharmügel am inneren Bahnhof von Orleans (II. 539.) 
Dom IX. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon Magdeburgifchen 

Füfilier » Regiments Nr. 36. Ate Kompagnie Lauenburgifchen 
Yäger:Bataillon® Nr. 9. 

Borpoften-Gefecht bei Le Plant (vor Paris) 
Dom II. Armee» Korps. 1fte Kompagnie Sten Pommerſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 61. 

Don der Röniglib Württembergiichen Seld-Divifion. 5te und 
Ste Kompagnie 2ten Infanterie-Regimentd. te Kompagnie dten 
Jäger: Bataillon. 

Scharmütel bei Sombernon 
Dom XIV. Armee-Rorps. Ites Bataillon Pommerfchen Fü: 

filier-NRegiments Nr. 34. Ifte und 2te Eskadron 2ten Referves 

Dragoner:Regiments. Ifte leichte Neferve: Batterie III. Armee: 
Korps. 

Belagerung von Montmedy (IV. 624 ff.) 
Dom VII, Armee-Rorps. 1fte Eskadron Iften Weftfälifchen 

Hufaren: Regiments Nr. 8. Ite Feld: Pionier: Kompagnie. 14te 

Infanterie Divifion (obme: Uſtes und Füfilier-Batailon dten Weftiälifchen 
Snianterie-Regiments Nr, 53, Ste und Ae Esladron Hannoverſchen Hufaren- 
Regiments Nr. 15, Uſte leichte Batterie Weſtfäliſchen Feld⸗UArtillerie Regiments 

Rr.? und Ifte Feld-Pionier-stompagnie). Ite und 4te Schwere und Zte leichte 

Batterie Weftfälifhen Feld: Artillerie:Regiments Nr. 7. 

Seftungs-Artillerie. 2te, Ste und I1te Kompagnie Dftpreußis 

fchen Feſtungs-Artillerie-Regiments Nr. 1. 5te und 183te Koms 

pagnie Niederfchlefiichen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 5. Tte 

Kompagnie Rheinischen Feitungs:Artillerie-Regiments Nr. 8. Iſte, 
2te, Zte, Ate, dte und Tte Kompagnie Heffischer Feftungs-Artilleries 

Abtheilung Nr. 11. Eine Abtheilung der Berfuchs » Kompagnie 
der Artillerie Brüfungs:Kommilffion. 
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Seftungs- Pioniere. Ite Feftungs:-Pionier-Kompagnie II., Iſte 
III., 1fte IV. und 3te VII. Armee⸗Korps. 

Dom Gouvernement von Meb. Ate Eskadron 2ten ſchweren 
Referve-Reiter-Regiments. 

Berfolgungs- Gefecht bei La Motte Beupron (IV. 639.) 
Dom IX. Armee-Rorps. Ite und Ate Esſskadron Magdeburgi: 

{hen Dragoner:Regimentö Nr. 6. Leib-Eskadron Großherzoglic 
Heſſiſchen Iften Reiter-Regiments (Garde:Chevaurlegerd:Regiment). 

1fte ſchwere und 1fte leichte Batterie Schleswig: Holfteinfchen 
Feld: Artillerie-Regimentd Nr. 9, 

Scharmügel bei Montargis (TV. 639.) 
Dom X. Armee-Rorps. Ste, 6te und Tte Kompagnie Tten 

Meftfäliihen Infanterie-Regiments Nr. 56. 
Don der Iften Ravallerie-Divifion. 1fte, 2te und Ate Eska— 

dron Dftpreußifchen Ulanen: Regiment? Nr. 8. Ein Bug der 
Iften reitenden Batterie Oftpreußifchen Feld-Artillerie-Regiments 
Nr. 1. 

Gefecht bei Meung (TV. 640.) 
Dom Röniglih Bayeriſchen I. Armee-Rorps. ätes Bataillon 

12ten Infanterie-Regiments Königin Amalie von Griechenland. 

Küraffier-Brigade. 2te (4pfdge, reitende) Batterie Iten Artillerie: 

Regiments Königin Mutter. 
2te Ravallerie-Divifion (ohne: Ste Kavallerie-Brigade). 

Borpoften-Gefecht bei Le Plant (IV. 767 Anmert.*) 
Don der Rönialih Württembergiihen Feld: Divifion. 2tes 

Bataillon 2ten Infanterie-Regiments. 2te und Ste Kompagnie 

3ten Yäger:Bataillons, 

Gefecht bei Nevoy (IV. 638.) 
Dom II. Armee-Rorps. Stab der Iten Infanterie-Brigabe. 

Leib:Grenadier:Regiment (1fted Brandenburgifches) Nr. 8. 1ftes und 
Füfilier: Bataillon bten Brandenburgiihen Infanterie:-Regiments 

Nr. 48. Iſte Eskadron 2ten Brandenburgifchen Dragoner:Regiments 

Nr. 12. 1fte jchwere und 2te leichte Batterie Brandenburgifchen 
Selb Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 2te 
Feld: Pionier:-Kompagnie. 

Berfolgungs = Gefechte bei Nouan Te Fuzelier und 
Salbris (TV. 639.) 

Dom IX. Armee:Rorps. 2te und Ite Kompagnie Magde: 

burgiſchen Füfilier-Regiments Nr. 36. 2te Feld: Pionier: Kompagnie. 

Geldzug 1870/71. — Anlagen, 65 
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6te Ravallerie-Divifion (ohne: Ifte Estadron Schleswig-Holfteinfchen 

Ulanen-Regiments Nr. 15). 

Tter Dezbr. Gefecht bei Meung (lines Loire-Ufer) (IV. 641.) 
Don der Großberzoglib Beifiihen (2öften) Divifion. 2tes 

Bataillon 1ften Infanterie-Regiments (Leibgarde-Regiment). 2tes 
Jäger: Bataillon (Leib: Zäger: Bataillon). Leib: Esfadron 1ften 

Reiter:Regiments (Garde : Chevauglegerd: Regiment). Ifte und Ste 

leihte Batterie. Cine Abtheilung der Pionier-Kompagnie. 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Schleſiſches Ulanen— 
Regiment Nr. 2. 

Teer = Gefecht bei Meung (rechtes Xoire-Ufer) (TV. 641 ff.) 
Don der Armee-Abtbeilung des Großberzogsvon Medienburg: 

Schwerin. DOber-Kommando. Königlih Bayeriſches L 
Armee:Korp (ohne: Ate Infanterie-Brigade, 12te Kompagnie Infanterie: 
Leib-Regiments, 2tes Bataillon Iften Infanterie» Regiments König, 2tes Ba- 
taillon ten Infanterie»-Regiments Prinz Karl von Bayern, 3te Kompasnie 
llten Infanteri»Regiments v. d. Tann, lite und 2te Kompagnie 12ten Infan- 
teriRegimentd Königin Amalie von Griechenland, Artillerie» Abtheilung der 
2ten Infanterie» Divifion, Gte [öpfdge) Batterie ten Artillerie- Regiments 

Königin Mutter, 3te und Ate Divifion der Artillerie-MReferne-Abtheilung und Ifte 

Feld - Genie · Diviſion) 17te Infanterie: Divifion (ohne: Ite Kom- 
pagnie 2ten Hanfeatifhen Infanterie-Regiments Nr. 76, 2te Kompagmie, 2tes 

und tes Bataillon Medlenburgiihen Grenabier- Regiments Nr. 89, Aes Be- 

taillon Medlenburgiihen Füftlier-Regiments Nr. 90, Stab der ITten Kavallerie 
Brigade, 1fte, 2te und Ate Estadron Lten Medlenburgiihen Dragoner-Regiments 

Nr. 18, Lite [dte des Friedens + Verbandes] und Ste Esladron 2ten Branden- 
burgiſchen Ulanen-Regiments Nr. 11 und einen Zug der Iften reitenden Batterie 

Schleswig · Holfteinſchen Feld-Artillerie-Regiments Rr.9). 2te Kavallerie: 
Divifion (ohne: 3te Kavallerie-Brigade und 2te Eskadron Iften Leib-Hufaren- 
Regiments Rr. 1). 

Tr = Scharmütel bei Marolles (IV. 645.) 
Don der Aten Kavallerie» Divifion. Divifiond:Stab. 10te 

Kavallerie-Brigade. Ein Zug der Iſten reitenden Batterie Rieder: 
fchlefifchen Feld: Artillerie-Regimentd Nr. 5. Zwei Züge der 2ten 
reitenden Batterie Heffiihen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 11. 

Tter = Rekognoszirung gegen Nogent le Roi (V. 1349.) 
Dom General:Gouvernement von Lothringen. 2te und 11te 

Kompagnie Tten Brandenburgifhen Infanterie-Regiments Nr. 60. 
Ein Zug der 4ten Eskadron Aten Referve-Hufaren:Regimente. 

Ein Zug der ſchweren Rejerve-Batterie VIII. Armee:Korps. 

Str = Scharmützel bei Gien, Briare und Ouſſon (TV. 655.) 
Dom III. Armee-Rorps. Stab der Iten Infanterie-Brigade. 

6te, Ste Kompagnie und Füfilier-Bataillon Leib-Grenadier-Regi: 

ments ( Iſten Brandenburgiichen) Nr. 8. Iſtes Bataillon, 10te, Iite 
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und ein Zug der haiten Kompagnie bten Brandenburgiſchen Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 48. 3te Kompagnie bten Brandenburgiſchen In: 
fanterie-Regiments Nr. 52. 2te und Ate Eskadron 2ten Bran— 
benburgifhen Dragoner:Regiments Nr. 12. 1fte, Ste und ein Zug 
der Aten ſchweren und 2te leichte Batterie Brandendburgifchen Feld: 
Artillerie: Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Scharmützel bei Bierzon und Neuvy ſur Barangeon 
(IV. 655.) 

Dom IX. Armee-Korps. 2te und Ste Kompagnie Magde: 
burgifhen Füfilier-Regiments Nr. 36. 3te Feld-Pionier-flompagnie. 

Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 2te Eskadron (dte des 
Friedens » Verbandes) Brandenburgifhen Küraffier » Regiments 

(KRaifer Nilolaus I. von Rufland) Nr. 6. 5te Eskadron Branden:- 
burgifhen Hufaren » Regiments (Zietenfhe Hufaren) Nr. 3, Ate 
Eskadron Iften Brandenburgifhen Ulanen:Regiments (Kaifer von 

Aufland) Nr. 3. 2te reitende Batterie Brandenburgifchen Feld: 
Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Gefechte bei Chäteau PVilain (V. 1349.) 

Etappen-Eruppen der II. Armee. Öte und 6te Kompagnie 
Bataillons Unna fombinirten Landwehr-Regiments Nr. 16/55. 

Schlacht bei Beaugency—Cravant (IV. 648 ff.) 

Don der II. Armee. Bom IX, Armee-Korps. General: 
Kommando. Stab der 18ten Infanterie» Divifion. Stab ber 
Großherzoglich Heffiihen (25ften) Divifion. Stab der 50ften In— 

fanterie- Brigade (2ten Großherzoglih Heſſiſchen). Großherzoglich 

Heſſiſches 1ſtes Infanterie: (Leibgarder) Regiment. Großherzoglich 
Heſſiſches Ztes Infanterie-Regiment (Leib-Regiment) (obne: Ste Kom- 

pagnie). Großherzogkich Heffifches Ates Infanterie-Regiment (Regis 
ment Prinz Karl) (obne: bie Kombagnie). Zauenburgifhes Jäger: 

Bataillon Nr. 9. Ifte und 2te Fuß: Abtheilung und 2te reitende 
Batterie Schleswig-Holfteinjhen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 9. 

Großherzoglich Heffische Lte Teichte Batterie. Großherzoglich Heffifche 
Bionier:Kompagnie. X. Armee: Korps (ohne: Tte Kompagnie Iten 
Weſtfäliſchen Anfanterie-Regiments Nr. 16, Ates Meitfäliihes Infanterie-Regi- 

ment Mr. 17, 2tes Bataillon Bten Hannoverihen Infanterie « Regiments Nr. 79, 

2te Esladron ten Hannoverfihen Dragoner-Reniments Nr. 16 und 4te leichte 

Batterie Hannoverſchen Feld ;Artillerie Regiments Nr. 10). 

Armee » Abtbeilung des Großberzogs von Mecklenburg— 
Schwerin. Dber:Kommando. Königlih Bayerifhes L 
Armee: Korps (ohne: I2!e Kompagnie Infanterie Leib» Regiments, 2tes 
Pataillon Ijten Infanterie-Regiments König, te Kompagnie 10ten Infanterie ⸗ 

Regiments Prinz Ludwig, Ste Nompagnie Iiten Infanterie » Regiments 

v. d. Kann, tes Bataillon 13ten Anfanterie-Regiments Kaiſer Franz Joſeph 

65* 
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Naht zum 
10ten Dezbr. 

10ter Dezbr. 

von Defterreich, Tted Jäger - Bataillon, Iſte unb 2te Yelb- Genie- Rompagnie). 

1Tte Infanterie» Divifion (ohne: Ite Kompagnie Aten Hanſeatiſchen 
Infanterie-Regiments Nr. 76 und 2te Kompagnie Medlenburgifhen Grenmabier- 

Regiments Nr. 89). 22fte Infanterie: Divifion (ohne: Ifte Kom- 
pagnie Iten Heffiihen Injanterie-Regiments Nr. 83 und Füflier-Bataillon 6ten 

Thüringifchen Infanterie» Regiments Ar. 8). 2te Kavallerie » Divis 
fion (oßne: Ite Kavallerie» Brigade, bis auf 1fte und 4te Esladron Leib. 

Küraffier-Regiments [Sclefiigen] Ar. 1). Ate Kavallerie-Divifion 
(ohne: Iite Esladron Weſtpreußiſchen Ulanen-Regiments Nr. 1). 

Ueberfall von Ham (TV. 615.) 

Don der I. Armee. Ein Zug ber Sten Kompagnie Iften 
Heſſiſchen Infanterie-Regimentd? Nr. 81. Feld: Eifenbahn- Ab: 
theilung Nr. 3, 

Gefecht bei Montlivault und Chambord (TV. 663.) 
Dom IX. Armee-Rorps. General:Kommanbo. Großherzoglich 

Heſſiſche (25ſte) Divifion (ohne: 2tes Infanterie-Regiment [Regiment Groß · 
herzog], 6te Kompagnie ten Infanterie-Regiments [Leib -Regiment], bte 
Kompagnie Alen Infanterie» Regiments [Regiment Prinz Karl], Iftes Jäger 

Bataillon [Garde · Jäger · Bataillon], Ite Esfadron Iften Reiter- Regiments 
Garbe-Ehevaurlegers-Regiment], 2te Eslabron [Ste bes Friedens ⸗Verbandes] 

2ten Reiter-Regiments [Reib-Chevaurlegerd-Regiment)). 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Bte Kavallerie-Brigabe, 

Gefecht bei Dombrot le Sec (V. 1359.) 

Dom General: Bouvernement von Lothringen. 1fte Kom: 
pagnie I. Referve-Jäger-Bataillons. 

Ausfall-Gefechte bei Waldoye (IV. 1042 Anı.*) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Bataillone Halberftabt 
und Neuhaldensleben Aten kombinirten Pommerſchen Landwehr⸗ 
Regiments Nr. 61/66. 

Borpojten-Gefecht bei La Tuilerie (TV.1041.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. dte Kompagnie Aten 
Magdeburgifhen Infanterie» Regiments Nr. 67. Ate Kompagnie 

Bataillond Danzig Iten fombinirten Dftpreußifhen Landwehr: 

Regiments Nr. 43/45. 

Gefecht bei Vienne (TV. 670.) 
Dom IX. Armee:Rorps. General:Kommanbo. Großherzoglich 

Heſſiſche (2öfte) Divifion (ohne: 2tes Infanterie» Regiment [Regiment 
Großherzog], 6te Kompagnie Iten Amjanterie-Regiments [Reib- Regiment], 
2te3 Bataillon ten Infanterie +» Regiments [Regiment Prinz Karl], Ste und 
halbe Ate Esladron Iften Reiter-Regiments [Garde · Chevaurlegerd -Regiment)). 

Ifte leichte Batterie Schleswig-Holſteinſchen FYeld-Artillerie-Regis 

ments Nr. 9. 
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Gefecht bei Beaumont le Roger (IV. 613.) 
Dom I. Armee: Rorps. 2te8 und Füfilier: Bataillon 2ten 

Oſtpreußiſchen Grenadier- Regiments Nr. 3. Ifte, te und 4te 

Esladron Litthauishen Dragoner:Regiments Nr. 1 (Prinz Albrecht 
von Preußen). 1fte leichte Batterie Oftpreußifhen Feld Artillerie: 

Regiments Nr.1. 2te Feld-Pionier-Kompagnie. 

Relognoszirung gegen Ham (IV. 615.) 
Don der ten Reierve-Divifion. Bte Kompagnie Iſten Heſſiſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 81. 

Berfolgungs-©efechte bei Serquen Chäteau und Mortais 
(TV. 671.) 

Dom X. Armee» Korps. General: Kommando. Stab ber 
20ften Infanterie » Divifion. 38ſte Infanterie s Brigade. 39ſte 
Infanterie: Brigade (ohne: 2tes Bataillon Iten Hannoverſchen Infanterie» 

Regiments Rr. 79). 2tes Bataillon Aten Weſtfäliſchen Infanterie: 
Regiments Nr. 17. 1ftes Hannoverſches Dragoner:Regiment Nr. 9. 

öte Eskadron 2ten Hannoverfhen Dragoner-Regimentd Nr. 16. 

Ifte und Zte fchwere und Iſte und Zte leichte Batterie Hannover: 

[hen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Scharmügel bei Marac und Ormancey 
Dom VII. Armee » Rorps. 1fte und te Kompagnie Weſt⸗ 

fäliſchen Jäger: Bataillon Nr. 7. Drei Züge der Zten Edfadron 
Iften Weftfälifchen Hufaren:Regiments Nr. 8. 

Borpoften-Gefecht bei Thonne le Près (IV. 625.) 
Dom DBelagerungstorps vor Montmédy. Gte Kompagnie 

lften Hannoverſchen Infanterie-Regiments Nr. 74. 

Scharmützel bei Lamarche (bei Neufchätean) (V. 1360.) 
Dom General: Gouvernement von Lothringen. Ate Koms 

pagnie 2ten Bataillons (Düffeldorf) Aten Weftfälifhen Landwehr: 

Negiments Nr, 17, 3te und Ate Kompagnie I. Neferve:Fäger: 

Bataillond. Zwei Züge der Beſatzungs-Eskadron Pommerfhen 
Huſaren⸗Regiments (Blücherſche Hufaren) Nr. 5. Ein Zug der 
ſchweren Referve:Batterie VII. Armee⸗Korps. 

Scharmützel bei Naffandres (an der Rille) (TV. 613.) 
Dom I. Armee-Rorps. te, 10te und I1te Kompagnie 2ten 

Oſtpreußiſchen Grenadier-Regiments Nr. 3, 

Rekognoszirungs-Gefecht vor Ham (TV. 615.) 
Dom I. Armee-Rorps. Füfilier-Bataillon Tten Dftpreußifchen 

Infanterie-Regiments Nr. 44. 
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Don der 3ten Ravallerie-Divifion. Ite Eskadron 2ten Hans 
noverichen Ulanen:Regiments Nr. 14. 

Scharmützel bei Marchénoir (TV. 673.) 
Don der 1Tten Infanterie » Divifion, äte Edfabron 1ften 

Medlenburgifhen Dragoner » Regiments Nr. 17. 1fte (öte des 

Friedens: Verbandes) und Ite Esladron 2ten Brandenburgiſchen 
Ulanen:Regiments Nr. 11. 

Streifzug gegen Nogent le Roi (V. 1349.) 
Dom General-Gouvernement von Lothringen. 2te und Ste 

Kompagnie und Füfilier » Bataillon Tten Brandenburgifchen Ins 
fanterie:Regiments Nr. 60, Ate Esfadron Aten Reſerve⸗Huſaren⸗ 

Regiments. Schwere Referve:-Batterie VIII. Armeesflorpe. 

Kapitulation von Pfalzburg (V. 1363.) 

Scharmützel bei Serquigny 
Dom I. Armee-Rorps. 10te Kompagnie 2ten Dftpreußiichen 

Grenadier:Regiments Nr. 3. Abtheilungen der Aten Esladron 
Litthauiſchen Dragoner» Regiments Nr. 1 (Prinz Albrecht von 
Preußen). Ein Zug der 2ten Feld: Bionier-Kompagnie. 

Gefecht bei Foucaucourt (IV. 734.) 
Dom J. Armee» Rorps. ?te und Ste Kompagnie Iten Oft: 

preußifchen Grenadier-Regimentd Nr. 4. Ein Zug ber 6ten leichten 

Batterie Dftpreußiichen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 1. 

Don der dten Ravallerie-Divifion. Iſte Eskadron Rheinischen 
Ulanen:Regiments Nr. 7. 

Scharmütel bei Oucques (IV. 677.) 

Don der 1Tten Infanterie-Divifion. ?te3 und 3te® Bataillon 
Medtenburgifhen Grenadier: Regiment! Nr. 89. 1Tte Kavallerie: 
Brigade. 5te ſchwere (Mecklenburgiſche) und Ifte reitende Batterie 

Schleswig:Holfteinfhen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 9. 

Scharmütel bei Chäteaudun (TV. 69.) 
Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Stab der 12ten Kavallerie: 

Brigade. Schleswig » Holfteinfhes Dragoner » Regiment Nr. 13 
(ohne: dte Esfadron). Ein Zug der Iften reitenden Batterie Magbes 

burgiſchen Feld: Nrtillerie-Regiments Nr. 4. 

Arrieregarden-Gefecht bei Vierzon (IV. 676.) 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. Stab der 14ten Kavallerie: 

Brigade. 2te Esladron (öte bes Friedens-Verbandes) Brandens 
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burgiſchen Küraffier-Regiments (Kaiſer Nikolaus I. von Rußland) 

Nr. 6. Bte und 5te Eskadron Schleswig-Holſteinſchen Ulanens 

Regimentö Nr. 15. 

Rekognoszirung gegen Chafjigny (vor Langres) 
Don der Aten Rejerve-Divifion. 2te und ein Zug der äten 

Kompagnie Bataillons Graubenz 2ten fombinirten Dftpreußiihen 

Landwehr: Regiments Nr. 4/5. Ein Zug der äten Eskadron 1ften 

Referve-Ulanen:Regimentd. Ein Zug der ten leichten Batterie 
der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 

Ausfall-Gefeht bei Bavillier8 (TV. 1042.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Ifte, 6te, Tie, Ite, 
10te und 12te Kompagnie Aten Magdeburgifhen Infanterie: 

Regiments Nr. 67. 

Gefecht am Bosmont und bei Andelnans (IV. 1042.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. Ifte und äte Kom: 

pagnie Bataillons Gnefen und Tte und Ste Kompagnie Bataillons 

Schneidemühl Iften fombinirten Pommerſchen Landmwehr-Regiments 
Nr. 14,21. Bataillon Deutſch-Crone 2ten fombinirten Bommer: 

{hen Landwehr⸗Regiments Nr. 21/54 Iſte leichte Referve: Batterie 

II. Armee-Korps. Königlich Bayeriſche Ate Feſtungs-Genie— 

Kompagnie. Königlich Württembergiſche Feſtungs-Genie-Kompagnie. 

Gefechte bei Freteval und Morée (IV. 678.) 
ITte Infanterie-Divifion (ohne: Ste Kompagnie 2ten Hanfeatifhen 

Infanterie-Regiments Nr. 76, lite und 2te Kompagnie Medlenburgiihen Grena- 

bier-Regiments Rr. 89). Bte reitende Batterie Schleswig-Holfteinichen 

Feld: Artillerie-Regiments Nr. 9. 

Scharmützel bei Autoreille (TV. 730.) 

Don der Aten Kejerve-Divifion. Bataillon Ortelsburg 2ten 
fombinirten Oftpreußifchen Landwehr : Regiments Nr. 4/5 (ohne: 
te Kompagnie). Ein Zug der 2ten leichten Batterie der fombinirten 

Artillerie-Abtheilung. 

Kapitulation und Belegung von Montmedy (TV. 625.) 

Bejegung von Pfalzburg (V. 1363.) 

Gefecht bei Coulommiers (TV. 683.) 
Dom III. Armee-Rorps. 11te Infanterie-Brigade (ohne: 6te 

und dte Kompagnie Brandenburgiichen Füfilier-Regiments Nr. 35). Die ſchwere 

und Ste leichte Batterie Brandenburgiſchen Feld-Artillerie-Regi— 

ments Nr. 3 (General⸗Feldzeugmeiſter). 
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Don der Iften Ravallerie- Divifion. Diviſions⸗Stab. Ifte 
Kavallerie: Brigade (ohne: Iſtes Pommerſches Ulanen-Regiment Rr. 4). 1fte 
reitende Batterie Dftpreußifhen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 1. 

Don der 2ten Kavallerie » Divifion. 1fte reitende Batterie 
Pommerſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 2. 

Gefecht bei Vendöme (TV. 681.) 
Don der II. Armee. X. Armee-Korps (ohne: Iftes und 

Füfilier-Bataillon sten Weitjäliichen Infanterie-Regiments Nr. 17, Aes Bataillon 
Ten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 56, lite Bataillon, Ste, 6te umd 

Ste Kompagnie Iten Hannoverſchen Infanterie» Regiments Wr. 79, tes Ba- 

taillon Dldenburgiihen Infanterie-Regiments Nr. 91, 12te Kompagnie Herzog⸗ 

Ih Braunfhweigiihen Infanterie-Regiments Nr. MR, 2te Eskadron 2ten Han- 

noverſchen Dragoner-Regiments Nr. 16, Ale leichte Batterie Hannoverichen 
Feld + Artillerie » Regiments Nr. 10, Ifte und Ste Feld» Bionier- Kompagnie). 

Bon der 2ten Kavallerie-Divifion. Divifiond- Stab. Ste 
Kavallerie » Brigade. Zte reitende Batterie Schlefiihen Feld— 
Artillerie-Regiments Nr. 6. 

Gefecht bei St. Amand (TV. 683.) 
Dom X. Armee-Rorps. 2tes Bataillon Tten Weſtfäliſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 56. 1ftes Bataillon Sten Hannoverſchen 
Infanterie-Regiments Nr. 79. 

Don der 2ten KRavallerie-Divifion. Ate Kavallerie:-Brigade. 
1fte reitende Batterie Pommerſchen Feld: Artillerie-Regiments Ar. 2. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Gien (TV. 688.) 
Dom Röniglihb Bayeriihen I. Armee-Rorps. Ste und 6te 

Kompagnie Infanterie⸗Leib⸗Regiments Ite Esladron Iten Ehevaur: 
legerd:Regimentö Herzog Marimilian. 

Scharmützel bei Aröteval (IV. 684.) 
Don der 1Tten Infanterie - Divifion. Ate Kompagnie Iften 

Hanjeatiihen Infanterie-Regiments Nr. 75. 

Gefecht bei Pezou (IV. 684.) 
Don der 1iten Inianterie-Divifion. 2te8 Bataillon Medien: 

burgiichen Füfilier-Regiments Nr. 90. Medlenburgiiches Jäger: 

Bataillon Nr. 14. Ate Eskadron 2ten Medlenburgifhen Dragoner: 
Regiments Nr. 18. 

Scharmütel bei Foncegrive (nordweſtlich Selongey) 
(IV. 723.) 

Dom XIV. Armee:Korps. Füftlier: Bataillon Aten Rheini- 
ſchen Infanterie-Regiment! Nr. 30 (ohne: eınen Zug der 10ten Rompagnie). 

Drei Züge der 2ten Esladron 2ten Rejerve : Hufaren » Regiments. 
Ein Zug der ſchweren Rejerve: Batterie I. Armee: Korps. 
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1dter Dezbr. Scharmützel bei Cheftres (V. 1369.) 
Don der 2ten Landwehr-Divifion. Ate Kompagnie Bataillons 

Kottbus 2ten kombinirten Brandenburgifhen Zandwehr:Regiments 
Nr. 12/52. 

16ter =  Berfolgungs Gefechte bei Vendöme, Tuileries und 
Courtiras (IV. 686.) 

Dom III. Armee»Korps. 2te Kompagnie Brandenburgifdhen 
FüfiliersRegiments Nr. 35. 

Dom X. Armee-Rorps. Stab der 4often Infanterie-Brigade. 
2te3 Bataillon Aten Meftfälifhen Infanterie Regiments Nr. 17, 

lftes Bataillon Tten Weftfälifhen Infanterie-Regiments Nr. 56. 
Uſtes und 2tes Bataillon ten Weftfälifchen Infanterie-Regiments 
Nr. 57. 2tes und Füfilier-Bataillon Herzoglich Braunſchweigiſchen 
Infanterie: Regiments Nr. 92 (ohne: 12te Kompagnie). Hannoverſches 
ZJäger:Bataillon Ar. 10. te und Ate Eskadron 1ften Hannover: 
ſchen Dragoner:Regiments Nr. 9. Ifte Eskadron 2ten Hannover: 

[hen Dragoner:Regiments Nr. 16. 1fte, Ite und Ate fchwere 

Batterie Hannoverfhen Feld: Artillerie Regiments Nr. 10. 2te 

Feld: Bionier-Rompagnie. 
Don der 1ften Ravallerie-Divifion. Dftpreußifches Küraffier: 

Regiment Nr. 3 Graf Wrangel, 

l6tr = Scharmützel bei Cloyes (TV. 695.) 
Don der Garde:Landwehr-Divifion. 3ted Bataillon (Graudenz) 

Iften Garde-Landwehr-Regiments (ohne: 10te Kompagnie). 
Don der bten Ravallerie-Divifion. Ate Esfadron Weftfäliihen 

Küraffier-Regiments Nr. 4. 

l6ter » Gefecht bei Morde (IV. 687.) 
Dom Röniglihb Bayeriſchen I. Armee-Rorps. Ate Infanterie: 

Brigade (ohne: Ste Kompagnie 10ten Infanterie» Regiments Prinz Ludwig, 
2te8 und 3tes Bataillon 13ten Infanterie Regiments Kaifer Franz Joſeph von 

Defterreich und Tted Jäger-Bataillon). Iſte (Apfoge) und äte (4pfdge) Batterie 

Iften Artilleries-Regiments Prinz Luitpold. dte (Gpfoge) und bte 

(Gpfdge) Batterie Iten Artillerie:Regimentd Königin Mutter. 
Don der 1Tten Infanterie » Divifion. Medlenburgijches 

Grenadier-Regiment Nr. 89 (ohne: 2te Kompagnie). 

Don der 4ten Kavallerie » Divifion. Poſenſches Ulanen: 
Regiment Nr. 10, 

16er +» Gefecht bei Longeau (IV. 728.) 
Dom XIV. Armee-Rorps. Stab des Kommandeurs ber 

Preußifhen Truppen. 12te Kompagnie Aten Rheinifchen Infanterie: 

Regiments Nr. 30. Pommerſches Füfilier-Regiment Nr. 34 (ohne: 
Me Kompagnie). 2ted Neferves Dragoners Regiment. 2tes Neferve: 
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Hufaren: Regiment. Schwere Referve: Batterie I. Armee: Korps. 
Ifte und 2te leichte Referves Batterie III. Armee:Korps. 

1Ttev Dezbr. Gefecht bei Epuifay (TV. 699.) 
Dom X. Armee-Rorps. Stab der 39ſten Infanterie-Brigabe. 

1fted Bataillon Aten Weftfälifhen Infanterier-Regiments Nr. 17. 
Füfilier- Bataillon Tten Weftfälifhen Infanterie-Regimentd Nr. 56. 
1jte8 und Füfilier: Bataillon Iten Hannoverfhen Infanterie: Res 

gimentd Nr. 79. 2te und Ate Eskadron 2ten Hannoverſchen Dras 
goner: Regiment? Nr. 16. Ate ſchwere und 4te leichte Batterie 

Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10. 

tr =» Gefecht bei Droue (IV. 696.) 
Don der Garde-Landwehr-Divifion, 3tes Bataillon (Graudenz) 

Iften GardesLandwehr:Regiments. 

Don der 5ten RapallerieDivifion. Weftfäliihes Küraſſier⸗ 
Regiment Nr. 4. Ate Eskadron Oldenburgiſchen Dragoner: 

Regiments Nr. 19. Ein Zug der Iften reitenden Batterie Magde— 

burgifhen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 4 

17ter . Gefecht bei La Sontenelle (TV. 696.) 
Don der 5ten Ravallerie-Divifion. 13te Kavallerie-Brigabe 

(ohne: Magdeburgiihes Hufaren-Regiment Nr. 10, Uſte Esfadron 2ien Weit- 

fälifchen Hufaren-Regiments Ar. 11 und Ate Eskadron Herzoglich Braunſchweigiſchen 

Hufaren-Regiments Nr. 17). 2te reitende Batterie Hannoverfchen Feld⸗ 
Artillerie-Regiments Nr. 10. 

1Tter u. 18ter Vorpoften-Gefecht bei Pesmes (IV. 731.) 
Dezbr. Don der Aten Referve-Divifion. 1fte, 2te, Ate, Ste, Tte und Bte 

Kompagnie Iften Rheiniihen Infanterie» Regiments Nr. 25. Ate 

Esladron Iften Referve: Mlanens Regiments. Ein Zug der 2ten 

[hweren Batterie der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 

18ter Dezbr. Scharmützel bei St. Romain 
Dom I. Armee-Rorps. 1fte Estabron Oſtpreußiſchen Dragoners 

Regiments Nr. 10, 

18er = Gefecht bei St. Agil (IV. 696.) 
Don der Garde:Landwehr-Divifion. 2tes Bataillon (Koblenz) 

2ten Garbe-Grenadier:Landmwehr:Regiments (ohne: Ste Kompagnie). 

18er = Gefecht bei Nuits (TV. 726 ff.) 
Dom XIV. ArmeeRorps. General:Kommando. Großherzog: 

lich Badiſche Feld: Divifion (ohne: Ite Infanterie-Brigade, Ifte Estadron 
2ten Dragoner-Regimentse Markgraf Marimilian, 3te8 Dragoner- Regiment 

Prinz Karl, lite und 2te leichte und reitende Batterie). 

® 
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18ter Dezbr. Rekognoszirungs-Gefecht bei Langres (TV. 724.) 

Bom 

19ten bis 26jten 
Dezbr. 

Dom XIV. Armee: Rorps. Ates Rheinifhes Infanterie: 
Regiment Nr. 30. Ifte, 2te und Zte Eskadron 2ten Rejerve: 
Hufaren-Regimentd. Schwere Nejerves Batterie I. Armee: Korps. 

Einſchließung von Langres (IV. 724.) 
Dom XIV. Armee» Rorps. Stab des Kommanbeurd der 

Preußifhen Truppen. Ates Rheiniſches Infanterie » Regiment 

Rr. 30. Pommerſches Füfilier-Regiment Nr. 34. 2tes Reſerve— 
Dragoner: Regiment. 2te8 Neferve :Hufaren: Regiment. Schwere 

Referve:- Batterie I. Armee-Korps. Ifte und 2te leichte Reſerve— 
Batterie III. Armee : Korps. 

19ten Dezbr. Belagerung von Meziered (IV. 762 ff.) 

1870 
bis 

Iſten Januar 
1871. 

Don der IL Armee. Bom VII. Armee:Korps. 14te Ins 
fanterie » Divifion (ohne: Ifte Feld-Pionier-Rompagnie), Ste und Ate 

ſchwere Batterie MWeftfälifhen Feld» Artillerie Regiments Nr. 7. 
2te und te Feld: Pionier-Kompagnie. 

Seftungs » Artillerie. 2te, Ste und I1te Kompagnie Dit: 
preußifchen Feftungs « Artillerie : Regiments Nr. 1. Ate und 6te 

Kompagnie Brandenburgifhen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 3 
(General : eldzeugmeifter). 5te und 13te Kompagnie Nieder: 

ſchleſiſchen Feitungs:Artillerie-Regiments Nr. 5. Ste, Tte, 1äte 
und 1ldte Kompagnie Schleftihen Feftungs-Artillerie-Regiments 

Nr.6. Tte Kompagnie Rheinischen Feitungs:Artillerie-Regiments 

Ar. 8, 2te Kompagnie Hannoverfcher Feftungs-Artillerie-Abtheilung 

Nr. 10. 1fte, 2te, Ate, Hte und Tte Kompagnie Heffifher Feſtungs— 
Artillerie Abtheilung Nr. 11. 

Seftungs- Pioniere. Iſte Feſtungs-Pionier-Kompagnie L, 
Ste II., Ifte IV. und 3te VII. Armee:Korps, 

2Ofter Dezbr. Rekognoszirungs-Gefecht bei Querrieur (TV. 736.) 

20fter = 

Dom I. Armee-Rorps. Füfilier-Bataillon Iten Dftpreußifchen 
Grenadier: Regiments Nr. 4. 6te leichte Batterie Dftpreußifchen 
Feld: Artillerie-Regiments Nr. 1. 

Don der 3ten Ravallerie-Divifion. Ite Eskadron Rheinischen 
Ulanen:Regiments Nr. 7. 

Scharmütel bei Aurerre und St. Bris (TV. 720.) 

Dom VII. Armee-Rorps. Stab der 2dften Infanterie-Brigabe, 
Füfilier- Bataillon Iften Weftfäliihen Infanterie-Regiments Nr. 13. 

Meftfäliiches Jäger-Bataillon Nr. 7. 2te Eskadron Iften Weit: 
fälifchen Hufaren-Regiment3 Nr. 8. Ifte Eskadron Iften Rejerve: 

Hufaren:Regiments (dem VII. Armee:Korps zugetheilt). Zte Fuß: 
Ubtheilung Weftfälifchen Feld-Artilerie-Regiments Nr. 7. 
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20fter Dezbr. 

20fter = 

20fter = 

2ljter = 

2ifter = 

2ifer = 

Gefecht bei Monnaie (IV. 701.) 
Dom X. Armee-Rorps. General:Kommando. 19te Infanterie: 

Divifion (ohne: 11te Kompagnie Sten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Rr.57, 
Dibenburgiiches Infanterie » Regiment Nr. 91, Ifte umb 2te Esladron I1ften 

Hannoverfjhen Dragoner-Regiments Nr. 9, 2te leichte Batterie Hannoverſchen 

Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10. 40ſte Infanterie-Brigade (ohne: 2tes 

Bataillon sten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Ar. 17). Ifte und 4te 

Eskadron 2ten Hannoverfhen Dragoner-Regiments Nr. 16. Ste 

ſchwere, 3te leichte Batterie und Zte Fuß-Abtheilung Hannoverfchen 

Feld-Artillerie:Regiments Nr. 10. 2te Feld:Pionier-Kompagnie. 

Don der Iften Kavallerie» Divifion. Divifions:Stab. 1fte 
Kavallerie: Brigade (ohne: Lites Pommerſches Ulanen-Regiment Rr. 4). 

Scharmützel bei Semur und Lavaré (TV. 696.) 
Don der Garde-Landwehr-Divifion. 2tes Bataillon (Koblenz) 

2ten Garde⸗-Grenadier-⸗Landwehr-Regiments (obne: Ste Rompagnie). 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. Iſtes Hannoverſches 
Ulanen:Regiment Nr. 13 (ohne; lite Estadron). 

Gefecht bei Marenil en Brie (V. 1364.) 
Don der 2ten Landwehr » Divifion. Cine Abtheilung des 

Bataillon Potsdam Iten fombinirten Brandenburgifchen Landwehr: 

Regiments Nr. 20/60. Ate Eskadron Iften ſchweren Referves 

Reiter-Regiments. 

Scharmütel vor Tours (IV. 704.) 
Dom X. Armee-Rorps. Stab der 1Iten Infanterie-Divifion. 

Füfilier-Bataillon Iten Weftfälifhen Infanterie-Regiments Nr. 16. 

Ifte leichte Batterie Hannoverihen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Don der Iften Kavallerie-Divifion. Küraffier » Regiment 
Königin (Pommerſches) Nr. 2, 

Gefecht bei Le Bourget (IV. 772 ff.) 
Don der Maas-Armee. Ober:-Kommando. Bom Garde: 

Korps. General:Kommando. Stab der Iften Garde⸗Infanterie— 
Brigade. Iftes Bataillon Iften Garbe-Regiments zu Fuß. 2tes 
und Füfilier-Bataillon Zten Garde-Regiments zu Fuß. Ztes Ba- 

taillon Garde: Füfilier-Regiments. 1ftes Bataillon, 9te, 10te und 

l1te Kompagnie dten Garde-Regiments zu Fuß. 2ted Bataillon 

4ten Garde-Regiments zu Fuß. 2te Garde: Infanterie: Divifion 
(one: Füfilier-Bataillon dten Gardbe»Grenadier-Regiments Königin, Ited Garde» 

Ulanen-Regiment, 2te und 3te Feld-Pionier-Rompagnie). 1fte Garde⸗Kaval⸗ 

lerie-Brigabe. 1fte, 2te, Zte und Ate ſchwere, Ate leichte, 2te und 
dte reitende Batterie Garde: Feld: Artillerie-Regiments. 

Ausfall-Gefeht bei Stains und Epinai (IV. 776.) 
Vom Garde-Rorps. 2tes und Füfilier-Bataillon Iften Garde⸗ 

Regiments zu Fuß. 10te Kompagnie Zten Garde-Regiments zu Fuß. 
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Dom IV. Armee-Rorps. Füſilier⸗Bataillon Iſten Thüringiſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 31. 2tes Bataillon Iten Thüringiſchen 

Sinfanteries-Regimentd Nr. 71. Ate und Ste ſchwere, Zte und te 

leichte Batterie Magdeburgifchen Feld» Artillerie-Regiments Nr. 4. 

21fter Dezbr. Gefecht bei Ville Evrart (Maifon Blanche) (TV. 776 ff.) 
Dom XII. (Röniglih SÄhfiihen) Armee-Rorps. Stab ber 

2ten Infanterie:Divifion Nr. 24. 2tes Bataillon Gten Infanterie 

Regiments Nr. 105. 2te8 und Ite8 Bataillon Tten Ynfanterie: 
Regiment? Prinz Georg Nr. 106. 8tes Infanterie » Regiment 

Nr. 107. 2tes Jäger-Bataillon Nr. 13. 

Don der Röniglih Württembergiihen Seld-Divifion. Ber: 
einigter Stab der Kavallerie: und ten Feld-⸗Brigade. Patrouillen 
bes 1ften Jäger-Bataillons. te Feld: Artilerie-Abtheilung. 

2iftr = Scharmütel bei Nouzon und Bel Air (TV. 762.) 
Dom DBelagerungstorps vor Mezieres. Ate Kompagnie 

5ten Meftfälifchen Infanterie-Regiments Nr. 53. Zwei Züge der 
4ten Esladron Hannoverfhen Hufaren:Regimentd Nr. 15. 

22fter - Gefecht bei Bille Evrart (Maifon Blanche) (TV. 777.) 
Don der Röniglih Württembergifhen Seld-Divifion. Ste 

Feld⸗Artillerie⸗Abtheilung. 

22fter = Gefecht bei Rimogne und Tremblois (nahe Harcy) 
(IV. 762.) 

Dom Belagerungstorps vor Mezieres. 28fte Infanterie: 
Brigade (ohne: Iftes und Füfilier- Bataillon dten Weſtfäliſchen Infanteric- 

Regiments Nr. 53, PBte und I0te Kompagnie Men Hannoverſchen Infanterie- 

Regiments Ar. 77). Ifte und te Eskadron Hannoverfhen Hufaren: 

Regiments Nr. 15. Ite und Ate ſchwere Batterie Meftfälifchen 

Feld: Artillerie Regimentd Nr. 7. 2te Feld: Pionier: Kompagnie 
VI. Armee:Korps. 

23ter =» Gefecht bei Bannes (vor Langres) (TV. 724.) 
Dom XIV, Armee-Rorps. Ste Bataillon Pommerſchen 

Füfilier-Regiments Nr. 34. Ate Eskadron 2ten Referve:-Dragoner: 

Regiments. Ein Zug der Iften leichten Rejerve-Batterie III. Armee: 

Korps, 

23ſter u. 24fter Schlacht an der Hallıre (TV. 740 ff) 
Dezbr. Don der I. Armee. Ober-Kommando. BomI. Armee» 

Korps. Ite Infanterie-Brigade (ohne: 2tes Bataillon Tten Oftpreifbiichen 
Infanterie- Regiments Nr. 44). 2tes Dftpreußifches Grenadier-Regiment 

Nr.3. Füfilier-Bataillon öten Oſtpreußiſchen Infanterie-Regimentö 
Nr. 43 (ohne: 12te Kompagnie). Hte ſchwere und bte leichte Batterie 
Dftpreußifchen Feld-Artilleries Regiments Ar. 1. — VIIL Armee: 
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Kor 98 (obne: lite, 2te und 3te Kompagnie Hten Rheinischen Infanterie · Negiments 

Nr. 68, Ite und Ate Kompagnie Sten Rheiniichen Infanterie-Regiments Nr. 70 und 

lite Yeld-Pionier-ftompagnie),. — Ste Kavallerie-Divifion (ohne: 
Rheiniſches Ulanen-Regiment Nr. 7, Ite und Ate Eskadron 2ten Hannoverſchen 
Ulanen-Regiments Nr. 14). 

Dom Garde-Rorps. Kombinirte Garde: Kavallerie » Brigade. 
Ifte Esladron Iften Garde: Dragoner: Regiments. 

24jter Dezbr. Rekognoszirungs-Gefecht bei Bolbec (TV. 756.) 

25ſter 

25ſter 

25ſter 

26ſter 

26ſter 

Dom I. Armee -Korps. Me und 11te Kompagnie Aten Dft: 
preußifchen Grenadier:Regiments Nr. 5. 2te und Ate Kompagnie 

Oſtpreußiſchen Jäger-Bataillons Nr. 1. 4te Eskadron Dftpreußifchen 
Dragoner: Regiment? Nr. 10. Bte leichte Batterie Oſtpreußiſchen 
Feld: Artillerie-Regiments Nr. 1. Eine Abtheilung ber 2ten Feld⸗ 
Pionier-Kompagnie. 

Dom Garde-Korps. Ate Eskadron Iften Garbe-Dragoners 
Regiments. Bte Eskadron 2ten Garde-Dragoner-Regiments. 

Eifenbahn=Ueberfall bei Bricon (V. 1352.) 
Dom VII. Armee-Korps. 2tes Bataillon Aten Thüringifchen 

SInfanterie-Regimentd Nr. 72. 

Scharmützel bei Nouzon (IV. 762.) 
Dom Belagerungstorps vor Mezieres. 1fte und 2te Homs 

pagnie dien Weftfäliihen Infanterie-Regiments Nr. 53. Ein Zug 

der 4ten Estadron Hannoverſchen Huſaren-Regiments Nr. 15. 
Ein Zug der Iften leichten Batterie Weftfälifhen Feld: Artilleries 
Negimentd Nr. 7. 

Borpoften- Gefecht bei Bel Air und St. Mont la 
Villette (IV. 762 ff.) 

Dom Belagerungstorps vor Mözieres. 2te8 Hannoverſches 
Iinfanterie-Regiment Nr. 77 (ohne: te, Tte und 12te Kompagnie). Ite 

Esladron Hannoverfhen Hufaren: Regiments Nr. 15. Ste und 

Ate Schwere Batterie Weftfälifchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. T. 

Rekognoszirung bei Argent (in der Sologne) (IV. 719.) 
Dom III. Armee-Rorps. Eine Abtheilung der 2ten Kompagnie 

Brandenburgifhen Zäger-Bataillons Nr. 3. 

Don der bten Kavallerie-Divifion. Uſte Esfabron 2ten 
Brandenburgifhen Dragoner:-Regimentd Nr. 12, 

Ausfall-Gefeht bei Maifon Blanche (TV. 779 Anm. ***,) 
Dom XI. (Röniglid Sähfiihen) Armee-Rorps. 2te, Ate 

und Hte Kompagnie dten Infanterie-Regimentd Prinz Friedrich 
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Auguft Nr. 104. Z3tes Bataillon éten Infanterie-Regiments 
Nr. 105. Uſte Kompagnie Tten Infanterie-Regiments Prinz Georg 
Nr. 106. 

2Tfter Dezbr. Gefecht bei LEtoile (IV. 754.) 
Dom VIII, Armee:-Rorps. Füfilier-Bataillon Sten Rheinischen 

Infanterie-Regiments Nr. 70 (ohne: Pte Kompagnie). 

Don der 3ten Ravallerie-Divifion. Rheiniſches Ulanen— 
Regiment Nr. 7 (ohne: 2te Eskadron). 

2Tferr = —  Nekognoszirung von DBriare gegen Cosne (IV. 718.) 
Don der Großberzoglih Beifiihen (2öften) Divifion. 2te 

und Ate Kompagnie 2ten Spnfanterie = Regiments (Regiment 
Großherzog). Ate Esſskadron (öte des Friedend: Verbandes) 2ten 
Reiter-Regimentö (Leib:Chevaurlegerd-Regiment). 

2Tfter = Gefecht bei Montoire (TV. 707 ff.) 
Dom X. Armee-Rorps. tes Hannoverfches Infanterie-Regi: 

ment Nr. 79 (ohne: Iftes Bataillon). Ein Zug der Aten leichten 

Batterie Hannoverfhen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Don der 1ften Kavallerie : Divifion. Ifte Eskadron Lit: 
thauifchen Ulanen-Regiments Nr. 12. 

2Tfter - Ausfall-Gefecht bei Tellancourt (V. 1373.) 
Beobahtungstorps vor Longwy. 2te Kompagnie Bataillons 

Nofenberg und Ifte und 2te Kompagnie Bataillon Dppeln 

fombinirten Landwehr-Regiments Nr. 23/63. 

Bom Belagerung von Peronne (IV. 964 ff.) 
—— Don der I. Armee. Vom I. Armee-Korps. ZBte In— 

. fanterie » Brigade (ohne: Tte und Ste Kompagnie sten Oſtpreußiſchen 
bis Grenadier-Regiments Nr. 4 und 12te Kompagnie 7ten Oſtpreußiſchen Infanterie 

10ten Januar Regiments Ar. 44). Die ſchwere und Gte leichte Batterie Dftpreußiichen 

1871. Feld: Artillerie-Regiments Nr. 1. — Vom VII Armee-Korps. 
16te Infanterie-Divifion (ohne: tes Bataillon Hohenzolleruſchen Füfilier- 

Regiments Nr. 40 undStes Rheinifches Infanterie-Regiment Rr. 70). 2te Fuß: 

Abtheilung Rheinischen Feld » Artillerie » Negimentd Nr. 8. — 
Ste Referve-Divifion (ohne: 2tes Bataillon Iiten Heffiihen Infanterie» 

Regiments Nr. 81, — Bonderdtenfavallerie-Divifion. Stab 

der Gten Kavallerie-Brigade. Weftfälifches Ulanen-Regiment Nr. 5. 
Don der Maas: Armee. Bom Garde-Korps. Kombinirte 

Garde⸗Kavallerie-Brigade. Vom XII. (Königlich Sächſiſchen) 
Armee-Korps. Stab der 2ten Kavallerie-Brigade Nr. 24. 2tes 
Ulanen-Regiment Nr. 18. Zwei Züge der Iften reitenden Batterie 
Feld-Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Seftungs-Artillerie. 11te Kompagnie Dftpreußifcen Feltungs: 
Artillerie-Regimentsd Nr. 1. 1dte Kompagnie Niederjchlefischen 
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1870. 
Feſtungs⸗ Artillerie: Regiments Nr. 5. 8te Kompagnie Heffifcher 
Feltungs-Artillerie-Abtheilung Nr. 11. 

Bom Beichiefung der Oſt- und Nord-Front von Paris 
27ſten Dezbr. (IV. 1170 #) 

1870 Rommando des artilleriftifhen Angriffs. 
j vis Don der Röniglich Württembergifhen Seld-Divifion. Ifte 
2öften Januar ger: Artillerie-Abtheitung. 

1871. Seftungs- Artillerie. Kommando ber Belagerung? : Artillerie 
im Bereich der Maas-⸗Armee. Ifte und Ite Kompagnie Garde: 
Feftungs » Artillerie » Regiments. 2te und Ste Kompagnie Dft: 

preußischen Feftungs- Artillerie: Regiments Nr. 1. Ate, 6te und 

12te Kompagnie Bommerfchen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 2. 

4te und 6te Kompagnie Brandenburgifhen Feftungs: Artillerie: 
Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter).. 9te Kompagnie 
Magdeburgifhen Feſtungs-Artillerie-Regiments Nr. 4. 5te, Tte, 

13te und 15te Kompagnie Schleſiſchen Feftungs: Artillerie: Regis 

ments Nr. 6. Ste und 16te Kompagnie Rheinischen Feftungs: 
Artillerie-Regiments Nr. 8. 2te Kompagnie Hannoverſcher Feſtungs⸗ 
Artillerie: Abtheilung Nr. 10. Eine Abtheilung der Verſuchs— 

Kompagnie ber Artillerie: Prüfungs» Kommiffion. 2te und 4te 
Kompagnie Königlich Sächſiſchen Feftungs:Artillerie » Regiments 
Nr. 12. 

Naht zum Rekognoszirung gegen Mohon 
28ſten Dezbr. Dom Belagerungstorps vor Mezieres. Tte Rompagnie Nieder: 

rheinifchen Füfilier-Regiments Nr. 39. 

28ſter Dezbr. Gefecht bei Longpre les Corps Saints (TV. 754.) 

Dom VII. Armee-Rorps. Füfilier- Bataillon ten Rheis 
nifhen Infanterie-Regiments Nr. 70. 

Don der 3ten Ravallerie-Divifion. Rheinifches Ulanen-Regis 
ment Nr. 7. 

28er = —  Nekognoßzirung von DBriare gegen Cosne (TV. 718.) 
Don der Großberzoglih Beifiihen (2öften) Divifion. 2tes 

Bataillon (obne: te und halbe Ste Kompagnie) 2ten Infanterie: Regir 

ments (Regiment Großherzog). te Eskadron (dte des Friedens: 

Berbandes) 2ten Reiter-Regiments (Leib-Chevaurlegerd: Regiment). 

Ein Zug der reitenden Batterie. 

28ſter⸗ Reekognoszirungs-Gefecht bei Le Gué du Loir 
Dom X. Armee-Rorps. 1fte und Zte Kompagnie Zten Han—⸗ 

noverfhen Infanterie: Regiments Nr. 79. Zwei Züge der äten 
reitenden Batterie Hannoverfchen Feld Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Don der Iften Ravallerie-Diviflon, Z3te Esladron Litthauifhen 
Ulanen:Regiments Nr. 12. 
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1870. 
28ſter Dezbr. Patrouillen-Gefechte bei Choiſy le Roi 

Dom VI. Armee-Rorps. 2tes Bataillon Iſten Poſenſchen 
Infanterie⸗Regiments Nr. 18. 

28ſter u. 29ſter Gefechte bei Chätenu Renault (TV. 706.) 
Dezbr. Dom X. Armee-Rorps. 2tes und KFüfilier- Bataillon Aten 

Meftfälifchen Infanterie: Regiments Nr. 17. Ate Eskadron 2ten 

Hannoverihen Dragoner: Regiments Nr. 16. te leichte Batterie 
Hannoverfchen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 10. Eine Abtheilung 
der 2ten Feld-Bionier-fompagnie. 

Don der 1ften Ravallerie » Divifion. ste Eskadron Dft: 
preußifhen Wlanen-Regiments Nr, 8. 

29ſter Dezbr. Gefecht bei Souchez (IV. 753.) 
Dom VIII Armee» Rorps. 2ie Esladron 2ten Rheinischen 

Hufaren:Regiments Nr. 9. 

2er - —  Nekognoszirung von Briare gegen Cosne (IV. 718.) 
Don der Großberzoglib Beifiiben (2dften) Divifion. Leib: 

Kompagnie und 2te8 Bataillon (obne: Tte Kompagnie) 2ten Infanterie: 

Regiments (Regiment Großherzog). Ite Eskadron (dte des Friedens: 

Verbandes) 2ten Reiter-Regiments (Leib-Chevaurlegerd:-Regiment). 
Ein Zug der reitenden Batterie. 

ter - Nekognoszirungs:Gefecht bei Le Gué du Loir 
Dom X. Armee-Rorps. 1fte und te Kompagnie 3ten Han- 

noverfhen Infanterie: Regiment? Nr. 79. Zwei Züge der Iften 
reitenden Batterie Hannoverſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Don der 1ften Ravallerie-Divifion. Ifte und dte Esfadron 
Dftpreußifhen Küraffier-Regiments Nr. 3 Graf Wrangel. 

29fter = Borpoften-Gefecht bei Bougival (TV. 781 Anm.**.) 
Dom V. Armee-Rorps. Füfilier-Pataillon Iften Niederſchleſi⸗ 

ſchen Infanterie-Regiments Nr. 46. dte ſchwere Batterie Nieder: 

ſchleſiſchen Feld⸗Artillerie-Regiments Nr. 5, 

2er -  Scharmükel bei Herimoncourt (IV. 1049.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. 1ftes Bataillon dten 

Magdeburgiihen Infanterie » Regiments Nr. 67 (ohne: Ste und 4te 
Kompagnie). Ate Kompagnie Bataillons Gnefen Iften fombinirten 
Pommerfhen Landmwehr-Regiments Nr. 14/21. 1fte leichte Neferves 

Batterie IX. Armee:Korps. 

Scharmütel bei Gespunfart 
Dom Belagerungstorps vor Mözieres. Ie und 12te Kom— 

pagnie 5ten Weitfäliihen Infanterie-Regiments Nr. 53. 

Geldzug 1870/71. — Anlagen. 66 

29jter “ 
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1870. 
3Ofter Dezbr. Borpojten-Gefechte bei Drival und Moulineaux (IV. 757.) 

Dom I. Armee-Rorps. Stab der 2ten Sinfanterie-Brigade. 
Ste, 12te und halbe Ite Kompagnie Grenadier-Regiments Kronprinz 

(1ften Dftpreußifchen) Nr. 1. 2tes Bataillon und 9te Kompagnie 

hten Ditpreußifchen Infanterie-Negiments Nr. 41. Ein Zug ber 

4ten Eskadron Litthauifhen Dragoner:Regiments Nr. 1 (Prinz 

Albrecht von Preußen). 2te leichte Batterie Dftpreußifchen Feld— 

Artilleries Regiments Nr. 1. Eine Abtheilung der 2ten Feld— 

Pionier⸗Kompagnie. 

Zoſter⸗ Rekognoszirungs-Gefecht bei Arras 
Dom VIII. Armee-Korps. Gte Kompagnie Bten Rheiniſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 70. Ein Zug der Iften Esladron 2ten 

Rheinischen Hufaren-Regimentd Nr. 9. 

30fter = Befegung des Mont Avron (vor Paris) (IV. 781.) 

Dom Garde-Korps. 1fte Feld-Pionier-Kompagnie. 

Dom XII. (Röniglih Sähfiihen) Armee-Rorps. te und 
10te Kompagnie Iften (Leib:) Grenadier-Regiments Nr. 100. Iſte 

und Ite Kompagnie Tten Anfanterie » Regiments Prinz Georg 

Nr. 106. Ein Detachement der 1ften und 2ten Fuß: Abtheilung 

Feld: Urtillerie-Regiments Nr. 12. 

30fterr = Borpoften-Scharmügel bei Vivier Guyon und an ber 

Scierie 
Dom Belagerungskorps vor Mezieres. 2te und Zte Kom— 

pagnie bten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 63. 

Zoſter u. 31ſter Patrouillen-Gefechte bei Creſancey 
Dezbr. Don der Großherzoglich Badiihen Seld-Divifion. te und 

Ite Kompagnie 5ten Infanterie-Regiments. 

Zifter Dezbr. Gefecht bei Robert le Diable und Orival (IV. 757 ff.) 
Dom I. Armee-Korps. General:fommando, Stab ber Iften 

SInfanterie-Divifion. 2te8 und Füfilier-Bataillon (ohne: halbe 9te Kon. 

pagnie) Grenadier⸗Regimentsſtronprinz (1ften Oftpreußifchen) Nr. 1. 
Füfilier-Bataillon 2ten Dftpreußifhen Grenadier-Regiments Nr. 3. 

1ftes Bataillon Aten Oſtpreußiſchen Grenadier-Regiments Nr. 5 

(ohne: Ifle und dte Kompagnie). te, Ate, Gte, Tte, Ite und 12te 

Kompagnie dten Oftpreußiichen Infanterie-Regiments Nr. 41. 1fte 
und D2te fchmere und 2te leichte Batterie Dftpreußijchen Feld: 

Artillerie-Regiments Nr. 1. 
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Zifter Dezbr. Gefecht bei Bolleville 

Zifter 

3ifter 

3lfter 

3ifter 

3ifler 

31ſter 

Dom I. Armee-Rorps. te Kompagnie Aten Oſtpreußiſchen 

Grenabier:Regiments Nr. 5. Ate Esfabron Dftpreußifhen Dragoners 
Regiments Nr. 10. 

Gefecht bei Briare (TV. 718.) 
Don der Großberzoglih Beſſiſchen (2öften) Divifion. Stab 

der (2öften) Kavallerie⸗Brigade. 2te8 Infanterie-Regiment (Regi⸗ 
ment Großherzog) (ohne: Tte Kompagnie). 2te8 Neiter-Regiment (Leib⸗ 

Chevaurlegerd: Regiment). Reitende Batterie, 
Etappen-Truppen der II. Armee. Ate und 5te Rompagnie 

Bataillon Detmold kombinirten Landwehr-Regiments Nr. 16/56. 

Gefecht bei Vendöme (TV. 710 fi.) 
Dom X. Armee-Rorps. 20fte Infanterie-Divifion (ohne: Pe 

und 12te Kompagnie dien Wehtfäliihen Infanterie» Regiments Nr. 17, 2te und 

4te Rompagnıe Iten Hannoverſchen Anfanterie-Regiments Nr. 79). Ifte unb 

öte reitende Batterie Sannoverfchen Feld: Artillerie: Regiments 

Nr. 10, 

Don der Iften Ravallerie-Divifion. 2te Kavallerie: Brigade 
(obme: Oftpreußiſches Ulanen-Regiment Rr. 8). 

Gefecht bei Danze (IV. T14ff.) 
Dom X. Armee-Rorps. 9te und 12te Kompagnie dten Weſt⸗ 

fäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 17. 

Don der Iften Ravallerie-Divifion. Ifte Kavallerie-Brigabe 
(obne: Ate Göladron Küraffier-Regiments Königin [Pommerſchen] Rr. 2, 1ftes 

Pommerfches Ulanen-Regiment Rr.4 und Ifte Esladron Aen Pommerfchen Ulanen- 

Regiments Nr. 9). Iſte reitende Batterie Dftpreußifhen Feld⸗ 

Artillerie-Regiments Nr. 1. 

Gefecht bei Gourtalain (TV. 699.) 
Don der 1Tten Infanterie-Divifion. Ste Kompagnie Medlens 

burgifchen Füfilier-Regimentd Nr. 90. 

Don ber 2ten Ravallerie-Divifion. 2te und 5te Esladron 
Iften Schlefifhen Hufaren-Regiments Nr. 4. Ein Zug der Iften 
reitenden Batterie Pommerſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 2. 

Scharmützel bei Bufigny (IV. 756.) 
Dom XIT. (Röniglib Sächſtjchen) Armee-Rorps. Ifte Roms 

pagnie Iften Jäger-Bataillons Kronprinz Nr. 12. Ate Eöladron 

Iften Ulanen-Regiments Nr. 17. 

Rekognoszirungs- Gefecht bei Antechaur (nördlich Baume 
les Dames) (TV. 732.) 

Don der Aten Reierve-Divifion. Füfilier- Bataillon Iſten 
Rheinischen Infanterie-Regiments Nr. 25. Ate Eskadron Iften 

66 * 
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1870. 
Referve-Ulanen:Regimentd. Ein Zug der Iften ſchweren Batterie 
der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 

Zifter Dezbr. Borpoften-Gefecht bei Halle (TV. 970.) 
Dom Belagerungstorps vor Peronne. Füfilier » Bataillen 

Sten Rheinifhen Infanterie-Regiments Nr. 29. 

1871. 

ifter Januar Scharmütel bei Briare (TV. 718.) 

Don der Großberzoglih Beifiihen (25ften) Divifion. Stab 
der (2öften) Kavallerie-Brigade. 2te3 Infanterie-Regiment (Regi: 
ment Großherzog). 2te8 Reiters Regiment (Leib: Chevaurlegeri: 

Regiment), Reitende Batterie. 
Etappen-Eruppen der II. Armee. Ate und dte Kompagnie 

Bataillond Detmold kombinirten Landwehr:Regiments Nr. 16/55. 

ifter - Verfolgungs-Gefecht bei Azay (IV. 715.) 
Dom X. Armee-Rorps. Iſtes Bataillon Aten Weftfälifchen 

Infanterie: Regiments Nr. 17. 1ſtes Bataillon Herzoglihd Braun: 

ſchweigiſchen Infanterie » Regiments Nr. 92. Ite ſchwere und äte 

reitende Batterie Hannoverfchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10, 

Don der 1ften Ravallerie-Divifion. Stab der 2ten Kavalleries 

Brigade. Ifte und Ite E3fadron Dftpreußifchen Küraffier-Regiments 

Nr. 3 Graf Wrangel. Ifte, 3te und Ate Eskadron Litthauiſchen 

Ulanen:Regiments Nr. 12. 

Ifter - Kapitulation von Mezieres (TV. 765.) 

2ter = Gefecht bei Sapignies (TV. 945 ff.) 
Dom VIII ArmeeRorps. Stab der 1dten Infanterie⸗ 

Divifion. 30fte Infanterie-Brigade (ohne: iſte, 2te und te Kompagrie 

6ten Rheinischen Infanterie-Regiments Nr. 68). Iftes Bataillon Tten Rheis 
niſchen Infanterie-Regiments Nr. 69 (ohne: 4te Kompagnie). Königs⸗ 
Sufaren » Regiment (1fte8 Rheinifches) Nr. 7 (ohme: Ate Estadron 

Dre ſchwere und 2te leichte Batterie Rheinischen Feld: Artillerie 
Regiment? Nr. 8. 2te Feld-Pionier-Rompagnie. 

Ste Ravallerie » Divifion (ohne: Rheiniſches Ulanen-Regiment Rr. 7). 

2er = Gefecht bei Villechauve (IV. 715.) 
Dom X. Armee: Korps. 2tes Bataillon Tten Weſtfäliſchen 

Infanterie » Regiments Nr. 56. Ein Zug der ten reitenden 

Batterie Hannoverfhen Feld-Artillerie-Regimentd Nr. 10. 
Don der Iften Ravallerie-Divifion. äte und Ate Eöfabron 

Litthauifhen Ulanen-Regiments Nr. 12. 
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2ter Januar. Scharmützel bei Buſigny 

2ter 

2ter 

2ter 

2ter 

Zter 

Zter 

Dom XII. (Röniglich Sähfiihen) Armee-Rorps. 2te Koms 
pagnie Iften Jäger-Bataillond Kronprinz Nr. 12. IteEsfadron Iften 

Ulanen-Regiments Nr. 17. Ein Zug der 2ten reitenden Batterie 
Veld-Artillerie-Regiments Nr. 12. 

-Scharmützel bei Chanceaug (TV. 1060.) 
Dom VII. Armee-Rorps. 2tes Bataillon Aten Thüringifchen 

Infanterie: Regiments Nr. 72 (ohne: Tte Kompagnie). 4te Estadron 

Iften Referve »Hufaren- Regiments. Cin Zug der 4ten leichten 
Batterie Weitfäliihen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 7. 

. Bejegung von Mezieres (IV. 765 fi.) 

« Gefecht bei Croix (IV. 1053.) 
Dom DBelagerungstorps vor Belfort. 2te und te Kom— 

pagnie 2ten Bataillons (Liegnig) 2ten Weftpreußifhen Landwehr: 

Regiments Nr. 7. 

s Gefecht bei Marcilly (V. 1364 ff.) 

Dom General:Gouvernement in Reims. 1fte Kompagnie 
II. Referve:Zäger:Bataillons. 

«» Schlacht bei Bapaume (TV. 948 fi.) 
Dom VIIL Armee-Rorps. General: Kommando. 1dte Jnfans 

terie: Divifion (ohne: Ifte, 2te und Ste Kompagnie öten Rheiniſchen Infan- 

terie-Regiments Nr. 68). Stab der 32ften Infanterie « Brigade. 

Hohenzollernſches Füfilier- Regiment Nr. 40 (ohne: Me Kompagnie). 
lftes Bataillon Tten Nheinifhen Infanterie: Regiments Nr. 69 
(ohne Ate Kompagnie). 2ted Nheinifches Hufaren: Regiment Nr. 9. 

2te Fuß: Abtheilung, Gte ſchwere und Gte leichte Batterie und 

reitende Abtheilung Rheinischen Feld: Artillerie » Regiments Nr. 8, 
öte Kavallerie » Divifion (ohne: Rheiniſches Ulanen-Regiment Nr. 7). 

Dom Garde: Rorps. Kombinirte Garde: Kavallerie: Brigade 
(ohne: 2te und 5te Esfadbron Barde-Hufaren-Regiments). 

⸗ Scharmützel bei Precy ſous Thil 
Dom VIL Armee-Rorps. Füfilier- Bataillon (ohne: IIte Kompagnie) 

Iften Weftfäliihen:Infanterie:Regiments Nr. 13. 1fte Eskadron 
dten Referve : Ulanen: Regiments (dem VIL Armee» Korps zus 
getheilt). Ein Zug der Gten leichten Batterie Weftfälifchen Feld» 
Artillerie-Regiments Nr. 7. 
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1871. 

4ter Januar. Gefecht bei Robert le Diable — Maifon Brulet 

4ter 

4ter 

4ter 

Ater 

5ter 

(IV. 958 ff.) 

Dom IL Armee-Rorps. Stab der Iften Infanterie-Divifion. 

Stab des Kommandeurs der Artillerie. Stab der 2ten Infanterie 

Brigade. Iftes Bataillon, Öte, Hte, Me und 12te Kompagnie 

Grenadier : Regimentd Kronprinz (Iften Dftpreußifgen) Nr. 1. 

2tes und Füfilier : Bataillon 2ten Dftpreußifhen Grenadier⸗ 

Regiments Nr. 3. Ötes Dftpreußiiches Infanterie » Regiment 

Nr. 41. Füfilier- Bataillon Gten Dftpreußifhen Infanterie » Regie 

ments Nr.43. Ttes Oſtpreußiſches Infanterie» Regiment Nr. 44, 

Ifte und Ste Kompagnie Dftpreußiihen Jäger-Bataillons Nr. 1. 

Litthauiſches Dragoner » Regiment Nr. 1 (Prinz Albrecht von 

Preußen). 2te ſchwere und Ifte leichte Batterie Oſtpreußiſchen 

Feld: Artillerie- Regiments Nr. 1. 2te Feld: Pionier» Kompagnie. 

Gefecht bei Sapignied (TV. 956.) 

Don der 3ten Ravallerie- Divifion. Rheinifches Küraffiers 

Regiment Nr. 8. 

Borpoften-Gefecht bei Courtiras (TV. 787.) 

Dom X. Armee-Rorps. 2tes Bataillon Aten Weftfälifchen 

Infanterie-Regiments Nr. 17. 

Refognoszirung gegen Fort Nogent (vor Paris) 

Dom XII. (Röniglih Sähfiihen) Armee-Rorps. Stab ber 

ten Infanterie-Divifion Nr. 24. Stab der Aten Infanterie: 

Brigade Nr. 48. Iſtes Bataillon Tten Infanterie-Regimentd Prinz 

Georg Nr. 106. 

Scharmützel bei Guiſe (IV. 957.) 

Dom XII. (Röniglih Sähfiihen) ArmeeRorps. 2ite, te 

und halbe Ifte Kompagnie Iften Jäger-Vataillons Kronprinz Nr. 12, 

Kavallerie: Divifion Nr. 12 (one: Btes Reiter-Regiment und Ijte Eoladron 

Iften Ulanen-Regiments Nr. 17). Iſte und 2te reitende Batterie Feld» 

Artillerie-Regimentd Nr. 12, 

Handftreich auf Rocroy (TV. 988.) 

Dom VII Armee-Rorps. Stab der 2rjten Infanteries-Brigabe, 

1ftes Hannoverfches Infanterie » Regiment Nr. 74. Iſtes und 

2tes Bataillon 2ten Hannoverſchen Infanterie-Regiments Nr. 77. 

2te und Ste Edfadron Hannoverfhen Hufaren-Regiments Nr. 15. 

Ifte, 2te, Ste und Ate ſchwere, Iſte und 2te leichte Batterie 

Meftfätifchen Feld-Artillerie Regiments Nr. 7. 2te Feld» Pionier 

Kompagnie, 
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dter Januar. Vorpoſten-Gefecht bei Villeporcher (TV. 789.) 

ter 

bter 

dter 

bter 

Zter 

Dom X. Armee-Rorps. 1ftes Bataillon Sten Weſtfäliſchen 
SIinfanterie » Regiments Nr. 57. Iftes Bataillon, Öte und Ste 

Kompagnie Divenburgifhen Infanterie » Regiments Nr. 91. 2te 

leichte Batterie Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10, 

Don der Iften Ravallerie : Divifion. Litthauifches Ulanen: 
Regiment Nr. 12. 

Nekognoszirungs-Gefecht bei Chätean Renault (TV. 788.) 
Dom X. Armee-Rorps. 2te und te Kompagnie Zten Weft: 

fälifchen Infanterie: Regiments Nr. 16, 

Don der 1ften Ravallerie-Divifion. 2te und dte Eskadron 

1ften Bommerichen Ulanen:-Regiments Nr. 4, 

Gefecht bei Ya Rourche (IV. 792.) 
Dom XII. Armee-KRorps. 1fte8 Bataillon 5ten Thürins 

giſchen Infanterie: Regiments Nr. 9 (Großherzog von Sadjen). 

Ein Zug der bten ſchweren Batterie Heſſiſchen Feld» Artillerie: 

Regiments Nr. 11. 

Borpoften-Scharmütel bei Clamart (TV. 1144.) 

Dom Röniglid Bayeriſchen I. Armee-Rorps. Ifte Feld: 
Genie⸗Kompagnie. 

Dom Röniglich Bayeriſchen IL. Armee-Rorps. 2tes Bataillon 
Gten Infanterie: Regiments König Wilhelm von Preußen (ohne: 

Ste Kompagnie). Stes Jäger:Bataillon. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Bondy (IV. 1149.) 
Dom Garde-Rorps. Tte und ein Zug der ten Kompagnie 

Kaifer Franz Garbe:Grenadier-Negiments Nr. 2. 
Dom XII. (Röniglib Sächſiſchen) Armee-Rorps. Ein Zug 

der Aten Kompagnie Iften Leib-) Grenadier-Regiments Nr. 100, 
Ztes Bataillon 2ten GrenadiersRegiments König Wilhelm von 

Preußen Nr. 101. 

Borpoften - Gefechte bei Veſoul, ſowie Gefechte bei 
Baume le8 Dames, Filain und By les Filain 
(IV. 1054 ff.) 

Dom XIV. Armee: Rorps. General:Kommando. Stab des 
Kommandeurd der Preußifhen Truppen. Stab der Preußifchen 

tombinirten Infanterie-Brigade. Stab der Großherzoglich Badiſchen 

Feld: Divifion. Stab der Großherzoglich Badifhen 2ten Infan— 
terie: Brigade. Stab der Großherzoglih Badiſchen Bten In— 
fanterie » Brigade. Pommerſches Füfilier-Regiment Nr. 34 (ohne: 
10te Kompagnie). Großherzoglich Badiſches Ztes Infanterie-Regiment 
(ohne: Tte und Ste Kompagnie). Ifte® und 2ted Bataillon Groß: 
herzoglich Badischen Aten Infanterie-Regimentd Prinz Wilhelm. 
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Dom 

5ten bis 27ſten 
Januar. 

Füfilier » Bataillon Großherzoglich Badifhen dten Infanterie 

Regiments. 1ftes Bataillon, 10te und Ute Kompagnie Groß» 
herzoglih Badiſchen bten Infanteries Regiments. 2tes Referve: 
Dragoner:Regiment. Ifte und ein Zug der 2ten Eskadron 2ten 

Reſerve⸗Huſaren⸗Regiments. Ate leichte Batterie Großherzoglich 
Badiſchen Feld⸗Artillerie-Regiments. Ifte und 2te leichte Reſerve⸗ 

Batterie IIL Armeessiorps. 
Dom General:Gouvernement von Lothringen. bte Kom: 

pagnie Batailloend Eupen Fkombinirten Landwehr » Regiments 

Nr. 25/65. Ein Zug der Iften Eskadron Aten Reſerve-Huſaren⸗ 
Negimentd Ein Zug der ſchweren Referve-Batterie VII. Armee: 

Korps. 

Beichiefung der Südfront von Paris (IV. 1143 ff.) 

Kommando des artilleriftiihen Angrifis. 

Dom VI. Armee» Rorps. Stab des Kommandeurs ber 
Artillerie. Iſte, 2te, te, Ate, bte und 6te fchwere und äte 
leichte Batterie Schleſiſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 6. 

Dom Röniglich Bayerifhen II. Armee-Rorps. 9te (12pfdae) 
Batterie 2ten Artillerie-Regiments Brodeßer. 5te (Gpfdge) und 

6te (6pfoge) Batterie Aten Artillerie-Regiments König. 

Don der Röniglid Württembergiihen Seld-Divifion. 1fte 
Feld: Artillerie Abtheilung. Gte (Gpfdge) Batterie. 

Seftungs: Artillerie. Kommando der Belagerungd: Artillerie 
auf der Südfront. Gte, Tte und I1te Kompagnie Garde: Feftungd: 
Artillerie » Regiments. Tte Kompagnie Pommerfchen Feltungd: 
Artillerie « Regiments Nr. 2. 1fte, 2te, Ste, Öte, te, 10te, 

I1te und 13te Kompagnie Brandenburgifchen Feſtungs-Artillerie— 

Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). Ifte, 2te, Ste, Ate 
und 14te Kompagnie Magdeburgifchen Feitungs: Artillerie: Regi: 

ments Nr. 4. Iſte, Tte, Ste, 12te und ldte Kompagnie Nieder: 

ſchleſiſchen Feitungs: Artillerie Regiments Nr. 5. Ifte und 9te 
Kompagnie Weftfäliichen Feftungs : Artillerie: Regiment? Nr. 7. 
2te, Ate, 5te und 13te Kompagnie Rheinifchen Feftungd- Artillerie: 
Regiments Nr. 8. 2te und Ite Feftungs : Batterie Königlich 
Bayerischen Iſten Artillerie: Regiments Prinz Luitpold. 2te, Ate 
und Ste Feftungs-Batterie Königlih Bayerifhen Aten Artillerie: 
Regiments König. 

Wallbüchſen · Detachement. 

Gter Januar. Scharmützel bei Gainneville 

6ter s 

Dom I. Armee-Rorps. 1jte Esfabron Dftpreußifchen Dragorer- 
Regiments Nr. 10. Ein Zug der 2ten reitenden Batterie Dit: 
preußifhen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 1. 

Treffen bei Azay — Mazange (IV. 796 ff.) 
III. Armee»Rorps (ohne: Pte Kompagnie Bten Brandenburgiſchen 

Infanterie» Regiments Nr. 64 [Prinz Friebrih Karl von Preußen], Branden- 

burgiihes Zäger- Bataillon Rr. 9). 
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Dom X. Armee-Rorps. Iſtes und 2tes Bataillon Aten 
Weſtfäliſchen Infanterie-Regimentd Nr. 17. Hannoverſches Jäger: 

Bataillon Nr. 10. Ein Zug der 2ten Esfadron 2ten Hannoverfhen 
Dragoner:Regimentö Nr. 16. 

Gter Januar. Gefecht bei Montoire — Les Roches (IV. 802 ff.) 

6ter 

6ter 

6ter 

Tter 

Dom X. Armee» Rorps. General: Kommando, BTfte In— 
fanterie:Brigade (ohne: Ste Kompagnie Oftfriefiihen Infanterie » Regiments 

Nr. 73). Ifte und 2te Eskadron Iften Hannoverſchen Dragoner: 
Regiments Nr. 9. 2te fchwere und 2te leichte Batterie Hannover: 
fhen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10. 20fte Infanterie-Divifion 
(ohne: 1fted und 2tes Bataillon dten Weftfäliichen Infanterie-Regiments Nr. 17, 

Hannoverſches Yäger Bataillon Nr. 10 und Bte Feld» Pionier » Kompagnie). 

Korps: Artillerie. 

Gefecht bei St. Amand (TV. 804 ff.) 
Dom X. Armee-Rorps. 3Bfte Infanterie: Brigade (ohme: Tte 

und Ste Slompagnie Bien Weſtfäliſchen InfanteriRegiments Nr. 57). Bte und 

4te Eskadron Iften Hannoverfhen Dragoner : Negiments Nr. 9. 
ljte leichte Batterie Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10, 

Ste Feld: Pionier:sKompagnie. 
lfte Ravallerie-Divifion (ohne: 2te und dte Esladron Oſtpreußiſchen 

Küraffier-Regiments Nr. 3 Graf Wrangel und Oſtpreußiſches Ulanen-Regiment 

Nr. 8). 

6te Ravallerie-Divifion. 

Gefecht bei Pa Fourche (IV. 792 ff.) 
Dom XIII. Armee» Rorps. Aſte Infanterie + Brigade. bte 

Schwere Batterie Heffiichen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 11. Ste 
Feld: Pionier-Kompagnie XI. Armee⸗Korps. 

Don der Aten Ravallerie-Divifion. te Kavallerie-Brigade 
(ohne: Iite Esfadron Weſtpreußiſchen Ulanen-Negiments Ar. 1). 1fte reitende 

Batterie Niederichlefiihen Feld-Artillerie-Negiments Nr. 5. 

Nekognoszirungs = Gefecht bei l'Isle fur le Doubs 
(IV. 1062.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Ite und 10te Kompagnie 
Aten Magdeburgifhen Infanterie-Regiments Nr. 67. 1fte leichte 
Neferve:Batterie IX. Armee⸗Korps. 

Gefechte bei Epuifay und Sarge (IV. 813 ff.) 
Dom III. Armee-Rorps. 12te Infanterie:Brigade (ohne: Pte 

Kompagnie Sten Brandenburgiichen Infanterie-Regiments Ar. 64 [Prinz Fried · 

rich Karl von Preufen)). Ste und Ate Esladron Prandenburgifchen 

Küraffier » Negiment3 (Kaiſer Nikolaus I. von Rußland) Nr. 6. 

6te ſchwere und Gte leichte Batterie Brandenburgifchen Feld— 
Artillerie-Regiments Nr. 3 (Oeneral:Feldzeugmeifter). 
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Dom IX. Armee» Rorps. General: Kommando. Stab der 

18ten Sinfanterie-Divifion. Stab der I6ften Infanterie-Brigade. 

2te8 Schlefifches Grenadier:Regiment Nr. 11. Lauenburgifches 

Yäger: Bataillon Nr. 9. Schleswig-Holſteinſches Hufaren-Regiment 

Nr. 16. 2te ſchwere und 2te leichte Batterie Schleswig: Holfteinichen 

Feld Artillerie-Regiments Nr. 9. te Feld⸗Pionier-⸗Kompagnie. 

Tter Januar. Gefecht bei Villechauve — Villeporcher (TV. 816 ff.) 

Tter 

Tter 

Tter 

Tter 

Tter 

Dom X. Armee» Korps. Z38ſte Infanterie : Brigade. Ate 
Eskadron Iften Hannoverfchen Dragoner » Regiments Nr. 9. 1fte 
fhwere und Iſte leichte Batterie Hannoverfhen Feld: Artillerie: 

Regiments Nr. 10. te Feld-Pionier-Rompagnie. 
1fte Ravallerie-Divifion (ohne: Oftpreußifhes Ulanen » Regiment 

Nr. 8 und Iſte reitende Batterie Oftpreubifchen Felb-Artillerie-Regiments Nr. 1). 

Scharmützel bei Savigny (IV. 815 ff.) 
Dom X. Armee-Rorps. Z3te reitende Batterie Hannoverſchen 

Feld Artillerie-Regiments Nr. 10. 
Don der sten Ravallerie-Divifion. Stab der 14ten Kavallerie: 

Brigade, 2te Eskadron Magdeburgifhen Dragoner- Regiments 

Nr. 6. 

Avantgarden-Gefecht bei Le Gibet (IV. 812.) 
Dom XI. Armee-Rorps. G6tes Thüringifches Infanterie 

Regiment Nr. 95. Ste fchmere Batterie Heſſiſchen Feld: Artillerie: 

Regiments Nr. 11. 
Don der Aten Ravallerie-Divifion. 2te8 Leib » Qufaren- 

Regiment Nr. 2. 

Rekognoszirungs-Gefecht gegen Breteuil 
Don der Garde-Landwehr ⸗Diviſton. ñte Kompagnie 2ten 

Bataillons (Koblenz) 2ten Garde-Grenadier-⸗Landwehr⸗Regiments. 
Don der bten Ravallerie-Diviſſon. Ate Eslkadron Weft 

fäliſchen Küraſſier-Regiments Nr. 4. 

Rekognoszirungs-Gefecht gegen Les Hautes Bruyeres 
Dom VI. Armee-Rorps. te Kompagnie Aten Oberſchleſiſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 63. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Champs d’Difeaur (V.1183.) 
Dom VII. Armee-Rorps. 9te und 12te Kompagnie Aten 

Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. 72. Ite Eskadron Iften 

Referve-Hufaren-Regimentd. Ein Zug der Aten leichten Batterie 

MWeftfälifchen Feld: Artillerie:Regiments Nr. 7. 
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Ster Januar. 

ter ⸗ 

Ster ⸗ 

Ster ⸗ 

Ster ⸗ 

Ster u. Iter 
Januar. 

dter Januar. 
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Scharmützel bei Montaille (weſtlich St. Calais) 
(IV. 822.) 

Dom II. Armee-Rorps. Stab der 12ten Infanterie:-Brigabe, 
Füfilier: Bataillon ten Brandenburgiihen Infanterie » Regiments 

Nr. 24 (Großherzog von Medienburg- Schwerin). Füftlier-Bataillon 

Bten Brandenburgifchen Infanterie » Regiments Nr. 64 (Prinz 
Friedrih Karl von Preußen) (ohne: Pte Kompagnie). 1fte und 2te 

(öte des Friedens: Verbandes) Eskadron Brandbenburgifchen Küraffiers 

Regiments (Kaifer Nikolaus I. von Rußland) Nr. 6. Ein Zug 
der bten leichten Batterie Brandenburgifhen Feld-Artillerie-Regis 

ments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Gefecht bei La Chartre fur le Loir (TV. 823 ff.) 

Dom X. Armee-Rorps. 1ftes und Füfilier: Bataillon Tten 
Meitfälifchen Infanterie: Regiments Nr. 56. Herzoglich Braun: 
ſchweigiſches Infanterie: Regiment Nr. 92. Iſte, 2te und äte Es— 

fabron 2ten Sannoverfhen Dragoner: Regiments Nr. 16. Ate 
leichte Batterie Hannoverfhen Feld» Artillerie: Regiments Nr. 10. 

Eine Abtheilung der Iften Feld-Pionier-Kompagnie. 

Gefecht bei Billeporcher (IV. 824 ff.) 
Dom X. Armee» Rorps. Iſtes und Füfiliers Bataillon 3ten 

Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 16. 
Don der 1ften Rapvallerie-Divifion. Iſte Kavallerie-Brigade. 

Ifte reitende Batterie Oftpreußifchen Feld: Artillerie-Regiments Nr.1. 

Gefecht bei Vancé (TV. 823.) 
Dom X. Armee-Rorps. Ste reitende Batterie Hannoverſchen 

Feld » Artillerie: Regiments Nr. 10. 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. “I4te Kavallerie:Brigabe. 

Gefecht bei Vibraye (IV. 821.) 
Vom XIII. Armee-Rorps. Stab der 1Tten Kavallerie: Brigade. 

1ftes Bataillon Iften Hanfeatiihen Infanterie:-Regiments Nr. 75. 

2te8 Bataillon Medlenburgifhen Füftlier » Negimentd Nr, 90 
(ohne: Ste Kompagnie). 

Gefechte bei Belleme (TV. 821 ff. u. 829.) 
Dom XII. Armee-Rorps. 2te8 Bataillon 2ten Thüringifchen 

Infanterie-Regiments Nr. 32, 
4te Ravallerie-Divifion (ohne: Pte Kavallerie» Brigade, 2te und &te 

Estadron Poſenſchen Ulanen» Regiments Nr. 10, Uſte reitende Batterie Nieder 
fhlefiihen Feld ⸗Artillerie Regiments Nr. 5). 

Gefecht bei Montbard (V. 1183.) 
Dom VII. Armee-Rorps. 2te3 und Füfilier-Bataillon dten 
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Thüringifhen Infanterie: Regiment! Nr. 72. te Eskadron 1ften 

Neferve-Hufaren:Regimentd. Ein Zug der 4ten leichten Batterie 

Meftfälifchen Feld-Artilerie-Regiments Nr. 7. 

Ster Januar. Weberfall von Danjoutin (IV. 1045 ff.) 

Iter 

Iter 

Iter 

Hter 

Dom Belagerungskorps vor Belfort.  Bte Kompagnie 
Bataillons Gumbinnen Iften fombinirten Dftpreußifchen Landwehr— 
Negimentd Nr. 1/3. Bataillon Schneidemühl Iften fombinirten 

Bommerfhen Landwehr:Regiments Nr. 14/21. 2te und Ste Kom: 

pagnie Bataillond Inowrazlaw 2ten kombinirten Pommerſchen 

Landmwehr:Regiments Nr. 21/54. Ein Zug der 2ten Kompagnie 

Bataillond Loeken ten fombinirten Dftpreußifhen Landwehr: 

Negiments Nr. 43/45. 5te Feltungd:Batterie Königlich Bayerifchen 

2ten Artillerie-Regimentd Brodeßer. Gte und Ste Großherzoglich 

Badiſche Feftungs Artillerie: Kompagnie. 2te Feftungd: Pionier: 
Kompagnie IX. Armee⸗Korps. 2te Feftungs:Pionier-Kompagnie 
X, Armee⸗Korps. 

Gefecht bei Ardenay (IV. 832 ff.) 
Dom III. Armee-Korps. Gte Infanterie-Divifion (ohne: 1jtes 

Bataillon ten Brandenburgiichen Anfanterie-Regiments Nr. 24 [Grofherzog 

von Medlenburg-Schwerin], Pte Kompagnie Bten Brandenburgiichen Infanterie 

Regiments Nr. 64 [Prinz Friedrich Karl von Preuken], lite und 2te [dte des 

Friedens-Berbandes) Esladron Brandenburgifgen Küraffier-Regiments [Kaifer 
Nikolaus L von Rußland] Rr. 6, zwei Züge der ten ſchweren Batterie Branben- 

burgiſchen fyeld-Artillerie-Regiments Nr. 3 [General-Feldzeugmeifter] und 1jte 

Feld-Pionier-Kompagnie.) Bte Feld: Pioniersfompagnie. 

Gefecht bei La belle imutile (IV. 834.) 

Vom III Armee-Rorps. Uſtes Bataillon Aten Brandenburgi« 
{chen SInfanterie-Regiments Nr. 24 (Großherzog von Medlenburg: 

Schwerin). Ifte und 2te (dte des Friedens: Verbandes) Eskadron 
Brandenburgifhen Küraffier: Regiments (KHaifer Nikolaus I. von 

Rußland) Nr. 6. Zwei Züge der 6ten ſchweren Batterie Branden- 
burgiſchen Feld » Artillerie » Regiments Nr. 3 (General + Feldzeug⸗ 

meijter). 

Gefechte bei Chahaignes und Brives (IV. 836 ff.) 

Dom X. Armee-Rorps. 20ſte Infanterie:-Divifion (ohne: Füfl- 
lier-Vataillon Bten Hannoverihen Infanterie» Regiments Nr. 79 und 2te Feld» 

Pionier» Kompagnie). Ifte Yeld-Pionier-Kompagnie. 

Gefecht bei Chätenu Renault (TV. 839.) 
Dom X. Armee-Korps. 2tes Bataillon Iten Meftfälifchen 

Infanterie-Regiment? Nr. 16. 
Don der 1ften Ravallerie-Divifion. Ein Zug der Iften und 

halbe 2te Esladron Dftpreußiihen Küraffier » Negiments Nr. 3 
Graf Wrangel. 
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Iter Januar. Gefechte bei Connerre und Thorignde (TV. 829 ff.) 

Hter B 

Iter ⸗ 

Iter ⸗ 

Vom 

Yten bis 12ten 
Januar. 

Dom XIII. Armee-Rorps. Stab der ITten Infanterie: 
Divifion. 33ſte Infanterie: Brigade. Iftes und 2tes Bataillon 
Medlenburgifhen Füfilier-Regimentd Nr. 90. Medlenburgifches 

Yäger-Bataillon Nr. 14. 17te Kavallerie: Brigade. Ite (Medien: 
burgifche) Fuß: Abtheilung (ohne: Ste ſchwere Batterie) und Ifte und 

Ate reitende Batterie Schleswig » Holfteinfchen Feld » Artillerie: 

Regiments Nr. 9. 1fte Feld-Pionter-Kompagnie IX. Armee⸗Korps. 

Treffen bei Bilferferel (TV. 1067 ff.) 
Dom XIV, Armee» Rorps. General-Kommando. 

Preußiſche Truppen (ohne: 12te Kompagnie Aten Rheiniſchen Infanteric- 
Regiments Ar. 30 und 10te Kompagnie Pommerihen Füfllier-Regiments Nr. 34). 

Großherzoglih Badische Feld: Divifion (ohne: Lite Infanteric- 
Brigade, 2tes und Füfilier-Bataillon Aen Infanterie-Regiments Prinz Wilhelm, 
lite Eskadron [Iften) Leib» Dragoner-Regiments, 2te Eslabron Iten Dragoner- 

Regiments Prinz Karl, Uſte fchiwere und Ste leichte Batterie Yeldb-Artilleric- 

Regiments, Bon der Aten Referve: Divifion. Diviſions— 
Stab. Kombinirte InfanteriesBrigade (ohne: 2te Rompagnie Bataillons 
Thom 2ten kombinierten Oſtpreußiſchen Landwehr » Regiments Nr. 4/5), 

Bataillon Wehlau Iften fombinirten Dftpreußifhen Landwehr: 
Regiments Nr. 1/3. Ate Reſerve-Kavallerie-Brigade (ohne: Bte Es- 
tadron Sten Mejerve-Ulanen-Regiments). Kombinirte'rtillerie-Abtheilung 

(ohne: 4te leichte Batterie), 2te Feftungs » Pionier » Kompagnie VII. 
Armee:Korps. 

Kapitulation von Peronne (IV. 973.) 

Borpoften-efecht bei Vaudoncourt (nordöftlich Selon- 
courf) (IV. 1076.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Iſtes Bataillon (Jauer) 
2ten Meftpreußifhen Landwehr:Regimentd Nr. T. Ein Zug der 
Iften leichten Reſerve-Batterie VIII. ArmeesKorps. 

Borpoften-Gefechte bei Arcey (TV. 1076 ff.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. Ates Magdeburgifches 

Infanterie-Regiment Nr. 67. Bataillon Infterburg Iften kom— 
binirten Dftpreußiihen Landmwehr:Regimentd Nr. 1/3. Bataillon 

Gneſen Iften kombinirten PBommerjhen Landwehr » Regiments 

Nr. 14/21. Ifte Eskadron 2ten Referve: Ulanen: Regiments. Ste 

Edfadron Iten Reſerve-Ulanen-Regiments. Ifte leichte Reſerve— 
Batterie II. und Iſte leichte Rejerve-Batterie IX. Armee⸗Korps. 
4te leichte Batterie der Tombinirten Artillerie » Abtheilung der 

Aten Referve » Divifion. Leichte Neferve » Batterie Nr. 2 XII 

(Königlid Sächſiſchen) Armee⸗Korps. 
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Bom 

Iten bis Zöften 
Januar. 

Belagerung von Longwy (V. 1374 ff.) 
Seftungs-Artillerie. 2te, Ate, bte und 13te Kompagnie Garde⸗ 

Feftungs-Artillerie-Regiments. 13te Kompagnie Magdeburgiicen 
Feltungs-Artillerie-Regimentd Nr. 4. Tte Kompagnie MWeftfälifchen 
Feftungs-Artillerie-Regiments Nr. 7. 14te Kompagnie Rheinischen 
Feftungs-Artillerie-Regiments Nr. 8. Cine Abtheilung der bten 
Kompagnie Heffifher Feitungd:Artillerie-Abtheilung Nr. 11. 

Seftungs Pioniere. Ein Zug der 2ten Feftungs: Pionier: 
Kompagnie I., Ite Feltungs » Bionier » Kompagnie IL, 1fte 
Feſtungs⸗Pionier⸗Kompagnie III, Iſte und Ite Feltungs-Pioniers 

Kompagnie IX. Armee:Korps. 

Dom Gouvernement von Meb. Stab des Detachements Arendt. 
1ftes Bataillon (Anklam) Iften Pommerſchen Landwehr:Regiments 
Nr. 2. Uſtes Bataillon (Schivelbein) und 2tes Bataillon (Köslin) 
2ten Pommerfhen Landwehr:Regiments Nr. 9. 1ftes Bataillon 

(Glatz) 2ten Schlefiihen Landwehr:Regiments Nr. 11 (ohne: lite Kom« 
pagnie). 1ftes Bataillon (Münfter) Iften Meftfälifhen Landwehr: 

Negiments Nr. 13. Referve-Landmwehr: Bataillon (Stettin) Nr. 34. 
Bataillone Schrimm und Rawicz Iften fombinirten Pofenfchen 
Landwehr » Regiments? Nr. 19,59. Bataillon Dppeln fombinirten 
Landwehr : Regiments Nr. 23/63. Bataillon Dftromo und äte 

und Ate Kompagnie Bataillon Neutomysl 2ten Fombinirten 

Poſenſchen Landwehr:Regiments Nr. 58/59. Ifte und 2te Eska— 

dron 2ten fchweren Referve-Reiter-Regimentd. 1fte und Zte 

leichte Referve:Batterie XI. Armee: Korps. 

Nacht zum Vorpoſten-Gefecht bei Nuill& (TV. 834.) 
10ten Januar. 

Nacht zum 
10ten Januar, 

Nacht zum 
10ten Ianuar. 

10ter Januar. 

Dom II. Armee-Rorps. Bie Kompagnie Iten Branden⸗ 

burgifchen Infanterie-Regiments Nr. 20. 

Borpoften-Gefecht bei Les Moulineaur (IV. 1145.) 
Dom XI. Armee-Rorps. Ilte und 12te Kompagnie Iften 

Naſſauiſchen Infanterie-Regiments Nr. 87. 

Borpoften-Gefecht bei Drancy 
Dom Garde-Rorps. 11te Kompagnie dten Garbe-Grenabier- 

Regiments Königin. 
Dom XII. (Röniglid Sähfiihen) Armee-Rorps. 6te Kom 

pagnie 1ften (Leib) Grenabier-Regiments Nr. 100. 

Veberfall bei Gainneville (IV. 1022.) 

Dom I Armee-Rorps. 10te und 12te Rompagnie dten Dfts 
preußifchen Grenadier » Negimentd Nr. 5. Ifte Eskadron Dft: 
preußifhen Dragoner:Regiments Nr. 10. Ein Zug ber 2ten 

reitenden Batterie Dftpreußifchen Feld» Artillerie-Regiments Nr. 1. 
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10ter Januar. 

10ter ⸗ 

10ter ⸗ 

10ter ⸗ 

10ter ⸗ 

10ter, 11ter u. 

12ter Yanuar. 
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Rekognoszirungs⸗Gefecht bei Isdes 
Don der Großherzoglich Beſſiſchen (25ſten) Diviſion. 1ftes 

Bataillon (ohne: Ite und Ate Kompagnie) Z3ten Infanterie-Regi— 

ments (Leib⸗Regiment). Ein Zug ber Aten Eskadron Iſten Reiter: 
Regiments (Garde-Chevaurlegers:Regiment). 

Veberfall bei Notre Dame de Clamart (vor Paris) 
(IV. 1146.) 

Vom Röniglib Bayeriſchen II. Armee-Rorps. G6te, Tte 
und Ste Kompagnie Gten Infanterie: Regiments König Wilhelm 
von Preußen. 

Rekognoszirungs-Gefecht bei Vallerois le Bois (IV. 1077 
Anm.*) 

Don der Großberzoglib Badiſchen Seld-Divifion. 2te8 und 
Füfilier-Bataillon Aten Infanterie-Regiments Prinz Wilhelm, 

Etappen: und Gouvernements: Truppen. Bataillon Eupen 
fombinirten Landwehr » Regiments Nr. 25/65. Ifte Estadron 
Aten Referve » Hufaren » Regiments. Schwere Rejerve » Batterie 
VII. Armee-Korps. Leichte Neferve: Batterie Nr. 2 XII. (Königlich 

Sächſiſchen) Armee: Korps. 

Gefecht bei Abévillers (IV. 1077 ff.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. 1ftes Bataillon (Striegau) 

Iften Schlefiihen Landwehr-Regiments Nr. 10 (ohne: 3te und dte Kom- 

pagnie). 2tedBataillon (Apenrade) SchleswigihenLandwehr:Regiments 

Nr. 84 (ohne: Ate Kompagnie). Ein Zug der Iten Eskadron bten Referves 
Ulanen» Regiments. Ein Zug der 2ten leichten Neferve : Batterie 
VII. Armee⸗Korps 

Beſetzung von Peronne (TV. 973.) 

Schlacht vor Le Mans (IV. 845 ff.) 

II. Armee (ohne: Großherzoglih Heſſiſche [25fte) Divifion, von welcher 

jedod die Pionier-fompagnie Theil nahm). 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. 12te Kavallerie-Brigade. 
2te reitende Batterie Hannoverfhen Feld: Artillerie: Regiments 

Nr. 10, 

10ter Januar. Gefecht bei Parigns l'Evéêque (TV. 846 ff.) 
Dom III. Armee-Rorps. dte Infanterie-Divifion 

(ohne: 5te und 6te Kompagnie 2ten Brandenburgiihen Gre- 

nadier · Rgiments Nr. 12 [Prinz Karl von Preußen], Ste und 
4te Kompagnie Brandenburgifhen Jäger-Bataillons Nr. 3 und 

iſte Feld» Pionier-Kompagnie). Korps: Artillerie. 

10tr + Gefecht bei Change (IV. 849 ff.) 
Dom III Armee-KRorps. General:Kommando. 
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Ste InfanteriesDivifion (ohne: Ste und 6te Kompagnie 
2ten Brandenburgiichen Grenadier- Regiments Nr. 12 (Prinz 
Karl von Preußen], Ate Kompagnie Brandenburgiihen Jäger- 

Bataillons Nr. 3 umd Ifte Feld · Pioniet · Kompagnie). 11te ns 

fanterie» Brigade. 5te leichte Batterie Branden⸗ 
burgifchen Feld-Artileries- Regiments Nr.3 (Generals 
Feldzeugmeifter). Korpss Artillerie. 

10ter Januar. Gefecht bei St. Hubert — Champagne (TV. 852 ff.) 

10ter 

10ter 

l1ter 

l1ter 

Dom III. Armee» Rorps. Stab ber bten In— 
fanterie: Divifion. 12te Infanteries Brigade (ohne: 
Hte Kompagnie Sten Brandenburgiihen Infanterie» Regiments 

Mr. 64 [Prinz Wriebrih Karl von Preußen)), Brandens 

burgifches Küraffier-Regiment (Raifer Nifolaus L von 
Rufland) Nr. 6. HBte Fuß» Abtheilung Branden- 
burgiſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: 
Feldzeugmeifter). Ite Feld Bionier-Kompagnie. 

Gefecht bei Le Chene (IV. 854 ff.) 
XIII. Armee » Rorps (ohne: 2tes Bataillon und Pte 

Konpagnie ten Thüringiihen Anfanterie-Regiments Nr. 82, 

2tes Bataillon Sten Thüringiihen IufanteriRegiments Nr. 4 
[Großberzog von Sachſen], wovon jebod eine Abteilung im 

Stärle eines Auges Theil nahm, 6tes Thüringiiches Infanterie» 
Regiment Nr. ©, lite, Ite und Ate Esladbron liten Heffiichen 
Hufaren-Reginents Rr. 13 und Ste fchwere Batterie Heffiichen 
Feld Artillerie Regiments Nr. 11). 

Don der dten Ravallerie-Divifion. Ite Kavallerie: 
Brigade (ohne: Ifte Estadron Weſtpreußiſchen Ulanen»Regi- 
ments Nr. 1 ımd 2te Esfadron Thüringiihen Ulanen-Regiments 

Re. 6). 1fte reitende Batterie Niederfchlefiihen Feld: 

Artillerie⸗Regiments Nr. 5. 

Gefecht bei Chanteloup (IV. 857.) 

Dom XIII Armee-Rorps. G6tes Thüringifches 
Infanterie-⸗Regiment Nr. 95. äte und Ate Eskadron 
Ijten Heſſiſchen Hufaren » Regiments Nr. 13. Bte 

ſchwere Batterie Heffifchen Feld-Artillerie-Regiments 

Nr. 11. 

Gefecht bei Champagne (IV. 862 ff.) 

Dom III. Armee-Rorps. Iſtes und Füfilier- 
Bataillon Sten Brandenburgifhen Infanterie-Regis 
ments Nr. 64 (Prinz Friedrih Karl von Preußen) 
(ohne: Ste und Pte Kompagnie), te ſchwere Batterie 

Brandenburgifhen Feld Artillerie-Regiments Nr. 3 
(Generals: Feldzeugmeifter). 

Gefecht auf den Höhen von Auvours (TV. 863 ff.) 
Dom III. Armee-Rorps. Füftlier « Bataillon 

Aten Brandenburgifhen Infanterie-Regiments Nr. 24 
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(Großherzog von Medlenburg- Schwerin). 1ftes und 
Füfilier- Bataillon Bten Brandenburgifchen Infanterie: 
Regiments Nr. 64 (Prinz Friedrich Karl von Preußen) 
(ohne: 3te und Pte Kompagnie). Hte fchwere Batterie 

Brandenburgiichen Feld: Artillerie: Regiments Nr. 3 
(General: Feldzeugmeifter). 

IX. Armee » Rorps (ohne: Großherzoglich Heffiſche 
[25ite]) Divifion, von welcher jedoch die Pionier-ompagnie 
Theil nahm, Uſtes Bataillon 2ten Schleſiſchen Grenadier- 

Regiments Nr. 11, Ste Kompagnie Magdeburgiichen Füflier- 
Regiments Nr. 36 und 2te Feld-PBionier-Rompannie). 

Don der sten Ravallerie-Divifion. Ifte Esladron 
Brandenburgifhen Hufaren » Regiments (Zietenfche 
Qufaren) Nr. 3. 

Ilter Januar. Gefecht bei La Landriere— Le Tertre (TV. 867 ff.) 

11ter ⸗ 

llter . 

liter ⸗ 

Feldzug 1870/71. — Anlagen. 

III. Armee-Rorps (obne: 5te und 6te Kompagnie 2ten 
Branbenburgiihen Grenadier » Regiments Nr. 12 [Prinz Karl 
von Preußen), 1ftes und Früfilier» Bataillon Sten Branbden- 

burgiihen Infanterie + Regiments Rr. 64 [Pring Friedrich 

Karl von Preußen] und Ste Kompagnie Brandenburgiichen Jäger: 
Bataillons Wr, 3). 

Gefecht bei Fatines la Croix (Iv. 872.) 

Dom IX. Armee-Rorps. 2te und Füfilier-Ba- 
taillon Schleswigihen Infanterie-Regiments Nr. 84. 

Gefecht bei Le Chene— Les Cohernieres 
(IV. 873 ff.) 

XII. Armee-Rorps (ohne: Pte Kompagnie 2ten Thürin- 
giſchen Anfanterie » Kegiments Nr. 32, 2tc# Bataillon dten 

Thüringiihen Anfanterie-Regiments Nr. M [Großherzog von 

Sachſen], wovon jedod eine Abteilung in Stärke eined Auges 
Theil nahm, und Uſte Esladron Iſten Heffiihen Hufaren-Regi- 

ments Rr. 13). 

4te Ravallerie-Divifion (ohne: Ifte Estadron Weit- 
preubiichen Ulanen-Regiments Nr. 1, 2te Estadron Thüringiichen 
Ulanen» Regiments Nr. 6, 2te und Ite Eskadron Bofenichen 

Ulanen-Regiments Nr. 10). 

Gefecht bei 2a Tuilerie (TV. 880 ff.) 

Dom X. Armee-Rorps. General: Kommando. 
Füfllier- Bataillon Oftfriefifchen Infanterie-Regiments 
Nr. 78. Ifte Feld: Pionier: Kompagnie. 20fte In: 
fanterie:Divifion (ohne: Ste Kompagnie Tten Weſtfäliſchen 
Anfanterie-Regiments Nr. 56 und Füfilier-Bataillon Iten Sanıto» 
verihen Infanterie-Regiments Rr. 79). 

Don der 5ten Ravallerie-Divifion. 2te reitende 
Batterie Hannoverihen Feld: Artillerie : Regiments 
Nr. 10, 

67 
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Don der Gten Ravallerie-Divifion. 14te Ka- 

vallerie:-Brigade. 1fte® Brandenburgifches Dragoner: 

Regiment Nr. 2 (obme: ste Estadron). 2te reitende 

Batterie Brandenburgifcen Feld: Artillerie-Regiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

12ter Januar. Gefecht bei St. Corneille (TV. 886 ff.) 

12ter 

12ter 

12ter 

12ter 

Dom IX. Armee» Rorps. Füfilier » Bataillon 

Schleswigſchen Infanterie: Regiments Nr. 84 (ohne: 
10te Kompagnie). 

Dom XII. Armee» BRorps. ITte Infanterie 

Divifion (ohne: 17te Kavallerie-Brigade, Gte leichte [Medilen- 

burgifche] und Ste reitende Batterie Schleswig · Holfteinihen 

Feld-Artillerie-Regiments Nr. P). 

Gefecht bei La Croix (TV. 888 ff.) 
Dom XII. Armee-Rorps. 22fte Infanterie: 

Divifion (ohne Me Kompagnie ten Thüriugiſchen Infanterie 

Regiments Nr. 32 und 2tes Bataillon 5ten Thüringiſchen Infan- 

terie » Regiments Nr. 94 [Großherzog von Sachſen], wovon 

jedoch eine Abtheilung in Etärke eines Zuges Theil nahm). 

4te Ravallerie-Divifion (ohne: Ate Eotadron Rhei- 
niihen Dragoner- Regiments Rr. 5, 1fte Eskadron Weſt · 
preuhifchen Ulanen-Regiments Nr. 1, 2te Esladron Thüringifen 

Ulanen» Regiments Wr. 6, 2te und Ite Esladron Poſenſchen 

Ulanen-Regiments Nr. 10). 

Gefecht bei Le Tertre (TV. 893 ff.) 
Dom III, Armee-Rorps. Stab der 5ten Jnfan- 

terie: Divifion. 10te Infanterie: Brigade. bte, Tte 

und 10te Kompagnie Brandenburgiihen Füſilier— 

Regiments Nr. 35. 2te fchwere Patterie Branden: 

burgifchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 3 (Generals 

Feldzeugmeifter). 

Gefecht bei Les Epinettes (TV. 895 ff.) 
X. Armee» Korps (ohne: 3Bfte Infanterie» Brigade, 

Ste Kompagnie Tten Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments Nr. 56, 

dte und Ste ſtompagnie Dftfriefiihen Infanterie «Regiments 

Rr. 78, Füfilier-Bataillon Iten Hannoverſchen Infanterie-Regi« 

ments Nr. 79, 2tes Bataillon Dldenburgiichen Infanterie 

Regiments Nr. 91, dte Estadron 2ten Hannoverſchen Dragoner- 

Regiments Nr. 16, Ifte ſchwere und Iſte leichte Batterie 

Hannoverſchen Feld-Artilleri-Regiments Nr. |} und dte Feld 

Pionier-Stompagnie). 

Don der 6ten Kavallerie: Divifion. 14te Ka: 

valleries Brigade. 1ftes Brandenburgifhes Dragoner: 

Regiment Nr. 2 (ohne: Ate Eotadron). 2te reitende 

Batterie Brandenburgifchen Feld-Artillerie-Regiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Straßentampf in Le Mans (IV. 896 ff.) 

Dom III. Armee-Rorps. Stab der Sten Jnfan- 

terie-Divifion. 10te Infanterie-Brigade. Branden: 



1871. 

991* 

burgifches Jäger:Bataillon Nr. 3 (one: Bte Kompagnie). 

2te ſchwere und Ifte leichte Batterie Brandenburgifchen 

Feld-Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeug- 
meifter). 

Dom X. Armee: Korps. Iſtes Bataillon dten 
Weftfälifhen Infanterie» Regiments Nr. 17. 2tes 

Bataillon Tten Weftfälifhen Infanterie: Regiments 
Nr. 56 (obne: Ste Kompagnie). 1fted® Bataillon Dft: 
friefiichen Infanterie-Regiments Nr. 78. Iftes und 

Füfilier- Bataillon Oldenburgiſchen Infanterie-Regi— 

ments Nr. 91. Hannoverſches Jäger: Bataillon Nr. 10. 
2te leichte Batterie Hannoverſchen Feld-Artillerie: 

Regiments Nr. 10. 2te Feld: Pionier: Kompagnie. 

1lter Januar. Veberfall bei Sapignies 

12ter 

13ter 

13ter 

13ter 

Dom VIII Armee: Korps. Zwei Züge der 6ten Kompagnie 

Dftpreußifchen Füfilier-Regiments Nr. 33. 
Don der 3ten Ravallerie-Divifion. Ate Eskadron Weftfäliichen 

Ulanen:Regiments Nr. 5. 

Gefecht bei Ouzouer fur Trezee (IV. 922) 
Don der Großberzoglib Beifiiben (2öften) Divifion. Ste, 

dte und zwei Züge der Leib-Kompagnie 2ten Infanterie-Regiments 

(Regiment Großherzog). Ein Zug der 4ten Eskadron (Öten des 

Friedens: Verbandes) 2ten Reiter-Regiments (Leib:Chevaurlegerd: 

Regiment). 

Scharmützel bei Bourneville (TV. 1023.) 
Dom I. Armee » Rorps. 1fted Bataillon 2ten Dftpreußifchen 

Grenabdier » Regiments Nr. 3. Ate Eskadron Litthauifhen Dra— 
goner:Regimentd Nr. 1 (Prinz Albredt von Preußen). Zwei 

Züge der Iften leichten Batterie Oſtpreußiſchen Feld-Artillerie: 
Regiments Nr. 1. 

Berfolgungs-Gefecht bei Chauffour (TV. 905.) 
Dom X. Armee » Rorps. 2tes Bataillon Tten Weftfälifchen 

Sinfanterie-Regiments Nr. 56 (ohne: Ste Kompagnie), Füſilier-Ba— 

taillon Herzoglich Braunſchweigiſchen Jnfanterie-Regiments Nr. 92, 
Don der 6ten Kavallerie » Divifion. Stab der 14ten fa: 

vallerie » Brigade. Z3te Esladron Magdeburgifhen Dragoner: 

Regiments Nr. 6. Pte reitende Batterie Brandenburgiihen Feld: 
Artillerie » Negiments Nr. 3 (Generals Feldzeugmeifter). 

Berfolgungs-Gefecht bei Ballon (TV. 906.) 
Dom XIII. Armee: Rorps. Stab der 4djten Infanterie: 

Brigade. Ztes Heſſiſches Infanterie: Negiment Nr. 83. 2te Es— 
fadron Iften Heffifhen Hufaren-Regiments Nr. 13. 6te fchwere 

Batterie Heffiihen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 11. 

67* 



1871. 
Don der Aten Rapallerie-Divifion. Uſte und 4te Estadron 

Poſenſchen Ulanen:Regiments Nr. 10. 

92" 

13ter Januar. Borpoften-Gefecht bei Chavanne (TV. 1086 ff.) 
Dom XIV. Armee: Rorps. Stab deö Kommandeurd der 

Preußiſchen Truppen. Ite Kompagnie, 2te8 und Füftlier: Bataillon 

4ten Rheinifhen Spnfanterie-Regiments Nr. 30. 2te Eskadron 

2ten Referve:Hufaren: Regiments. Ifte leichte Reſerve-Batterie 

II. Armee:Korps. 

13ter +  Borpoften-Gefecht bei Arcey — Ste. Marie (TV. 1085 ff.) 

Don der dten Reierve-Divifion. 1ftes Rheiniſches Infanterie: 
Regiment Nr. 25. 2te Eskadron Iten NRejerve-Ulanen-Regiments. 
Ifte fchwere und Zte leichte Batterie der fombinirten- Artillerie: 

Abtheilung. 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Iftes Bataillon dten 
Magdeburgifhen Infanterie-Regiments Nr. 67. 

1äter +» BVorpoften:Gefecht bei Dasle (IV. 1087 ff.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. 3te KRompagnie ten 

Bataillond (Liegnig) 2ten Meftpreußiihen Landmehr : Regiments 
Nr, 7. Ifte und 2te Kompagnie 2ten Bataillons (Hirfchberg) 2ten 
Niederfchlefiihen Landwehr: Regiments Nr. 47. 2te3 Bataillon (Deis) 
3ten Niederfchlefifhen Landwehr: Regiments Nr. 50. 1fte leichte 

Rejerve: Batterie VIII. Armee:Korps. 

I3ter »  Borpoften-Gefecht bei Croix (IV. 1088.) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. 1jtes Bataillon (Striegau) 

Iften Schlefiihen Landwehr: Regiments Nr. 10. 2te leichte Reierve: 
Batterie VIII. Armee:Korps. 

13er = Ausfall-Gefecht vor Longwy (V. 1374.) 

Dom Belagerungstorps vor Longwy. 2te und dte Rompagnie 
Bataillons Rawicz 1ftenfombinirten Bofenfhen LZandwehr:Reaiments 
Nr. 19/59. Ste leichte Referve-Batterie XI. Armee:Korps. 

Nacht zum Ausfall Gefeht bei Le Wal und Notre Dante de 
Iren Januar. Clamart (vor Paris) (TV. 1147.) 

Dom XI. Armee-Rorps. Ifte Kompagnie, 2te8 und Yüfilier: 
Bataillon Iften Naflauifhen Infanterie: Regiments Ar. 87. 2te 

Kompagnie Heffiihen Jäger: Bataillons Ar. 11. 

Dom Röniglib Bayeriſchen II. Armee-Rorps. Bte Rom: 
pagnie 14ten Infanterie-Regiments Hartmann. 1ftes Infanterie 

Regiment König Johann von Sadjen. 

— ui 
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Ausfall-Gefecht bei Le Bourget (TV. 1150.) 
Dom Garde-Rorps. 2te3 Bataillon, 10te und 11te Kompagnie 

Sten Garde » Grenadier » Negiments® Königin Elifabeth. Iſtes 

Bataillon Aten Garde » Grenadicr » Regiments Königin. 2te 

Kompagnie Garde⸗Schützen-Bataillons. 
Seftungs-Artillerie. 4te und 12te Kompagnie Pommerſchen 

Feftungs-Artillerie-Regiments Nr. 2. 

Scharmütel bei Bolbec (TV. 1024) 
Dom I. Armee-Rorps. 10te und 12te Kompagnie ten Dft: 

preußifhen Sinfanterie » Regiments Nr. 45. Ate Esladron Dit: 

preußifchen Dragoner-Regiments Nr. 10, Ein Zug der 2ten reis 

tenden Batterie Dftpreußiichen Feld: Artillerie: Regiments Nr. 1. 

Eine Abtheilung der Iften eld-Pionier-Kompagnie. 

Gefecht bei Briare (IV. 922 ff.) 
Don der Großberzoglid Beifiihen (2öften) Divifion. Stab 

der (2öften) Kavallerie » Brigade, 2te8 Infanterie » Regiment 
(Regiment Großherzog). 2tes Neiter : Regiment (Leib » Chevaur- 

legerö:Regiment). Reitende Batterie. 

Gefecht bei Ehaffill& (TV. 907.) 
Vom X. Armee-Rorps. 2tes Bataillon Tten Weftfäliichen 

Snfanterie » Regiments Nr. 56 (ohne: Ste Kompagnie). Füſilier— 

Bataillon Dftfriefiihen Infanterie » Regimentd Nr. 75. 2teö 
Bataillon Oldenburgiſchen Infanterie-Regiments Nr. 91 (ohne: 6te 
und einen Zug der ten Kompagnie). Füfilier: Bataillon Herzoglid Braun: 

ſchweigiſchen Infanterie-Regiments Nr. 92. Ite reitende Batterie 

Hannoverfhen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 10. Eine Abtheilung 

der 2ten Feld-Pionier-Kompagnie. 
Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 14te Kavallerie-Brigade. 

1ites Brandenburgifches Dragoner-NRegiment Nr. 2 (ohne: ate Estadron). 
De reitende Batterie Brandenburgifchen Feld: Artillerie-Regiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

Gefecht bei Beaumont fur Sarthe (IV. 911.) 
Dom XII. Armee-Rorps. Stab der Aaſten Infanterie 

Brigade. tes Heffisches Infanterie» Regiment Nr. 83 (obme: 12te 

Kompagnie). te Eskadron 1ften Heſſiſchen Hufaren Regiments 

Nr. 13. 6te fchwere Batterie Heſſiſchen Feld-Artillerie-Regiments 

Nr. 11. Bte Feld-Pionier-Kompagnie XI. Armee-Korps 

Scharmützel bei Avallon 
Dom II. Armee-Rorps. 1fte Eskadron Pommerſchen Dragoner- 

Regiments Nr, 11, 
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14ter Januar. Avantgarden = Gefecht bei Bugniere® und Marac 
(V. 1185 ff.) 

Dom VII. Armee: Rorps. Iftes und 2tes Bataillon 2ten 
Hannoverſchen Infanterie : Regiments Nr. 77. Ifte Eskadron 

Hannoverſchen Hufaren: Regiments Nr. 15. Zwei Züge der 2ten 

ſchweren Batterie Weftfäliihen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 7. 

1dter = BorpoftensGefecht bei Dung und Bart (IV. 1088.) 
Don der Aten Rejerne-Divifion. 1fte, 2te und Zte Kompagnie 

Bataillons Infterburg Iften fombinirten Oftpreußifhen Landmwehr: 

Regimentd Nr. 1/9. Ifte, Ste und Ate Kompagnie Bataillons 

Loegen Z3ten fombinirten Dftpreußiihen Landwehr » Regiments. 
Nr. 43,45. Ate leichte Batterie der kombinirten Artillerie » Abs 
theilung. 

1dter - Gefecht vor Longwy (V. 1375.) 
Dom DBelagerungstorps vor Longwy. Iſte, 2te und Ste 

Kompagnie Bataillon® Schrimm Iften fombinirten Poſenſchen 
Landwehr : Regiments Nr. 19/59. Ifte und 2te Kompagnie Ba: 

taillons Dftrowo 2ten fombinirten Poſenſchen Landwehr: Regiments 

Nr. 58/59. 

Naht zum Vorpoſten-Gefecht bei Pe Bourget (TV. 1150.) 
löten Januar. Dom Garde» Korps. Iſtes und Füfilier » Bataillon Kaifer 

Ulerander Garde:Grenabier: Regiments Nr. 1. Iſtes Bataillon 

4ten Garde⸗Grenadier-Regiments Königin. 2te Kompagnie Garde: 

Schügen:Bataillons. 

Nacht zum Vorpoſten-Gefecht bei Nonneville Ferne (TV. 1150.) 

löten Januar. Dom XI. (Röniglib Sächſiſchen) Armee» Korps. Ste 
und Theile der Tten Kompagnie 2ten Grenabier-Regiments König 

Wilhelm von Preußen Rr. 101. 

löter Januar. Gefecht bei St. Jean fur Erve (IV. 912 ff.) 
Dom X. Armee-Rorps. 2tes Bataillon Tten Weftfälifchen 

Infanterie-Regiments Nr. 56 (ohne: öte Kompagnie). Füfilier- Bataillon 

Dftfriefiihen Infanterie-Regiments Nr. 78. 2te8 Bataillon Olden⸗ 

burgifhen Infanterie-Regimentd Nr. 91 (obme: Ste und einen Zug der 

Sten Kcmpannie). NüfiliersBataillon Herzoglich Braunſchweigiſchen In— 

fanterie-Regiments Nr. 92. Bte reitende Batterie Hannoverſchen 

Feld: Artillerie: Negiments Nr. 10. Eine Abtheilung der Zten 
Feld: Pionier-ompagnie. 

Don der 6ten Ravallerie-Divifion. 14te Kavallerie-Brigade. 
1ftes Brandenburgiiches Dragoner:Regiment Nr.2 (obne: Ate Estadron). 

2te reitende Batterie Frandenburgiihen Feld: Artillerie-Regiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 
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15ter Januar. Gefecht bei Eile Te Guillaume (TV. 914 ff.) 

15ter . 

15ter 

15ter > 

Dom X. Armee⸗Rorps. Stab der ITften Infanterie-Brigade. 
1fted Bataillon und 6bte Kompagnie Dftfriefifchen Infanterie:Regi: 

ments Nr. 78. Oldenburgifches Infanterie-Regiment Nr. 91 Cobne: 

Tte, Ste und zwei Züge der dten Kompagnie). 1fte und Ite Eskadron Iften 

Hannoverfhen Dragoner:Regimentd Nr. 9. 2te leichte Batterie 

Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr.10. 2te Feld»Pionier: 

Kompagnie. 

Gefecht bei Alençon (IV. 916 ff.) 
Dom XIII. ArmeeRorps. General:Kommando. 22fte In⸗ 

fanterie: Divifion (ohne: 2tes Bataillon 2ten Thüringiihen Infanterie-Regi- 

ments Nr. 92). 

Don der Aten Ravallerie-Divifion. 10te Kavallerie-Brigabe. 
2te reitende Batterie Heffiihen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 11. 

Don der dten Ravallerie-Divifion. 3te Esſskadron Magde: 
burgifhen Küraffier-Regiments Nr. 7. dte Esladron Schleswig» 

Holfteinihen Dragoner:Regiments Nr. 13. Eine fombinirte Eslka— 

dron Altmärkifhen Ulanen:Regiments Nr. 16. Zte reitende Batterie 
Hannoverſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Rekognoszirung gegen Le Catelet (TV. 977.) 
Dom XII. (Röniglih Sähfiihen) Armee-Rorps. dte Kom: 

pagnie Iſten Yäger:Bataillond Kronprinz Nr. 12. Ifte und Ate 

Esfadron 2ten Ulanen: Regiments Nr. 18. Ein Zug der Iften 

reitenden Batterie Teld:Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Gefecht bei Gejpunsart (V. 1370.) 
Dom General» Gouvernement in Reims. Ste Kompagnie 

Bataillons Küftrin Iften tombinirten Brandenburgifhen Landwehr: 

Regiments Nr. 8/48, 

15ter, 16ter u. Schlacht an der Pifaine (IV. 1091 ff.) 
1Tter Januar. XIV. Armee-Rorps (einfchließlih der Aten Rejerve:Divifion) 

(ohne: dte, 6te und Ste Kompagnie Großherzoglich Badiſchen 6ten Infanterie 
Regiments, Großherzoglich Badiſches [Uſtes] Leib» Dragoner- Regiment, 2tes 
Referve- Dragoner-Regiment und Großherzoglich Badiſche Bontonier-flompagnie). 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Bon der ljten Ne: 
ferve:Divifion, 1ftes und Füfilier: Yataillon 4ten Magdeburgi: 

ſchen Infanterie: Negiments Nr. 67. Ifte leichte Reſerve-Batterie 

II. Armee-Korps. Detahement Debſchitz. Bon der Feftung®: 
Artillerie. Stab der Belagerungd: Artillerie. Ste und 15te 

Kompagnie Magdeburgiihen Feftungs:Artillerie-Regiments Nr. 4. 
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Eine Abtheilung der Iften Batterie Königlich MWürttembergifcher 
Feftungs:Artillerie-Abtheilung. Eine Abtheilung der 3ten Kompagnie 

Großherzoglid Badiſcher Feltungs » Artillerie : Abtheilung Bon 
den Feftungsd-Pionieren. Ifte Feſtungs-Pionier-Kompagnie 
II. Urmee:Korps. Königlich Bayerifhe 4te Feſtungs-Genie-Kom— 

pagnie. Großherzoglich Badiſche 2te Feftungs-Pionier-ompagnie 

Etappen-Eruppen. Bataillon Eupen fombinirten Landwehr: 

Regiments Nr. 25/65. Ifte und Ate Kompagnie I. Referve: 
Jäger: Bataillond. Schwere Referve:-Batterie VII. Armee:Korps 
Leichte Referve: Batterie Ar. 2 XII. (Königlid Sächſiſchen) Armee: 

Korps, 

16ter Januar. Berfolgungs-Gefecht bei Alengon (IV. 918.) 

16ter 

16ter 

16ter 

16ter 

Don der dten Ravallerie-Divifion. dte Eskadron Schleswig⸗ 
Holfteinfhen Dragoner » Regiment? Nr. 13. Ein Zug der 2ten 

reitenden Batterie Hannoverfchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 10. 

Gefecht bei St. Quentin (TV. 973 ff.) 
Dom XI. (Röniglih Sähfiihen) Armee-Rorps. 1ftes Jäger: 

Bataillon Kronprinz Nr. 12. Kavallerie: Divifion Nr. 12 (ohne: 

Ifte Esladron Iften Ulanen-Regiments Rr. 17 und Stes Reiter-Regiment). Iſte und 

2te reitende Batterie Feld: Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Gefecht bei Avallon (V. 1187.) 
Dom II. Armee-Rorps. Stab der 8ten Infanterie-Brigade. 

4ted Pommerſches Infanterie-Regiment Nr. 21. Iſtes Bataillon, 

6te und Tte Kompagnie Sten Pommerſchen Infanterie-Regiments 
Nr. 61. Ifte und 2te Esladron Pommerſchen Dragoner:Regiments 

Nr. 11. 6te ſchwere und te leichte Batterie Pommerſchen Feld⸗ 
Artillerie-Regiments Nr. 2. 

Scharmügel vor Langres (V. 1186.) 
Dom VII Armee-Rorps. 1fte® und 2ted Bataillon 2ten 

Hannoverfhen Infanterie » Regiments Nr. 77. Ifte Esfabron 

Hannoverfchen Hufaren: Regiments Nr. 15. Zwei Züge der 2ten 
ſchweren Batterie MWeftfälifchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 7. 

Aunsfall-Gefecht bei Effert (TV. 1135 Anm. **) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. Füfilier: Bataillon 

4ten Magdeburgiichen Infanterie: Regiments Nr. 67. dte Kom: 

pagnie Bataillond Bromberg 2ten fombinirten Pommerſchen 

Landwehr: Regiments Nr. 21/54. Ate Batterie Königlich Württem- 

bergiicher Feitungs-Artilerie-Abtheilung. Ifte Feitungsd- Pionier: 

Kompagnie VIL Armee-Korps. 
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16ter ⸗ 

16ter » 

Nacht zum 
1Tten Januar. 

17ter Januar. 

liter ⸗ 

ITter ⸗ 

1Tter ⸗ 
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Borpoften-Gefecht bei Dasle (IV. 1120. Anm, ***) 
Dom Belagerungstorps vor Belfort. 2te3 Bataillon (Dels) 

Zten Niederfchleftihen Landmwehr:Regimentd Nr. 50, 

Gefecht bei St. Loup les Luxeuil (V. 1191 Anm. *) 
Dom General: Gouvernement von Lothringen. dte Kom: 

pagnie Königlich Württembergifchen 4ten Infanterie: Regiments. 

Ein Zug der Befagungs:Esfadron Pommerſchen Huſaren-Regiments 
Nr. 5 (Blücherſche Hufaren). 

Rekognoszirung gegen Rolampont (V. 1857.) 
Dom General: Gouvernement von Lothringen. Bataillon 

Beuthen fombinirten Landwehr: Regiments Nr. 23/63. Bataillon 

Deug kombinirten Landwehr : Regiments Nr. 28/68. Königlich 

Sächſiſches 2tes Beſatzungs-Bataillon. Ein Zug der Aten Eskadron 
Aten Reſerve⸗Huſaren-Regiments. 

Vorpoſten⸗Gefecht am Ourcq-Kanal 
Dom XI. (Röniglich Sächſiſchen) Armee-Rorps. Ste, 11te 

und 12te Kompagnie 2ten Grenadier-Regiments König Wilhelm 
von Preußen Rr. 101. 1ftes Bataillon, Ie und 12te Kompagnie 
Aten Infanterie:-Regiments Nr. 103. 

Scharmügel bei St. Romain (TV. 1024.) 

Dom I. Armee:Rorps. 10te und 12te Kompagnie Sten Oſt⸗ 
preußifhen Infanterie: Regiments? Nr. 45. Ate Eskadron Dit: 

preußifhen Dragoner » Regiment? Nr. 10. Ein Zug der 2ten 
reitenden Batterie Oſtpreußiſchen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 1. 
1fte Feld: Pionier: Rompagnie. 

Gefecht bei Verrey ſous Salmaife und Bligny le Sec 
(V. 1188.) 

Dom IL Armee-Rorps. 2ted und Füfilier-Bataillon Kolberg- 
{hen Grenadier-Regiments (2ten Pommerſchen) Ar. 9. 3te Eskadron 

Pommerſchen Dragoner:Regiments Nr. 11. te Feld-Pionier: 

Kompagnie. 

Refognoszirung bei Meffigny 
Dom II. Armee-Rorps. 2te Estadron Neumärkiſchen Dragoner« 

Regiments Nr. 3. 

Avantgarden-Gefecht bei Piemont (vor Langres) (V.1188.) 
Dom VII. ArmeeRorps. Stab der Zöften Infanterie:-Brigade. 

2te8 und Ztes Bataillon Hannoverfhen Füfilier-Regiments Nr. 73. 
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Meftfälifches Jäger: Bataillon Nr. 7. Bte und Ate Esladron 
Iften Weſtfäliſchen Hufaren-Regiments Nr. 8. dte leichte Batterie 

Meftfälifhen Feld» Artillerie-Regiments Nr. 7. Ifte Feld» Pionier: 
Kompagnie. 

1Tter Januar. Scharmügel vor Langres (V. 1189.) 
Dom VII Armee-Rorps. Iſtes und Rüfilier-Bataillon (obne: 

He Kompagnie) bien Weftfäliihen Infanterie -Regiments Nr, 53. 

Halbe 4te Edladron Hannoverfhen Hufaren:Regimentd Nr. 15. 

2te leichte Batterie Weftfälifchen Feld» ArtillerieeRegiments Nr. 7. 

17ter und 18ter Scharmütel bei Zincourt und Vermand (IV. 982.) 
Januar. Dom VII. Armee: Rorps. 2tes Bataillon Iten Rheinischen 

Infanterie:-Regiments Nr. 29 (ohne: Tte Kompagnie). 2te8 und Ztes 

Bataillon Hohenzollernichen Füfilier-Regiments Nr. 40. 6te leichte 
Batterie RhHeiniihen Feld-Artillerie-Regiments Nr. 8. 

Don der 3ten Rejerve-Divifion. Uſte, 2te und Ite Eskadron 
Iften Neferve: Dragoner: Regiments. 2te und Ite Eskadron Iten 

Referve-Hufaren:Regiments, 

ITter u. 18ter Rekognoszirungs-Gefecht bei Laval (IV. 919 ff.) 
Januar. Dom X. Armee-Rorps. I1ftes Bataillon Tten Weftfälifchen 

Infanterie-Regiments Nr. 56. Iftes Bataillon Herzoglih Braun: 

ſchweigiſchen Infanterie-Regiments Nr. 92. 

Don der bten Ravallerie- Divifion. Stab der Uten Ka— 
vallerie-Prigade. Ifte und Ite Eskadron Iften Brandenburgifchen 

Dragoner:Regimentd Nr. 2. Magdeburgifches Dragoner-Regiment 

Nr. 6. Bte und Ate Eskadron Schleswig-Holſteinſchen Wlanen: 

Regiments Nr. 15. “te reitende Batterie Brandenburgifchen Feld: 
Artillerie-Regiments Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

18ter Januar, Gefecht bei Tertry — Poenilly (TV. 986 ff.) 

Dom I. Armee-Rorps. Stab der fombinirten Divifion. 3te 
Anfanterie:-Brigade (ohne: Ite Rompagnie Tien Oftpreußiihen Infanterie 

Regiments Nr. 4). 2tes und Füfilier-Bataillon Grenadier-Regiments 

Kronprinz (Iſten Dftpreußifchen) Nr. 1. Ate und dte ſchwere, 4te 

und Hte leichte Batterie Dftpreußifchen Feld» Artillerie-Regiments 
Ar. 1. 

Dom VII. Armee-Rorps. 1dte Infanterie » Divifion (ohne: 
Pe und I2te Aompagnie 2ten Rheiniſchen AInfanterie-Regiments Nr. 38, 2tes 
Bataillon Oſtpreußiſchen Füfilier-Regiments Nr. 33 und 2te Feld-Pionier-om- 

pagnie). 

Ste Ravallerie-Divifion (one: Stab der Hten Aavallerie-Brigade, 3te 
Estadron Weltfäliihen Ulanen-Regiments Nr. 5 und Ite Esladron Rheiniſchen 
Ulanen-Regiments Rr. 7). 
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Rekognoszirungs-Gefechte bei La Fidelaire und Conches 
(bei Breteuil) (TV. 1027.) 

Don der ten Ravallerie-Divifion. Stab der 13ten Kavallerie— 
Brigade. Ifte, dte und 5te Eskadron 2ten Weftfälifchen Hufarens 

Regiments Nr. 11. Herzoglich Braunſchweigiſches Huſaren-Regiment 
Ar. 17. 

Scharmütel bei Breunes und Bourg (vor Langres) 
(V. 1190.) 

Dom VII. Armee » Rorps. Füfilier » Bataillon Zten Weft: 
fälifchen Infanterie-Regiments Nr. 53. Eine Abtheilung der 3ten 

Eskadron Hannoverihen Hufaren : Regiments Nr. 15. Ein Zug 

der Iften leichten Batterie Weftfäliihen Feld-Artillerie-Regiments 
Nr. 7. 

Scharmützel bei Epagıy 
Dom VII. Armee-Rorps. 9te und Ilte Kompagnie Aten 

Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. 72, 

Gefechte bei Klairegontte, St. Valbert und Mont» 
beliard (IV. 1135 ff.) 

Dom XIV. Armee-Rorps. Stab de3 Kommandeurs ber 
Preußifchen Truppen. Stab der Kavallerie:-Brigade Willifen. Ote, 
10te und 12te Kompagnie Bommerfchen Füfilier-Regiments Nr. 34. 

dte und Ste Kompagnie Großherzoglid, Badiſchen Gten Infanterie: 

Regiments. Ste und Ate fchmere und Bte leichte Batterie des 
Großherzoglih Badischen Feld-Artilerie-Regiments. 

Seftungs-Artillerie. Ste und 15te Kompagnie Magdeburgi: 
fhen Feitungs:Artillerie-Regiments Nr. 4 Eine Abtheilung der 

öten Kompagnie der Großherzoglich Badiſchen Feſtungs-Artillerie— 

Abtheilung. 

Etappen-Eruppen. Ifte Rompagnie I. Referve: Jäger: Ba: 

taillons. 

Gefechte bei Bondeval, Herimoncourt und Abevillers 
(IV. 1134 ff.) 

Don der Aten Relerve -Divifion. te Kompagnie Bataillons 

Tilfit Iften fombinirten Dftpreußifchen Landwehr:Regiments Nr. 1/3. 

Dom Belagerungstorps vor Beliort. Ate Kompagnie Iften 
Bataillons (Jauer) und Ifte und 2te Kompagnie 2ten Bataillons 
(Liegnig) 2ten Weftpreußifhen Landwehr:Regiments Nr. 7. Iſte 

und "te Kompagnie Iften Bataillons (Striegau) Iſten Schlefiichen 

Landwehr: Regiments Nr. 10. 2tes Bataillon (Hirfchberg) ten 
Niederichlefifchen Landwehr:-Regiments Nr. 47 (ohne: lite Kompagnie). 

2te und Ste Kompagnie Zten Bataillons (Dels) Iten Nieder: 
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ſchleſiſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 50. 2tes Bataillon (Apenrabe) 

Schieswigihen Landmwehr:Regiments Nr. 84 (obme:dte Kompagmie) 
2te und Ite Eskadron bten Reſerve-Ulanen-Regiments. Ifte und 
2te leichte RefervesBatterie VIIL Armee-Korps. Audfall-Batterie 

Königlih Bayerifhen 2ten Artillerie-Regiments Brobeker. 

18ter Januar. Kaifer-Profamation zu Berfailles. (IV.1154.) 

19ter 

19ter 

Schlacht bei St. Quentin (IV 994 ff.) 
Don der L Armee. Dber-Kommando. Bom IL Armee: 

Korps. Stab der fombinirten Divifion. 1fte Infanterie-Brigade 
(ohne: Uftes Bataillon Grenadier- Regiments Kronprinz [liten Oftpreuhiiden] 
Nr. 1.) Bte Infanterie-Brigade (ohme: Ste Kompagnie Tten Ditpreuhiihen 

Infanterie-Regiments Ar. 4). te Fuß: Abtheilung, Hte ſchwere und 
6te leichte Batterie Dftpreußifchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 1. 
VIII. Armee: Korps (ohne: ed Bataillon Oftpreukiien Püflier- 
Regiments Nr. 33, Uſtes und Füfllier-Bataillon Tien Rheiniichyen Infanterie 

Regiments Nr. 69, Lite und 2te Kompagnie und 2tes Bataillon Sten Rheiniihen 

Anfanterie-Regiments Nr. 70 und Ste Freld-Pionier-Kompagnie).. Bon ber 

öten Referve:Divifion. Divifiond: Stab (mit welchem ber 
Stab der fombinirten Garde: Kavallerie: Brigade vereinigt war). 
Kombinirte Linien-nfanterie:Brigade (ohne: 6te Kompagmie 2tem 
Voſenſchen Infanterie-Regiments Nr. 19 und 2tes Bataillon Uſten Heffiſchen 

Infanterie» Regiments Rr. 81). Bte Reſerve⸗Kavallerie-Brigade (obme: 

4te Esladron Iten Referve- Hufaren-Regiments). Kombinirte Artillerie: 

Abtheilung V Armee » Korps. 3te Kavallerie: Divifion 
(ohne: Stab der 6ten Kavallerie-Brigade, Ste Esladron Weſtfäliſchen Ulamen- 
Regiments Rr. 5 und Ste Eskadron Rheinifhen Ulanen-Regiments Wr. 7). 

Don der Maas :» Armee. Vom Garde: Korps. Stab 
ber fombinirten Garde » Kavallerie » Brigade (fiehe oben äte 

Referve:-Divifion). Garde: Hufaren: Regiment (ohne: Me Estadron). 
2te8 Garde:lllanen:Regiment. Bom IV, Armee-Korps. 2tes 
Bataillon Schleswig : Holfteinfhen Füfilier » Regiments Nr. 86. 
Vom XI. (Königlich Sähfifhen) Armee-Korps. Iftes 
Jäger: Bataillon Kronprinz Nr. 12. Kavallerie : Divifion Nr. 12 
(obne: dtes Reiter-Regiment). Ifte und 2te reitende Batterie Feld— 

Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Scharmügel bei La Chapelle 
Don der 6ten Kavallerie - Divifion. 2te Esladron Iſten 

Brandenburgiihen Dragoner-Regiments Nr. 2. 

Schlacht am Mont Balerien (TV. 1155ff.) 
Don der U Armee. Ober: Kommando. V. Armee:korp& 

(ohne: 2te8 Bataillon Aönigs-Grenadier-Regiments [2ten Weſtpreußiſchen] Rr. 7. 

Ste und 10te Kompagnie Weftiäliichen Füfllier-Regiments Nr. 37, lite, Ste umd 

balbe ste Estadron Liten Schlefiihen Dragoner-Regiments Ar. 4 und Ifte Feld · 
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Pionierrompagnie). Bom VI. Armee: Korps, Ein Zug ber 
4ten Eskadron Sten Schlefifhen Dragoner-Regiments Nr. 8. Bon 

XI. Armee-Korps. 1ftes und 2te3 Bataillon 2ten Naffauifchen 
Infanterie-Regiments Nr. 88. Bon der Garde: Landwehr: 

Divifion. TDivifions » Stab. Ifte Garde : Landwehr » Brigade 
(ohne: 3tes Bataillon Iften Garde-Landwehr-Reniments), 2te Garde⸗-Land⸗ 

wehr: Brigade (ohne: Pte, 10te und Ile Kompagnie ten Garde-Örenadicr- 

Sandtoehr- Regiments). Ifte und 2te ſchwere und leichte Reſerve— 
Batterie des Garde-Korps. 

Don der Maas⸗Armee. Vom IV. Armee-Korps. Füſilier— 
Bataillon BIten Thüringiſchen Infanterie-Regiments Nr. 71 

(ohne: 10te Kompagnie). Hte ſchwere, Öte und bte leichte, Ste reitende 
Batterie Magdeburgifchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 4. 

19ter Januar. Rekognoszirung von Drancy und Wegnahme von 

19ter 

19ter 

Groslay Ferme (TV. 1150.) 

Dom Garde-Rorps. Je ein Zug der 10ten und Ilten Kom: 
pagnie Kaifer Alerander Garde » Grenadier » Regiments Nr. 1. 
10te, I1te und 12te Kompagnie dten Garde-Grenadier-Regiments 

Königin. Ein Zug der 2ten Feld: Pionier : Kompagnie. 

Dom XI. (Röniglih Sächſiſchen) Armee-Rorps. Stab der 
Uſten Infanterie-Brigade Nr. 45. 3te Kompagnie Iften (Zeib:) 

Grenadier: Regiments Nr. 100. 10te und ein halber Zug ber 
6ten Kompagnie 2ten Grenabier- Regiments König Wilhelm von 
Preußen Nr. 101. Ein halber Zug der dten Kompagnie Pionier: 
Bataillons Nr. 12. 

Scharmügel bei Athefans (V. 1218.) 
Don der Großberzoglid Badiſchen Seld- Divifion. 5te und 

Ste Kompagnie Gten Infanterie: Regiments. Ein Zug der 2ten 

Eskadron 2ten Dragoner:Regiments Markgraf Marimilian. 

Gefecht bei Ste. Marie (V. 1219.) 

Don der Aten Referve-Divifion. Stab der Dftpreußiichen 
Landwehr: Brigade. Bataillon Infterburg und 6te und Tte Kom: 
pagnie Bataillons Wehlau Iften fombinirten Oftpreußifhen Land: 
mehr: Regiments Nr. 1/3. Bataillone Loetzen und Goldap (ohne: 
Ste Kompagnie) Iten fombinirten Ditpreußifchen Landwehr-Regiments 

Nr. 43/45. 3te Eskadron Bten Reſerve-Ulanen-Regiments. 2te 

ſchwere und Ate leichte Batterie der kombinirten Artillerie-Abtheilung. 

Dom Belagerungskorps vor Belfort. Ate Kompagnie Iften 
Bataillons (Breslau II) ZBten Niederſchleſiſchen Landwehr-Regi— 
ments Nr. 50. 



1002* 

1871. 

19ter Januar. Gefecht bei Ailleviller8 (V. 1361.) 

20fter 

20fter 

20jter 

20fter 

20fter 

20fter 

Dom General» Gouvernement von Lotbringen. 5te und 
6te Kompagnie Königli Mürttembergifhen Aten Infanterie:-Regi« 

mentd. Ein Zug der Aſten Eskadron Aten Reſerve-Huſaren— 

Regiments, 

Scharmützel und Brüdenfchlag bei Pesmes (V. 1196.) 

Dom II. Armee: Rorps. 2tes Bataillon und ein Fourier: 
Kommando Grenadier: Regiments König Friedrih Wilhelm IV. 
(Iften Bommerfchen) Nr. 2. Uſte Eskadron Neumärkifhen Dra— 
goner-Regimentd Nr. 3. 2te leichte Batterie Pommerſchen Feld⸗ 
Artillerie-Regiments Nr. 2. 2te Feld:Pionier-Kompagnie. Leichter 
Feld: Brüdentrain. 

Avantgarden- Gefecht bei Villers fa Bille (v. 1221) 

Don der Großberzoglib Badifhen Feld: Divifion. bte und 
Ste Kompagnie Hten Infanterie: Regiments. Ein Zug der 2ten 
Esfadron 2ten Dragoner:Regiments Markgraf Marimilian. dte 

ſchwere Batterie des Felb-Artillerie-Regiments. 

Dom General:Gouvernement von Lothringen. Ein Zug ber 
leichten Referve: Batterie Nr. 2 XII. (Königlih Sächſiſchen) Armee: 

Korps. 

Scharmügel bei Le Petit Magny 
Don der Großberzoglihd Badiſchen Seld-Divifion. Iſte und 

Hte Eskadron Iten Dragoner-Regiments Prinz Karl. 

Avantgarden-Gefecht bei St. Ferjeur (V. 1221 ff.) 

Dom XIV. Armee» Korps. 1ftes und 2te3 Bataillon 
Pommerſchen Füfilier-Regiments Nr. 34. Bte und dte Eskadron 

2ten Referve » Hufaren » Regimentd. Schwere Referve :« Batterie 

I. Armee: Korps. 2te leichte Referve-Batterie III. Armee-Korps. 

Avantgarden-Gefecht bei Faimbe (V. 1221 ff.) 

Don der Aten Reierve » Divifion. Iſtes Bataillon 1ften 
Rheinischen Infanterie-Regiments Nr. 25, 

Scharmützel bei Marat, Esprels und am Ognon 
(V. 1221.) 

Don ber Aten Referve-Divifion. Ite Esladron Iſten Referve: 
Ulanen:Regiments. 

Dom General-Gouvernement von Lothringen. Cine Kom: 
pagnie Batailloend Eupen Fombinirten Landwehr » Regiments 
Nr. 25/65. Ein Zug der leichten Neferve: Batterie Nr. 2 XIL 

(Königlihd Sächſiſchen) Armee-Korps. 
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Nacht zum Borpoften-Gefecht bei Le Bourget 

21Iften Januar. Dom Garde-Rorps. 2tes Bataillon Kaifer Franz Garde: 
Grenadier:Regimentd Nr. 2. 1ftes Bataillon und Yte Kompagnie 

Sten Garde-GrenadiersRegiments Königin Elifabeth. 2tes Bataillon 
4ten Garde:-Grenadier-Regiments Königin. Ate Kompagnie Garde: 

Schüßen:Bataillons. 

Naht zum Wegnahme von Le Haut Taillis und Erftürmung von 
21ſten Januar. Pérouſe (V. 1304 ff.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Iftes und 2tes Bataillon 
Aten Magdeburgiihen Infanterie: Regiments Nr. 67. Bataillon 

Burg Z3ten Fombinirten Bommerfchen Landwehr : Regiments 

Nr. 26/61. Bataillon Halberftabt dten fombinirten Bommerfchen 

Landwehr : Regiments Nr. 61/66. Königlich Württembergifche 
Feſtungs⸗Genie⸗Kompagnie. 

21ſter Januar. Gefecht bei Bernay (IV. 1026.) 
Dom XIII. Armee-Rorps. tes Bataillon Medienburgifhen 

Füfilier-Regiments Nr. 90. 
Don der bten Ravallerie-Divifion, 12te Kavallerie-Brigade 

(ohne: Altmärkiſches Ulanen-Regiment Nr. 16). 2te reitende Patterie 

Hannoverſchen Feld Artillerie-Regimentd Nr. 10, 

2iferr -» Scharmütel bei Orbec (IV. 1026.) 
Dom XIII. Armee-Rorps. Mecklenburgiſches Jäger-Bataillon 

Nr. 14. S5te leichte (Mecklenburgiſche) Batterie Schleswig: 
Holfteinfhen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 9. 

Don der dten Kavallerie: Divifion. Altmärkifches Ulanen- 
Regiment Nr. 16. 

2ilfer - Gefecht bei Döle (V. 1196 ff.) 

Dom II. Armee-Rorps. Stab der bten Infanterie-Brigade. 
Grenabdier-Regiment König Friedrid Wilhelm IV. (1ftes Bommer: 

fches) Nr. 2. Ifte und Ate Estadron Neumärkiſchen Dragoner: 
Regiments Nr. 3. 2te fchwere und 2te leichte Batterie Pommer⸗ 

[hen Feld » Artillerie » Negiments Nr. 2, 2te Feld-Pionier— 
Kompagnie. 

2ifter - Gefecht bei Talant — Kontaine les Dijon (V. 1204 ff.) 
Dom II. Armee-Rorps. te Infanterie-Brigade (one: Ste, 6teund 

lite Kompagnie sten Bommerihen Inianterie-Megiments Ar. 21 und Füfilier- 

Bataillon Bten Pommerſchen Znfanterie-Regiments Nr. 61 2te Eölabron 

Pommerfhen Dragoner: Regiments Nr. 11. 6te ſchwere und 5te 
leichte Batterie Bommerfhen Feld Artillerie-Regiments Nr. 2. 



1004* 

1871. 

21fter Januar. Gefecht bei Meffigny (V. 1206.) 

21jter 

2ljter 

2lfter 

22fter 

23jter 

23fter 

Dom II. Armee-Rorps. Füfilier-Bataillon Sten Pommerſchen 
Infanterie-Regiments Nr. 61. Iſte Eskadron Pommerfhen Dras 

goner:Regiments Nr. 11. 

Gefechte am Ognon (V. 1198 ff.) 
Dom VII. Armee-Rorps. Stab der 2dften Infanterie-Brigade. 

Stab der Ziften Infanterie-Brigabe. 2tes und Füfilter-Bataillon 

Iften Weftfäliihen Infanterie-Regimentd Nr. 13. Niederrheinifches 

Füfiliers-Regiment Nr. 39. 2te8 und Ites Bataillon Hannoverfhen 

Füftlier-Regiments Nr. 73. Weſtfäliſches Jäger-Bataillon Nr. 7. 

1ftes Weftfälifches Hufaren-Regiment Nr. 8. Ate Esfadron Han- 
noverfchen Hufaren-Regiments Nr. 15. Ifte Fuß-Abtbeilung (ohne: 
Ste Schwere Batterie), Hte und Gte leichte Batterie Weftfälifchen Feld⸗ 

Artillerie-Regiments Nr, 7. Ifte und 2te Feld-Pionier-ompagnie. 

Scharmütel bei Pin (V. 1198.) 
Dom VII. Armee:Rorps. 1fte und Ite Kompagnie Gten Weſt⸗ 

fälifhen Infanterie-Regimentd Nr. 55. 

Gefecht bei Brecourt (V. 1358 ff.) 
Dom General: Bouvernement von Lothringen. 5te Kompagnie 

Bataillond Deu fombinirten Landwehr: Regiments Nr. 28/68. 

2te und 3te Kompagnie I. Reſerve-Jäger-Bataillons. Ye ein Zug 

der 2ten und Iten Esladron Aten Reſerve-Huſaren-Regiments. 

Vorpoſten-Gefecht bei Talant (V. 1207 ff.) 
Dom II. Armee-Korps. 2tes Bataillon Aten Pommerſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 21. 8te Kompagnie Sten Pommerſchen 

Sinfanterie: Regiments Nr. 61. Öte leichte Batterie Pommerſchen 
Feld» Artillerie - Regiments Nr. 2, 

Beſchießung von Landrecie (IV. 1017.) 
Dom I. Armee-Rorps. 2tes Bataillon bten Dftpreußifchen 

Infanterie⸗Regiments Nr. 41. te ſchwere Batterie Oftpreußifchen 
Feld: Artillerie-Negiments Nr. 1. 

Dom XI. (Königlich Sähfiihen) Armee-Rorps. 1ftes Jäger: 
Bataillon Kronprinz Nr. 12, Stab der Kavallerie: Divifion Nr. 12. 
Stab der Iſten Havallerie-Brigade Nr. 23. 3te Esfadron Garde: 
Reiter-Regimentd. 2te und Ste Eskadron Iften Ulanen:Regimentö 
Nr. 17. 2te reitende Batterie Feld-Artillerie-Regiments Nr. 12. 

Gefecht bei Ponilly (V. 1208 ff.) 
Dom II. Armee-Rorps. Ete Infanterie-Brigade (ohne: Ste und 

öte Kompagnie Aten Pommerſchen Injanterie-Regiments Wr. 21). Ifte und 
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2te Edfadron Pommerſchen Dragoner- Regiment? Nr. 11. 6te 

ſchwere und Ste leichte Batterie Pommerſchen Feld: Artillerie-Regis 
ments Nr. 2. 

2öfter Januar. Scharmützel bei Parrecey (V. 1217.) 

2öfter 

2dſter 

23ſter 

2öfter 

23fter 

23ſter 

Dom II. Armee-Korps. 2tes Bataillon Grenadier-Regiments 
König Friedrich Wilhelm IV. (Iften Pommerſchen) Nr. 2. 

Gefecht bei Quingey (V. 1216.) 
Dom VII. Armee-Rorps. Stab der Zöften Infanterie-Brigade, 

lftes und 2te8 Bataillon Iften Weftfäliichen Infanterie-Regiments 
Nr. 13. 2te3 und Ites Bataillon Hannoverſchen Füfilier-Regiments 
Nr. 73. Weftfälifches Jäger-Bataillon Nr. 7. Iftes MWeftfäliiches 

Öufaren » Regiment Nr. 8. 2te und 3te Eskadron Hten Neferve: 

Ulanen:Regiments. te ſchwere und 5te leichte Batterie Weit: 
fältfchen Feld » Artillerie » Regiments Nr. 7. Ifte Feld: Pionier: 

Kompagnie. 

Geſchützkampf bei Dannemarie (V. 1216 ff.) 
Dom VII. Armee:-Rorps. 2tes Bataillon 5ten Weitfälifchen 

Infanterie-Regiments Nr. 53. Halbe dte Eskadron Hannoverſchen 

Hufaren:Regiments Nr. 15. Zwei Züge der 2ten leichten Batterie 

Weſtfäliſchen Feld: Artillerie-Regiments Nr. 7. 

Refognoszirung gegen den Doubs (bei Velesmes) 
Dom VII. Armee-Korps. 10te und ein Zug der Iten Kom: 

pagnie dten Weftfälifhen Infanterie : Regiments Nr. 53. Eine 

Abtheilung der Aten Esfadron Hannoverihen Hufaren-Regiments 
Rr. 15. 

Avantgarden-Gefecht bei Veſoul (V. 1224.) 
Don der tombinirten Ravallerie-Brigade Willifen. Stab 

der Brigade. Großherzoglich Badiſches (Iftes) Leib-Dragoner: 

Regiment. 2ted Neferve : Dragoner: Regiment. Reitende Batterie 
des Grofherzoglih Badischen Feld-Artillerie-Regiments. 

Scharmützel bei Montbozon und Fontenois les Mon— 
bozon (V. 1224) 

Don der Großherzoglich Badiſchen Feld» Divifion. 2te 
Esladron Iten Dragoner: Regiments Prinz Karl. Je ein Zug 

der ten ſchweren und Iften leichten Batterie, 

Gefecht bei Antechaur (V. 1224 ff.) 
Dom XIV. Armee-Rorps. Stab der fombinirten Infanterie 

Brigade. 2ted und ätes Bataillon Pommerſchen Füfilier-Regiments 

Nr. 34. te Eskadron Zten Reſerve-Huſaren-Regiments. Schwere 

Beldzug 1870/71. — Anlagen, 63 
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Referve: Batterie I. Armee-Korps. 2te leichte Referve : Batterie 
III. Armee » Korps. 

23ſter Januar. Scharmüßel bei Clerval (V. 1225.) 

23ſter 

23ſter 

24fter 

24fter 

24fter 

Don der Aten Referve « Divifion. Füfilier » Bataillon 1ften 
Rheinischen Infanterie » Regiment? Nr. 25. 2te Eskadron Bten 

Referve-Ulanen-Regiments. Ifte leichte Batterie der fombinirten 
Artillerie-Abtheilung. 

Rekognoszirungs » Gefechte bei Roches und Glay 
(V. 1226 ff.) 

Dom Belagerungslorps vor Belfort. Stab des Detachements 
Debihig. Iſtes Bataillon (Lauban) 2ten Niederſchleſiſchen Land: 

mehr: Regiments Nr. 47. Iftes Bataillon (Breslau II.) ten 
Niederfchlefiihen Landwehr: Regiments Nr. 50. 2tes Bataillon 

(Apenrade) Schleswigihen Landwehr:Regiments Nr. 84. 2te Esla⸗ 
dron Gten Reſerve⸗Ulanen⸗Regiments. Ifte leichte Referve-Batterie 
U. Armee-Korps. Ifte und 2te leichte Reſerve-Batterie VII. 

Armee: Korps. 
® 

Refognoszirung gegen Pompierre (bei Neufchäteau) 
(V. 1358.) 

Etappen-Eruppen der IL Armee. Ate Kompagnie I. Referve: 
Jäger: Bataillond. Cine aus Rekonvaleszenten des X, Armee: 

Korps gebildete Beſatzungs-⸗Kompagnie. 

Scharmützel bei La Potee und St. Paul (IV. 935.) 
Dom III. Armee-Rorps. te und Ate Kompagnie bten Bran- 

denburgifhen Infanterie-Regimentsd Nr. 48, 
Don der Aten Ravallerie-Divifion. 1fte und 4dte Esladron 

Rheinischen Dragoner:-Regiments Nr. 5. Zwei Züge der ten un 

4ten Esladron 2ten Leib-Hufaren: Regiments Nr. 2. 

Refognoszirungs = Gefeht bei La Motte Beuvron 
(IV, 931.) 

Don der Großberzoglih Beifiihen (2öften) Divifion. Bte 
Kompagnie Iften Infanterie-Regiments (Leibgarde:Regiment). 1ftes 
Jäger : Bataillon (Garde: Jäger: Bataillon) (ohne: Ste, 4te und halbe 
2te Kompagnie), Halbe Leib-⸗Eskadron Iften Reiter-Regiments (Garde: 

Chevaurlegers » Regiment). Ein Zug ber Iften leichten Batterie. 

Rekognoszirungs Gefecht bei Gien 
Don der Großberzoglih Beffiihen (2öften) Divifion. Ein 

Zug der Leib:, je zwei Züge der ?ten und dten Kompagnie 

2ten Infanterie:Regiments (Regiment Großherzog). 2te Eskadron 

(3te des Friedens: Verbandes) 2ten Reiter: Regiments (Leib: 

Chevauglegerd: Regiment). Ein Zug der reitenden Batterie. 
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24fter Januar. Avantgarden-Gefecht bei Mouchard (V. 1235.) 

Dom IL Armee-Rorps. Stab der 5ten Infanterie: Brigade. 
Füfilier » Bataillon Grenabier » Regiments König Friedrich 
Wilhelm IV. (1ften Pommerſchen) Nr. 2. 2tes Bataillon 5ten 
Pommerſchen Infanterie-Regimentd Nr. 42, Iſte und dte Eskadron 

Neumärkiſchen Dragoner: Regiments Nr. 3. 2te leichte Batterie 
Pommerſchen Feld: Artilleries:Regiments Nr. 2, Ein Halbzug der 

2ten Feld: Pionier-Kompagnie. 

24fer = VorpoftenzGefecht bei Mouchard 
Dom II. Armee: Rorps. 2te Kompagnie 5ten Pommerfchen 

Infanterie-Regiments Nr. 42. 

2after = Nekognoszirungs:Gefechte bei Port Lesnay, Thoraife 
und Chätillon fur Liſon (V. 1235.) 

Dom VII. Armee-Rorps. Ste, Ste und 1Me Kompagnie 6ten 
Weſtfäliſchen Infanterie » Regiments Nr. 55. Ifte und 2te 
Kompagnie Wejtfäliihen Jäger-Bataillons Nr. T. Bte Eskadron 
Iften Weftfälifchen Hufaren » Regiments Nr. 8. 2te und Ste 

Eskadron 5ten Referve:Ulanen-Regiments. 

24fter u. 2öfter Scharmütel bei La Fleche (TV. 933.) 

Januar. Dom X. Armee-KRorps. Ite Kompagnie Oldenburgiſchen 
Infanterie-Regiments Nr. 91. 

Don der 6ten Rapvallerie-Divifion. 1dte Kavallerie:-Brigabe. 
2te reitende Batterie Brandenburgifchen Feld: Artillerie-Regiments 

Nr. 3 (General: Feldzeugmeifter). 

2öfter Januar. Rekognoszirungs-Gefecht bei Salins (V. 1238.) 
Dom II. Armee-Rorps. dte und Gte Kompagnie Öten Ponte 

merfhen Infanterie-Regiments Nr, 42. 

2dfter = Nekognoszirungs:Gefecht bei Arbois (V. 1238.) 
Dom II. Armee-Rorps. Tte und Ste Kompagnie 5ten Pom— 

merſchen Infanterie-Regiments Nr. 42. 

Zdfter = Gefecht bei Vorges (V. 1238.) 
Dom VII. Armee:Rorps. Stab der Zften Infanterie: 

Brigade, 2tes Bataillon Iften Weſtfäliſchen Infanterie-Regiments 

Ne. 13. 1ftes und 2te8 Bataillon Gten Weftfälifchen Infanterie: 

Regiments Nr. 55. 5te Kompagnie und Z3tes Bataillom 

Hannoverſchen Füftlier-Regiments Nr. 73. Weftfälifhes Jäger— 

Bataillon Nr. 7. 

68* 



1008* 

1871. 

2öjter Januar. Gefecht bei Pont les Moulins, Silfey und Guillon 

25ſter 

zditer 

Zöjter 

26ſter 

26jter 

26jter 

(ſüdlich Baume les Dames) (V. 1241.) 
Don der Aten Reierve-Divifion. Divifiond:Stab. Ifte und 

2te8 Bataillon Iften Rheiniſchen Infanterie: Regimente Nr. 25. 

Bataillon Thorn und 2te Kompagnie Bataillons Ortelsburg 2ten 
fombinirten Dftpreußifhen Landwehr: Regiments Nr. 4/5. 1iftes 
Neferve-Ullanen: Regiment (obne: te Estadron). Ate Eskadron ten 
Reſerve⸗Ulanen⸗Regiments. Ifte und 2te leichte Batterie der om: 

binirten Artillerie-Abtheilung. 

Scharmütel bei Blamont (V. 1241.) 

Dom Belagerungstorps vor Beliort. Stab des Detache— 
ments Debihig. 2tes Bataillon (Liegnig) 2ten Weftpreußiichen 

Landwehr: Regiments Nr. 7 ohne: Ste Kompagnie), Ifte und 2te 

Kompagnie Iften Bataillons (Lauban) 2ten Niederichlefiichen 

Landwehr » Regiments Nr. 47. Tte Kompagnie 2ten Bataillons 

(Apenrade) Schlesmwigihen Landwehr:Regiments Nr. 84. 2te und 
3te Estadron bten Referve » Ulanen :» Regiments. Ifte und 2te 

leichte Referve:Batterie VIII. Armee:Korps. 

Veberfall von La Roche und Brienon (V. 1354.) 
Etappen: Eruppen der II. Armee. 3te und dte Kompagnie 

Bataillon Paderborn fombinirten Landwehr:Regiments Nr. 16 55. 

Kapitulation von Longwy (V. 1377.) 

Scharmützel bei Alengon (IV. 985.) 
Dom III. Armee-Rorps. Ifte Kompagnie 5ten Brandenbur: 

giihen Infanterie-Regiments Nr. 48. 
Don der dten Rapallerie-Divifion. Cine fombinirte Estadron 

der ten Slavalleries Brigade. 2te reitende Batterie Heſſiſchen 

Feld» Artillerie:Regiments Nr. 11. 

Gefecht bei Salins (V. 1242 ff.) 

Dom II. Armee-Rorps. General:fommando. Stab der 
Sten Infanterie » Divifion. bte Infanterie» Brigade. Füſilier— 
Bataillon Tten Bommerihen Infanterie-Regiments Nr. 54. Iſte und 

4te Estadron Neumärkiihen Dragoner:Regiments Nr. 3. 2te und 

halbe 3te ſchwere und 2te leichte Batterie Pommerihen Feld: 

Artillerie-Regiments Nr. 2. 2te Feld: Pionier-Kompagnie. 

Scharmützel bei Ivory (V. 1244.) 
Dom II. Armee:-Rorps. Stab der Tten Infanterie: Brigade 

1ftes und 2te3 Vataillon Kolbergihen Grenadier-Regiments (Zten 
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Pommerſchen) Nr. 9 (obne: TteKompagnie). Ite EBfadron Bommerfchen 
Dragoner: Regiment? Nr. 11. 6te leichte Batterie Pommerſchen 

Feld-Artillerie-Regiments Nr. 2. Ifte Feld-Pionier-Kompagnie. 

26jter Januar. Gefecht bei Bufy und Vorges (V. 1245.) 
Dom VII. Armee-Rorps. Stab der Zöften Infanterie: Bris 

gabe. 2tes Bataillon Iften Weftfäliichen Infanterie: Regiments 

Nr. 13. 1ftes Bataillon 2ten Weftfälifhen Infanterie-Regiments 

Nr. 15 (Bring Friedrich der Niederlande). ed Bataillon 6ten 
Weſtfäliſchen Ynfanterie-Regiments Nr. 55. Weftfälifhes Jäger: 
Bataillon Nr. 7. 

26fter = Scharmützel bei Pafjavant (V. 1245.) 
Don der Aten Referve-Divifion. 10te und 11te Kompagnie 

Iften Rheinifhen Infanterie-Regiments Nr. 25, 2te leichte Batterie 

der fombinirten Artillerie-Abtheilung. 

Naht zum Sturm auf die Forts Hantes und Baſſes Perches 
2Tften Januar. (V. 1308 ff.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. Füfilier: Bataillon 
4ten Magdeburgifhen Infanterie : Regiments Nr. 67. Bataillon 
Schneidemühl Iſten Fombinirten Pommerihen Landwehr: Negi: 

ment3 Nr. 14,21. 6te Kompagnie Bataillond Marienburg ten 

tombinirten Dftpreußifhen Landmwehr:Regiments Nr. 43/45. Ab: 
theilungen der 16ten Kompagnie Magdeburgifhen Feſtungs-Artil⸗ 
lerie: Regiment? Nr. 4 und der Uſten Kompagnie Schlefiichen 

Feftungs » Artillerie » Regiments Nr. 6. 1fte Feitungs » Pionier: 
Kompagnie II. Armee: Korps. 2te Feltungs:Pionier-Kompagnie 
X. Armee⸗Korps. 

2Tfter Januar. Scharmütel bei Celettes (IV. 928.) 
Dom X. Armee-Rorps. 2te und Ite Kompagnie dten Weft: 

fälifchen Infanterie-Regiments Nr. 16. 

Don der Iften Ravallerie » Divifion. 2te Esfadron Dfts 
preußifhen Ulanen:Regiments Nr. 8. 

2Tfter =  Scharmütel bei Vaiges (TV. 934.) 
Don der 2ten Ravallerie-Diviflon. Iſte Esladron 1ften Leibs 

Hufaren: Regiments Nr. 1. 

2Titer = Gefecht beim Ausmarfch aus Salins 
Dom II. Armee-Rorps. Füfiliers-Bataillon dten Pommerſchen 

Infanterie-Regiments Nr. 42. 
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2Titer u. 28fter Nefognoszirung gegen Nogent le Roi und Rolampont 

Januar. (V. 1367.) 
Dom General-Gouvernement von Lothringen. Bataillone 

Beuthen und Rofenberg fombinirten Landwehr:Regiments Nr. 23/63. 

Zwei Züge der dten Eskadron dten Rejerve-Hufaren-Regiments. 

Ein Zug der ſchweren Referve-Batterie VIII. Armee⸗Korps 

28ſter Januar. Gefecht bei Chätillon fur Loing (IV. 982.) 

Don der Großberzoglih Beſſiſchen (2öften) Divifion. Stab 
der (2öften) Kavallerie-Brigade. 2te8 Infanterie-Regiment (Regi: 

ment Großherzog). 2tes Reiter Regiment (Leib: Chevaurlegers: 
Regiment). Neitende Batterie, 

2Sfter = Gefecht bei Vienne (IV. 930 ff.) 
Don der Großperzoglih Beifiihen (2öften) Divifion. 2tes 

Jäger-Bataillon (Zeib-Fäger:-Bataillon). 

Dom X. Armee» Rorps. Iſtes Bataillon, Gte und Tte Kom— 
pagnie 3ten Weſtfäliſchen Jnfanterie-Regiments Nr. 16. Ein Zug 

der Sten Feld⸗Pionier-⸗Kompagnie. 

Don der 1ften Ravallerie-Divifion. Oſtpreußiſches Ulanen⸗ 
Regiment Nr. 8. 

2er -»  Scharmügel bei Vaiges (IV. 934) 
Don der 2ten Ravallerie » Divifion. Hte Eskadron 2ten 

Schleſiſchen Hufaren-Regiments Rr. 6. 

2öfter =  Meberfall von Prauthoy (V. 1288.) 
Dom II. Armee-Rorps. 2tes Bataillon Sten Pommerſchen 

Infanterie: Regiments Nr. 61 (ohne: Ste Kompagnie). Ein Zug der 

Iften Esfadron Pommerfhen Dragoner:-Regimentd Nr, 11. 

25er +»  Nekognoszirungs-Gefecht bei Ongliere8 (nordweftlich 
Nozeroy) (V. 1258.) 

Dom II. Armee-Rorps. 3te Esſsladron Pommerſchen Dragoner: 
Regiments Nr. 11. 

2Sfter - Kapitulation von Paris (IV. 1176 ff.) 

29ſter = Scharmützel bei St. Denis du Maine, Evron, Vaiges, 

Meslay und Souvignd (IV. 984.) 
Dom II. Armee-Rorps. Ein Halbzug der 5Öten und zwei 

Züge der Tten Kompagnie Aten Brandenburgifgen Infanterie 
Regiment? Nr. 24 (Großherzog von Medlenburg: Schwerin). 
Abtheilungen des Brandenburgifhen Jäger-Bataillons Nr. 3. 

Don der 2ten Ravallerie-Divifion. Iſte und Ste Eskadron 
1ften Schlefifhen Hufaren » Regiments Nr. 4. Ate Göladron 
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Pommerjhen Hufaren » Regiments (Blücherſche Hufaren) Nr. 5. 
2te3 Schlefifches Hufaren:Regiment Nr. 6 (obne: Ite Estadron). Zte 

reitende Batterie Schleſiſchen Feld-Artillerie-Regimentd Nr. 6. 

29fter Januar. Gefecht bei Dhuizon (IV. 981.) 
Don der Großherzoglich Beifiihen (2öften) Divifion. Zwei 

tombinirte Kompagnien bed Iften Säger » Bataillond (Garde: 

Yäger:Bataillon). Abtheilungen der Leib: und 2ten Eskadron Iften 

Reiter-Regiments (Garde:Chevauglegerd:Regiment). Ein Bug ber 
2ten ſchweren Batterie, 

Her : Scharmütel bei Guerbaville 
Dom XII. Armee-Rorps. 10te und 11te Kompagnie Gten 

Thüringifhen Infanterie-Regiments Nr. 95. 

2Hfter =» Gefecht bei Les Planches (V. 1261 ff.) 
Dom II Armee-Rorps. Stab der 6ten Infanterie-Brigabe. 

2te3 und Füfilier: Bataillon Iten Pommerſchen Infanterie: Regi: 

ments Nr. 14. FFüfilier-Batailon Tten Pommerſchen Infanterie: 
Regiments Nr. 54. Pommerſches Jäger-Bataillon Nr. 2, Zwei 
Züge der 2ten Eskadron Neumärkifchen Dragoner » Regiments 

Nr. 3. Ifte fchwere Batterie Pommerſchen Feld-Artillerie-Regi: 

ments Nr. 2, 

29fter = Gefecht bei Chaffois (V. 1263 ff.) 

Dom VII. Armee-Rorps. d5tes Weftfälifches Infanterie-Re: 
giment Nr. 53 (ohne: 2tes Bataillon), 2ted Bataillon 2ten Hannover: 

hen IJnfanterie-Regiments Nr. 77. 1fte Eskadron Hannoverſchen 

Öufaren-Negiments Nr. 15. 2te ſchwere und 2te reitende Batterie 

Weftfälifhen Feld: Artillerie-Negiments Nr. 7. 2te Feld-Pionier: 
Kompagnie. 

29fterr = Gefecht bei Sombacourt (V. 1263 fi.) 

Dom VII. Armee-Rorps. Iſtes Bataillon 2ten Hannoverfchen 
Sinfanterie » Regimentd Nr. 77, Ein Zug der Iften Eskadron 

Hannoverſchen Hufaren:Regiments Nr. 15. 

Herr =» Rekognoszirungs-Gefecht bei Le Chäteau Farine (vor 
Befangon) (V. 1266.) 

Don der Großberzoglihb Badifhen Feld » Divifion. 2tes 
Bataillon Gten Infanterie:-Regimentd. Ifte Eskadron Zten Dra— 

goner-Regiments Prinz Karl. 2te leichte Batterie des Feld: Artillerie: 

Regiments. 
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29ſter Januar. Beſetzung der Forts von Paris (TV. 1178.) 

30fter - Gefecht bei Frasne (V. 1272 ff.) 
Dom II. Armee-Rorps. Stab der Tten Anfanterie-Brigade, 

btes Pommerſches Infanterie-Regiment Nr.49 (ohne: Füfilier-Bataillon). 

Ein Zug der 2ten Eskadron Neumärlifhen Dragoner:Regiments 
Nr.3. Kombinirte Ite und dte Esfadron Pommerſchen Dragoner: 

Negiments Nr. 11. 6te leichte Batterie Pommerfchen Feld: 

Artillerie : Regiments Nr. 2. Iſte Feld: Pionier-Kompagnie. 

— Uebertritt der Franzöſiſchen Oſt-Armee auf Schweizer 

bis Gebiet (V. 1279 ff.) 
2ten Febr. 

31ſter Januar. Beginn des 21tägigen Waffenſtillſtandes unter Aus: 
ihluß der Departements Cöte d’ Dre, Doubs, 

Jura und der Feftung Belfort (TV. 1178.) 

31ſter = MUeberfall von La Plande (V. 1275.) 
Dom II. Armec-Korps. Ite Kompagnie Kolbergichen Grenabier: 

Regiments (2ten Pommerſchen) Nr. 9. 

Slfter = Gefecht bei Baur (V. 1276.) 
Dom II. Armee-Rorps. Ttes Pommerſches Infanterie» Regi- 

ment Nr. 54 (ohne: Füfilier-Bateillon). Ein Zug der Iten Eskadron 

Neumärkiihen Dragoner:Regiments Nr. 3. Bte fchwere Batterie 

Pommerſchen Feld:Artillerie-Regiments Nr. 2. 

Slfter = Beichießung feindlicher VBorpoften vor Dijon (V. 1290.) 

Dom II. Armee-Rorps. Ate leichte Batterie Pommerſchen 
Feld: Artilferie-Regiments Nr. 2. 

älter + Rekognoszirungs-Gefecht bei Genlis (V. 1291.) 
Dom II. Armee: Korps. te und 1l0te Kompagnie 6ten 

Vommerſchen Infanterie-Regiments Nr. 49. 

Don der Großberzoglihd Badiihen Feld-Divifion. Füfilier- 
Bataillon ten Infanterie » Regimentd. 5te Eskadren (1ften) 

Leib: Dragoner:Regiments. Ein Zug der 2ten fchweren Batterie 

des Feld: Artillerie-Regiments. 

Ifter Februar. Gefecht bei Pontarlier —La Cluſe (V. 1280 fi.) 
Don der Süd-Armee. Ober-Kommando. Bom II. Armee 

Korps. General: Kommando, Tte Infanterie « Brigade (ohne: 



1871. 

1013* 

Tie Kompagnie und FüfilierBataillon Hten Pommerſchen Infanterie-Regiments 

Nr. 49). Grenadiers Regiment König Friedrih Wilhelm IV. (1jtes 
Pommerfches) Nr. 2 (ohne: Ste, 10te und Ilte Kompagnie), Ates Ba: 
taillon 5ten Bommerfchen Infanterie-Regiments Nr. 42. Ifte und 

4te Eskadron Neumärkfifhen Dragoner : Regiments Nr. 3. Kom: 
binirte Ste und dte Esfadron Pommerfhen Dragoner:Regiments 

Nr. 11. Ste jchwere und Gte leichte Batterie Pommerſchen Feld— 

Artillerie-Regiments Nr. 2. Iſte Feld-Pionier:Kompagnie, 

Ifter Februar. Gefecht bei Oye (V. 1283.) 

der 

Ster 

18ter 

l6ter 

18ter 

21jter 

Dom II. Armee-Rorps. 10te und I1te Kompagnie Grenabier: 
Regiments König Friedrid Wilhelm IV. (liten Bommerfchen) 
Nr. 2. 

Einnahme des Bahnhofes von Dijon (V. 1291.) 
Dom II. Armee-Rorps. Iite Eskadron Pommerihen Dra— 

goner:Regiments Nr. 11. 

Refognoszirungs-Gefecht bei Mirebel (V. 1296 ff.) 
Dom II. Armee » Rorps. Öte Estadron Pommerſchen Dra— 

goner Regiments Nr. 11. 

Beſetzung der Forts Hautes und Baſſes Perches 
(V. 1319 ff.) 

Dom Belagerungstorps vor Belfort. 2tes Bataillon (Hirſch⸗ 

berg) 2ten Niederfchlefishen Landwehr » Regiments Nr. 47. 2tes 

Bataillon (Dels) Iten Niederichlefifchen Landwehr:Regiments Nr. 50. 
Abtheilungen der Iften und 2ten Kompagnie Schlefishen Feftungs: 

Artilleries: Regiments Nr. 6. Cine Abtheilung der Iften Feſtungs—⸗ 

Rionier:Rompagnie IL Armee-Korps. 1fte Feitungsd: Pionier: 

Kompagnie VIII Armee-Korps. 2te Feſtungs-Pionier-Kompagnie 
X. Armee⸗Korrs. 

Ausdehnung des Waffenftillftandes auf die bisher aus— 
geichloffenen Gebietstheile (V. 1399 ff.) 

Kapitulation von Belfort (V. 1325.) 

Belegung von Belfort (V. 1325 ff.) 

Verlängerung des Waffenftillftandes bis zum 26jten 
Februar um Mitternacht (V. 1405.) 
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1871. 
2ifter Februar. Beginn der Friedensunterhandfungen (V. 1410) 

26fter = Abſchluß der Friedenspräliminarien (V. 1410.) 

Iften 9 zärz Beſetzung eines Theiles von Paris (V. 1411 ff) 

bis 

3ten März. 

ter März. Beginn des Rückmarſches des Deutfchen Heeres (V. 1412.) 

lötr = Abreife Seiner Majeftät des Kaiferd und Königs 
nach Deutfchland (YV. 1418 ff.) 

öfter = Belegung von Bitſch (V. 1399.) 

10ter Mai. Unterzeichnung des definitiven Friedens zu Frankfurt 
am Main (V. 1423.) 

l6ter = Natififation des Friedens von Deutfcher Seite (V. 1423.) 

18ter =  Natififation des Friedens durch die Franzöfifche National- 
Verſammlung (V. 1428.) 

Ifter Juni. Beginn der Demobilmahung (V. 1427.) 

Bom Dfkupation (V. 1429 ff. 
4ten Juni 1871 p m 

bis 

13ten Septbr. 
1873. 

16ter Septbr. Die legten Deutſchen Truppen verlaffen den Boden 
1873. Frankreichs (V. 1435.). 



Anlage Ur. 203. 

Vegifler. 





Den Nachweis der einzelnen Kriegsbegebniffe, wie Operationen, Schlachten, @efechte, Be- 
Tagerungen u. f. w., liefert das Regifter unter dem Namen der Dertlichkeiten, an welche fich bie 
felben fnüpfen. — Während für die Aktionen bed Deutfchen Heereö ein eigener Gefechts— 
Kalender vorliegt, ift auf biejenigen der Franzöfifchen Truppen unter den Namen ber 
Kommandeure verwiejen und beziehen fich die diefen Namen folgenden Zahlen alfo entweder auf 
die Verionen oder die denfelben unterftellten, aus der beigefügten Angabe erſichtlichen Truppen. 

Die römiichen Zahlen bezeichnen die Bandnummern des Gefammtwerkes, die arabiichen 
die Geitenzahlen des betreffenden Bandes. Im Allgemeinen ift mur der Text berüdfichtigt; bie 
Anlagen find an dem betreffenden Tertesftellen nachgewieſen. 

Machen I 91, 105 (Ausfhiffungsort); V | Agencourt, —— öſtl. Nuits IV 727 
1506 (& ig d. Evafuationd:Kommiffion | (Gef. b. Nuits). 
f. Berwundete), 1512 (Berband» u. Er: | Agil, St., ey Ehäteaubun III 
friidungs-Station). 453; IV 96 (Gef. b). 

Aar, I. Seitenarm d. ZU II 1326 ff.; ITI Agnan, &t,, "Gehört, u m. . 1453 ff. 
112 ff.; vergl. Belagerung v. Straßburg. ı (Schi. b. Noifieville); I 

Abbans defloug, Ortſch. Doubs:llebergang, | Aibre, Ortich., nordweſtl. —— — IV 
unterh. Befangon V 1216. 1086 (Gef. b. Arcey — Ste. Marie). 

Abbatueci, Fr. 
Brig. d. — Div, vien Korps I 292, 
381; II 12! 

Abbaye aur Baia, Ortſch. ſüdl. Paris III 
= 68H (Gefechte b. Petit Bicktre u. Chäs 
illon n). 

Abbe, 2’, Bois, b. Champigny, öſtl. Paris 
III 560 (Schl. b. Villiers). 

Abbeville, Stadt a. d. Somme IV 580 
(Befeftigter Uebergang), 754; V 139, 
1456 (Feldpoft:Endftation). 

v re Are I 902; III 558. 
—— 

echte b. IV 1053, 1077 ff. 
—— Ortſch., nordivefti. Bapaume 

IV (Schl. b. Bapaume). 
Ablis, Stadt, wr. Chartres III 226 ff. 

(Ueberfall v.), 
— —R weſtl. Straßburg II 

an Ortſch. norböftl. Amiens IV 963, 

Adi le Grand u. le Petit, gr 
nordweitl. Bapaume IV 944 ff. (Gef. 
b. Sapignies), 948 fi. (Schl. b. Ba: 
paume). 

Adalbert, Prinz v. Preußen, Abm., Ge: 
ſchwaderchef, jpäter b. Ober-Kommanbo 
d. I. Armee 170, 114 ff., 150; II 815. 

Adam, Pr. 2t. V 1316. 
Agathe, Ste, Gehöft, nördl. Meg III 278, 

254 (Borpoften- Gefechte b.), 237 ff. (Gef. 
b. Bellevue). 

Gen., Komdr. d. Iften 

ich., füdöftl. Montbeliard, | 

Aides, Les, Drtich., nördl. Orleans ITI 
242 ff. (Treffen b. Orleans), 539 (Sch. 
b. Orleans). 

Niglemont, Ortſch., nordöftl. Mözieres IV 
762 (Einnahme v. Mezieres). 

Aignan des Guss, St., Ortſch. a. d. Loire, 
oberb. Orleans IV 638, 

Aignay Duc, Ortſch., ſüdl. Chätilfon fur 
Seine V 118. 

Ail, St., * nordweſtl. Metz II 696 ff. 
(S e b. Gravelotte — &t. Privat). 

Aillevand, Drtfh. am Dgnon, füdl. Lure 
IV 1063, 1067 ff. (Kriegöbrüdenbau b,, 
Treffen b. Villerſexel), IV 1076, 

Aillevillers, Station a. d. Bahnlinie Epinal 
—Befoul IIT 321 (Brüdenfprengung b.); 
V 1338 een Brü eb.), 
1361 (Gef. b 

Aillicourt, öri, m . Maas, ſüdöſtl. 
Sedan II 1147 ff. (Sch. b. Sedan). 

Ailly fur Noye, Ortſch., Ar Amiens IV 735, 
943, ‚1021. 

Ain, r. Rhöne-Nebenft. J 7 
Aire, r. Aisne-Zufl. IT 9 
hard J Dur I N N a8, 1493; 

u. a. a. 
— Departement V 1343, 1430 ff. 
A le Haut, Ortſch, norböftl. Paͤronne 

967 (Einnahme v. Peronne). 
Aizier, O 6. a. d. unteren Seine, weſtl. 

ouen V 1396. 
Albert, Kronprinz v. Sachſen, Gen. d. Inf., 

ſpäter Gen.⸗Feldmarſchall, Komdr Gen. 
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d. XI A. K. 1642, 652; II 684 ff.,697 ff, 
7142, T51 ff, 765ff., 877 ff., 888, 909, 916. 
— Öber-Befebtöhaber d. Maad:Armee II 
930 ff., 935 ff., 953, 969, 974, 978 f 
983 ff., 995, 1008, 1013 ft., 1031 
1085 fi ‚1070, 1081 ff., 1100, 1117 
1124, 1137, 1141, 1172, 1188 5 1259, 
1284, 1287, 1299; III 26, 56 ff., 154, 
194 ff., 548, 565 ff., 575 ff.; 775. | 
— Dber:Befehlöhaber d. nad Friedens: 
ſchluß vor Baris verbleibenden Truppen 
(bis 3ten Juni 71) V 1418, 1429, — 
Vergl. auch Maad: Armee. 

Albert Drtih., Straßenfnoten, norböftl. | 
Amiens IV 740 ff., 957, 963 ff. 

Albert, St., Gehöft a. d. Maas I 1212 fi. 
Schi. b. Sedan). 

—8 (Vater), Prinz v. Preußen, a 
d. Kav., Kombr. d. dten av. Div. 1292 ff. 
u y972, 1125; III 166, 223 ff., 283 
505; Iv 7%. 

Albrecht (Sohn), Prinz v. Preußen, Gen, 
2t., Komdr. der 2ten Garde⸗Kav. on 
uU 1119; III 255 ff.; Wührer d. fom 
Garde: Kan. Brig. Iv 737 ff., 
ee ri Ref. Div. 940Ff., ar, 

ar 5 ſüdl. Wörth I 
255 ff. (Scht. b. Wörth). 

Alencon, Stabt a. d. —— Sarthe. — Rück⸗ 
zug d. Frz. 21ſten Korps auf IV 902 ff., 
Berfolgung dur d. XIII. A. K. 906 ff., 
Gef. b. 916 ff., Scharmüßel b. 935. — 
Abmarſch d. XII. vi 8. v. 4. IV 981, 
1024 ff. — Außerdem: IV 861; V 1398, 
1448, 1456 u. a. a. D. 

.. ons, Les, Gehöft, norböftl. Umiens IV 
37 (Ret. «Gef. b.), 741. (Schl. a.d.Hallue). 

—* — Beſetzung b. Ausbruch d. Krieges 

Alluets, Les, Ortſch., weſtl. St. Germain 
en —*— Scharmu hel db. III 219 ff. 

Alma rme, norböftl. Beaumont II 
1073 | . (Sl. b. Beaumont). 

‚| Alfenz, Drtfch. i. d. Pfalz I 103, as 
Alt-Stiringen, Ortſch. ſüdweſtl. Saardrüden 

I 315 ff. (Sch. b. arme) 
Alte Mühle, a. d. Sauer 1225 ff. (Sit. 

b. Wörth). 
berft:2t. I 581, 637. v, Alten, 

v. Alten, 2t. I 97. 
Altenftadt, Drtih. a. d. Lauter I 179 ff. 

(Treffen b. Weifenburg). 
v. Altrod, Maj. IV 848, 
v. Altrod, zer IV 772 fi. 
v. Alvendleben I .„, Gen. d. JInf., komdr. 

Gen. IV. U R. I 643 fi, I 937, 
1042 ff., 1172; III 56. 

v. Alvensleben IL, Gen. 2t., fomdr. Gen, 
II. 4. 8. I 304 ff, 422, 520, 545 ff; 
II 736, 858, 904, 1011; III 391, 623; 
IV 656 ff., 796 ff., 808, 813 ff. 822, 
831 ff., 845 ff, 862 ff, 933 ff. 

. Alvendleben, Ben. Lt., Komdr. d. foms 
binirten, 3. — v. Bremen bejtimms 
ten Brig. V1 

v. Alvendleben, ber I 414, 423, 490, 
576; II 973; III 221; IV 823, 919, 

v. Albenoleben Maj. * 
v. Alvensleben, Pr. Lt. J 
en Qrtſch. i. d. Pfalz * 07, 157 ff.; 

Amand, er. Drtid., füdl. Dendöme IV 
683 ff. (Gef. b.), iv 700, 715, 734 ff., 
804 ff. (Gef. b.), 813 f, 824 ff, 843 
u. a. a. O. 

Amanvillers, Ortſch. nordweſtl. Meg II 
Is ff. (SHL b. Gravelotte— St. Privat); 

209. 
31. — Heranziehung Algierifher Trup: Amayonen d. Seine, Freilorps in Paris 

pen III 217, 225; IV 1058. 
Algoldheim, Ortſch. füdöftl. Neu-Breiſach Amblimont, Ortſch, norbweftl. Mouzon II 

III 347 (Einnahme v. Neu⸗Breiſach). 
D’Alincourt, Frz. Maj. II 1281. 
Allaine, r. Doubs-Nebenfl. IV 1037, 1060, 

1079 ff.; V 1308. 
Allaines, Ortſch. Straßenfnoten, nordweſtl. 
Brtenay I 224 (Scharmügel b.), 421 

Allemands, Les, Ortſch. a. d. Schweizer 
Grenze, ÖftL. Pontarlier V 1296. 

Alleis —* Gehöft, weſtl. Freteval IV 714 
(Gef. b. Benböme). 

Allmer I, Mai. II 762. 
Allmer, Maj. II 1179. 
— Ortſch., ſüdöſtl. Chartres III 423, 

l, 
Allonville, Ortſch, norböftl. Amiens IV 

140 ff. (Schladt a. d. Hallue). 

1162 (Scl. b. Sedan). 
Ambloy, er — Vendöme IV 

788, 804 ff., 816 ff., 825. 
Ameil, Fr. a Komdr. d. Kav. Div. 

Tten Korps I 333; II 1145 u. a. a. O. 
‚ Amelange, Pachthof 'b. Maiziéres, nördl. 

Meg II 1398; III 288 ff. (Gef. b. 
Bellevue). 

Amiend. Berfammlung Frz. Streitkräfte b. 
III 256 ff.; IV 550 ff. — Vorrüden d. 
I. Armee gegen IV 579 ff, Schl. b. 
585 ff, vergl. dieſe. — Beſetzung durch 
d. Deutſchen IV 600, Einnahme d. 
Citadelle 601 ff. — Beſetzung nad 
d. Abmarſch d. I. Armee IV 605 ff. — 
Vereinigung d. VIIL A. K. u. ſ. w. b. 
IV 735 ff. (vergl. auch Schl. a. d. 



Hallue). — Anmarih d. Frz. Rorbs 
Armee IV 977 ff. — Benugung d. Eifen: | 

Anneux, DOrtih., norbmweftl. Artenay III bahn Amiens— Rouen durch d. Deutichen 
IV 738, 987, 974; V 1330. — Uußers 
dem IV 615, 735, 1021; V 1369, 1387, 
1397, 1418, 1445, 1494 u. a. a. D. 

Amiens, Sc. b. IV 585 ff. — Stellung | 
d. Frz. Armee 585. — Kämpfe d. J. A. 
K. b. Gentelled u. Cachy 586, 592, b. 
Villerd Bretonneur 588; Eroberung d. 
Legteren 592. — Gef. d. 1dten Div. 6. 
St. Nicolad u. Boves 595, d. 16ten Div. 
ſüdl. Amiens b. Hebecourt u. Dury 597. 
— Verbältniffe nad) d. Schl. 599. 

Amigne, Gehöft, öftl, Le Mans IV 849 ff. 
(Gef. b. Change). 

„An das Deutiche Boll”, Proklamation 
Sr. Maj. d. Königs v. Preußen I 120 ff. 

„An die Armee”, Armee:Befehl Sr. Mai. 
4 — v. Preußen v. 2. Auguſt 1870 

„An mein Boll“, Proklamation Sr. Maj. 
d. Königs v. Preußen I 121. 

Ancienne Eitadelle, weft. Montbeliard IV 
1095, 1110, 1130 ff. (Sch. a. d. Lifaine). 

Ancines, Ortſch. füdöftl. Alengon IV 916Ff. 
(Gef. b. Alencon). 

Anconville, Gehöft, ſüdl. Rezonville I 550Ff. 
(Schl. b. VBionvile— Mars la Tour). 

Ancy, Ortſch. a. d. Mofel, oberh. Me, 
Scharmügel b. I 456. 

Andeglou, Ortſch. b. Chevilly, nörbl, Dr: 
léans III 520 (Schl. b. Orleans). 

Anbelles, r. Seine:Nebenfl. III 257 ff.; 
IV 608 ff. 

Andelnans, Ortſch, ſüdl. Belfort, Gef. b. 
IV 1042, 

Andelot en Montagne, Ortſch. im Jura, 
weftl. Bontarlier V 1297. 

Andelys, Les, Ortſch. a. d. Seine, ſüdöſtl. 
Rouen II 260ff.; IV 611, (Kriegd: 
brüde b.). 

Anders, Hptm. I 498, 
Andlaus Bad, I. Ill-Zufl. II 1334 (Be: 

lagerung v. Straßburg). 
Andre, St., Fort, b. Salin im Jura V 

1233, 1243 ff. (Gef. b. Salins). 
Angecourt, Ortich., füböftl.Sedan II 1158 ff. | 

(Schl. b. Sedan). 
Angennerie, 2’, Ortſch. norböftl. Tours 

IV 7OL ff. (Gef. b. Monnaie). 
Angers, Stadt im Dep. Maine et Loir | 

IV 932 
Angerville, Drtfch,, Straßenfnoten, halb» 

wegs Drleans— Paris III 228 (Avant: | 
garden:Gef. b.), 422ff., 436 u. a. a. D. 

Anille⸗Bach, b. St. Calais, öftl. Le Mans 
IV 822. 

Anne, Ste., Ortſch. füböftl. Vendome IV 
632 ff. (Gef. b. Bendöme). 
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\ Anne, Ste, Gehöft b. Woippy, nördl. Met 
III 290 ff. (Gef. 5. Bellevue). 

490 (Gef. db. Villepion), 601 ff. (Sch. 
b. us aa 521. u; 

| Anould, Ortih., Straßenfnoten, füdl. St. 
Die, Scharmüßel b. III 316. 

' Anoug la Grange, Ortfch., norbweftl. Berne: 
ville II 16H (Schi. bei Gravelotte— 
St. Privat). 

Anihüg, Maj. II 853 ff. 
Antilly, Ortſch, nordöftl. Met II 1431 ff. 

(Schl. b. Noifjeville) 
Antony, Ortſch. füdl. Paris III 61ff. 
Npollinaire, St., Ortid., norböftl. Dijon 

III 335 ff. joe b.); V 1208 ff. 
Apremont, Ortſch. SaonesBrüde, ſüdl. Gray 
V 1193, 1288. 

Arbellot, Frz. Gen., Komdt. v. Langres 
V 1343 ff., 1356. 

Arblay, Gehöft, ſüdl. Artenay III 517 
(Schl. b. Orléans). 

Arbois, Stadt im Jura V 1284, 1238 
(Relogn.:Gef. b.), 1266, 1294 ff. 
— Ortſch., weſtl. Langres V 

ED. 
Arc et Senans, Ortſch. Gabelung der Eifen: 

bahnlinien Döle—Befangon u, Döle — 
Pontarlier III 338; IV 721; V 1260. 

Arcey, Drtih., Straßenfnoten, weitl. Mont: 
beliard III 367 ff.; IV 1050 ff., 1061, 
1067, 1076 ff. (Vorpoften:Gef. b.), 1084 ff. 
(Gef.5.A.— Ste. Marie); V 1220 ff., 1227. 

Arcey, Bois d' IV 1085 (Gef. b. Arcy— 
Ste. Marie). 

Arche, ©, Ortſch, norbweitl. Le Mans, 
Scharmüßel b. IV 906. 

Arhemont, %, Ortſch, Straßenfnoten, 
füpöftl. Beaune la NRolande III 461 
(Gef. b. Maizieres). 
u Unt, Lt. Komdt. v. Lichtenberg 

392. 
| Arches Chäteau, Led, am Huidne IV 863 ff., 
| 893 ff. (Schl. vor Le Mans). 
Arcis fur Mube, Stadt II 961. 
Arcona, Gededte Korvette, V 1384. 
| Arcona, Signalftation auf Rügen II 1315; 

III 428, 
‚Argonnay, Ortſch., ſüdl. Alengon IV 916 
' (Gef. bei Alencon). 
 Arconville, Ortſch, norbweitl. Beaune la 

Kolande III 477 ff. (Sch. b. Beaune 
' la Rolanbe). 
Ardelles, Ortic., ſüdweſtl. Chäteauneuf en 

Ihimerais III 445 (Gef. b. Chäteanuneuf 
en Thimerais). 

Ardenay, Ortſch. u. Schloß, öftl. Le Mans 
IV 784 fff, 871, 832 ff. (Gef. b.), 
843 ff., 86l u. 871 (Schl. vor Le Diane). 

| Ardennen (Ardennen: Wald), Gebirge II 958 

I 
| 
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(milit. ‚geograph. Se), 1198 (Schl.b. 
Sedan); V 1369 u. D. 

Eine Fi Bahnlinie Meg—Dieden: | 
ef rn II 907, 959, 
77, 1117 ff, 1389, 1417 u. a.a.D, | 

Ardennen-fanal II 956 ff., 1115 ff. 
Ardenned, Departement V 1343, 1413, 

14390 fi. u.a. a. O. 
Areines, Ortſch. Loir⸗-Uebergang, oberh. 

Vendome IV 684. 
Arendt, Korv.:Kapt. II 1311. 
Argancy, Ortſch., nördl. Mey II 1431 ff. 

(Sci. b. Noi ni); III 278. 
Argent, ea d. Sologne, Sauldre: 

Vebergang III 347, 393, 421; IV 656. 
Argentan, Stadt im Drne:Dep., nördl. 

Alengon IV 932, 1023 ff. (Sormationd- 
ort d. hir 19ten Korps). 

Argenteuil, zii, —5 paris III 56, 
151, 192 ff 

Argenizt, —5— * re RER öſtl. 
aval IV 919 

Argonnen, Bergland II 956 milit. 
BR b. N 977 u. 983 1. J echts⸗ 
abmarſch d und Mans: Armee durch 
d. A.), 1299 ff; IT 387; V 1869 
u. a. a. O. 

d'Aries (vergl. Berichtigungen), Frz. Gen., 
Komdr. d. Uſten Brig. d. 2ten Div. 
l5ten ug II 236, 408, 414; Komdr. 
d. Iften Div. 24ften Korps Y 1232, 
1250, 1270, 

Arman * r. Yonne⸗Nebenfl. III 307; 
IV ‚784; V 1180ff., 1834 ff. u. 
1830 u. 1354 (A. « Brüden) u. a.a.D, 

Armee, Deutfche. — Drganifation vor d. 
Kriege I 51 ff. — Mobilmadung I 49 ff., 
I 82 ff. — Dperationsplan I 72 fi. — 
Aufmaric I 85 fi. — Demobilmadhung 
V 1425|}. — Stärfe-Nachmeifung: am 
iften März 71 V Anl. ©. 790*, in monat« 
lihen Durchſchnittszahlen während d. 
Krieges V Anl. S. 864*. — Geſammt⸗ 
ftärfe d. Deutfchen Heeres V Anl. S. 865*. 
er 34* — Organiſation vor d. Kriege 

Mobilmahung u. Eintheilung 
fir d. Krieg, Aufmarſch I 9ff., 13 ff. 
30 ff — Beitand u. Neuformationen nad 
d. Schl. b. Sevan III 44ff, 217 ff, 
309 ff., 329 ff., 395 ff.; IV 584 ff., 
— Beftand am Schluffe d. Krieges V 
1402. 
.. Erfte (Deutiche). — Bildung I 78 ff., 
134. — Berfammlung, Aufmarſch ſüdl. d. 
Linie Wadern—Losheim I 91 ff., 105 ff., 
134 ff., 146ff.; vgl. aud) „Memo ve d. Gen. 
v. Moltke.” — Bewe ungen v. liten bis 
—— 1138ff. — b. re 
— Schl. b. Spidheren 1297 ff. — Au 

606. | Armee, Zweite (Deutiche). — 

Schließen d. L. Armee, —— komp. 
teren Vormarſch auf d.1.Saar-Ufer 1407 fi r 
Vormarih an die Frz. Nied 425 
Sci. b. Colombey—Nouilly I 458 fi. — 
Unternehmung gegen Diedenhofen 1529 ff. 
— löter u. 1öter Muguft I 513 ff., 531 
6541ff. (Schl. b. Bionville— Mars la Tour). 
— liter Auguft I 662 fi. (Gef. im Bois 
de Vaur 66L ff). — Schi. b. Grave: 
lotte— St. Brivat II 669 ff. — Ein 
fchliefung v. Meg II 917 ff., 929 ff., 
1389 ff., 1419 ff. (Schl. b. Noiffenille); 
11 263 ff, 285 ff. (Gef. b. Bellevue). — 
ie nad) d. Champagne III 371 

— Einnahme v. Verdun III 37a 
— ——— an die Somme IV 579 fi., 
Schl. b. Amiens 585 ff. — Einnahme v. 
La Fere IV 601 ff. — Bormarih nad 
d unteren Seine, Belegung v. Rouen 
IV 605 ff. — Einnahme v. Diedenhofen 
u. Montmédy IV 616 ff. — Berfamm: 
fung b. Amiens IV 735 ff., Schl. a. d. 
Hallue 740 ff., Verfolgung d. Frz. Nord: 
Armee auf Arras u. Cambray 751 fi. — 
Einnahme v. Meziered IV 758 ff., 
Rocroy 93T ff. — Dedung d. Einfällehung 
v. Böronne IV u? Gef. b Sapignies 
945 ff., Schl. b. Bapaume 948 ff. 
Dedung v.Rouen IV 755 ff. 958 Ff., (Gef. 
b. Robert le Diable u. Drival, b. Nobert le 
Diable— Maifon Brulet). — Einnahme v. 
Peronne IV 964 ff. — Beſetung d. Somme: 
Linie (St. Duentin — Peronne — Amiens) 
IV Pe Abmarſch nad Dften IV 981 ff., 
Gef. b . Tertrp — Poeuilly 936 fi., 4% 
b. St. Quentin 99 ff. — Eintreffen 
XII, 9. 8. a. d. unteren Seine IV 
1024 ff. — Stellung während. d. Waffen: 
ftillftandes V 1392 fi., 1401 ff. — Rüd: 
wärtige Verbindungen I 2135; V 
1328f. — Drdre de bataille I Anl. 
S. 26 (am Iften Auguft), iv Anl. 
©. 283* (am 1dten November). 
Stärke: Nadhmweifungen IT Anl. ©. 229* 
(in ven Schlachten b. Eolombey—Nouilly 
u. Gravelotte— St. Privat), IV Anl. 
©. 305* (am 21ften November), IV Anl. 
©. 449* (Sci. bei St. Duentin). — 
Bol. aud Steinmeg, ——— Goeben. 

ildung 183, 
103, 134. — Verſammlung am I. Rhein— 
Ufer I 90, 102 ff., 107.; ar > auch 
„Memoire d. —* Motite.“ or» und 
Aufmarſch i. v. liten bis Öten 
Auguft I 157 ei — * l. b. Spicheren I 
297 ff. — ——* d. II. Armee, 
Entwidelung 3. weiteren Vormarſch auf 
d. I. Saar-Ufer I 409 ff., 422 ff. — Bor: 
marſch nach d. Mofel I 425 ff. — Schl. 



b. Colombey — Nouilly I 458 ff. — 
1öter Auguft I 518 ff. — Anordnungen 
für d. 16ten Auguft (Meberfchreiten d. 
Mofel) I 536 ff. — Schl. b. Bionville— 
Mars la Tour 1541 ff. — Unternefmun 
gegen — 643 ff. — 1iter Auguft 
653 ff. — Schl. . Gravelotte— St. Pri⸗ 
vat II 669 ff. — Nufftellung nad d. 
Schl. 909 fi. — Ausfceiden d. Maas: 
Armee II 930. — Einfhließung v. ne 
II 929 fi., 1389 ff, 1419 ff. (Sch. b 
Noiffeville); IIT 263 ff, 285 ff. Gef. 
b. Bellevue). — Vormarſch nad) d. Loire 
III 370, 389 ff., 435 ff. — Erfte Be: 
rührungen mit db. Zoire-Armee v. 24ften 
bis 2Tften Novbr., Gefechte b. Ladon u. 
Maizieres III 458 ff. — Schl. b. Beaune 
Ia Rolande ITI 468 ff. — Schl. b. Orleans 
514 1; - — ge > * —* Sten Dezbr. 
IV 63 ee 
ee rY n — Berfolgung 
2ten Loire-Armee auf Bloiß u. nad) db. 
Loir IV 671 ff. (Gefechte b. Vendome, 
b. Eoulommiers, 5.St. Amand IV 681 ff.) 
— Berfammlung umDrleang, Boftirungen 
b. Blois u. Bendöme IV 692, 716 fl. — 
Vorſtoß auf Tours IV 700 ff. (Gef. b. 
Monnaie). — Gef. b. Vendome IV 
710 ff. — Neubildung d. XIII. A. K. 
Ueberweiſung a. db. II. Armee IV 699. — 
Operationen auf Le Mans IV 783 ff, 
Treffen b. Azay — Mazange 7% ff., Gef. 
b. St. Amand 804 ff, Kämpfe mit db. 
Sei u. Su d. 2ten ee —3 — 

oir u. Huiöne, Ihe b. 2a Fourche IV 
Epuifay u. Sargé 

313 b. Nanc6 823, b. Connerrs u. 
Thorigne "829 ff., b. Ardenay 832 ff., 
b. Chahaigned u. Brives 835 ff. — 
Schl. vor Le Mans IV 845 ff. — Ber: 
folgung der 2ten Zoire-Armee gegen d. 
Mayenne u. auf Alencon IV 902 ff., 
Gefechte b. Ehaffill& 907, b. Beaumont 
11, b. St. Jean fur Erve 912 ff., b. 

Eile Te Guillaume 914 fff, b. Alengon 
916 ff) — Abmarfh d. KIT. U. 8. 
nah Rouen IV 918, 1024 ff. — Ereig- 
niffe a. d. L2oire im Januar IV 921 R 
(Gef. b. Briare 922). — Mari d. X. A. 
K. auf Orleans IV 927, (Gef. b. Vienne 
928). — Aufftelung d. II. Armee um 
Le Mans IV 932. — Rüdmwärtige Ber: 
bindungen u. |. w. I 214; II 1379; III 
292; IV 725; V 1328 ff, 
— Waffenftilftand V 13 
Rüdmarih, Demobilmadung, Dfkupation 
V 1413 ff., 1425 ff., 1429. — Ordre 
de bataille I Anl. ©. 28* —— Iſten 
Auguft), III Anl. S. 157* (am 1öten 

Feldzug 1870/71. — Anlagen. 

1021* 

November). — Stärke-Nachweiſungen II 
Anl, ©. 229* l. bei Bionville— 
Mars la Tour) IV Anl. S. 405* (Sci. 
vor Le Mans). — Bol. auch Friedrich 
Karl, Prinz v. Preußen. 

Armee, Dritte Beuttäe) — Bildung, Auf: 
gabe, Aufmarih I 80, 83, 104, 
109ff., 134, vergl. EM, ER des Gen. 
v. Moltte. — Bewe ungen v. 1ften bis 3. 
hten Aug., Treffen b. Weißenburg 1170 ff. 
174 ff., 200 ff. — Schl. b. Wörth I 215 # 
— Bormarfha.d. Mofel [381 ff. — Vor: 
marfch gegen d. Armee v. Chälons, II 
930 f., 959 ff. — Rechtsa bmarſch II 
983 ff., 1029 ff. 1036 (Sch. b. Beaumont), 
1104 ff., 1112 ff., 1126 ff. — Sch l. 6. Sedan 
II 1139 ff. — Vormarſch nad) Paris III 
1 ff. — Einſchließung u. —— v. 
Paris III 49 fi. (Gefechte b. Petit 
Bicstre u. Chätillon (5 ), 147, 261, 
541 ff. (Schl. b. Billierd 555 ff., 566 ff.); 
IV 767 ff., 1137 ff., 1155 ff. (Sch. am 
Mont Balerien), 1170 ff., 1176 ff. — 
Belagerung v. Straßburg II 1322 fi.; IE 
9 ff. — Einnahme v. Toul IIT 86 ff. 
— Vorgänge a. d. Loire im Septbr., 
Oltbr. u. Anfangs Novbr., Bildung d. 
Armee » Abtheilung d. Großherzogs v. 
Medienburg- Schwerin III 217 ff., 399 ff. 
(Bergl. Armee: Abtheilung d. Großh. v. 
M.) — Rüdwärtige Verbindungen u. f. 
mw. I 214; II 1371 ff., 1374, 1377, 1386; 
IT 205ff ; IV 1027; V 1328ff., 1340ff., 
1342 ff. — Waffenftillftand V 1392 ff., 
1401F. — Rückmarſch, Demobilmadung, 
Dffupation V 1413 ff., 1425 ff., 14 # 
— Ordre de bataille I Anl. S. 28* 
am Iften Auguft), I Anl. S. 111* 
Schl. b. Wörth), Anl. S. 230* (am 

30ften November). — Stärke Nach⸗ 
weiſungen II Anl, S. 243* (am 22jten 
Auguft), II Anl, S. 83* (am Ilften 
Ditober), — Vergl. auch Kronprinz d. 
Deutfhen Reichs u. Kronprinz v. 
Preußen. 

Armee: Abtheilung d. Großherzogs v. Med: 
lenburg: Schwerin. — Bildung am Tien 
Novbr. III 401 ff. — Erfte Aufftellung 
III 422. — Entwidelung auf d. Linie 
Ehartre® — Rambouillet IIT 425. 
Vorrüden auf Dreur u. Chätenuneuf 
III 440 ff., Gefechte b. Dreur 441, b. Loͤva⸗ 
ville St. Sauveur 443, b. Sandelles 443, 
b, Berdieres u. Nidhebourg 444. — 
Abmarſch in d. Rihtung auf Ye Mand— 
Tourd III 444 ff., Gefechte b. —— 
neuf 444, b. Bretoncelles 447, b. La 
Fourche u. Thiron Gardais 8 b. 
La Madeleine Bouvet 450, b. La Kerts 
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Bernard 451, b. Belläme 451. — Links⸗ 
abmarfh in d. Richtung auf Beaugency 
III 452 ff., Gefechte 6. Mondoubleau 453, 
b. Yevres u, Brou 454. — Marfd) gegen 
Brou III 455 ff., Eintreffen am Loir, 
Anihluß an die II. Armee 458. 
Vorrüden gegen d. Strafe Parid— 
Drleans (Toury) III 464, 480 (Gef. b. 
Barize), 486. — Uebertritt d. Gten Kav. 
Div. zur II. Armee III 486. — Gef. b. 
Billepion III 488 ff., Schl. b. Loigny— 
Poupry 493 ff., Sl. b. Orleans 514 ff. 
—_ Borrüdten d. 2oire abwärts IV 637 ff., 
Gef. b. Meung 641 ff., Sch. b. Beaugency 
— Eravant 648 ff. — Berfolgung füdl. 
d. Waldes v. Marhenoir IV 672, gegen 
d. Loir 674 ff. Gefechte b. Froͤteval 
u. Morde IV 6Töff,, b. Pezou 684, 
b. Morée 687 ff. — Ueberſchreiten d. 
2oir IV 692. — Rechtsabmarſch auf 
Ehartreö IV 697 fi. — Auflöfung am 
ljten Januar IV 699. — Ordre de 
bataille III Anl. S. 166* (am löten 
November), — Bergl. auch Friedrich 
Franz, Großh. v. Medlenburg:- Schwerin. 

Armee d. Bretagne, fiehe Bretagne, Armeed, 
u v. Chälond, Frz., fiehe Chälons, 

rınee 
Armee % "Cote dv’Dr, fiehe Côte d'Or, 
Armee d 

Armee, Loire⸗ Frz., ſiehe Loire-Armee. 
Armee, Naae, fiehe Maad: Armee. 
Armee, Norde, Frz. nenn Nord: Armee. 
Armee, Dfkupationd:, fiehe Dffupations: 

Armee, 
Armee, Oft:, Frz., fiehe Dft:Armee. 

aris, Frz., fiehe Barifer Armee. Armee v. 
Armee, Rheins, Frz., fiehe Rhein⸗Armee. 
Armee, Süd», fiehe Süd-Armee. 
Armee v. Verſailles, fiehe Berfailles, 

Armee v. 
Armeed. Bogefen, Fr — eſen⸗Armee. 
Armentieres, — arne⸗ Bahn 
V 1331 — d. Tunnels). 
er anzer Fahrzeus. I 113,115 ff.; 

&na = ae ® d. Sarthe, unterh. Le 
Mans IV 861 (Scdl. vor Le Man). 

Arnay le Duc, Ortſch., Straßentnoten, 
norböftl, Autun, Sharmügel b. IV 632 ff. 

v. Arnim, Oberft IV 
v. Arnim, Maj. I 498: * 1463. 
v. Arnim, Maj., II 1197, 
Arnold, Oberft:£t. TV 726,1055; V 1266. 
Arnold, Maj. II 1215. 
Arnould, St., Bois de, ſüdl. Rezonville 

I 546 ff. (Sch. b. Vionville— Mars la 
Tour); II 671. (Sch. b. Gravelotte— 
St. Privat). 

en 3 u m Benböme 
Gef. b. St. => 815, 825. 

—* Pen: norböftl. St. Denis 
IH 155 ff., 198; IV 1170. 
—— &t., Drtidh., füböftr. — 

97, 99 Vorpoften· Gef. b.), 1 
oe. ». Saarbrüden), 168, 210, 7 
(Schl. b. Spicheren). 

Arpajon, Stadt a. d. Straße 8-- 
Orleans III 64, 166, 225 ff.; 1446. 
er Ortſch., fühl. Songwy, Gef. b 

Arras, Feftung IV 533ff., 601, 612 
734, 153, 944, 957 ff., 1015 ff. u. a. a. 
. Ortſch., nordiveftl Ehäteaubun IV 

Arry, Ortſch. Mofel-Uebergang, füdl, Met 
st 531 ff., 630 (Schl. b. Bionville— Mars 
la Tour), 652 

Urs a, d. Moſel, Hrtſch. Fluß⸗ en 
ſüdweſtl. Meg I 661 ff; II — 
b. Gravelotte —St. Privat), Il On 
1381 ff., 1399; IIT 269. 

Ars — 8— Ortſch, öſtl. Metz I 439 
ey b.), 447, - (Rekogn.⸗Gef. b.), 
62 fi. (Sc. Val CM! 
—36. u 1a, (Sl. b. Noiffeville) ; 
III 268, 275. 

Arfot, Foret * — er IV 
1042 (Borpoften:Gef. b.); V 1302. 

Artena PN Stadt, —— — el: 
(Gef. b.), 418 ff., 438 fi., 

—— b.), 507 ff., 516 2 — 

Artillerie, Deutſche — Bewaffnung b. Aus: 
bruch d. Krieges J 52. 

Artillerie, Frz. — Verfaſſung b. Ausbruch 
d. Krieges IT 24. — Eintheilung b. d. 
Armee I 30. — Armee⸗Reſ. Art. I 35. 
——— Ortſch, nördl. Neu-Breiſach 

1 
Arville, Ortid., weftl, Chäteaubun IV 696, 
Alheres le Mare, Ortſch., norböftl, Arte: 

nay III 424, 507. 
Afile de Ville Evrart, fiehe Pille Evrart. 
Adniered, Ortſch. norbmweftl. Paris III 42 
— Seine⸗Brückenkopf), 19. 
Aſſas, Ortſch, nördl. Artenay III 231 ff. 

(Gef. b. Artenay), 459 (Rekogn.⸗Gef. b.), 
516 ff. (Schl. b. Orleans). 

Afleburg, Gr. v. Bocholtz⸗, fiehe Or. v. Boch⸗ 
oltz⸗ Affeburg. 

Aflevillers, Drtich,, ſüdweſtl. Böronne IV 
967 (Einna me v. Peronne). 

Athefans, Ortſch. nordöſtl. Villerſexel IV 
1063, 1076; v 1218 (Scharmügel b.). 

attigng, — Det 3 öſtl. Rethel Il 957, 972 ff, 

Ku r. WE eines Nebenfk III 33. 



Aube, Departement V 1343, 1415, 1480 ff. 
Yubepierze, Ortſch., öftl. Chätillon fur Seine 

Kuberios, De ln er V 1186. 
— a3, Yo 5 % III 36, 48, 

fi. (Gef. * . Le a: IV 1150; 
v —— 

Aubigny, A nordweſtl. Arras IV 753. 
—— Schloß, öſtl. R 1465 ff. (Schl. 

b. &o er Rh ; 111428 ff. (Schl. 
b. Koifleni e); III 268, 277. 

Aubigny Bille, Ortic,., E77 un 
nördl. Bourges IV 719, 105 

Aubin, St, Ortſch. norböftl. — IV 
952 ff. (Sc. b. —— 

Aubous, Ortſch. a. d. Orne, nordweſtl. 
a 1 752 ff. (SälL. b. Gravelotie— 

t. Privat). 
— Led, Bahnhof, nördl. Orléans 

243 (Treffen b. Orleans). 
— Ortſch. = —— ſüdöſtl. 

Montbeliard, Gef. b 1037. 
Audun le Roman, Ortf ch. We Dieden: 

bofen, eh Jg gb. II 1389. | 
Audun le Tiche, Drtf — Dieden⸗ 

hofen, Ueberfall v. I 14 
— Ortſch. am ee nördl. Kehl, 
Fähre b. II 1349. 
— v. Serrentirhen L, Pr. Lt. U 1449; | 

En Dberft I 618. 
one fiehe Erſatzweſen. 
Augny, Ortſch., fübl. Meg II 834 ff. (Schl. 

b. Öraueotte-St. Brivat), 987, 1396; 

Auguft, Prinz v, Württemberg, Gen. d. 
Kav., lomdr. Gen. d. Garde-Korps I 
656; II 671, 699 ff., 732, 741, 772, 859, 
874, Ya 1015ff. - 1100, 1190ff., 1261. 

Augufta, Königin v. reußen, Deutfche 
Kaiferin I 188; V 1412, 1509 ff. 
—— Glatideds⸗ Kordelte LIT 430; V 

— les Bondy, Ortſch. am Morée⸗Bach, 
öftl. St. Denis III 57, 155 ff., 198 ff.; 

767 (Scarmügel b.), 774 ef. b. 8e 
Bourget). 

Auneau, Ortſch., öftl. Chartreö III 425 ff. 
D’Aurele de Paladines, S Gen., 

Komdr. d. 1öten Korps III 247; Der: 
Befehlshaber d. Loire» Armee (2te For: 
mation) III 396 ff., 405 404 
421 ff., 466 ff., 487 , 492, 508 ff, 513, 
526 ff., 5388; IV 64 F, 770 u. a. a. D. 

Frhr. v. Aufin, Dberft:2t. I 285 ff. 
Aufterliger Thor, Südoftausgang v. Straß: 

burg III 125. 
YAutainville, Ortſch.am Nordrande d. Waldes 

v. Marchénoir III 404. 

1023* 

al Baume led Dames, 

nn Drtid., ſüdweſtl. Beauvais 

nn u. nördl. Chäteau Renault 

* —* 533. ſüdl. Nogent le Rotrou, 

—*8 Den. y — Bejangon, 
Scharmützel b 

Autreche, Ortich,, Shrapengaktung, norbs 
öftl, Tours IV 7 

Auirecourt, Drtid., — Mouzon a. d. 
Maas II 1092 f Schl b. Beaumont). 

Autréville, Ortſch,, nordöſtl. Beaumont 
II 1078 ff. (Schl. b. Beaumont). 
— Ortſch., ve; —— ſur 

Seine, Sſcharm ůhel b. V 
—— Drtid., weſtl. — II 

. (Säit. b. Loigny—PRoupry), 518. 
— Stadt am Arrour, Stüßpunft für 

d. Dperationen Garibaldi'8 III 342; 
IV 629 fj., 632 ff. (Gef. b.), 1064; V 
1182 ff., 1200, 1344 

| Aupillers, ur II 519. — — Mühle v. III 
519 ff. (Sch. b. Orleans). 

Yuvours, ae v., öftl. Ze Mans, Gef. 
uf d. IV 863ff.— Zune d'A., Straßen: 
ti öſtl. Le Mans IV 853, 
890 (Sc. vor Le Mans). 
Po Stadt a. d. Yonne, Hauptſtütz⸗ 

punkt d. Frz. Vollsbewaffnung III 438. 
— Bewegungen db. Gen. v. Baftrom um 
IV 720 ff. (Scharmügel b.), 1057 ff. — 
emegungen d. Detach. Rantzau u.d. Bri 
Feb gegen IV 932; V 1352, 1355 

— Ortſch., ſüdl. Zuge, Ueberfall u. 
Wieberbefeung v. V 1346 

Auxon defius u. deſſous, Detfaften, norbs 
weitl, Befangon III 326, 323 (Gefechte 
am Dgnon), 

Auronne, Feftung a. d. Saöne III 308, 
329, ‚843; IV 1066 (Berfammlung 
d. 18ten Korps b.); V 1192ff, 
1248, 1277, 1298, 1400, 1405, 1449. 

Yuyouer, Drtf., ſüdl. Chäteau Renault 
V 706. 

Avallon, Stabt Pr ni V 
1182, 1187 (Gef. b 

Avancy, gr —8 Mey II 1432 ff. 
(Schl. b. Noiffeville). 

Avesnes, Feftung a. d. Belgifchen Grenze 
II 1235. 

Avesnes led Bapaume, Ortſch. norbweftl. 
—— IV 947 (Gef. b. Sapignies), 
48 ff. (Schl. b. Bapaume). 

Koller, Ortſch. ns norbmweftl. 
|  Baume les Dames IV 1 053 fi. 

.s 
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Avold, St., Stabt in Lothringen I 32 ff. | Bagneur, Gehöft, norbweftl. Gravelotte 
(Berfemmtungsert b. Fr. 2ten Rund): 687 (Schl. b. Gravelotte— St, Privat). 

7, 148, 168, —* 299 ff. Bahnnetz, Deutſches. — Bedeutung u. Aus⸗ 
sich, 393, 401 $ 408 ff, 430 ff. (&. nußung beflelben für d. Aufmarſch d. 

uptquartier); V 1483 (Berpflegungd: | Armee I 86 fi. — Verwaltung V 1340 ff. 
agazin der II. Armee) u.a. a. — a b. Rückmarſch V 1425. 

. fe Grand, Drtic., norbweftl. Dijon a —— deſſelben für d. 
V 1184. Aufma jr Armee 128 

Aore, I. Somme:Nebenfl. IV 583, — Ortſch. norbieftl. Artenay III 
Avron, Mont, öftl. Taris II 37, 545,| 4s4ff. (Shl. 8. Loigny—Bouprp), 517 

548 (Gef. 6. Hay), 556 ff. (Sci. b. | (ea b. Orléans). 
Qiiers); IV 767}, 779 (Beichiekung — les weite, Dre, mr Ehätillon 
u. Befegung b.) 1137, 1173; V 1389. N 1182 ff., 1184 (Schar: 

eo. ap ‚Orte a. d. Loire, unterb. Drleand — 
‚419 (Treffen b. Coulmiers), —— — „nordweſtl. La Fleche IV 

sum 
Bar. Aymarb, Frz. Gen., Führer d. dten | Bais, er A Zaval IV 934. 

Div. Iten Korps I 461, 539, 584, 591 fi.; Balan, Ort ‚ füdöftl. Sedan IT 1144 ff. 
II 781 ff., 827, 1430, 1450 ff.; II 291 ff. (Sc. b. hen 

Aynes, Dberft:2t., Komdr. d. Iften | Ballon, Drtid., Straßengabelung, nördl. 
ge , Iten Div, 22ften Korps IV 2. Mans IV 906 (Berfolgungs-Gef. b.), 
93, 385, 989 ff., 997 ff. 

Aynvelles, Ortich., kinaf. Mezieres II 1229 | Ballon d’ —— d. ſüdl. Bogefen IV 1081. 
Ss h- . an). Ban St. Marti: ch. weftl. Met IT 1403. 

Aa ch. nordmefl Benböme III 456 Banchets, Les, er fübmeftt. oulmierd 
nem liet b.); IV 700 ff., 710 ff., 715| IIT409 Greffen . Coulmiers); IV 645 
Verfolgungd: Gef. b.), 25 fe, 196 fi.| (Gef. 5. Meung). 
—— b. u Bancourt, —— öſtl. Bapaume IV 953 

Azay⸗ Bach, r. Loire⸗Zufl. iff. 784 ff., Schl. b. Bapaume). 
798 (Treffen b. Hay—Mazange). Bantheville, Ortſch. ————— 

Busen, nfelgruppe im Atlantifhen Deean | Dun fur Meufe 
Kreuzungsgegend d. „Arcona“). | Banvillard, —8 2 Belfort IV 

= (Belagerungspart b.), 1045; V 
303 ff. (Belagerung v. Belfort). 

Baalon, Ortic., weftl. Montmeby, Ueber: — Stadt, ſüdl. Arras IV 734 A 
fall v. IV 628. T penanfammlungen 6.), 752 

Baccarat, Ortſch., füböftl. Qunsville 13%4,| (Gef. 6. —— 948 ff. (Sch, 
403; II gi III 131, 207 (Schar: | vergl. diefe), 963, 975 (Arrieregarben: 
mütßel b.), 809 ff. Gef. b.), 977 ff. 

Baccon, gr ., norbmweftl. Meung III | Bapaume, Schl.b. IV 948 ff. — Fry. bezw 
406 ff., 408 ff. — b. Coulmiers). Deutſche Anordnungen für d. Schl. 848 ff. 

Bachfeld, Hptm. TV 849. — Kämpfe d. 15ten Div, geaen d. Div. 
Bahmann, Lt. IV 708, —*— u. Derroja b. Grövillerd u. Bief- 
v. Baczko, Hptm. II 1477. villerd 950 ff., um Ligny u. Tilloy 953 ff., 
— Großherzogthum. — Anf > an ga? Div. Robin b. Beugnätre 951. — 

Norddeutſchland, Kriegdanleihe 
Seeredorganifation I 57. — e Top Div. Payen v! Favreuil u. St. Aubin 
nahmen gegen einen Frz. Einfall, Mobil: | 953 ff., d. D ments Mirus b. Ligny 
machung 64 ff. — Erfaverfahren 954. — Berhältniffe u. Anordnungen nad) 
während db. Krieges V 1525. — Drgani-| db. Schl. 966 ff. 
fation u. Verwendung d. in B. verbliebenen | Bar, Zufl. d. —— II 956 ff. 
Truppen V 1535 ff. — Vergl. auch IV | Bar, Ortſch., I. Stenay a. d. Maas, 
1078; V 1510. Scharmügel 5. 1008 ft. 

Baden, Großherzog v., fiehe Friedrich. Bar le Duc, Stadt im Dep. Meufe II 
—— Prinz m Blheim v., ſiehe ul Mi 945,961, 969 ff., 971 (Gr. Hauptquartier) 
Bagneur, ſüdl. — II 41 1371; V1491( Berpflegungs-Ragayin). 
5 gr Br ‘6, 66 (Gefe Bar fur a Stabt im Dep. Aube 

icötre u. Chätillon), 162, 8 — 392, V 134 
(Be. 6.); IV 1141 ff. (Deutfche Batt. b.). | Du Barail, en Gen., Komdr. d. 1ften Ref. 



1025* 

Bajel en über d. Frz. Dft-Armee 

Bari Kanonenboot I. Kt. I 406; II 

Kav. Div. I 35, 538, 620 ff., 661 ff.; 
u 677, 746, 873 ff., 895, 1 

Baraque, La, Geböft, öſtl. "sort Banves, 
b. Baris III 181 (Gef. b. Bagneur). 

Barbe, St., Ortſch. norböftl. Me I 439 ff., | Bafle, Pr. St. II 
464 fi. (Sc. 'b. Colombe Era Bi e, la, Kap. St. Menehould 
515 ff.; 1391 Im 1421 x 973 (Gef. 

u. a. 
). 

—* er iu Bafle Bevoye, Ge ar bsp. M — 
äche v. (Schl. b. Colom N 

v. Barby, Gen. 44 ——— d. Uten Kav. Ba —3 — Ortſch. nordöſtl. Diedenhofen 
Brig. I 624; IV 6986. 

v. Barby, Oberft II 831; V 1255 ff. 
Barbefeben, Hptm. V 1345. 
v. vardeleben Hptm. I 479, 
v. vardeleben. Pr. Lt. II 1238. 
Bardon, Le, Drtich., norbmweftl. Meung III 
408 ff. Pe Coulmiers); IV 643 fi. 
(Gef. b. Meung). 

Barentin, Driid, nordweſtl. Rouen IV 

Bari, is, bat, b. Toul III 86 ff. (Einnahme 
v 

Frhr. v. Barnelom, Gen. 2t., Kombr. d. 
l6ten en Er ipäter Führer d. VII. 
AR. 5, 306 ff., 332 fi., 533, 631; 
II 839; IV dor. 745, 939 ,949, 957, 
971 ff, 978 f., 996 fi., 1006, 1014 ff. 

de Baroche, * — t III 208, 
Baron, Lt. Il 
Barral, Frz. Gen . III 141. 
Barre, 8a, Drtich. am Doubs, unterh. Bes 

fangon V 1236, 1255, 1260, 1456. 
Barres, bed, Gehöft, weftl. Belfort IV 1088 

(Belagerung v. — 
Barres, des, ya . Belfort IV 1033, 

1040; V 1318 
Barred, Les, Drtich., ei Drlcans 

IIL 237 Treffen b. Orléans), 398, 406, 
410 (Treffen b. Eoulmiers), 466. 

Barricourt, Ortſch. — Dun ſur Meuſe 
u 1021 ff. (Gef, b. Rouart). 

de la Barriere, Pallu, Frz. Gen., fiehe 
Pallu de la Barriere, 
Be ran Kombdr. d. 2ten Div. Ihten 

410 dr 495 ff.; IV 790, 

Ballen e rg Perches. 
Ballen Lt. 
Baſſou, —2— * Auxerre V 1355. 
- m am ie 9 * 

aſtoul, Frz. Gen., ſiehe Fauva 
Baiaille, Frz. Gen, Komdr. d. 2ten Div. 

2ten Korps 133, 97, 309, 824 ff., 340 ff., 
u 368, 374, 461 ff., 546, 559, 573; 

Batill Drtfc., norbweftl. Met II 689 ff. 
(Sdl. 5 , Gravelotte—&t. Privat). 
Ba FR weftl. Beaune la Rolande 

IIT 468 ff. SA. b. Beaune la Rolande). 
Batſch, Hpim. I 194 
Baudad, Hptm. V 1207, 
Bauer, Oberft III 126, 130; V 1536. 
Bauer, Maj. II 1245. 
Baulle, Ortſch., em Meung IV 642 

Baullette, —— ya Meung IV 642 
(Gef. 6. Meung 

Baumann, Hptm. I 
Baume led Dames, Stadt am Doubs, ee 

öſtl. a on IV 732, 1049, 1062 
1061; 1953, 1223 ff, 1232, 1239 
10, 1456 ——* oftftation). 

Baumeiiter, ce In 171. 
Baumgarten, gptm II 1175. 
Baumgartb, Gen. Maj., Kombr. d. 2ten 

Kav. Brig. IV 715, 788, 802 ff. 
Baumüller, Hptm. III 415. 
v. Baur, Maj. II 1162. 
Bauzenberger, 2t. V 1439. 
Bavelincourt, Ortſch. norböftl. Amiend IV 

843, —R 907, 746 (Schl. a. d. Hallur ue). 
Bart, Ortſch, (nme, Montbstiarh, Bor: | Bapvillierd, Ortid., ſüdweſtl. Belfort IV 

poften-Gef. b. IV 1038, 1038 (Brana nahme Dit. (8 ment ng 
Gefechte 9 bau b.); 
vergl. I se v. —— 

Bavilliers, Bois de, —— Belfort, Be⸗ 
lagerungs·Batt. am V 1314. 
—— er III 318; IV 1067, 1077, 

111 
Bayer, Maj. III 109, 1 
Bayern, Königreih. — Aufgtup an. an —— 

deutſchland, Kriegsanleihe 
organifation u. Bewaffnung I 54 
Mobilmachung I 61 ff. — —— — 

Bartcky, Mai. Ir 1179. 
Bartdy, Hptm. IV 999. 
Bartenwerffer, Hptm. I 556. 
— St., Cöte, I mic — 

377 (Belagerung » 
—— Da . A 13; IV 300, — 

arville, traßengabelung, norbö 
Beaune u Ari TIT 464, 480, 

Er Tree a.d. * Sevres 

v. Bafedomw, Hptm. V 1365. 

— @ 8* = 

2 
”- Es & 
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während d, Arieges V 154. — Be 
fahungs » Truppen V 1532 ff. — Frei⸗ 
willige Krankenpflege V 1510. 

Bayern, König v., fiehe Ludwig. 
Bayern, Prinz Leopold »., ſiehe Leopold. 
Bayern, Prinz Otto v,, fiehe Otto, 
Bayern-Schange IH 163, vergl. Moulin de 

la Tour, 
Bayon, Ortſch. Brüde a. d. Eifenbabnlinie 

Lunöville — Epinal I 404 (Berftörung 
d. Brüde); V 1338 (Wiederberftellung). 

Bayonville, Ortich., weftl. Dun fur Meufe 
II 1008 ff., 1016 ff. 

Fr. Marihall, Romdr. d.dten Korps 
132 ff., 45 ff., 208. — Ober» Befehlähaber 
d. aubı öten u. dten Korps 1209 fi., 375, 
419 ff. — Dber:Befehlähaber d. Rhein: 
Armee I 459 ff., 507, 589, 570 ff., 584 ff., 
628 ff., 669 ff.; II 678 ff., 825 ff., 829 ff, 
921, 90 ff,, 964, 971, 1003 ff, 1275, 
1403 ff., 1419 ff., 1432, 1461 ff, 1478, 
1482 ff., 1494 ff.; III 263 ff, 279 ff., 
296 ff.; V 1387. 

Bazeilles, Ortſch, Maadsllebergana, ſüdöſtl. 
Sedan, II 1115 ff., 1126 ff. (Gef. an 
db. Brüden b.), 1143 ff., 1147 ff. (Kampf 
um, vergl. Schl. b. Sedan); V 1485. 

Bazoche Gouet, La, Drtich., norbweitl. Chär 
teaudun IV 696. 

Bazoches led Gallerandes, Ortſch. norböftl, 
Artenay III 223 (Gef. — 439, 458, 
464, 479 ff., Si ff. ( 

Bazoches les Yauteb, —8 nordweſtl. 
—— N ),Detf 

azoncourt, (v erichtigungen), Ortſch., 
füdöft. Metz J 4 "nr 91. 7 

Bazougers, Ortſch. fü öftt. Saval IV 920. 
Beauce, Landſ aft mo Orléans, milit.: 

geograph. I 222. 
Beauclair, De norbmweitl, Dun fur 

Meufe II 1022 ff. (Gef. b. Nouart). 
Beaucourt, Ortfd., nordöftl. Amiens IV 
745 ff. (SchL a. d. Hallue), 977. 

Beau, Erf, öftl. Montbeliard IV 

— — ſüdweſtl. m a. d. 
Maa 022 HF. (Bef. b. Nouart). 

en -. Si a. A To —— 

vor Si 'b. — * zy 
637 ru 648 ff. —— b. Beaugeny— 
Cravant, vergl. dieſe), 674, 689 ff. 716; 
V 1447 ua.aDdD. 

Beaugency —Cravant, Schl. b. IV 648 ff. 
— Anordnungen auf Deutfcher Seite 
647, 654, 664. — Frz. Aufftellung 646. 
— üter — Deutſcher r. Flügel: Gefechte 

Beaumont, St. 5 

ber 22ften Div. längs d. Str. Boigny— 
Montfourid 648; Mitte: Kämpfe d. 
Bayer. LU, 8. u. 3 len af 8 vie. 
um en“ Meer lüge 

Meflad, Beaugency u. 
Vernon A db. 1Tte Div. 652. — 
Her Dezbr. R. — Kämpfe d. Aſten 
nf. Brig. u. d er. 2ten Brig. um 
eauvert u. —* 669, Thätigleit d. 

Aten Kav. Div. 660; Mitte: Wegnahme 
v. Villorceau (Bayer. 12tes Inf. Reg.) 
657, Kampf d. 458ſten Inf. Brig. u. d. 
Bayer. Aten ig A = —— * 658, 
Erftürmung v. Gerna yanf. Regt. Nr. 9), 
659; 2. Flügel: Vorftoß d. 17ten Div. auf 
Soynes— Villemarceau 661, sage Terme 
Feularde 662. — 10ter Dezbr. R. Flügel: 
Verlängerung beffelben bis Chätenu Con⸗ 
dray(PBayer. 2te Brig.; 2iften Korps) 
665; Mitte: MWiedereinnahme v. Drigny 
u. Billejouan durch d. Frz. 1Tten Korps 
665, Feithalten d. Linie Eravant—Eer: 
nay—Billehaumont durch d.22fte Div, u. 
d. Bayer. dte Brig. 666; 8. Flügel: 
Vorftoß d. Franzoſen auf Billemarceau 
667, Nüderoberung v. Billejouan durch 

nf. Regt. Rr. 176 668. — Situation 
d. Schl. 669. — Berlufte 670. 

—— A ſüdweſtl. Artenay III 
519 ff. (Schl b. Orleans). 

Beaulieu, erme >, füböftl. Beaumont 
II 1047 — . Beaumont). 

Beaumenil, 8 d., übt. Bruyereö III 
317 ff. (Gef. b. Bruyered). 
oe Ortſch., App Mouzon II 935 

ae 
— 

‚vergl. dieſe) 1382 

II 1034 ff. — Ans 

ordnungen auf Deuticher Seite 1034 
1069 ff., Berhältniffe auf Frz. Seite 1038. 
— veſchreibung d. Schlachtfeldes 1040 f. 
— Borgehen auf Beaumont: dte Div. 
1042 ff., Tte Div. — ff., Einnahme 
v. Beaumont 1049 — Eingreifen 
db. XIL A. 8. 1055 d. Bayer. I. 
A. 8.1058 ff.; Artillerie-Rampf gegen d. 
Höhen nörbl. Beaumont 1061 ff. — 6e: 
fechte d. Bayern b. 2a Thibaubine, Warnis 
föret u. 2a Harnoterie 1063 ff., b. Raus 
court 1066 fi. — Kampf d. MAR. 
im Bois de Givodeau 1073 ff., nord⸗ 
AR Doncq 1082 ff., am Mont de ar 
086 ff.; Frz. KRavallerie-Angriff 108 
un: v. Faubourg Mouzon 10 
— Kampf d. . U. 8. am Boiß de 
Sivodean u. gegen Alma Kerme 1077 ff., 
auf d. I. Maad-lifer 1081, 
d. IV. u. XII. U. 8. b. Billemontry 
1097 ff. — Situation nad) d. Scht. 1100 ff. 

— Kämpfe 



= — ————— d. Deutſchen Truppen 

— Ortſch., öſtl. Cravant IV 6409ff., 
66 ff. (Sl. b. Deaugeney—Cravant). 
— en Gatinais, Ortſch. nördl. 

Beaune la Rolande III 469, 486; V 1351. 
Beaumont la Ronce (vergl. Berichtigungen), 

Drtid., Straßenfnoten, weſtl. Chäteau 
Renault IV 

Deaumont le Roger, Stadt a. d. Nille, 
norböftl. Evreux IV 613 (Gef. b.), 1028, 

Beaumont led Autels, Ortſch., füdöftl. No: 
gent le Rotrou IV 796, 811 

Beaumont fur Dife, Stadt, nörbt. Paris 
III 27, 54, 255 ff. 

Beaumont fur Sarthe, Stadt, nördl. Le 
Mans IV 861, 906, 911 ff. (Gef. b.), 
917, 935. 

Beaune, Stabt im Dep. Cöte d'Dr II 
343; IV fi., 730; V 1287, 1292, 
1298, 1400, 1449. 

Beaune la Rolande, Stadt im Z2oiret- 
Dep., nordweſtl. Montargi® III 437 
(Relogn.:Gef. b.) 459 ff., 466 ff., 468 ff. 
(Schi. b., vergl. diefe), 481 ff., 512; V 
1350, 1388, 1461. 

Beaune la Rolande, Schl. b. I 468 ff. — 
Er Angri oe 467. — Auf: 

ung d. 468. — frz. r. Flügel: 
Entwidelun 1 sten Korps gegen Ju: 
ranville u. Zorcy 469, Angriffsftöße auf 
Long Sour u. Les Cotelles (3Tfte u. 
39ſte Inf. Brig.) 471. — Frz. I. Flügel: 
Entwidelung d. 20ften Korps gegen Ver: 
gouville, Orme u. Batilly (38ſte Inf. 
Brig.) 472. — age d. 1ften Kav. 
Div. in d. Frz. l. Flanke 474. — Um: 
faflende Fra. — e gegen Beaune la 
Rolande 475. — Eingreifen d. bien Inf. 
Div, 476. — Berlufte 479. 
— Schloß, ſüdl. Bougival IV 

63 (Schl. am Mont Valerien). 
— ra Drtih., nördl. Orleans III 

537 (Scdl. b. Orleans). 
Beaufejour, a füdmweftl. Beaumont 
11 — (Schl. b. Beaumont). 

Beauvais, Stadt im Dep. Diſe III 255 ff. 
(12te Kav. Div. b.); IV 606, 1021; V 
1397, > (Verpflegungs-Magazin d. 
Maas: A ee). 

Beauvais, Geböft, ſüdl. Artenay ITI 234 
(Gef. b. Artenay), 521 (Sch. b. —— 

Beauvais, Gehöft, ſüdweſtl. Connerré IV 
876 (Gef. b. Le Chöne— Les Cohernieres, 
Schl. vor Le Mans). 

Beauvert, Gehöft, norbmweftl. Cravant IV 
651 ff. (Sch. b. Beaugency— Eravant). 

Beauvillierd, Gehöft, nordöftl. Zoigny III 
495 ff. (Sch. b. Loigny— Poupry). 

ae Be weftl. St. Duentin IV 
985 ff. (Gef. b. Tertry— Poeuilly), 1001 
(Säl. b. St. Quentin). 

Ber Difeau, Bahnftation, ſüdweſtl. Eous 
lommierd, im Dep. Seine et Marne 
III 19, 

v. Becherer, Hptm. I 141. 
v. Becherer, Lt. II 1050. 
Behon de Cauffade, Frz. Gen., Kombr. d. 

ljten Div. 14ten Korps III 61, 65 ff. 
Bed, Oberſt-Lt. I 557 ff., 563, 592. 
Sehr. v. d. Bede, Oberft, Komdr. d. Artillerie 

X. N. 8.1559, 579 ff.; IT 897; III 471. 
v. Bededorff, Oberft IV 812, 830, 854 ff., 

873 ff., 858 
Bedherrn, Hptm. I 478. 
Bedichäfer, Voftillon V 1455. 
Becquet de Sonnay, Fra. Gen., Komdr. b. 

lften Brig. d. ten Div, sten Korps I 
559, 573 

v. veczwarzowsti, Major II 1096. 
Behagnies, Ortich., nördl. Bapaume III 

945 ff. (Gef. b. Sapignied), 955 (Sci. 
b. Bapaume). 

Behencourt, Ortſch. a. d. Hallue, norböftl. 
Amiens IV 740,745 ff. (Sch. a.d. Hallue). 

Behr, Pr. Lt. IV 848, 
v. Behr, Maj. IT 866. 
* nordöſtl. Connerro IV 866ff. 

Le Chene, Schl. vor Le Mans). 
a —8 Hr Aurerre IV 720, 
Bel Air, ., nörbl. Orleans III 

241 ff. (Treffen b. Orleans), 530 (Schi. 
b. Orleans), 

Bel Air, Ortſch. nördl, Mözieres, Schar- 
mütel b. IV 762, 

Bel Air, Schloß, nördl. Vendome IV 713 
Gef.b. Bendöme), 798 (Treffen b. Azay — 
azange). 

Bel Eſſert, Ferme, öſtl. Vendome IV 
683 ff. (Gef. b. Coulommiers). 

Belair, Gehöft b. Champigny, öftl. Paris 
III 577 ff. (Schl. b. Villiers). 

Belatour, jehöft, weftl. Azay, nordweſtl. 
— IV 799 ff. (Treffen b. Azay — 
Mazange) 

Belfort, Feftung. — —— Bedeutung, 
Beichreibung I 123; IV 1031 ff. — Frz. 
Tten Korps b. I 32, 100, 332 ff. — 
Einſchließung III 332, 362 F. ., 866 fi. — 
Befagung am Sten Novbr. IV Ant. 
©. 419*. — Belagerung: Einleitung IV 
1031ff.; Bombardement v. r. Savoureuſe⸗ 
Ufer 1039 f,, v. I. Savoureufe » Ufer 
1043 ff.; Ueberfall v. Danjoutin 1045 ff.; 
Wegnahme v.2e Haut Taillis u. Beroufe 
V 1304 ff.; Ingenieur» Angriff: Erfte 
z_ 130 ft.;_Sturmverfuh gegen 

Perches 1308 f.; ; zweite Parallele 



1028* 

1313 ff.; Befekung d. Perches 1319 ff.; | Bellevue, 
britte Rarallele 1322. — Rachweiſung 
d. Angriffs-Batt. IV Anl. S. 487*, d. 
Belagerungs-Materials u. Viunitions 
Ueberſicht IY Anl. S.475*.— Kapitulation 
V 1325. — Außerdem: III 350; IV 1057, 
1076 ff., 1080, 1121, 1130 ff. (vergl. auch 
Schl. a. d. Sifaine); V 1180, 1337 ff., 
1399, 1410, 1431 ff, 1473 u. a. a. O. 

Belfort, Arrondiffement V 1434. 
Belfort, — de, — Vogeſen u. 
Jura I 123; IV 103 

Belgien, Königreich. — Bike feiner 
Neutralität 175. — Treldpoftverbindungen 
über V 1454 ff. — Berwundeten:Trans: 
port über V 1506. 

Belhomert, Drtih., Stra — nord⸗ 
weſil. Chartres IV 787, 

Belin, Fort, b. — im V 1238, 
12438, (Gef. b. Salins). 

Bellardi, Hptm. II 1097. 
Belle Epine, La, —* Paris III 

81, 162, 169 (Gef. b. Chevilly). 
Belle‘ Etoile,2a, Gehöft b. —— 

Le Mans IV 830 (Gef. b. Eonnerre). 
Belle inutile, 2a, Geböft, Straßen: 

knoten, nörbl. Ardena 7 IV 834 (Gef. b. 
Ardenay), 844,853 ff. N hl. vor Le Mans). 

Belle — Gehöft, ſüdl. Le Mans IV 
880 (Gef. b. La Tuilerie). 

Delle Tour, Terme de, ſüdöſtl. Beaumont 
TI 1046 ff. (Schi. b. Beaumont). 

Tele Baivre, Wald v., norböftl. Gray, 
Avantgarden:Gef. b. III 330. 

Delle Volée, Gehböft, füdmweftl. Beaumont 
II 1043 ff. (Schl. b. Beaumont). 

Bellecroix, Gehöft, Straßengabelung, öſtl. 
Meg 1433, 465 ff. (Schl. b. Colombey— 
Reuiliy), 616; IL. II er (Schl. b. Noiffe: 
ville); III 277, ff. (Gef. b. Bellevue). 

Bellegarde, Di, 6 Straßengabelu ſüdl. 
ee la Rolande; IlI 439, 460 . (Gef. 
b. Ladon u. Maizieres) 467, A. 540. 

de Bellemare, r;. Gen. III 152, 1%; 
Komdr. db. im 2 Div. d. Iten (ipäter 
2ten) Korps d. 2ten Pariſer Armee III 
562 ff.; IV 1153, 1155 ff. 

Belleme, Ortſch., norböftl, Ze _ III 
451 (Avantgarden:Gef. b.); IV 821 ff. 
u. 829 (Gefechte b.), 857, 877, 912. 

Belleray, Ortſch. a. d. Maas III 376 ff. 
(Einnahme v. Verdun). 

Belles Ruries, Les, Gehöfte, nordöſtl. Tours 
IV 701 GGef. B. Monnaie). 

Belleu, Drtid., füdl. — II 213|v 
(Einnahme v . Soifjons). 

Belleville, — a. d. Maas III 376, 333 
(Borpoften:Gef, b.); vergl. Belagerung v. 
Verdun. 

— — — — — — —— —— — — — — — — 

Ortſch. a. d. Seine, b. Sevres 
IT 163 ff., 174 (Borpoften:Gef. b.). 

Bellevue, Schloß, b. Frrenois, weſtl Sedan 
II 1204 ff. (Schl. J Sedan), 1291 (Ra: 
pitulationsabjhluß). 

Bellevue, Gehöft, nördl. rn 2 278 
(Ausfall:Gef. b.), 285 ff. (Gef 

Bellevue, Bert, b. Belfort IV 1088 fi. 
1040 ff.; V 1316 ff. 

Bellicourt, Ortſch. nördl. St. Duentin IV 
978, 995 ff., 1015. 

Bellingen, Ortſch, nördl. Bafel, Zerftörung 
d. Telegraphenleitung b. III 126. 

v. Below, Gen. Maj., Komdr. d. 3Ibſten 
Inf. =. II 1474. 

v. Below, Oberft IV 734. 
Belrupt, Ortich., füdöftl. Berbun III 377 

(Belagerung v. Berdbun). 
* — — Frz. Oſtſee⸗Flotte im III 

3 Ortſch., weftl. Stenay, a. d. Maas 
II 1022 fi (Gef. b. Nonart). 

Bendemann, Pr. Lt. In 1 1241. 
Bender, Hptm. IV 714. 
Bendler, Oberft:2t. IV 835. 
BDenedendorff v. Hindenburg, Rittm. I 620. 
Gr. Benedetti, Frz. Botihafter I 7 ff. 
er Drtic. a. d. SL, Pr Straßburg 

1348, 1366; III 
Ba Hptm. * 
Benoit, — Ortſch. ſüdweſtl. Raon l'Etape 

II 3 EA (Gefecht b. Rambervillerd). 
Benoit, St., Drtih. a. d. Zoire, halbwegs 

— Sr IV 669. 
v. Bentheim, Gen.⸗Lt., Rombdr. d. Iften Jnf. 

953 ff, 1022 
. Bentivegni, Oberft-2t. II 861. 

Berard, Dberft IV 862, 
Berceau, Le, range weſtl. Montbeliard 

IV 1088 (Gef. b. Dung u. Bart). 
** La, u) öftl. Auits IV 727 

( 
v. Berdefeldt, Maj. III 317. 
Berdhuis, Ortſch., nordweſtl. Nogent le 

Rotrou IV 822. 
Berg, Hptm. II 1271. 
v. Berge u. Herrendorff, Maj. IV 837. 
v ‚St. I 189. 
v. 
v. 

Garde⸗Inf. en u Br 
. Berger, Tg 

Sersch, 2a, böft Ser weht. 
St. Cloud III 39, 168 ff, 553 (Borpoften- 
Gef. b.); IV 1159 fi. (Schl. am Mont 
Ralerien). 



er ius, Maj. I 466, 479. 
ergmann, Gen. Mai., Kombr. d. Art. 

"IR. 1482; II 1436, 1466; IV 590, 
358 ff. 

Bergzabern, Ortſch ee nörbl, 
Weißenburg I de 173 

v. Berlen, Oberſt⸗Lt. III 168. 
v. Berten, Lt. IV 
v. Berlepih, Hptm. II 
Berliere, La, Ortſch, *8* Sedan, weſtl. 

Stenay II noef. 
Berlin. — Formationsort d. 2ten Landw. 

Div. I 55. — Sitz d. Gen. Gouverne⸗ 
ments für d. Bezirk d. III. u. IV. 9. K. 
I rfter Verfammlungsort d. J. 
u. IL U. 8. 192. — Reſerve⸗Korps⸗ 
— in V 1628. — Einzug in V 

— Ragrigten über d, Frz. Dft:Armee 
aus IV 731 u. 1057 ff. 

Bernard, Frz. Kapt. V 1359. 
en, Ortſch., nörbl. Schlettftabt 

III 128 ff. (Belagerung v. Straßbur } 
Bernay, Stabt im Eure:-Dep., ſudw 

Rouen IV 613, 1025, 1026 ff. —— * 
v. Bernhardi, Gen. Maj., Kombr. d, dien 

v. Brig. I 201; 536; IV 796, 

v. Bernharbi, eng IV 812. 
de Bernis, — ſiehe Vicomte de 

ierre de 
ernuth, Bernie I 26 fi 

Berfap ‚ Wald v., nörbl. Chäteau bu Loir 
IV 336 (Gef. b. Chahaignes u. Brives), 
858, 

Berthaut, Frz. Gen., Kombr. d. 2ten Div. 
d. Den fehler lften) Korps d. * er 
Armee III 185 : 

Bertincourt, Ortſch., öftt. ——— IV 97 
(Gef. b. Sapignies), 949 ff. (Sc. b. 
— * 

Bertrange, &., ſuüdl. Diedenhofen, Bes 
lagerungspark b. IV 619 (Einnahme 
Dievenhofen). 
— La, Ortſch. ſüdl. Sedan II al 

066 fl. (Sci. b. Deaumont); V 1485. 
Selen —— ng. Rich geil were 

b. Mi 9, 309, u Xx auch Vogeſen⸗ 
Armee. — Borftoß IV. A. 8. gegen 
III322ff., vergl. auch Gefechte am Ognon. 
— Nufftellung d. Bogefen-Armee b. 
ar nt — Unternehmungen d. Be: 

ng v. IV 635. — Berfammlung d. Frz. 
ir Korps u. d. Referve d. Dft-Armee 
5 IV 731, 1049, 1053, 1065 ff. — Rüd: 

LA 
Armee v. V 1246 ff. — x K. vor 

II Frhr. v 
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V 1266 ff. — Einſchließung v. V 1274, 
1277. — BWaffenftillftand V 1400. 
— — Deutſche. — Stärle b. 

bruch d. Krieges I 60ff.; Neufor⸗ 
—— während d. Krieges V 1529. 

Beſſè fur Braye, Drtich., nordweftl. Ben: 
döme IV 709, 822. 

v. Beflel, Dberft II 1244. 
du Beſſol, 5 Gen., fiehe Dufaure bu B. 
Beffoncourt, Ortſch. nordöftl. Belfort III 

367 (Ausfall⸗Gefechte b.). 
—— Drtid., ſüdöſtl. Cambrai IV 

o, 

Bethoncourt, Ortſch. a. d. Lifaine, nörbl. 
ontbeliarb IV 1092 ff., 1110 ff., 1122. 

— Le Petit B., Gehöfte v. B. am r. 
— 8 IV 1097 ff. — Bergl. Schl. 
ad 

Bethou, Ortſch. ſüdl. Alengon IV 916 (Gef. 
b. Alencon). 

Beugnätre, Ortſch., norböftl. Bapaume IV 
947 (Gef. b. Sapignies), 948 fi. (Schl. 
b. Bapaume). 

v. Beulwig, Hptm II 1160, 
— Villa, b. Bazeilles II 1147 ff. 

(Schl. b. Sedan). 
v. Beuft, Maj. II 1182. 
Beunron:Bad, i. d. Sologne IV we 
Beverne, Drtich., norbmweftl. Hericourt IV 

1076, 1103 (Sch. a. d. Lifaine). 
be —— iu Gen., Kombr. d. 3. Brig. 

Kav. Div. 6ten Korps (fpäter als 
die Brig. d. Kav. Div, 12ten Korps zus: 
getheilt) I 35; II 1073, 1089 ff. 

v. Beyer, Gen. &t., Romdr. d. Badiſchen 
—— 1333; III 320, 333 ff., 

Beyer:v. Kar er, Oberft Il808; IV814, 864. 
Bezons, Eifenba nbrüde b,, norbweftl. 

aris III 151 2 ff. 
Biaches, Drtid. a. d Somme IV 966 ff. 

(Einnahme v. Beronne). 
v. | Biarville, Ortſch., fupöft Raon l’Etape 

III 311 ff. (Gef. La rt 
Bicötre, Fort, b. Paris III ‚159 ff., 

167 ff. (Gef. 6. EV 008 x Rn b. 
Bagneur); IV 1146 

v. Bieberftein, ‚ Barjan, De I 2: 
III 238, 510 
gg ein, Rogallar, ” Lt. IV 865. 

iedermann, 2t. II 968. 
Biefvillerd, Ortich,, "nordiweftl. Bapaume 

IV 947 (Gef. b. Sapignied), 98 ff. 
(Schl. b. Bapaume). 

Biehler, Gen. Maj., Kombdr. db. Ing. u. 
Pion. d. L —* II 917, 13%. 

Bien Wald, i. d. Pfalz, norböftl. Weißen: 
burg I 94 ff., 125, 173 ff. (Treffen 6. 
Weißenburg). 
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Bienvillers aur Bois, ei nordweſtl. 
Bapaume IV 945 (Gef. b. —— 

Biesheim, Ortſch. nördl. — 
129 (Scharmügel 6.), 347 ff., 359 ff. 
b.); vergl. ——— eu» Brei ne 

Bievre:Bad,, I. Seine: Zufl III 35 ff., 67 
(Gefechte 6. Petit Bicetre u. Chätillon), 
158 ff., 166 ff. (Gef. b. Chevitig), 178 ff. 
(Set, 5 Bagneur), 546 (Gef. b. L'Hay); 

en Ortſch. norbmweftl. Bapaume IV 
7 (Gef. b. Sapignied), 948 ff. (Sci. 

* Bapaume). 
Bijonette, Ortic., öftl. Chäteauneuf en Thi- 

meraiß III 445 (Gef. b. Ehäteauneuf). 
—— Seine⸗Inſel b. Paris III 149; 

11 
Billemont, Gehöft, fühl. Verbun III 377 ff. 

(Belagerung v. Verbun). 
Dillinger, Lt. IV 1118. 
Billot, Frz. Gen., Chef d. Generalftabes 

d. 18ten Korps III 467 ff.; Komdr. 
d. 18ten Korps IV 1056, 1064 ff., 1089, 
1102 ff., 1116, 1127 ff.; V 1229 fr. 
1247 ff, 1268, 1279, 1285 ff.; Komdr. 
d. 26ften Korps V 1402. 

Billy, Ortſch. ſüdöſtl. Soiffond III 210 
(Einnahme v. Soiſſons). 

Billy les Chanceaur, Ortſch., norbmeftl. 
Dijon V 1185 

Binas, Ortſch., Strafenfnoten, halbwegs 
Orléans — ‚Chäteaudun IIT 399 (Relogn.» 
Gef. b.), 4 5. 
—— I —* u. 157 (Ausfchiffungs: 
— AR 1482 (Berpflegungsd: Magazin d. 

Binode, 2a, Gehöft, ſüdl. Orleans IV 921. 
Birkenakle, Signalftation a. d. Flensburger 

Bucht II 1315. 
Ti Ausfhiffungsort I 105 ff. u. 

Biichheim, Drtfch., nörbl. Straßburg II 
1325 ff., 1348 (Rhein:Bontonbrüde b.); 
III 9; vergl. Belagerung v. Straßburg. 

v. Biihoffshaufen, Pr. 2t. V 1350. 
v. Bismard, Oberſt, Komdr. d. 12ten Inf. 

Brig. I 556 ff.; IV 797, 882, 846, 863. 
Gr. v. Bismard: Bohlen, ‚Ben. 2t., Gen.: 

Gouverneur v. Elfaß II 1388; V 1368, 
Gr. v. Bigmard: Schönhaufen, Bunded- 

fanzler, ei rg I 1112, 
1287 ff.; III 84 ff., 279, 300,394; 1324, 
13%, 1401 ff., 1410, 1423. 
—F r.v. — ne. Bun 189, 

Dien Pa I 547, 559; II 746. 
— Feſtung. — 57 dies Korps 5.1 32, 

35H. 2094, 2931 
— 1 —* 7 .; 111372. — Ein: 

(öfiebung u, Beihießung v. II 13714; - 
366 ff. — Belegung v. V 1399. 

Med I 98 fi, 168 fi. 175 f. 
295 ff., 381, 397 (Rekognoszirung gegen) 
fr Hof; IT 1368, 1499; IH 85, 455 

v. 55* Herwarth⸗, ſiehe Herwarth⸗ 
v. Bittenfeld. 

Bizy, Wald v., ſüdweſtl. Bernon a. d. 
unteren Seine, Gef. b. IV 693 fi. 

Blainville la Grande, Ortſch. a. d. Meurtbe, 
Eifenbahnknoten, ſüdweſtl. Luné«ville III 
306, 320; V 1338 (Wiederherftellung d. 
zerftörten Eiſenbahn b.). 

Blaiſe, l. Eure⸗Zufl. III 396, 441 ff. 
Blaife, Frz. Gen., Komdr. d. 2ten Brig. >. 
ten Div. 13ten Korps III 159, 167; 
Kombr. db. 2ten Brig. d. 2ten Div. Iften 
Korps d.2ten Barifer Armee ILI553, 574. 

Blaife, St. Mont, Obiervationdpunft, ſud⸗ 
weftl. Meg U 1399, 1430; III 269, 

Blaiſe, St., Ortſch., füdi. Alencon IV 916 
(Gef. b. Alencon). 

Blamont, Drei, öftl. LZuneville I 403 fi.; 
III 131, 310 

Blamont, Ortich., fübl. Belfort TV 1052; V 
1226 ff., 1241, 13085 (Scharmügel b.). 

Blamont, Cöte de, weſtl. Verdun III 
377 ff. (Belagerung v. Berdun). 

Blanc Mesnil, Le, Drtih. am Morée-⸗Bach, 
öftl. St. Denis III 27, 57, 156 ff., 196 ff. 
u, IV 773 (Gefechte b. Le Bourget). 

Blandanderie, La, Gehöft, öftl. Verdun 
III 377 (Belagerung von Verdun). 

Blandard, Frz. Gen., Komdr. d. Sten Div, 
13ten Korps II 1112, 129; IIT3#, 
79, 148; Komdr. d. lften Korps d. 2ten 
Barifer Armee ITI 556 ff.; IV 770. 

Blecken⸗ v. Schmeling, fiehe v. Schmeling, 
Bleden:. 

Dleibtreu, Maj. V 1277. 
Bledme, Drtih., Gabelung d. Eiſenbahn⸗ 

linien Chaͤlons Nancy und Chälons— 
Chaumont . 945; III 321, 392; V 
1329 ff., 149 

er — I 97, 162 ff, Mo ff., 

—— Ortſch., —* Saarbrüden I 411. 
BYliefener, Optm. V 1443. 
ur — — ee, norbmweftl. Dijon, 

€ 
Bliniere, La, Drtie, b. Morce, norböftl 

Bendöme IV 679 F. 

omdr. db. 2ten Div. 
Bliniered, Les, en ſũdöſtl. Le Rans 

IV 847 ff. 
Blittersdorff, Orte. 
' Saarbrüden I 143 (Gef. b. Saarbrüden). 

— Unternebmungen Blig, Kanonenboot I. KL I 116; II 1316, 
'v. Bloc, Oberft I 614. 



Blois, Stabt a. d. Loire. — Frz. Neuformas 
Ben b. II 2 Shoe — 396 — 

etzung u. Si ve th db. Deut: 
hen IV 674 ff., 716. — 
Vergl. aud) — aa .B— 
Außerdem: IV m ff., 826, 94ff.; 

r3. Gen. IV 109. 
Blondeau, 3588 Oberſt, Komdt. v. Mezieres 

a "Sr. ER attadhirt dem 
Sauptauartie d. Dffupationd » Armee 

Blot, Frz. Oberft nr 08 1345; III 104. 
v. Blücher, Rittm, IT 234. 
Blum, Mai. I 
Blum, Maj. III 528. 
Blumenhagen, Hptm, I 351 ff. 
v. nt Gen. 2t., Chef d. General: 

abes III. Armee I 104, 285; II 961, 
‚1186, 1141. 

v. Blumenthal, Gen. Maj. Komdr. db. 
Iäften Inf. Brig. I 492; ir 702, 710 ff., 
730 ff.; IV 864, 891. 

v. Blumroeber, Oberft-Lt, II 818 ff. 
Gr. v. —5* — Aſſeburg, Lt. V 1196 ff. 
Bod, Maj. IV 736, 1002, 1010. 
Bo, Armee: Poftmeifter V nn 
v. Bod, Dberft, Kombr. 

Prig. IV 741,939, 986, 1009; 
Bode, Hptm. I 547. 
Bodenjohn, Poſt-Kondukteur V 1455. 
v. Boeding, et I 473; TI 1440; IV 
: 288, ne. „ 1014. er 

ider, tm. (vergl. Berichtigungen er ptm. (verg gungen) 

Böhmer, Maj. I 480. 
. Boehn, Oberft:2t. IT 861. 

v. Böhn, Maj. IV 799, 
—— Etappen⸗Telegraphen⸗ Direltor V 

Frhr. v. Boenigk, * Lt. II 1466. 
Bösmiller, Oberft I 
v. Boguslawsky, Opim. IV 1162. 

Drtich., norböftl. Driean® III 
26 ff. (Sch. b. Orleans). 

re Gehöft, norbmweftl. Beaugeney IV 
er hl. b. Beaugeney— Eravant). 

Boile, e, Gehöft, norbmweftl. Vendome IV 
798 ff. (Treffen b. Ayay— Mazange). 

Bois —— weſtl. Bethoncourt IV 
1111 ff, 1129 (Schl. a. d. Liſaine). 

Bois —8 ſiehe Shevalier. 
Bois Communaug, nordweftl. Höricourt IV 

1133 (Gef. b. Elairegoutte). 
Bois de Bavilliers, in Bavilliers. 
Bois de Cheuby, fie e Cheuby. 
Bois de Eogneur, Kehe Cogneux. 
Bois de Coudray, ſiehe Coudray, Bois de. 

— I 
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Bois de Domart, fiehe Domart, Bois de. 
Bois de Dommartin, a Donmartin, 
Bois de Failly, fiehe Failly, Bois de. 
Bois de Frézimont, fiehe —— 
Bois de Gaumont, ſiehe Gaumont 
Bois de Gentelles, ſiehe Gentelles. 
Bois de Givodeau, fiehe Givodeau. 
Bois de Grimont, fiehe Grimont, Bois de. 
Boiß de Hangard, fiehe Hangard, Bois de, 
Bois de Jaumont, ſiehe Jaumont. 
Bois de la Bouloye, ſiehe Bouloye. 
Bois de la Broſſe, ſiehe Broſſe. 
Bois de la Cote, hehe Cöte, Boiß de la. 
Bois de la Euffe, ehe Eufie. 
Bois de la Falizette, fiehe Falizette. 
- . la Garenne, fiehe Garenne, Bois 

a, 
Bois de la Havetiere, fiehe Havetiere. 
Bois de la enge ſiehe Jurse, 
Bois de la Leu, fiehe Leu. 
Bois de la Marfee, fiehe Marfee. 
Bois de la Bacherie, fiche Vacherie, Bois 

be la. 

Bois de (’Höpital, nee Höpital, Bois del, 
Boid de Montedin, fiehe Montedin. 
Boid de Morgemont, fiehe Morgemont. 
Bois de Nan, fiehe Nan. 
Bois de Nouart, fiehe Nouart, Boiß be. 
Bois de Fl fiehe Ponty. 
Bois de Prir, fiehe Prir 
Bois bes Chevaur, fiehe Chenaur, Bois des, 
Boid des Dames, fiehe Dames. 
Bois des Evants, fiehe Evants, Bois des. 
Bois des Genivaug, fiehe Genivaur. 
Bois des Yumelles, fiehe Jumelles. 
Bois des Loges, fiehe Loges. 
Bois des Muretz, fiehe Muretz. 
Bois des Ognons, ſiehe Ognons. 
Bois de Sommauthe, ſiehe Sommauthe, 

Bois de. 
Bois de Souzieres, ſiehe Souzieres. 
Bois des Prötres, ſiehe Prötres. 
Bois des Roſes, Gehöft, —— St. 

Quentin IV 1003 ff. (Schl. b. St. 
Quentin). 

Bois d’Effoyeur, fiehe A 
Boid de St. Arnould, fiehe Arnould, St., 

Bois de, 

Bois de Tailly, fiehe Tailly. 
Bois de Tavey, fiehe Tavey. 
Bois de Thure, fiehe Thure. 
Boiß de Baur, fiehe Baur, Bois be, 
Bois de Vionville, dee Vionville, Boid de. 
Boid de MWoippy, fiehe Woippy, Bois de. 
Bois Dofeuillons, fiehe Dofeuillons, 
Bois du Buiffon, fiehe Buiſſon. 
Bois du Loup pendu, fiehe Loup penbu. 
Bois du Mont, fiehe Mont, Bois du, 
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Bois du Mont Dannin, fiehe Dannin. 
Bois du Petit en fiehe Petit Dieulet. 

Bois Ale ee a Abbe i e €, 
Bois Roger, D — a. d. Yiöne III 212 

(Einnahme v. Ka lb 
Boidcommun, Ortſch., fuͤbweſtl. Beaune la 

Rolande III 459 te 472 fi. (Sci. 
b. Beaune I. R.), 
—— au Mont, Ortſch., —* Arras IV 

a En ae Schanze, öftl. Paris III 

geifinnet, Frz. Gen. III 188. 
Boiſſy la m. —— ſüdl. Etampes 

III 227 (Gef. b rolled). 
Be St. Leger, Fr ſuüdöſtl. Paris 

Belande, One, füdl, Befangon V 1258 ff, 

abe Stadt, öſtl. Le Rune IV 612 ff, 
756 ff. (Relogn.:Gef. b.), 962. 

Bologne, Drtic., en nörbl. 
Chaumont en Balfigny ff. 

v. Boltenftern, ir t. —— IV 707. 
Bombonnel, Frz. Oberſt V 1201. 
Bonchamp, Dr 6, er Laval IV 920. 
Boncourt, Ortſch. Nuits, ſudl. Dijon 

IV 727 an b. uns) 
Bondeval, ſch. ſüdl. Belfort IV 1062 

(Scharmügel b.), —— (Gef. b. Dasle u 
Croix), 1134 (Gef. b.); V 1227. 

Vondy, Ortſch. norböftl. Paris III 40, 57, 
154, 24 — fechte b.); IV 
iM 774 (Gef. b. Le Bourget), 731, 

1149 
Bonie, Frz. Oberſt⸗Lt. II 1243. 
v. Bonin, Gen. d. Inf., Gen.«Gouverneur 
Be d. Bereich d. I. u. IV. WA. I 

— Gen.-Gouverneur v. Lothringen 
Mi 1388; V 1347, 1357, 

v. Bonin, Dðe t If 1050. 
v. Bonin, Lt. IV 728, 
Bonnal, Drei. a Donon, fübmweftl. Bil: 

lerſerel, IV 
Bonnelle, Fort 3— b. Langres V 1186. 
Vicomte de Bonnemains, F&X en., Komdr. 

d. 2ten Ref. Kav. Div. 135, 178, 211, 
220, 27ı ff., 385 ff.; II 94 949, 965, 983, 
995, 1006, 1019, "1038, 1111, 1115, 
1145, 1239, 1282. 

Bonnet, Fr. Gen, Kombr. d. 2ten Brig. 
d. Iften Div, 1öten Korps III 469 fi.; 
Komdr. d. Iten Div. 18ten Korps 
IV 1105 ff., 1127 ff., 1131. 

Bonnötable, Stadt, nordieftt. Le Mans 
IV 857, De 

d. Marne, ſüdöſtl. Bonneuil, ch. 
Paris 1 ’e "519 ff. (Gef. b.). 

Bonneval, Stadt, Loir⸗Ueberga 
Chäteaubun II 428 ff., 
mütßel b.), 457 ff. 

Bonneville, Ortſch., öftl. Coulmierd IH 
408 ff. (Treffen b. Coulmiers). 

Bonny, 535 a. d. Loire, oberh. Briare, 
Gefechte b. IV 718. 

Booftzheim, Sriſch Straßenknoten, ſüdl. 
Straßburg U 1348, 1366; III 128 (Be: 
lagerung v. Straßburg). 

Boog, Für 650. 
v. Borde, Hptm. I 237. 
v. Borde, Hptm. IV 851. 
Bordas, Frz. Gen, Komdr. db. 1 a 5 
a Div, ten Korpa II 983 
li 

Borde, La, Gehöft, nordweſtl. ODrléans III 
238 (Treffen b. Orleans), 529 fi. (Schl. 
b. Orleans). 

Bordeaux IV 680 (Regierungsfig); V 
1404 (National:Berfammlung in). 

Bordeaux, Ortſch. norböftl, Beaune la 
Rolande III 470 ESchl. b. Beaune la 
Rolande). 

Borbes, Les, Fort, b. * III 274, 295 ff. 
Bordone, Gen., Chef d. Generalftabes 
+ 3. ejen: Armee (2te Formation) V 

Band, 83. Gen., gi d. Generalftabes 
rmee V 12 

ae * ——— V 1207. 
Borny, Ortſch., öſtl. Mep I 439, 450 ff. 

465 ff. (Schl. b. — —— 
1428 ff. (Schl. b. Noiſſeville); III 277. 

v. Borried, Gen, Mai. II 1043, 
v. Borries, x I as 
Borft, öptm. I 
Bode le Hard, Dei, nördl. Rouen, Schar: 

mütel b. IV 6 
v. Bu, Gen. m tomdr. Gen. d. XI. 

A. K. J 184ff, 234, 256, 264 ff., 274, 
394; II 1225. 

Bosmont, Le, Bergmwald, fübl. Danjoutin 
b. Belfort IV 1042 ff. (Gef. am), 1044 ff. 
(Batt. b.); an Belagerung v. Belfort, 

v. Boſſe, Maj 
Bofferie, La, Geböft am QHuiöne, on 

Le Mans IV 857 (Gef. b. Le Bad 
Bofleval, Ortich., nördl. Dondery II1: 

(Schl. b. Sedan). 
Bothe, Rittm. I 161. 
Dr Kriegs : Telegraphen » Direltor V 

v. — Gen. Lt. II 1406; III 266, 
3T5ff; Komdr. d. 13ten Inf. Div. 
V 1189, 1350. 

v. Bothmer, Dberft, fpäter Gen. Th 
Komdr. d. 1Tten Inf. Brig. I 184 
252; IV 1157 fi, 1167 ff. 

‚ nörbl. 

. (Schar: 



Gr. v. rg Gen. 2t., Kombr. d. 
nf. —— 19, 101, 172 fi, 

I 418 ff, 433. 
en Ortſch. Öftl. Befangon V 1245, 

Bouchy, Drtfe., öſtl. Peronne IV 967 
(Einnahme v. Poͤronne). 

Boudronnee, 2a, Geböft, norböftl. Dijon, 
Befeftigungen b. V 1208. 

Boukdec, Frz. Gen., Komdr. d. komb. Div. 
d. Aen Loire⸗ Armee IV 562, 882 ff. 

Gr. Bousẽt⸗Willaumez, Frz. Bice-Ahmiral, 
Kombr. d. —— I 117 fi; 
II 1312 ff. 

Bougival, Drtfc. a. db. — nörbl. 
Berfailled III 39, 80 ff., ‚ 163 ff, 
185 ff. (Gef. b. 2a taten! IV Tal 
Borpoften » Gef. b.), 1152, 1156 ff. 
Schi. am .. ar 

Boubans, Ortſch. b V 1189. 
Bouille, La, ti. : F Sein, fübmeftt. 

Rouen IV 613, 756, 968. 
Bouillon, Stadt in Belgien IT 1190 ff. 

(Straße nad, Sch. b. Sedan); V 1512 
Erfriſchungs⸗ u. een 

Boulay, Stadt, öſtl. Mey I 36 ff., 
17H, 208 MT. 3983, 409, ee: 
1385 ff.; 

Boulay, bee % ER, Erlöan® III 
237 (Treffen 5. Drlcand), 422, 466, 
531 ff. (Sch. b. Orleans). 

Boula ehöft, norböftl. Tours IV 701 
(Se b. Monnaie). 
— Ortſch. u ——— 148 ff. 
Boulogne fur Mer 683 ff., 963 
Bouloire, De öſtl. Le Mans IV 706, 

8. 
Boulot, drijch am Dgnon, nördl. Befangon 

III 325 (Gefehte am Ognon). 
— Bois de la, nördl. ir IV 1054, 

103, 
Zeuge DOrtich., fübl. Me a u > 

29 6Schl. b. Sedan); 
160 (Belagerung von Nas ziered). 

Bouranale, Mühle, ſüdl. geriet IV 1079, 
1100 ff. u. 1115 (Schi. a. d. Lifaine). 

Bourbali, Frz. Gen, Komdr. d. Kaiferl. 
Garde I 32 ff., 47, 211, 421, 461, 540, 
637; II 677, 827 ff., 883, 1403, 1410 
1458; III 280. — Über: Befehlöhaber im 
norbimeftl, Frankreich III 259, 396; v|® 
584. — Komdr. d. 1öten Korps IT. 
513, 539. — eg d. 
1ften Loire: Armee IV 646, 670, 676, 688 
719 ff., 731 ff, 7A ff, 808 ff., 1066 ff. 

1033* 

— gg d. Dft: Armee IV 
063 ff., 1053 ff., 1089 ff., 1093 ff., 1109, 
1127. 1130 ff., 1158; v 1192, 1199, 
1227 fi, 1246 ff, 1360, "1388 ff. u.0.a.D. 

Bourbillon, % gr. „Gen., Kombr. d. iften Brig. 
d. 1ften Div, A6ten Korps III 404, 417, 
488, 490 ff., 495 fi. 
— Gehöft, nordöſtl. 

Connerré IV 855 (Gef. b. Le Chene, 
Schl. vor Le Mans). 

Bourg, Stadt, Eiſenbahnknoten, nördl. 
Lyon V 1257 

Bourg, Ortſch. nn — Gefechte b 
IV 724 u 
— (a Reine, —2 ſüdl. Paris III 

63, 74 ff. ( Gefechte b. Petit Bicötre u 
Chätillon), 162 ff., 172 (Gef. b. Che: 
= , DM (Gef. b. Bagneur), 546 

ef. ay). 
Bourg Neuf, Le, Gehöft b. Champagne, 
IV 852, 891 (Sch. vor Le Mans). 

Bourgadard, ee — ſüd⸗ 
weil. Rouen IV 960 ff. (Gef. b. Robert 
fe —— Brulet), IV 1022. 

Bourges, großes Frz. Mil. Etabliffement. — 
Erfte Neuformationen b., Fr Maß— 
nahmen z. Sidyerung III 218, 224, 247, 
398, 487.— Rückzug d. Iften SoiresArmee 
auf, nr ement b. IV 637, 646, 
665 ff. — Abzu Br Iften Loire⸗ 
Armee — Dften 718 fi., 733, 
1057 fi., 1064 ff. — Fir. FAN Korps 
b. I "27 f.; V 1229. — Deutiche 
Maßnahmen gegen III 390, 426, 437; 
IV 637, 656, 676, 927; V 1405. — 
— 1 36. 

„Ortſch., öſtl. St. Denis III 
T, art. 193, 195 ff. (Gef. b. am 

Zöhen DE), 197 (Beichiekung), 197 ff 
(Erftürmung am 30ften Olt.); LV 772 I 
(Gef. b. am 21ften Dezbr.), 1150 A 
gefechte),, Eu (Deutihe Batt. b.). 

Bourgneuf, Ortfch., weftl, Orleans 111526 
(Schl. b. Orleans). 

Bourgogne, Canal de, fiehe Burgund, 
Kanal v. 

IV | goungonce, 2a, Drtid., 4 Raon l'Etape 
III 311 ff. (Gef. b.), 316 ff. 
— es — der 

fübmeftl. Rouen IV 756, #0 ff. (Gef. 
b. Robert Ie Diable— Maifon Brulet), 
—— 
——— —9— % — Ortſch., ſüd⸗ 
eſtl. Veſoul 

467, Bourie, ” „Seit, — Meung IV 642 

(Gef. 6 ng). 
Bournel Dre ſüdl. Billerferel IV 

1067, 1083. 
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Ba BIT Sein“ — Rouen, Schar⸗ 
m 

Bourogne, —8 ion. Belfort IV 1050 
(Belagerung v. Belfort). 

Bourras, Frz. Dberft V 1286. 
Bouflenotte, Montagne de la, nördl. Baume 

led Dames V 1225 vi b. Autehaug). | 
Bouffon, Frz. Oberft 
Boutinicres, Les, On, fudoſtl. Le Mans 

IV BAT ff. Gef. b. b. Parigns l’Eveque). 
Bouvet, Frz. Avifo III 430 ff. 
— mals. Beauvais, 

Gef. b. 
— Teiche — 

Bouzonville, Ortſch. weſtl. Saarlouis 137 ff., 
98, 135, 148, 409, 418; II 1386. . 

Bovelleg, Ortfch., weſtl. Amiens IV 1021. 
m Drtich, — Amiens IV 585, 

(Schl. b. Amiens). 
am a, —— ſidi erg IV 957, 963. 
7 nf., Gen. Adi. Er. 

"Mal d Könige 28. 
Boyer, Fr. Gen. III 299 ff. 
Boyere, Rn öftl. Le Mans IV 849 ff. | 

(Gef. b. Change). 
geh. v. Boyneburgt, Maj. II 1049, 

oynes, * — gr la Ro: 
lande III 439, 463 ff., 474 ff. (Schl. b. 
Beaune la Rolande), 512, 

Boynes, Gehöft, mweftl. Beaugency IV 662 
(Schi. b. Beaugency—Eravant). 

v. — Etappen⸗Telegr.⸗Direltor V 

Bracieux, Ortſch., Beuvron⸗Uebergang, öſtl. 
Blois IV 670, 

Brahaut, Frz. Gen., Komdr. d. Kav. Div. 
dten Korps I 34; II 996, 1022, 1109, 
1145, 1220, 

v. Brand, Rittm. IV 1008. 
Brandeid, Lt. V 1224, 
Gr. v. Brandenburg IL, Gen. Maj., Komdr. 

d. ten Garde-Kav. Brig. I 602 
v. Brandenftein, Oberſt I 491; 711,| 

731, 1476; 1II 296. 
v. Brandenftein, Oberſt⸗Lt. I 82; 

823, 838, 1032, 1141. 
v. Brandenftein, Maj. II 887. 
Brad, Ortſch. a. d. Maas III 376 ff. (Be: 

lagerung v. Berbun). 
v. Brauchitſch, Oberſt I 620. 
Brault, Fr Gehöfte, ſüdöſtl. Le Mans IV 
847 (Gef. b. or l’Eveque). 

Braun, Oberſt uI 2 
Brauneberg, ie b. er II 1314, vergl. 

aud) Kieler Hafen. 
Brauns, Nittm. I 441. 
Braur, füdl. St, Menehould II 

973 (Gef. b. Sivry). 

II 694, 

Bray fur Somme, —— öſtl. Amiens 
IV 684, 963, 975, 

Braye vach r. So Bu IV 709, 7%, 
807 ff., 821, 848. 

\ Brazey, Ortfd)., —— gr — de 
Losne, —— b. II 
er .a.d. — —* Saar⸗ 

en I ff. (Gef. b. Saarbrüden). 
v. Rn: Mai. V 1216, 1238 ff., 

1246, 1263, 1269. 
v. Bredom, Gen. Maj., ſpäter Gen. 2t., 

Komdr. d. 12ten Kav. Brig. I 165, 586 ff.; 
IIT 220; IV 917, 1023 (Führer d. bten 
Kav. Div.). 

v. Bredom, Oberft IV 1056, 1049 ff. 1061, 
1076 ff., 1082; V 1303. 

Brefmartin, 23, DOrtic., füdöftl. Le Mans 
IV 847 (Gef. b. Rarigne l’Eveque). 

Breil, a * 10 öftl, Le Mans IV 832 ff. 
(Gef. 6 Arbenay), 858, 873, 

Bremen I 119 u. II 1311 (Verfammlungss 
ort für d. 2, Landw. Div.); V 1382 
u. 1408 (Komb. Brig. Alvendleben b.). 
N Ortſch., füböftl. Zuneville, Schars 

miüßel b. II 131. 
—— I 119; II 1311; vergl. auch 

Wefer-Mündun 
— IV 805 Gef. Brenne-Bad, r. 

b. St. Anand), 839. 
| Brenne:Bad, r. Armangon:Zufl. V 1183. 
Brenned, Ortſch., ſüdl. Langres, Schar: 

mützel b. V 1190. 
Brescius, Hptm. IV 866. 
de Breffolles, Frz. Gen., Kombr. d. 24ften 

Korps IV 1056, 1064 ff. F 1089, 1113; 
V Bf 1247. 

Breft, . Kriegshafen I 118; V 1384. 
Bre Ad aj. I 344. 
Bretagne, Faubourg de, b. Peronne IV 

964 (Einnahme v. Peronne). 
Bretagne⸗Armee. — Aufftellung berfelben 

während d. Waffenftillitandes V 1402. 
| Bretenay, — Er Chaumont en 

Baifigny, Gef. b. III 391. 
| Breteuil, Stadt, Strabeninten,, fühl. 

Amiens II 256 ff. (Gef. b V 583, 
734ff; V 1446, 1467. 

Breteuil, Ortſch. fübweftt. Eoreur IV 1027. 
Brötoncelles, —* — Nogent le 

Rotrou, ef. b II 44 
Bretonniere, La, — —— Le Mans 

IV * (Gef. bei Chaffille). 
Dies Ill⸗Zufl. 1323 ff. (Eins 
| en Mi v. Straßburg). — B.Kanal 

Breufhmierkhim, Ortſch., weſtl. Straß: 
burg 

Brépannes, Ortſch. ſüdöſtl. Paris III 50ff. 
(Gef. am Mont Mesly). 



Brevilliers, I* norböftl. Hericourt IV 
1081, 1093ff. w. 1113 E6chl. a. b. 
Zifaine); V 1222. 

Briancourt, Peg u. Dondery II 
1211 ff. (Schl. b. Sedan) 

Briand, frz. Gen., —— d. 
Normandie IV 606, 611; Vi 

Briard, Le, Ortſch., ——— ehe 
Iv 711 (Gef. b. Benböme), 800 (Treffen 
b. Azay — Mazange). 

Briare, Stabt a. d. Loire, oberh. Gien 
IV 655 716, 718 (Borgehen d. Gen, 
Rantzau gegen), 718 ee u. 
Gef. b.), 784, 922 f. b.), 932 
(Räumung durd) erg "rain, 1057; 
V 1351, 1447 u O. 

Brice, St., Ortſch, "nöedt. 'St. Denis III27, 
= ; V 1442. 

Briche, de la, Fort, b. Baris III 36, 152, 
554 (Gef. b.Epinai), * 1171ff.; v 1393. 

Bricon, Ortſch., Eifenbahnftation d. Linie 
Chaumont — Chätillon fur Seine III 
391ff.; V 1352 (Eifenbahnslleberfall b.). 

Bricy, Drtic.. norbmweitl. Orléans IIL533 ff. 
(Schl. b. Orleans). 

Brie, Drtih. a. d. Somme IV 967 (Ein- 
nahme v. Beronne). 

Brie Comte Robert, Stabt, füböftl. Paris 
III 19, 207. 

Brienon, Stadt a. d. Eifenbahnlinie 
—— V 1334 ff. 1354 (Ueber: 

v f .). 
v. Briefen, Oberft III 172; V 1855 ff. 
Pete Schloß bei Maizieres, nörbl. Met 

Briey, Siadt, nordweſtl. Metz I 659; II 
655 (Sch. b. Gravelotte — St. Privat), 
936 ff., 1003 (Aufftellung d. IL U. K. 
am 27ften Aug. b.); V 1330 (Etappenort 
d. IL Armee), 1433. 

von den Brinden, Br. Lt. V 1312. 
re dr. Gen., Kombr. d. Iften Brig. 
d. Iften Div. d. Kaifert. Garde II 827, 
839; III 285. 

Brintamabof, Fort, a. d. Wefer- Mündung. 

Brinkmann, Maj. IV 1134. 
Briochetterie, Ya, Gehöft, nordweſtl. Bendöme 

IV 798 (Treffen bei ar a ar 
Brionne, Stadt im Eure:Dep. IV 613, 

755, 960 (Gef. b. Robert le Diable— 
Maifon Brulet), 962, 1025 (Frz. Neu: 
formation b.) 

Briqueterie, La, Gehöft, ſüdl. d. Mont 
Balerien; III 185 (Gef. b. La Mal: 
maifon); IV 1155 (Schl. am Mont 
Valerien). 

Bris, St., Ortſch. füdöftl. Auxerre, Schar: 
mütel b. IV 72. 
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‚nörbL 2a Chartre fur Ie 
Loir IV ‚ 857, 

Brived:- Bad, r. —2 — Y 836 ff. (Gef. 
b. Chahaignes u. Briveö). 

Dr ittm. I 437. 
Brigen, Dberft I 604, 617. 

Brode, 8a, me. üdiweftl. Beaumont, 
Sch el b 7. armüß 

er ok Ortſch., eh Evreur IV 1026 ff. 

Brognanb, — nordöſtl. Montboliard 
1050. 

—— Sergeant II 937, 
— v. Oppeln⸗, Oberſt 1267; IV 

Bronilomä, v. —— Maj. II 790, 802; 
IV 1008 ff., 101 

Bronfart v. Sipelendorff, Oberſt⸗Lt. (vergl. 
Berihhtigungen)1651,606; 111032, 1234 ff. 

Bronjart v. Schellendorff, Mai. (vergl. Bes 
Keen), Chef d. Generalftabes IX. 

12 
— Ortſch., nordweſtl. Me II 938, 

Bee, La, Ortſch. nordöſtl. Orléans III 
514 (Schl.b. elcans). 

Brofie, La, Gehöft, norböftl. Le Mans, IV 
876 (Gef. b. Le Chene— Les Cohernieres). 

Broffe, Bois de la, füdöftl. Belfort IV 
1043 (Ueberfall v. Danjoutin), 1047; 
V 1304 (Belagerungs:Batt. b.); vergl. 
Belagerung v. Belfort, 

Broffes, Les, Gehölz, weftl. Billerferel IV 
1072 (Treffen b. Billerjerel). 

v. Brofy, Hpim. I 646. 
Brou, Ortſch, Straßentnoten, nordweſtl. 

Chäteaudun III 454 ff. (Gef. b.), 456 
(Scharmützel b.); IV 695, TA. 

Brou, DOrtid., öftl. Paris IV 780 (Be 
lagerungsparf). 
— Drtfch., nördl. Bruyeres III 

318 (Gef b. Bruyeres). 
de Brudard, Fr. en., Komdr. d. 1ften 

Brig. d. Kav. Div. Iten Korps; I 625; 
II 827. 
East. a. d. Sauer I 222 ff. (Sc. 

rth 
Bruere, La, Dann er Meung IV 
641 ff. (Gef. b. Meung 

Brüffel V 1410, 14123 J— 
lungen in). 

Brüfterort, Signalſtation a. d. Oſtſee, nord⸗ 
weſtl. Königsberg II 1315. 

Bruley, Ortſch., nordweſtl. Toul III 87 
(Einnahme v. Toul). 

Brumath, Stadt im Elſaß, nördl. Straß— 
burg I 100, 178, 887, 398; II 1322 ff. 

Brune, Mont de, ſüdweſtl. Mouzon a. d. 
Maas II 1072. (Sch. b. Beaumont). 

Brives, 
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v. Brunn II, Pr. 2t. TV 960. 
Bruvilke, drijch nordöſtl. Mars la Tour 
1549 ff. (Schl. b. Vionville — Mars la 
Tour); II dan ESchl. b. Gravelotte— 
St, Privat 
— De, norböftl. Epinal, Gef. b. 
IT 311 ff. 
— en a. d. Marne III 556 ff. (Schl. 

lliers). 
en —— Dreux, Rekogn.⸗Gef. 

Buch m. Ortſch. norböftl. Rouen, Gef. b. 

Bucquoy, — „nordweſtl. Bapaume IV 
947 (Gef. b. Sapignies). 
— le Roi, —5 — Artenay III 

33 (Gef. 6. A 
5. nordweſtl. Dr» en Et. Kiphard, 

léans III 422, 466. 
Bar. v Buddenbrod, Gen. 2t., Komdr. d, 

6ten Inf. Div. I 558, 563, 592, 615; 
IV 797, 832, 846, 852 , 868. 

Bar. v. Bubdenbrog, Oberft, t, fpäter Gen., 
Komdr. d. Iften Pomm. (1ften) Landw. 
Brig. III 366; TV 1036; V 1303, 1311. 

Bar. v. Buddenbrod, Mai. II 896. 
Ki t. v. Bubbenbrod, Maj. II 1191. 

ubrigfi, Gen. 2t., Komdr. db. 
— Div. II 860, 875, 1196; IH 

197 ff., 204; TV 771. 
Büchelberg, Drtfch. b. Pfahzburg, Ausfall: 

Gef. b. V 1362 (Einnahme v. Pfalgburg). 
Bülkerhuk (vergl. Fir — Signals» 

ftation, nörbl. Kiel II 131 
v. Bülow, Gen. Maj,, — d. Art. 

d. III. A. K. I 352 ff., 557, 612; II 736. 
. Bülow, 2t. III 159 
* rt. v. Bülow, Hp V 1238. 

ünau, Maj. I 
= Bünau, Hptm. —* 1159 
Buerie, La, Gehöft, ſüdl. ‚Seiflens IM 212 

(Einnahme v. Soiſſons). 
Buffon, Ortſch. im Dep. Cöte d’Dr, Eifen- 

bahnbrüde über d. Armancon V 1340 
(Berftörung berfelben), 1355 (Meberfall 
d. Brüdenwade b.). 

- ann, Geil. mel, Kanye rs 
ugnieres we angred (Avant: 
— *9 

Buiſſon, Bois 8 ——— Coulmiers III 
419 (Treffen b. Coulmiers). 

Buiſſonnet, Le, Ortſch. a. d. Straße Ber: 
failles—Chartres, Scharmütel 6. IIT 221. 

Bulle, Ortſch, mweftl. Pontarlier V 1275. 
Bumke, Maj. IV 974. 
Burbach, Ortſch. a. d. Saar, unterh. Saar⸗ 

brücken I 143 (Gef. b. Saarbrücken). 
v. d. —* Dberft:2t., Chef d. Generalſtabes 

L A.K. II 1433. 

v. Burghoff, Oberft I 248, 
v. Burghoff, Zt. IV 987. 
m Ranal vo. II 307, 889, 426; 

ar Ortſch, nördl. Alt-Breifad III 
ST: (Bontonbrüde b.). 

Burruder, Hptm. II 1438. 
Buſigny, Fe — St. Quentin 
— 

Buslou ., norböftl. Vendome IV 
693, 807, 814 (Gef. b. Epuifay u. Sarge). 

vH. ’ 5 Em EN en, Oberſt⸗ 

Buffe, Hptm. Iv *3 
v. Kae Dberft I 471; II 1462 ff.; IV 

v. . Feige IT 844 ff. 
v. Buffe, Zt. IIT 453 
de Bufferolle, u, Fr. Gen., fiehe 

Garr& de Bufferolke. 
Buffu, Ortſch. norböftl. PBeronne IV 973 

(Einnahme v. Peronne). 
Buffurel, Ortſch, nördl. Montbeliarb IV 
nn ‚1110 ff., 1122 ff.; vergl. Schl. 

Bufg 16 — Drtfch., öſtl. Amiens 
7142 ff. (Schl. a. d. Hallue). 

2ten | Bufy, re nr, Befangon V 1235, 
‚1258. 1245 fi. (Ge 

Buthier, —28 am Ognon, nörbl. Befangon 
III 324 (Gefehte am Dgnon). 

Butte, La, Ortſch. öftl. Le Mans IV 832 ff. 
(Gef. b. — 
Butte de l'Ormetau, ſiehe Ormetau, Butte de l'. 
Frhr. v. — Brandenfels, Treuſch⸗, 
Oberſt I 556. 

v. Buttler, Hptm. y 951. 
Buriöres, Ortſch. Metz, weſtl. Gorze I 

456, 545 ff. lesı b. Bionville - Mars 
fa Tour); II nr (Schi. b. Grave: 
Iotte— ©t. Privat). 
a ie. 11 t500 ‚ weftl. Sagenau 1292 ff., 

Bızancy, Drifd., Straßenfnoten, ſüdl. 
Sedan II 978 fi, GEBEN b.) ff., 
1008 (Scharmüßel b.) ff., 1033, 1108 

Buzancy, DOrtfch., ſüdl. Soiffons IIT 212. 
Buzanval, Schloß u. Park, nordweſtl. St. 
oud I III 185 ff. (Gef. b. La Malmaifon) ; 
IV 1158 ff. (Schl. am Mont Balerien). 

Buzardiere, La, —— ſüdöſtl. Le Mans 
IV 834 (Gef, b. Ardenay). 
— Ortſch, weftt. Serieourt IV 1102, 

— Ortſch am Doubs, unterh. Bes 
fancon V 1216 rn b.) 1449. 

Bychelberg, Oberſt⸗Lt 1192. 
v. Byern, Lt. I 439. 
Sehr. 6 Byrn, Maj. II 1182. 
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Te Drtic,, Pen Amiens IV 585, Carré de Bufferolle, Frz. Gen., — 
Schl. b. Amiens). d. Zten Div. 24ften Korps V 

Caen, Stadt im Dep. Calvados (Nor: 1286. 
manbie) V 1398. Garrefour, Le, nördl. Eravant IV 651 

Baum Drtich., ſüdöſtl. Amiend IV 597) Echl. b. Beaugency— Eravant). 
(Sci. b. Amiens). € our Pompadour, öftl. Choify le Roi 

Caix, Ortſch. füböftl. Amiend IV 584. III 20, 158, 174, 549 (Gef. am Mont 
Calais, St., Stadt, füdöftl. Le Mans IV Mesly). 

697 ff., 790, 814, 122 (Scharmügel b.), | Carriere lEveque, La, Gehöft, ſüdöſtl. 
825, 843; V 1447, Soiffons III 212 (Einnahme v. u 

Cal, Bahnftation, fühl. Köln, Ausfhiffungs: a St. Denis, Ortſch. a. d. Seinr 
ort —* 105. ſchiffung m am — IV 1164 (Schl. am Mont 

Ealvaire v’IL, — Sedan IT 1115, rien 
1145 ff. (Schl. b. Sedan). Carſta aebt, Lt. IV 795. 

Cartier, Fr. Maj. II 1384. — Kanonenboot I. Klaſſe, I 116; Gartigny, Ortie., füböftl. Peronne IV 967 

—— * Gehöft, ſüdl. Amiens IV (Einnahme v. Peronne). 
Amiens) v. Gaftmir, Pr. = IV 881. 

Sembeei, — IV 188, 943 ———— ande en sole T 117. lung d. Frz. Streitkräfte 5.) 950 (Sl. | Ye Sata —* Gen., Komdr. d. 2ten Div. b. Bapaume), 978, 1014 ff 3ten Kor erg 376, 461; II 1458, 
Cambriels, Frz._Gen., — db. Afen 1470, 1428, 1489. 

Brig. d. Iften Div. 12ten Korps II 1089, — rı. Gen. II 1287. 
1116, 1126 ff. — Dber:Befehlöhaber d. Gastres Ortid. a. d. Somme, ſudweſtl 
Bogefen-Armee Iſte BE u 4 r 229. 308, 317 ff, 329, 338; eh —— IV 996 fi. (Schl. b. St. 

V1387ua.cD. | Eateau, Le, Stadt, füdöftl. Cambrai IV 
Camö, Frz. Gen., Kombr. einer fombinirten| 1015 

Div. b. d. Zen "Loire-Armee IV 646, 656. | Gatelet, de, Ortſch, nördl. St. Quentin 
Camon, DOrtich., öftl. Amiens IV 740 (Sl. | IV 754, 97, 1014 ff. 

a. d. —— Cathelineau, Fu. Dberft, fpäter Gen., 
Campe, Maj. I 250 ff.; II 1245. eilorps⸗ * III 465 ff., 477 ff., 
Candé, Ortſch., m. Blois IV 672. 92; IV 1398, 
Canner, Saar: Zufl. I | Catherine, Ste., ‚ ah u Gehöft, öſtl. 

Eanrobert, Frz. — Komdr. d. 6ten! Gorze I 545 (Sc. b. Pionville— Mars 
Korps I 30ff., 419 ff., 461, 540, BAT, | | _ Ta Zour). 
563, 570 ff., 580 ff, 591 ff.; II 745 ff., Catillon jur Sambre, Ortſch., ſüdweſtl. 
825 ff, , 1402 ff, 1410 ff. "| Sandrecies IV 1017. 
1429, 1448, 1472 ff.; III 274u.a.a.D. Caubeber, Stadt a. d. Seine, norbweftl. 

£ Rouen IV 614, 756; V 1346. v. Fo a Ar fiehe Frhr. Guben Drtfd., füböftl, Cambrai IV 

0 d. Some, weftl. Per — a —— Beronne IV 
„1.98, 96 —Roeuilly). 

” Pe Bi Det 5* ——8 a. Gaulre Ferme, norbmweftl. Gravelotte H 

de — Latour, Frz. Kommandant ee N 
de Caufjabe, Gen., fiehe Bechon de E. 

— * — Amiens IV —2 —* weſti. (et Dusktin IV 
— u 

Carignan, Stadt am Chiers, ſüdöſtl. Sedan Sayeız, De, * l. Ya IV 584. 
II 958, 1019 ff., 1088, 1110, 1119| Gayal, Ortie., nörpt, Sedan IT 1115 ff., 
Sharmügel, J i, 1139 fi. Ech 6. Mash, Schl. b. Sedan). 
Sedan); V Celerin St, Ortfd., nordöftl. Le Mans 

v. Carlowitz, II 1078, 1163. IV 875, 888 (Sl. vor Le Mans). 
v. Earlomwig, 2t. II 1001. | Gelle-dadh, I. Somme⸗Zufl. TV 584, 598 ff. 
Carnaux, Les, Ortſch. nörbl. St. Denis | (Schi. b. Amiens). 

III 193. ‚ Gelle— Et. Cloud, La, Ortſch., nördl. Vers 

Geldzug 1870/71. — Anlagen. 70 
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ſailles III 39, 164, 186 ff. (Gef. b 
Malmaifon); iv 1162 ff. (Schl. am —* 
Valerien). 

Celles, Ortſch. as. norböftl. 
Raon l’Etape 
rn — füddftl. Blois, Sharmügel 

ar 2 Ortſch. nordöſtl. Laval IV 

— Para Straßenknoten, fübl. Pont⸗ 
ier V 

Eentral: — d. Deutſchen Vereine 3 
flege im Felde verwundeter u. — 
ieger V 1509. 

Gentral:Nachmeije-Büreau f. d. gig 
d. Verwundeten u. f. wm. V 1511 
— ‚ Roulin * nördl. St. Quentin IV 

(Sci. b. St. Duentin). 
—— Ortfdh., nörbl. Orléans III 422, 
525 ff. u. 540 (Sch. b. Drleans). 

Straßentnoten, nörbl. 
1 

Gernay, Ortſch. füdt. Gravant IV 652 
u. 666 ff. (Schl. b. Beaugeney—Cravant). 

Gernay en Dormoid, Drtid., nöordl. St. 
Menehould V 1441. 

v. Cerrini di Monte Bari, Maj. II 885. 
Chabaffes, Les, Gehöfte, nordweſtl. Orleans 

III 238 (Treffen b. Orleans), 
de Chabaud la Tour, Frz. Gen. III 47. 
Chablis, Stadt im er öſtl. 

Auxerre, Poſt⸗Ueberfall b. V 1466. 
Chaboterie, La, Gehöft, öſtl. Nogent le 

Rotrou III 449 (Gef. b. Thiron Gardais). 
re 35 „weſtl. Pontarlier V 1263 | € 

Gef. 269. 
Pi Pr weftl. Belfort IV 1092, 

1101 ff., 1109, 1116 u. 1128 (Schl. a. 
d. Sifaine). 

Ehagny, Ortſch. Eifenbahn: u. Straßen- 
er nordiveftl. Chälon fur Saöne 

1. 
Ehahaignes, Ortſch. weftl. La Chartre fur 

le Loir IV 835 ff. (de. 5 —7— 
Chalais, .. * bei 22 ſüdweſtl. 

Paris III 1 
Chalet alt lau, ‚ Gehöft, weſtl. Meg, Schar: 
mügel b 

1332 ff. — Eifenbahntransport d. Frz. 
6ten Korps v. Eh. nah Mek I 419 ff., 
442, — Vormarſch d. IIL u. Maad: Armee 
auf IT 929, 959 ff. — Belegung v. II 
969. — Außerdem: I 28 ff., 403 ff.; II 
940 ff., 1492, V 1483, 1487 (Daupt: 
magazin d. III. Armee) u. a. a. D. 
ur Armeev.— Bildung u. Zage 1386; 
I 99 fi. — Aufſtellung b. Reims 
952 ff. — Abmarſch z. Entfage v. Metz 
964 fi. — Kämpfe d. Marfche gegen 
d. Maad: b. Buzancy 996 ff., b. Nouart 
1020 ff., b. Beaumont 1034 ff. — Rüdzug 
auf Sedan 1104 ff. — Schlacht b. Sedan 
1139 ff. — Kapitulation 1291 ff. — Rüd: 
blid auf d. _ gegen d. Armee v. 
Eh. 1297 

Chalonvillars, ch., —5 — Belfort 
—— — b); IN Ai 
u. Ingenieur⸗Park b.), 1119 (€ Schl. a. d. 
Lifaine). 

Ehambery, Stadt im Dep. Savoye V 1400. 
——— d. Reſte der Oſt-Armee). 

Chambiere, Moſel⸗-Inſel b. Metz I 481 
Schl. b. Colombey — Nouilly); II 1421 
Schl. b. Roiſſeville). 

Chamblsan, Ortich., fübl. Dreur III 442 ff. 
(Gef. b. 
— , Drtich,, fübmeftl. Met I 536, 
el Sc. b.Bionville Mars la Tour). 
a veuf, * ſüdweſtl. Dijon IV 628 

ef. 
—— — weſtl. Beaune la Rolande 

III 466, 627 (Säl. b. Orléans). 
Shamburd, Schloß, norböftl. Blois, Gef. b. 

Camera, Drtich., weftl. Langres V 1186. 
Ehameul, .. füdweftl. Artenay III 
625 ff. (Schl. b. Orleans). 

Chammes, DOrtich., öftl. Laval IV 913 (Gef. 
b. St. Jean fur Erve). 

Champ de la Orange, — du, nördl. 
Floing II 1215 ff. (Schl. b. Sedan). 
a. de Mars in Paris IV 1149. 
Champ d’'Difeau, Ortſch., rg Monts 

bard, Relogn.:Gef. b. v 1188 
Champagne. — — Milit. geogr. S —R 

— der III. u. Maad: Armee 
Chalindrey, Br Ei Tr aaa ‚ füb: | du die Ch. III 1 ff. — Vormarſch 

öſtl. Langres der I. Armee nad d. Eh. III 371 ff. 
Challerie, La, Ort, Mauve⸗Ueberga Champagne, —— ——— 

nördl. Meung IV af. (Gef. b. Meung öftl. Le Mans (Gef. b. St. 
Ehälon fur Saöne, Stadt im Dep. Saone Hubert — Ch.), 862 Y Gef. b.), 872. 

et Zoire III 342, 3%, 426; IV 718, 
731, 1067; V 1400. 

Chälons, Ortich., nordöftl. Laval IV 919. 
Chälons fur Marne. — Verſamml. a 

6ten Korps im Lager v. I 32 ff., 39 
Rüdzug der Armee Mac Mahon’s nad 

Bergl. Schl. vor Le Mans. 
Champagnole, Ortſch. im Jura, Straßen: 
— ſudl. Pontarlier V 1244, 1258, 
1296, 

Shampaigns, Ortſch. nordöſtl. Tours IV 702 
(Gef. b. Monnate). 
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Champbeuil, Ortſch. nordöſtl. Melun III253.] 466, 492, 405 fi., 502 fi., 513, 522 ff., 
„u. our, Ortſch, norböftl. Zoigny III 535ff.— Über: Befehlähaber d.2ten Loire: 
502 ff. (Sch! b. Loigny— Poupry). Armee IV 646, 648 ff. 665, 676 ff. 

Shamphry, ch, ſüdweſtl. —— II) 69% ff. 709, 789 ff., 819, 832, 843 
409 fi. (Treffen b. Coulmiers). 861, 885, 898 ff., 902 fi., 912, 932 ff,, 

de Ehampeaur, Frz. Schiffs-Kapt. I 118.| 1023; V 1388, 1398, 1402. 
Champenay, Ortſch. a. d. Straße Barr— | Chapeau Chäteau, nördl. Le Mans IV 

Raon l’Etape, Scharmüßel b. III 309. 906. 
Champenois Terme, norböftl. Verneville | Chapelle, La, Drtic., —— Givonne 

II 705 fi. (Schl. b. Gravelotte —St. II 1191 4 Echl b. Sedan). 
Privat). Chapelle, La, Ortſch. auf d. r. Loire-Ufer, 

Champeron, Frz. Gen., en einer Kav. unterh. Orleans III 398, 403, 538 (Sch. 
Div. d. Urmee v. Barid II I 46, b. Orleans). 

Champen, Drei a. d. Mofel, nördl. Pont | Chapelle, La, er b.Chanteloup, norböftl. 
a Moufion I 521, 545 (Sch. b. Vion: | Le Mans IV 
vile— Mars la Tour). Chapelle, La, Drtih. ſüdweſtl. Alengon 

Ehampey, Ortſch. weftl. Hericourt IV 1087| IV 916 (Gef. b. Alengon). 
(Gef. b. Ehavanne), 1101 (Sch. a. d. Chapelle, La, Drtih. im Jura, fühl. 
Lifaine). Beſançon V 1259, 

a Drtich., ſüdweſtl. Mezieres | Chapelle d'Angillon, La, Ortſch. Straßen: 
I 3. knoten, nördl. Bourges IV 469. 
— Ortſch. a. d. Marne, ſüdöſtl. Chapelle des Bois, La, Ortſch. im Jura, 

Paris III 20, 37, "isch, 556 ff. (Schl. ſüdl. Pontarlier V 1270, 
b. Villierö), 575 (Ausfall: Gef. b.); IV | Ehapelle —— La, Ortſch., weſtl. 
1174 (Belagerungs⸗Batt. we Chäteaudun IV 6 

Champlitte, von a. d. Bahnlinie Gray— | Chapelle Huon, La, — b. St. Calais, 
Langres V nordweſtl. Vendöme IV 822. 

Champrond en — Ortſch a. d. Str. Chapelle Rainſoin, La, Ortſch. Straßen: 
Nogent le Rotrou—Chartres III 446. | Imoten, öftl. Laval IV 920. 

Champs, Ortſch. nörbl. Coulmiers ILI411ff. | Chapelle Royale, Ortſch, norbmeitl. Chä- 
(Treffen b. Coulmierd). teaubun III 454 (Gef. b. Brou); IV 

Champs, Ortſch., öftl. Paris III 556 ff.| 796. 
(Schl. b. Villiers). Chapelle ſous Rougemont, La, Ortſch., 
en —* ee mat. Belfort III 364 ff.; Iv 1037; 

Ge 
Chanceaur, Dale, RR Tours IV 702 | Chapelle St. Remy, La, Ortſch., nordweſtl. 

(Gef. b. Monnaie). Connerré IV 865, 861, 876 (Sch. vor 
Chanceaux, Ortic., — Dijon IV| Le Mans). 

1060 (Scharmügel — 2 Es Chapelle Benbömoife, La, Ortſch halb⸗ 
Changarnier, Frz. Gen. III 302 wegs Blois—Bendöme iv V 680 ff. 
— a öftl. Le Ras IV 844,|v. Chappuis, Optm. II 1257. 

ff. (Gef. B. 867 ff., 898. Vergl. Charbonnerie, La, Gehöft, nordweſtl. Ben: 
Sat S. Le and, döme IV 798 (Treffen b. Azay — Mazange). 

Changey, Gehöft, b. Dijon V 1205 ff. Gharbonnivre, La, weftl. Dasle, fit. 
Chanteloup, Ortſch, halbwegs Le Mand— | Montbeliard, Wäldden v. Iv 108 

Bonnetable IV 857 ff. (Gef. b.), 875,| (Gef. b. Dadk und Eroir). 
888. Bergl. Schl. vor Le Mans. \ Charenton, Fort, b. Paris III 19, 37, 48, 

Chantilly, Orig, re nördl. | 167 (Gef. b. Chevilly), 174, 549 (Gef. 
Paris III 255; IV 944; V 1329 ff. am Mont arg IV 1146; v 1393, 1403. 
(Etappenort d. Dans: Armee), Yu (Ber: | Charette, Frz. Oberft III 506. 
pflegungs-Magazin d. Maad-Armee). |de Chargere, frz. Gen. IV 1038. 

Chantöme, Driſch, weft. Orleans III Charlement, Stadt a. d. Belgifhen Grenze 
403 ' u19% 

Chantrang, DOrtih., halbwegs Beſangon — Cbarleville, Stadt, nördl. Mizieres IV 
Pontarlier V 1276. \ 709 ff. (Einnahme v. a 

Ehantrenne Ferme, ſüdöſtl. Verneville IT Charly, Ortſch., nordöſtl. Me II 1396, 
02 fi. (Sch. b. Öravelotte— St. Privat). ir (Shit. b. Noiffeville); III 273, 

Chansy, Gen., Komdr. d. I6ten Korps 291 ff. (Gef. b. Bellevue). 
III 396 403 fi, 409 fi., 416 ff., 420, | — Stadt, nördl. Epinal III 317 

70% 
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Charnay, Driid. a. d. Loue, 
fancon, Scharmügel b. V 1244 

Charny, Drtid. 
(Belagerung v. Berbun). 

Charonniere, 2a, Drtih. b. Morde, EM 
öftl. Vendöme IV 674. 

Charfonville, Ortfch., weftl. Coulmierd III 
404 ff. (Treffen b. Coulmiers). 

Chartre fur le 2oir, 2a, Stadt, halbwegs | 
Tours— Le Mans IV 709, 790, 824 ff. 
(Gef. b.), 835 ff. (Gefechte b. Chahaignes 
u. Brives). 

Chartres, Stadt a. d. oberen Eure. — 
Truppenverfammlung b. III 221. — Ein: 
nahme v. III 251 ff. — Rechtsabmarſch d. 
Armee-Abtheilung d. Großh. v. Medien: 
burg auf IV 697 ff. — Außerdem: III 
za ff, 261, 420 ff., 435 ff; IV 694; 
V 1333, 1404, 1491 u. a. a. D. 

Chaſſepo Gewehr — Ausrüſtung d. Frz. 
Armee mit demſelben, Beſtand b. Aus: 
bruch d. Krieges, Neuanfertigung I 17, 
24; III 218. 

Chafferies, Les, Gehöfte, nördl. Parigne 
l'Evẽque IV 349 (Gef. b. Change, Schi. 
vor Le Mans). 
—— le Bas, Drtich., ſüdl. Langres V 

Chaffine, Ortſch. a Nebergang, weſtl. 
e Mans, Gef. 5 407. 
— Uſine, Gehör, nördl. Givonne 

II 1233 ff. (Sch. b. Sedan). 
rare Coudray, fiehe Coudray. 
Chäteau de our, fiehe Your. 
Cbateau de la Paillerie, fiebe Baillerie. 
Chätenu de la Rocere, ſiehe Nochere. 
Chäteau de Rode, fiehe Roche. 
Chäteau de Touvois, fiehe Touvois, 
Chäteau du Loir, Stadt, halbwegs Tourd— 

Se Mans IV 709, 836, 839 ff. 
Chäteau gan, fiehe Farine. 
Chäteau Gaillard, Ortſch, nördl. Orleans 

IIT 515 ff. (Schl. b. Orleans). 
Chäteau Gontier, Stadt a. d. Mayenne, 

unterh. Zaval IV 932. 
Chäteau Goury, fiehe Goury. 
Chäteau Gras, nordöftl. 

Schl. b. Colombey — Rouilly); II 1396, | 
 Ehätillon le Duc, Ortſch., 1453 ff. (Sch. b. Noiffeville). 

Chäteau Hachette, ſiehe Hachette. 
Chäteau Landon, Stadt im Dep. Seine 

et Marne, nördl. Montargis III 463. 
— — Stadt a. d. Aisſsne III 8 ff. 
Chäteau 

2 

enault, Stadt, nordöſtl. Tours | 
V 7oLl fl, 706 (Gef. 6.), 7I6, 788) 

ſüdl. Bes en Stadt, füböftl. Meg 1401, 
I 1387. 

a. d. Maas III 876 ff. ‚Shätenu Thierry, Stadt a. d. Marne III 
8,27 —* Hauptquartier), 89, 208; V 
1858. 1488. 

Ehäteau Traineau, fiehe Traineau. 
Chuͤteau Bilain, Drtid)., öftl. Chätillon 

fur Seine V 1345, 1349 (®ef. b.). 
Chäteaudun, Stadt am oberen 2oir III 

223 (Berftörung d. Eifenbabn b.), 235, 
249 ff. (Erftürmung v.), 402 ff. (Reloan.: 
Gef. b.), 410, 453 ff. (Linlsabmarſch d. 
Armee-Abth. d. Großh. v. Medienburg 
auf) 522; IV 677, 6% (Scharmügel b.), 

a. D. 
Cheauucuf ae weftl. Sombernon IV 

633 (Gef. 6.). 
Chäteauneuf en Thimeraid, Stadt im Dep. 

Eure et Zoir III 396, 443, 445 (Gef. b.), 
697 (Gef. 6.). 

Chäteauneuf fur Loire, — oberh. Dr: 
léans III 421; IV 716; V 1447. 

Ehäteaurour, Stabt im on v1402. 
Chäteaurour, ag üdmeftl. Nogent le 

Rotrou IV 
Chätel: Thal, — Meg I 131; II 678 

(Sci. b. Gravelotte— St. Prinat), 918. 
— in Moſelle, Ortſch. nordweſtl. Epinal 

323. 
Ehätel St. Germain, Ortſch. weſtl. Meg 

II 827 ESchl. b. Gravelotte— St.Privat), 
1399 (Obfervationspunft b.); III 269. 
—— Le, Ortſch., Te: Rethel, Eifen: 

bahn» Zerftörung b. II 1295. 
Chätenay, Drtic., Käbt Paris III 73. 

(Gefechte b. Bett Bicötre u. Chatillon) 
162, 179 (Gef. b. Bagneur). 

Ehätillon, Ortſch, fübl. Paris III 61 
(Schanze b.), 65 ff. (Gefechte b. Petit 
Bicötre u. Chätillon), 162, 179 ff. (Gef. 
b. Bagneur). 

Ehätillon, Porte de, Gehöft a. d., fübl 
Glamart III 76 ff. (Gefechte b. Petit 
Bicktre u, Chätillon). 

Ehätillon, Gehöft, oſu. Meg II 1429 
(Schl. b. Roifferille). 

Meg I 462 ff. Chätillon en Dunois, Ortſch. nordweſtl. 
Chäteaudun IV 6%. 

nördl. 
III 329 GRekogn.Gef. b.); V 1245. 

Ehätillon fur Liſon, Ortſch. u. Schloß a. 
d. Zoue, füdl. Befancon, V 1244. 

Ehätillon fur Loing, Stadt, ſüdöſtl. Mont: 
argi® III 439 ( re b.); IV 92 
(Scharmüßel b.); 

(eisen. «Gef. b.), 839 (Gef. b.); V 1448. Chätillon fur Loire, —* oberh. Briart, 
Chäteau Rouge 5. Sceaur, füdt, 

III 76 (Gefechte b. Petit Bicötre u. Chä- 
tillon). 

Paris Zerſtörung d. Brüde b. IV 655. 
‚EHätillon fur Seine, Stabt im Dep. Eöte 

d’Dr III 506, 337, 426 ff.; IvoSav 



1344 rg v.); IV 631, 6836, 
719, 31, 1059; 1180 ff. (Sammel: 
punft d. Süd⸗ ee, 1332 (Etappenort 
d. I. —— 1495 ff. 

Chatou, Drtih. a. d. Seine, weſtl. Paris 
1II 151; Gr (Sceingef. b.), 1163 
(Schl. am Mont Balcrien). 

Ehaudenay, Ortſch. ſüdl. Toul III 90 ff. 
(Einnahme v. Toul). 

Ehauffour, —— De Le Mand, Ber: 
folgungs:@ef. b 

Chaufour, Ortſch. a. * untem Seine, ſüdl. 
Vernon, Gef. b. IIT 3 

Chaulnes, Drtid,, fübmeft Peronne IV 
138, 752, 1021. 

Chaumont en Bafligny, Stadt a. d. oberen 
Marne, Eifenbahnknoten I 385; II 947 ff. ; 
III 306, 390 ff.; IV 631, 636; V 1329 
(Etappenort d. II. Armee), 1341 (Eifen- 
bahn: Betrieb: Rommiffion in), 1348, 
1415, 1445. 

Chaumont Porcien, Ey nördl. Rethel, 
Scharmützel b. III 

Io —— 
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eg Ortſch. weftl. Belfort IV 1092, 
1116 ff., 1119 ff., 1122, 1133 (Sci. 
a. d. Lifaine). 

Chönehuere Chäteau, La, ſüdweſtl. Vancé 
IV 837 (®ef. b ee 

Chenetau, 2e, Drtfc. b . Moree, norböftl, 
Bendöme IV 

Chennevieres Marne, Ortſch. füdöftl. 
Paris III 157, 556 fl. (Schl. b. Bil: 
lierö); IV 1133 (Belagerungsd:Batt. b.). 

Chenu, Dr., 513. Arzt III 274, 296; IV 901. 
rn F Loire: Nebenfluß IV 647, 689, 

13. Kriegöhafen I 27, 117 
II 1312; V 1402 (Ueberführung d. Fr}. 
rn Korps nad). 
— y, rg Sum: Dreug, Gefechte b. 

Cheöne, ie Dee! id Argonnen, füdl. 
Mi — nahe Straßenfnoten II 958, 
972 ff. 1007 ff. 
nr "ori, füdöftl. Me 11918, 937; 

— Stadt a. d. Die weftl. 2a Fere Chef, Sri, öſtl. Vouziers, Sharmügel 
581. 

Sn, La, Ortſch., ſüdöſtl. Alençon Sheubn, "Bois de, b. St. Barbe, norböftl. 

— Ortſch, weſtl. Montmédy, 
Eifenbahn:Zerftörung b. II 1010 

v. Ehauvin, Gen. Maj., Gen. Direktor d, 
Staat3:Telegraphie V 1437. 
— —— nordweſtl. Artenay u 

Gef. b —— 505 (Schi. 
eh 

Chavanne, ei, ragt Hoͤricourt IV 
1032, 1086 ff. (Ge ef. b 

Chaville, Ortſch. öſtl. —** IIII63, 177. 
Chazelles, Ortſch. I. Meg II 1403. 
Che Raifon, Echio „ſüdl. Chang: IV 

851, 877 (Schl. vor Le Mans). 
—2 Ortſch. ſüdl. Donchery II 1203 

Sci. b. Sedan). 
ariö III 155 ff, Chelles, 9. Öftt. P 

552 ff. (S iNiers), 768, 776 \. 
u en —28 Straßengabelung, 

Sedan II 1124, 1136 (Beſprechung in), 
1287. 

Cheminierd, Drtid., nörbl. Coulmierd III 
409 fi. (Treffen b. Coulmiers 

Sam: —— Gehöft, öftl. Paris In 662; 

En, Le, Ortfch., öftl. Artenay III 459 
Schl. b. Orleans). 
— Le, Pat nördl. —— J 

64ff. (Gef. b.), 873ff. (Gef. 
ch. Le skin 

Chene, Le, Geböft auf d. Plateau v. 
Auvours, Öftl. Le Mans IV 866 (Gef. | Chösy, Se, 
auf d. Höhen v. Auvours). 

Met II 1432 (Schl. b. Noiffeville). 
Fe. — Gehöft, ſüdöſtl. Meg III 

— Le Bois, nordöſtl. Bazeilles 
II 1161 ff. Schl. b. Seda ven). 

. d. Chevallerie, Maj. I 58 
‚| &hevaur. Ortſch., —X — III 

521 ff. (Sch. b. Drleand). 
Chevaur, Bois des, nordöftl. Gorze I 631 

(Sl. b. Bionvile—Mars la Tour). 
Chevenelle, Ortſch. füdöftl. — la 

Rolande, Vorpo ten-ei. 6. 
Cheveuges, Bett ſüdl. re LI 1206 

(Schi. b. Sedan ). 
Chevillon, BE „en St. Dizier, unweit 

der Marne II 942 fi. 
— on oe ‚in Paris III a ge) 

.), 546 ( 
Fr TR IV 1a tat b.). 

Chevilly, Ortſch, nördl. Orlcans III 223 
(Scharmügel b.), 24 ff. (Gef. b. Arte: 
nay), 422, 438, 462, - (Befeftigungs: 
anlagen b.), 520 (Sl. 6 . Drleand). 

Chevreau, Frz. Minifter II 942. 
Chevremont, ‚ Eifenbahnftation, ſüd⸗ 

öftl. Belfort I 1044 fi. 
Chevreuſe, Stadt, er Berfailles III 

61 (Scharmütel b.), 1 
e | Chevrot Filature, Gehöft u. atdqen, * 

Eine bericourt IV 1101 (Sdl. a. db. 
i 

aufd. r. erg oberb. 
Orleans III 526 ff. (Schi. b. Orlcans) 
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Chiers, r. Maas» Zufl. II 957, 1038, 
1114 ff., 1137 ff. (Sch. 6. Sean), II 
1303; III 15; IV 162 ff. (Einnahme v. 
Montmedy); V 1335, 1371 u.a. a. D. 

Chieulles, Drtfch., nordöftl. Mey I 463 ff. 
(Sch. b. Eolombeg—Nouilly); II 14.2 
(Scht. 5. Noiffeville); III 273 (Aus: 
fall:Gef. b.), 242 (Gef. b. Belleune). 

Chilleurd aur Bois, Ortſch. norböftl. 
Orleand III 466 ff,, 488 (Sch. b. 
Beaune la Rolande), 514 ff. (Sch. 6. 
Orleans). 

Chipotte, La, Ortſch, ſüdl. Raon l’Etape 
III 310 

Choify le Roi, Stadt a. d. Seine, Tübl. 
Bari IH 19, 58 ff, Sıfl. (Gef. b.), 
150 ff. (Fähre b.), 166 ff. (Gef. b. Che: 
villy), 542 (Vorpoften:Gef. b.), 545 ff. 
(Gef. 6. 2’Hay), 549 ff. (Gef. am Mont 
Medly), 553 (Gef. b.). 

Cholera V 1513, vergl. aud) eg 
Choloy, Hochfläche v., ſüdweſtl. Toul III 

86 ff. (Einnahme v. Toul). 
Shye, Ortſch. füdöftl. Gray V 1196. 
Ehnift, St., Ortih. a. d. Somme IV 967 

(Einnahme v. Péronne). 
King Mars, Ortſch. a. d. Loire, unterh. 

Tours, Kerftörung der Brüde b. IV 927, 
Ciſſe-Bach, v Loire: Zufl. IV 675 ff., 716, 
Eiffen, Eourtst de, Frz. Gen. Komdr. d. 

iſten Div, Alen Korps 134ff., 383,099, 
617; II 700, Tlä, 746, 8au, 875, 
1442 ft., 1466; III 302, 

Gitadelle, Ancienne, fiehe Ancienne €. 
Givita vechia, Hafen v. Rom, Frz. Ver 

fagung in 1 31, Abzug derſ. 135. 
Civry, Ortſch. nordöftl. Chäteaudun, Scharr 

mütel b. III 480 ff. 
Claire, La, Gehöft, nördl. Donderyg II 

1220 (Schl. b. Sedan). 
Claire fur Epte, St., Ortſch., ſüdweſtl. 

Beauvais IV 607 
Glairegoutte, Ortfd., füpöftl. Sure, Gef. 6. | 

IV 1133. 
III 70 ff. | Glamart, Ortſch., ſudl. Paris 

Gef. 5b. Petit Bicktre u. Chätillon), 
I 162, 173, 182 (Gef. 5. Bagneur); | 

IV 768 (Belagerung®:Batt. b), 1147, 
1174; V 1417, Siehe aud) Notre Dame 
de Elamart. 

Glamecy, Stadt a, d. Yonne, oberh. Aurerre 
IV 922 

Glarenthal, Ortſch, weſtl. Saarbrüden I 
367 (Schi. b. Spideren). 

Clary, Ortid., füdöftl. Cambrai IV 1015 ff. 
Clauge:Bad, I. Doubs: Zufl. V 1214. 

J — am Durcq⸗ Kanal, öftl. Paris 
14) . 

Elemencey, Ortfch., ſüdweſtl. Dijon IV 629, 

Element Thomas, Frz. Gen., Dber:Befehld- 
vis II 47; 

255 fi. (Gef. * IV 94; V 1330 
(Etappenlinie d. J. Armee). 

Elermont en Argonne, Ortſch. weftl, Ber: 
dun II 956 fi., 973 ff., 985, 993 (Or. 
Hauptquartier), 1371, 1382 ff; V 1441. 

Glerval, Stadt am Doubs, oberh. Bes 
ancon IV 731, 1049, 1053, 1067 (Aus: 
chiffung d. Löten Fra. Korps in); V 1223, 
1225 (Scharmügel b), 1229. 

Elöry, Ortſch. ſüdweſtl. Orleans III 533 
(Schl. b. Orleans); IV 639. 

Elery fur Somme, Ortid., nordweſtl. Bes 
ronne IV 967 (Einnahme v. Pironne), 
982. 

ar Gehöft, ſüdöſtl. Artenay III 519 
(Schl. b. Orleans). 
ER en l'Aunoy, Ortfch., öftl. Paris III 

1£ 
“ N 7 Garenne, Drtid., nördl. Paris 

148, 
Clinchant, Fr}. Gen., Kombr. d. 2ten Brig. 

d. Uſten Div. 3ten Korps II 1437, 1468, 

1463; Komdr. d. 20ften Korps IV 1066, 

1064, 1076, 1089, 1102; V 1229 ff. 

1248 ff., Ober: Befehlöhaber d. Dft-Armee 
V 1252, 1265 ff., 1274 ff., 1225 u.a.a.D. 

Clos, Gehöft, füdl. Coulmierd III 413 
(Treffen b Coulmiers), 

Clos Mouſſu, Gehöft, norbmweftl. Beaugency 
IV 661 ff. (Schl b Beaugency— Eravant). 

Clos Toutain, Gehört, nördl. Vaucreſſon 
IV 1166 ESchl. am Mont Balerien). 

Cloud, St, Ortſch. u. Schloß a. d. Seine, 
b. Paris III 39, 163, 177 Einäſcherung 
d.Schloffes); IV 1141 (Belagerungss Batt. 
b.), 1157 ff. (Schl. am Mont Balerien). 

Cloufeaug, Oriſch, weſtl. Vendome IV 

300 ff. (Trefſſen b. Azay — Mazange). 
Cloyes, Stadt am Loir, unterh. Chuͤteaudun 

IT 251, 399; IV 677 ff. (Rückzug d. 
l. mr d. Loires Armee auf), 695 
(Scharmügel b.). 

Kay 2a, Paß im Jura III 308 
‚eu e, 2a, Ortſch, fübl. Bontarlier V 1288 ff. 

(Gef. b. Pontarlier — La Elufe). 
Coblenz, fiehe Koblenz. 

rz. Deputirter I 5. Cochery, 
Cötn, Kete Köln. 
Eöfter, Maj. I 499; IT 820. 
Schr. v. Cöfter, Maj. IV 1143. 



Coeuilly, Ortſch, öftl. Paris III 156 ff., 
556 fi. (Schl. b. Villiere). 

Coffinieres de Norbed, Frz. Gen, Kombr. 
d. Ingenieure db. Rhein: Armee I 44; 
Kommandant v. Met I 421; II 1412. 

Cogneux, Boiß de, weitl. Mouzon II 1068 
chl. b. Beaumont). 

Eohainiere, La, Gehöft b. Ardenay, öftl, 
Le Mans IV 834 (Gef. b. Ardenay). 

ir Les, Ortſch. auf d. rechten 
uisne⸗Ufer, nordöftl. Le Mans IV 844, 

855 ff. (Gef. b. Le Chene), 873 ff. (Gef. 
b. Le Chene —Les Cohernicred). 

Cohons, Ortſch. füdl. Langres V 1187, 
Coin led Cuvry, Drtid., fübl. Met II 957, 
Eoin fur Seille, Drtid., ſüdl. Mey I 535, 

657; II 1399 (Telegr.-Station). 
Eoinced, Drtich., nordöftl. Coulmier8 III 

418 (Treffen b. Coulmiers), 535 ff. (Sc. 
b. Orléans). 

Sy, Ortſch., öftl. Meg I Ba ri 
N) — ee n 1442 

b. Noiffeville); III 
Coinville, Gehöft, an or Marie 

aur Chönes II 697 (Sch. b. Gravelotte— 
St. Privat). 

Colin, Fra. Gen., Komdr. d. 2ten Brig. 
d. 3ten Div. 2ten Korps I 559 ff., 580. 

Bar. vo. Collas, Hptm. II 1097. 
Eolligny, Ortich, öftl. “in 478 ff. (Schl- 

b. Colombey—Rouil J 
Collmann, Oberſt⸗Lt. 864. 
Colmar, Stadt im Elſaß I 35, 211ff.; 

III 129 ff. (Scharmügel b.), 362; V 1478. 
Colmey, Ortſch., Eifenbahnbrüde d. Linie 
Meg Mizieres V 1335. 

v. Colomb, Gen. Maj., Komdr. d. ten 
Kav. Brig. III 509. 

v. Eolomb, Oberſt I 192. 
de Colomb, Fr. Gen., Komodr. db. 1Tten 

Korps IV 789, 862 fi, 902 ff.; Ober: 
—— d. Armee d. Bretagne V 

—— Ste., Ortſch. ſüdweſtl. Pontarlier 

Colombes, Ortſch. b. Veen: 
weſtl. Paris, Schanze b. III 42. 

Colombey, Ortſch., füdl. Toul I 405; II 
943, 1371. 

Golombey, ge öſtl. Meg I 449 ff, 
461 ff. (Schi. b GColomb — Nouilly, 
vergl. Dice), II 1410 (Ausfall:Gef. b.), 

de b. Roifjeville); III 272 
a eh b. Li 

nord⸗ 

—28* — er 464. 
1. 4. 8. b. Colombey u. La} 
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Planchette 465, d. I. A. K. gegen d. Höhen 
v. Mey u. b. Lauvallier 469. — Kämpfe 
db. VII. A. K. am Eolombey-Bah 477, 
am Walde v. Borny 487, .—_ 
I. 4. 8. b. Nouilly 481, 485, 494, 
gegen db. Höhen v. Bellecroir 484, 493, 
496. — 18te Inf. u. Ifte Kav. Div. 
b. Grigy 490. — Rüdzug d. Feindes u. 
Ausgang d. Schl. 500. Stärke⸗Nachweis 
d. Deutſchen Truppen II Anl. S. 220%, 
— Anordnungen auf Deutſcher Seite 
—* d. Schl. 504. — Schlußbetrachtung 

Golombey-Bad,, öſtl. Meg I 466 ff. (Sci. 
b. Colombeyg—Nouilly), 516; III 277 
(Ausfall:Gef. am). 

Colombier, Le, Ortich-, nordöftl. Nogent le 
Rotrou III 447 (Gef. b. Bretoncelles). 

Comagny (Thibaudin), Frz. Gen., Komdr. 
d. 2ten Div. 24ften Korps V 1232, 
1251; Komdr. d. 24ften Korps V 1252, 
1260, 1268 ff., 1400. 

Combeaufontaine, Ortſch. Straßenknoten- 
punkt, nordweſtl. Veſoul IV 725, 732. 

Gombles, Drtid., norbmeftl. Poͤronne IV 
755, 941, 978 ff., 1018; V 1446 (Telegr.: 
Station). 

ECommercy, Stadt a. d. Maas I 642; 
III 389; V 1484 u. 1491 (Berpflegungss 
Magazine für d. Maas- u. II. Armee). 

Communaug, Bois, fiehe Bois Communaur. 

Commune, 2a, Ortſch. nörbl. Champagne 
IV 891 (Gef. b. St. Corneille, Schl. 
vor Le Mans). 

Eompiegne, Stadt a. d. Dife IV 581, 734. 
Conan, Ortſch. nördl. Blois IV 677 ff. 
Eonde "Folie, Driih. a. d. — nord⸗ 

weſtl. Amiens, Gef. b. IV 754. 
—— at ‚ Drne:llebergang, nord» 

460; I 683 ff. (Schl. 6. 
site. Privat), 1402. 

Conflans, Drtid. b. St. Calais, norbweftl. 
Bendöme IV 822. 

Conie⸗Bach, I. —— III 424, 440, 
458, 488 ff., 492. 

Conlie, Stadt, norbweftl. Le Mans IV u 
HT. u. 918 F. (Fr. Lager b.); V 
1336. 

Connerré, Ortſch., a. d. Straße La Ferté 
Bernard— Le Mans, Huiöne-llebergang 

. b. Eonnerre), 
874, 886. Bergl 

Schl. vor Le Mans. 
v. Conrady, Dberft I 490. 
v. Conring, Maj. I 497; II 1439, 1453. 
v. Eonring, Maj. IV 875, 916. 

Cons Lagrandoille, Drtich., ſüdweſtl. Longmy 
V 1374 (Belagerung v. Zongmy). 
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; II 1089, 1061. 1146, 

v. Conta, Oberft III 291, 39051; I 
845 ff, 345 fi. 

v. Gonta, Mai. V 1203 ff. 
Contades, Ian II 1 5 > Straß: 

burg I ey 
Contay, Ortſch. Hallue, ga 

Amiens I 740, ash, (Schi. a. d. 
Hallue). 

de Contenſon, Frz. Oberſt II 1089 ff. 
Eontedcourt, ch. ſüdweſtl. St. Quentin 

IV 99% ff. (Sch. b. St. Duentin). 

Conty, „Celle⸗Uebergang, ſüdweſtl. 
—— 698 (Schi. b. Amiens), 
7 

Corbeil, Stadt a. d. Seine, ſüdl. Paris 
II 19, 60, 151, 207 (Gen. Etappen: 
Inſp. d. TIL. Armee); 1331, 1341, 
1453 ff. (PRoftdepot), V 1488 (Berpfle: 
—— III. Armee). 

Corbeilles, Bart, öſtl. Beaune 
fa Rolande IT ds (Schl. b. Beaune 
la Rolande). 

Corbie, Stadt a. d. Somme IV 584, 592 
(Schl. b. Amiend), 740, 752, 975. 

Eorcelled, Ortſch. a. d. Straße Arc 
Billerferel, norbmweftl. Arcey IV 1 76 
(Borpoften:Gefechte b. Arcey). 
— Ferrioͤre, Ortſch., weſil. Beſançon 

Corcelles Monts, Ortſch. ſüdweſtl. Dijon, 
Vorpoſten⸗Gef. b. IV 629 

Cormainville, Ortſch. — Artenay 
III 489 ff. (Gef. b. Billepion), 511 (Sch. 
b. Loigny— PBoupry), 524, 536 (Schl. b. 
Drleans), 

Gorneille, ad 2* nördl. Champagnè, 
Gef. b. 386 ff. (Sät. vor Le Mans). 

Eornet Dr. Gehöft, ſüdöſtl. St. Quentin 
IV 998 (Schl. b. St. Duentin). 
rer Gehöft, norbweftl. Urtenay III 

0 (Gef. b. Villepion), 498 fi. (Schl. 
5. Loigny— Poupry). 
le bie — oberh. Metz 

Vionvile— Mars 
fa Tour), I = et 676 (ScL. 6. 
—— Privat), 934, 1386; III 

Pi: Levo, er. nördl. Barignöl'Eveque | Goulmann, Db 
IV 847 (&ef. b . PBarigns l’Eveque). 

Corubert, ODrtſch, norbmweftl. Nogent le 
Rotrou III 461. ) 

v. Cofel, Oberft v 1216, 1263. | Soufmiers, Trefien 5b. III 407 ff. 
Sonn, — LoiresWlebergang, oberh. Eien 

re 
fa, öftl. 

ufluß IV 639, 664. 
Ste. Marie IV 

„| Eöte, rs norbiweft. Eſſert Iv 1037. 
Còte Barine, fiehe Barine. 
Cote de Blamont, fiehe Blamont, Cöte de, 
Cöte de Hayvauz, fiehe Hayvaux. 
Eöte d'Or, Gebirge. — Geogr. Skizze III 

307. — Vorbringen d. XIV. A. 8. nad 
d. III 308 ee u. Sicherung 
—— 34f IV 62 TA, vergl. auch 

ijon, — Thätigleit d. Franzoſen in d., 
Vorſtoß d. Bad. Div. IV 725 ff, ver \ 
auch Gef. b. Nuitd. — Räumung d. E.d’ 
durch Garibaldi V 1291 ff. 

Eöte d'Dr, Armee d. — Bildung III 331. -— 
Gef. u. Räumung v. Dijon III 334 ff. 

Eöte d'Or, Departement IV 1131 (Bräfelt 
d.), ur; V 1294 ff. (Beſetzung . elben 
durch d . Süd: :Urmee), 1399, 1415 ff., 
1430 ff. u. a. a. O. 

Côte Jean, ſiehe Jean, Cõte. 
Cöte Moufa, ſiehe Mouſa. 
Cote St. Barthelemy, ſiehe Barthoͤlemy, St. 
Côte St. Michel, ſiehe Michel, St. 

‚| Eötelles, Les, Drtid., ſüdöſtl. Drum la 
_. II 468 ff. (Schl. b. Beaune 

) 
u — (vergl. Berichtigungen) 

1611 
su Detfe., DM. Amiens IV 595 

l 
—5 — — Drtid., ſüdl. La Fere 

Goubran, Le, Ortſch. nordöſtl. Connerro 
IV 830 (Gef. b. Eomnerre). 

Coudray, Le, Gehöft, norbweftl. Dricans 
III 534 (Schl. b. Orleans). 

Coudray, Bois de, ſüdöſtl. Vendöme IV 
683 (Gef. b. Coulommierd). 

Goudray, Schloß, nördl. Eravant IV 648, 
660 ff. (Sch. b. Beaugency — Cravant). 

Eoulaines, nördl. Vorftabt v. Le Mans 

u. Drtich., weftl. 2e Mans IV 907 
(Gef. 5. Chaffile). 
. ‚Chäteau, nördl. Gonnerre IV 
856 fi. (Gef. b. Le Chene, Schl. vor 
Le Mans). 

Coulimelle, Ortſch, nörbl. Coulmiers III 
412 (Treffen b. "Eoulmiers). 

⸗Lt. II 849, 
Coulmiers, Ortſch. u. Park, norbmeftl. Dr: 

land IT 0% 405, 422, Abb, 488; IV 
689 ff.; V 1387. 

Fr}. Angriffsdisnofition 407; Aufftellung 
5 Deuticher Seite 408. Südl. 
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lügel: Entwidelung d. Frz. 1dten | Courmelles, Ortſch., fübl. Soiſſons, Be: 
orps 108; Räumung von Baccon, La| lagerungspark b. III 213 (Einnahme 

Kiviere u. 2a Renardiere durch d. Bayer. | v. Soiflons). 
Ifte Brig. 412. — Mitte: Entwidelung | Courneuve, La, Dee. dftl. St. Denis III 
d. Fr. Div. Barry 409; konzentriſche 40, 19% ff. (Gef. b. Le Bourget); IV 
Angriffe auf Eoulmierd 414; Räumung | 770. 

oulmierd dur d. Bayer. Ate Brig. Geucien Ortſch. ſüdl. Augerre v 1182. 
418. — Nördl. Flügel: Umfaſſende Courſon de la Villeneuve, Frz. Gen. Komor. 
Bewegung d. Div. Jauröguiberry u. d.| d. 2, Brig. d. 1. Div. 12ten Korps Il 
Kav.sKorps Reyau 410; Artierie-Rampf 1073 ff., 1111. 
u. Kan.:Gef. b. St. Sigidömond 412, — Mn —— Ehäteaubun IV 
416; Borftoß d. Bayer. 2ten Brig. auf 694 ff. en f. b.). 
Cheminiers 416. — NRüdzug d. u n | Gourte — ehöft, ſüdweſtl. Change IV 
419. — Berlufte 420. — Eintheilun 870 (Gef. b. La Landriere—Le Tertre), 
Stärke d. Deutfchen Truppen III. nt. 893. Vergl. Sch. vor Le Mans, 
S. 153", Gourtillere, Gehöft, nordweſtl. Connerre 

Eoulommiers, Stabt, im Dep. Seine et| IV 856 ff. (Gef. b. Le Chene, Sch. vor 
Marne IIL 18, 20, 176, 207; V 1364.| Le Mand). 
a ‚Betie öftt. Bendöme IV Courtiras, Ortſch. norbweftl. Bendöme IV 

683 (Gef. b.), 796. 686 Berfolgungs-Cef, b.), 710 ff, 787 
Eour, De D Baume les Dames, Doubs: | (Borpoften:Gef. b.), 797 ff. (Treffen b 
Brüde V 1239. Aay— Mazange). 

Cour, 2a, . en d. I. Loire⸗Ufer, füdl. | Courty, Frz. Gen., Kombr. d. Iften Brig. d. 
Orleans IV 9 Sten Div. d. 2ten Korps d.2ten Barifer 

Eour au ee 7 Gehöft, nordöftl. No») Armee III 671 ff. — — d. Zten 
gent le Rotrou IV 795 Gef.b. La Fourde).! Div. d. Iften Korps db. 2ten Parifer 

Eourances, Ortſch. Straßengabelung, mweftl.| Armee IV 1156, 1166. 
d, Waldes v. Fontainebleau III 64. Courvalain, Schloß, nördl. Connerr& IV 

Gourban, Ortſch., —— öftl.Chätillon | 876 (Gef. b. Le Chöne— Les Cohernieres). 
fur Seine V Gourville, Ortſch. Eifenbahnbrüde, weſtl. 

Courbehaye, Drtid., nordweſtl. Loigny ei Ghartre8 III ‚36 — Bear. Gef. b.), 
511 (Sc. b. Loigny— Poupry). 423 ff., 446; V 

Courbevoie, —* weſtl. Barid, Brücken⸗ Couſin Frz. Gen, — d. 2ten Brig. 
topf III 4 2, 148. d. Kav. Div. Champeron 2ter Barifer 

Gourceau, Dre a,b. rn St. Seine— | Armee III 148, 172. 
Montbard, Engpaß v., I Couſſey, Kanton d. Dep. Vosges V 1434 ff. 

Eourceboeufg, Ortſch., Se Bonne: Goutencellerie, La, Gehöft b. Moree, nord: 
table, Scharmüßel b. IV 88: ff. öftl. Bendöme IV 688. 

Courcelles, Ortich., nordweſtl. Beaune Ia | Couthenans, Dei norbweftl. Höricourt 
Rolande, Gef. b. III 477 (Sc. b. IV 1087 (Gef. b. Chavanne), 1101 
Beaune la R.). (Schl. a. d. Lifaine). 

Courcelles ang N Öftl. Metz J Eramer, Korps:Aubiteur IV 611. 
419 ff., 437, 15 ff. Frhr. v. Gramm, Rittm. I 422, 

Courcelled en — Ortſch., weſtl. v. Cranach, Oberſt I 604, 617; III 475; 
Langres V 1186. IV 787, 802, 806. 

Gourcelled led Montbeliard, Ortfch.,füdmeftl. | Crannes, Drtih. b. Conlie, nordweſtl. 
Montbeliard IV 1095 (Schl. a.d.Lifaine). Le Mans IV 915 (Gef. b. Sille le 

Gourcelles fur Nied, Drtidh., Eifenbahbn: Guillaume). 
pabelung, füböftl. Meg I 439, 443 ff, Craonne, Pape: Straßenfnoten, füdöftl. 
438 (Schi. 5b. Colombeyn — Nouilly),; Laon III 
517 ff., 531 ff.; II 1386, 1396 ff., 1430 ff. v. ee ‚Ben. Maj., Komdr. d. 1ften 
(Schi. b. Noiffevilke); v 143 (Ber: Sächſ. Inf. Brig. Nr 45 J a 698, 
pflegungs⸗Magazin), 1493 u. a. a. D. 753, 766 ff., 877, 884 fi 

Gourcelette, &., fübweftl. Bapaume IV | Gravandı, Bette, —— —2 Gef. 
249 (S ÖL. b . Bapaume), 977. b. 7 ff. 

Courcemont, Drtie., weftl. Bonnstable IV — Delle, weſtl. Meung III 400 
906 Scharmügel b.); IV 648 ff. (Schl. b. 

Courhamp, Ba füdl.Chenebier IV’ 1107 augeney—Gravant, vergl. biefe). 
(Radhtgef. b.). | Greil, Stadt a. d. Dife, nördl. Paris III 
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26 (Eifenbahn-Zerftörung b.), 254 fi; V 
1467 (Munitionödepot). 

Eremer, Frz. Gen., Div. Komdr. IV 629 
730, 1064 ff., 1089, 1102, 1116 
1127; V 1200, 1228 #., 1248 ff., 1279 
u. a. a. D. 

Eremieur, Fr. 
Crepy, Gehöft, ſüdöſtl. Met III 275 ff. | 
Erepy en Balois, Stadt, Ei 

füdweftl. Soiſſons III 26; 
(Etappenort d. Maas: Armee). | 

Ereteil, Ortſch. Straßenfnoten, füböftl. 1.Chas | 
renton b Paris I I 19, 59 ff., 30 (Schar: | 
mügel b.), 174. 
— — ſüdl. Artenay III 286, 

35 (Gef. b. Artenay), 519 (Schl. b. 
—— 

Criſe⸗ Bach, I. Aisne⸗Zufluß III 209. (Ein: | 
nahme v. Soiffond). 

Groifilles, Ortic., füböfte. Arras IV 963. 
Eroiffy, Ortſch. a. d. Seine, weftl. Paris 

64, 193. 
Groir, 8a, Ortſch. b. Ehanteloup, —— l. 

Le Mans IV 861, 877, 888 ff. (Gef. b). 
Bergl. Schl. vor Le Mans. 

Eroir, La, Ortſch. zwiſchen Champagne u. | 
Fatines, norböftl, Le Mans IV 872 (Gef. 
b.), 891. Bergl. Schl. vor Le Mans. | 

Croix, Ortfch., ſüdöſtl. Montbrliarb IV 1053 
(Gef. 5.), 1087 (Gef. b.), 1098 (Schl. a. 
d. Lifaine). 

Croix au Bois, La, Ortſch. i. d. Argonnen, 
Straßentnoten, öftl. Bouziers, II 983. 

Eroir — La, Br füdl. Artenay 
oT ir ft (ef ef. 6 , Artenay), 517 ff. 
(SH ne). 
te ep Drtid., ſüdl. Langres, Gef. 

Croix 8* Beni, Gehöft, füdl. Paris IT. 
162 ff., 179 (Gef. b. Bagneur). | 
a de Ser, ea, zen: norböftl. Connerre 

830 (Gefechte b. Eonnerre u. Tho: 
I ne). 

Große, Le, Ortſch., nörbl. Thorigns IV 
Gefechte b. Connerrs u. Thorigne). 

— Les, Steinbrüche, nordweſtl. Coul⸗ 
mierd III 410 ff. (Treffen b. Coulmiers). 

Erouds er Seine » Zufl., b. St. Denis 
III 85, 155, 198. 

Crouy, Drtic., — Soiſſons, Bor: 
po en: Gef. . III 212 (Einnahme v. 
Soiffon®). 
rn fur Ourcq, Ortſch., norböftt. Meaur 

. Gen., > d. 
Bogefen: mer (Ifte Formation) III 338; 
Komdr. d. 2Often Korps 462, 465 ff., 
472 fi., 480, 527 1; IV 645. — Außer: 
bem: IV 1088; 7. 

— 

—— Ortſch. ſüdl. Vendome, IV 681 
(Gef. b. Vend öme). 

Cruſius, Oberft II 1046; IV 1164. 
Eucufa, St., Gehöft, nordiweftt. St. Cloud, 
er b. III 185 ff. (Gef. b. 2a Mal: 
mai ) 

uſtiz⸗Miniſter III 33, 217. Cumme, Maj. IV 1165. 
Eur} Gehöft, nörbl. Orléans III 582 

(Schi. b. Orleans). 
e Eurten, Frz. Gen. IV 709; Komdr. d. 
reorganifirten 3ten Div. 16ten Korps IV 
787, 796, 843 ff., 861, 879 u. a. a. D. 

Eufe, —3 — ſüdl. Billerfe t IV 1067. 
uſſe, Bois a la, — St. Privat 
I 703 ff. (SL b. Gravelotte— &t. 
Privat). Drif RL. Be 

non, ., weftl. Befancon 
Su (Sefeäte am Dun); V 1188. 
Eufel, Stadt i. d. —— 109 ff., 164 ff. 
Er fiehe Kurh 
C Ip. Baia > Rlaffe I15f.; I 

Ortſch. b. Tours, Zoire-Uebergang 

Eyr bu Gault, * Ortſch., ſudl. Vendome 
Av 825 (Gef. b. Bille porder). 

Eyr en Bal, St., Drtic. am Loiret, ſüd⸗ 
öſtl. Orleans III 400. 

Eyr led Coulons, St., Ortſch., füböftl. 
Auxerre IV 720 

v. Czettritz⸗ u. Neuhaus, Lt. I 422, 

— Ortſch., ſüdöſtl. Pithiviers III 

—— Maj. III 497, 
— Signalſtation a. d. Oſtſee II 

Daig Dei am Givonne⸗Bach II1116ff. 
45 ff. (Schl. b. Sedan). 

— Drtich., nordweſtl. Dijon IV 630 
(Nachtgef. 6.); V 1205 (Gef. b. Ta: 
lant — Fontaine led Dijon). 

Dallmer, Maj. I 494. 
Damboer, Maj. II 1207. 
Dambron, Oriſch, nördl. Artenay III 230 

(Gef. b. Artenay), 488, ‚515 fi. 
(Sch. b. DOrlians). 

Dames, Bois des II 1022 (Gef. b. Nouart). 
Dammartin, Stadt, norböftl. Paris III 27, 

207 (Gen. « Etappen « Infp. db. Maas: 
Armee in); V 1458 

Dammerlirh, Stabt im übt. Elſaß V 1889 
(Etappenort), 1478, 1495. 

Dammers, Maj. IV 799. 
- Dammert, Hptm. I 647, 

Befoul IV 1056 (Borpoften: Gefechte b. 
Dampierre les Montbozon, Ortſch. ſüdl. 

Bel 1066. 



Dampierre fur Doubs, Ortſch., — 
gang, unterh. Befang on V 1214. 

Dampierre fur Salon, Ortſch., nördl. Gray 
V 119. 

Damville, Ortſch., — ri ſud⸗ 
weſtl. Evreur ivi 

Dampillers, Ortich., — Verdun II 
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v. Debſchitz, Gen. Maj., Komdr. d. Des 
tachements am oberen Doubs IV 1046ff., 
1057 ff., 1076 ff, 1087, 1093, 1107, 
1120 ff, 1134 ff.; V 1226 fi, 1231, 
1241, 1256, 1260, 1266, 1274 ff., 1284 ff, 
1295, 1302 ff., 1308, 1312, 1316, 1323, 
1327, 1361. 

979 ff.; LIT 375 (Belagerung v. — Br Gen., Komdr. d. 3ten Korps 
60 IV 623 (Einnahme v. Montmedy); 

1330 (Etappenort). 
— Ortſch. ſüdl. Belfort IV 1034, 

1042, 1045 fl. (Ueberfall v.); vergl. Be: 
Iagerung v. Belfort. 

Danizy, Ortſch., nordöftl. La Fere IV 604 
(Einnahme v. La Fere). 

Dannemarie, Ortid. —— Beſançon, Ge: 
ſchütz-ampf b. V 1216 ff. u. 1233. 
— Di ſüdweſtl. Melun, Schar: 
mützel b 

v. ee — Maj., Chef ” Ge: 
neralftabes d. Garde⸗K. II 148, 9 

v. Dannenberg, 
u. V 1182 
1348 ff., 1358. 

Dannin, Boid du Mont, öftl. Hericourt 
IV 1092 (Sl. a. d. Lifaine). 

v. Dangen, Maj. II 845. 
Danze, Drtid,, —— Vendoͤme IV 

693, hr (Gef. b.), 799, 815. 
Danzig- Wei ſelmünde, ung I 116; II 

hi ; V 1536 (Befagung u. Armis 

— — a. d. Somme u. Hallue IV 
740, 743 fl (Schl. a. d. Hallue), 975. 

Darapsky, Oberft:£t. II 714, 724. 
— DOrtfh., weſtl. Champlitte V 

r en., Komdr. d. 19ten| 
Korps a — 932, 1025 ff.; V 1386 ff. 

Daries, Frz. Gen, fiehe uch 
Darmftadt I gr ——— d. 

Garde:.); V 1 
Darney, Ortich. a. 7 oberen Saöne, ſüd⸗ 

weſtl. Epinal II 947. 
— — nordweſtl. Dijon, Gef. b. 

—2 Signalſtation a. d. Oſtſee I Denis, 

Da Drei, füdöftl. Montbeliard, Ge: 
fechte b. IV 1087 ff. u. 1120. 

Daftugue, Frz Gen, — d. Iften Div. 
löten Korps IV 1094 ff., 1112; V 1233, | Denis d’Anjou, — 

Daudel, Frz. Gen., Komdr. d. 2ten Brig. | 
d. en Div. d. Sten Korps d. 2ten | Denis de l’Hötel, 
Parifer Armee III 59, 567 ff. 

Daudiftel, Hptm. II 728. 
v. Daum, Hptm. I 344. 
Danenekcurt, Ortſch., ſüdöſtl. Amiens IV 

v. b. Decken, Wan II 836, 844, 1406. 
v. d. Deden, Maj. II 902. 
v. Deder, Gen. Lt. Kombr. db. Belagerungs: 

Art. vor Straßbur ‚Ipäter Kommandeurd. 
Artillerie d. Süd» Armee II 1363; III 100, 

Sehr. v. Degenfeld, Gen. Maj., Führer d. 
Bad.fomb. (Iſten) Inf. Brig., er Komdr. 
d. Bad. 2ten Inf. Brig. II 1346; III 
132, 309 ff, 325; TV 630, 726, 1082, 
1091, 1105 ff., 1117 #,, 1125; v 1218, 

Dejean, Frz. Gen., ftellvertr. Kriegs: Minifter 

Dberft II 792; Iv 1060 Delarue, Frz Gen. III 218 ff. 
. (tomb. Brig. Dannenberg), Delegation d. Regierung d. nationalen Ver: 

ufammentreten in Tours 
; hätigkeit bafelbft III 

217 ff., 224, 247, 395 ff., 446, 488; 
vergl. auch Gambetta. — Verlegung nad) 
Bordeaur IV 6890. — Warffenftillftand 
V 1270, 1392. — Haltung b. d. Wahlen 
ur National: Berfammlung in Bordeaur 

1401. — Anerfennung d. Präliminar: 
friebend: Vertrages V 1411. 

v. Kr Dberft, I 465; II 832 ff.; V 
1 

Delme, Ortfch., norbiweftl. Chateau Salins 
I 429, 442 ff, 521; II 1380 ff. 

Demange, Fri. Dberft-2t. II 1101. 
Derartaionlin V 1392, vergl. Waffen: 

Uftand 
— d. Deutſchen Heeres V 

142 
2 Driſch, ſüdöſtl. Amiens IV 586 ff. 

(Schl. b. Amiens). 
Denfert:Rodereau, 37 Oberſt⸗Lt. Komdt. 

v. rg IV 1033 ff., 1091; V 1304 ff., 
1319 

Stabt a. d. Seine, III 27, 
36 (Befefligung v.), 53 ff., 152, 196 ff. 
(Gefechte b. Le Bourget), 544; IV 1170 ff. 
Beſchie ßung — —— —* V 18593. 
— Kanal v. 

"im Dep. d. 
Mayenne, füdöftl. anal V 934. 

Zoiresllebergang, 
oberh. Drlsand Dr 246; IV 638, 66%. 

Denis ded Puits, Et., Ortſch, ſüdweſtl. 
Chartres III 446, 

Denis d'Orques, St., Ortſch, halbwegs Le 
Mans—Laval IV 918, 934. 

theidigung. — 
HI 33 
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—— Frz. Gen., Komdbr db. 2ten 
Brig. d. Iften Div. _ Korps IH 
489 ff., 495 ff., Kombr. d. * Div. 
l6ten Korps IV 844, 846 ff., ‚ 882, 
913. 

v. Derenthall, Maj. II 1258; III 198. 
Derroja, . Gen., Komdr. d. Iften Div. 
—* Korps IV 740, 947, 951 ff., 975 ff., 

De ee Ortſch. a. d. Straße Arcy— | D 
Dericourt IV 1085. ff. (Gef. b. Arcey — 
Ste. Marie). 

Descures, Gehöft, ditl. Coulmierd III 406 
(Treffen bei Eoulmiers). 

Deſervillers, Ortſch. im Jura, weſtl. Pont⸗ 
arlier V 1258 ff. 

Dedvaur, Sr en., Komdr. d. Garde 
Kav. Div 1403. 

man Drtid., norbiweftt. St. Denis III 

2 Deu, Oberſt⸗Lt. I 479 
la Gehöft, füdl. eißenburg I 

(Treffen b. Weibenburg). 
Dad Mühle, weftl. Saarbrüden I . 

(Gef. b. Saarbrüden), 302 ff. (Schi. b 
Spicheren). 

.Dewitz, Hptm. 117 
Boni on, Drtid. r d. Eee öftl. Blois, 

Gef. b. IV 9 
Diana, Bel FR II 1309. 
Didenbrod, Poftillon V 1455. 
Dis, St., Stadt a. d. Meurthe III 309 ff. 
Dis fur Loire, St., Ortſch. halbwegs 

Beaugeney— Blois TV 668, 
Diedmann, Hptm. II 1083. 
Dievenhofen, Feſtung I 32 (Berfammlung 

d. Frz. Aten er Ne en v. f 
98, 128 ff., 208, 388, 433, 451, ww; 
(Unternehmung gegen); u Ba. 2 
1335 ff., 1406 ff. (Beobachtung v Ku 
1494; III 266 (Beobadhtung v.), 280 ff 
(Unternehmungen d. Beſatzung, 43 
vor), 282 u. 388 Einſchließung); IV 
fen — u. Einnahme). 
* enbach, Ortſch, öftl. Wörth I 229 ff. v 

rtb). 
v. st "ober II 1270, III 68 ff. 
Dienay, Ortſch. nördl Dijon V 1187. 
Frhr. v. Diepenbroid: Grüter, Gen. Maj., 

Komdr. d. 14ten Kap. Brig. I 639. 
* — 5 IV 612, 1022; V 

v. De Sehr. Noeder, fiehe Frhr. 
Roeder v. Dieröburg. 

Dietl, Hptm. II 1274. 
v. Dietl, Gen. Maj., Komdr. d. Bayer. Iften 

Inf. Brig. I 243, 2 J 1150, Dur 
m 230, 244 ff, Ba IV 644 

Dietrich, Oberft: &t. 9 1023 

rg Lt. III 168, 
Diek, Div. Pfarrer V 1516. 
Dieudonng, Frz Contre:Adm. 117; 111313. 
Dieulouard, Ortſch., Mofel:Uebergang, oberh. 
— u Mouſſon I 440 ff., Eiſen⸗ 
ahn⸗Zerſtörung b.) ff., 519, 

Dieuze, Stadt a. d. Seille, —* Chäteau 
Salind I 393, 397, 403, 433; 11 1370. 

v. Diezelöfi, Br. &t. 1473. 
igny, Ortſch. ſüdweſtl. Chätenuneuf en 
— —— 111445 (Gef, b. Chäteauneuf); 

Dijon. — nr v. III 307, 334; 
V 1202. — Gef. b. III 333 . — Erfte 
Beſetzung durch d. Deutſchen [IT 336 ff. 
— Aufftellung d. XIV. A.K. b. III 344 ff. 
— Dperationen u. Gefechte d. XIV. A. 8. 
um IV 627ff., 721ff.; vergl. auch Gef. 
b. Nuits. — Räumung durch d. Deutſchen 
IV 731 fl. — Vorgehen db. Detache— 
ments Kettler Rh en V 1184 ff, 1195. 
— ee * efigun durd) d. gran: 
zofen \ 1199 efech * d Det 
ments — vor = b. Zalant — 
ge les D. u. all je V 1204, 
Pouilly V 1208 ff. — Operationen 

Gen. Hann: v. Weyhern gegen V 1287 fi. 
— Miederbefegung dur d. Deutfchen 
v129 — ——— III 342; V 1180, 
1188 ff., 1301, 1337, 1416, 1445 ff., 1456, 
1494 fi. u. a a. O. 

Dingsheim, Ortſch., nordweſtl. Straßburg 
IL 1351 Belageru traßburg). 
ang rtſch. b. *8 l. Straß⸗ 

burg, Vorpoſten⸗Gef. b. III 132. 
v. Diringähofen, —* Be ‚ Kombr, b. 

40ften Inf. Brig. II 900 ff.; IV 706, 
Tıv ff., 878. 

ae = Na Stadt a. d. Marne, Ar 
ar le Duc II 940 ff, 960 

II 207; V 1491 u.a.a.D. 
v. Dobigüß, Dberft:2t. V 1357 ff. 
v. Döring, Gen. Maj., Komdr. d. 9ten 
FJ Brig. I 304 ff.. 331 ff, 366, 650 ff. 

ring, Maj. II * 
Döring, Lt. IV 1 

Sehr. v. Dörnberg, Dberfugt. IV 742, 
1010, 

Dürrbeob V 1486, vergl. Berpflegung d. 
Armee. 

Gr. zu Dohna, Gen. Maj., Komdr. b. 
Tten Kav. Brig. IV 612, 738, 745, 
——— 950, 977, 982, 993, 1000, 

01 
Gr. zu Dohna, Dberft I 556, 582. 
Doingt, Ortſch. öftl. Peronne IV ei 

Einnahme v. Peronne), 989 (Gef. b 
Ge erg N 

Döle, Stadt am Doubs III 329, 338 ff. 
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Double Eouronne du ... "ort, b. Paris IV 731; V 1196 ff. (Gef. b.), 1201, 
III 36, 152, 197 (Gef. b. Le Bourget), 1216, 1977, 1300, 1496 (Berpflegungss 

Magay in). IV 1171. Beichiekung); V 1393. 
v. d. Dollen, Mai. I 586 ff. Doubs, Fluß IIT 308, 329, 340; IV 732, 
Dollon, Driſch, öftl. Thorigns IV 831| 1037, 1049, 1051 ff., 1134; V 1181 ff. 

(Gefechte b. Eonnerre u. Thorigne). 1193 ff. Vormarſch u. Entwidelung d, 
Dom le Mednil, Ortſch. ſüdweſtl. Donchery IL u. VII. A. K. am Doubs), 1220 ff., 

II 1115, 1202 ff. (Schi. b. Sedan). 1228 ff., 1234 ff., 1239 ff., 1255 ff, 1281, 
— Ortſch., weſtl. Poupry III 1312, 1390 u. a. a. D 

— Ortſch. ſüdöſtl. Amiens IV 584) 1411, 1430, 1433. 
(Scharmügel b. ), 586 ff. (Schl. 6.Amiens). | Douzy, eher a. d.Chiers, unterb. Carignan 

Domart, Bois de, füdöftl. Amiens IV | IT 1109, 1119 ff. (MUpantgarden:Gef. 6), 
586 ff. (Schl. 6. Amiens), 1158 ff. (Sch. b. Sedan). 

Deich. Ortſch. weſtl. Berbun II 968 ff. | Drache, Kanonenboot I. Ki. 116; IT 1316. 
Dombrot, Ortſch., weftl. Epinal, Gef. b. | Drathzug, Gehöft, ſüdweſtl. Saarbrüden 
V 1359. I 298 ff. (Schl. b. Spicheren). 

Domfaing, Ortſch. im Dep. Vosges, öftl. | Drancy, Ortſch, .- = St. Denis III 57, 
Bruyeres III 318 (Gef. b. Bruyeres). 202 fi. (Ge —1 e Bourget); IV 767, 

Domfront, Stadt im Drne:Dep. IV 918,| 774ff (Gef. 6. %e Bourget), 1150 ff. 
932, 1029. Draveil, Ortſch. a. d. —— ſüdl. Paris, 

Dommartin, Ortſch., öſtl. Toul, Höhen b. Avantgarden:Gef, b. IIT 1 
II 87 ff. „(Einnafme v. Toul). — Bois | Dree:Badh, l. Arrour:Zufl. TV 688 
de D. II % er I 84 (Gen. : — in); 

Dommartin, — ſüdöſtl. Amiens IV 41. 
595 (Schl. b. Amiens). v. —34 ra I 560, 579, 610 ff., 

Dompierre, Ortſch. weftl. Bontarlier V 1276.| 636; IV 846 
Dondery, Ortſch. ad. Maas, weftl. Sedan | Dreur, 2* im Eure-Dep. III 397 

II 958, 1114 ff, 1144 ff. (Sch. b.Sedan); Scharmützel b.), 423 ff., 435 ff. ff. 
IIT 15. Gef. b.); IV 611, 1023; V 1336. 

Doncourt en Jarniſy, Ortſch., mn Met Denn, Drtfch., wefil. Chäteaudun, Gef. 6. 
460, 538 fi., 584 ff. Sc. Nions 7 696. 

ville— Mars la Tour); — (Schl. — weſtl. Pontarlier V 1263, 
Gravelotte —St. Privat), 910, 934 ff., 

1395 Duclair, Ortſch. a. d. Seine, norbmweitl. 
Donnemarie, Ortſch, Straßenfnoten, nord: | Rouen IV 756, 1028 ff. 

öftl. Montereau III 21. Ducrot, —* Gen., Territorial » Kombt. 
Donneröberg, i, d. Pfalz I 126. in Stra burg I 34 ff.; Komdr. d. 1ften 
Donnette:-Thal, nordöftl, Nogent le Rotrou| Div. Iften Korps I 178, 220; Kombr. d. 

III 447. iften Korps II 949 ff., 965 ff., 972, 
Donyp, Gehöft,norbmeftl.Drkians III522f.| 983, 995, 1005, 1019, 1038, 1110 ff., 
(Sch. b. Orleans). 1116, 1133, 1144 ff., 1165 ff., 1252; 

Dorival, Schlos, b . Bazeilles II 1148 (Schl. III 28; Ober: Befehlöhaber d. 2ten Pariſer 
b. Sedan). Armee III 48, 62, 65 ff., 77, 148, 

Dormans, Stadt, füdweftl. Reims III 18;| 184, 487, 492, 543 ff., 556 ff, 574 ff; 
V 1364. IV 770, 775, ne ., 1177; V 1388. 

v. Dorihe, Hahn, fiehe Hahn: v. Dorfche. | Ducrot, Schanze, 5. ns III 122 
Dofeuillond, Bois, b. Verneville, mweitl.| (Belagerung v. Straßburg 
Meg II 687 ff. (Schi. b. Gravelotte— | Dudmeiler, Ortſch. morböfll NS anrbrüden 
St. Privat). I 143 (Gef. b. Saarbrüden). 

Douai, Reftung IV 1015 ff. Due⸗Bach, I. Huißne-Zufl. IV 830 (Gefechte 
Douay (Abel), Pak Gen, Komdr. d. b. Connerre u. Thorigne). 

2ten Div. 1ften Korps I 178 ff., 187, 199; | Düppel, Befeftigungen v. 159 u. II 1313, 
II 1492 vergl. auch Sonderburg. 

Dovay Sei), Fr. Gen, Kombr. db. Düppigbeim, Ortich., ſüdweſtl. Straßburg 
Ar Korps I 32 N, 100, 216, 382 ff.;| IT 1346 (Belagerung v. Straßburg). 

949 ff., 964 ff., 972, 983, 995, 1005, | Dürkheim, Stadt i. d. Pfalz, [107 ff., IST HL. 
1019, 1039, 1104 ff., 1115, 1133, 1145, Dürrenbad, Oriſch. füdöftl. Wörth I 259 
1217 ff., 1230 ff., 1492 ff.; IV 1038. (Schl. b. Wörth). 

. (Säl. 6. Loiany— Poupry). — Departement V 1270, 1299, 1399, 
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Dufaure du Sale —* Gen., Komdr. d. | 
2ten Div. orps IV 740, 947, 
150 ff., da, 

Dumm. Drei lan. St. Denis III 
‚154 ‚107 (Gef. b. Le Bourget). 

Dugm 9 übmweftl. Beaugeney III 
2 (Sdl. 1. Konbr. d. Ran. 

* esme, Frz. Gen d. Kav. Div. 
en Korps I 37, 

— seat T 369. 
Dumednil, Gonfeil, Fr. Gen, ſiehe 

Gonfeil Dumesnil. 
Dumont, Frz. Gen., Kombr. d. Iten Div. 

Tten Korps 135, 382; II 988 ff., 1110, 
1145, 1230, 1261 ff. 

Dumoulin, Frz. Gen., Kombr. d. 1ften 
Brig. d. 2ten Div. 13ten Korps III 159, 
172, 178 fi. 

Dun fur Meufe, zu nördl. — II 
955, 972 fi., 138 vı 

Duneau, Ortich,, — gr Ferts 
Bernard— Le Mans III 456 (Scharmüßel |; 
b.); IV 830 (Gefechte b. Gonnerre u. 
Thorig ne). 

Dung, Ortſch., fübmeftl. Montbeliard IV 
Dr (Vorpoften-Gef. b. Dung u. Bart) 

Dunin⸗ Przychowsli, ſiehe v. Przy⸗ 
homäli, Dunin:. 

Dupre, Frz Gen. III 309, 315. 
Durgeon:Bad, b. Veſoul IV 1061. 
Dury, Ortſch, füdl. Amiens IV 585, 598 ff. 
(Sc. b. Amiens). 

Dutreur, Maj. V 1245. 
v. Dziembowski, Maj. II 1264. 

Eards, ga nörbl, Boupry III 507 fi. 
Schl. b. Loiany— Poupry). 

Eberbach, Drtid)., fübmeftt $ Wörth I 25Hff. 
(Sl. b. Wörth). 
— r. Sauer⸗Zufl. I 255 ff. (Schl. 

v. Eberhardi, Oberſt II 1224; III 188. 
v. Eberhardt, Dberjt:Lt. IV 1168. 
» Eberſtein, Oberſt⸗Lt., fiehe Frhr. v. 

Eller:-Eberftein. 
Frhr. v. Eberftein, Oberft I 631. 
Bar. v. Eberftein, Maj. I 315 ff. 
Frhr. Ebner v. Eſchenbach, Maj. 1182, 191. 
Eehelies, Drtih., fünweftl Boney IIT 502° 

(Schl. b. Zoigny Feb 
_ le Sec, Drif füdl, Vefoul IV 

1 ff. u. 1066 (Borpoften: Gefechte b. 
Veſoul). 

Echevanne, Ortſch. nordweſtl. Hericourt 
V 1110 ff (Schl. a. d. Lifaine). 

Ed, Maj. IV 1148. 
Edart, Maj. IV 643. 

v. —— a“ zur Komdr. d. 
22ften Inf. B 

Edbolöheim, ok En Straßburg I 
1333 ff. (Belagerung v. Straßburg). 
re sn F traßenknoten, nordweſtl. 

ethe 
Ecole, Ortſch, nordweſtl. Befanzon III 329. 
—— n, Drtf, b. Moree, nordöftl. Tendöme 

— Ortſch. a. d. Straße Chätenu 
du Loir —Le Mans IV 858 Eiſenbahn⸗ 
Zerſtörung b.), 879 (Gef. b.). 

Ecouen, Ortſch. nördl. St. Denis III 27. 
Ecouis, Ortſch., füdöftl. Rouen III 257 

(Scharmügel b.); IV 607 ff. 
Eerouves, Ortich., weftl. Toul II 89 (Ein: 
— v. Toul). 
Eder, Hptm. II 1162. 

| Eagers, Maj. IV 952. 
Egler, 2t. V 1424. 
v Esloff, Mai II 911. 
geh v. Egloffftein, Maj. I 171. 

grifelle Ie — Ortſch. weſtl. Sens. 
Nachtgef. in V 1350. 
rn Ortic., nörbl. Beaune la Rolande 

v. — Oberſt III 485; IV 682, 
706; V 1345 ff. 

v. Ehrenftein, Hptm. V 1354. 
Ehren-Thal, ſüdweſtl. Saarbrüden 1322}. 

(Schl. b. Spidyeren). 
Eider:fanal I 115 fi. 
Einede, Maj. II 839. 
v. Einfiedel, Pr. Lt. II 1102. 
Einzug in Bari V 1411 ff. 
en — Bedeutung u. Ausnugung 
für d, Aufmarfh d. Armeen I Bff, 
8 fi. — Verwerthung u. Leiftungen 
mwährend db. Krieges: bis z. Schl. b. 
Sedan IT 1368ff, bis Ende Oktober 
III 205 ff., 270 ff., bis  eaane. 
ftand V 1328 ff., während d. Waffen: 
ftillftandes 1407 ff., b. Rüdmarfch 1423.— 
Verwaltung während bed Kriege V 
1340 ff. — Nachweiſung d im Feld⸗Eiſen⸗ 
bahndienft vermundeten höheren Offiziere 
u. Beamten, u. d. Feld-⸗E. Truppen 
V Anl, &, T0B*. ergl. auch Rüde 
wärtige Berbindungen und Eta — 3 

Eiſenbahnwagen, Gepanzerte, Iv7 na 
b. Ze Bourget), 1163 ff. (Schl. am 
Valerien). 

Eiſernes Kreuz. — Erneuerung befielben 
dur Se. Maj. d. König I 120. 

'Elbeuf, Stadt a. d. unteren Seine IV 
756, 958 ff. (Gef. b. Robert le Diable— 
Maifon Brulet), 1029. 

Elb-Mündung. Befeftigungsanlagen u. Ar: 
mirung d. I 59, 72, 113ff.; II 1311; 



V 1409. — Küftenbefeßung, — 
in d. I 72, 116; II ir 
Frz. Kriegsfchiffe vor d. 

v. Elern, Maj. III 131. 
Elifabeth, Gededte Korvette I 113, 115 ff.; 

II 1314; III 429. 
br. v. Eller-Eberftein, DOberft:2t. I 575. 

(vie, Dorf, nördl. Belfort, Scharmügel b. 
III 364 (Einfhließung v. Belfort). 
— St., —* nördl. Meg III 273, 

297 ff. (Gef. b Bellevue). 
v. Elpons, Mai. u 1445, 1451; IV 1009. 
Elſaß. — Wilitairsgeogr. Skizze 1124ff. — 
— d. Franzoſen im I 32 
100 ff., 135 ff., 207 ff. — Borgänge im 
ſüdl. €. I 332 ff. — erwaltung v., ſiehe 
Gen.-Gouvernement v. E. — arm 
v. V 1410. — Außerdem: I 172; I 
1365 ff., 1396 ff.; III 126 ff., 145, 
305ff., 332, 346, 433; V 1341, 1467 
u. a. a. O. 

Elſaß, Gen.Gouvernement v. — Einſetzung 
1387. Kuſammenſetzung d. Stabes 

V Anl. 6.777 
u. f. m. III 206, 305, 386; IV 1048; 
V 1327, 1360. — — Sicherung d. rücdwär: 
—* Verbindungen III 433; V 1838, 
1343. — Bermaltung V 1379 ff. 
Außerdem: IV 1078; V 1529. 

Elfaßhaufen, Ortſch., fübmeftl. Wörth I 
203, 212, 219 ff. (Sch. b. Wörth). 

v. Eiterlein, Oberft II 756, 763, 1177. 
Emagny, Ortich., Ognon⸗Uebergang V 1198 

(Gefechte am Dgnon). 
Emden, Stabt II 1308; V 1409 (Embdener 

Batterien * 
Emmerich, Ober⸗Lt. J 182, 191. 
Emmersweiler, Ortſch., weftt. Forbach I 

368 (Sc. b. Spideren). 
Em3:Mündung. Emdener Batterien, Küften: 
—— Geſchwader a. d. II 1305; 

F * Hptm. IV 1000, 
hr. v. Ende, Lt. II 997. 

Endres, Maj. IV 652. 
Engelhard, Armee-Intendant V 1431. 
Engbien, Ortid., nörbl. St. Denis III 58, 

154, 555 (Gef. b. Epinai). — Lac d’E. 
IV 1171. 

Englifher Hof, Gehöft a. d. ZU, norböftl, 
Straßburg, Scharmüßel am II 1336 ff. 
(Belagerung v. Straßburg). 

Enfisheim, Drtic. a. d. Ill, —— 
nördl. * lhauſen IIl 130, 363 

Entheim, Orſch., ſüdweſtl. Straßburg u 
1342 ff. (Belagerung v. Straßburg). 

Envie Ferme, ©’, b. Berneville, nordweſtl 

V 1382. 

7*). — Zugetheilte Truppen | 
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Meg II TOT ff. (Schi. b. Gravelotte— 
St. Privat). 

Kara Ortſch, nörbl. Dijon V 1187. 
Ercdy, Ortſch., nordoͤſil. Peͤronne IV 944, 

— Stadt a.d. Marne II 956, 961, 
991; IIL 28, 205; V 1328 ff. (Stappenort 
d. Yinie Meg — Paris), 1341, 1443, 
1472, 1505 ff. 

Epernon, Stadt, norböftl. Chartres III 221 
(Gef. b.); V 1340 (Mobile Linien:Kom: 
mifjion in), 1443 (Kriegö-Telegr.:Direl: 
tion in). 

Epiais, Ortſch. öftl. Vendome IV 677 fi. 
Epiedd, Drtid., nordmweftl. Coulmiers III 

411 (Treffen b. Coulmiers). 
Epinai, — nordweſtl. St. Denis III 
2 154 ff. (Gef. b.); IV 776 (Ausfall: 

Epinal, Stadt a.d. Mofel II 946; III ac 
309, 319 ff. (Aoantgarden-Or] b.); 
1338 (Viaduft b.), 1339, 1359 ff. 4 
1494 ff. (Etappenort db. Süd- Armee). 
Außerdem: V 1448, 1473. 

Epinay jur Drge, Ortſch, füdöftl. Long: 
jumeau III 492, 

Epine de — J — öft, re &t. 
Duentin IV . (Sl. St. 
Quentin). 

| Epinette, L', Gehöft, nördl. Orleans III 529 
(Schl. b. Orleans). 

Epinetted, Les, Gehöft, füdöftl. Le Mans 
IV 885 (Gef. b. La ZTuilerie), 895 fi. 
(Gef. b.); vergl. Sc. vor Le Mans. 

Epirey, Gehöft, norböftl. Dijon V 1209 
(Gef. b. Bouilly). 

Eppes, Ortſch., öftl. Laon III 24. 
Eppeville, Ortſch, weftl. Sam IV 615. 
Epte, r. Seine: Zufl. II 255 ff.; IV 606 ff. 
Epuifay, Ortſch. ‚ Straßenfnoten, norbmeitl. 

Bendöme IL 453; IV 699 ff. (Gef. 6) 
710, 714 ff., 137, 797 ff. (Treffen b 
Azay — Mazange), 813 ff. (Gef. b.). 

Erböwurft V 1481, vergl. Verpflegung der 
Armee. 

v. Erdert, Oberſt II 700, 746, 756 ff. 
Erdmann, Pr. Lt. I 499. 
Ereignifie zur See, fiehe See, Ereignifje zur. 
Erfurt, Feſtung V 1472. 
v. Erichſen, Maj. IV 885. 
Ernolsheim, Ortſch., weitl. Straßburg II 

1343 ff. (Belagerung v. Straßburg). 
Errues, Les, Gehöft, er — 

öſtl. Belfort, Gef. b. 363 (Ein: 
ſchließung v. Belfort). 
—— Truppen, Deutſche. — Stärke ber: 

felben b. Ausbruch d. — I 60 ff. 
Anfangs Mär 3* V Anl, S. 86 

Erſatzweſen im Deutſchen — "isaıfl 
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— Bufammenftelung db. mwährend d. 
Krieges nachgeſchickten Erſatzes V Ant. 
S. 366*. 
— Ortſch. a. Du oberh. Straß: 

urg II 1340; IT ı 
Erve, r. Sarthes Zufl. IV 913 ff., 934. 
Ervillers, Ortſch, norbmweftl. Bapaume IV 

946 (Gef. b. Sapignies). 
v. Eöbed, gen. v. Platen, 2t. II 884, 

Dt, Marne:-Brüde, öftl. Paris 
V 1331 

v. d. Ei, Oberft, nr d. &. Generaifniet | 
V. A. K. 11, 2 

Bee v. Ejebed, * ı T 808. 
nn Oberft I 310, 318, 331; 

Espérance, 2’, Hornwerk, auf d. Norbfeite 
5 lat iv 1032 (Belagerung v. Bel: 
ort). 

Eöpereufe, ag nördl. Vendome IV 
ff. (Gef. b. Vendöme). 

— Drtid., —— Billerfere 
1058 ff., v 1221 (Ssamünt 6), 

Eſſert, Ortſch., —— Belfort IV 1037 ff. 
(Gef. b.), 1044, 1135 (Ausfall: Gef. b.; 
Belagerung v. Beifort 

Eſſertenne, Ortſch., weft! rag 1 331 ff. 
in efechte am Ognon), 340; V 1289. 

Ef er - Fre: 
St. Duentin). 

Momne:dah, — oberh. Paris Etrelles, Ortſch. weſtl. Gray LIE: 
[IL 426. 
ee, Bois d’, ſüdl. Frahier IV 1119| 

(Schi. a. d. Sifaine). 
Eit, es de Il’, b. Paris ILL 36, 

(Gef. b. Le Bourget); IV 1171 ff. (Be: 
RN ). 

v. Eito 1 
Eftrees enChau ee, Ortfch., ‚ füböftt. Peronne 

IV 986 ( > b. Tertry— — Roeuilly). 
Etain, Stadt a. d. Drne, im Meuſe⸗Dep. 

1532, 655 ff.; IT 672 (Schi. b. Grave: 
fotte-- St. Privat), 939, 00: 
(kenne d. III. U. K. b.), 1382 ff.; 
II 385; V 1330 (Etappenort d. L Armee). 

Gtalans, Ortich., öftl, Befangon V 1245. 
Ctamped, Stadt a. d. Strafe Parid— 

Orleans III 225 ff.; IV 717. 
Etangs, Les, Oriſch Öfll. Mey 1 470 ff. 

(Sci. b. Eolombeg— Nouilly). 
Etangfort:Bah, weſtl. Bancc IV 823 

(Gef. b. Vancé). 
Etappenmweien. — Neuorganifation vor d. 

Kriege I 53. — Gen. » Etappen » Ins | 
jpeftionen, Etappenlinien u. ſ. w.: I. 
Armee: I 214; II 1385 ff.; III 266, 
271, 386, 338; V 1328, 1830, on 
1341 ff., 1369 ff., 1407, 1486; 
Armee: 1214; II 1380 ff.; II 000.396; 

+ % 

II 

202 | Etuz, Ortich., 

427; a 1331 ff., Ur m 

1351 fi. 1364 ff., 
1488; Maas:Armee: II 1381, 1383 ff; 
III 207; V 1328, 1355 , 1369; Süd: 
Armee: 1335 ff, 1339 ff. ‚1408; XIV. 
A. K.: V 1388 338 ff, 1358 f. — Nad- 
weifung d. E.⸗Inſpektionen u. Kom: 
mandanturen Ende Januar V Anl. ©. 
772*; Auflöfung d. Gen -Etappen-Jn: 
fpeftionen V 1431. — E.⸗La arethe V 
1504 ff. — E.Poſt V 1450 E.⸗ 
Telegraphie V 1437. — €. »Zruppen U 
1381, 1385; III 266, 386; V 1342 ff., 
1351, 1358 ff., 1364, 1529 ff; Stand: 
orte am 4. Septbr. II Ant. S. 362 An⸗ 
fangs Oktbr. III Anl. ©. 71*, Ende 
Januar V Anl. S. 752*; Nachweiſung 
ee E.:Stäbe u.:Truppen V Anl. 
S. 711*. — E.:Berpflegung V 1450 ff. 

nal, Deii, süpäftl Raon l'Etape ILi 

— Ortſch. weſtl. Belfort IV 1116, 
124 (S Hl. a. d. Lifaine). 

* des Duchamps, ©, Ortſch., nordöſtl. 
Tours IV 703 (Gef. b. Monnaie). 

Ta , fübt. St. Duentin | Etreillerö, Ortſch, weftl. St. Quentin IV 
100 1 (Schi. b. St. Quentin). * 

a Ortich. ‚ füomeftl. Beauvais 
II 257 #. (Scharmützel b.); IV 607 
(Ueberfall in). 

nonsllebergang, nordweſtl. 
Befancon, III 323 ff. (Gefechte am 
Dgnon); V 1198 (Scharmüßel b.). 

Etzling, Ortſch., ſüdl. Saarbrüden I 407. 
ar er a. d. Breöle, nordöftl. Dieppe 

Eugenie, Br d. Franzoſen I 38; II 
953; III 31, 279 ff, 300. 

Euilly, —** nordoſil. Mouzon II 1162 
(Sch. b. Sedan n). 

Eure, I. are IIT 220, 396 ff., 
423 441 ff., 452; v 1335 
(Brüden * d.), 1387. 

Eure, Departement IV 1085; V 1414, 
1431. 

Evantd, Bois des, nördl. Chenebier IV 
1122 ff. (Sci. ab. Lifaine). 

Evantd, Les, Gehöft, füdöftl, Alengon IV 
917 (Gef. b. Alencon). 

Evre, St., Vorftadt v. Toul III 92 ff. 
| (Einnahme, v. Touf). 
A Stadt im Eure:-Dep. III 219 ff., 

397; IV 611 ff., 694, 902, 1027. 
Evron, Stadt, norböftl. Zaval IV 907, 

‚| 919, 934 (Scharmüel b.). 



D’Erea, Frz. Gen., Kombr. db. Iften * 
13ten Korps II 1112; III 3ff., 
147; Komdr. db. 3ten (fpäter 2ten) ki 
d. 2ten Barifer Armee III 545, 556 ff.; 
IV 770, 1149. 

Exelutid · Kommiffion V 1340, 1425; vergl. 
Verwaltung d. Eiſenbahnen. 

ers Frz. Kontre⸗Adm. II 1332 ff.; 
I 141 

——— b. Saarbrücken, ſiehe Saar⸗ 
en. 

Exerzir⸗Reglement, Frz., 
Exincourt, Ortſch., öftt. —*2* IV 

1093 u, 1134 (Schl. a. d. Liſaine). 
Eyl, Oberft I 280. 
Bar. v. Eynatten, Maj. I 357; II 776; 

IV 620. 
Bar. v. Eynatten, Hptm. I 491; II 714, 

128. 

bed, Gen. m Kombr. d. 24ften Inf. 
rig. III 170; V 1355 ff., 1399. 

v. Fabel, Mai. II 850. 
v. Fabrice, Gen. 2t., Königl. Sächſ. Kriegs: 

Minifter, wer :Gouverneur f. d. Bez. d. 
XI. 4.8. 184; Gen.⸗Gouverneur in 
Berjailles V 1378; beauftragt mit 
De ber Verhandlungen zu Rouen 

— v8 Gen., Komdr. d. Nord: 
5 IV 600 ff., 739, 751, 291, 944, 
SUB 958 963 ff, 977, 985, 993 3 fi, 
1011 ff., 1065, 1152; V 1389 ff, 1402. 

Failly, Ortich., norböftt. Me I 464 ff. 
(Säl. b. Colombey—NRouilly); II 937, 
1396, 1423 ff. (Schl. : Noifjeville); I 
273 (Borpoften: Gef. b.). 

Failly, Bois de, nordöftl. Meg II 1422 ff. 
(Schl. b. Roiffeville). 

de ri Gen., Kombr. d. bten Korps 
‚47, 221, 293, 376, 382 ff., 404; 

—* Ar ff., 965, 972, 983, 995 ff., 
1003 ff., 1020 ff. 1038 ff., 1072, 1109, 
1116 u. a. a. O. 

Faimbe, Ortic., —— — Avant⸗ 
garden⸗Gef. b. 

Faifanderie, La, —— öftt, Paris II 
2 ‚48, —J (Schl.b. Villiers); IV 1174; 

1393 
Falaife, Ortfch., — Grand Pré, Res | rt Jules, 

fogn.Gef. b. II 1 
v. Faldenftein, Fer Gen. d. Inf. u. 

Gen.: Gouverneur d. Nüftenlande I 83, | 
119; UI 1307; V 1382, 1409. 

. Faldtenftein, Vogels, Hptm. IT 864. 
Yaldenftein, Bogel:, Hptm. IV 870. 

Faltgette, Boid de la, norbweitl. Floing 
II 1144, 1212 ff. (Schl. b. Seban). 

Beldzug 1870/71. — Anlagen. 
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sehr v. ve aufen, er II 723, 731; 
865 

A v. Faltenftein, Sm Mai., Komodr. d. 
2ten Inf. Brig. 1449; IT 1451; IV 757, 

Faltenftein: Bad, weftl. Wörth 1284 ff. 
(Sci. b. Wörth). 

Salfter, Inſel II 1316. 
Falſterbo, ee a. d. Südweſtſpitze 
Schwedens 1316 
Se es b. Befancon, Kriegsrath 

n 
Faron, — — Komdr. d. Sten Div, d. 

— — d. 2ten Pariſer Armee III656; 
Komdr. d. Ref. Div. dieſer Armee IV 
770, 1149 

Sasıe, Fr. Gen. u. Chef d. ——— 
d. Nord:Armee IV 686; V 1 

Fatines, Ortſch. b. — ——* 
Le Mans IV 891 (Gef. b. St. Corneille). 

Faubourg de Bretagne, fiehe Bretagne, 
Yaubourg de. 
re. de Paris, fiehe Paris, Fau— 

ourg d 
———— le, ſiehe Isle, Faubourg de. 
— Mouzon, Le, ſiehe Mouzon, Fau— 

ourg 
Faubourg St. Martin, ſiehe Martin, St, 

Faubourg. 
Faucilies, Monts, Hügelland, weſtl. Epinal 

II 955; IIT 306 
Fauconnet, Fri. Werſ III 334 ff. 
Faulquemont, Stadt, öftl. Mey I 209 ff., 
419 ff, 428 ff, 455 ff.; V 1465 ff., 1471, 
1483. 
—— Frz. Gen. Chef d. Generalſtabes d. 

Armee v. Chälons It 1275. 
Fauft, Pr. Lt. II 730. 
Fauvart Paftoul, Frz. Gen., Komdr. db. 

2ten Brig. d. 2ten Div. 2ten Korps I 140, 
324 ff., 339, 559, 573; Führer d. 2ten 
Div, 2ten — II 781 ff., 840, 1433 ff., 
1468 ff., 

Fauverney, "Def a. d. Duche, ſüdweſtl. 
Dijon V 1291. 

Fauville, Ey — — nordöſtl. 
Le Häpvre I 

Faverney, AR 2 Veſoul, III 306. 
Faverolles, Ortſch. füdl. Loigny III 489 fi. 
—* b. Bilevion), 502 ff. (Sc. b 
Loigny—Poupry). 

Frz. Deputirter, fpäter 
Minifter d. auswärtigen Angelegenheiten 
I 11; III 32, 83 ff., 395; IV 1153, 1177; 
V 1270, 1396, 1404. 

Favreuil, Ortſch, nördl. Bapaume IV 945 
(Gef. b. Sapignies), 948 ff. (Sci. b. 
Bapaume). 

sn Se, Gehölz, nordöftl. Beaumont II 
1055 ff. (Sch. b. Beaumont). 

21 
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Bayet, FAR ‚ norbmweftl. St. Duentin, IV | Ferte ſous Jouarre, 2a, Stabt a. b. 
b. St. Quentin). Marne III 27; V 1442, 1473, 

Fecamp, er am Kanal la Mande IV | Fyerte St. Aubin, La, Ortſch. i. d. Sologne, 
1022. 

Fedderwarderſiel, Fort IT 1311 vergl. 
Wefer-Nündung. 

Fegersheim, Drtic., fübl, 
Sprengung ber Eifenbahnbrüde b 
1334. (Einſchließung v. Straßburg.) 

Fehmarn, Signalſtation II 1315. 
selgned, Les, Gehöft, nordweftl. St. Die 

312 ff ff. (Gef. b. 2a Bourgonce). 
—5* v. Feilitich, Maj. I 188. 

eillet Pilatrie, Gen., Komdr. d. 1ften 
Div. 18ten Korps IV 1131. 

Feld:Gendarmerie, Drganifation, Aufgabe, 
Thätigfeit derfelben V 1518 ff. 
For Maj. II 895, 1263. 

eld⸗Poſt. — Drganifation u. Dienftbetrieb 
V 1450 ff. — Thätigkeit V 1452 ff. — 
Zanded: Poftverwaltung i. d. bejegten 
Frz. Gebiet V 1456 ff. 

Feld: Telegraphie. — Vorbereitungen u. Dr: 
anifation 1 59; V 1437 ff. — Thätig- 
eit bis 3. Einfehliegung v. Met u. Paris 
II 1399; V 1440ff., bis z. Ende d. 
Krieges 1444 ff. 

Seneftrange, Stadt a. d. Saar I 394 ff. 
429; IL 1369 ff. 

Bere, La, Feftung a. d. Dife II 957, III 26, 
337; IV 679, 599 ff., 6OL ff. (Belagerung 
u, Kapitulation v.), 615, 969, 1021; 
V 1350. 

v. Ferentheil u, Gruppenberg, Oberſt V 
— er vn Zufl. IIT14, 

eur: Bad, r. Aiäne-Zu 1 
ng St., Ortſch., öſtl. Villerferel IV 

1054, 1063 (Worpo ten-Gefechteb. Bejoul); 
V 1222 (Avantgarden:Gef. b.). 

serien, St., Drtih., weftl. Beſangon V 

a Les, Gehöfte am Südoftrand bed 
Waldes v. Pontlieue IV 877, 895 
(Schl. vor Le 

Ferrer, Frz. Oberft I "634. 
Ferri Piſani, Frz. Gen. IV 708, 931 
Ferrieres, Schloß, füdl. Lagny, Gr. 

Hauptquartier III 82, 84 ff. (Ber: 
bandlungen mit Jules Favre in), 178, 
281; V 1417, 1418, (Verhandlungen 
über Ausführung d. Friedendvertrags in), 
1441. 

Ferries, Les, Gehöfte, öſtl. Nogent le Ro— 
trou III 449 (Gef. bei Thiron Gardais). 

derte Aleps, La, Station a. d. Bahn: 
linie Eorbeil—Montargis V 1353. 

Ferte Bernard, La, Stadt, ſüdweſtl. Nogent 
fe Rotrou III 451 (Vorpoften: Gef. b.); 
IV 811 ff, 821. 

Feftungen, Deutf 

ſüdl. Orleans III 246 ff, 538; IV 639, 
647, 921. 

Terts Vilneuil, La, Ortſch. füdl. Chäteau- 
—— * 696. dun IV 

ery, Bois, b. Chenebier, weftl. Belfort IV 
1124 ff. (Säl. a. d. Lifaine). 

— Urmi u. Be: 
fetung I 59 ff. ; II 1313 ff.; V 1536 ff. — 
Ubrüftung Erde Novbr. V 1537. 

Seftungätrieg: Beſchießung, ag, 
u. ——— v. Bitſch I 388 ff; I 
1371 ff.; 1366 ff. — Belekung v. 
Lügelftein V 392. — Beſchießung u. 
Kapitulation v. Lichtenberg I 390 ff. — 
Einſchließung u. Beſchi ungen dv. Pfalz: 
burg I 395 ff.; II 1374 ff.; V 1362 ff. — 
Einſchlie ung u. Belagerungo. Straßburg 
I 398; II 1321 ff.; II YHff. — Ein: 
ſchließung u. veſehung v. Marſal I 404 
— Unternehmung gegen, Beobachtung, 
Einſchließnng u. Belagerung v. Dieden⸗ 
hofen I 529; II 1406 ff.; III 266, 280 ff.; 
IV 616 ff. — Unternehmung gegen, 
Einſchließung, Beihießungen u. Be 
lagerung v. Toul I 406, 643 fi.; II 944, 
962 ff., 1377 ff.; TI 86 ff. — Be 
fhießung d. füdöftl. Theiles v. Metz II 
675; pi II 929 ff., 1389 ff.; 
III 263 ff. — Unternehmung gegen, 
Beobadtung, Einfhliefung u. Belage: 
rung v. Verdun II 966 ff., 1383; III 
374 ff. 379 ff. — Kapitulation u. Bes 
fegung v. Vitry le Francais II 975. — 
Kapitulation v. Sedan II 1291 — 
Kapitulation v. Zaon III 24. — Be 
obachtung, — ießung u. Belageru 
v. Miüziereö II ; IV 758, 762 
— Unternehmung gegen, Einfchliegung 
u. Belagerung v. Soifjon® III 26, 209 ft. 
— Einſchließung u. Belagerung v. Paris 
III 49 ff., 147 ff., 393 ff., 541 ff.; Tv zorfl, 
1137 ff. — Veobachtung Ein chließu 
u. Belagerung v. Montmédy IV 621 fi. 
— Einjhliefung, Beihießung u. Bes 
lagerung v. Neu:Breifah III 348 ff., 
358 ff. — Belagerung v. Schlettſtadt 
IIT 353 ff. — Einfhliefung u. Belage: 
rung v. Belfort III 364 ff.; IV 1031 ff.; 
V 1325 ff. — Belagerung v. Ya Fere 
IV 603 fi. — Beobadtung u. Eins 
ſchließung v. Langres III 484ff.; IV 724; 
V 1330. — Beobaditung, Einfchliehung u, 
Belagerung v. Longwy III 388; V 
1371 ff. — Beſchießung, Kapitulation u. 
Beſetzung d. Titadelle v. Amiens IV 601. 
— Belagerung v. Beronne IV 964 ff. — 

2 



Handftreih auf Rocroy IV 938. — Ber | 5 
ſchießung v. Landrecies IV 1017 fi. 

Feuchy, Drtic,, öſtl. Arras, Eiſenbahn⸗ 
Unterbrehung b. IV 758. 
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(ed, Pr. Lt. V 1443, 
leigneun, gr nördl, Sedan II 1188 ff. 
(Schl. b. Sedan). 

| Sleigneug: Bach II 1243. 
Feuillee, La, Aug mi norböftl. Tours IV |v. Flemming, Nittm. V 1253, 

701 (Gef. b. Monnaie). 
Feuilleres, —* ‚Sommesllebergang, weſtl. 
Beronne I 
Beronne). 

illie, La, Ortſch. öftl. Rouen, III 258. 
eularbe, Gehöft, ſüdwefti Beaugency IV 
662 (Schl. bei Beaugency —Cravant). 

Feves, Oriſch, nördl. Metz II 1397. 
v. — Hptm. IV 1024 

red, Frz. Gen. I 218, 396. 
isvet, Frz. Oberft II 1342, 
ilain, Ortich., füdl. Vefoul, + b.IV 1056, 

Filles Dieu, Les, Gehöfte, öftl. Le Mans, 
IV 866 (Gef. auf d. Höhen v. u. 

Filotte, La, Ortſch., nordweſtl. Dijon, V 
1203, 1209 (Gef. bei zen 

Gr. Find v. Findenftein, Oberft 1620, 626. 
Gr. Find v. Findenitein, Oberft:Lt. H 871 
Gr. Find v. Findenftein, Oberſt⸗Lt. II 

1047, 1052, 1074. 
Sintmatt, 5* b.Straßburg II 1327; 

Fine, Ortſch., —— nordöſtl. 
Poronne IV 7583 

ch. am Loir, oberh. 
. b. IV 7%. 

x, Br. &t. V 1438. 
Me Nordoftausgang v. Straßburg 

v. ————— „Hptm. II 1213, 
v. Fildern, Hptm. IV 951. 
— Stadt, —— Reims III 207, 

ar — ſüdweſtl. Mouzon a. d. Maas v 
068 ff. (Schl. b. Beaumont). 

— Frz. Panzer⸗Fregatte I 117. 
Flanville, Ortſch. öſtl. Meg I 495 ff., (Schl. 

b. Colombey—Nouilly); II 1437 Schl. 
b. Roiljeville). 

a Oberſt I 556, 682; III 459 ff.; 
’ 846, 868. 
— Bois des, nordöſtl. Beaumont 

11 1073 ff. (Sci. b. Beaumont). 
Slaviann, * nordweſtl. Dijon IV 

1059 ff; 1188. 
Flavigny, Dei, ſüdweſtl. Rezonville J. 

6544 Bionvile— Mars la 
Tour); II 669 ff. (Sch. b. Gravelotte— — 

| Folied, Les, Gehöfte, ſüdl. Artenay III 521 
—* ſüdöſtl. Ham (€ 

Schl. b 

St. 
Flav 

Privat). 
* Martel, 

993 (Gef. b , Tertry — — Boenilly). 
Siege, = Stadt, Loir: :Uebergang, füd: | 

weftl. Le Mans, Scharmügel b. IV 933. 

fr ind * Ortſch., weſtl. Dijon, 
e 

964 ff., 967 (Einnahme v. | — bei, en iböpt Meg, Scharmügel 

Steun, * a. d. Aire, ſüdl. Clermont 
rgonne II 974 

— — füdl. Paris III 182 (Gef. 

Fleury Kur X Andelle, Ortſch. füböftl. Rouen 
IIT 258. 

Fléville, Ortſch. 
Grand⸗Pré II 

ir Bois du, ſüdöſtl. Amiend IV 587 ff. 

Sie, Drifß. ad. Rans, met lize, a. a8, weſtl. Dondery 
1115 (BrüdenZerftörung b.), 1135 

(Avantgarden:Gef. b.) fi., 1228 ff. (Sch. 
b, —— 

Floing, Ortſch, nordweſtl. Sedan II 1111, 
1144 ff. (Schl. 6. Sevan), 

Floing-Bach II 1143 ff. (Schl. b. Sedan). 
Flotte, Deutiche, fiehe Marine, Deutjche. 
Flotte, Frz., Siehe en Frz. 
v. Flotow, Oberft II 
Flouret, Gehöft b. eh Chapele St. Remy, 

norböftl. Le Mans IV 875 (Gef. b. Le 
Chene— Les. Coherniered, Schl. v. Le 
Mans). 

i. d. Argonnen, ſüdöſtl. 
985. 

 Förftemann, Br. 2t. IV 1074. 
—— 32. Oberft, Komdr. d. lage 4 

d. 2ten Div. 22ften Korps, IV 950 
986 ff, 990 

v. görter, D erft IV 792, 874 ff., 906, 

, Söifter, Pr. Lt. IV 938. 
‚Doblentonpel weftl. St. Cloud, III 164; 

IV 1159 ff. (Schi. am Mont Valeriem. 
| Goinard, Ortſch, ſüdweſtl. Meung, IV 

641 ff. (Gef. bei Meung), IV 649 
Schl. b. Beaugeney—Eravant). 

Folie Bois de la, ſüdweſtl. Nouart II 
1022 (Treffen b. Nouart). 

Folie, La, Gehöft, norbweitl. St. Die III 
315 (Gef. b. 2a PBourgonce). 

Folie Ferme, La, b. Berneville, nordmeftl. 
Mep TI 677 ff. (Sch. b. Gravelotte-- 
St. Privat). 

Folie Macke, Geböft, ſüdweſtl. Mezieres 
IV 764 (Einnahme von Mizieres). 

Sci. b. Orleans). 
Folfter: Höhe, ſüdweſtl. Saarbrüden I 
314 ff. (Schl. b. Spicheren). 

Foncine, le Haut u. le Bas, Ortſch. im 

a 
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Jura, ſüdöſtl. 
(Scharmügel b.) 127 

Fond de — Dei. öftl. Sedan II Men 

Sent be Bine, e a fiehe 2 ont de Villi a, ehe La 
Font de Villierd ” 

Fontaine, —* — a. d. Straße Le Mans 
— La Floech 

Fontaine au —* eoſn. ſüdöſtl. Beau⸗ 
mont II 1 (Schl. b. Beaumont). 
gt ler — weſtl. Gray 

Fontaine le ort, Ortſch, Seine-Uebergang, 
nordöftl. Fontainebleau III, 61. 

Fontaine led Dijon, Ortſch. ‚morbmeil. Dijon 
ot ‚1201 ff. (Gef. b . Talant — F. 
es 

—— Pa Driid., ſüdweſtl. Chäteau- 
un 
——— I 60, 166, 422 ff, 435, 

464; IV 688; V 1352, 1415. 
Fonlaines, Le, Ortſch. füdl. coulmiers III 
408 ff. (Treffen b. Coulmiere); IV 644. 

de Fontanges de Couzan, . Gen., Amor. 
d. 2ten Brig. db. Iten Div. bten Korps 
I 292; II 1145, 1261. 

Fentenag, Detfä, Straßentnoten, füböftl. 
8 

—— Gehöft, öſtl. bar“ Denis III 156, 
Schanze v., b. Fort Rogent, 

ur Jari 
Fontenay aux Roſes, Ortſch, ſüdl. Paris, 

III 36, 70 h Gefechte b. Petit Bicätre u. 
Ehätillon), 16 ‚180 ff. (Gef. b. Bagneux), 
IV 1141 (Belagerungd:Batt. 6.) 

Fontenelle, La, —— weſtl. Chateaudun, 
Gef. b. IV 696 

Fontenoy fur Moſelle, Ortſch. Station 
a. d. Linie Frouard —Toul, öftt. Toul, 
Sprengung b. —— b. V 1337 
u. 1342 u. 1365 
— Stadt, ſüdweſtl. Saarbrücken J 

ff, 96 a re gegen) ff. 
127, "135, 139 (Gef. b. Saarbrüden), 
168, 20: ff, 297 fi. (Sch. b. ee 
358, 374, 407 (Avantgarden:Gef. b.) ff. 
427; V 1464 ‚1471,1483, 1506. 

Forbacher Berg obo ff. (Sit. b. Spicderen). 
v. — Hptm. IL 830, 
— La, b. Woippy, nördl. Metz IH 

288 ff. (Gef. b. Bellevue). 
So 2a, Ortſch. nördl. Belfort V 1316 

(Belagerung v. Belfort). 
Sr Dr Straßenknoten, norböftl. 

— ir — — Epinal, Avant⸗ 
garden· Gef b. 

Forges de ee „Sei, fübmeftl. 
Stenay II 1024 ff. (Gef. b. Nouart). 

— V 1270 ee wort BSR Rouen, Schar⸗ 

Dei d. Eifenbahn Amiens 
— Rouen Ill 259 ff. (Gef. 6.); IV 943. 
—— Oberſt⸗Lt. IT 1086. 
ort Neun, füdöftl. Pontarlier V 1282 
(Gef. b. Pontarlier — La Elufe). 

Fortan, Ortſch, nordweſtl. Vendome IV 
813 (Gef. b. — 

de Forton, Gen., Komdr. d. 3ten Ref. 
Kav. Div. I 35, 211, 527, 538, 571, 
587 ff., 629; II 677, 1403. 

Foſſe, La, Gehöft, nordweſtl. Benböme IV 
799 (Treffen b. Ayay— Mazange). 

Foſſe des Prées, Bach, nordweftl. Beaune 
la Rolande III 475 (Sch. b. Beaune la 
Rolande). 
a Det. ſüdweſtl. Stenay II 1022 ff. 

Gef. b. Nouart). 
——— Ortſch, öſtl. Amions, Gef. b. 

Foucaudiere, La, Gehöft, ſüdl. St. Hubert 
Iv 871 (Sch. vor Le Mand). 

Foucerive, Ortſch. füdöftl. Beaune la Ro⸗ 
Tee III 468 (Schl. b. Beaune la Ros 
ande 
ei — füböftl. Amiens IV 

mien®). 
—— 5 —— Loigny IH 
496 ff. (Schl. b. Loigny— Boupry). 

Fouilleufe, Gehöft, norbmweftl. St. Cloud 
III 185 (Gef. b. 2a Malmaifon); IV 1155 
(Schl. am Mont Balerien). 

Foulerie, La, Gehöft b. Givonne, norböftl, 
Sedan II 1145 ff. (Schl. b. Sedan). 

Fourde, 2a, Straßengabelung, norböftl. 
* ent le Rotrou, Gefechte b. III 448 

787 u 792 ff. 
— Les, wald öſtl. Belfort V 1304 ff. 

(Belagerung v. Belfort). 
Fourichon, Frz. Bice-Adm., Komdr. d. Nord» 

ſee-Flotte II 1318; Marine: und ftell- 
zent. Reegl-Minifer III 33, 217, 395, 
28 

Fourmauge, Gehöft, norbmeftl. Bendöme 
IV 801 (Xreffen b. Azay —Mazange). 
9 Le, Borftadt v. Bel J IV 
—8 berfall v. ee f * 

a nordw elfort 
1079 FF, — 1119, 1122 ESchl. a. b. 
Sifaine). 

be france, frz. Gen., Kombr. b. 2ten 
Brig. d. Gardesflav. Div. I 539, 620 ff. 

Frandeval, Ortſch., öftl. Sedan I 1116, 
— — b.) ff., 1147 ff. (Schl. 

ie) en: et iered, Belages 
rungspart b. eh (Einnahme 
v. Mézieres). 



er ar 
—— b. St. Duentin). 
ig Gehöft, nordweftl. Met III 
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weſtl. St. Duentin IV Br, Ortſch. ſüdweſtl. Seban II 1115, 
(Avantgarden s Gef. 5.) 1201 ff. 

(el. b. Seban). 
278 (Ausfall: Gef. 5.), 285 ff. (Gef. | Frenois, Höhe v., fühweftl. Sedan, Stand: 
b. Bellevue). 

v. Fra — Gen. Maj., Komdr. d. 27ſten 

If, 
——— oriſch. ., norbweftl. Paris III — — 

— Les, Gehöfte, nordweſtl. Orléans 
III 523 (Schl. b. Orleans). 

Franctireurs (Beeifgnaren). — Geſetz 3. 
Bildung v. F.⸗Korps I 39. — Unter: 
ftellung unter d. Kriegs: Ninifter II 219. 
— Auftreten v. = bis zur Eins 
fhließung v. Paris III 20, 26, 61 f., 
%; er nördl, Kriegsfhauplag 
In Br IV 760, 1025; V 1368 ff.; 
a Rriegsfhauplak 1m 
28 ff, 309, 337, 363ff.; IV 627 
1060" Yv 1182, i188, 1204 1250, 
1332, 1337, 1344 ff, 1357, 1361, 1363, 
1408; auf d. ſüdweſtl. Kriegsihauplag 
III 207, 225 ff., 251 ff., 

s 

1350; — u. a. a. D. 
v. — Hptm. J 346, 662. 
— Ludwigsdorff, Oberft I 

1 
a. M., Friedensihluß zu V 

— Ortſch., weſtl. Befangon V 1245. 
v. —— Gen. d. Inf. u. komdr. 
Gen. d. IL A. K. II 774, 824, 836 
32; II 566 ff., 574 ff.; V 1185 ff., 
1237, 1254 ff, 1261, 1272, 1280 

Franvillers, Ortſch., nordöftl. Amiens IV 
7145 ff. (Schl. a. d. Hallue). 

Franzöſiſcher Kanal, b. Straßburg II 1326. 
Fraroz, BE . Nozeroy, ſüdweſtl. Pont: 

arlier V 
—— —* ſubweſi Pontarlier V 
1272 ff. (Gef. 6.), 1296. 
ie Gründung u. Thätigfeit 

/ 1511 
Fraulautern, Ortſch. b. Saarlouis, Eijen 

babnftation V 1481. 
ar Pe norböftt. Amiens IV 

44 ff. (Sch. a. d. Hallue), 977, 
Geeibug in — Aufftellung d. Aten Ref. 

Div. b. V 1529. 
Freitag, UInteroffigier III 135. 
Hreimillige Krankenpflege. — Bildung v. 
.. für I 133, — Toätigleit V 

ff 
— Ortſch. öſtl. Bapaume IV 
945 ff. (Gef. b. Sapignies), 948 ff. (Schl. 
b. Bapaume). 

399 ff., 426, 
453; IV 697, 717, ‚198, y22ff., 931; V Grette, Drtic., 

punlt Sr. Mai. d. Königs in d. Schl. 
b. Sedan II 1201 ff. 

— 1149, 301 ff, 310, 314, 316, — BEN weſtl.Longwy, 
—— b. 

de Y bweht. Meg I 522; 
III 269, 302 ff}. (Rapitulationd: 

ed ee in). 
Fresnay, Stadt a. d. Sarthe, ſüdweſtl. 

Alencon IV 912 ff., 935. 
Freönes en Woẽvre, yrtfch,., Straßenfnoten, 

öftl, Verdun II 532; II 3 12. 
nes led Rungis, DOrtfdh., ſüdl. Paris 

III 73 ff. Gefechte b. Petit — 
u. Ehätifon), 161 fff, 46 (Gef. 

ay). 
Fresnoy, Ortſch. nordöftl. Montmedy IV 

625 (Einnahme v. Montmedy). 
Freteval, Ortſch. — oberh. 

Vendoͤme IV 678 (Gef. b.), 684 (Schar: 
mütel b.), 687 (Gef. b.), 692 ff., 710, 
714, 80T u.a. a. 

nördl. Gray V 118. 
reyburg J. 2t. IV 866. 

* reycinet, Fr. Kriegd » Delegirter III 
395, 488; IV 1065 Worſchlag, betref: 
fend den Operationsplan d. Dft-Armee); 
V 1354. 

v. Freyhold, Oberft:L2t. I 648; II 1047. 
Frezimont, Bois de, norböftl. Bruyered 

Ill 317 (Gef. b. Bruycred). 
dire) Frz. Armee: Intendant V 1230, 

rider, Ober-2t. II 1153. 
v. Friderici-Steinmann, Hptm. II 876. 
Frieden. — Verhandlungen über denfels 
er 3. Brüffel, Abſchluß z. Frankfurt V 
1423. 

Friedenspräliminarien, fiehe PBräliminars 
frieden. 
riedheim, Pr. 2t. V 1438. 
— aa v. Baden II 1335; 

griedrich, Prinz v. Hohenzollern : Sigma: 
ringen, Rittm. I 444, 619. 

Friedrih Franz, Großherzog v. Medien: 
burg: . werin, Gen. d. Inf., komdr. 
Gen. d. mobilen Truppen im Bereich d. 
SGen⸗Gouvernements d. Küftenlande 184, 
119; II 1311; komdr. Gen. d. XIII. A.K. 
II 1415, 1458, 1471; III 87 ff.; Gen. 
Gouverneur v. Reims ILL 90 ff, 92 ff. 
212 ff.; Ober:Befehlöhaber d. Armee-Abs 
theilung III 401, 422 ff., 439 #f., 4ö1ff. 
464, 481, 493 ff., 507, 512 ff., 517 
524, 531 ff.; IV 579, 633 ff., ut, 
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648 ff., 654 ff., 662 fi., 665 ff., 672, 
677 ff., 686, 690, 691 fi.; fombr. Gen. 
d. neugebildeten XIII. U. 8. IV 699 f, 
796, 808 ff., 820, 826, 831, 840, 854 
872, 876, Ss. 908, 915 ff., 1024 
V. 1337 ni; 

Friedrich 5 Bein nz; v. Preußen, Gen. 
” Kav,, fpäter nFeldmarſchall, Ober: 

Befehlähaber db. II, Armee I 83, 103, 
107, 161, . 300, 303 f., 411 

= 609 ff., "615, 627, 635 
651, 653 ff., 657; II 672, 682, 687, 
692, 701, 135, "740 ff., 771 ff, 823, 

- 904, 910 ff., 930 ff., 934 ff., 994, 1321, 
1389, 1395 ff, 1407, 1411, 1413 
1427 fi, 1435, 1454 ff, 1471ff., 147 
1488; III 263, 267, 281, 301, 303, 
370, 389 ff., 425, 436 ff., 452 ff ff., 464 ff., 
476, 481 ff., 512, 518 fi, 525, 5831, 
540; IV 637, 646, 654, 664, 671 ff. 
680, 685 ff., 692, 716, 720, 783 
807 ff., 813, 819, 825, 839 fi, 858, 
863, 872, 880, 885 ff., 891, 905 ff., 
912, 917 ff, 924, 931, 1064; V 1387 ff., 
— — . dei * 

edri arl, Panzer-Fregatte J 114, 
116; II 1310 ; 

Friedri vort, Fort, am Kieler Hafen 170, 
116; II 1314; V 1536. 
Re v. Friefen, Maj. II 974, 

rt. v. Ser Hptm. IV 1150. 
arien, oly, Frz. Gen., fiehe Joy $-_| 

rileufe, Ya, Ortſch., nordmweftl. Zoigny III 

- 

—e— Lt. III 134. 
öſchwiller, Ortſch., —* Wörth I 203, 
211 ff., 223 (Schl. b. Wörth). 
oefe, Hptm. III 33. 

roideval, Gehöft, füdl. Belfort IV 1042 
(Bel. v. Belfort). 

Frolois, Ortſch., weftl. Chanceaur IV 1060 
(Scharmügel b. Ehanceaur). 

Fromereville, Ortſch, weft. Verdun III 
376 ff. —— v. Verdun). 

Fromme, Hptm. II 736 
Fronecles, Ortſch., Marme-Brüde, nörbl, 
Chaumont V 1352. 

Frontigny, Ortſch., PR Mek II 918, 
937, 1425 (Schl. b. Noiffeville). 
— Frz. Gen., Komdr. d. 2ten Korps 

30 48, 139, 210, 322 ff., 340, 
FR "373 ff. 420 ff., 461, 546, 571 
629; II 745, 781 ff., 839, 1402, 1410 
1481, 1493 u. a. a. D. 

Frouard, Ortſch., — nördl. 
Nancy I 129, 403, 441 (Eifenbahn- Ber: 
ftörung b.), 444 ff.; V 1328 ff, 1441. 

Juhe, Dbers@t. V 1 
* — Ranoneont ji al. 1J 115 ff., 

Dune, "tik, cu Huisne, ſüdöſtl. Le 
Mans IV 897 Test. vor Le Mans). 

| gunde, Oberft II 763, 898, 1062, 1164. 
v. Funde, Maj. II 1008; IH 256 ff. 
—* St., Drtid., fübl. Amiend IV 

596 fl. er . Amiens). 

Bacs, Ortſch, fübweftl. Rouen V 1397. 
—— La, Gehöft, ſüdweſtl. Chams 

agns IV 866 (Gef. auf d. Höhen v. 
uvours, l. — Le Mans). 

Gaede, Oberft 7, 229. 
u Ortſch., * 32 Vorpoſten⸗ Gef. 

in 
— Der a. d. Seine, oberh. Rouen 

Galnnenile, Dr — öſtl. Le Hävre, Ueber⸗ 
a 

Galand de er Frz. Gen., fiehe de 
Longuerue, Galand. 

Galette, Moulin de, füdweſtl. Azay IV 798 
(Treffen b. Azay — Mazange). 

Galgen:Berg, Fe ‚Searbriden I 297 fi. 
(Schl. b. Spi 
rn ügel, Müsl Vorth 1249 (Säl. b. 

Gallardon, Ortſch. norböftl. Chartres III 

Gallen, St., Kirchhof, vor d. National:Thor 
s —* 1325, 1361 (Vorpoſten⸗ 

€ 
Marquis de Galliffet, Frz. Gen., Komdr. 

d. 2ten Brig. d. 1ften Ref. Kav. Div. 
d. Armee v. Chälon® II 1217, 1239, 

Gallus, Maj. I 551, 610 ff. 
Galoche, La, Gehöft, ſüdöſil. Dendöme IV 

681 (Gef. b. Vendöme). 
Gambetta, Frz. Deputirter, fpäter Minifter 

d. Innern u. d. Krieges III 31, 217, 329, 
395, 462, 466 ff, 538; TV 665, 676, 791, 
927, 1065, 1152, 1176; V 1387 ff., 1395, 
1491. Vergl. aud Delegation d. Regies 
rung d. nationalen Vertheidigung. 

— Ortſch, weſtl. St. Cloud III 39, 
64, 545 ff. (Ausfall-Gef. b.); IV 1155 ff. 
(ed. am Mont Balerien). 

Gare aur Boeufd, Gehöft, — Choiſy le 
Roi III 547 ff. (Gef. b. L'Hay). 

‚| Barenne, 2a, Gehölz, ſüdweſtl. Paris III62, 
ger je b. Petit Bicötre u. Chä: 
tillon 

Garenne, 2a, Ortſch. nordweſtl. Paris, 
Schanze b. III 42. 



— * de — nördl. Sedan IT1143 ff. 
Sedan). 
—* ae nörbl. Sedan II 1267 ff. 

Sat 
Garges, Or Morböftt St. Denis III 56, 

148 (Gefechte b. Le Bourget). 
Garibaldi, Gen. in frz. Dienften, Ober: 

Befehlähaber d. — TV ot For: 
mation) III 329 
1064; V 1200 fj., 1213, 1229, rain 
1285, 1287 ff., 1344, 1348, 1354, 1400. 

Garibaldi, Menotti, Gen. in Fr. Dienften, 
Komdr. d. äten Brig. d. Bogefen:Armee 
(2te Formation) V 1200, 1287. 

Garibaldi, Ricciotti, Oberft in Frz. Dienften, 
Komor. d. Aten Brig. d. Bogejen: Armee 
(2te Formation) TV 629; V 1182 ff., 
1200, 1212, 1291, 1344. 

Garionniere, 2a, Gehöft a. d. Straße 
Vendöme—Chäteau Renault IV 516. 

Garnay, Ortſch. ſüdweſtl. Dreur III 396, 

5 Kombdr. d. 2ten Brig. 
iv d. Kaiſerl. Garde I 633; 

5 ff. 
m „0%. Maj., Komdt. v. Peronne 

v. cal Maj. I 168. 
v. Garnier, Pr. Lt. IV 870. 
v. Garreltg, Oberft I 305, 331 ff., 550 ff. 

Gars, 2% Gehöft, öſtl. Changes IV 849 
(Gef. 6 Chanae, 05 #107 vor F Mans). 

Garten, Oberft I 
Gasny, Ortſch. nordweſtl. — Epte⸗ 

Uebergang, eg b. IT 257. 

Dei, a. d. Somme IV 99 
(Schl. b. St. Duentin). 

Gaulier, Drtich., nordweſtl. Sedan II 1236ff. 
Schl. b. Sedan). 
a Frz. Panzer: Korvette I 117; 

Gaumont, Boiß de, weſtl. Gorze I 546 ff. 
(Schi. b. Bionville— Mars la Tour). 

v. Gayl, Gen. Maj., Komdr. d. Iften Inf. 
Brig. I 501; II 1438, 1444, 1451; 
Komdr. der mit Megnahme v. Berdun 
beauftragten Truppen III 379; Führer 
— Inf. Div. IV 1009 ff, 1014, 
1018. 

v. Gayl, Oberft:2t. III 108, 
v. Gayl, Maj. II 704 ff., 714. 

ier, Drtid., ſüdweſtl. Colmar, 
Scharmügel b. III 36 

Gebmeiler, Ortſch., fübmeftt. Colmar, Schar: 
mütel b. III 357 u. 368, 

1059* 

Geeftemünde, Feſtungswerle v., a. d. Weſer⸗ 
Mündung V 1536. 

Gefion, ——— I 115. 
Geibel, Maj. V 1357. 
Geispolsheim, 5* ſüdweſtl. Straßburg 

II 1346 (Belagerung v. tr 
Geiß⸗Berg, mit gleihnamigem Schloß, ſüdl. 

Weißenburg I 177 ff. (Treffen b. Weißen: 
burg). 

 Gsmigny, Due: norbmweftl. Orleans III 
535 (Scdl. b. Orlsans). 

Gemme, Kar Ortich., öftl. Dreux III 441}. 
(Gef. b. Dreur), 
hr. v. Gemmingen, Mai. III314; TV 729. 
eneral:Etappen-nfpektion, ſiehe Etappen: 
weſen. 

General⸗-Gouvernements, ſiehe Elſaß, Lo— 
thringen, Reims u. Verſailles. 
— Ste., Schloß, ſüdöſtl. Soiſſons 

III 210 ff. (Einnahme v. Soiſſons). 
Genen, h.,füdweftl.Montbeliard, Leber: 

fall in III 340, 
Geniusbant, im ——— 

ſperre a. d. II 1310. 
Genivaur, Bois des, nördf. Gravelotte II 
638 ff. (Scht. b. Gravelotte—St. Privat). 

Genlis, ch, füdöftl. Dijon III 339 
(Relogn. : Gef. 6b), 5; V 12u1 
(Reloan.:Gef. b.). 

Gennevilliers, Ortic., weſtl. St. Denis III 
34, 42 (Schanze b.), 194, 544; V 1417. 
— —2 ſüdöſtl. Amiens IV Beh, 
586 fi. (Schi. b. Amiens). Gentelles, 
Bois de IV 594 ff. (Sch. b. Amiens). 

Genthe, Maj. II 768. 
Georg, Prinz v. Sachen, Gen. 2t., Komdr. 

d. zen Sl Inf. Div., jpäter f fomdr. Gen. 
. AU. 656; II 752, 765 ff., 

880, 888, 25, 966, 998, 1015, 1025 fi., 
1057, 1070, 1077, 1081, 1121, 1158, 
1162, 1169, 1176, 1189, 1193, 1253 ff.. 
1258 ff.; üi 548, 562, 566, 571; IV 776. 

Georgeat, "Behöft, no nordweſtl. vendoͤme IV 
795 (Treffen b. Ayay— MRazange). 

Georges de la Couée, St., Ortfch., mweftl. 
Barcs IV 823 (Gef. b. Bance), 838. 

Geranvaur, Wald v., nordweftl. Montmedy 
III 22; IV 625 (Batt. b.), vergl. Ein» 
nahme v. Montmeby. 

Geride, Oberft IV 1036, 1120 ff., 1126, 
1130; V 1302. 

Gerlach, Maj. IV 931. 
v. Gerlad, Hptm. II 1263. 
Germain en Laye, St., Stabt a. d. Seine, 

unterh. Paris III 165, 177, 318; V 
1445, 1453. 

Germain le Grand, St., Drtid., norböftl. 
Drleans III 516 (Sc. b. Orleans). 

Germain les Corbeil, St, Drtih , Straßen« 

Torpedo⸗ 
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Inoten, Br Eorbeil III 20 (Brüden: | en hr Schloß, füdöftl. Change IV 
( ſchlag b.), 65 

PR on Ortich. b. Auberive, ſüdweſtl. 
Sangres V 1186 

Germersheim, ung am Rhein I 61 (Ar: 
mirung u. Bele 
Krieges), 92}. Aufmarſch der III. Armee | 
53:1 73; V 1537, 
sl * ſuͤbweſtl. Gray, Rekogn.⸗ 

b. Change, Schi. vor Le 
Mans). 
— un 85* Savoureuſe, oberb. 
Belfort IV 

etzung bei Ausbruch des Gironde- — Mündung, erg d. Korvette 
4. „Augufta“ vor d. V 

de Gislain, Frz. —2 Komdr. d. 2ten 
—* d. 2ten Div. 22ften Korps IV 
996 

Germignennls, Drtie, nordweſtl. Artenay | Bi Stabt a. db. Epte, DEE EN 

v. Gersdorff, Gen. 2t., Komdr. d. 22ften | 
Inf. Div. I 101, 23 ff, 
IT 1134, 1212 ff., 1921 ff. 

v. — Hptm. II 1449. 
v. Gerſtein⸗HPohenſtein, Oberſt I489; II 841. 
Gersweiler, Ortſch. 

(Gef. b. Saarbrücken), 299 (Schl. b 
Spicheren). 

Gertweiler, — nördl. Schlettftabt II 
1366; III 128, 

Schyunjart, D — nordöſtl. Moͤzieres, 

—— „Dei 9 bt Dijon IV 627ff., 633; | 

de —— de Pointe, Frz. Gen., ſiehe 
de Pointe de Gevigny. 

Gewenheim, Drtih., weftl. Mülhaufen, 
Scharmüßel b. III 363. 

Gibet, Le, Ortſch., ——— Rogent feRotrou, 
Avantgarden: Gef. b. 812, 

Gibetd, Moulin des, Er Mont Balerien, 
weftl. Paris IV 1164 (Schl. am Mont 
Valerien). 

Gidonniere Chäteau, La, nördl. La Chartre 
fur le Zoir IV 836. 

Gidy, Ortſch., norbmweitl. Orleans III 422, 
465 (Defeftigungen b.), 531 ff. 

268, 394; Gin, —9* 

— Bois eo üdmeht. Mouzon II 

ger en 10 1008 III 256 fi. (Gef. b.) 
102 

ung ” = Zianngen Grenze II 
1370, 

1042 (Sch. b. Beaumont). 
a. d. Saar I U Givodeau Ferme, füdl. Mouzon II 1097 fi. 

— b. Beaumont) 
ivonne, Oriſch. nordöſtl. Sedan IT 1145 ff. 
oh b. Sedan). 
Givonne:-Badh, r. Maas-Zufl. II 1110 ff, 
1143 ff. (Sch. b. Sedan). 

Givron, Di EDER. Rethel, Schar: 
—— 

Glaire, De a. d. Maas II 1205 (Schl. 
b. Seban). 
a Frz. Delegirter in Tours 
17 

Glashütte norböftl. Forbach I 
3419 ff. (Schl. b. Spicheren). 

Glattigny, —88 — öſtl. Meg 1470ff. (Schl. 
b. Colombey ⸗Nouilly); II 1457 fi. (Schl 
b. Noiſſeville). 
— 8 Beſatzung u. Armirung v. 

war. Driie, füböfte. Montbeliard IV 
1135; V 1226 ff. (Gef. b. Rodes und 
6.). 

Gien, Stadt a. d. Loire, oberh. Orléans Glodner, Hptm. II 1149. 
III 224, 247, 261, 398, 406, 439, 462, 
465 ff. (Bildung b. Fr. Hoften Korps b.), 
457, 539; IV 655 (Brüden:Berftörung 
b.), 638 (Relogn. Gef. b.), 716 ff., 784, 
922 ff., 932 (Räumung durd) d. Frans 
ofen); V 1417. 

v. Giefe, Maj. II 1375 ff.; V 1363. 
v. Gieſe, Maj. IV 801, 898. 
Gifert: Wald, füdl. Saarbrüden I 311ff. FJ 

Schl. b. Spicheren 
Giffécourt, Ortſch. a. d. Somme IV 9% fi. 

Schl. b. St. Quentin). 
v. Gilſa, Maj. II er 
v. Gilja, Maj. II 1 
v. u. zu Gilja, —8 — — d. en 

ſchen —— Landw. Brig. I 
Girard, 
—S Div. 
II 1242, 

‚ Komdr. d. 1ften Brig. 
d. Armee v. Chälons 

v. Glöden, PVortepee: Fähnrih I 19. 
Glogau, mobiles Ref. Korps b. V 1528, 
Glorieur, Gehöft, weftl. Berdun III 330 

(Belagerung v. Berbun). 
v. Glümer, Gen. Lt. Komdr. d. 1äten 
—* Div., jpäter Komdr. d. Bad. Feld: 

iv. 1 367 f. 469, 477; II 840; IQ 
320, 379; IV (636, 725 . 1051, 1055, 
er 1072, 1093 ff., 1108, 1120 #., 

&. ” — Neidhardt:, Gen. Raj., 
Komdr. d. Zlften Inf. Brig. I 106, 
138 fi 149, 451, 529 ff., 536; II 674, 

— Hptm. II 813. 
‚ Goddaeus (vergl. Berichtigungen), Rittm. 

II 1008, 1119. 
v. — en ſiehe Wolff v. ©. 
v. Goeben, Gen. d. Snf., fomdr. Gen. d. 



. 8. I 145, 152, 301, wir 
, 47, 504, 518, 658, 657; 

, Tb ff, 806 ff. 837; IV 
594, Bis, 610, 614, 736, 740, 750 ff., 
937 ff. 944, 948, 953 ff, y68; Ober: 
Befehlähaber d. I. Armee IV 974, 978 ff., 
985, 994 ff, 1004, 1008 ff., 1014 “ 
1021 ff, 1028 ff.; V 1395. 

v. Goeben, Dberft iv 949, 1006 
Gölgeim, Ortſch. i. d. Bath — Kirch⸗ 

heimbolanden J 103, 
v. Goerne, Maj. II 875, 893. 
v. Goerſchen, Maj. I 562, 582; IV 863 ff., 

871, 893. 
Goersdorf, Ortſch. norböftl. Wörth I 228 ff. 

(Sci. b. Wörth). 
Götting, Maj. II 707, 
Götz, Optm. I 364. 
v. Göß, Maj. II 1176. 
Gold, Hptm. IV 644. 
Goldader, Füf. II 1264. 
Goldene Bremm, Gehöft, er Saar: 

brüden I 320 ff. (Sci. m 
Goldihmidt, Hptm. I 582; v9 
Goldihmidt, Lt. I 142. 
— Signalſtation a. d. Oſtſee II 

Bar, er d. Golg, Gen. Maj., Komdr. d. 
26ſten Ser: Brig. I 149, 367, 408, 449, 
464 fi., 534; II 828 ff.; IV 628 ff. 
721 fi. 732, 1051, 1055 ff., 1061 ff., 
1069 ff., 1076 ff., 1086 ff., 1092, 1101, 
1108, 1122, 1133 ff.; V 1218 ff, 1239 
1245, 1255, 1260 ff., 1266 ff., 1277 
1284 ff., 1295, 1299, 1334, 1352, 1356, 
406. 1 

Bar, 0,8, Goltz, Oberft 1 596 ff.; II 896; 

Bar. v. d. Golk, Pr. &t. IV 1047. 
Gr. v. d. Golg, Gen. Lt., Komdr. db. 

Garde⸗Kav. Div. II 1199. 
Gombergean, Ortſch. füdl. Bendöme IV 683 | Grand Yuneau, Le, 

(Gef. b. St. Amand), 788, 
Gommierd, Ortſch. ſüdweſtl. Loigny IT 
ri fi., 506 (Schl. b. Loigny— Poupry), 

Gondreville, Drtih., öftl. Toul III 87 ff. 
(Einnahme v . Toul). 

Goneffe, Ortfch., norböftl. St. Denis III 
53 ff., 193; IV 771; V 1329 (Elappen: 
ort d. Maas: Armee), 1445, 1453, 1490. 

Gonvillars, Ortich., mweftl. Montbeliard IV 
1084, 1085 (Gef. b. Arcey — Ste. Marie), 
1087. (Gef. b. Ehavanne). 

v. Gordon, Gen. Lt., Komdr. d. Uten Inf. 
Div. II 962 ff. 

Gorgon, St., Ortſch., 
noͤrdl. Pontarlier V 12 

Gortzitza, Lt. II 1463. 

Straßenknoten, 
77. 
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ET —5* rare Met 1514, 521 ff., 
wre . Bionvile— Mard la 

Kat 6 iff — b. Gravelotte — 
St. Privat); V 1440 

Gorze⸗Bach, 1. Mofel:Zuft. II 669 fi. (Schl. 
b. Gravelotte— St. Privat 

Goubertelle, 2a, Ortſch., nordöftt. Tours 
IV 701 (Gef. b. Monnaie). 

La, Gehöft, öftl. Change IV 
849 (Gef. b, Change, Scl. vor Le Mans). 

Gougeard, Frz. Gen., Komdr. 2 —— 
Div. d. 2lften Korps IV 

| Goupillon, Moulin de, öftl. * 1473 ff. 
(Schl. b. Colombey — Rouilly). 

Gourgon, St., Ortſch., nordoſu. Chäteau 
Renault IV 789, 805. 

Gournay, Stadt a. d. Epte, weftl. Beau: 
—F III 256 ff. (Scharmützel b.); IV 

Gournay fur Marne, Ortſch., öftl. Paris 
III 82 (Brüdenidlag b.), 150 ff, 556 
(Schl. b. Villierö) ; IV 779 (Beſchießung 
d. Mont Aoron). 

Goury, Frz. Oberft V 1286. 
Goury, Schloß, nordöftl. et III 493 ff. 
(Sl. b. Loigny—Poupry). 
——— Ortſch., Adiu. St. Denis 

48* St. Saul, r. LifainesZufl. IV 1104 
(Schi. a. d. Sifaine). 

Goze, Frz. Gen., Komdr. d. Iften Div, 
dten Korps I 37; II 947, 1022, 1054, 
1153, 1252 ff. 

„dv. Grabow, — V 1189. 
Gräff, Maj. II 726. 
v. Grävenig, Maj. I 391. 
de Gramont, Frz. Gen., Komdr. db. 2ten 

Brig. d. 3ten Ref. Kav. Div. I 539, 544. 
Herzog v. Grammont, Fra. Minifter I 5 ff. 
Grancey le Chäteau, Drtid., ſüdweſtl. 

Langres V 1186. 
Gehöft, ſüdweſtl. 

Change IV 869 (Gef. b. La Landriere— 
Le Tertre, Schl. vor Le Mans). 

Grand Bois, Le, ſüdl. Belfort IV 1047 
(Ueberfall v. Danjoutin),; V 1303 ff. 
(Deutihe Batt, b.); vergl. Belagerung 
v. Belfort. 

Grand Bonvalet, Ortſch, norbweftl. Beau: 
agency IV 653 ff. (Schl. b. Beaugeny— 
Eravant). 

Grand Charmont, Drtid., norböftl Mont: 
beliard IV 1093 ff. (Schl. a. d. Lifaine), 

Grand Chatre, —* weſtl. Meung IV 
643 ff. (Gef. b Meung), 6449 (Sch. b. 
Beaugency—Gravant). 

Grand Couronne, Ortſch. füdl. Rouen IV 
756, 958 ff. (Gef. bei Robert le Diable— 
Maifon Brulet). 
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Grand Dieulet, Le, Wald, weſtl. Beaumont 
II 1066 ff. (Sc. b. Beaumont). 
— ugeret, Le, Wald, nördl. Viller⸗ 

ferel 1068 (Treffen bei Villerferel). 
— Lucé, Ortſch. füdöftl. Le Mans IV 

, 858 u. 885 (Schi. vor Le Mans). 
34 us, Gehöft, fübl. Coulmiers III 

414 ff. (Treffen b. Coulmiers). 
Grand Orme, Le, Drtic., norbweitl. Orleans 

III 537 (Sät. b. Orleans), 
Grand Pre, Stadt a. d. Nire, Argonnen⸗ 

yaß I 956 ff., u, ff., 1081 (Gr. Haupt: 
quartier); III 20 

Grand Puits, BSR Paris, Pa: 
trouillen⸗Gef. b 
= za 53 kr Benböme IV 

(Gef. b. Bendöme). 
ser! ——— Ortſch. a. d. Somme, 

ſüdweſtl. St. Quentin IV 989 en R 
rn Poeuilly), 998 ff. (Sch. b 
Quentin). 

Grand Taupanne, Gehöft weftl. Beaugency 
IV 662 (Sc. b. Beaugency—Eravant). 

Grand Berneuil, Le, Oriſch. an d. Chiers 
IV 624 (Einnahme v. —— 

Grandchamp, Frz. Gen, Komdr. d. 1ften 
Div. 12ten Korps II 1144, 1166 ff., 1952. 

Grande Mitairie, Gehöft, norbieftt. Con: 
nerr& IV 875 (Gef. b. Le Chöne— Les 
Eoherniered, Sch. vor Le Mans). 

Grande Motte, Gehöft, ſüdl. Coulmiers III 
412 (Treffen b. Coulmiers). 

Grandes Tapes, Les, fiehe Tapes. 
Grande Baur, eh nordmweitl. Connerr6 

IV 874 ff. (Gef. b. Le Chöne— Les Co: 
herniered, Schl. vor Le Mans). 
— Drtih., ſüdweſtl. Veſoul IV 

er Drtfch., norbweftl. Beauvais 

Orange aur Bois, * ar ſüdöſtl. Met 
1489 ff. (Schl. b ER (aa 
II 1410 (Ausfall:Gef, b.), 1 ie 
b. Noiffeville); III 272 u. 276 (Bor: 
poften:Gef. b.). 

Grange Dame, La, Gehöft, norböftl. Mont: 
beltardb IV 1079 ff., 1096 ff. (Schl. a. d. 
Lifaine). 

Grange Dame * Gehöft, ſüdweſtl. Meu⸗ 
bon b. Paris III 62 ff. (Avantgarden⸗ 
Gef. b.), TL ff. (Gefechte b. Petit Bicätre 
u. Chätillon). 

Grange d'Ancin, Gehöft, norbmweftl. Viller⸗ 
ferel IV 1070 ff. (Treffen b. Villerſexel). 

Grange Ferme, La, nördl. Mars la Tour 
I 608 fr. Schl. b. Bionville— Mars la 
Tour). 

Grange Ferme, La, ſüdl. Artenay III 233 
(Gef. b. Artenay), 519 (Schl. b. Orleans), 

Grange Dry, 2a, Fabrik, fübl, Fort ey 
rouge b. Paris III 175, 179 (Gef. 5 
Bagneur). 

Granges, De, Gehöft, weftl. Change IV 
868 ff. (Gef. b. La Landriere— Le Tertre, 
Schl. vor Le Mans). 

Granges Ste. Marie, Les, Drtfch. am Doubs, 
füdl. Pontarlier, Engpaß V 1276 (Gef. 
b. Baur). 

Gras, Chäteau, fiehe Chätenu Gras. 
Gratien, St., Ortſch. norbmeftl. St. Denis 

III 154 ff., 555 (Gef. b. Epinai); IV 776, 
Gratien, St., Ortich., nordöftl. Amiens IV 

745 ff. (Schl. a. d. Hallue). 
Grauenort, a. d. Elb-Mündung, Batterien 

b. II 1311. 

Grauley, Br nörbl. St. Denis IIT 56 ff. 
156 ff., 

Gravelle, * aa norböftl. Fort Chas 
renton b. Paris III 37 ff.; V 1393. 

Gravelotte, —— weſtl. Met 1460, 538 ff., 
545 ff. (Sch. b. Vionville— Mars la 
Tour); 1 669 ff. (Schl. b. Gravelotte— 
St. Privat, vergl. diefe), 937 ff., 1399 
(Telegr.:Station), 1496. 

Gravelotte— St. Privat, Schl. b. II669 ff. — 
I. u. II. Armee am Vorabend 669.— Stels 
lungen d. fra. Armee 677,744, 779.— Bor: 
gänge auf Deuticher Seite bis Mittag 679, 
689, 697. — Vorgehen d. IX. 4. 8, 701; 
Kämpfe norböftl. Verneville703, 712, 723, 
737, am Bois de la Euffe 707, 716, 
722, 731, b. ———— 710, 729, 857; 
ingeeifen D Heffiihen Div, 715. — 
Kämpfe d . IX... u. d. 3ten Garde: 
— gegen Amanvillers 849, 852, 905. 

II. A. 8. 734, 858, 904. — Bormarich 
d. Garde-K. 740, 746, 758, 770, d. 
XII. A. 8. 751, 763; Einnahme v. 
Ste. Marie 748, 753; Gef. zwiſchen 
Ste. Marie und Roncourt 760; Vorrüden 
d. Garde gegen St. Privat 859, 866, 
d. Sachſen gegen Roncourt 876, 882, 
gegen St. Privat 884, gegen den Wald 
v. Jeaumont 901; Sturm auf St. Privat 
80. — KA K. 773, 896,899. — Art. 
Kämpfe d. I. Armee 774, 782, 793, 
797. — Kämpfe d. VIII. A. 8. zmwifchen 
Gravelotte und St. Hubert 782, 788, 
796; Einnahme v. St. Hubert II 
800; gegen Point du jour u. Modcou 
803, 807, 815, 835. — Vorgehen Preuß. 
Kav. u. Art. über d. Mance-Thal 310. — 
Gef. d. VII. U. 8. im Bois de Baur 
777, 799, b. Jufiy 828, on. Point du 
jour 840. — Anmarſch d A. K. 774, 
836, Angriff auf Point du jour 842. — 
4te Inf, Brig. auf d. r. Mofel » Ufer 



834. — Nacht nah d. Schl. u. d. 
Morgen d. 19ten Aug. 908 ff. — Stärte: 
u. db. beutfchen Truppen II Ant. 

Bra, © Stadt a. d. Saöne III 330 ff. 
337 ff; V 1189 (Eifenbahn:Zerftörung 
b.), 1193 ff., 1339 (Etappenort d. Süd: 
Armee), 1494, 

Greez pres Montmirail, Ortſch, fühl, Nos 
gent le Rotrou IV 812. 

Gregorovius, —— I 483; II 1436. 
v. Greiff, Hptm. I 281. 
Grenier, ra. Gen., Kombr. d. 2ten Div. 

4ten Korps I 461, 481, 539, 591 ff.; II 
705, 851, 1442 ff., 1468; IIT 286 ff. 

Grenouillere, La, Gehöft, . Villierd fur 
Marne III 566 ff. (Schl. b. Villiers). 

Grefil, — ſüdweſtl. Mouzon II 
1082 f. (Schl. b. Beaumont). 

Grövillers, Ortich., mweftl, Bapaume IV 947 v 
(der. b. Sapigniet), 945 ff. (Schl. 6. 
apaume). 

Greyere Terme, nördl. Mars la Tour I 
607 ff. (Sch. b. Vionvile— Mars la 
Tour), — Schlucht v. ©. IT 671 ff. 
(Schl. b. Gravelotte— St. Privat). 

Gricourt, Ortich., nordmweftl. St. Quentin 
IV 1010 (Säl. b. St. Duentin). 

v. Griesheim, Maj. II 1240, 
Grigy, Ortſch. füdöftl. Meg I461 ff. (Sci. 

b. Col ombep — Nouilly); IT 1421 ff. 
Schi. 5. Noiffeville); III 275. 
an, zur Jacht I 116; II 1316 ff; 

Grille dOrléans, nördl. Umfaffung d. Parls 
v. St Cloud IV 1159 ff. (Schl. am Mont 
Balörien). 

v. Grimm, Rittm. I 162, 439. 
Grimont, Bois de, nordöftl. Met I 463 

Schl. b. Eolombey—Nouilly); II 1421 
Schl. b. Noiffeville); III 274 ff., 292 
(Gef. b. Belleune). 

Grimont Ferme, norböftl. Met II 1421 
(Schl. b. Noiſſeville). 

v. Grodzki, Maj. I 197. 
®r. v. d. Groeben, Gen. 2t., Komdr. db. 

öten Kav. Div. I 424; ii 1430; IV 
605 ff., 615, 735 ff., 939, 945 ff, 954, 
966, 975 ff., 982, 989, 1000 ff., 1009 

Gr. v. d. Groeben, Oberft I 5, 576 ff; 
II 973; III 25; IV 676, 799, 845, 849. 

Gr. v. d. Groeben, Rittm. II 700, 1269, 
Grolles, Les, Gehöft, nordweſtl. veaugency 
IV 661 ff. (Scl.b. a ie 

Grolman, Oberft I 192; IT i 
v. Grolman, Oberſt⸗Lt. TI 
v. Gronefeld, Maj. I 188, 
Groos, Div. Pfarrer V 151 
Gros Bois, Schloß, ſüdöſtl. Paris II 157. 
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Gros Bois, Le, nördl. Raucourt II 1068 
(Schl. b. Beaumont). 

Gros Tenquin, Ortſch, fübl, St. Avold I 
414 ff., 433, 

Groslay Ferme, öftl. St. Denis IV 778, 
1150 (Ueberfall in). 

Großer nn — Fröſchwiller J 283 
Schl. b 

| Großes —— ſiehe —— 
v. Groß» gen. v. —— — 
— d. Tten Inf. Div. I 64 

1046, 1052, 1070, 1075, 1093, os 
Groß · dioffel. fiehe Roſſel. 
v. Grote, Maj. II 1219, 1233. 
gehe. v. Grotthuß, 2t. IV 1167. 

rouas, La, Gehöft, nordöftl. Gonnerre IV 
830 (Gefegte b. Eonnerr& u. Thorigne). 

Marquis de Grouchy, Frz. Generalſtabs⸗ 
Dffigier II 1017. 

v. Gruben, Pr. Lt. I 478. 
Grüner, Maj. V 1357. 
Grüner Berg, ſüdweſtl. Straßburg II 1323. 
v. Grünholgegg, Stödlern, fiehe Stödlern 

v. Grünbolzegg. 
Grünftadt, Stadt i.d. Pfalz 1108, 157 
v. Grüter, fiehe Schr. v. Diepenbroid: 
Grugies, Deich üdweſtl. St. Quentin IV 

905 fi. (Sci. ar Duentin). 
Grundner, X 140. 
Gruszezynski, v. Roſenberg, ſiehe v. Roſen⸗ 

berg⸗Gruszezynski. 
Gube, Oberjager IV 1158. 
Gudin, Fr. Gen. III 218, 
Günther, Maj. TI 762. 
Bus, Le, Gehöft, füdweftl. Connerre IV 

876 (Gef. b. Le Chöne— Les Cohernieres, 
Schl. vor Le Mans). 

a ee ‚ weftl. Connerr6 
IV 8 [. vor Ze Manß). 

‚| Guc ve Aa Gehöft, norböftl, Parigns 
l’Evöque IV 846 (Gef. b. Parigns 
l'Eveque, Sch. vor & Mans). 

Bus du 2oir, Ze, Ortſch. weftl. Vendome 
IV 710 (&ef. b. Benböme), 800 (Treffen 
b. Azay— Mazange). 

Gus la Hart, Sehöft, ſüdöſtl. Change IV 

öſtl. 
849 ff. (Schl. vor er Mand). 

us Perray: Bad, I. Huisſsne-Zufl., 
Changes IV 849 ff. (Schl. vor Ze Mans), 

Guérin de Waldersbach, fiehe Bar. de Wals 
dersbach, Guerin. 

Guettes, Les, Gehöfte, nordweſtl. VBarigne 
lan IV 848 (Gef. b. Parigne 
l’Eveque, Schl. vor Le Mans). 

Comte de Gueydon, Frz. Adm. III 429. 
Guichenbach, Ortſch, nordweſtl. Saarbrüden 

I 144 ff. (Gef. b. Saarbrüden). 
Guierche, 2a, Ortid. a. d. Sarthe, oberh. 

Le Mans IV 6, 
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— Ortſch., ſüdweſtl. Mézieres 

Guilhem, Frz. Gen, Kombdr. d. 2ten Brig. 
d. 3ten Div. läten Korps II 1112, 
1294; III 168 ff. 

Guillard, Gehöft, füdmeftl. Loigny III 488 
(Gef. b. Billepion). 

Guillonville, Ortid., ſüdweſtl. Loigny III 
487 fi., 498 fi. (Schl. b. Loigny— 
Poupry). 

Guinegault, Schloß, b. Orléans, auf d. 
l. Loire⸗Ufer, Befeftigungen b. IV 921. 

Guiod, Frz. Gen. III 47, 
Guiscard, DOrtid., ſüdl. Sam IV 581. 
Guife, Stadt a. d. Dife, norböftl. St, 

Duentin IV 957 gen b.), 1015. 
Guizonniere, Gehöft b. Moree, norböftl. 

Vendoͤme IV 688. 
Frhr. v. Gumppenberg, Maj. III 243. 
— en füdmweftl. Wörth I 
284 ff. (Schl. b. Mört 

Gunſtett, Ortſch. a. d. Sauer I 201 ff., 
222 ff. Schl. b. —— 

v. ie, Och, berft:2t. V 1258, 1273. 
Gutleit Gehöft, ſüdöſtl. Weißenburg J 

196 an en b. Weihenburg). 
br. v. Guttenberg, Oberft II 1171. 
— Frz. Panzer-Korvette I 117; II 
1316. 

Guyot de Lespart, Frz. Gen, Komdr. d. 
Iten Div. bten Korps I 34 ff., ‚218, 234 ff.; 
II 1022, 10514. 

Gy, Drtid)., füpöft, Gray vızi. 
Gye, Ortſch., füdl. Toul III 91. 

Haad, Hptm. IV 866. 
Haag, Hptm. III 243, 
Haardt, Gebirge I 125 ff., 157. 
Haas, Lt. IV 859. 
Habana, Ankerplatz d. Kanonenboots „Me: 

teor” III 430 ff. (Seegef. b.); V 1334. 
Haberland, Dberft IV 699, 823, u ff., 878. 
— — IL 8, 1 15 ff; 

Sabonsikre, Ortſch. ſüdl. Ste Marie aur 
Chönes II st (Sc. b. Gravelotte— 
St. Privat). 
— Hptm. IV 1086. 

achette, Schloßpark, öftl. Petit Bicötre 
III 76 (Gefedhte 5b. Petit Bicötre u. 
Chätillon). 

v. Hadeln, Maj. II 819, R40, 
Sr. v. Haefeler, Maj. I 658, 
Haffner, 2t. II 1181. 
v. Hagen, Oberft:£t. III 461; IV 789, 
v. Hagen, Hptm. III 152, 

212, 331 (Einnahme v.), 337; II 1334, 
1369 ff., 1333 (Sit d. Gen.: :Gouverne: 
ment? v. Eljaß); V 1472 u. a. a. O. 

Hahn, Maj. II 853 ff. 
Hahn: v. Dorſche, Oberft III 296. 
v. Hahnke, Maj. I 239; II 1211. 
Haie Neuve, La, Drtic, norböftl. Nogent 

le Rotrou III 447 ie b. Bretoncelled). 
Haies, Les, — Froͤteval, nordöſtl. 
Vendome IV 6 

Haies, Les, —* nordöſtl. Chäteau Re 
nault IV 7 , 805. 

Hailles, —* d. Avre IV 595 Schl. 
b. Amiens). 

Halle, Ortſch., —— Nconn⸗ IV 968, 
970 (Borpoften:Gef. 5 
ri nn füdmeftl. — II 1025 

€ art). 
Halles, Place des IV 898 (Straßenfampf 

in Ze Mans). 
Hallmann, v. Wittich- gen. v. Hinkmann;, 

fiehe v. Wittich: gen, v. Hin tzmann⸗ H. 
Hallue, r. Somme-Zufl. IV 736 ff. 
740 ff. (Schl. a.d, vergl. dieje), 975 ff.; 
V 1389. 

Hallue, Schl. a. d. IV 740 ff. — Angriffs: 
dispoſition auf ——— Seite IV 
133 Stellung Fr. Armee 
739 ff. — 23fter 2: Vormarſch d. 
I. Armee 740, 745. — Kämpfe ber 
15ten Div.: Einnahme v. Duerrieug u. 
Pont Noyelles 741, v. Bufiy led Daours 
742, Eroberung v. Vecquemont Fr 
Theile d. I. A. K. betheiligt) 742, G 
auf d. Höhen nordöſtl. Bont Noyelles 
u. b. Froͤchencourt 743. — Kämpfe db. 
16ten Div.: Eroberung v. Behencourt 
745, Gef. b. Beaucourt %46 — Borjtöße 
d. Framoſen gegen Beaucourt u. Bave—⸗ 
lincourt 747, gegen Pont Noyelles u. 
Vecquemont 748. — Eroberung v. 
Daours durch Theile d. 15ten Div. 
748. — 24fter Dez.: Verhältniſſe u. Ans 
ordnungen auf Deuticher Seite 949. — 
; Dffenfivbemegungen zwiſchen Gontay 

Beaucourt 749. — Rüdzug d. Fr. 
be 751. 

Ham, Stadt a. d. Somme IV 580 ff., 615 
(Ueberfall v. u. Relognoszirungen gegen), 
736 ff., 752, 963, 976, 981 ff, 993, 
1021; V 1330, 1369, 1446. 

Hamburg I 92, 119 (Hauptquartier d. 
Großherzogs von Medienburg:- Schwerin 
Ende Juli 1370); V 1382 u. 1408 (fomb. 
Brig. Wittich). 

Hamögicourt, Pan: a. d. Dife, ſüdöſtl. St. 
Quentin IV 

Hagenau, Stadt im Eifaf I 34 ff., 124, | Sammer, Fa r 764. 
135, 179 ff., 200 ff. (Relogn. «Gef. b.), ehr. v. Hammerftein, Rittm. I 298. 
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San, Le, gl ſüdl. Raon l'Etape III | Harville, Ortſch, weftl. Meg II 671 (Schl. 
311 ff. (Gef. b. La Bourgonce). b. Gravelotte—St. Priva t). 

Han led Juvigny, Ortſch. ſüdweſtl. Mont: | Gr. v. Hadlingen, Lt. II 1384. 
meby IV 625 (Einnahme v. Montmedy). Haſſe ‚, Oberft:2t. II 1049 

Hanches, * — Chartres, Schar⸗ Ha e. Hptm. II 813 ff., 
mützel b 

Sancourt, Dei, ſüdöſtl. Beronne IV 985, 
993 (Gef. b Tertry— Roeuilly 
en Drtfch., norbmeftl. Sirakbürg 

— riq ſüdöſtl. Amiens IV 684 
(Scharmützel b)), 536 ff. (Scht. b. Amiens). 

Dangard, Bois de, ſüdöſtl. Amiens IV 
587 ff. (Schl. b. Amiens). 

Hann: v. Weyhern, Gen. 2t., Kombr. der 
4ten Inf. Div. II 847; V 1246, 1254, 
1257, 1273, 1286, 1287 ff, 1296 ff. 

v. Hannefen, Mai. IIT 296. 
Damals. Ortſch, weftl. Mard la Tour 

I 601 ff. (Sc. b. Vionville — Mars la 
Tour); II 671 ff. (Sch. b. Gravelotte— 
St. Privat), 936 ff. 

Hannover, Si d. General-Gouvernementd 
für d. Bezirke d. 1, IL, IX. u. X. U. K. 
183, 92 (Berfammlungsort für d, Garde⸗ 
Landwehr: Div. ). 
vn Frz Gen. 5b. d. Parifer Armee 

Frhr. v. Hanftein, Maj. IV 80 
Hantelmann, 2t. III 159. (Bergt Berichti« 

gungen). 
v. Hantelmann, Pr. Lt. I 566; IV 816. 
Sarbonniere, Ortſch., ſuͤdwefil Peronne 

98 
Harcy, art: norbmweftl. Mözieres, Schar: 

mütel b . Iv 760 (Einnahme v. Me: 
zieres). 

Gr. v. Hardenberg, Rittm. I 439. 
v. Harder, Maj. IV 1094, 
v. db. Hardt, Maj. I 328, 
Sarfleur, Stadt, norböftl. Le Häure IV 

962, 1022. 
v. Harling, Rittm. II 996. 
Harly, Ortſch., öftl. St. Quentin IV 1008 

(Schl. 6. &t. Quentin). 
Sarnoterie Ferme, La, nordweſtl. Beau: 

mont II 1054 ff. (Sch. b. Beaumont). 
Harrach, Maj II 1163. 
v. Hartmann, Gen. d. Inf., fombr. Gen. 

d. Bayer. II. A. 8. I 216, 223, 227 ff., 
290, 404; II 1202ff.; III 21, 73 ff.; 
V 1398. 

v. Hartmann, Gen. 2t., Komdr. d. 1ften 
Kav. Div. I 448, 462 ff., 492, 518; II 
775, 793, 814; III 282, 540; IV 683, 
802, 816 ff., 824 ff., 839, 924 ff. 

v. Hartmann, Gen, Maj., Kombr. d. 3ten 
Inf. Div. II 844 ff.; III 569, 573; V 
1244, 1257 ff., 1262, 1283, 1295. 

3% 
Haudainville, Ortid., füpöftt. Berbun III 

378 (Belagerung v. Verdun). 
Hauptquartier, Großed, Sr. Majeftät d. 

Königs I 58 (Mobilmahung, Bildung 
d. Staböwade), 82 (Bildung d. Armeen), 
89 ff. u. 102 (Erwägung einer feindlichen 
Dffenfive vor Ende Juli, Anordnungen 
betreff3 Ausichiffung d. IL. Armee), 104 
(Meifung z. Offenfive a. d. Il. Armee), 
120 ff. (Berlegung nad Mainz, Profla: 
mationen), 132 ff. (in Mainz, Armee: 
Befehl), 136 (Erwägungen betreffs even: 
tueller Heranziehung d. III. Armee), 
148 u. 153 (Telegramme a. db. I. Armee 
betreffs deren Aufgabe i. d. erften Augufts 
tagen), 154 ff. (abweichende Auffaffungen 
d. Gr. 9. und bed Dber: Kommandos 
d. I. Armee), 158 (Verlegung d. Aus: 
ſchiffungsvunkte d. II. Armee nad) vor: 
wärts), 159 (Direftiven für d. IL. Armee), 
161 u. 162 (Telegramme a. d. II. Armee 
betreffs beabfichtigter Offenfive), 163 ff, 
172 ff., 300, 393 (Befehl 3. Vormarſch 
gegen Mofel u. Seille), 398 (Befehl 3. 
Einſchließung v. Straßburg), 401, 411, 
415 (Verlegung nah Homburg, Erwã⸗ 
gungen betreffs Fortſetzung d. Offenſive 
nad d. Schlachten v. Wörth u. Spicheren), 
418 (Armee: Befehl Sr. Maj. beim Be: 
treten d. frz. Bodens), 423, 424 (Ber: 
legung n. Saarbrüden), 430 (Berlegung 
n.St. Avold), 431 (Befehl v. re 
zum engeren Zufammenfcließen ver 1. 
u. IL Armee beim Vormarſch gegen bie 
Fr. Nied) ff., 442 fi. (Befehl 3. —— 
marſch d. I. Armee gegen Metz, d. 
Armee gegen d. Mofel oberh. Mes), Fer 
(Berlegung nad) Herny, Befehl für d. 
weitere Verhalten d. I. u. IL Armee 
v. 13ten Auguft Abends), 462,511, 513 ff. 
(1öter Auguft), 532 u. 651 ff. (16ter 
Auguft, Verlegung nad) Bont ä Mouffon, 
Maßnahmen auf die Meldungen über 
die Kämpfe b. Vionville u. Mars la 
Tour), 656 ff. (1Tter Auguft); II 669 
(Anordnungen für d. 18ten Auguft) ff., 
679 Fi. (ISter Auguft, Aufftellung b. 
Flavigny), 686 ff., 822 ff. (Aufftellung 
b. Rezonville), 836 (Aufftellung b. Grave: 
lotte, Vorziehen d. II. A. 8.), 917, 926 
(Berlegung nad) Rezonville), 929 ff. (Bil⸗ 
dung d. Maad:Armee, Rückehr nad) 
————— 938, 959 (Anordnung 
d. Vormarſches auf Chälons), 960 (Ber: 
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Iegung nah Gommercy) ff., 966, 970 
(Erfte Nachrichten über. d. Berfuh d. 
Entjages v. Metz, Berlegung nad Bar 
le Duc), 975 ff. (Erwägung eines Rechts⸗ 
abmarſches, erfte Maknahmen für den- 
feiben, 24fter u. 2öfter Auguft), 984 ff. 
(2öfter ar Rechtsabmarſch d. Mans: 
Armee), a echtsabmarſch d. LI. 
Armee), ee ar nad Glermont 
en Argonne) 1001. fr. . (2Titer Auguft, 
Vormarih auf Vonziers, Buzancy u. 
Beaumont), 1006, 1012 ff. (28ſter Auguft, 
Befehl für die II. u. Mans: Armee), 
1081 fi. (2Mter Auguft, Verlegung nad 
Grand Pre, Befehl z. Angriff gegen d. 
Linie Le Cheöne—Beaumont), 1055, 
1106 ff. (30fter Auguft, Schl. b. Beau: 
mont, —* auf d. Höhe von Baur 
en Dieulet), 1103 (Verlegung nad Bu: 
zancy), 1112 ff. (3ifter Auguft, Befehl 
z. Fortſetzung d. Dffenfive), 1136 (Ber: 
legung nach Vendreſſe, Beiprehung in 
Chemery), 1139 ff. (Mafnahmen für d. 
Schl. b. Sedan), 1201 (Schl. b. Sedan, 
Aufftellung auf d. Höhe fübl. —— 
1285 ff. (Kapitulation v. Sedan, Nüd: 
fehr n. Benbreffe), 1299 ff. (Rückblick 
auf d. Feldzug gegen d. Armee v. Chä- 
(ons), 1322 u, 1334 u. 1337 (Maßnahmen 
für d. weitere Einfhliefung v. Straß: 
burg), 1338 (Bildung des Belagerungs: 
forps für Straßburg), 1354, 1382 ff., 
1337 (Einfegung d. Gen. » Gouverne: 
ments), 1415 (Bildung d. XII. 9. K.), 
1491 ff. (Ueberblid über d. Krieg bis 
Anfangd September); III 1 fi. (Ein: 
leitung d. Bormarfches auf Paris), 15 ff. 
(Berlegung nad) Retbel u. Rheims, wei: 
tere Anordnungen für d. Vormarſch), 
27 (Berlegung nad Ehätean Thierry u. 
Meaur), 49 ff. (Einichliefung v. Paris), 
55 (Berlegung nad Goneffe), 82 (Ber: 
legung nad Werrieres), 84 fi. (Erfte 
Verhandlungen mit Jules Favre), 89 
95, 127, 143 (Bildung d. XIV. 9. K.), 
150, 178 (Berlegung nad Berjailles), 
206 (Sicherung der rüdmwärtigen Ber: 
bindungen), 211 (Mafnahmen > Ein: 
nahme von Soiffons), 216, 259, 262, 
279 ff. (Unterbandlungen Regnier 8), 281, 
299 ff. (Unterhandlungen mit General 
Voyer), 305 ff. (Bildung d. Aten Ref. 
Div., Berwendungd. XIV.U.8.),810,321 
(Meifung für Gen. v. Werber z. Angriff 
eig Bogejen: Armee), 332ff. u. 337}. 
(Weifungen an Gen. v. Werber betreffs 
feiner Aufgabe nad d. Falle v. Meb), 
362 (Befehl 3. Einfhliekung v. Belfort), 
368 (Befehl 3. Belagerung v. Belfort), 

370 ff. (Weifungen betreffs d. Verwen⸗ 
dung d. vor Metz freigewordenen Trup⸗ 
pen), 372 ff., 385 ff., 389 u. 892 (Direl: 
tiven he Armee von Anfangs Nos 
vember — (Verhandlungen mit 
hie)" 401 (Bildung 5 — 

Antheitung 4. Sicherung gegen Weiten), 
440 (Befehl für ee » Abtheilung 
m Links au a end 444, 

Schl. b 
ung a wi; Armee z. Vormarſch au 
ouen), die (Weitere — für 

I. Armee), 615 ff. (Maßnahmen z. Schuß 
d. rüdwärtigen Verbindungen ——— Nor: 
ng Befehl 3. —— 
b. Benuvais), 626 51, Wan Hr 

646 u. 655 (Befehle für 
d. Prinzen Friedrich Karl 4. Verfolgung 
d. Feindes), 675 (Weitere Direktiven für 
d. II. Armee), 690, 691 (Allgemeine 
Direltiven für d. L und II. Armee v. 
1Tten Dezember zur weiteren Dedung ber 
Belagerung 2. gar), 694 ff, 699 (Neu: 
a d, I. 4. 8.), 717 (Befehl 
—— über Gien behufs 

—33 über d. Armee Bourbaki's), 
719 (Befehl * Marſche d. II. Armee auf 
Le Mans), 720 ff. * an Gen. v. 
Zaſtrow z. Marie auf Augerre u. - 
tillon fur Seine, gleichzeitige Weifu 
an Gen. v. Werber), 725 u. 733 ( 
tere Weifungen an Gen. v. en. 
734, 755 (Genehmig.z. Aufftell.d. I. Armee 
in zwei —— 767 ff. (Beginn 4 
Artillerie: Angriffs auf Paris), 783, 808ff. 
902, 918 (Befehl 4. Marſch d. XULA.R. 
auf Rouen), 927 (Befehl 3. gr, 
d. b. Orléans ftehenden Truppen), 9 
936, 988 (Befehl für die — — 3 
3. Wiederanſchiuß an ihr Korps), 943 ff. 
(Befehl a. d. 12te Kav. Div. z. Vorgehen 
auf Vervins), 974 (Abberufung d. Gen. 
v. Manteuffel v. Ober⸗Kommando D. 
I. Armee, Erſetzung durch Gen. v. Goes 
ben), 977, 1024 (Befehl a. d. XIII. A.K. 
3. Abmarfch nach Rouen), 1028 ff., 1032, 
1089, 1056 (Wiverfprechende Nadrichten 
über d. Bewegungen Bourbali'ö, dadurch 
veranlafte Befehle für d. I. u. VII.A.K.), 



Direltiven für Gen. v. Werber betreffs 
edung der Belagerung v. Belfort), 

1090 (Befehl an Gen. vo. Werder z. Ans |v 
nahme der Schl. am Lifaine-Abfchnitt); 
1154 (Raifer » Broflamation, Armee: 
Befehl), 1170 (Mafnahmen für d. weis || 
teren Artillerie: Angriff auf Paris), 1172 
(Beihluß z. förmlichen Angriff gegen 
Et. Den), 1177 fl. Kapitulations⸗ Ver⸗ 
handlungen, Abſchluß d. Waffenſtill⸗ 
ftandes); V 1179 (Anweſenheit d. Gen. 
v. Manteuffet, Inftruftion über d. Auf: 
gaben d. Süd: Armee), 1180, 1220 (Wei: 
fung an Gen. v. Werder 3. Fortführung 
d. Belagerung v. Belfort u. 3. VBerfol: 
gung d. Feindes), 1267 u, 1271 ff. (Mit: 
theilung an Gen. v. Manteuffel über d. 
Daffenftillftand), 1278, 1297 (Weifungen 
an Gen. v. Manteuffel nah d. Grenz: 
übertritt d. Dft: Armee), 1300 (Mittheil. 
an Gen. v. Manteuffel über d. Ermeite: 
rung d. Waffenftillftandes), 1325 (Aus: 
dehnung d. Waffenftillftandes auf d. 
Sübdoften Frankreichs), 1340 ff. (Organiz | 
fation d. Feld: Eifenbahnwefens), 1342 ff. 
(Maßnahmen betreffö d. General:Gou: 
vernementö), 1351 (Berftärfung d. 
Etappen:Truppen db. II. Armee), 1360 
(Beijungen a. d. General-Gouvernements | 
in Folge d. Anrüdens d. Frz. Oft: 
Armee), 1371 (Weifungen an Gen. 
v. Lömwenfeld beim Abmarſch d. VII.A. K. 
v. Metz), 1373 ff., 1385 (Rückblick auf d. 
Verlauf d. Krieges feit Anfang Sep: 
tember), nr; (Anordnungen —— 
d. Waff ee 2, Fortſetzung 
ee 1410 ff. (Abſchluß d. —8 
minar⸗Friedens), 1410 (YUnordnungen 
für d. Rückmarſch), 1414 (Auflöjfung d. 
General = Gouvernementö Lothringen, 
Reims und Verfailles), 1416 (Auflöfung | 
d. Süd:Armee), 1417 ff. (Berlegung nad) | 
Ferriered, Berhandlungen betreff3 d.; 
Ausführung d. Friedendvertrages), 1418 | 
(Verlegung nad Meaur, Auflöjung d. 
Maad-Armee, Ernennung d. Kronprinzen | 
v. Sachſen z. Ober » Befehlähaber d. 
Truppen vor Paris, Berlegung nad) 
Nancy), 1419 (Armee: Befehl b. Nüd: 
ehr Sr. Maj. d. Kaijers nach Deutich: 
land), 1420 ff. (Anordnungen während | 
d. Kommune: Aufftandes,, 1422 (Abſchluß 
d. Vertrages v. Rouen), 1425 ff. (Weitere 
Anordnungen für d. Rückmarſch), 1429 ff. 
(Auflöfung d. Armeen, Bildung d. Offu: 
pationd: Armee). 

Mittele u. Nieder:, Hauäbergen, Über:, 
DOrtihaften, noroweitl. Straßburg IL: 

1059 (Bildung ber Süb-Armee), Ku 

| Haute Bine, 
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1333 ff., 1345; IIT 105 ff. (Belagerung 
v. Straßburg). 

Haudbergener Wohen II 1322 ff. 
— Oberſt IT 766, 967, 1056; 

Haufes, Hptm. V 1349. 
Hausknecht, Oberjä I 19. 
— Gen. Maj, Komdr. d. Art. d. 
XI A. 8. I 264, 270, 395; II 1214. 

Haut du Dont, %, nordmweftt. Belfort IV 
1033 (Belagerung v. Belfort). 

Haut Fontenay, Gehöft, nordöftl. Vendöme 
IV 684 (Gef. b. Coulommiers). 

Haut Hombourg, 5* öftl. St. Avold, 
Rekogn.:Gef. b. I 4 

Haut Roi, Mühle Fre Sarcelles, nördl. 
St. Denis III 58. 

ar Taillis, * Gehöft, weftl. Champagno 
IV 864 (Gef. auf d. Höhen v. Auvours, 
Schi. vor Le Mans). 

Haut Taillis, Le, nd, ſüdöſtl. Belfort, 
Wegnahme v. V 
_ zenen Gehöft, nordiweftt. Bendöme 
en b. eek? 

| Haute Maiſon, Schloß, ſüdweſtl. Meaur, 
Friedensverhandlungen in III 84. 

Haute: Marne, Departement II 970; V 
1343, 1413 ff., 1430 ff. 

Haute Bere, Gehöft, norbweftl. Connerrs 
IV 874 (Gef. b. Le Chöne— Les Co: 
herniered, Sc. vor Le Man). 

en a. d. Seille, oberb. 
Metz I 

Fe ng — ——— 1343, 1416, 
1430, 1433 ff. 

vn Yutz, Ortſch., füdöftl. Diedenhofen 
V 620 (Einnahme v. Diedenhofen). 
4 Bruyered, Les, Höhenrücken mit 
—— üdl. Fort "Bicstre, b. Paris 

‚63, 73 ff. be u 
Be u Chätillon), 158 ff., 167 fi. 
(Gef. b. Chevilly), 179 (Gef. b. Br 
515 (Gef. b.2’Hay); IV 1140ff.; V 1393 
(Beſetzung durch d. Deutichen). 

Hautes Perches, ſiehe Perches. 
Hauteville, Ortſch, nordweſtl. Dijon IV 

630 (Nachtgef. b. Daix u. Talant); V 1206 
(Gef. b. Talant — Fontaine les Dijon). 

Hautmecourt, DOrtih. a. d. Orne, nörb!. 
Ste. Marie aur Chönes II 769 (Schi. 
b. Gravelotte—St. Privat). 

Havetiere, Bois de la, nördl. Méziéres, 
Scharmügel im IV 762 (Einnahme v. 
Mezieres), 

Häpre, Le, Fri. Seehafen III 258; TV 612}. 
(Anfammlung Fri. Streitkräfte b.), 962, 
1025; V 1342, 1397 

Havrincourt, Ortſch., öftl, Bapaume IV 950 
(Sl. b. Bapanıne). 
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Hay, Kanonenboot II. Kl. I 115 ff; II|v. Henning®, Maj. I 614. 
enge ‚f. Henriot, Frz. Garde d’Artillerie III 25. 

Hay, 2’, Ortſch. fübl. Paris III 73 ff. | Henfel, Oberft-2t. V 1353, 1357. 
(Gefechte b. Petit Bicötre u. Chätillon), —— La, Pre norböftl. Barigns 
160 ff., 166 ff. (Gef. b. Chevilly), 545 ff. | l'Evéque IV (Gef. b. Parigné 
(Gef. b.); IV 781, 1140 ff. l'Eveque, Schl. vor Le Mans). 

Haybes, Ortſch. a. d. Givonne IT 1145 ff. | Herbault, ee se nords 
(Sci. b. Sedan). weftl. Blois 680 ff 187. 

ar aur, Cöte de, weft! Berbun, Vorpoften: | Herbecourt, Ortich., weſtl. hard IV 967 
ef. a. d. III 383 (Belagerung v. Berbun). | (Einnahme v. Beronne). 
— Ortſch. ſüdl. Amiens IV 597 — Ortſch., weſtl. St. Bu en 

(Sc. b. Amiens). Laye, Scharmütel b. III 219 
v. Heckel, Oberft:2t. IIT 180, v. Herget, Maj. II 717. 
Hedaupille, Ortſch. Straßenfnoten, nord⸗ —— Ortſch. a. d. Liſaine IV 1092, 

öſtl. Amiens IV 976. 1079ff. 1089 ff. (Vorpoften:Gef. b. Dung 
v. Heeg, Oberſt IT 964. u. Bart), 1092 ff. (Schl. a. d. Lifaine). 
Hein, Maj. V 1376. Heriller, L', Fr. Gen., ſiehe L'Höriller. 
v. Heinecciuß, Br. 2t. I 281. Herimoncourt, Drtid., füböftt., Montbeliard 
Heinichen, Maj. IV 734. IV 1049 (Scarmügel b.), 1134 (Sc. 
v. Dee Dberft:2t., Chef d. General:| a. d. Lifaine). 
ftabed d. Bayer. J. A. K. II 1147; IH — Prinz v. Sachſen-Weimar V 
244 ff. 
ri Prinz v. Hefienu. bei Rhein, Oberft, | Hermite, An} Avifo IT 1316 ff. 

II 915, 1192; IV 957, 1008, 1015. gern, —*6 ſüdöſtl. Meg, Eiſenbahn⸗ 
Heinrich XVII., Prinz eu. Rittm. I 619. ation a. Linie Mep— Saarbrüden 
Frhr. v. Heine, Maj. II 1008. 432, rt, 453 (Gr. Hauptquartier), 
v. Heifter, Nittm. I 441. 514, 651; III 271 (Etappen:Hauptort 
Heiteren, Ortſch. ſüdl. Neus:Breifah, Gef.| d. I. Armee); V 1466, 1493 (Ber: 

b. III 347 (Einnahme v. Neu:-Breifah).| pflegungs: Magazin d. I. Armee). 
Hela, Signalftation a. d. Dftfee II 1315. | Heronnerie, La, Wald v., ſüdweſtl. Beauvais 
Held, Maj. III 132; IV 1124. III 257. 
v. Helden-Sarnowäli, Oberſt II 814; IV |v. Herrentirchen, —* ur Auer: v. 9. 

Tin. Serrfahrdt, Hptm. V 
v. Helden-Sarnomäli, Hptm. I 142 ff. Hertel, Pr. Lt. IV 1068. 
Heldt, Kontre-Adm., Ober-Befehlshaber d. v. Hertell, Maj. I 626. 

Seeftreitkräfte d. Oſtſee 1115; IT 1314. iv. Hertel, Rittm. V 1183, 
Helena, St., Kirchhof, vor d. Stein-Thor v. Hertha, Gededte Korvette V 1384. 

Straßbur En 1325, 1335 (Borpoften:Gef. | Herkberg, Hptm. IIT 108, 
am) ff.; III 96 ff., 104 (Ausfall:Gef.|v. Herkberg, Oberſt IV 940, 944, 948, 
am); vergl. Belagerung v. Straßburg.| 953 ff. 963, 1006 ff. 

Helene, Ste, Ortſch. füdöftl, Ramber: | Herwarth: v. Bittenfeld, Gen. Inf., 
viller® in d. Vogeſen III 817, ſpäter Gen.Feldmarſchall, Gen. — 
—— gr Nordſee⸗Flotte b. IT 1318; —* F zes d. VIL, VIII u. XI. 

I 423 
Helgoland, — — II 1318. Herwarth- v. Bittenfeld, Maj. I 5583. 
v. Helldorff, Oberft I Herwarth-⸗ v. Bittenfeld, Optm. II 870. 
—— Ortſch., dr. Saarbrüden | Gr. v. Herzberg, Maj. IV 1056, 

Herzog, RESTE — V 1286. 
Sellerie. ds, Gehöft, nördl. Barigns l'Evöòque v. Heöberg, Maj. I 

IV 847 (Gef. b. Parigné l'Evéque, Schl. Seifen Darmftadt, Peer erzogthum I 5 
vor Le Mans). (MilitairsKonvention); 1532 ——* 

Hellmuth, Hptm. V 1307. Truppen). 
Helmuth, Hptm. IT 1089 ff. Heſſen, Großherzog v., fiehe Ludwig. 
Hem, Ortſch., nordweſtl. Peronne IV 967 | Heflen, Prinz Sudwig. v., fiche Ludwig. 

(Einnahme v . Beronne). Heſſen, Prinz Heinrih v. 9. u. b. Rhein, 
v. Hennig, IT 1024. fiehe Heinrich. 
v. Henning, Oberft:2t. II 785; IV 743. |Hetres, Les, Gehöft, ſüdweſtl. Champagne 
v. Henning: auf Schönhoff, Oberft, Komdr. IV 866 (Gef. auf d. Höhen v. Auvours, 

d. 19ten Inf. Brig. I 232; II 1246. Schl. vor Le Mans). 



Settange Grande, Driich.,nörbl. Diedenhofen 
IV 619 (Einnahme v. Diedenhofen). 

v. Heubud, Oberft:2t. II 1213; IV 856. 
v. Heugel, Maj. I 252. 
Heurdy, Ortſch, norbmweitl. Orleans III 

535 ff. (Schl. b. Orléans). 
v. Heuſer, Rittm. I 407. (Bergl. Berich⸗ 

tigungen.) 
Heusweiler, Drtih., nörbl. Saarbrüden 

I 143 (Gef. b. Saarbrüden). 
ever, b. Hufum, Anlkerplatz d. Kanonen: 

boots „Pfeil“ i. d. I 116. 
Heyde, Hptm. III 33, 
v. Heydebred, Maj. III 437. 
v. Heydwolff, Pr. Zt. II 1095; III 152. 
Hey Bra Dein — Saarlouis, Schar⸗ 
mützel b 1: 

Hiards, — weſtl. Connerro IV 
876 (Gef. b. Le Chöne— Les Cohernieres, 
Schl. vor Le Mans). 

Hiddenfee, Si —— auf Rügen II 1315. 
Dilaire, St., „weſtl. Met I 541 (Sc. 

d. Vionvile— Mars la Tour). 
Silaire la Gravelle, St., Loir⸗Uebergang, 

oberh. Morée IV 687 (Gef. 5. Morke), 
692, 807. 

Hilaire le Lierru, St., Ortſch., norböftl. 
Connerr& IV 831 (Gef. b. Connerre), 
856 (Gef.b. LeChöne, Sch. vor Le Mans). 

Hilarion, St., a. d. Strafe Ber: 
failles— Chartres, Scharmützel b., IIT221. 

Hildebrand, Oberft:2t. IT 1088, 1102. 
Hildebrand, Hptm. I 553, 574. 
Hildebrandt, Oberft-Lt. ent 
Silpert, Optm. IV 1119. 
Hilſchbach, Ortſch., nördi Saarbrücken l 148ff. 

(Gef. b. Saarbrüden). 
Himpe, Mai, I 49%. 
». Hindenburg, Benedendorf, fiehe Beneden: 

dorf v. Hindenburg. 
v. Hinderfin, Gen. d. BER Gen. Infpekteur 

d. Art. II 783; 190; IV 1170. 
v. Hinüber, Hptm. II 1463. 
v. Hippel, Oberſt II 964, 1378. 
Hippolyte, St., Ortſch. am oberen Doubs, 

ſüdl. Montbeliard V 1260, 
rare er — —— II 1346. 
v. Hirſchfeld, III 
v. Hirſchfeld, Fr 149, er. 
Hoch, Maj. II 764. 
Höfler, Oberft II 1277; III 76. 
Höllen⸗Thal, im ſüdl. Schwarzwald I 205. 
Hoenheim, Ortſch., nördl. Straßburg II 

1325 ff.; III 98 ff. 
Hoffbauer, Hptm. I 470. 
Hoffmann, Maj. II 733, 853 ff. 
v. Hoffmann, Gen. Lt, Kombdr. d. 12ten 

Inf. Div. I 295; II 1296 ff.; III 3ff., 
11 ff., 160, 

Geldzug 1870/71. — Anlagen. 
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Hoffmann: v. Waldau, Hptm. TV 1142. 
Hofmann, Oberſt⸗Lt. I 208. 
Hohen: Wiefchendorf (vergl. Berihtigungen), 

Landzunge v., b. Wiömar, Strand: Batt. 
b. II 1315; V 1409. 

Hohenlohe: Ingelfingen, Karl zu, 
Landrath, ————— d. Gen.⸗ 
Gouvernement in Reims V 1378. 

ar ea ge — Kraft zu, 
Maj., Komdr. d. Art. d. Garde⸗K. 

vn 158, 1194, 1234; III 22; beauftragt 
mit Oberleitung d. "artilferiftifchen Ans 
griff auf Baris IV 782, 1141. 

Hohenzollern, fiehe Karl Anton, Fürſt v. H.; 
wg Erbprinz v. 9; Friedrich, 

v. H. 
aloe neh, * — v. H. 

Holleben, Oberſt⸗Lt 
v. Holleben, Rei, eier Dberfts & I 

142 ff.; IV 997. 
in Holleben gen. Normann, Maj. II 

6 
Holnon, Brig, weftl. St. Quentin IV 
1000 ff. (Schl. b. &t. Quentin). 
—* — — Dampfer II 1316; 

&. z "Seitenberf, Bei. | fpäter Oberſt⸗ 
2t. II 756, 1175; IV 99 
“ beim, — a. d. Breuſch U 1333 ff. 

(Belagerung v. Straßburg). 
Homas, Les, Drtih. b. St. Amand, ſüd⸗ 

weftl. Benböme IV 806 (Gef. b. St. 
Amanb). 

Homblieres, Drtfd., öſtl. St. Duentin IV 
1008 (Schi. b. &t. Duentin). 

Homburg, * i. d. Rheinpfalz I 78,87, 
126 60 ff., 413, 415 ( . Haupt: 
quanlia); I 1380; V 1482. 

Homme, 2’, Ortſch., nordiweftl. 2a Chartre 
fur le Loir IV 824, 835 ff. (Gefechte 6. 
Chahaignes u. Brive). 

Hommes libres, Moulin des, Öftl. Beaune 
la Rolande III 469 ff. (Schl. b. Beaune 
la Rolande). 

Honfleur, Stabt a. d. unteren Seine, ſüd⸗ 
Öftl. Ze Hänre IV 612, 1027. 
hr. van der Hoop, Maj. IV 923. 

öpital, Bois de I’ rt Met III 268, 
275 (Borpoften:Ge Beltre). 

Höpital, Ferme de I’, b. Choiſy le Roi, 
füböftl. Paris III 58, 157 ff., 549 fi. 
(Gef. am Mont Mesty). 

Hoppe, Pr. Lt. I 348. 
a —— öftl. Colmar, Scharmutzel 

Horimont, — ——— nordweſtl. 
Met II 1399, 1427 ff. u. 1471 (Sc. b. 
Noiſſeville). 

v. Horn, Oberſt II 1061. 

72 
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Hom, Dberfts2t. TII 68. 
Horn, Maj. I 140. 
—* ptm. I 475, 484. 

I 502. 

sesess . Horn, %t. IV 1100, 
Hoäpice Brezin, Gehöft, weftl. St. Cloud III 

164; IV 1157 ff. (Sch. am Mont Balerien). 
Hospital: Thor, Südaußgang v. Straß: |v 

burg III = (Belagerung v. Straßburg). 
Sal 37 * „Gehöft, ſüdöſtl. Berfailles 

Houdan, Stabt, norböftl. —— II 220, 
424; IV 697, 1023; V 1336 

Hourges, — ſüdöſtl. Amiens IV 586 
(Sci. b . Amiens). 

Houtaud, —* am Drugeon, weſtl. Pont⸗ 
arlier V 1263. 

Houzoe⸗Bach, I. Loir⸗ Zufl. IV 682 ff. (Gef. 
b. Benböme). 

Suanne, Drtid., nördl. Baume le8 Dames 
IV 1056 a A aa b. Bejoul). 

Hubert, Sptm. IV 7 
Hubert, St., Sr. —ã Gravelotte II 

678 ff. Sqib Gravelotte —St. Privat), 
1397. 

Hubert des Rochers, St., —— ſüdl. du 
pagne IV 852 fi (Gef. 5 St. H9.— Cham: 
pagne), 862 ff.; vergl. Sät. vor Le Mans, 

Ere er „ norbweftl. Vendome IV 
1 (Gef. b. Benböme). 

Sud, Fr. Mai, Kombdt. v. Toul III 86. 
Schr. v. Hügel, Gen. Maj., Komdr. d. Würt⸗ 

temb. Sten Feld» Brig. I 390 f.; II 1229. 
Hülföverein in Berlin V 1508. 
Hilllefiem, Frhr. v. Meerſcheidt⸗, fiehe Frhr. 

v. Meerſcheidt⸗Hülleſſem. 
Hülfemann, Maj. II 1473. 
v. Hülft, Optm. I 478. 
Hüningen, Stadt am Ober⸗Rhein I 388, 
Huötre, Ortſch., — Orléans III 

522 ff. (Sl. b . Drleans). 
d'Hugues, Fra. Gen, Komdr. d. 2ten Div, 

l4ten Korps IH 61, 77, 545; IV 780. 
Suiöne, I. Sarthe: Zufl. in 447 f.; IV 

821 ff., 540, 851 ff. ( l. vor Le Mans). 
— H.Uebergänge b. Le Mans IV 892 
(Schl. vor Le Mans). 

Huiffeau en Beauce, Ortſch. ſüdweſtl. Ben: 
döme IV 715, 806 (Gef. j St. Umand). | 

Huiſſeau fur r Mau, Ortſch, füdöftl. Couls | 
mierö 405, 407 fi. (Treffen b. Coul⸗ 
miers), 538. 

Hundsrück, Gebirge. — Militair. |. 
Skizze I 126. 
— Ortſch., nordweſtl. Straßburg. 

— a a. d. Weſtlüſte v. Schleswig, 
Anlkerplatz d. Kanonenboots „Pfeil“ I116, | 

Hutſchenreuter, Poſtdirektor V 1453. 
Hutte, La, Ortſch., Straßenknoten, füdl. 

Alencon IV 908 ff. 
Frhr. v. Hutten, Hptm, II 1154. 
Oyäne, — II. Fra I 115ff.; I 

1309 
v. en Oberfts2t. II 1198; IV 0, 

. Oymmen, Rittm. I 429, 437 ff. 
Dr reg füböftl. St. Eorneille IV 

7 (Gef. b. St. Eorneille, Sch. vor Le 
Mans). 

Iges, Maad:Halbinfel v. III 27. 
Jonons» Bad, Zufl. d. Tille V 1157 

(Ignon:Thal, vergl. Berihtigungen). 
—— Rhein⸗ dufi 1323; III 113, 129 

(Scharmügel b.); vergl. Belagerung 
v. Straßburg. 

lange, Orth ſüdl. Diedenhofen IV 620 
(Einnahme v. Diedenhofen). 

Illiers, Stadt am oberen Loir, ſüdweſtl. 
ee III 423, 446 (Scharmügelb.)ff.; 

Illkirch, Ortſch. a. d. Ill, oberh. Straßburg 
II 1341 ff. (Ausfau: Gef. b.), 1344 ff; 
II 97 (Borpoften« Gef. b.), 125; vergl. 
Belagerung v. Straßburg. 

Sy, 2 nörbl. Sevan II 1116 ff, 
aoH.( (Schl. b. Sedan). 

Imbermais, Wald v., ſüdl. Dreux III 441ff. 
(Gef. b. Dreux). 

Frhr. v. Imhoff, Hptm. IH 77 ff. 
Inaumont, Ortſch., nordweſtl. Rethel IISff. 
Infanterie, Deutiche. — Drganifationävers 

änderungen vor d. Siriege I 5A ff. 
Infanterie, Frz. — Buftand b. Ausbruch 

d. Krieges I 24. 
Ingbert, Stadt, nordöſtl. Saarbrücken 

I 305 ff., 412 2, 422. 
Ingolftadt, Feftung I 61; V 1473, 
Ingre, Ortſch. nor dweſtl. Drlsans I1535f. 

(Schlacht b. Orleans). 
38 gg Ortſch. nördl. Dijon V 1182, 

118 
Iſenburg, Br. Lt. TV 868. 
v. fing, Maj. I 632, 
Isle, Faubourg d', b. St. Duentin IV 

1013 (Schl. b. St. Duentin). 
Isle Adam, ©, Ortſch. a. d. Dife, nördl. 

Paris, Gef. b. III 2541 ff. 
Isle fur le Doubs, ©, Stadt, oberh. 

Befancon, III 3, 66; IV 731, 1062; 
(Nekogn.:Gef. b.), V 1220, 1229, 1241. 
m * aaa, Drtid,, nördl. Avallon 

118 
—— des, Drtich., Argonnen⸗Paß I1908. 
Isnard, Frz. Obe berft, Brig. Komdr. b, d. 

Nord: Armee IV 957, 9rEf., Wfl. 
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Iſſancourt, Ortſch., rg Dondery |v. Jaski, Köhn:, Oberft I 266. 
1220 (Schlacht b. Sed 

Sy, Fort, va III 38, 179 (Gef. b. 
agneur 1143 ff. (Beſchießung), 1174. 
— Ort — F — öſtl. Arbois, Schar: 

gel 
d’Jvoy, — = Sen, fiehe Paulze d’}. 
Yory, Fort, b. Paris III 81, 167 (Gef. 

b. € evilly), 553 (Gef. am Mont Meslyj). 
Iwuy, Ortſch. a. d. Schelde, nordöſtl. Cam: 

brai, Eiſenbahn⸗Zerſtörung b. IV 7T53. 

Jachmann, Vice⸗Adm., Ober-⸗Befehlshaber 
i. d. Nordſee I 113 (Entwurf über d. 
Aufgabe d. Se, II1310, 1318ff. 

Sacobi, Maj. IV 1055, 1123 
— ne füdt. Toul IITW (Einnahme 

v. Toul 
Jacobins, Place des IV 897 (Straßen: 

Tampf in 2e Mans). 
Sant — Befeftigungdanlagen im J.-Gebiete 

I 1. $.Gefgwaber I 116; U 
1310ff.— Außerdem: I114 ff. ; IT1308 ff.; : 
III 429. 
— Kanonenboot II. Kt. I 115 ff; 

— im Walde v. Meudon, 
ſüdweſtl. Saar III 165. 

—— & anze am flieler Hafen I 72. 
Se A = — Paris 

Villiers). 
Jänicke, 
Zãnſch vpim. IV 1 
v. Jagemann, Dberiltäö 714; III 520. 
SJamin, 2t. I 190 
Janville, Stadt, nörbl. Orleans III 513. 
Janv , Gehöft, nordweftl. Orléans III 

1 ff. (Sc. b. Orleans). 
Jardin Fontaine, Gehöft, weſtl. Verbun 

III 38V (Belagerung v. Berdun). 
—— are * nordöſtl. Verſailles 

1 (Schlacht am Mont 
—28 

Jargeau, Stadt a. d. Loire, oberh. Orleans 
III 527 fi. — > Drlcans); IV 645. 

Jarke, Pr. 2t. 
Jarny, Ortſch., — Doncourt b. Metz 

I 528 (Retogn. Gef. b.), 557 ff. (Schl. b. 
Vionvile—Mard la Tour), 658; 
3 14 (Schl. b. Gravelotte— St. Privat), | 

v. Jarotzki, Hptm. I 463. 

U 

Jaumont, Bois de, nordöftl. St. Privat 
II 678 ff. (Sch. b. Gravelotte — St. 
Privat). 

Saursguiberry, Frz. Kontre:-Adm., Komdr. 
d. ljten Div, 12ten Korps IIT 410, 417 ff., 
488 ff., 495 ff., 536 ff.; Komdr. d. 12ten 
Korps IV IR, 343, 862, 882 ff., 898, 

1: 

s. I Vice⸗ Adm., Komdr. d. 21ften 
II 396; IV 646, 666, 686 ff., 

789, 862, 885, "902 ff., 912 ff. 
Sean, Cote, fübmeftt, Stenay II 1027 

(Gef. b. Rouart). 
Jean, St., norbmweftl. Vorftadt v. Orleans 
IE 244 Fi. (Treffen b. Orleans). 

Sean, St., Wald v., ſüdl. Soiſſons, Uebers 
fall im III 216. 

Sean de Braye, St., Ortſch. a. d. Loire, 
oberh. Orleans III 528 (Sc. b. Orleans). 

Sean de renelle,St., Ortſch. Straßenknoten, 
füdöftl. Rouen IV 607. 

Jean de la Nuelle, St., Ortſch. nordweſtl. 
Orleans III 538 (Schi. b. Orléans). 

Sean de Lone, St., Stadt a. d. Saöne 
IIT 339 ff., 344 (Gef. u. Brüden:Zer: 
— b.); IV 627 (Borpoften:Gef. b.); 

Sean led —* ch. a. d. Orne, 
weſtl. Metz —* — b. Gravelotte — 
St. Privat). 

Jean ſur Erve, St., Ortſch. a. d. Straße 
Le Mans—Laval, Gef. b. IV 912 ff. 

Seandelize, Drtih. a. d. Orne, weſtl. Met 
II 672 (Schl. b. Gravelotte— St. Privat). 

Jeanne d'Are, Frz. Banzersftorvette I 117. 
Jeaunet, Frag de, ſüdöſtl. Beaumont II 

1056 (Schl. b. Beauntont). 
v. Jena, Mai. I 359. 
— Napoleon, Frz. Avifo-Dampfer II 

— Gehöft, ſüdl. St. ge la 
Montagne II 860 fi. (Schl. b. Grave: 
lotte—St. Privat). 

Sobey, Frz. Oberft IV 862, 
Joffroy, Maj. I 647. 
Johann, St., Stadt a. d. Saar I 138 ff. 

(Gef. b. Saarbrüden) 165, (Relognos: 
zirung 6.) ff., 298 ff. (Schl. b. Spicheren), 
4085 

Johanniter: Orden V 1510, vergl. Sanitãts⸗ 
dienft ——— Krankenpflege). 

Sohn, Hptm. IV 997. 
Jarras, Frz. Gen., Chef d. Generalftabes Joigny, Stadt a. d. Honne, unterb. Aus 

d. Rheins Armee 'IIT 302. 
Frhr. du Sale Laroche, fiehe v. Laroche, 

Frhr. d 8. 
Jars, nſe — Straßburg II 1326 ff.; 

II 97 ff., 106 (Husfall:Gef. auf). 

rerre III 438 (Gef. b.); V 1355 (Sta: 
tion d. Eifenbahnlinie Send — Nuits). 

Joinville, Stadt a. d. oberen Marne II 
940 ff., 970; III 391; V 1332 (Etappen: 
ort a.d. Sinie Blesme—Chaument). 

72* 
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Joinville le Bont, Ortſch. Marne⸗ Uebergan 
öſtl. Paris III 37, 60, 82, 147 ff, 1 
556 fi. (Sc. b. Villiere), 576; IV 769. 

SJolivet, Frz. Gen., Komdr. d. Den Brig. d. 

Armee nah d. V 1248 fi, 1288 fi, 
1271 ff., 1280 ff.; vergl. aud) Gefechte 
b. Ehaffois Sombacourt, Frasne, Baur, 
Bontarlier—La Glufe, —* e. 

Iften Div, 2ten Korps I 562, 573 ff.; Jura, Departement VIITS: 1294. (Be: 
U 781. 

Joh — 
Straßburg 

ſetzung durch d. Süd: Armee), 1399, 1416. 
—— Gen. b. d. Beſatzung v. —— Ortſch., re Beaune la Ro: 

ande IIT 469, 480 
Sondhere, La, Gehöft, nördl. euren un Bois de Io, norbweitl. Gravelotte 

Dbfervationspunft III 186 (Gef. b 
Malmaifon); IV 1162 (Schl. am Rot 
Balerien). 

Gr. v. Xoner » —— Maj., ſpäter 
Oberſt⸗Lt. II 1153; III 240 

Josnes, Ortſch., nordweitl. Beaugency II 
399; IV 663 ff. (Schl. b. Beaugeny— 
Eravant). 

Souanne, Rittm. V 1296. 
Jouanne⸗Bach, I. Mayenne:Zufl. IV 919, 
Souaville, Ortſch., norböftl. Doncourt II 

695 (Schl. b. Gravelotte— St. Privat). 
Sous en Charnie, Drtid. a. d. Straße 

Le Mand — Laval IV 907. 
de Jouffroy d'Abbans, Frz. Gen., Komdr. d. 

sten Div, 1Tten Korps IV 109 ff., 79, 
796 ff., 832, 838, 843 ff., 846, 862, 869. 

Hour, Chäteru de, am Pak v. 2a Glufe, 
im Sura III 308; V 1281 ff. (Gef. b. 
Bontarlier— La Elufe). 

Jouy aur Arches, Ortſch. a. d. Mojel, füd: 
weſtl. Met II 1393, 1396, 1399; IH 
269, 299. 

Jouy le Pothier, Drtid,, ſüdl. Drlcang, 
Relognoszirung b. III 246 

Yuan d'Adam, ©t., Ortſch., —F Prise 
V 1241 (Scharmügel b. 51 

Juden⸗Kirchhof, vor d. — «Thor v. 
Straßburg II 1325 ff., 1361 (Borpoften: 
Gef.am); ve F velagerungo. Straßburg. 

Juden-Thor, Nordausgang v. —— 
II 1328 ff. (Belagerung v. Straßburg 

QJulien, St., Ortſch. norböftl. Met I 463 
(Schl. b. Colombeg — Rouilly); 111420 
(Sc. b. er 

Julien, St., Fort, b. Met I 463, 500 
Schi. b.Colombey — Nouilly); II 1421 
Schl. as Roifjeville); III 273 ff., 285 
(Gef. b. Bellevue). 

Julien led Montbeliard, Ortich., norbweftl. 
Montbeliard IV 1085. 

Suli:re, Bois de Ia, nördl. Woippy, b. Met 
III 288 ff. (Gef. b. Bellevue). 

Jumelles, Bois des, b. Rompatelize, ſüdl. 
Raon l’Etape III 312. 

Sunge, Oberft II 1434; TV 591. 
Sr —— nördl. Chäteau du Loir 

— Gebirge — Nilitair.: Be Stisge III 
308; V 1234. — Rüdzug d. Frz. Dit: 

671ff. + Vionville — Mars la 
Tour); 638 fi. (Schl. b. Gravelotte 
— St. Privat) 

Jury, Ortſch, ſüdöſtl. Meg I 448 (Relog: 
noszirung b.) ff., 492 (Sch. b. Eolom: 
bey—Nouilly); II 937; III 268. 

Juſſy, Ortich., ſudweſtl. "Met IT 828 ff. 
(Sc. b. Gravelotte— St. Privat), 934 fi.; 
III 269, 299. 

Suf, Ortic. * St. Duentin IV 993, 
96 Schl. b. St. Quentin). 

Zufic, A de la, b. Belfort IV 1082, 
040; V 1305, 1319 fi. 

Juftice, La, Gehöft, weftl. Toul III X 
(Einnahme v. Toul). 

uni, Ortſch., a Baris 
19, 541; IV 1139; 332 fi. 

v. Hablden, Dberft III 500; V 1369. 
v. Kaifenberg, Maj. I 19. 
v. Kaijenberg, Rittm. IV 990. 
KRaifer-Proflamation IV 1154. 
Kaifer Wilhelm : Schanzen, a. d. Süboftede 

d. Fohlen: Koppel, weftl. St. Cloud IV 
1159 (Sl. am Mont Balerien). 

KRaiferslautern, Stadt i. d. Pfalz I fl, 
126 ff., 148 ff., F 75 214 —5* 
gungs-Magaz Armee), 409 
u. a. a. O. 

Kalembourg, Gehöft, nordweſtl. Moippy 
b. Met III 288 fi. (Gef. b. Belleou) 

v. Kalinowsti, Oberft:2t. I 613. 
.|o. Kalinowälti, Maj. I 617. 
.Kaltöfen, nördl. Champigny fur Mare, 

b. Baris III 557 fi. (Schi. b. Villiers). 
v. Kamele, Gen. Lt. Kombdr. d. 14ten Int. 

Div. 1301, 310, 488; IV 617 fi., 624 ff., 
762 1.; beauftragt m. d. oberen Seitung 
- Ta auf Paris IV 
82 1 

v. Kamele, Oberft I 583 
v. Kamefe, Oberjt II EB: IV 971. 
v. Kaminski, Stein:, fiehe Stein= v. K. 
v. Kamptz, Hptm. 123. 

. Kampg, 2t. IV 1159. 
Raninden: Berg, weitl. Forbach I 298 fi. 

(Schl. b. Spiceren). 
Gr. v. Kanitz, Sberſt I 873; III 19. 
Kanonenboote, Frz., aufd. @oire IIL540; auf 

d. Seine UT 553 ff; IV 776, 1144. 

0% 



Kanter, Hptm. I 474. 
Kappel, Drtih. am r. Rhein-Ufer, norböftt. J 

II 1349 (Be Schlettftabt, Fähre b. 
lagerung v. —— 

Kappel: Muͤhle, ſüdöſtl. Schlettſtadt, Bela- 
gerungs⸗ Batt. b. 354 (Einnahme v. 
Schlettſtadt). 

v. Karger, Beyer:, ſiehe Beyer: v. Karger. 
Karl, önig v. Württemberg I 50. 
Karl Anton, Fürft v. —— Sig⸗ 

maringen, Gen. d. 
Karls⸗Kloſter, weſtl. —— ngenieur: 

Zwiſchendepot b. III 102 ff. (Belagerung 
v. Var 

Karlsruhe I 65, 87 ff. (Verfammlung d. 
III. Armee b. 8. u. Landau); II 1370, 

Karthaufe, Gehöft, ſüdweſtl. Königshoffen 
II 1361 (Belagerung v. Straßburg). 

Kaſch, Maj. I 281. 
Kaßner, Feldwebel I 190. 
Kattrein, Hptm. IV 664. (Vergl. Berich— 

tigungen.) 
Kauffmann, Hptm. V 1438. 
v. Kauffungen, 2t. IV 1158. 
Kavallerie, Deutfche. — Drganifationdver: 

änderungen vor d. Kriege I 52, 
Kavallerie, Frz. — Suftend b. Ausbruch d. 
zn 124. — Eintheilung b. d. Armee 
I 30. 

v. Kamerzynäli, DOberft:2t. I 463. 
v. Kezewski, Hptm. IV 1022. 
v. Keber, Hptm. II 1445, 1463. 
Kehl, Stadt am Rhein I 95; II 1335 ff. 

(Beobadtung v. Straßburg), 1349 84 
—8 1350 GBeſchießung v.), 1357 (Batt 
b.); 5 ff., 119, 126; V 1448; vergl. 
Belagerung rn Straßburg. 

Kehl, Pr. &t. I 
er Sisnalfiation auf d. Inſel Alfen 

1315. 
Keller, Gen. Maj., Komdr. d. Bad. fomb. 

(Bien. en öten er Brig. II 1346; 
28 ff., 324; 632, 1062, 1118, 

1190 * 1130 ff. 
Gr. v. Keller, Hptm. II 865. 
v. Keltſch, —S— IV 1006. 
de Kerhor, Loſtie Frz. Gen.,fiehe Loſtie de K. 
v. Keſſel, Gen. Maj., Kombr. d. Iften Garbe: 

Inf. Brig. I 508 fi, me IV 734. 
— Maj. II 1179. 
Rehler, Maj. III 12. 
v. Kebler, Gen. Maj., Komdr. d. 15ten 

nf. Brig. II 1091, 1182, 1277; III 555. 
ettler, Gen. Maj., Kombr. d. Sten nf. 

Brig. V 1184, 1195 ff., 1203 ff., 1210 ff, 
1246, 1288 

Key: Weft auf Horiba, Ankerplatz d. Ka: 
nonenboot® Meteor TIT 430 

v. Keyferlingt, Maj. IV 1071. 
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rhr. v. ee —— V 1283. 
ieffer, Maj. IH 

Kieler Hafen. — — I 71 ff. 
— Befeſtigungsanlagen u. Armirung 
Schanzen Möltenort, Jägerberg, Fried⸗ 
richsort, Fort auf d. ‚ Brauneberge 172, 
113 #.; II 1314; V 1536. — Küftene 
being u, ‚Slottengefgmaber I 69 ff., 

v. Kienik, Di. 7 582; IV 895. 
Kierftein, Maj. V 1227. 
Kiefel, Optm. TV 1134. 
a Ortſch. ſüdweſtl. Schlettftabt III 
353 ff. (Einnahme v. a 

Kinzig, r. —— 1%, 206 (K.⸗ 
Thal); II 1357 ff. 

Kipping, Dei. I 196. 
v. Kirchbach, Gen. — Gen. d. Inf., 

fomdr. Gen. d. V. A. 8. I 100, 186, 
196, 203, 230, 234, 249; II 1211, 
1220 ff., 1248, 1237; II 72, 186; IV 
1157, 1162 ff., 1167. 

Kirhheimbolanden, Stadt i. d. Pfal 
159 ff. 172 (in Ausſicht genommene Vers 
theidigung® ellung für d. II. Armee b.). 
el —F Lt. II 1256. 
Kichhofs: Kommunikation vor Straßburg 

III 111 (Belagerung v. BERND: 
Kifing, Vice-Feldwebel IV 744. 

br. v. Kittlig, Dberft:2t. IT 801; IV 891. 
rhr. v. Kittlig, Hptm. I 188. 
— a. d. Oftfüfte v. Seeland III 

v. len, Oberft:2t. I 632; II 1475. 
Klein: Roflel, fiehe Roſſel. 
v. Kleift, Gen. Lt. Gen.:Infp. d. Ing.⸗ 

Korps III 190 
v. Kleift, Oberft Iv 
v. zI Maj. I 
v. Kleiſt, Rittm. J — IV 935. 
Klemm, Maj. II 90 
v. Klend, en T 656; II 907, 986. 
Kling: Bach, | — verh Ger⸗ 

mersheim I "80, 1 
Klipfel, Maj. I 478. 
v. Klitzing, Maj. I 619. 
v. Klocke, Maj. II 969, 975; IV 935. 
v. Kloeden, Oberft:2t. II 1098. 
Klos, Lt. V 1319, 
Kluge, Hptm. IV 71. 
Knappe: v. — Oberſt, Komdr. d. 

Zten Garde⸗Inf. Brig. II 771, 849 ff. 
ı Anappe: v. Knappftaedt, Dberft, Komdr. 

d. fomb. Inf. Brig. d. Aten Ref. Div. 
IV 1068, 1075, 1092, 1101,1122; V1296. 
dem Anefebed, Oberſt V 1197, 1299. 

Anibisftrafen, Päſſe im Schwarzwalde I 
96, 
8 —— — Maj. II 791 ff., 852. 
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v. Knobelsdorff⸗Brenkenhoff, Rittm. I 165. 
v. Knobelddorff, Schmidts, fiehe Schmidt: 

v. Anobelsvorff. 
v. Knoblauch, Rittm. I 165. 
Sa: Kapt. 2t. III 430. 
Knorr, er IV 1058 
Koblenz I 59 (Befagung b. Ausbruch d. 

Krieges), 83 (Gen.-Gouvernement für d. 
a VIL, VII. u. XI. Korps), 
3 ff., 126 ff.; V 1497, 1471, 1480 (Ma: 
— in), 1512, 1537. 

oblinski, Gen. Mai. ‚Rombr. d. bten Inf. 
pr II 886, 845; V 1189, 1196, 1201, 
1242 ff, 1954 ff., 1262, 1286, 1294. 

v. Koblinti, 1, Dberf Kombr. d. Alften Inf. 

200 I, 0 Sptm. IV 1124. 
ptm. V 1316, 

‚ he I 287. 
Sehr. v. —— Oberſt⸗Lt. (vergl. Bes 

rihtigungen) I 
Köhler, Gen. hal, $ — d. Art. XI. 

A. 8. II 767, — 
Köhler, Oberftedi 
= n⸗ v. Jaski, — v. — Köhn⸗. 

öler, ptm. 
Kölferthaler Ba 34 Saarbrücken I 

143 (Gef. b Saarbrüden). 
Köln I 59 (Befayung b. Ausbruch d. 
rg —** fi, 132; V 1455, 1471, 

Rang, — II 706. 
König, Lt. I 168. 

König Wilhelm, Panzer: regatte I 114, 
116; I 1310. 

Köni 30 en, vorſtadt v. Straßburg II 
1324 ff., 1360 ff. (Borpoften: Gef. b.); 
III 96 ff., 102 (Scharmüßel b.), 106 
(Ausfall:Gef. b.), 140 (Abihluß d 
Kapitulation v. trahbur 9 b.). 

Königdmadern, DNB a. d. Mofel, norböftl. 
Diedenhofen III 280. 

Koeppen, Oberft:2t. II 730, 868. 
Koeppen, Hptm. II 816. 
v. Koeppen, Maj. I 342; V 1188. 
Körber, Maj. I 542, 592 ff., 615, 637; 
III 473; IV 706, 823, 

v. Köthen, Oberft I 248; IV 1166. 
Kohlermann, Oberft II 1373; V 1866 ff., 

1399. 
Kohlermann, Oberft:2t. II 1207. 
— Beſetzung u. Armirung v. K. b. 

Ausbruch d. Krieges II 1315; V 1536, 
Kolbaheim, Ortſch., weftl. Straßburg u 
1343. (Belagerung v. ig 
Komet, Kanonenboot L.KL. 1115 1310. 
Kommunalwald, weſtl. Saarbrüden I 

315 ff. (Schl. b. Spideren 
Kommune: Aufftand in 

. Konardfy, 2t. I 144. 
Kon erven V 1481 u. 1490, vergl. Ders 

pflegung d. Armee. 
ongli, Oberft II 1248; III 507 ff. 

Bat II 1307, 1312 (Fr. Geſchwader 
auf d. Rhede v.). 

v. Koppelow, Maj. II —* 
—— Pr. Li. II 1167 
Kork, Ortſch. öſtl. Kehl, Babifcher Geſch 
gan b. 95 (Belagerung v. Straß: 

Acid. Sp 
of Endapr, * II 713, 

KRoflal, Hptm. IV 1099. 
Bar. v, Belle Gen. Maj., Kombr. d 

3äften Inf. Brig. III 500 ff. 
Kotze, Rittm. I 440, 528 

Koxit, Sptm. IV 799. 
v. Kraag-Kofhlau, u. Maj., fpäter Gen. 

Lt. Kombr. d. nf. Div. I 595 ff, 
614, 639; II 899; ı 427, 485 ff., 524; 
IV 700, 707 ff., 783, 802, 836, 878 ff., 
894 fi; V 1344 ff. 

v. Kracht, 2t. II 870. 
Kraft, Optm. II 1182, 1187. 
v. Krane, Dberft IV 1074. 
Krankenpflege, Freimillige, fiehe Frei⸗ 

willige Krankenpflege. 
Rraub, Oberft:2t. IV 1055, 1125; V 1291, 

Kraufe, Maj. I 88, 611; III 2%. 
Kraufe, Armee-Poftmeifter V 1451. 
Krautergeröheim, Ortſch. fübmeftl. Straß: 
Bu, II 1346 (Belagerung v. Straß: 
ur 

v. Areifer- Droftenar, a Lt. II 1159. 
v. Kredwik, Lt. I 195 
Krebell, Lt. IV 1107. 

.|Krell, Rittm. I 439, 
v. Krensi, Den: Chef d. Generalftabes 

XII, 4. 8. III 215; Komdr. d. Be: 
re Bercch vor Zongwy IV 787; 
V 1300, 1374 ff. 

Kreß v. Kreßenſtein, ern III 244, 
v. Aretihman, Maj. II 1043. 
Kreuznad I 90, 126, 157, V 1482 (Ber: 

pflegungs:- Magazin d. II. Armee). 
Een. — Deutide I 51. — Frz. 

Kriegs-Ergebniffe V 1540 f; Nahmeifung 
d. Kriegs: Trophäen V Anl. ©. 868*. 

Kriegs: Gefangene. — Behandlung u. Unter: 
bringung in Deutfhland V 1537 ff. 
— — —— REDEN. Einfegung 

PR Hptm. V 1288. 
v. Kroedher, Pr. Lt. II 1198. 
Krohn, Dber-Ingenieur V 1338, n). 

aris V 1420 ff. |v. Krohn, Dberft V 1370. 



Kronenburg, Borftabt v. eigen II| 
1325 ff., 1336 (Borpoften»Gef. b.); III 96 
(Borpoften: Gef, b.), 93 ff., 103 ff., 109 
—— s@ef. b.); V 1448 (Telegr.: 

Kronprinz d. Deutſchen Reichs u. Kronprinz 
v. Preußen, Gen. d. Inf., jpäter Gen.: 
eldmarſchall, Ober » Befehlshaber d. 

Armee I 83, 100 ff., 137, 152, 
173 fi, 182, 197, 204, 215, 921, 242, 
245 ft., 273 ff., 285 ff., 291, 393, 396 fl, 
401,405; TI 939, 942, —* 952 #., 961, 
971, 992 ff, 1000, 1001 ff., 1012, 1080, 
1037, 1105, 1124, 1134 - 1141. 
1201, 1228, 1285 ff, 1492 $.; III 8 82) 
163, 303, 576; IV 1157 ‚L16öff; vı1418F. 

Rronpeinz, Panzer-Fregatte I 114, 116; 

——— ſüdl. Sevres, b. Paris 
III 163 

Kroſeck, Maj. V / 1204 ff. 
v. Kroſigk, Gen. — Komdr. d. 10ten 

Kap. Brig. III 454. 
v. Krofigt, Ebert I 647; II 1084. 
Krug v. Nidda, Gen. Mai. ‚ Kombr. d. 

2öften Kav. Brig. IL 699, 1119; III 
133; IV 734, 943, 1017, 

v. Kühlwetter, Regierungs: Bräfident, Civil: 
Kommiffar für d. Gen. :Gouvernement 
v. Elſaß V 1378. 

Kühne, Lt. II 1125, 
Kuenheim, Ortſch., nördl. 

III 129 (Scharmütßel b.), 358 
Einnahme v. Neu⸗Vreiſach. 

Küftenlande, Gen.:Gouvernement i. d. — 
Sinfegung 1 83. — Kommando d. mo: 
bilen Truppen im Bereiche d. I 84 
Berfügbare Truppen u. ſ. w. I 119ff. — 
Verhältniffe u. Borgänge bis MitteNovbr. 
II 1307 ff. — Ueberführung v. Truppen 
nach frankreich II 1320. — Berhältnifie | 
v. Mitte Novbr. an V 1382ff., während 
d. Waifenftillftandes 1408 ff. — Des: 
armirung d. Küftenbefeftigungen, Auf: | 
hebung d. Kriegszuſtandes, Auflöfung d. 
Gen.:Souvernementö V 1427. 

AREM hut. — Vorbereitete Mafregeln für 
d. 52. — Entwurf d. Bice-Abm. 
Sahmann I 113, — Mafinahmen b. 
Ausbruch d. Krieges I 113 ff., bis An- 
fang Septbr. IT 1308 ff, bis Mitte 

—— 
; vergl. 

Novbr. III 429 ff., bis 3. Waffenftillitand | 
8. L119fE;, 

Hr er, Soldat II 1178. 
Küftner J. Optm. II 1160. 
Küftner II, Hptm. II 1178. 
Kumme, Hptm. V 1205, 1210. 

v. Rummer, Gen. Lt. Komdr. db. 3ten Ref. 
Div. I 214; UI 919 ff, 13%, 1429, 
1447, 1465, 1472 fi.; III 292. — Kom: 
mandant v. Met III 304. — Komdr. d. 
l5ten Inf. Div. IV 596, 735, 742 ff., 
945 ff., 985 fi., 995, 1001, 1009 ff. 

v. Kurowsti, Mai. II 1449, 
Nurr, 2t., (vergl. Berihtigungen) 1287,390. 
v. Kutichenbad), Mai. II 801. 
Kurbaven I 116; V 1409 (Batt. 6.); vergl. 

auch Elb⸗Mundung. 
v. Kuyle, Lt. II 1050. 
v. Kuylenſtjerna, Maj. I 618; V 1851 ff. 

Labry, Ortih. a. d. Orne II 685 (Sci. 
b. Gravelotte— St. Privat). 

’| 2acretelle, Frz. Gen., Komdr. d. 2ten Div. 
12ten Korps II 1073, 1144, 1166 ff. 

Lademann, Hptm. II 1095. 
de LSabmirault, ra. Gen, Komdr. d. Aten 

Korps I 30ff., 46, 211, 419 ff., 461, 
481, 539, 620; II 705, 325, 849, 898, 
1402, 1410 ff,, 1427, 1433 ff., 1466, 
1478, 14%. 
—— ‚Rate, ee Beaune la Rolande, 

— Sie, nörbl. Met III ii 
284 (Borpoften:Gef. b.), 286 ff. (Gef. b 
Bellevue). 

Laffaille, Frz. Gen., Komdr. d. Art. 
4ten Korps II 1482, 

La Font de Billierd, Frz. Gen., Kombr. 
d. Sten Div. 6ten — I BAT, 669; 

I 745 ff., 761 ff., 
Lagny, Stadt a. d. — III 20, 55, 207 

(Etappen-dauptort d. III. Armee); IV 
179; V 1331, 1351, 1443 (Ariegs⸗Tele⸗ 
graphen » Direktion in), 1454 (Poſt⸗ 
Hauptdepot in), 1472 ff., 1490 ff. (Ber: 
pflegungs: Magazin in), 1506, 

be Lagrange, Frz. Gen, Komdr. db. 2ten 
Brig. d. 1ften Div. Dften Korps IV 
1000 ff. 

‚Labonf joye, — nordöſtl. Amiens IV 
45 ff. (Schl. a. ». Hallue). 

Sail, Ortſch., öſtl. ara III 248 
(Avantgarden:Gef. b.); IV 653 (ei. 
b. — — 

Lalande, Frz. Gen., Komdr. d. National⸗ 
—— d. 2ten Loire-Armee IV 
Bol ff., 

Samarkhe, 3— ſüdweſtl. Epinal II 947; 
| V 1359 ff. (Scharmügel b.). 
Lamargelle, Ortſch. nordweſtl. Dijon V1186, * 
Lambrecht, Armee:-Boftmeifter V 1451. 
Lamecourt, Gehöft b. Bazeilles II 1158 ff. 

(Schl. b. Sedan). 
Lamothe Tenet, Frz. Fregatten⸗Kapt. IV 772. 
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Zamotte Brebisre, Ortſch, Sommeslleber: 
. gang öftl. Amiens, IV 743ff. (ESchl. 

a. d. Hallue). 
Lampertheim, Ortſch. nordweſtl. Straßburg, 

Hauptquartier d. Großherzogs v. Baden 
II 1335 u. 1348 ff. (Belagerung v. Straß: 
burg); V 1494 — — 

Lancelle, Hptm. I 
de Lancizolle, de — Hptm. IV 788. 
v. d. Landen, Hptm. IV 712, 
mn Feſtung I 61 nt „m. ° 

(Berfamml, d. II. Arm 
J Karistuhe), 92 ff., 110 ff. ar n 
2 1000: — V 1445, 1452, 1537 

Gef. b. Longeau IV 721 ff. — Borbeis 
marih d. VI. A. K. an V 1182 ff. (Gef. 
b. Bugniere® u. Marac 1185, Schar: 
müßel vor 2. 1189, Scharmügel b. 
Brenned u. Bourg 1190). — Borftoß d. 
Detahementd Dobſchütz v. Neufchätenu 
gegen V 1357 ff. — Streifzüge d. Bes 
Iatung V 1288 (Ueberfall v. —— 
1848 ff., 1352 (Eiſenbahn⸗Ueberfall 
Bricon), 1866 ff. (Eiſenbahn⸗Ueberfall 5‘ 
Eourtan). — Mafnahmen 4. Belagerung 
V 1300, 1358, 1377, 1406. 
dem: I 384 ff.; II 91; III 306, 390; 
Sy , Ri 1344, 1347 ff., 1393, 1399 

— x 

— L Marne » Zufl. III 561 ff. Sungre $ "sodfiäge v., — d. I 
(Schl. b. Villiers). 

Lande, La, Schloß, öſtl. Champigny, b 
Paris III 157, 573 Echl. b. Villierd). 
—— Ortſch., weſtl. Chartres, Gefechte 

Landes, Les, Ortſch. nordöſtl. Connerro 
IV 830 (Gef. b. Gonnerre, Sch. vor Le 
Mand). 

Zandrecied, Feftung a. d. Sambre IV 
1015 ff., 1017 (Beſchießung v.). 

Sandriere, La, Gehöft, weſtl. —** 5*— 
b. La Landriere—Le Tertre IV 867 ff. 
(Schl. vor Ze Mans). 

Landungsprojelt, ie I 26 ff., 45, 117; 
II 1313. — Maßnahmen dagegen auf 
Deutfcher Seite I 81ff., 119. 

Landwehr: Bataillone. — Aufftellung Preu⸗ 
Bifcher I 53 ff., Bayerifcher I 55, Würt- 
tembergifcher I 56 ff., Er iger I 57. 

Lang, Maj. IV 1105 
Zange, Maj. II 789, So 
Zange, Lt. I 161. 
v. Langen, Oberft:2t. I 479; V 1244, 
v. Zangenmantel, Oberft:2t. III 21. 
u ee Detie, nörbl. Wörth I 

23 ff. (Sl. b. Wörth). 
gangeren Ortſch., apart. Montoire IV 803 

b. Montoire— Led Roches). 
—— nördl. Epinal, — 

Brücke III 321 (Sprengung d. Br.); V 
1335 (Wiederberftellung). 
— ee Ortſch. weftl. Meung IV 642 

Gef. b. Meung). 
— „Fort a. d. Weſer⸗-Mündung 

— Feſtung. — —— er 
Deutihe Truppen: III 427 u. 
(Detachement Kraatz⸗Koſchlau), 485 (De 
— — IV 635 (Theile 
db. VIL u. XIV K. u. Etappen: 
Truppen); V ee (Truppen d. Gen.: 
Gouvernements v Lothringen), 1352, — 
Vorſtoß d. Gen. v. d. Goltz gegen 2, 

Laon, as ü 956, FT 1295; III 24 
—3 Explofion), 433; V 1 
1471, 1493 (Berpflegungs- Diagazin in). 

Sapafit, dr. Gen, Komdr. en Brig. 
d. 2ten Div, Öten Korps  engeibeit d. 
Rhein: Armee), I 372, 420 ff. 461, 547, 
652, 577 ff., 629; II 677, 782, 829, 1402, 
1443, 1458; II 275. 

Laquenery, Ortich., ſüdöſtl. Meg I 439 ff., 
464 ff. (Schl. b. Eolombey—Nouilly), 517; 
I —— 937, 1396, 1424 ff. (Schl. b. Noiffe: 
ville 

0. Bari, Lt. II 1245. 
—— * ſüdöſtl. Pontarlier V 1281 

Gef. b. Pontarlier —La Elufe). 
v. Laroche, Frhr. du Jarrys, Gen. Lt., 

übrer d. Bad. Feld: Div. IT 1338. 
Frhr. v. Laro » Startenfelö gen. Vultoͤe, 

omdr. d. Bad. Kav. Brig. IS; II 
127, 133, 328; TV 686. 

de Sartigue, Frz. Gen., Komdr. d. dten Div. 
Iften Korps I 220, 257 ff.; IT 1019, 1081, 
1038, 1145, 1162, 1174 F. 

Latour en Mospre, Drtf .am Yron⸗Bach, 
weftl. Met II 671 (Sch. b. Gravelotte— 
St. Privat). 

Zaube, Hptm. II 1087. 
v. Laue, Maj. IV 1124 ff.; V 1309 
. Ortſch., nördl. Cravant 645 

(Gef. b. Meung), 650 ff. (Schl. b. 
Beaugeney—Cravant). 

Launois, Drtid., Stra enfnoten, norböftl. 
* II 1295; III 4; IV 760 (Ueber: 
al b.). 

Saurent, St., Drtic., öftl. Mezieres, Batte⸗ 
rien b. IV 764 (Einnahme v. Möziered). 

Laurent, St., Ortſch, im Jura, Straßen: 
fnoten, fühweftl. Pontarlier V 1234, 
1261ff., 1269, 1273 ff., 1283, 1296. 

Laurent, St, Ortſch., Straßengabelung, 
weftl. Chäteau Renault IV 839, 

Laurent des Bois, St., Ortſch. am Norboft- 



nn v. Marchénoir III 403 FF. ; 

Zaurin, DOberft V 1282. 
LZautenberger, Maj. II 727, 
— I. Rhein: Zufl. I 95 ff., 136, 170 ff., 
175 ff. (Treffen b. Weißenburg). 

Lauter, r. Glan:Zufl. (Nahe) I 148. 
Lauterbach, Ortic., weftl. Saarbrücken 1426. 
Lauterbach, Br. Lt. II 1451. 
Zauterburg Fra Dh enge); Stabt 

a. d. Lauter ‚124, 172,176 ff., 
391; II 1334 ff. 

Sauvallier, Gehöft, öſtl. Met I 462 ff. (Sch. 
b.Eolombeyg— Nouilly); I11424ff. (Grund 
v., vergl. Sch. b. Noiffeville); III 272 
(Borpoften=Gef. b.), 277. 

Zaval, Stadt a. d. Mayenne IV 861, 905ff. 
(Rüdzug d. 2tenLoire-Armee auf), IV 920 
(Relognoszirung gegen), 932. 

Lavannes, Ortſch., nordöftl. Reims III 17. 
Lavardin, Ortſch, Loir⸗Uebergang, füdöftl. 
ee IV 708, 803 fi. (Gef. b. Mon: 
toire). 

Zavars, Ortſch. b. — öſtl. Le Mans, 
Scharmützel b. IV 

Laveau-Bach, öftl. ein la Rolandbe III 
472 (Sch. b. Beaune la Rolande). 

Zaveaucoupet, Frz. Gen., Komdr. d. ten 
Div. 2ten Korps I 33, 46, 313, 839, 
850, 362, 374, 461, 547; II 1402, 1421. 

Lavenay, Ortſch., füdöftl. Bancs IV 837. 
— Frz. Gen. b. d. Pariſer Armee 

— er norbmweftl. Cravant IV 
. b. Beaugency — Eravant). 

Pe, ee am Prims- Fluß, nordöftl. 
Saarlouis I 146 ff., 409. 
— Moulin, ſudi. Mözieres, Batt. b. 

764 (Einnahme v. Mözieres). 
Le Back Fr. Marſchall, Kriegs: Minifter 

I 12, 14; Chef des Generalftabes d. Armee 
Ru | ;8, 384 ff.; Komdr. d. 3ten Korps 

538 ff., 601 ff., 621; II 710, 780, 825, 839, 
1402 ff., 1412, 1432 ff., 1450, 1466 ff., 
1478, 1489. 

Zebrun, KH Gen., Komdr. d. 12ten Korps 
I 886; II 941, 949 ff., 965, 983, 995, 
1005, ‚1019, 1033, — 2 — 1111, "1116, 
1126 fj., 1144 ff., 1143 f., 1165 ff., 
1183 ff., 1207 ff, 1252 ff, 1270 ff. 

Lecointe, Fr. Gen., Komdr. d. Iften ya: 
d. Nord» Armee ( 2 Formation 
593 FH Komdr. d. 22ften en 39 f., 

978 ff., 989, 995, 1005 ff.; V 1402. 
Zecourtier, Gehößz, nördl. Berdun, Borpoften: 

Gef. am ILI378 FF. ans v. Verdun). 
Ledebour, Hptm. III 115, 136 ff. 
Leffond, Ortſch. — Champlitte, ſüdöſtl. 

Langtes V 1189 

1077* 

v. en Oberft 1495; II 1446; IV 748, 

v. Legat, Dberft:2t. IV 829, 854. 
Legler, Br. Lt. II 1160, 
Legrand, Frz. Gen., Komdr. d. Kav. Div. 

4ten Korps I 620 ff. 
Lehmann, Oberft, Kombr. d. 37ften Inf. 

Brig. I 560, 569, 682 ff., 591; IV 700, 
705, 908 

Lehmann, Mai. III 437; IV 870, 
Lehmann, Poſtrath V 1453. 
See Gehöft, norböftl. Gravelotte II 

ff. (Sch. b. Gravelotte— St. Privat). 
Leif: Wald, weſtl. Forbah I 369 (Schl. 

b. Spiceren). 
Le Mans, fiehe Mans, Le. 
Lemmer, Spt. II 812. 
Lempire, a nordweſtl. St. Duentin 

IV 993 (Gef. b. Tertry— Poeuilly), 1014. 
v. Lengerke, Maj. III 509, 
Senf, Maj. I 557 ff.; II 736. 
Leonard, St., Ortſch. am Südweſtrand d. 

Waldes v. "Narhenoir IV .. 
v. Leonhardi, — Komdr. d. ATften 
Il Brig. II 7 DL 

v. Leonhardi, Dberft t. a 967, 1098. 
Sehr. v. Leonrod, Oberſt IV 688, 
Xeopold, Erbprinz v. Hohenzollern » Sig: 

maringen I 6 ff. 
Zeopold, Prinz v. Bayern, Hptm. II 1272, 
II 491. 

v. Lepel, Rittm. II 912. 
Leperche, Frz. Dberft IV 1109, 
Lespart, Guyot de, rz.Gen. ‚fiehe Guyot de L. 
Leſſy, Ortſch. weitl. Meg II 827 (Sc. b. 

Gravelotte— St. Privat), 1403; III 282 
BE gg re b.). 
‚2’Eftocq, —— 1305, 358 ff., 550 ff., 

v. Leszeſhneti, Oberſt⸗Lt., Chef d. General: 
ſtabes d. ge vor Straß: 
burg II 1336; IT 1 

, Drtie. a. » ans II 1041 ff. 
(Schi. b. Beaumont). 

Letellier Balaze, Frz. Gen., Komdr. d. 1ften 
Brig. d. Iften Div. 2ten Korps I 140, 
314, 552, 573; II 7831. 

Lettgau, Dberft V 1344 ff. 
Schr. v. Lettow-Vorbeck, Maj. II 1045 ff. 
Leu, Bois de la, mweftl. Beaune la Rolande 

III 473 ff. (Schl. b. Beaune la Rolande). 
— Die, ſüdöſtl. Chätillon fur Seine 

Leuthaus, Oberſt, Komdr. d. Ingenieure u. 
ioniere d. Il. Armee II 1395; IV 921 

de Leuze de Sancizolle, fiehe z — deL. 
Le Vaſſor-Sorval, Frz. Gen., Komdr. d. 

Aten Div. bten Korps I 547, 571, 584, 
629; II 746, 1448; III 278, 286. 
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Leval, Drtich., norböftl, Billerferel IV 1077. 
Loͤwaville St. Sauveur, Ortſch. nördl. Chä- 
ee Thimerais, Borpoftens Gef. 

Levier, Ortſch., weftl. Pontarlier V 1263, 
* Ortich., füdl. Veſoul IV 1055 

Vorpoſten⸗ Gefechte b. er 
Lewal, Fra. Oberft II 1420, 1 
v. Sewinsti, Maj. IT 290; IV 
Leythäuſer, Maj. II 1180. 
2’Heriller, Frz. Gen., Führer db. Iten Div, 

Iften Korps II 1038, 1145, 1166 ff., 1198, 
1230, 1261. 

Sibaville, Gehöft, norböftl. Met I 470 (Schl. 
b. Eolombey:Nouilly). 

Lichtenberg, befeftigtes Schloß in d. nörbl, 
Vogelen I 44, 390 ff. (Beſchießung u. 
Kapitulation); II 1499; III 433. 

Liebe, Oberft:2t. V 1276 ff., 1284. 
Liebert, Frz. Gen., Komdr. d. 2ten Div. 
hu Korps I 382ff.; II 1110, 1145, 

Siebesfind, Vice Felbwebel V 1230. 
Lierd, Moulin du, norbweftl. Vendome 

IV 800. 
Lietz, Etappen-Roftdireltor V 1451. 
Liffremont, Ortſch. nordöftl. Rouen, Schar 

mützel b. IV 609 
— ai, —*8 nordöſtl. Vendome IV 

Signy, Ortich., fübmweftl. Bapaume IV 9H3ff. 
Schl. b. Bapaume). 

Ligny, Ortſch. füdöftl. Cambrai TV 1015. 
Ligny en Barrois, Ortſch., ſüdöſtl. Bar le 

Duc II 961 ff., 971 (Beipreung b.), 
975. 

3 . Lilieneron, 2t. II 1232. 
Feftung IV 580 ff. —— 

— Streitkräfte b.), 1016; V 1397. 
Lille, Gehöft, ſüdweſtl. Artenay III 518 ff. 

(Schi. b. Orléans). 
— Stadt, öſtl. Ze Hüvre IV 614, 

1396, 1022; 
Date füböftl. Paris IIT 58 ff., — 

— Ortſch., ſüdweſtl. Paris III 165. 
v. Anbeiner gen. v. Wildau, Maj. IV 838. 
Frhr. v. Lindeman, Oberft-2t., fpäter Oberft 

II 1168; IV 776 
Singoläheim, Ortſch. fühmeft. Straßburg 

II 1323 ff., 1343 #f.; II 97 ff; vergl. 
Belagerung v. Straßbur 

Linien: eos, ſJ. Eifenbahnen, 
v. Link, Oberft:2t. I 2831. 
v. Linfingen, Oberft II 870, 
v. Linſingen, Maj. II 861. 

748. 

eiforps » Führer III 465 ff., 480; IV 
99, 916, 932, 1029; V 1398. 

Gr. zur Sippe, Gen.:Raj., fpäter Gen.2t,, 
nn. d. 12ten Kav.⸗Div. II 672, 689, 

770, 902 ur 1010, 1021, 1119; IT 
256 IV 607, 754, 943, 957, 978, 
998 ’ 1018 ff. 

Sifaine, r. —2 III 365 ff. IV 
1078 ff., 1 ; V 1219, 1303, 1390. 

Liſaine, — a. d. IV 1091 ff., 1110 ff, 
1122 15ter Januar. Frz. Angriffe: 
Dispo tkion 1089; Aufftellung d. Deutſchen 
Truppen 1091. — Südl. Flügel: Angriffe 
d. frz. 15ten Korps gegen St. Suzanne u. 
Mont Chevid Ferme 1094, gegen Bethon⸗ 
court 1097 (Dftpr. Landw.⸗Brig.); Be 
fegung d. Stabt Montbeliard durch d. 
—— 1097. Mitte: Beſetzung v. 
a durch d. Frz. 24ften Korps 

(Bad. 5tes Inf. Regt.. Landw.:Bat. 
Danite): Artillerie Kampf u. Aufmarſch 
d. . 20ften Korps gegen Häricourt 
1102 (Komb. Inf: Brig. Knappe v. 
Knappſtaedt). Nördl. ihei in 
griffe d. Fra. 18ten Korps g 
——— 1104 (2te8 Bat. 7 u.1 es 
Bat. en 6ten Inf.-Regts.); Eins» 
treffen d. Div. Erömer vor Chenebier 
1106. — 16ter Januar. Anordnungen 
auf Deutſcher u. Frz. Seite 1108. Südl. 
Flügel: Geſchü :Rampf b. Montbeliard 
1111; Angriffe d. Iften Div. Frz. 
15ten Korpe auf Bethoncourt 1112. 
Mitte: ArtilleriesKampf b. Buffurel 1113; 
Angriffe d. Fra. 20ften Korps auf Héri⸗—⸗ 
court 1114. Nördl. Flügel: Geſchütz— 
Kampf b. a u. Chagey 1116; Weg: 
nabme v. Chenebier durch db. Div. 
Cremer u. Div, Penhoat d. Frz. 18ten 
Korps 1116 (Bad, Detachement Degen: 
feld). — 1Tter Januar, Anorbnuns 
en d. Gen. v. Werber 1121. Nördl. 
lügel: Kämpfe im Bois des Evants 

u. b. Chenebier 1122 (Brig. Degenfeld, 
Detahement Keller u. a.; . Div 
enhoat u. Cremer); Angriffe d. äten 
iv. Frz. 18ten Korps gegen Chagey, 

Geſchütz-Kampf b. Luze 1128. Mitte: 
Fr). Borftoß gegen d. Eifenbabndamm 
b. Hericourt 1128. Südl. Flügel: 
Vorftoß d. Fra. 156ten Korps gegen 
La Örange Dame u. Montbeliard 1129. 
— Lage nad d. Schlacht 1130. — Ber: 
fufte 1132, — Munitionserſatz V 1470. 
— Telegraphenverbindung i. d. Lifaines 
Stellung V 1449, 

Linzen⸗Kopf, Rhein-Inſel, ſüdöſtl. Straß: | Lifieur, Stadt im Dep. Calvados IV 1023, 
burg III 124 (Belagerung v. Straßburg). 

Lipowäti, Frz. Oberft » Lt, 
1026 

fpäter Gen., , Livonius, Korv. Kapt. I 115. 



Livry, Ortſch., öftl. Paris III 154 ff. 
Sin fur € Durcg, Ortſch., nordöftl, Meaur 

Zobbia, F4. Dberft, Komdr. d. 2ten a 
d. Bogefen: Armee (2te Formation) V 
1188, 1200. 

v. Lobenthal, Dberft V 1204 ff., 1291. 
Schr. ey — Oberſt I 145; II 688; 

Sehr. : — Gen. Lt. Komdr. d. Garde⸗ 
andw.⸗Div. II 1338; IV 1163. 

Lörrach, Ortſch. im udi. — I 
205, 208 5, 

Ritter v. Lößl, Hptm. II 1271; III 76 ff. 
Loeuilly, Drtid., nördl. Rouen, Eifenbahn 

erftörung b. IV 609. 
Loewenburg, Schloß, fühl. Saarbrüden I 

140 (Ge b. Saarbrüden). 
v. Löwenclau, Frhr. b'Drville:,Hptm.IT1191. 
v. Lwenfeld, Gen. Lt. Gen.-Gouverneur 

für d. Bezirk d. V. und VI, Armee: 
Korps I 84; Gouverneur v. Meg V 
1371; — d. mobilen Referve: 
Korps 1529 

Loge, La, Gehöft a. d. Straße Parigne 
Eve — — Mans IV 895 (Gef. b. 
Les Epinettes). 
an Bois des, a.d. Strafe St. Calaid— 

Mans IV 89. 
Loigny, rn norbmweftl. Artenay III 

463, ‚490 ff (Gef. b. Villepion). 
Loigny— Poupry, ei b. III 493 ff. — 

Frz. Angriffspispofition 492; Anords 
nungen 5b. d. Armee: Abthig. 493. — 
R. Flügel d. Armee-Abthlg.: Angriffe 
d. lften u. 2ten Div, S: l6ten Korps 
auf Beauvillers u. Chäteau Goury 
(Bayer. I. 4. 8.) 495; Vorſtöße d. 
Bayer. 2ten Brig. gegen Ferme Morale 
499; Eingreifen d. Uten Div. b. Loigny 
503: legter Frz. Vorſtoß auf Loigny 
506, — Mitte: Angriffe d. 3ten Div. Frz. 
l6ten Korps auf Lumeau (1Tte Div.) 
501; Eingreifen d. 22ften Div. b. Anneur 
502. — £, Flügel: Kämpfe d. 22ften Div, 
u. —8 Frz. Löten Ben b. Boupry 507. — 
Sufelung nah d. Schi. 510. — Ver: 

ufte 5 
Loing, I. —— III 33, 463, 611 ff., 

540; IV 690, 716 fi. 
Loir, I. Sarthe:Zufl. — Skizze d. Geländes 

zwifchen 2 2. u. Sarthe IV 819 ff. — Rück⸗ 
zug d. ten Loire: Armee nad d. IV 674 ff. 
— Gefechte am IV 678 ff., 706 ff., vergl. 
Gefechte b. Bendböme, Fröteval, Moröe, 
Montoire— Les Roches. — Vorſtöße d. 
Franzoſen gegen d. IV 710, 796 ff., 
vergl, Gef. b.Benböme, Treffen 6. Aay— 
Mazange.. — Vormarſch d. II. Armee 
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nah d. IV BT. — — II 
402 f-; 924, 1058 , 423 ff., 
u. a. a. O. 

Loir et Cher, Departement V 1378. 
Loire, Strom. — Militair:geogr. Skizze d. 

mittleren L.Gebiets III 222, — Er 
—* a. d. Von Mitte September bis 
nach d. Treffen b. Orléans III 217 ff. 
235 ff.; bis nad) d. Treffen b. Coulmiers 
395 ff. 407 ff.; bis nah d. Schl. 
v. léans 435 ff., 465 ff., 514 ff.; 
rn Pr d. — v. Beaugenep— Eravant 

637 ff., 648 ff, 671; bis zum 
Boten 921 ff. — Außerdem: 
IV 784, 902; V 1337, 1345, 1363, 
1386 ff., 1398 ff., 1410, 1413 u.a.a.D. 

Loire- Armee. — 1fte Formation III 
217 fi; Gef. 6. Artenay 225 ff.; 
Treffen b. Orléans 285 ff.; vergl. 
auch de la Motterouge. — 2te For: 
mation III 3% ff.; NRelognoszirung 
gegen d. Wald v. Marhenoir 402 ff.; 
Treffen b. Coulmierd 407 ff.; Auf: 
ftellung nörbl. Drleand 421 ff.; Be 
feftigungsdanlagen daſelbſt 465. 
Erfte Perühru en mit d. II. Armee 
vom 24ften bis 2Tften Nov. III 458 ff., 
(Gefechte 6. Ladonu, Maizieres 460 ff.) — 
Vorftöße z. Entfage v. Paris: Schl. b. 
Beaune la Rolande IIT468 ff., Gef. b. 
Villepion 485 ff, Schi. b. Loigny — 
Poupry 493 ff. — Schl. b. Orleans III 
514 ff., 526 ff. — Rückzug IL 538 ff.; 
IV 637 ff., 645 ff. Vergl. auch d'Aurelle 
de Paladines. 

Loire: Armee, Erfte. — Bildung IV 646. — 
Vorſtoß auf Bierzon IV 676. — Außerdem; 
IV 688, 719, 784; V 1390 ff. w.a.a.d. 
Dergl. auch Bourbali u. Dft:Armee. 

Loire: Armee, Zweite. — Bildung IV 646. — 
Sci. b. Beaugeney—Cravant IV 648 ff., 
655 ff., 665 f. — Rückzug nad d. Loir 
en Gefechte b. Freteval u. More, 
IV 678ff., b. Benböme, ns 
St. Amand u. . w. ff. 
Vorftöße gegen Benböme 108. 73% ff. 
(Treffen b. Azay — Mazange). — Res 
tablirung b. Le Mans IV 789, Sicherung 
7%, — Gefechte d. Fra. Voftirungen 
zwiſchen Loire u. Huiöne mit d. II. Ars 
mee: b. 2a Fourche IV 792ff., b. Epuifay 
u. Gargs 813ff., 6. Bancs 823, b. 
Eonnerre u, Thorigne 829 ff., b. Ardenay 
832 ff., b. Chahaignes u. Brives 835 ff. — 
r vor Le Mans IV 845 ff., 862ff., 
u —5 nad d. Mayenne u, 
auf Alen 902 ff., Gef. b. Chaffille 
907, b. Beaumont fur Sartbe 911, 6. 
St. Jean fur Erve 912, b. Sille le 
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Guillaume 914, 5. Alencon 916. — 
Aufftellung während d. Waffenftillftandes 
V 1398; vergl. auch Chanzy. 

Soire-Flottille V 1408. 
2oiret, I. Zoire:-Zufl. III 246 ff., 407; IV‘ 

637, 717, 921. — Territorial:Div. du 
2. III 218. 

Zombron, Ortſch, norbmweftl. Connerre IV 
875 ff, 887 (Sch. vor Le Mand). 

Lombut, Ortſch., norbweftlih Verdun III 
378 (Einnahme v. Verdun). 

Lomont, Montagnes du, ſüdweſtl. Mont: 
beliard V 1229 (Beh ung durch d. 
Frz. 24fte Korps), 1 

Londe, La, Ortſch., inet Rouen IV |v 
157 (Gef. b.), 959 ff. (Gef. 5. Robert 
le Diable— Maifon Brulet), 1022. 

Longboyau, Porte de, a. d. Nordweftede 
d. Varkes v. Buzanval III 188 ff. (Gef. 
b, La Malmaifon); TV 1164 fi. (Schl. 
am Mont Balerien). 

Longhamps, b. Paris, Parade vor Er. 
Maj. d. Kaiſer u. König aufd. V 1411 ff. 
Bir Cour, ee öftl. Beaune laRolande 

fi. (Sat. b. Beaune la Rolande), 

—— ——— II 671 Echl. 
b. Gravelotte—St. 

Longeau, Ortſch., in Mes II 677 (Schl. 
bGravelone St Privat). 

Longeau, Ortſch., ſüdl. Langres IV 723 
(Gef. b.); V 1182 

Longjumeau, Ortſch., Straßenknoten, ſüdl. 
Paris III 60 ff., 401 (Etappen-daupt» 
ort). 

Longne, Ortſch. weſtl. Ze Mans IV 907 
(Gef. b. Ehaffille). 

Longni, Ortſch., nördl. Nogent le Rotrou 
IV 698, 813, 829. 

Longpre, Drtic. a. d. Straße Vendome — 
Chäteau Renault IV 819, 825 (Gef. b. 
Nillepordher). 

Zongprs led Corps Saints, Ortſch. a. d. 
— nordweſtl. Amiens, Gef. b. IV 
‘ . 

— Ortſch., ſüdöſtl. Amiens IV 585; 

de Longuerue, Galand, Frz. Gen., Komdr. 
d. Kav. Div. 1dten Korpe V 1250, 
1279, 1286, 

Longuyon, Ortſch. a. d. Linie Metz — Mi: 
ziere®, — — II 971, 980, 
1417; 

Longwy, — II 1011; N 338 u. V 
1371 ff. Geobachtung u. "Einfhliefun F 
IV 617 (Batrouillen-Gef. b.), 623 ff.; 
V 1335, 1373 ff. (Belagerung). 

1257 ff., 1287, 1294 ff. (Nufftellung d. 
Rationalgarden-Korps sliffter b.), 1449. 
— Oberſt IV 1068 ff., 1085 ff., 1092, 

11 
Lorcy, Ortſch, öſtl. Beaune la Rolande 

III 462 (Borpoften » Gef. b.), 468 
(Schl. b. Beaune Ay Nolande), 480 

Comte de LZorencez, Zatrille, ge Gen. 
Komdr. d. ten Div. Aten Korps 
481, 539; II 705, 738, 849, 1442, —* 

Sorry, Ortfch., nordiveftl. Me II 1403. 
Losheim, 56. nördl. Saarlouis 1103 ff, 

134, 138 
Loſ ius, Hptm. IV 97. 
v. offom, Hptm. II 762, 
Loſtie de Kerhor, hu Dberft:2t., Komdt. 

v. Neu⸗Breiſach III 348. 
Lothringen. — Militair:geogr. Beſchreibung 

1127 ff.; II 955 ff. — Aufmarſch d. ran» 
sofen nn] 29 ff. — Abtretung eines Theil 
v. V1 

Lothringen, General⸗Gouvernement v. — 
Einſetzung II 1387 (Zuſammenſetzung d. 
Stabes V Anl. S. 777*5). — Zuweiſung 
v. Truppen III 206. — Sicherung d. 
rüdwärtigen Verbindungen III 3%; V 
1343, 1353, 1358 ff., 1365. — — Verwaltung 
V 179 ff. — Auflöfung V 1414. 

Loudon, Wald v., nördl. Parigné l'Evéque 
IV 834, 846 (Schl. vor Le Mans). 

Zone, I. Doub8:Zufl. V 1214 ff, 1238, 
244 ff. 1255 ff. 
— Ortſch., nordöſtl. Beſangon V 

124 
zone *. rn &., öftl. Orléans III 527 ff. 

rlcans). 
— Ta —— Stadt, nördl. Be: 

ſoul V 1191, 1194, "1339, 1361. 
Loup led Vignes, et, Ortich., ſüdl. Beaune 

la Rolande III 460 (Relogn.:Gef. b.), 
473 (Sch. b. Beaune la Rolande). 

Loup pendu, Boid du, ſüdl. Meudon, b. 
Paris III 63, 68 ff. (Gefechte b. Petit 
Dicötre u. Ehätillon). 

Zoupe, La, Ortſch., hcehengabefu 
öſtl. Nogent le Rotrou IV 787 ff. 

Loury, Ortſch. norböftl, Orleans IIT 467, 
615 ff. u. 539 (Schl. b. Orleans). 

Louveciennes, Drtich., nördl. Berfailles IV 
1163 (Schl. am Mont Balerien). 

Loynes, DOrtid., nordweſtl. Beaugeney IV 
661 ff. (Sch. b. Beaugeney— Eravant). 

Loyſel, gr. Gen., b. d. Nord:Armee IV 
1023 ff.; V 1396 fi. 

Luard, x Gehöft, weftl. Champagne IV 
866 (Gef. auf d. Höhen v. Auvours, 
Schl. vor le Manß). 

nord⸗ 

Lons le Saunier, Stadt im Jura, a. d. Luart, Le, Ortſch. nordöftl. Connerr& IV 
Bahn Befancon— yon V 1215, 1234, | 830 ff., 857 (Sch. vor Le Mans). 



Luce⸗ BVach, 5b. Amiens IV 582 ff., 586 ff. 
(Schl. b. Amiens), 137. 

Qucenay le Dur, —— 
fur Seine V 1185 

Luchs, * a V 1210, 1288. 
Qucien, ‚ Drtid. b 
— rn III 4), 
— Kriegs⸗Telegraphen⸗ Direltor V 

Ludweiler, a er Saarbrüden, Vor⸗ 
poſten⸗ Gef. b. 

Ludwig LI., —*8* Bayern I 50, 
Ludwig LT, Großherzog v. Helfen I 133. 
Ludwig, Prinz v. Heſſen, Gen. Lt. Komdr. 

d. 2öften Div. I 634; II 716 f., 126, 
734, 1445; IV 921 ff. 

Ludwigsburg V 14173. 
Zübed I 114; IT 1314; vergl, auch Traves 

münde. 
Lüdecke, Hptm. V 1488. 
v. Lüderitz, Gen. Maj., Komdr. d. Aſten 
* Brig. J 492; IV 700, 710, 714, 
803 ff. 

v. Lüderitz, Oberft I 438. 
v. Lüderitz, Maj. I 582, 
v. Lüneſchloß, Maj. III 245. 
Quetten, Br. 2t. IV 960, 
LZünette 44, Ausfall:Gef. vor II 1358 (Be 

lagerung v. Straßburg). 
thr. v. Luttwitz Lt. J 194. 
— Feſtung i. d. nördl. * 

392 ff. (Befehung u); I 
138. u 433. 

v. Sutowiß, Hptm. I 
Lumeau, Ortſch., öſtl. — III 490 f 

Gef. b. Zillepion), 493 Schi. b. 
igny— Poupry), 522 (Si. b. Dr: 

lcans). 
Zumes, Ortſch. a. d. Maas, ſüdöſtl. = 

ziered II 1225 (Schi. b. Sedan); IV 
763 (Einnahme v. Mezieres). 

Zunay, Ortſch. weftl. Bendöme IV 709, 
801 (Treffen b. Hay— Mazange), 813. 

Zuncville, Stabt im Dep. Meurthe I 36, 
334, 396 ff., 400 ff., 443; II 939 ff, 
1370ff.; V 1470ff,, 1484 (Berpflegungss 
Magazin in), 1494. 

Lure, Stadt a. d. Straße Refoul— Bel: 
fort III 322 ff.; IV 732, 1080, 1089, 
1106; V 1218. 

Lug, Gen. Maj., Feld: Artillerie: Direktor 
d. Bayer. LA.R.U1 1204. 

Zuge, Drtid. a. d. Lifaine, "Mh 
Sericourt IV 1092, an dr 1114 ff. 
1127 ff.; vergl. Sch. a. d. Lifaine. 

Lyé, St, Ortſch., a Artenayg II 
465 ff., 515 ff. (Sch. b. Orleans). 

Gr. zu Lynar, Oberft:2t. I 576; IV 797, 
831 ff., 802. 

. St. Denis, Bes — „Sei, 
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* a ie Dberft, Komdr. db. 5Often Inf. 

ſüdl. Chätillon v. Sue Dei. I 354 
2 ee a Dberft I 523, 541, 5655, 

V 837. 
—** Sure IV 1103 ff. 

Lyon, Feſtung I 33, 35 u. 382 u. II 1330 
er Mini Frz. Tten . m: III 
309 (Frz. Reuformationen b.), 341, 465 
(Truppen zur Dedung v.); IV 731, 791, 
1064 — d. Ko 24iten Korps b. ); 
V 1405 u 
— ons, 52* Botſchafter in Paris, 

Lyons, Wald v., weſtl. Beauvais IV 610, 

Maas, Fluß. — Geogr. u. milit. Bedeutung 
d. II 955 ff., 1010, 1144. — Borrüden d, 
Deutichen über d. M. IT 939 ff., 960 fi., 
967 ff. — Dperationen u. Kämpfe längs 
d. M. II 979ff., 983 ff., 1020 ff. 1034 ff., 
1126, 1139 ff.; vergl. 21 b. Rouart, 
Schl. b. Beaumont, Schi. b. Sedan. — 
Außerdem: I 75, 127, 130, 385, 537 ff.; 
II 669 ff., 930, 936 Ff., 1299 ff, 1371, 1382, 
1494 ff.; TIL 15ff., 37aff,, 386; IV 7ös ff. 
u. a. a. O. 

Maas, Departement, ſiehe Meuſe, Dep. 
Maas⸗Armee. — Bildung II 929. — Vor⸗ 

marſch gegen Chalons II 930 ff., 909 ff. 
— Rechtsabmarſch, Gef, 5b. Nouart, 
Schl. b. Beaumont II 983 ff., 1020 ff., 
1034 ff. — älfter Auguft 1112 ff. 
u. 1126 ff. — Schl. b. Sedan II 1139 jf. 
— Vormarſch auf Paris II 1ff. — 
Einſchließung u. Belagerung v. Paris 
III 49 ff., 147 ff. (Erftürmung v. Le 
Bourget 197 fi.), 261, 541ff. Schl. 
b. .. 555 ff., 566 ff); IV 767 ff. 
(Gef. b. Le Bourget 772 fi.), 1137 ff., 
1170 ff., 1176 ff. — Entjendungen nad) d. 
nördl, Striegsihauplag III 401; IV 981. 
— Rüdwärtige Verbindungen I 1381; 
III 205; V 1328 ff., 1340 ff., 1342 ff. — 
Waffenftillftand V 1392 ff, 1401. — 
Auflöfung V 1418. — Ordre de bataille 
II Ant. S. 230* (am 30ften November). 
— Stärke⸗Nachweiſe II Anl. S. 243* 
— 22ften Auguft), II Anl. S. 83* 
am 31ſten Ottober). — Vergl. aud 

Albert, Kronprinz v. Sachſen. 
MacMahon, Frz. Marihall, Komdr. d. Iſten 

Korps I 30 ff., 100 ff. — Ober: Befehls: 
haber d. Armee im El aß (1iten,Öten, Tten 
Korps), I 209 ff., 217 ff., 293 ff., 3-2 ff., 
404; II 942 f 1329, 1493 ff.; Ober: 
Befehlöhaber b Armee v. Chalone II 
Y50 ff., 964 ff, 972, 96 ff. 93, 
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994 ff., 1003 ff, 1017 ff, 1088, 1089, 
1108 ff., 1114 ff, 1189 ff, 1165 ff., 
1298 f}., 1408 ff., 1420; ObersBefehlö: 
haber b - Armee v. Berfailles V 1428 fl. 
— Außerdem: II 1252, 1285; III 28. 
— —— norböftt. Rethel, 

cha 
v. Madai, Lt. II 1087. 
adelaine, La, Gehöft, norbweftl. Verdun, 
* oſten⸗Gef. b. III 376ff. (Belagerung 

erdun). 
Mabeleine Bouvet, La, Ortſch. norböftl. No: 

gent le Rotrou III 450 (Gef. b.); 1V 796. 
Madeleine Billefrouin, 2a, Drtich., weftl. 

Beaugeney IV 673 ff. 
Madon, I. Mofel:Zufl, I 385, 
Nogafin, &, Ortſch. fübweftl. Pontarlier 

Berk I 59 (Anlage detach. Forts); 

Magnet, Seewehr:Dampfer II 1309 ff. 
Magny, Stadt, norbweftl. Paris III 256 fi. 
Magny, Petit u. Gros, Ortſchaften, nördi. 
— Gef. b. III 363 

agny fur Seile, € Ortfch., ſüdl. Meg I 
1ff., 461ff. (Sc. b. Eolombey— 

Rouiliy); III 279. 
Br er füdl, Montbeliarb V 1260, 

126 
Maillinger, ak Maj., Komdr. d. Bayer. 

8ten Inf. u: I 9, 181ff.; Gen. 
a u. Kombdr. d. Bayer, 2ten Div. IV 

Maillot, Porte, a. d. Nordoftede d. Bois 
be Boulogne, b. ar Frz. Obſervations⸗ 
poſten a. d. III 

Maintenon, * ‚Eure, — Char⸗ 
tres III 253, 261, 440; IV 6 

Mainz I 59, 120 ff. — veſat — Ar⸗ 
mirung b. ee —* I 59. 
— Verjammlung d Armee b. 10 ff.; 
V 1512 (Liebeögaben:Depot). 

Mairy, Ortſch, nordweſtl. Mouzon II1162Ff. 
(Schl. b. Sedan). 

Maifon blanche, Gehöft, ſüdweſtl. Beaumont 
II 1044 ff. (Schl. b. Beaumont). 

Maifon blande, Gehöft, öftl. d. Forts 
NRodny, b. Paris III 205 (Vorpoften: 
Gef. b.), 561 (Schl. b. Villiers); IV 776ff. 
N b. Ville-Evrart — M. b.), 779 (Aus: 
all:Gef. b., Beichiefung d. Mont Aoron). 

Maifon blanche, Gehöft a. d. Marne, gar 
Champigny b. Paris III 560 ff. (Schl. b. 
Villiers). 

Maifon brulse, Gehöft, ſüdl. Artenay III 
233 (Gef. b. Artenay). 

Maifon Brulet, Gehöft, fübmeftl. Rouen 
IV 98 (Gef. b. Robert le Diable— 
Maifon Brulet), 1022. 

' 

Maifon Crochard, Gehöft, nordweſtl. St. 
Eloud III 185 (Gef. b. 2a Malmatfon); 
IV 1155 (Schl. am Mont Valerien). 

Maifon du Eure, Gehöft, norbmeitl. St. 
>. IV 1158 ff. (Schl. am Mont Vals⸗ 

en). 
|Maifon Ps Gehöft, öftl. Meg I 469 

Schl. b. Colombeg—Nouilly); II 1457 ff. 
Schl. b. ray er 

nn. molls, Gehöft, ſüdweſtl. Meziereß 
762 (Einnahme v. Mézières). 

Nation Neuve, Ortſch. b. Bariane og, 
—— ee 7 848 (Gef. 5. Parigno 
Evoque 

Maiſon Neuve, La, Gehöft, ſüdl. Dieden⸗ 
Den. IV 620 (Einnahme v. Dieden⸗ 
ofen 

Maifon Pihon (vergl. Berichtigungen), 
Gehöft, ſüdl. Fort Montrouge, b. Paris 
III 175, 179 ff. (Gef. 6. een): 

Maifon rouge, 2a, Gehöft a. d. Mofel, 
oberh. Me TI 835 (Sci. b. "Grave: 
Iotte— St. Privat). 

Maifon rouge, Gehöft a. d. Maas, nörbl. 
Dondery II 1212 (Schl. b. Sedan). 

Maifon rouge, La, Gehöft b. Woippy, nörbl. 
Me III 286 (Gef. b. Bellevue). 

Maifon rouge, La, Gehöft, ſüdweſtl. Verdun, 
Ausfall gegen III 378 (Belagerung v. 
Verbun). 

Maifon rouge, La, Gehöft, nördl. Dieben- 
620 (Einnahme v. Dieden- —— 

hofen 
Maiſon rouge, Gehöft, öſtl. Paris IV 780 

(Beſchießung d. Mont Avron). 
Maiſons Alfort, Ortſch. ſüdöſtl. Paris III 

20 (Rekognoszirung gegen), 41, 176. 
Maifonnette, La, Gehöft, ſüdweſtl. Beronne 

IV 968 ff. (Einnahme v. Poͤronne). 
rn Ortſch. nörbl, Meg II 915 ff.; 

69. 
Maizieres, Ortic. ‚füboftl.BeaunelaRolande 
III 460ff. (Gef. b.), 479, 482 (Gef. b.). 
— St., Ortſch, weftt. Chäteauneuf 
en Thimerais III 446 (Gef. b. Chateau⸗ 
neuf). 

Mala, La, on nörbl.Givonne II 1260 ff. 
(Ed. b. Sedan). 

Malabry, Drtfc. b. Meudon, füdl. Paris 
IIL 66 ff. (Gefechte b. Betit Bicötre u. 
Chätillon), 162. 

v. Malachowski, Gen. Rai. Komdr. d. 
2liten Inf. Brig. III 575 

Maladerie, La, Ortſch., nordweſtl. Loigny 
II — (Schl. b. a zent. 

Malabiere, La, Gehöft, nördl. Dijon V 
1203. 

Malain, Ortih., weftl. Dijon IV 628. 
Malancourt, Ortſch. nordöftl. St. Privat II 



878 ff. (Sch. b. Gravelotte— St rg Mand, Le, Stadt a. d. Sarthe, — d. 
1399 (Telegr.⸗Station), 1415, 1 

Malancourt, Ortſch., weſtl. — II 
1000 ff., 1011. 
rer Stadt, ſüdweſtl. Fontainebleau 

2, 166, 466; V 1492 (Berpflegungs: 
Magazi n). 

Malicorne, Ortſch. Sarthe⸗Ueberg., unterb. 
2e Mans IV 938, 

Malignad, Ortſch. füdöftl. Vendome IV 
681 ff. (Gef. b. Vendome), 796 (Treffen 
b. Ayay— Mazange). 

Malifius, Maj. IV 1068. 
Malmaifon, ig: nordmweftl. Gravelotte 

I 571 fi. (Schl. b. Vionville — Mars la 
Tour); II 782 ff. (Sc. b. Gravelotte— 
St. Privat). 

Malmaiſon, La, Schloß, nordweſtl. St. Cloud 
III 163, 183 ff. (Ausfall⸗Gef. b.), 548 ff. 
(Ausfall:Gef. b.); IV 7851 (Scharmügel b.), 
1156 ff. (Sch. am Mont Balsrien). 

Malmaifon, Gehöft b. Raucourt, weſtl. 
Mouzon II 1068 fi. (Schl. 6. Beaumont). 

Malmy, Ortſch. am Ardennen⸗Kanal, ſüd⸗ 
weſtl. Sedan III 15 ff. 

Malnoue, Ortich., öftl. aris III 157, 564 
(Schl. b. erg Al 

. Malotli, Hptm. 
Malotti v. — Hptm. IV 1166. 
Malroy, Ortſch. a. d. Moſel, unterb. . 

I 516 ff.; A 1422 ff. (Schl. b 
Noifjeville); III 

de Malroy, sr nd Komdr. d. Uſten 
rg d. 2ten Barifer Armee Div.d. Tg 

III 556 ff., 668 ff. 
Malitatt, 5* b. Saarbrüden I 142 ff. 

(Gef. b. Saarbrüden). 
Maltejer:Orden V 1510, vergl. Sanitäts- 

dienft (Freiwillige Krantenpflege). 
Maltourne, Senat 8 Floing⸗ Bach II 

1223 (Schl. b 
Malval, Ortich., be Voste fur le Doubs 

IV 1086 (Gef. b. —— 
Mamers, Stadt, jüdöftl.Alengon IVS77, M0Obff. 
Mance-⸗Bach, I. Moſel⸗Zufl. II 678ff. (Sch. 

b. Gravelotte —St. Privat). 
Mance⸗Mühle, ſüdl. Gravelotte II 778 ff. 

Schl. b. Gravelotte— St. Privat). 
EEE Seine⸗Zufl., unterh. Paris 

HI 219 ff. 
Mandrevillars, Ortſch. füdl. Belfort IV 

1081 ff., 1120. 
Maneque, Fr. Gen,, Chef d. Generalftabes 

öten Korps II 1452, 
Manide, Feldw. II 1177. (Vergl. Be: 

ritigungen.) 
Mannheim I 65, M ff., 126, 157, 214 

Etappenort II.Armee) ; 11 1369ff.; V 1482 
Berpflegungd: Magazin d. IIL Armee). 
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Huißne » Mündung. er. d. 
Armee⸗Abthg. d. Großh. v. Mecklenburg 
III 452, — Bildung d. Frz. Aſten Korps 
b. IIT488.— Rückzug d. 2ten Loire⸗Armee 
auf IV 685ff. — Operationen d. II. Armee 
gegen IV 783ff. — Kantonnirung d. IL. 
Loire⸗Armee b. IV 789. — Schl. vor IV 
845 EN vergl. dieſe. — —58 durch 

Armee IV 898 32 fi. — 
—— III 439; ve 67 719: v 
1336, 1398, 1456. 

Mans, Le, Schl. vor IV 845 ff. — Anord⸗ 
nungen auf Deutiher Geite S40 ff, 
858, 885; auf Frz. Seite 844, 861 ff., 
885. — 10ter Januar. R. Flügel: 
Gef. b. Le Chöne * b. Chante: 
loup 857 Ar A. K., Fr. 21ften 
Korps). Flügel: Sei. b. Parigne 
l’Eveque Sie b. Change 849, b. St. 
Hubert — — Champagne 852. (IT. a. 8; 
Ifte Div. Frz. 16ten, 2te u. Theile 
d. 3ten Div. Fr. 17ten rt — 
liter Januar. R. Flügel: Gef. b 
ur Eoherniered 873 (XI 

. 8.; Frz. 2lften Korps). Mitte: Gef. 
5 Champagne 862, auf d. Höhen v. Aus 
vours gt b. 2a Landriere—Le Tertre 
867, b . 2a Eroir (Fatines) 872 (III. 
AR, TE A. 8; Frz. 1Tten Korps, 
Div, d. Bretagne), %. Flügel: Sf. b. 
La Tuilerie 80 (X. 9. K.; 3 
Divifionen Lalande und Bousdee u. 
Ifte Div. Frz. 16ten A ITten Korps). 
— 12ter Januar. R. Flügel: Gef. b. 
St. Corneille 886, b. 2a Croix (Chante: 
loup) 838 (XII. A. K.; gr 2ljten 
Korps); Mitte: Gef. b. Le Tertre 
893 (Theile d. IIL K.; Theile d. 
Fr. 1Tten Korps). glügei: Gef. 
B Kes Gpinetteh” 805 (X. U Zeile 
d. fir. 1l6ten u. 1ften Korps). 
rg in Ze Mans 896 (Theite 

.8.). Berlufte d. Deutichen 
Zrupnen 3 PN — Stärke-Nachweis IV 

v. Manftein, * d. Inf., lomdr. Gen. 
v.IX.A.R.I 630, 634; II 687, 692 fi., 
701 ff., 715 ff., 731 ff., TU fi. 848, 855, 
904, 914, 1455, 1460; III 436, 479, 516, 
520, 529 ff.; IV 672, 808, 822, 864, 
872, 892, 931. 

v. Manftein, Hptm. I 342. 
v. ein Hptm. IV te V 1309. 
v. Manftein, Br. 2t. IV 8 

Manfuy, St., Vorſtadt v. — III 89 fi. 
(Einnahme v. Toul). 

Mantes, Stadt a. d. Seine, unter. Paris, 
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III 220 (Eiſenbahn⸗Zerſt. b.), 897; IV |v. Mardtaler, Oberſt⸗Li. (vergl. Berichti⸗ 
693; V 1414 

v. Manteuffel, 
829, 886. 

gungen) I 391. 
Dberſt III 441, 500; IV Marcilly, Ortid., nordöſtl Beaune la Ro— 

lande III 465 ff. (Sl. b. Beaune L.R.). 
—— v. — Gen. d. Kav., komdr. Marcilly, —5 a. b. Seine, nörbl. Troyes, 

I 468, ef. b. N. ‚ 

834, 918, 934 ff, 1390 fi, 1413, 1424 
1433 , 1446, a. ., 1469 ff. 1464 
1471 ff, 1487ff.; 
Befehlahaber 
386 fi.; IV 579 Ff., 5%, 599 ff., 606, 
610 ff., 616, T3öff., 743, 748ff., 7652ff. 
937, 963, I66Ff., 9 4; Ober: Befehlähaber 
d. Eüd» Armee IV 1059, 1078, 1131, 
1136; V 1179, 1185 ff, 
1193, 1196ff, 1199 f., 1213. 
1223, 1235 ff., 1241 f., 1246 
1260, 1266 ff., 1971 ff. 1277 
289, 1292, 1294 ff, 1416 

493, son os — 538, 661; a 

"281, 294; Ober: 
3 Armee II "Tu fl, 

— er üdmweftt. Cambrai IV 

Mardor, Drtih., b. Langres V 1186. 
v Marees, Rittm. IV 956, 
Mareil, DOrtich., weft. St. Germain en 

Laye, Scharmügel b. III 219 ff. 
Marengo, Gehöft, öſtl. St. Privat II 745 

(Schi. b. Gravelotte— St. Privat), 1399 
(Zelegr.-Station ). 

5 — en nn Ortſch. fübl. Epernay, 
Gef. 5 

+ 1254 | Marfee, Bois de Im, ſudweſtl. Seban II 

. Ober: | Margency, Drti 
1203 fi. (Sch. b. —— 

Sch chloß, nordweſtl. ch. 
Befehtäpaber d. Olfupationd: Armee V| Gt. Denis III 194, 87; V 1423, 1445. 
1429 ff., 1435, 1496. 

Mantey, Hptm. I 185. 
Mantoche, 
Marac, Drtid,, irn Langred, Avant: 
— * . > 

araid, Le, u: Paris, fübm 
Argenteuil III 192 ff. en 
— Ortſch, nördl. Metz II 915 ff., 

11. 933 

Margueritte, 

Margotterie, La, Gehöft, nordwefu. Ven⸗ 
bömelV 799 (Treffen b. Azay — Mazange). 

ich., ſüdweſtl. Gray III 331. | Margottiere, DOrtid., norböftl. Beaugency 
IV 653 (Sl. b. Beaugency—Eravant). 

„Gen ‚Romdr d. 1ften Brig. 
d. Uſten Ref. Kav. Div 1 539; Komdr. d. 
Iften Ref. Kav. Div. d. Armee. Chälons 
I 386; II 949, 965 ff., 983, 995, 1005, 
1020,1038, 1110ff.,1116,1145,1217,1239. 

Marat, Drtfä., weſtl. Billerfe * IV 1070 ff. | Mariaville Ferme, ſüdweſtl. Mars la Tour 
(Treffen b. Vilerferel); 1221 (Schar: 
mügßel b.). 

Maraye en Othe, Fe weitl. Troyes, 
Scharmüßel b. V 
Me rtich., Mofetticergang, oberb. 

Metz I 443 ff., 519, 529, 642. 

2! — 

I 604 ESchl. b. Vionville — Mars la 
Tour); II 670 Echl. b. Gravelotte — 
St. Privat). 

ug weſtl. Montbeliarb 
084 ff a . Arcey— Ste. Marie); 

v 1819 (Gef. b 
Marc fur Seins, Gt, „Sri. füdl, Chatillon Marie aur Chenes, Ste., Ortſch. nordweſtl. 

fur Seine V 
Marceau, St, Dee. 

nördl. Le Mans, vᷣ dů (Gef. b. 
mont ſur Sarthe). 

Marceau, St., ſüdl. Vorſtadt v. Orlsane, 
Befeſtigungen b. IV 921. 

Marcel, St., Ortſch. weſtl. Gravelotte 2. 
., 547 fl (Schl. b. Bionville); II 

682 fi. (Schl. b. Gravelotte— St. Pas 
Marcelcave, Ortſch. öftl. Aıniens IV 586 

(Schl. b. Amiens). 
Marche fur Saöne, La, Ortſch. nördl. 

Auxonne III 332, 340 (Scharmüßel b.). 
Marchenoir, Ortfch., nördl. —— II 

398; IV 673 (Scharmü el = 

* 
645 (Gef. b. Meung), GEL ff. Echl. 
Beaugeney—Eravant), 671 ff. 

Mardjenoir, Mald v. I 

Marchezais, tn ‚norböftl. Dreur, Schar: 

eau⸗ 

402 ff. (Rekognoszirung .. b.); 

mügßel b. 

Sarthe: Hebergang, 
Marine, Deutſche. — 

Meg II 691Ff. u. 700, Schl. b. 
Gravelotte— St. Privat), 

eg Vice-Adım. 
achmann über d. Aufgabe derſelben; 
erwendung u. Vertheilung d. Deutſchen 

Seeſtreitkräfte I 118ff. — Ereignifſe 
bis z. 31ſten Juli J116 ff. — Vorgänge 
i. d. Nordſee: Küſtenſchutz im Allge⸗ 
meinen II 1307 ff.; III 429; V 1382ff.; 
Siderung d. Emd:Mündung, v. Wil: 
helmshaven, d. Wefer: u. Elb:Mündung 
II 1308 ff.; Signalftationen II 1312; 
Jade⸗Geſchwader IT 1310; Geſchwader b. 
Kurhaven II 1311; Verhalten ge enüber 
d. Frz. Nordjees Flotte IT 1318 ff.; Ver: 
hältniffe v. Mitte Novbr. bis 3. Waffen: 
ftillftand V 1382 ff. — Vorgänge i. d. 
Dftfee: Bertheidigungämaßregeln imt 
Allgemeinen; Sicherung v. Sonderburg 
u. Düppel, Kiel, Wismar u. a. Ditjee- 
bäfen II 1307, 1313 ff.; II 429; V 



1382 ff. ; Signalftationen II 1315; Oftfees | 
Geichwaber II 1314; 
fahrten II 1316 ff. — Thätigfeit d. M. 
in ausländiſchen Gemäflern: * Blattdeds. 
Korvette „Augufta” im Atlantifchen | 
Dcean III 430; V 1383 ff.; Kanonenboot 
„Meteor“ i. d. BWeftindifchen Gemäffern 
III 430; V 1384; ig Fahrzeuge 
V 1384. — Ueb erfiät * — 

Adm. Gr. Boust⸗Willaumez: —— 
aus Cherbourg I 117 ff.; Hauptſtation i. 
d. Kjöge⸗Bucht (Seeland) II 1313, 1318; 
III 428; XTheilung in 2 Gefchwaber, 
Blofade-Erflärung für d. Dftjee:Häfen II 
1313; fernere Thätigfeit im Auguft u. 
Septbr. II ar F 428; Rückkehr 
nach Cherbourg III 4 — Nordſee⸗ 
Flotte unter Vice⸗Adm. u, Haupt: 
ftation 5b. Helgoland II 1318 ff.; II 
428; Blofade d. Rordfee-Häfen II 1319; 
Rückehr nad) Cherbourg III 428. — 
Kreuzen ur Flottillen im Novbr. u. 
Dezbr. i. d. Nordfee V 1332. — Pro: 
ie einer ey für Landungs⸗ 
Truppen I 26 ff., 45, 117; II 1318. 
— Geſchwader b. Breft I 118. — Avifo | 
„Bouvet” i. d. Weftindifhen Gemäflern 
III 430 ff. — Flottille vor d. Hafen v. 
Vigo (Spanien) V 1384. 

Marine:Artillerie, Sn — Beftand b. Aus: 
bruch bed Krieges I 26. — Abgaben an 
d. Rarifer Armee III 43 ff. 

Marine: Infanterie, ra. — Beitand b. Aus: 
bruch des Krieges I 26. — Abgaben 
z. Bildung d. 12ten Korps I 948. — 
Abgaben an bie —— Armee III 45. 
(Die Abgaben z. Neuformation d. Pro: 
vinzial: — werden i. d. Anlagen | 
nachgewieſen. 

Marion, Mont, )madweſi. Soiſſons III 213 
(Einnahme v. Soiffond). 

Marion, Gehöft, ſüdweſtl. Hericourt IV 
1100 (Sci. a. d. Lifaine). 

de la Marioufe, Fr. Gen, Komdr. db. 
2ten Brig. db. ten Div. d. 13ten, fpäter 
d. 1ften Korps d. 2ten Barifer Armee IT 
175 ff., 576. 
PA Fr. Dberft:2t. IIT 139, 
— —3— am Rhein, ſüdl. Kehl, Fähre 

Mae, —5 nordl. Verſailles III 39 
(Hochfläche v.); IV 1157 (Waflerthurm b,, 
Schl. am Mont Balerien). 
— ger Seille, Ortſch, ſüdl. Meg IT 

269 

Feldzug 1870/71. — Anlagen. 

Relognoszirungss | 
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Marnay, Ortſch. am Dgnon, norbmeftl. 
Beiancon III 323 ff. (Gefechte am 
Danon); IV 1066; V 1198 (Schar: 
mütßel b.), 1228, 1946, 1256. 

Marne, Fluß. — Geogr. u. milit. Be: 
deutung II 957; III 34 — Bor: 
marſch d. r. Flügels d. III. "Armee nr 
Marne» Thal TI F — M. 
Paris IT 51 ff, I 549 ff.; IV 
167 f.; V 1338 ff. 183 "M.-Brüden b. 
Paris III 20, 51, 143 ff., 205, 5341 ff. 
V 1331, 1393; vergl. Einſchließung v. 
Paris. — Obere M. 1385; II 940, 960, 
469; III 390 ff.; IV 724; Brüden über 
d. obere M. III 392; V 1332. 

Marne: Bahn, Rüdzug d. Truppen Mac 
Mahon's mittelft derjelben 1385; II 944. 

Marne, Departement V 1343, 1413 ff., 
1430 ff. 

Ortſch. I Etampes, Schar⸗ Marolles, 
müßel b. II 227 

‚Marolles, Ortſch, norbweftl. Cravant III 
403; IV 645 (Scharmügel b.). 

Marolles, Ortſch., nordöftl.Nogent leRotrou 
IV 792 (Gef. b. 2a Fourde). 

Maromme, Ortſch., nordweſtl. Rouen IV 614. 
——— DOrtic,, norbweftl. Cambrai IV 

Mars v’Dutille, St, Ortſch., füdöftl. Le 
Mans IV 878. 

Mars la Bruyere, St., Drtich., öſtl. Le Mans 
IV 784, 852 ff, 861, 873; vergl. Sc. 
vor Le Mans, 

Mars la Tour, Drtic., öftl. Metz I 460, 
625 fi, 541 Fi. ESchl. b. Bionville— 
Mars la Tour, vergl. dieje); II 670 ff. 
(Schl. b. Gravelotte - St. Privat), 936. 

Marfal, Feftung, nordöftl. Zuneville I 397, 
401 ff. (Beihiekung), 404 — 
429; II 964, 1369, 1499; III 433 

Marfannay, Drtie, nördl. iin v 1288, 
v. Marſchalk, III 50: 

| Marichall v. Bicberkein Abe v. Bieber: 
\ fein, Marſchall. 
WMarſchall v. Sulidi, fiehe v. Sulidi, M. 
Da &:Bataillone, Sry, Zufammenfegung 

I 217. 
| Marfeille, Ortſch. Straßenknoten, nord⸗ 
weeſtl. Beauvais III 259; IV 734. 
Marſilly, Drtich., öftl. Met I 439 ff, 462 ff., 

Schl. b. Colombey — Rouilly) 518; II 
1442 ff. (Sch. 6. Noiffeville). 

Marftal, Bai v., zwiſchen Xrrö u. 
Zangeland II 1313. 

. | Martenot, frz. Gen., Kombr. d. Iſten Brig. 
d. 1ften Div. d. Iſten Korps d. 2ten Barijer 
Armee III 185. 

Martin, St., Faubourg, b. St. Duentin 
IV 1011 (Sci. b. St. Quentin). 
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Martin, St., Gehöft, nördl. Dijon V 1202, 
1210 (Gef. b. Pouilly). 

Martin des Pallieres, Frz. Gen., Kompr. 
d. 2ten Brig. d. Zten Div, 12ten Korps 
II 1130 ff., 1144, 1149 ff.; Komdr. d. 
Uſten Div. löten Korps III 466 ff., 514 ff. 

Martin Dömonville, St., Ortid., norböftl, 
Rouen, Gef. b. IV 608 ff. 

Martineau des Chenez, Frz. Gen., Kombr. d. 
2ten Div, Löten Roro® 517 ff.; Komdr. 
d. 15ten Korps IV 811, 1057, 1064 ff., 
1089, Pb. V 1229, 1247, 1268 ff. 

Nazty, 313. — fpäter ðberi 

—— —* nördl. LIsle fur le Doubs 
IV 1085 (Gef. b. Arcey— Ste. Marie). 

Madnieres, Ortſch. Schelde-Uebergang, ſüdl. 
Cambrai IV 1015. 

riet Frz. Oberft:2t., Komdt. v. Daran, Ortfch., — 
V 1372, 1377. 

o. Wellersas, Ober⸗Lt. I 181. 
ee Maj. II 1031. 
u ow, Oberft IV 959, 993, 1000 fi. 
v 
v. Maſſow, Major 2 1346. 
v. Mafiow, Rittm. II 1220. 
Mafiy, Ortſch. ſüdl. —* IV 1169 Schl. 

am Mont Balsrien). 
Maſuch, Hptm. IV 1166. 

Maur, St., 
Maurandy, 

Ranal v. II 37. 
Fr. Gen., —— d. Iten 

Div. 16ten Korps III 495 ff. 
Mauregard, Gehöft, norböftl. Orleans III 

516 (Schi. b. Orleans). 
Maurice, St., Er Straßentnoten, nördl. 

Belfort IV 
Maurice, St., —8 weſtl. Meg II 1397. 
be Mauffion, omdr. der 2ten 

Brig. d. 2ten Div. dten Korps II 1005, 
1022 ff., 1115, 1145, 1230, 1261; Komdr. 
d. ten Div. l4ten Korps II 61, 31; 
nn d. öten Div. d. 2ten Korps d 
2ten Barifer Armee III 556 

Mauve: v2 408 ff. (Xreffen b. Goalimierö); IV 648 (Gef 
_ Meung). 
Maves, — weſtl. Beaugency IV — 

Karlsruhe I 65, 96; II 
nördl. Meg II 274 

Wiſi. de — 278 (Borpoften: Gef. 
) 

om, OberftsLt. II 1441; IV 959 ff. | May, Hptm. II 1468, 
May, Hptm. V 1438. 
— Stadt, nordweſtl. Le Mans IV 
902ff. (Rüdzug d. I. Flügels d. 2ten Loire⸗ 
Armee auf), 982, 1029. 

Mayenne, r. Sarthe:Zufl. IV 920; V 139. 
Mafures, Les, Gehöft, norbweftl. Orléans v. Mayer, Maj. III 496, 

III 237 (Treffen b. DOrlcans). 
Maßmann, Etappen:Telegr.: Direkt. V 1443, 
Matigny, Ortſch., 
Mattat, Fr}. Gen,, Kombdr. d. 2ten Div. d. 

norbweitl. Ham IV 993. | Mazel, 

Mazange, Ortſch. norbweftl. 
en b. Azay— Mazange IV 709 

Gen., Komdt. v. Meözieres 

Bendböme, 

fr 
69, 

äten Korps d. 2ten Barifer Armee III 564. Meaur, Stadt a. d. Marne IU 18 fi., 27, 
Matterns gen. v. Preuß, Maj. I 613. 
8 * nördl. Wörth I 228 ff. 

de — ——— Gayault, 
Komdr. d. 2ten Brig. d 
öten Korps I 625. 

de Maud’huy, Frz. Gen, Komdr. d. 2ten 
Div. 13ten Korps III 14, 61 f- 148, 
159 ff.; Komdr. d. 2ten Div. d. Iften 
Korps d. 2ten Parifer Armee III 544 ff. 

Mau —— ae norböftl. Ardenay 
834 (Gef. 6 . Ardenay). 

— * weſtl. St. Germain en Laye. 

— Dee "am L Loire⸗Ufer, fübl. 
Beaugencn IV 65. 

v. Maung, F Lt. IV 866. (Bergl. Be: 

—— Maupas, Gehöft, weſtl. ln III 212 
(Einnahme v. Soiflon 

av. Div. 
rz. Gen, 

55 (Gr. Hauptquartier); V 1331 (Ent: 
labeort für d. III, Armee), 1418. 

Medienburg: zen. Großherzog v., ſiehe 
Sriedri Fran 

ar tenburg Schwerin, Herzog Wilhelm zu, 
fiehe Wilhelm 

Mecleuves, Dit, ſüdöſtl. Meg I 448 ff. 
b. Eolombey— Nouilly) ; 463 ff. (Sc. 

II 918, —— che Batt. b.). 
v. Medem, Maj. I 619, 
Sehr. v. Medem, Gen. * "aa d. 

2ten Garde⸗Inf. Brig. II 
Medufa, Glattvedö:Korvette v — 
* Le, Ortſch., ſüdöſtl. Cravant IV 
643 (Gef. b. Reung), 649 ff. (Sch. 
b. Beaugency—Eravant 

Bar. v. Meerheimb, Db -2t. II —— 
ist. Sehr. v. Meericeidt-Hülleffem, Ob 

1 500; II 1451; IV 757, 958 ff., 1005 ff, 

Maur, St., Ortſch., Salt, füdöftl, Paris | | Se E Meerſcheidt⸗Hülleſſem, Hptm. IV 
III 37, 80, 148, 542 ff. a feſtigungs⸗ 
werfe 5), 556 ff. (Sit. 
IV 1149 (Räumung). 

b. Billiers); | Meunfurden Stabt, nordweſtl. Bourges 



Meinau, Gehöft, fübl. Straßburg II1362ff.; 
II 97; vergl. re v. Straßburg. | 

Meinede, Hptm, IV 871. 
Meißner, Oberft IV 764. 
Meldior, Maj. I 560. 
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Merzmwiller, Ortſch, norbweftl.Hagenau 1393. 
Meslay, Drtid., Loir⸗Uebergang, oberb. 

Bendöme IV 684 (Gef. b. Eoulommiers). 
Mesle, Le, Drtid., Sarthe-llebergang, nord⸗ 

ftl. Alengon IV 1025. 
Melun, Stadt a. d. Seine III 21, 61ff.; — Ortſch., ſüdöſtl. Montbeliarb IV 

11 V 1382. 
Memel, Feitung, Belegung 1 Armirung, 
„ (Sionaifation) II 1315; V 1686. 

Memerty, Gen. Maj., —* d. äten 
” anf Brig. I 450, 470 ‚ 482, 494; II | 

1436, 1441, 1452 ff, 1459, 1461 ff.; 'v 
974, 982, 989 ff. 

Memoire d. Gen. v. Moltte vom a) 
1868/69 I 73 ff. 

Minars le Chäteau, Ortſch. a. d. Loire, oberh. 
Blois IV 670. 

Menehould, St., Stabti. d. Urgonnen, weftl. | 
Verdun II 954 ff., 960 ff., 1012. 

Menges, St.,Ortfch., nörbl. Sedan ILL11öFf., 
1145 . (Sit. b. Sedan). 

Moͤnil, Ortſch. füdl. Bar le Duc II 942. 

Thal v. M. V 1227 (Gefechte 
b. Roches u. Glay). 

Pa &., füböftl. Paris III 158, 174, 

Mesly, Mont, ſüdöſtl. Paris III 38, 59 
(Gef. am), 158, 174 (Ausfall:Gef. am), 
549 Gef. am). 

Mesnil Bruntel, ®. Drtich., fübl. Peronne 
IV 367 (Einnahme v. Veronne). 

mes, Drti., nörbl. Beaugency III 405, 
Treff. $. Goulmierdö); IV 660 ff. 

(esL b. Beaugeney— Eravant). 
Meifigny, nr &., nördl. Dijon IV 629; 

f. 
Meteor, Ranonenboot I. Rt. III 430 ff.; V 

1384, 
Mennetou fur Cher, — norbmeftl. Bour: | Metman, Frz. Gen, Komdr. d. dten Div. 
geb. Serftörung d. Eifenbahnbrüde b. äten Korps I 37, 375 ‚ 461, 539, 663; 

1 780 ff. 1433 ff ; IIT 294. 
”. i, Stadt, halbwegs Beaugency— Blois ne Billa u. Bart, nördl. Berfailles 

186 ff. (Gef. b. La Malmaifon). 
— Ortſch. weſtl. Soiſſons III 211 Mettray, Ortſch, nordweſtl. Tours, Ber: 

(Einna me v. Soiſſons). ftörung d. Eifenbahn b. IV 706. 
Mercy le Bas, Ortſch. a.d. Belgifchen Grenze, ' Mep. — Topographifhes 1129 ff. — Ber: 
Re "Brieg, Eifenbahn: Zerftörung 

— —X ch. ſüdöſtl. M 
. Golombey— Werl 

u 1, ve fi. (ScL. b. Roiffeville); In 
268, 272 (Ausfall-Gef. b.) ff. 

Merdereau, Gehöft, norböftl. Connerre IV 
830 (Gefechte b. Eonnerre u. Thorigne). 

Merbereau: Bad, r. Huiöne-Zufl. IV 887 
(Schl. vor Le Mans). 
pa Be —— 

garden⸗ Gef. b 
Merilliere, La, Gehöht, mu nordweſtl. Vendome 

IV 711 (Gef. b. Vendome), 798 (Treffen 
b. Ajay— Mazange). 

Merlan, Ortſch, öftl. Paris IV 771. 
Merour, DOrtid., ſüdöſtl. Belfort, Ausfall: 

Gef.b. IV 1038 (Belagerung von Belfort). 
Mertens, Maj. IV 946, 
v. Mertens, Gen. Maj., Chef: Ingenieur d. 

Belagerungsdforps vor Straßburg II1354; 
III 100, 141; deögleichen vor Belfort IV 
1031; V 1306. 

Meru, Drtich,, füdl. Beauvais, Straßen: 
moien IIT 256. 

Miry fur Seine, Ortſch. unterh. Troyes, 
Eifenbahn:Zerftörung b. II 961, 991. 
—— Stadt a.d. Saar, unterh. Saarlouis 

1 87 ff, 146 ff. 

fammlung d. Franzoſen b. I 28, 32 ff., 
135. — Eintreffen d. Kaiferd Napoleon 
in 1 39. — Auftand d. Beftung I 44, 
421. — Kämpfe vor M.: Schi. b. Co: 
lombey—Nouilly 1465 ff., b. Vionville — 
Mars la Tour 541 ff.; Beihiehung 4 
ſüdöſtl. Theils v. M. 16% „Schl. b 
Gravelotte— St. Brivat 679 ff. — Rd, 
blid II 920 fi. — Einfhließung: 
1339; 1419 ff. (Sl. b. Noiffeville); In 
253 fi., 267 (Beiciehung), 272 ff. (Aus: 
fall: Sefechte am er 2öften u, 2Tften 
Septbr.), 285 f. b. Bellevue). — 
Kapitulation II 8 ff. — Bejegung III 
308 ff. — VII 9. 8. b. III 371, 388. 
— ÖGouvernement v. V 1371, 1378, 
1377; vergl. v. Löwenfeld. — Munitiond: 
erfa i. d. Schlachten vor V 1463 ff. — 
Telegr. » Anlagen b. V 1440. — Ber: 
m während d. Kämpfe vor V 

— Gefundheitäpflege b. d. Ein: 
(iehungtarme V1501 ff. — Außer: 
dem: I 42 ff, 127 ff, 209, 403, 409, 
418; II 675, 329, 1387, 1482 ff., 1500; 
= 133; V 1887, 1457, 1471, 1540 u. 

— Driſch. Schloß u. Wald, ſüdweſtl. 
Paris III 38, 41 (Schanze b.), 61 ff. 
66 ff. (Gefechte b. Petit Bicätre u. Chüs 
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tillon), 162 ff., 178 ff. (Gef. b. Bagneur); | Micheler, Frz. Gen., Komdr. d. 2ten Brig. 
IV 768, 781 (Vorpoften-Scharmügel b.), | 
1141 (Belagerungs:Batt. b.) 

Meung, Stadt a. d. Loire, oberb. Orléans 
all IV 640 (&ef.b.),641 ff. (Gef. | 

le —8 r. Moſel-Zufl. I 129, 401; 
942; III 306, 309 u. a. a. O. 

Meurthe, Departement V 1413, 1430, 
Meufe, Fluß, fiehe Maas. 
er Departement II 943; V 1343, 1413, 

1430 
Meusin: Bach, b. Nuit3 IV 727 (Gef. b 

Nuits). 
Meri, Ortſch., ſüdl. Longwy V 1375. 
Mey, Ortſch., nordöſtl. Meg I 461 ff. (Sch. 

b. Colombey—Rouilly); II 1421 ff. (Schl. | 
6. Noiffeville); TII 295 (Gef. b. Bellevue). 

Meydam, Oberft V 1437. 
Meyer, Rittm. I 588, 
Meyer, 2t. I 140. 
Meyer, Lt. IV 644, 
Meyer, Feldwebel I 192 
a gr” Fr. 
V 1356 ff. 

Mözieres, Feitung a. d. Maad. — Ver: 
fammlung d, Frz. 13ten Korps (Vinoy) 
b. II 1112 ff. — Zufammenftöße d. Würt: 
tember: er mit Frz. Truppenaus 1I1135 ff., 
1225 ff.; vergl. auh Schl. b. Sedan. — 
Rüdzug. d. Frz. 1öten Korps v. II 1294 ff. ; 
III 25}. — Beobachtung v. III 375, 385 ff. 
— Belagerung IV T58ff. — Kapitu— 
lation u. Beten IV 765 ff. — Außer: 
dem: I 43; II 954 ff., 965, 1008 ff., 
1133 ff.; IIL 28, 388; IV 626; V 1334 ff, 
1370, 1435 u.a. a. D. 

Mile, D Zriſch. ſüdöſtl. Amiens, Gef. 

Meözieres, Ss norbiweftl. Cravant IV 
545 ff. (Schl. b. Beaugency — Cravant). 

Michaelis, Pr. Lt. vısı. 
Michel, 33 Gen., Komdr. d. Sten — 

Kav. Div. Iſten "Korps I 178, 220, 251 ff.; 
II 949; Komdr. d. Kav. Div. 1ften Korps 
II 1145; Befehlähaber d. Bogejen: Armee 
(Ifte Formation) III 338; Komdr. d. 
Kav. Div. I6ten Korps III 466, 488 ff, 
495 ff.; IV 646. 

Michel, St., Cõte, nördl. Verdun III 374 ff. 
(Belagerung v. Verdun). 

Michel, „Ortſch. nordweftl. St. Die | 
III h18 set b. La Bourgonce). 

Michel, St., Ortich., b. Bougival IV 1163 
(Schl. am Mont Valcrien). 

Michel, Mont St., nördl. Toul III 86 ff. 
(Einnahme v. Toul), 

Michel de Chavaigne, St, Ortſch. b. Tho: 
rigne, öftl. Le Mans IV 835. 

Gen., Komdt. v. Langres 

d. dten — 2ten —* I I er 

Fine, Maj. I 1271. 
 Michler, Pr. 2t. III 190. 
Mignerette, Drtich., öftl. Beaune la Rolande 

IIT 464. 
Mibiel, St., Stadt a. d. Maas I 656; II 

936, 1371, 1332 ff.; III 389; V 1484 
(Berpflegungs: Magazin d. Mans-Armee). 

Milhouard, Gehöfte, weſtl. er III 507 
Schl. b. Loigny—Poupry). 

Militair-Rechtspflege im Felde V 1517 fi. 
re Ortſch., weſtl. Fontainebleau III 65, 

450, 
v. Miltig, Oberft IT 1042, 1119 ff. 
v. Mindwig, Maj. II 857, 
ar Seftung I 59 (Armirung); V 

de la, Fort, b. Belfort IV 1032, 
1040; V 1321; vergl. Belagerung v. 
Belfort. 

Mirande, Ortſch., öſtl. Dijon V 12%. 
Miraumont, Ortid., weftl. Bapaume IV 

945 (Gef. b. Sapignies), 950 (Schl. b. 
Bapaume). 

Mirebeau fur Beze, u öftl. Dijon III 
332, 339, 629; S 

Mirebel, DOrtich., öf. ak le Saunier, 
Relogn.: Gef. b. V 1297 ff. 

v. Mirus, Gen. Maj., Komdr. d. 6bten Kav. 
Brig. IV 736 ff., 750ff., 939, 919 ff., 
954, 966. 

Mirville, Ortſch. norböftl, Le re Eifen- 
bahn: Zerftörung b. IV 1024 

Misdroy, Signalftation a. d. Dftfee II 1315. 
Mitrailleufen: Batterien, Einführung b. d. 

Frz. Armee I 20. 
Mitry, Ortich,, öftl. St. Denis III 58; V 

1490 ff. (Berpflegungs: Magazin). 
Mitſchdorf, Ortſch, norböftl. Wörth I 243 

(Sci. b. Wörth). 
Mittel:Hausbergen, fiehe en 
v. Mittelftaebt, Maj. I 191, 
‚ Mobilgarde art nationale mobile), Or: 

ganifation 
Mobilmachung: d. Jenttöen Heeres 1 49 ff... 

82 ff.; d. Frz. Heeres I 9 ff., 13 ff. 
Mocquard, Frz. Oberft III 397. 
v. — Wilamowitz⸗, Pr. St. V 

1 
Möltenort, Schanze am Kieler Hafen I 72. 
Pe Ortſch. norböftl. Billerjerel IV 

082 
Mogador Ferme, nördl. Gravelotte II 732 ff. 

(Schl. b. Gravelotte— St. Privat). 



— Ortſch., ſüdöſtl. Mezieres II 1294; 
765 (Sinnahme v. Möziered). 

Moima Ortſch. weſtl. Billerferel IV 1070}. 
(Treffen b. Qilferferel). 

Moineville, Ortſch. a. d. Orne II 6% 
(Schl. b. Gravelotte— St. Privat). 
— öſtl. Chalons fur Marne II 

Moleite- Bad), b. St. Denis III 153, 
200 fi. (Gefechte b. Le Bourget). 

Molliens au Bois, Br gg Amiend 
IV 719 Echl. a. d. Hallue). 
a. Vidame, DOrtfdh., weftl. Amiens 

V 975 
Moloy, Ortic),, nörbl. Dijon V 1186. 
Gr. v. Moltke, Gen. d. Inf., fpäter Gen.: 
a gr Chef d. Generalftabes d. 
Armee I 04, 150 ff., 393, 398, 
416, 424, 433, 443, 454, 514, 519 ff., 
531 #., 651, 661 ff.; II 669, 675 ff., 630, 
687, 692, 776, 836, 842, 919, 926, 930, 
954, 961, 971, 979, 981, 1002, 1136, 
1141, 1285 ff., 1354 ff.; III 50, 55, 303, 
306, 332, 389, 426, 436, 453, 512; IV 
655, 675, 680, 689, 692 ff., 770, 783, 
974 ff., 1029, 1062, 1149; V 1193, 1405. 

v.Monbart II. „Hptm. pet Berihtigungen) 
1632; IV 881; V 1350 

Moncelle, La, driſch am Givonne⸗ Bach II 
1116 ff., 1144 (Schl. b. Sedan). — Petite 
M., Gehöft am 
La Moncelle II 1144 fi. (Schl. b. Sedan). 

Mondoubleau, Stadt, nordweſtl. Bendöme 
III 453; Avantgarben- Gef. b. IV 69H ff. 

Monnaie, Driſch Straßenknoten, nordöſtl. 
Tours; Gef. b. IV 701 

Monnerie, Chäteau de la, üdl, Le Mans 
IV 880 (Gef. b. 2a Tuilerie). 

Monplaifir, Gehöft, ſüdl. Orl’ans IV 921. 
Mond rtih. a. d. Seine, füdl. Paris, | 

Brücten Zerftörung u. Scharmüßel b. 
19 

‚ Drtih. a. d. Frz. Nied, b. Pange, 
Metz I 428. 

Mont, Bois du, weft. Montbeliarb IV 
1087 (&ef. b. Ehavanne). 

Mont, Sous Ile, fiehe Sous le Mont. 
Mont Aoron, fiebe Avron. 
Mont Chevis Ferme, nordweſtl. Montbeliard 

IV 1092 ff. u. 1110 ff. u. 1129 (Schl. a. 
d. Lifaine); V 1219 (Gef. b. Ste. Marie). | 

Mont Dannin, Bois du, fiehe Dannin. 
Mont de Brune, fiebe Brune. 
Mont du Salbert, fiehe Salbert. 
Mont Marion, fiehe Marion, Mont. 
Mont Mesly, fiehe Mesly, Mont. 
Mont Mougnot, fiehe Mougnot. 
Mont jous audeep, eig Straßenfnoten, 

füdöftl. Döle V 1217, 1299. | 

ivonne » Bach, oberh. | 

ı Montcornet, Stadt a. d. Serre, 
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Mont St. Blaiſe, ſiehe Blaiſe, Mont St. 
Mont St. Michel, ſiehe Michel, Mont St. 
Mont St. Quentin, Ortſch. nördl. Beronne 

IV 961 ff. (Einnahme v. Poͤronne). 
Mont Taffelot, fiehe Taffelot. 
Mont Balerien, fiehe Balerien. 
Mont Vaudois, fiehe Vaudois. 
Montagne, Moulins de la, füdöftl. Beaune 

la Rolande III 476 (Schi. b. Beaune 
la Rolande) 

Montagne de la Bouffenotte, fiehe Bouffe: 
notte. 

Montagnes du Lomont, fiehe Lomont. 
Montaigu, Gehöft, nordweſtl. Orléans III 

534 (Sch. b. Orleans). 
de Montaigu, Fra. Gen., Komdr. d. Iſten 

Brig. d. Kav. Div. 4ten Korps I 621 ff. 
—— Er Marne:llebergang öftl. 

Raris III 54 
Montargıs, 4 am Loing, ſüdl. Fon: 

tainebleau III 436 ff., 484, 511, 
IV 639 (Scharmüßel b.), 716 ff. 
720, 784, 1058; V 1351, 

Montaudon, Fr. Gen, se v. lften 
Div. Iten Korps I 37, 372 ff., 461, 538, 
534, 629; II 1433 ff., 1458, 1464, 1483; 
II 277. 

Montbard, Stadt, füdl. Chätillon fur Seine 
IV 1058 V 1183 (Gef. b.), 9. 

Montbarroid, Ortſch., ſüdweſtl. Beaune 
(a Rolande IIT 459 (Relogn.» Gef. b.), 
re b. Beaune la Rolande), 482 
(Ge 

v.Montb6, Oberft, fpäter Gen. Maj., Komdr. 
d. Aöften Inf. Brig. II 915; Führer d. 
23ften Inf. Div. 39, 1026 .,„ 1068, 
1080, 1169 >. 

Montbeliard, Stadt u. feftes Schloß, füdl. 
Belfort III 366 ff. (Beſetzung d. Schlofies 
durh d. Deutichen); IV 1049, h 
1079 ff., 1092 ff., 1111, 1129 ff.; vergl. 
Belagerung v. Belfort u. Schl. a. d. 
Lifaine. 

Montbizot, * a. d. Sarthe, oberh. Le 
Mans IV 902 

Montbozon, Drt 6, Ognon⸗Uebergang, füdl. 
Befoul IV 1063, 1066 ff.; V 1199, 1224 
(Scharmügel B.). 

nörbl. 
Reims III 14. 
a: Amiens, III 266ff. 

(Gef. b.); IV 583, 735. 
Montedin, Bois de, norbweitl. Hericourt 

IV 1118 Echl. a. d. Lifaine). 
Montenois, Ortſch. nordöftl. L'Isle fur le 

Doubs IV 1085 (Bef. b.Arcey-Ste. Marie). 
Montereau, Stabt am Einfluß d. Yonne i 

d. Seine III 253 ff.; V 1332 (Zerftörung 
d. Seine:-Brüde b.), 1352 (Scharmügel b.). 
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‚obilisse). Beftand unter dem | Neufchäteau, Ortſch, Etappenort d. Linie 
u. erfte Neuformationen IT|) NRancy—Ehaumont, V 1309, 1357, 1491 

Neuformationen unter d. Re: 
"nationalen Bertheidigung III 

dr (Weißenthurm:Th.), Süd: 
'g v. Straßburg II 1327. 
peerilung dr. V 1404, 

d. Delegation nad Tours III 

xſuche III 83 ff. — Kämpfe 

usfall am 19ten Januar IV 
ag Vertrag 

eier — u. d. Dele⸗ 
ordeaur V 1401. 
enboot II. Kt. I 115ff.; II 

ıj. IV 852, 869. 

638, 584, 591, 600. 
Bar, Ortich., "weft. Ver: 

iv 874, 889. 
16. —*5* Wörth I 

Wörth). 
S IV 852. 

ndr. d. 24ften Inf. Div. 

159 ——— b. Aus⸗ 
—3 1472, 1536. 

ı 425 ff. 437, 463; V 1447. 

„ (Munitiond:Depot). 
I 843. 
rs 124, 171, 206; 

F Kapitulation); V 1337, 

hr esse: nord: 
1027. 2* 

ten⸗Gef. b.); vergl. Be: 
raßburg. 

iffbrüde b.), 351 (Ab: 
srüde b.). 
afen v. Danzig, Statio: 

ch Delegation). — Unter: | Neuille Bont 

derberg, Gen. Maj., fpäter | Neurey 

53, 1055, 1159, 1174 ff.; | Neuv, 

güdl. Beronne IV 982, | Neuville, Ortf 

r 

Neufchätel, Stadt a. d. Bethune, im Dep. 
Se nesInferieure IV 608. 

Neufchätel, Ortich., Aisne-Uebergang, nördl. 
Reims III 18, 207 (Etappenort d. 
Maas: Armee). 

a — Kanton N. 

heidigung — Regierung der | Neufchätel, Due, ſüdöſtl. Alengon IV 917. 
18. Konftituirung IIT31. — | Neuhof, Ortſch., fübt, Straßburg II 1365 

u. III 97 (Belagerung v. Straßburg). 
ierre, Drtich., Straßenfnoten, 

nordweſtl. Tours IV 709, 84. 
urzpartei III 393 ff. — Ent: | Reuilly, Stabt a. d. Seine, weſtl. Paris 

III 34 (Salbinfel v.), 148; V 1393 
(Brüde v.). 

— Sr Neuilly St. Front, Ortſch. ſüdl. Soiffons 
III 207 (Etappenort d. Maas-Armee). 

Neuilly fur Marne, Ortſch. öftl. Paris III 
57, 556 ff. Scl. b. Viliers); IV 777, 
179 (Beihiekung d. Mont Avron). 

v. Neumann, Oberſt II 874, 
ben., Komdr. d. 2ten Div. |v. Neumann, 2t. I 188. 

— Pr. Lt., ſpäter Hptm. I 440; 

Neumühl, Ortſch. öſtl. Kehl II 1365; II 
Y95( nitiond- Depot); vergl. Belagerung 
v. Straßburg. 

Neunkirchen, Stadt i.d. ah er a us 
160 > fl, 

la Demie, Les, Deike, — 
— IV 1054. 

ort, fiehe 2 Neup. 
Neuve t. Amand, f&h., weitl. St. Amand 

IV 806 (Gef. b. St. Amand). 
Neuve Eglife, Ortſch. norbmweftl. Schlettftadt, 

armützel b. I 1347. Sch 
gt am Loing, ſüdl. Fon: Neuville, Ortſch. nördl. Chäteau Renault 

IV 839 (Gef. b. Chäteau Renault). 
a — — oberh. 

Le Mans I 
Neupille, La, O ie — — 

öſtl. Anmiens 738, 140 ESchl. a, 
Hallue). ı 305, 332, 346, 348 fi. 

u. Beichiekung ), 358 ff. | Neuville-Bach, b. Meziered IV 760 (Ein: 
nahme v. Meöziered). 

Neuville aur Bois, — nordöſtl. Drlsand 
III 422, 437, 458 fi. (Gef. b.), 514 ff, 
(Sc. b. Drlcans). 

f Mi Cirabburg III 97, | Neuville St. Amand, 2a, Ortſch., — 
St. Quentin IV 998 ff. (SL. b. S 
Quentin) 

,® nordöſtl. Mülhauſen —*— Driſch. ſüdöſtl. —— UI 495 ff. 
(Sc. b. Aoigny—Poupry) 
a fur Barangeon, —5 — nordweſtl. 

Scharmützel b. IV 655. rges, 
deds Korvette | — „ Sioralftation, ah Kurhaven 
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Montefion, Oriſch., öftl. St. Germain en 
Laye IV 1164 (Schl. am Mont Balerien). 

Montfaucon, Ortſch. Straßenfnoten, nord⸗ 
weftl. Verdun II 980 ff. 

Montfermeil, Drtid., öftl. Paris ITI 37 
ia werd v.),154 ff; IV 779 (Beſchießung 

Mont Aoron). 
—** Ortſch. am Quisne, norböftl. | 

Le Mans IV 844, 856, 861, 876, 887 ff, 
906; vergl. Sch. vor Le Mans, 

Montfort fur Rille, Ortich., ſüdweſtl. Rouen 
IV 612 (Eifenbahn:Zerftörung b.), 1029. 

Montgeron, Ortſch. füdl. Paris V 1468 
(Munitiond- Depot d. III. Armee). 

ROTE ES (vergl. Beridhtigungen), Ortſch 
d. Maas, oberh. Verdun II 969. 

Monthodon. Ortſch. nordweftl. 
Renault IV 8% 

Montigny, 2* ſaron — en 
Baffigny IT 947; V 

Montigny, Ortſch., nördl. a IV 651 
u. 663ff. (Sch. b. Beaugeny— Eravant). 

Montigny, Ortſch. norböftl. Amien® IV 
745 ff. (Sch. a. d. Hallue), 

Montigny la Grange, Sie, ſüdl. Aman: | 
villerd IT 691 (Sci. b 
St. Privat); III 269. 

Montigny . Met, Ortich., füdl. Metz, Rek.⸗ 
Gefechte b. M. I 

. Gravelotte— 

[.M. u. Le Sablon I 522. 
Montimont, "Gehöft a.d. Maas, nordmeftl. 

Sevan II 1144 ff. u. 1211 ff. Schl. b. 
Sedan). 

Montivillierd, Stadt, norböftl. Ze Hävre 
IV 92. 
— Ortſch. ſüdl. Paris III 63; 

1468 (Munitions» Depot). 
Rontnaut, „Ortſch., nordöſtl. Blois, Gef. b. 

ri Ortſch. a. d. Loire, oberh. Tours 

de Montlouifant, Frz. Oberft:%t. IT 703, 
62, 896. ’ 

Montmagny, — nördl. St. Denis III 
55 ff., 152, 

Montmarie, Sn Gem, ‚ fiehe Pelletier de M. 
Montmartre, obachtungspoſten u. Batt.: 

Stellung in Paris ITI 40 
Montmedy, Feitung am Chiers II 964 ff., 

972 ff., 1004, 1417; III22f}. (Beiciebung), 
388 u. IV 621 f. Einſchließung); 
624 ff. (Belagerung u. Kapitulation); 
V 1335 (Tunnel 6.) u. a. a. D. 

Montmirail, Stadt, ſüdöſtl. ren 
Etappenort d. III. Armee III 207, 

Montmirail, —— ſüdl. Nogent le Rotrou 
IV 695 ff., 8 

Montmorencn, Bett, nördl. St. Denis 
IT 58, 155 ff. u. 193 (Hochfläche v.), 
565 ; N 1170 (Batt. b.). 

Chäteau 

| Möntoire, Stadt am 2oir, unterb. Benböme, 
IV 707 fi. (Gef. b.), 802 fi. (Gef. b 
M.— Les Roches). 

Montois la Montagne, —* nördl Et. 
| ei ws (Sci. b. Gravelotte — 

t 
Montoy, Drtich.,öftl. Mey I 461 ff. (Schl. b. 
Colombey— Nouilly); II 1425 ff. (Schı. 
b. Noifjeville); III 268, 277. — Grund 
v. M. I 472. (Schl. b. Eolombey — 
Nouilly). 
——— Schloß u. Wald, ſüdöſtl. Coul⸗ 

mierö III HP (Treffen b.Coulmiers), 
537 (Sch. b. Orleans). 

Montreal, driſch im Dep. Yonne, öſtl 
Avallon V 1186. 

Montretout, Schanze, nördl. St. Eloud 
IIT 163, 558; IV 1155 ff. (Scht. am 
Mont Balerien). 

' Montreuil, Ortſch., öftl. Paris, Hochfläche 
u. Schanze v. III 36. 

Montreuil l'Argillé, —— Straßenknoten, 
weſtl. Evreux IV 

Montreuil Te Sen, Bet nordweſtl. 
Vancé IV 828, 838, 84 
— Stadt am Eher, öftl. Tours 

IV 676; V 139. 
Montrieur, Ortſch. 

Bendöme IV 710 ff. 
Montrouge, Fort, b. Baris III 38 ff., 77 

(Gefechte b. Petit Bicetre u. Chätillon), 
167 (Gef. b. Chevilly), 179 ff. (Gef. b. 
Bagneur); IV 1143 ff. u. 1174 (Be: 
Ihießung); V_ 1393 DEE): 

Gr. v. Monts, Rittm. I 161. 
Monts Faucilles, fiehe Faucilles. 
Montjourid, Gehöft, norbmweitl. Eravant 

\ IV 648 (Sl. b. Beaugency— Eravant). 
— Ortſch., nordweſtl. Laval IV 

919, 
2 Schloß u. Park, b. Bazeilles 

II 1149 fi. (Schi. b. Sedan). 
Mony, Frz. Intendant IT 1404. 
Moräle, Geböft, nördl. Loignn III 497 # 

(Sit. b. Zoigny— Poupry). 
Morce, Ortſch. am Loir, oberh. Vendome 

II 402, 453 ff.; IV 6. u. 687 
(Gefechte b) Fe 710, 784 fi. 

Morée⸗Bach, b. t. Denis III 57, 14 #.. 
193; IV er ss (Belagerungs: 
Batt. am). 

Moreno, Da Gen., Komdt. d. Citabelle 
v. Straßburg II 1333. 

Moret, Ortſch. Etappenort d. Linie Sens — 
Montargis V 1834, 1362 (Scharmügel b.). 

Moreuil, Ortich. a. d. Aore, ſüdöſtl. Amiens 
IV 583 (Relogn.-Gef. b.), 599; V 144. 

More, Ortſch, — ———— im Jura, 
öſtl. Et. Laurent 71 

am Loir, unterh. 



nz Boid de, ſüdöſtl. Amiens IV 
588 ff. (Schl. b. Amiens). 

Morgue, Ortic., jüböftl.Chätenubun IIT481. 
— —* im Jura, ſüdl. Pontarlier 

— — ſüdl. Wörth I 256 ff. 

ref, "Coulommiers, 
ee 

Morteau, Stabt, ht RE V 1250 
Mortes AUures, Les, Ortſch. fühl. Le Mans 

IV 880 (Gef. b. 2a Zuilerie). 
;rortier, 9 Fort, nordöſtl. Reu⸗Breiſach I 44; 
5* u. 89ff. (Einnahme v. Neu: 

ad). 
de la Mortiere, SH Gen., Kombr. db. 

2ten Brig. d. Kav. Div. dten 2. 137 
Morveau, Gehör, öftl. Belfort V 1305, 

1314 (Deutiche Batt. b.); vergl. Belage: 
rung v. Belfort. 

Morvillars, Drtid., norböftl. — 

Bapaume). 
e, norböftl. Gravelotte II 

ff. Schl. 6. — Prisat), 
— 1397; III 29 

Fluß. — — u. milit. Be⸗ 
ri I et Ili 306 

Aufmarih a. d. 1 28ff. — Vorrüden 
d. IIL Ds a0 Die Taoı ff. — Vor: 
marſch d. I.u. II. Armee an —— 
— Entwickelung d. J. u. II. Armee 
am L. M.Ufer vom 13ten bis einſchl. 
17ten Auguft I 444 ff., 513 ff., 5a1 ff, 
652 ff.; vergl. aud Schladten b. Eos 
lombey — Nouilly u. Vionvile— Mars 
la Tour. — Außerdem: I 75 ff., 145, 

— 

* 16, 86 Ein: 
nahme v. Toul), 263 ff., 285 (Gef. 
b. Bellevue), 319 ff., 385; Iv 619; 'v 1388 | 
u. a. a. O. 

v. d. Moſel, Maj. IV 946. 
Moſelle, Departement V 1430 ff. 
Mothe, La, DOrtih., ſüdöſtl. Beaune 

Rolande III 461 (Gef. b. Labon 
Motte aur Taurind, La, Gehöft, füböftt, 

Coulmiers III ala ff. (Treffen b. Eoul: 
mierd). 

la 

Motte Beupron, La, Ortſch. i. d. Solo ne, | 
füdl. Orleans IV 639 (Berfolgung®: 
b.), 645, 931 (Rekogn.:Gef. b.). 

ef. 

j 
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be la Motterouge, Irz. Gen., Ober⸗Befehls⸗ 
haber d. Loire⸗Armee (Ifte Formation) 
III 218, 224, 229, 236. 
—— 856 ft, Döle, Avantgarden⸗ 
Gef. V 

Mouchez, ife Kapt. IV 758. 
Mougnot, e,Bergkuppe, ſüdweſtl. Höricourt 

IV 1079, 1114 ff. u. 1122 Schl. a. d 
Liſaine). 

Moulin Coutte, Gehöft, nordweſtl. St. 
Quentin IV 1001ff. (Schl. b. St. 
Quentin). 

Moulin d'Argent blanc, ſiehe Argent blanc. 
Moulin d'Auvillers, ſiehe Auvillers. 
Moulin de Bourangle, ſiehe Bourangle. 
Moulin de Cépy, ſiehe Céopy. 
Moulin de Galette, —8* Galette. 
Moulin de Goupillon, ſiehe Goupillon. 
Moulin de la Tour, fiehe Tour, Moulin de la. 
Moulin des Gibets, fiede Gibets. 
Moulin des Hommes libres, ſiehe Hommes 

libres. 
Moulin du Liers, ſiehe Liers. 
Moulin Leblanc, ſiehe Leblanc. 
Moulin Neuf, nördl. Bruyéres III 318 

(Gef. b. Bruyeres). 
Moulin Rougeot, Gehöft, weſtl. Belfort 

IV 1119 Echl. a. d. Zifaine). 
Moulin Saquet, fiehe Saquet. 
Moulineaur, Ortſch. a. d. Seine, fübmeftl. 

Rouen IV 757 (Borpoften:Gef. b.), IH8 ff. 
(Gef. b. Robert le Diable — Maiſon 
Brulet). 

a rer Les, rg nördl. Meubon, 
orpoften-Gef. b. 1145, 
— Ortſch. —* — II 1073 

Schl. b. Beaumont). 
Roulind be la ZEN: fiehe Montagne, 
| Moulin® be I 
Moulind les Die $, Ortſch. weftl. Meg II 

782 (Schi. b. Sravelotte— St. Privat). 
Mourmelon, Ortſch. (Zager v. Chälons) 

II 969; V 1487 (Bädereianlagen in). 
Moufa, Eöte, norböftl. Gorze I 550 (Sc. 

b. Bionville— Mars la Tour). 
Moufleaur, Ortſch., norbweftl. Beaune la 
| Rolande III 479 (Sci. b. Beaune la 

Rolande) 
"Mouthe, Ort. im Jura, fühl. Pontarlier 
| V 1995. 
Mouton, Barade, öftl. Stiring- Wendel I 
| ._ (Schi. b. Spideren). 

utrot, &., füdl. Toul III91 (Eins 
* ern v. Toul). 
nn: Stadt a. d. Maad II 1019 ff., 

040 ff., 1089 ff. (Sch. b. Beaumont , 
1134, 1287, 1382; III 15, 24. — de 
Faubourg M. II 1041 ff. (Sch. b. Beau⸗ 

\  mont). 
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Moval, Ortſch, ſüdöſtl. Belfort IV 1038 
(Ausfall:Gef. b.); V 1307 (Ingenieur: 
Depot); vergl. Belagerung v. Belfort. 

Moyenvic, Ortſch. a. d. Seille, ſüdl. Chäteau 
Salin® I 404, 437. 

Moyeuvre, Ortfch. a. d. Drme II 907 
I. b. Gravelotte— St. Privat). 

Mud, Maj. II 1180. 
Mudrad, Hptm. I 312. 
v. d. Mülbe, Major I 318. 
Mülhaufen im Elfaß I 205, 211, 382 ff.; 

III 130, 346 (Arbeiterunruben in); V 
1478 (Munitiond-Entlabeort). 

Müller, Oberft III 311. 
Müller, Maj. II 801; V 1349. 
Müller, Maj. II 1439. 
Müller, Sptm. II 768. 
Müller, Hptm. II 133, 138, 
Müller, Hptm. IV 850. 
Müller, Hptm. IV 1011. 
Müller, 2t. V 1316. 
Müller, Lt. IV 848. 
v. Müller L, Pr. Lt. I 451. 
Mülheim, Drtid., Straßentnoten, ſüdweſtl. 

Freiburg in Baden III 126 ff. 
Mündhaufen, Ortſch. am Rhein, — 

Straßburg, Avantgarden-Gef. b. I 
v. Mündhaufen, Maj. IV 711, —* 
v. Münenberg, Hptm. IV 1087. 
v. Mütichefahl, Oberft II 1441. 
Muides, Ortih. a. d. Loire, halbwegs 
a Serftörung d. Brüde 

. IV 663. 
Mulfanne, Ortſch. fübdftl. Le Mans IV 

879 (Avantgarden:Gef. b.), 882 ff., 894 ff. 
Mundolsheim, Drtid., norbweftl. Straß: 

burg II 1324, 1335 ff.; II 95 ff.; vergl. 
Belagerung v. Straßburg. 

Munitionderjag, Rüdblid auf Leitung u. 
Regelung befjelben während d. Krieges 
V 1459 ff. u. V Anl, S. 816* u. 817%. 

Munt, Maj. I 475; IV 1002. 
Prinz — Komdr. d. Uſten Brig. d. ae 
Ref. Kav. Div. I 527, 

Mureaumont, Ortſch. ‚mobmefl, Beauvais, 
Scharmügel b. 

Muretd, Bois des, fühineftt Beaumont 
I 1061 ff. (Schl. b. Beaumont). 

Murg, r. Rebenfl. d. Rhein I 96. 
— ei d. N oberh. Straßburg 

Ruf — Maj. 

— Ortſch. ſüdweſtl. Loigny III 498 
(Schl. b. Loigny — Poupry), 536 (SH. 
b. Orloͤans). 

Nachtigal, Oberft:2t. III 316; IV 1052 ff., 
1069, 1086 ff. 

Nagel, Hptm. IV 1081. 
Nagel, Rittm. . 
Na f. Nebenfl. d. Rhein I 108, 126, 

131. — N.: Bahn 1150 ff., 300. 
Nan, Boid de, norbmweftl. Hericourt IV 

1104 (Schl. a. d. Lifaine). 
Nancray, Ortſch. weftl. Beaune la Rolande 

III 437 (Relogn.:Gef. b.), 466, 434, 515 
(Schl. b. Orleans). 

Rancy. — Berfammlung d. — 
b. I 32 ff. — Vormarſch d. III. Armee 
a. Beiegung I 401 ff., ML ff.; 

Gen.:Gouvernement in, liche 
—*35 en, Gen. we v. — Außerdem: 
I 128 ff., 155 ff., 209 ff., 384, 396 2 
419 ff., 539; ra 1370 ff, 1377 ff. 
III 905, 392; V 1329 (Etappenort db. 
II. Armee), 1341 (Eifen abm-Betriebd- 
Kommiffion in), 1380, 1418 ff., 1433, 
(Hauptquartier d, Dffupationdarmee in), 
1440 ff. 1443 (Kriegs⸗Telegr. Direktion 
in), 1456 fi-_(Boftadminiftration in), 
1466, 1484 re * d. 
III. Armee), 1501 ff., ranken⸗ 
Sammelpunkt). 

Nangis, Stadt, ſüdöſtl. Paris III 21, 253 ff. 
de — Frz. Gen., Komdr. d. 2. Brig. 

d. Kav. Div. Iften Korps I 178, 221. 
Nanterre, Ortſch. weftl. Paris III 194; IV 

1156 (Schl. am Mont Balerien). 
Nanteuil le Haubouin, Stadt, norböftl. 

Paris III 26, 207 (Etappenort d. Maas: 

— 

Armee). 
Nanteuil fur Marne, Ortſch. ſüdweſtl. 

Chäteau » Thierry 205 u. 389 
(Etappenort); V 1331 (Tunnel b.). 

Napoleon III., Kaiſer d. Franzoſen I 2 
11, 27, 32, 33 ff., 144, 209, 415 
108, 459 ‚ 539; II 672, 921, 942, 

‚970 1007, 1038, 1110 ff, 1251, 
1975) 1279, 1234, 1289 ff, 1330, 1405, 
1491 ff.; IM 1, 27, 302. 

Napoleon, "Prinz Louis, I 144; III 279. 
— — Dymaftie, Abfegung db. III 

11 
m y, — nördl. — EX fur Seine v. Napolsky, Mai. I 583. 

1180 
v. Wei Dberft:2t. IV 838. 
v. Mutius, Hptm. II 759 
Musig, —— weſtl. Siraßburg III 125 ff., 

132 (& 
v. Straßburg. 

harmüel b.); vergl. Belagerung, 
|Nationalgarde (zarde — seden- 

Naraid: er. I. — IV 833 ff. 
(Gef. 5. Ardenay), 844. 

Narciß, Oberft III 243. 
Nationalgarde, Mobile, (garde nationale 

mobile), fiehe Mobilg arbe. 



taire u. mobilisse). Beftand unter dem | Reufchäteau, Ortſch., 
Kaiferreih u. erfte Neuformationen III 
44 fi. — Neuformationen unter d. Ne: 
gierung der nationalen Vertheidigung III 
217, 39 ff. 

Rational: Thor (Weißenthurm⸗Th.), Süd» 
weftauögang v. Straßburg II 1327. 

National » Berfammlung, Fr. V 1404 
1411, 1423. 
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Etappenort d. Linie 
Nancy —Ehaumont, V 1329, 13567,1491 
er lagagin), — Kanton N. 

1434 
Neufhätel, Stadt a. d. — im Dep. 

Seine⸗Infoͤrieure IV 
Neufchätel, Ortſch., —— nördl. 

Reims III 18, 207 Etappenort d. 
Maas⸗Armee). 

Rationale Bertheidigung. — Regierung der | Neufchätel, Dee, eg Alengon IV 917. 
2. in Parid. Konftituirung IIT31. — N 

Entfendung d. Delegation nad) Tours III 
33 (vergl. aud are — Unter: | 
bandlungsverfude III 83 ff. — Kämpfe | 
mit d. —— In 393 ff. — Ent: 
ſchluß zum Ausfall am 19ten Januar IV 
1152 ff. — Waffenftillftands » Vertrag 
IV 1176ff.; V 1392. — Differenzen 
zwiſchen d. Barifer en u. d. Dele: 
gation in Bor 
— Kanonenboot II. Kl. I 116ff.; II 

v. Natzmer, Maj. IV 862, 869, 
Nayral, Frz. Gen., Kombe. d. 2ten Div. 

öten Korps I 538, ‚591, 600. 
Neaupkle I - Chäteau, Ortich., "weft. Ver: 

failfes III 221. 
v. Neder, Dei, Iv 874, 889. 
Nee willer, Fran —8* Wörth I 

4 fi. (Sch FE las 
v. Bus * — 
Nehrhoff v. Holderberg, — Maj., fpäter 

Gen. Lt, Komdr. d. 24ften Inf. Div. 
UI 758 ff., 763, 1055, 1159, 1174 ff.; 
III 562, 567. 

Neiße, tung I 59 (Befagung b. Aus: 
brud des ee 1472, 1536. 

Nemig, Pr. Lt I 
Nemourd, Stadt am Loing, ſüdl. Fon⸗ 

tainebleau III 425 ff, 437, 463; V 1447. 
Nesle, Stadt, ſüdl. Peronne IV 982, 

1021; V 1467 (Munitiond:Depot). 
v. Netzer, Maj. II 843. 
Neu: Breifac), — 124, 171, 206; 

II 1366; III 305, 346, 
(Einfließung u. Beihickung). 358 ff. 
u u. Kapitulation); V 1387, 

— Ortſch. Straßenknoten, nord⸗ 
weſtl. Evreux IV 613, 1027, 

Neudorf, Ortfe., füdl. Straßburg III 97, 
124 ff. (Borpoften:Gef. b.); vergl. Be: 
lagerung v. Straßburg. 

Neuenburg, Drtid., nordöſtl. Mülhaufen 
III 346 ff. (Sciffbrüde b.), 351 (Ab: 
bruch d. Sciffbrüde b.). 

Neufahrwafler, Hafen v. Danzig, Statios 
. Glattdedis » Korvette Nymphe 

euhof, übl. Straßburg II 1365 
u. III 97 (Belagerung v. Straßburg). 

Neuills Pont Pierre, Dei Straßenfnoten, 
norbmweftl. Tours IV , BA. 

Neuilly, Stadt a. d. Ee weftl. Paris 
III 34 (SHalbinfel v.), 148; V 1893 
(Brüde v.). 

Neuilly St. Front, Drtid., fühl. Soiffons 
III 207 (Etappenort d. Maasd-Armee). 
Man fur er * öſtl. Paris III 

57, 556 ff. (Schl. b . Villiers); IV 777, 
779 (Beiiekung J er Aoron). 

v. Neumann, Oberft II ‚ 886 
v. Neumann, 2t. 1 188 
— Pr. 2t., fpäter Sptm. I 440; 

Reumüßl * Ortſch., öſtl. Kehl II 1365; III 
Sr —— Depot; vergl. Belagerung 

Beunicge, Stadt i.d. ‚Pia I ar ‚149f., 
160 305 ff., 

Neurey Ta Demie, Les, Dre rer 
Veſoul IV 1 

Neup, Fort, che ort Neu 
Neune St. Amand, &., —* St. Amand 

IV 806 (&ef. b. &t. Amand). 
Neuve Eglife, u: — Schlettſtadt, 

Scharmutzel b 1347 
Neuville, Ortfch. — Pr Chäteau Renault 

IV 839 (Gef. b. Chäteau Renault). 
Neuville, Ortſch. Sarthe-liebergang, oberh. 

Le Mans IV 905. 
Neuville, La, Ortſch, Somme » Uebergang, 

öftl. Amiens IV 738, 740 (Schi. a. d. 
Hallue). 

Neuville:Bah, b. Mözieres IV 760 (Ein: 
nahme v. Mezieres). 

Neuville aur Bois, — nordöſtl. Drlsand 
III 422, 437, 458 fi. (Gef. b.), 6114 ff, 
Schl. b. Orleans). 

Neuville St. Amand, La, Drtid., füböftl. 
St. Quentin IV 998 ff. (Schl. b. St. 
Quentin). 

Neuvillierd, Ortſch. füdöftl. Loigny IIT495 ff. 
(Sc. b. Loigny— Poupry). 

Neuvy fur Barangeon, Ortſch., nordweſtl. 
Bourges, Scharmüßel b. IV 666. 
— Signalſtation, weſtl. Kuxhaven 

1312. 
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Neverd, Stabt a. d. oberen Loire III 218, 
224, 3%, 465 (Berfammlung * 
sh 18ten Korps b.); IV 627, 718, 

Nogent fur Seine, Stabt III 254 (Gef. b.); 
V 18332, 1365. 

Noidans le Ferrour, Drtih., öftl. Veſoul 
IV 1062. 

Marne:llebergang, öftl. Roifiel, — 
Paris IV 779 (Beihießung d. Mont 

Nevo Ortic. auf d. r. Zoire-Ufer, norb- 
meh. Gien — (Gef. b.), 718. 

Mey, 2t. II 127 
Neydeder, Pr 1140. 
Nicolai, Frz. Gen., Kombr. d. Iften Brig. 

db. 1ften Div. Tten Korps I 288. | 
Nicolas, St., Ortſch. füdöftl. Amiens IV| 
583 ff. (Gef. b.), 595 ff. (Schl. b. Amiens). 

v. Nidda, Krug, — rug v. Nidda. 
Nied, r. Moſel⸗Zu Deutfche 1128, 419, 

427, 431 ff. — Fr. I 128, 401, 421, 
438. — Vereinigte I 128, 433 ff., 
508. — Rüdzug d. Franzo en hinter d. 
N. 1418 Fl. Bormarih d. I u. 
H. Armee a. F Frz. N. I 425 ff. 

Niederbronn, Ortſch., weftl. Wörth I 34, 
er (Sch. b. Wörth), 381 ff.; IT 1369, 

Nieder: Hausbergen, hg N 
v. Nieberftetter, Hptm. I 
Niederwald, ſüdöſtl. ngeie— 1 193 

(Treffen b. Weißenbur 
Wierh I 282ff. — — 

Schl. b. Wört 
Niel, Se Mar dau u. Krriegs⸗Miniſter, 

organiſation deſſelben I 13 ff. Armee: 
(Militairgefeg vom eh — 1868). 

Niere, Departement \ 
Nikutomwäti, Pr. Lt. IV IL 
Niobe, Segel-Fregatte I 118. 
v. Nitiche, Oberft:2t. IT 1049. 
Nireville, Ortfch., ſüdweſtl. Berbun II 966 ff. 
Node, DOrtich., nörbl. Bontarlier V 1277. 
Noé, La, Gehöft, Ay Change IV 850 

(Gef. b. Change, Schl. vor Ye Mans). 
Noelle, La, Dr 6, füdl, Chäteauneuf en 

Thimerais IIT 448 (Gef. — 
Nogent, Fort, b. Paris TIL 36 ff., 556 ff. 

(Sci. Villiers), 780 ff. (Beſchießung 
d. Mont Avron); V 1393. 

ur} ent l'Artaud, Drtih. a. d. Marne, 
dweſtl. Chäteau Thierry III 205 

(Elappenon d. III. Armee); V 1330, 

Nogent le Roi, Ortſch. nördl. Langres, Re: 
fognoözirungen gegen V 1349 u. 1357. 

Nogent le Roi, Stadt — d. Eure, ſüdöſtl. 
Dreux III 440; TV 697. 

Nogent le Rotrou, Stabt i. db. Verde, am 
oberen Huisne III 425, 435, So 
(Vorrüden d. Armee-Abtblg. d. Gro 
herzogs v. Medienburg auf); 4 697 ff. 
784, 790, 811, 843 u. a. a. 

Nogent fur Marne, Ortſch, öftt. Garit III 
147 ff., 556 (Schl. b. Vilierd). 

rn 
Roiffenille, Ortſch, öftl. Meg I 462 ff. 

(Schl. b. Eolombey—Rouilly), 516; II 
1410 (Auöfall-Gef. b.), 1414 ff., 1419 ff. 
—* b., vergl. diefe); III 268, 277, 
294 ff Brauerei v. I 470 ff. (Sch. 
b. at ge II 1423ff. (Schl. 
b. Roiffeville); III 268. 

Noiſſeville, — b. II 1419 ff. — Maß—⸗ 

— 

nahmen Rhein-Armee 1419 fi, 
1 — —— d. Schlachtfeldes 
II 149. — 31ſter Auguſt. — An: 
orbnungen auf Deuticher Seite 1424, 
1429, 1433; Gef. am Morgen b. Colombey 
1428; Angri öbewegungen d. Franzoſen 
1433; Kämpfe d. J. A. 8. gegen d. 
te Korps: b. Noiſſeville 1433, 1452, 
Bejegung v. Noiffeville durch d. Brig. 
Elinhant 1437, b. Montoy IT 143%, 
1454, gegen d. Brig. Lapaſſet b. Schloß 
Aubigny 1441, gegen d. * 4te Korps 
b. Serpigny 1442, - u L 
AR ud. Bten Ref. Div. "ge en d. Fr3. 
6te Korps b. Failly 1448; Stellungen 
d. beiderfeitigen Truppen i. d. Nadit 3. 
ade Septbr. 1454. — liter Septbr. — 
nordnungen auf Deuticher Seite _ 

1471, 1479; Kämpfe d. I A. K. 
Roiffeville 1461, b. Failly 1472; d. ie 
Ref. Div. b. Failly u. ——— 1472; 
Eingreifen d. 18ten Div. 1473; Gef. * 
Zten u. 28ſten Brig. b. Flanville 1467; 
—— Noiſſeville 1476; Rück⸗ 
zug d. Rhein⸗Armee 1478. — Anords 
—* nach d. Schl. 1480. — Verluſte 

481 ff. 
* Fort, öſtl. Paris III 36, 48, 204 

(Gef. b. Le Bourget); V 1398. 
Notify, Schanze v., öftl. Paris III 36. 
Noiiy le Grand, . a. d. Marne, 

öſtl. Paris IIT 156 „, 556 ff. (Sch. b. 
Billierd); IV 776, 779 (8 hiefung d. 
Mont Avron); V 1418 (Seerſchau b.). 

Noiſy le Sec, Ortſch., öftl. aa III 40 
(Befeftigungen b.); IV 771 
Rn le Sec, Ortſch., udweſil. Beauvais 

II 257 
Nolte, Hptm. IV 1167. 
Nomeny, Ortſch. a. d. Seille, — Met 

I 393, 424 ff., 458, 518 ff., 641. 
Rompatelize, Ortich., nordmeftt. St. Die 

III 309 (®ef. b.), 311, 315. 
| Nonancourt, Stadt, norbweftl.Dreur IV 693. 



Nonneville, ge fübmeftl. Loigny CB 
489 ff, (Gef. b. Billepion), 506 (Sci. b. 
Loigny— Roupry). 

Norburg, Signalftation ag Alfen II 1315, 
Norb: ge Ind. Picardie. Bil: 

dung b. Lille IV 584; Berfammlung b. 
Amiens 585; Schi. b. Amiens 535 ff.; 
Rüdzug auf Arrad 601; vergl. aud 
Bourbafi u. Farre. — Borftoß gegen 2a 
Br Ham IV 615; Marf * Amiens 

gi a. d. Hallue 740 ff.; Rüdzug 
* d. Rordfeſtungen 701 ff. — Bor: | 
rüden z. Entſatze v. Peronne: Gef. b. 
Sapi nies IV 945 ff., Sc. b. — 
948 Rüdzug auf Arrad 956 
Uebergabe v. Poͤronne IV 964 
Vorrüden auf Amiens IV 975 ff.; Linke: | 
abmarſch auf St. Duentin 978 ff, Gef. b. | 
Zertry— Boeuilly 986 ff.; Schl. b. St. 
Quentin 994 ff.; Rüdzug auf Cambrai 
1014 fi. — Bergl. auch Faidherbe. — 
In d. Normandie. Bildung u. Ber: 
jammlung b. Rouen IV 580, 606. — 
Räumung v. Rouen IV611ff. — An — 
bewegung auf Rouen IV 756ff. (Gef. b 
Robert le Diable u. Drival); Gef. b.| 
Robert le Diable — Maifon Brulet IV | 
958 ff. — Abmarſch d. Frz. Truppen 
am I. Seinesllfer auf Argentan IV 1023| 
(Bildung d. 19ten Korps); Gef.b. Bernay | 
IV 1026. — Aufftellun während d. 
Baffenftillftandes V 1395 ff. — Auflöfung. 
— Bergl. auch Briand, Sauffier, Loyſei. 

Rorbbeutiier Bund, — — Mobilmahung 149ff. 
— Bewilligung d. Kriegsanleihe I 51. 
— Heeredorganifation u. Bewaffnung | 
I 52ff. — Erfagverfahren während d. | 
Krieges V 1521}. — Belakungd: Truppen, 
Neuformationen V 1529. — Freimillige 
Krankenpflege I 133; V 1509 ff. 

Norderney, Signalftation IT 1312. 
Nordfee. — Deutſche Seeftreitträfte i. d., 

fiehe Marine, Deutihe. — Thätigfeit 9— 
Frz. Flotte i d. ſiehe Marine, Frz. 

Nordſee⸗ Küſte. — Befeftigung II 1307 ff.; 
IIT 429. — Truppen 3. Schuße d., fiehe 
Küftenlande, Gen.-Gouvernement i. d. — 
Signal: u, Freimilliger Wacht-Dienſt II 
1312, — Blotadeitand I 1319. — 
Bergl. auch Marine, Deutfche u. Frz., u 
Ereigniffe zur See. 

Nor 5 la Ville, Ortſch. nördl. Dijon, Gef.b. 

v. En Maj. ITI 360; IV 1097. 
v. Normann, Maj. V 1189, 1292. 
Gr. v. Normann:Ehrenfels, Oberft I 238. 
Noroy le Bourg, Ortſch., öftl. Veſoul IV 

1063, 1067. 
Norroy le Veneur, Ortſch., norbweftl. Met 
I 825, 1397. 
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v. Noftig, Rapt.»2t. I 115. 
v. —5 Rittm. II 959, 1043. 

oſtitz, Rittm. II 1287. 
v. —— — Geh. Finanzrath, Civil: 

Kommifiar für d. Gen. :Gouvernement in 
Verſailles V 1378, 

Notre Dame de Bonfecours, Deutiches Ba: 
raden: (Hriegd:) Lazareth b. Nancy V 1504. 

Notre Dame de Clamart, Gehöft, ſüdl. Fort 
Sy, 6. Paris, Schanze b. III 41; IV 
1144 (Borpoften- Echarmügel b.) ff., 1146 
(Ueberfall b.), 1147 (Ausfall«Gef. b.). 

Notre Dame ded Meches, Gehöft, ſüdöſtl. 
Paris III 174. 

‚Rotre Dame d’DE, Ortſch., norböftl. Tours 
IV 703 (Gef. b. Monnaie). 

v. No, Maj. II 870. 
Nouan le Fugelier, Ortich. i. d. Sologne, 

ſüdl. ya IV 639 ff. (Berfolgungs: 
Gef. b.), 93 

ı Nouart, —8 ——— Stenay II 998, 
1020 ff. (Gef. 
— ‚au de, —8 Stenay, Gef. b. 

Noue, La, Gehöft, Straßenknoten, norbweftl. 
St. Amand IV 804. (Gef. b. Et. 
Amand). 

er Dberft:Lt., Komdt. v. de Noue, 
Soiffons, 

Nouilly, Ortſch., at Mey I 450ff., 461 ff. 
(Schleb. Colombey—Nouilly, vergl. die N; 
I 1421. (Sch. b. Noiffeville); 
272 ff. (Vorpoften:Gef. b.). — Grund v. 
I 4718. (Schl. b. Colombey— Nouilly); 
II 1424 ff. (Sch. b. Noiffeville); III 268. 

Noury, de la Ronciere, Le, fiehe de la 
Nonciere le Noury 

Nouvion fur Meufe, Sri, — Dondery 
II 1228 ff. (Schl. b. Seban). 

Nouzon, Ortſch a.d, Mans, unterh. —n 
Scharmügel b. IV 762 (Einnahme v 
Moͤzieres). 
*— fur Moſelle, Ortſch. Flußübergang, 

oberh. Meg I 521ff. ff. Echl. 
b. Bionville— Mars la Tour); II 935. 

Novion:Borcien, Ortich., nördl. Rethel IIIG. 
Novy, Ortſch. nordöftl. Rethel III 7 ff. 
Noye⸗-Bach, b. Amiend IV 684 ff. (Sch. 

b. Amiens 8). 
Noyen * — Ortſch., ſüdweſtl. Le 

Mans I 
Noyers, Oi "übt. Sedan II 1201 ff. 

(Schi. 6. Sedan). 
Noyers, Drtih. am Serain, ſüdl. Tonnerre 
V 1180, 1186. 

Noyers Chäteau, Led, Huisne⸗Uebergang, 
öftl. Se Mans IV 82 ff. (Schi. vor 
Le Mani). 

Royon, Stadt a. d. Dife IV 736; V 1330 
(Etappenort d. I. Armee). 
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Nozeroy er — Pontarlier V1258. —— (6 
Nüßlin, Lt. 1 
Ruillé le Palais, Deike,. norböftl Ardenay 

IV 831 (Vorpoften:Gef. b.), 854. 
Nuifement, lan füdl. Dreur III 441 ff. | Day, 

(Gef. 6. Dreur). 
Nuits, Stadt, ſudl. Dijon IV 627 (Gef. 
—8 (Relogn.: Gef. b.), 

€ 
Nuits fur Armancon (auch ſous Ravieres), 

Ortſch. Eifenbahnknoten, weſtl. Chätillon 
fur Seine, IV 635, 725, 1055 ff.; V 
1180, 1292, 1332, 1334 (Etappenort d. 
II. Armee). 

Bois des, ſüdl. Gravelotte J 
je ol. b. "Bionvile — Mars la 

—— 1673 (Schl. b. Gravelotte —St. 

t). 
Ortſch. öftl. Met I 478 ff. Echl.b. 

olombey -Rouilly); II 1467 Gchl. b. 
Noiffeville). 

126 ff. v. Ohlen- u. Adlerskron, Maj. III 364. 
Dife, r. SeinesNebenfl. III 38, 151 ff, 

254 ff. (Beſetzung d. O.Abſchnitts durch 
d. Maas: Armee); IV 581 ff. (Aufmarih 
d. I. Armee), 601 ff. (Einnahme v. La 
hg 734, 993 u. a. a. O. 

Dife, Departement V 1414 ff., 1432 fi. 
RE De, norböftl. Beronne IV 944, | Difelay, Ortſch. Straßenfnoten, nordweitl. 

Befancon III 328. 
— Berg, u Saarbrüden I 297 (Sci. | ı Dilon, Ortich., norböftl. Artenay III 439. 

. Spi 
Nympbe, Blattdedös Korvette I. 138; In 

1 429 ff. D 316 ff.; IN 

rt ae ort Wörth I 230 fi. 

Ober⸗Hausbergen, fiehe Hausbergen. 
DObernai, Ortſch., ſüdweſtl. —5 III 

125 (Belagerung v. Straßburg). 
v. Dbernig, Gen. Li. Komdr. d. Württemb. 

Feld:Div. 1 273, 3% ff.; II 1135, 
1228; III 549, 

Dberfaä olöheim, Drtic, weftl. Straßburg 
ff. u. 112 (Belagerung v. 

Elben): 
v. Obftjelder, in IIT 200. 
Dean, Sr Panzer: fjregatte II 1312. 
Des, Ortſch. weitl. Stenay II 1020 ff. 
Ochey, Ortſch. ſüdl. Toul III 89 (Ein: 

nahme v. Toul). 
Ochfenmweg, füdöftl. Ze Mans IV 861, 893 

(Sl. vor Le Mans). 
Octeville, Ortſch, nörbl. Le Hüvre IV 962. 
Dehlmann, Hptm. IV 1001. 
Debhlmann, Br. Lt. IV 960. 
Dertel, Oberſt⸗Lt. II 1164. 
v. Dergen, Maj. I 631. 
Deftre, Drtic., ſüdweſtl. St. — IV 
1008 ff. (Schl. b. St. Duenti 
a Ortſch., ſüdl. Forbach 21 (Schl. 

D —— le, norböftl. Belfort, Gef. b. 
V 1038 (Belagerun v. Belfort). 
— Fr3., Zuſtand deſſelben vor 
Ausbruch d. Krieges I 22 ff. 

Danon, I. Saone⸗Zufl. III 308, 323 fi. 
(Gefehte am), 332, 340; IV 7T31f., 
1051 ff., 1066; V 1181, 1192 ff., 1195, 
1198 fi. (Gefechte am), 1215 ff, 1220 ff. 
(Scharmügel am), 1223 ff., 
1266 u. a. a. D 

1237 ff., 
| 

Hupation Fr. Gebietötheile nah d. 
iedensſchluß V 1429 ff 
ationgarmee V 1009, 1497 (Ber: 

pflegung d.). 
Oldenburg, — v., ſiehe Peter. 
ag Sptm. I 

Igy, Ortid., — Det U 1399; III 238 
(Ser. b. Bellevue). 

Dee" Ortſch. am Loiret, ſüdl. Orleans, 
Wiederherftellung d. Brüde b. III 246. 

v. Died, Gen. 2t., Gouverneur v. Straß: 
burg V 1361. 

‚Dllivier, Fr. Minifter I 8 ff. 
Olly, Geböft, nördl. Givonne II 1198 

(Schl. b. Sedan). 
|». Olszewsti, Maj. II 1451 ff. 
'v. Olszewsti, Maj. IV — 
v. Olszewsti, Maj. IV 1096 ff. 
Ran Ortſch. füdl. Dondery II 1220 

(Schl. b Sedan). 
Drang, Ortfc. am Scey: Bad, nördl. LIsle 

fur le Doubs, IV 1085 (Gef. b. Arcey 
— Ste. Marie). 

Dnglieres, Ortid. im Jura, norböftl. Cham: 
er V 1258 u. 1262 (Refogn. : Ge: 
echte b 

D ns 5 Operationsplan und Auf: 
Armee I 13 ff., d. Deut: 

Shen Sy 9 ff., 132 ff. — Allgemeiner 
Ueberblid d. Krieges bis Anfangs Sep: 
tember II 1491ff., bis zur Beendigung 
d. Sreinbfeligeiten V 1385 ff. — Opera⸗ 
tionen i. d. erften Tagen d. Auguft: 
Erite Beregungen d. Deutichen Heere I 
138 ff.,d. Frz. Heeres 207 ff; ug b. Wörth 
I 215 #,, b. Spicheren 397 ; Rüdzug 
d. Armee d. Marihall Mac on nad) 
Chälond u. Borrüden d. III. Armee 
bis zur Mofel I 381 ff. — Feldaug d. 
I.u. Il. Armee gegend. —— 
Armee: Heeres ungen v 
Saar bis zur Moſel I 407ff.; Schl. b. 



Eolombey:Rouilly u löter ar 
guft 513 ff., 16ter Auguft, Schl. b. 
Bionville— Mars la Tour 531 ff., 541 ff., 
1Tter Auguft 641 ip Tr b. Grave: 
lotte— St. Brivat II 670 ff.; Bildung u. 
Abmarih d. Maad:Armee II 4: 
Einſchließung v. Met: IT 1339 ff., 1419 
(Schl. b. Noiſſeville); III 264 Ff., 302 
(Kapitulation). — Feldzug dv. IH. 
u. Maad: Armee gegen d, Armee 
v. Chälond: Vormarſch auf Chälond 
II 930 ff., 939 ff., 949 ff. (Vorgänge 
auf Frz. Seite), 959 ff.; Rechtsab⸗ 
marſch d. Deutfchen II 983 ff., zn 
Schl. b. Beaumont 1030 ff., 30fter u. 
2 er Auguft 1104 ff., 1112 #., 1126 ff., 

l. b. Sedan 1139 ff., Kapitulation 
v. Armee v. Chälond 1284; Rüdblid 
auf d. taktifchen u. ftrategifchen Verhält- 
niffe diefes Feldzuges II 1297. — Vor: 
marih auf u. Einſchließung v. 
Paris: Bormarfh d. III. u. Maas: 
Armee III 1ff.; Einſchließung bis nad 
d. Schl. b. Billierd III 49 ff., 147 
394 ff., 541 ff., bis z. Jahresſchluß 
167 fi.; Artileriftifcher Angriff IV1137 FF. 
1170 n Schl. am Mont Balerien 
1155 ff.; Kapitulation v. Paris IV 1176, 
— Feldzug . I. Armeeim Norden: 
Vormarſch d. I. Armee nad) d. Cham: 
Bug III 370 F.; —— a ni 
Schl. b. Amiend IV 579 ff 
Amiens 585 ff.; Beſetzung — ar IV 
605 ff.; Berfammlun b. Amiens, Sch. 
a.d. Sallue IV 734 ff., 740 ff.; Dedun 
d. Einſchließung v. Beronne 937,939 ff. 
(Schl. b. Bapaume); Dedung v. Rouen 
IV 754 ff. 958 ff.; Beſetzung d. Somme: 
Linie, Rechtsabmarſch auf St. Duentin 
IV y74ff., BL, 1014 ff. (Sci. 6. 
St. Duentin). — Operationen aufd. 
norbmweftl.Kriegsihauplag (Loire: 
Feldzug). Erite Zujammenftöße a. d. 
Loire u, im Weften v. Paris (Treffen b. 
Orleans) III 217 ff.; Vormarſch d. II. 
Armee über * obere Seine III 389 
Dffenfive d. 7 Loire⸗Armee (Zrefien 
b. Eoulmiers) III 395 ff.; Kämpfe d. II. 
Armee u. d. Armee Abtheilung d. Groß: 
herzogs v. Medlenburg: Schwerin gegen d. 
Frz. Loire-Armee (Schladten b. Beaune 
la Rolande, Loigny— Poupry, Orléans, 
pr gg ‚Cravant) III 435 ff., 465 ff., 
514 ff.; IV 637; Vorgänge bis z. Marfche 
auf Ge Mans 691 ff.; Vormarſch gegen 
Le Mans, Schl. vor Le Mans, Ver— 
folgung d. feindl. Armee, Greigniffe a. 
d. Loire u. Sarthe bis 3. Waffen: 
ftillftand 783 ff., 845 ff., 902 ff., 921 ff., 
v2f. — Operationen auf d. ſüd— 
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öſtl. ee 
d. XIV. U. K. u. RE Süd: 
Armee): Vormarſch d. XI 
Straßburg über db. Bogefen nad, d. 
Saöne u. Cöte d'Or, Einſchließung v. 
Belfort III 305 ff.; Vorgänge im Gebiet 
d. mittleren Saöne bis Mitte Dezember 
IV 627 ff., im Landſtrich öftl. d. Loire 
u. a. d. mittleren Saöne bis 3. Jahres⸗ 
Ho ‚ Sicherung d. Belagerung v. Belfort 
719 1031 ff.; Kämpfe d. XIV. A.K. 

| gegen d. Frz. Oft: : Armee (Treffen b. 
| Villerferel, Sch. a. d. Lifaine) IV 1051 ff., 

1091 ff., 1133 ff.; Bildung d. Süd: Armee 
IV 1059 ff., Bormarfc d. IE. w. VII. 
A. K. bis z. Doubs V 1179 ff., 1193 ff., 
1199 ff., Aufmarſch füdmeftt. "Belangen 
1234 ff., Vereinigung d. Süd: Armee, 
legte Kämpfe gegen d. Frz. Oft: Armee 
1239 ff., 1246 ff., 1253 ff, ff, (Ueber: 
tritt d. gu Dft: Armee auf Schweizer 
Gebiet); Operation d. Gen. Hann⸗ v. 
Weyhern gegen Dijon V 1287 ff. — 
Dperationen im Feſtungskriege, 

| Wet — Dperationen 
zur See, fiehe See ne zur. 

v. Oppell, Oberft:2t. II 887. 
v. Oppeln-Bronikowski, fiehe Bronilomsti, 

v. Oppeln». 
Oppermann, Oberft:2t. IV 779. 
Drain, I. Doub3:Zufl. V 1214. 
Drangerie, vor d. Fif Thor v. —— 
II 1326 ff., 1332; III 103 ff., „aals 
vergl. Belagerung v. Straßbu 

Orbais, Ortſch, — * fünmweftt 
Epernay III 18, 29. 

Orbec, Ortſch. Straßenfnoten, weftl. Evreur, 
Scharmügel b. IV 1026 ff. 
—— Ortſch. am Doubs, oberh. Döle 

121 
Ordres de bataille, Deutiche, fiehe zen 

— Sämmtliche Armeen am lften Auguft 
IS. 28*. — 3te Ref. Div. II S. 228*, 
— Selagerungetorp⸗ vor Straßburg II 
S. 344*. — XIV. A. K. UT ©. 119*. 
— Ate Re Div. II S. 19*. — II. 
Armee u. Armee » Abtheilung d. Groß: 
herzogs v. Medlenburg :» Schwerin am 
15ten Novbr. IT S 157*. — 10. 
u. Maad: Armee am 30ften Novbr. III 
©. 230*. — I Armee am löten Novbr. 
IV ©. 283”, — Belagerungsforps vor 
Belfort IV ©. 480%. — Süd» Armee 
v6. 617*, 

Drdres de bataille, Frz., fiehe Anlagen. — 
Rhein:Armee Anfangs Auguft I S. 1*. 
— Armee v. Chälons am Zöften Auguſt 
II ©. 244*, — 13te8 Korps am Daten 
Auguft II S. 283%, — 14ted Korps 
III ©. 16*. — Kav. Div. Champeron 
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II S. 17*. — 15tes Korps III ©. 78*, 
— 16teö Korps III ©. 143*. — 1Ttes, 
18tes u. 20fte® Korps III S. 224* — 
2te Barifer Armee am Bten Novbr. 
III S. 253*. — 2 b. Amiend ver: 
fammelten Theile d e— Nord⸗ Armee 
am 27ften Novbr. S. 304.* — 
Nachweiſung d. — Gen. Garibaldi 
unterſtellten Truppen u. Zuſammen⸗ 
—— d. Div, Croͤmer Anfangs Dezbr. 
IV ©. 311*. — 2iftes Korps u. Div. 
Camö Anfangs Dezbr. IV ©. 339*. — 
Nord: Armee am 2öften Dezbr. IV © 
378*, am 19ten Januar ©. 471*, — 
Zöftes Korps Ende Januar IV ©. 441*, 

| 

— 1Meö Korps Ende Januar IV © 
443*. — Dft:Armee Anfangs Januar 
IV &. 495*. — Bogefen: Armee u. db. 
am 1Tten Januar um Dijon verfammelte 
Div, Beliffier V ©. 649*. — Stärke- 
Nachweis d. am Bten Februar hinter | 
d. Mayenne ftehenden Frz. Streitkräfte 
V S. T19*, 

Orff. Maj. I 111. 
v. Drff, Gen. Maj., Komdr. d, Bayer. 2ten 

inf. Brig. I 242, 279; 1068, 
a fir 415 ff., 491, 498; IV 659. 

Drge, Seine gun ‚ oberh. Varis III 
19 (Brüde b. Mona), 225 ff. 

Drgemont, Berg, norbweftl. St. Denis III 
154 ff.,194, 565 (Gef. b. Epinai); IV 776 
(Ausfall:Gef. b. Stains— Epinai). 

Orgeres, Ortfch., norbweftl. Artenay III 
34 (Scharmüßel b.), 399, 438, 463, 
430 ff., 491 (Gef. b. Billepion), 498 ff. 
Schl. b. Loigny — Poup 19). 

Drgie, * ſüdl. Vendome IV 682ff. 
(Bel. b Vendöme). 

Ortich., füdl, Eravant IV 661 ff. 
(Sch. b. Beaugency — Eravant). 

Drival, Ortſch. a. d. Seine, ſüdl. Rouen 
IV 756 ff. (Gef. b.), 961 (Gef. b. Robert 
le Diable — Maiſon Brulet). 

Drleand. — Bedeutung als Loire-Brüden: 
kopf III 222.— Erfte Aufftellung d. Fran: 
zojen b. III 218 ff. — Vormarſch d. Gen. | 
v. d. Tann gegen III 225 ff. — Treffen 
b. III 235 ff., vergl. diefes. Te] 
durch d. Deutfchen IIT 246 ff. 
Dffenfive gegen III 398 ff. — Räumung 
durch d. armer III 406 ff. — Auf: 
ftellung Frangofen nördl. v. D. 
Im 421 J RT: ran — 
lagen). — Schl. b 514 ff., vergl. 
dieſe. — —— — durch d. Deut: 
ſchen III 539 US — Beſetzung — — 
v. D. durch d. Zöfte Div. 
Deutſche Befefigungsantanen 1 Urssı. 
— Außerdem: IIT 33, 223 ff., 261; IV| 

637 fi., 669, 675, 690 ff., 692, 716 ff.; 
V 1330 (Etappenort d. IL. Armee), Tan 
1386ff., 1399, 1404, 1445 ff., 
1463, 1492 u.a. a. D. 

Drlcans, Kanal v. m 439, 453; IV 688, 

Orléans, Treffen b. III 235 ff. — Anorb- 
nungen auf Deutfder u. Frz. Seite 236. 
— Straße Chäteaudbun—D.: Erftürmung 
v. Drmes (22fte Div.) 238, Eingreifen 
2 Bayer. Iften Brig. i. d. Kampf um 
d. Eijenbahndamm 244, Eindringen i. 
d. Borftädte St. Jean u. Bannier (4öfte 
Brig., lite u. Theile d. Bayer. Aten Brig.) 
245. — Alte Straße Chartred —D.: 
Wegnahme v. Saran durch d. Bayer. Ate 
Brig. 240, Eingreifen derf. Brig. i. d. 
Kampf b. Led Aides 242, am Eifenbahn: 
damm b. Gt. Jean de la Ruelle 243. 
— Straße Parid—D.: Wegnahme v. Bel 
Air u, La Cave (Bayer. 3te Brig.) 242, 
Kampf um Les Nides (Ite u. Theile d 
Bayer. Aten Brig.) 243, Kampf um db. 
Bahnhof Le Aubrays u. d. Gasfabrik 
243, — en v. Drleans 245. — 
Verluſte 246 

Orléans, Säl. b. III 514 ff. — Anord: 
nungen auf Deutfcher u. Frz. Seite512 ff., 
525. — 3ter Dezbr. — Straße Pithi: 
vierd—D.: Gef. b. Chilleurö aur Bois 
(III. 9. 8.; ifte Div, Frz. l1dten — 
514. Alte Straße Paris — O.: Gef. b 
La Tour (Detachement d. IX. A. R.; 
lfte Div. Frz. 1dten Korps) 515, Gef. b. 
Neuville aux Bois (20fte Div.) 524. 
Straße Paris—D.: Gefechte b. Artenay u. 
Ghevilly (IX. A. K.; 2te Div. Frz. 1dten 
eg 516. Alte Straße u 

: Gef. b. Donzy u. Trogny (1Tte Div., 
Be lfte Div.; 2te Div. . l6ten 
a. 522, — Aufſtellung am Abend 
d. 3ten Dezbr. 524. — 4ter Dezbr. — 
Straße Pithivierd —D.: Gefechte b. Bau: 
mainbert u. St. Zoup (bte Div.; 1fte 
Div. Frz. 15ten Korps) 526, Gef. b. Pont 
aur Moines (te Div.; Frz. 20ften Kal an 
627. Straße Han um © Gef. b. Ger: 
cotte® 526, Kampf um . Bahnbof 
nördl. Orleans (IX. Er te Div. 
frz. 15ten Korps) 50. Amifchen d. 
re v. Chartred u. Chäteaudun auf 

: Gef. b. Boulay (Bayer. LU. K., 1Tte 
ine 2te Div, Frz. 1bten Rorpe) 532, 
Gefechte b. Coinces u. Patay — * 
Brig., Ie nn. Brig.; Ifte Div. Fr. 
16ten. Korps) 536 f. h Sa Borde 
(1Tte Div.) 537. — "Belegung v. Driecans 
539. — Verlufte 540. 

Orleans, Wald v. III 223 ff., 241 ff., 400, 



421 ff., 438, 458 ff. (Relognoszirung 
egen ».), 465 ff. (Frz. Aufftellung u. 

eftigungsanlagen im). — Bergl. auch 
Treffen u. Schi. b. Orleans. 

Drly, Ortſch. fübl. Paris III 150, 161, 
546 (Gef. b. 29H Ya) 
a Gehöft, öftl. Ars fur Mofelle II 

8334 (Schi. b. Gravelotte— St. Privat), 
1396; III 269. 

Drme, Drtfch,, —— Beaune la Rolande 
III 468 ff. (Schl. b. Beaune la Rolande). 
Da Ortſch., norbmweftl. Orleans III 

le b. Drleand), 405 ff., 
534 (Schi. b. Drleand). 

ch. ſüdöſtl. Paris III 157, 
S chl. b. Villiers). 

— Gehöft, nordweſtl. St. Denis 
III 193, 554 ff. (Gef. b. Epinai). 

Drmetau, Butte de I’, norbmweitl. Beaune 
(a Rolande III 474 (Schi. b. Beaune 
la Rolande). 

Ormeteau, Gehöft, nördl. Coulmierd III 
411 ff. (Treffen b. Eoulmiers). 

Ormetrou, Gehöft, öftl. Beaune la Rolande 
II 476 (Scdl. b. Beaune la Rolande). 

Drnain, r. Marne:Zufl. II nr Er 
rüden d. III Armee a. d.), 946, 

Ornans, Stadt, füdl. Befancon V * 
Drne, [. Mofel: Zufl. I 130 4; II 612 

(Schl. b. Gravelotte — St. rivat), 930 
Drm, ig ſüdöſtl. Meg 1439, 515; 

934; III 268. 
Orſans, Ortſch. ſüdl. Baumes les — 
V 1245 (Gef. b.), 1274. 

Drthe: Bad, —ES a IV 935, 
Frhr. d’Drville v. Lömwenclau, fiehe v. Löwen: 

clau, Frhr. d'Orville. 
Dömont, Frz. Gen, Feed. Generalſtabes 

Aten Korps Iı 
—— am Doubs, unterh, Bejangon 

1214. 
Dft: Armee, Fr3. —Bufammenfegungl[V 1064. 
— Dperationsplan IV 1065. — Trans: 
port nad) d.oberen Saöne IV 1065, vergl. 
aud IV 731, 791, 811, 1057. — Bor: 
marſch z. Entfaße v. Belfort: Vorpoften: 
Gefechte b. Vefoul IV 1054 ff., Treff seffen | 
b. Villerſexel 1067 ff., Gef. b. Arcey 
Ste. Marie 1085 ff., b. Chavanne 1086 FF 
b. Dasle u. Eroir 1087 ff., b. Dung u. 
Bart 1088 ff. — Schl. a. d. Lifaine IV 

0 
nad 

‚1122. — Verhältniſſe 
"1927 ff. Rüdzug ! 

auf Befancon V 1230 ff. — Abmarid) | 
auf Bontarlier V 12 8 ff. 1253 
1263 ff. (Gef. 6. Chaffois u. Sombacourt),. 
1271 f5., 1272. (Gef. b. Frasne) 1276 ff. 
(Gef, b. Baur). — Uebertritt auf pe 
Gebiet V 1278 ff., 1280 ff. (Gef. b. Pont: | 
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arlier—La Elufe). — Bergl. auch Bour: 
bati u. Ifte Loire: Armee. 

v. — Oſten, Oberft:2t. III 450; IV 829, 

Bar.v.d. an gen. —— ſiehe Sacken, 
Bar. v. d. Diten: g 

Oſterwald, Hptm. 13 
v. — — Oberſt v 1086, 1042, 1049 ff., 

Dftiee. — Deutfihe Seeftreitkräfte i. d., fiehe 
Marine, Deutihe. — Thätigkeit d. Fr. 
Flotte i. d., fiehe Marine, Frz. u. See, 

Offen niffe zur. 
DftfeesHüfte. — Befeftigungen I 113; HI 

1313 #f.; III 429.— Truppen z. Schufe d., 
fiehe Küftenlande, Gen.:&ouvernement i. 
d. — Signal: u. Freiwilliger Wacht⸗ Dienft 
II 1315 ff. — Bloladeftand II 1313 ff. — 
Vergl. aud —— Deutſche u. Frz., 
u. Ereigniſſe zur Se 

Oſtwald, — a. * SU, oberh. Straß: 
burg II 1340 ff. (Belagerung v. Straß: 

19). 
Dthe: Wald, mweftl. Troyes V 1345 fi. 
Otter⸗Bach, nordöftl. —— 1174}. 
Dtto, ka Bayern III 75. 
Ottweiler, Ortſch. öftl. — 1148 ff. 
Dudamps, Ortic)., ſüdl. Blois IV 672. 

.!Dude, r. Saöne: Aufl. III 306, 340; IV 
628 ff., 725; V 1202, 12085. 

Ducques, —* öſtl Lendome IV 677 
(Scharmützel b.), 693 

Duen be Thouberville, St. Ortſch., ſüdl. 
Rouen IV 960 eg b. Robert le Diable— 
Maifon Brulet), 1022. 

Durcelle, Ortſch., füdl, Eravant IV 668 
(Schl. b. Beaugency—Eravant). 

Durcq, r. Marne:Zufl. ILI 34. 
—— II 20, 34ff., 51, 155; V 

ff 
Diet, = Ortſch. a. d. Loire, oberh. Briare 

a Ortſch. nordöftl. Artenay III 
421 fi. 

Duvans, Ortſch., weftl. Artenay III 233 ff. 
(Gef. b. Artenay). 

De. \ a N ae PBaume led Dames, 
ef. b. 

‚ Dugouer la — Ortſch. Straßenknoten, 
ſüdöſtl. Paris III 20 

Ouzouer le Marcho, Or, weftl. Orleans 
III 400, 402 ff., 409 (Xreffen b. Eoul: 
mierö); IV 645, 648 u. 663 (Schl. b. 
—— 

ODuzʒouer fur Loire, Ortſch. nordweſtl. Gien 
V 638, 689, 692, 716, 924. 

kr er — Ortfch., norböftl. Briare, 
e 

Orford, — :Direltor V 1438, 
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On, 49. ſüdl. 

Oyamne, E eit⸗ Bufl. II 454 ff. 
Die, 2’, r. Armançon-Zufl. V 1187 ff. 

Pontarlier, Gef. 6. 

Babit, Lt. I 360. 
Pacy fur Eure, Ortſch. öftl. Evreur III 
I (Gef. b.), 397; IV 694 ff., 1023. 
————— Maj., IV 1054, 1077; 
1359. 

— At weftl. Salind? V 1242 
DD. 

aeeie, Chäteau de la, ſüdl. Change 
IV 851, 877 (Schl. vor Le Mans). 

de Baladines, d’Aurelle, fiehe D’Aurelle de P. 
Palaifeau, Ortic,, ehe: Paris III 82, 
Gr. v. Palikao, Coufin de Montauban, Frz. 

Gen., Kriegd:Minifter I 32, 
des Vallieres, Martin, Frz. Gen., fiehe 

Martin des Pallieres. 
v. Ballmenftein, Oberft:2t. 1499; III 510. 
Pallouet, Gehöft b. Freteval, norböftl. 

Vendöme IV 678 (Gef. b. Freteval). 
Pallu de la Barriere, —— regatten⸗ 
Ser). Komdr. d. dere :Armee 
V 1229 ff., 1248 ff., 
— Ortic. a. d. 5* Fies, öftl. Met 

I 428, 439 ff. 
v. Pannewik, Oberſt⸗Lt. V 1263, 1295. 
v. rat Oberſt I 319, 344; IV 623; | 

V 1188 
Bande, Mai. V 1188. 
Pantheon, in —— Frz. Obſervations⸗ 

punkt auf d 
Pauly, Geböft, norböftl. Meg II 1473 
(Sch. 5b. Noiffeville). 

v. Bape, Gen. Maj., Komdr. d. 1ften Garbe: 
Inf. Div. I 700, 132, 7142, 746 “ 
rd 860, 872 Ff., SIAff,, 1190, 1260 f.; 

v. Yarfein, Oberft:2t. II 1262 ff. 
Paraclet, Ze, Gehöft, ſüdöſtl. Amiens IV 

585, 595 fi. (Schl. b. Amiens). 
Parcey, Ortſch., norböftl. Tours IV 704 

(Gef. b. Monnaie). 
Parfondrupt, Ortſch. a. d. Drne II 672 

(Schl. b. ce ei Privat). 
er l'Eveque, Ortſch., ſüdöſtl. Le * 

IV 784, 8314ff., 844, 846 ff. (Gef. b.), 
861, 878; vergl. Sit. vor Le Mand. 

Raris, — Rüdzug d. Frz. 13ten Korps nad) | 
III 2 ff. — Vormarſch d. III. u. Maas» 
Armee auf III 15ff. — Umgegend u. 
Befeftigung III 33 ff. Artilleriftifche 
Ausrüftung 42 ff., Gliederung in Vers 
theidigungsabfehnitte 47 fi. Ein 
ſchließung: Bom 17ten bis 19ten Sep tbr. 
III 49 f}.; vergl. Gefechte b. 33 Bi⸗ 

cötre u. Chätillon; vom WOften Sepibr. 
bi8 Ende Oftbr. III 147 ff.; vergl. 
Gefechte b. Chevilly, Bagneur, Za Mal: 
en: Le Bourget; bis dten Dezbr. III 
541 ff; vergl. Gef. b. LHay, am 
Mont Mesly u. Shi. b. Billiers; bis 
Jahresſchluß IV 767 ff.; vergl. Gef. 
b. Ze Bourget. — Artilferiftifcher Angriff 
auf P.: Gegen d. Mont Avron IV 779 ff. 
u. IV Ant. S. 400*, &.401*; d. Süd: 
front IV 1141 ff. u. IV Anl.S.554*, 560*, 
563*; d. Nord: u, ODſt⸗Front IV 1137 ff, 
1170 #. u. IV Anl. S. 553*, 572%, 573*, 
574*, 576*, Ober⸗Leitung u. Stäbe IV 
Anl, ©. 559%, — Shi. am Mont Ba: 
lerien IV 1155 ff. — Kapitulation, Waffen: 
—— Beſetzung d. Forts IV 1176ff.; 
1392 ff. — Einzug d. Deutſchen in P. vV 

1411 ff. —Verbindungen d. Einſchließungs⸗ 
armee mit d. Heimath, Telegr⸗Anlagen., 
Gürtelpoſt, Munitionserſatz, Verpflegung 
u, Geſundheitspflege V 1328 ff., 1445, 
1453, 1476 ff., 1488 ff., 1502; vergl. auch 
II. u. Maas-Armee. — Sicherung d. 
Ginfhtießung, fiehe Loire, Ereigniffe a. b., 
deögl. untere Seine u. ET — Poli: 
tifche — in ‚ II 30#, 
393 fi 1151 "neh ; vergl. -_ 

V 832, 840 ff., 862 ff. 
Pariſer Armee. — Beftandtheile, erfte Dr: 

anifation III 42 ff. — Neue Gliederung 
II 453 ff. vergl. aud Element Thomas, 

Ducrot u. Vinoy. — Beränderungen i. d. 
Ordre de bataille IV 770. 

Parket : Fabrik, vor d. Zaberner Thor v. 
Straß urgIl1325; IIIVS FF. (Belagerung 
v. Straßburg). 
—— —— ſüdl. Dole, Avantgarden⸗ 

f. b. V 1217. 
v. Parry, Maj. I 171. 
Pasques, Ortſch. nordweftl. Dijon, Gef. b. 

IV 630 fi. 
Paſſavant, Ortſch, ſüdl. Baume led Dames 

V 1245, —2*8 b. 1251. 
Paſſow, Maj. II 893 
Baliy, Stadttheil v. Paris, Obfervations: 

punft in III 42. 
Paſſy, Ortſch. im Nonne-Dep., ſüdl. Sens, 
— b. III 437. 

Patay, Ortſch — 5 Artenay III 410 
(Treffen b. Coulmiers), 466, 486 (Rekog⸗ 
noszirung gegen) fi., 505 (Schl. b 
Loigny — Poupry), 536 ff. (Schl. b 
Drleand). 



Bats, Neboute du, Pen a. u —— 
Schl. b. Noifſ ffeville); 
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18ten Korps IV 1103 ff, 1116 ff; Be: 
fehlshaber d. Bogefen- Armee V 1400. 

Bate,Lunette (Rr.37), vor d. Beihentfurm| —** la Colombe, St., Ortſch. a.d. Straße 
Thor v. Straßburg II 1327; III 97. 

Paté noyé, Reboute, ſüdweſtl. vᷣeronne IV 
965 (Einnahme v. Poͤronne). 

Pater, St., Ortſch., mE an IV 917. 
Patrunky, Hptm. I 
Baturel, Frz. Gen., eng d. 2ten Brig. d. 

2ten Div. 14ten Korps III 185 ff. ; Komdr. 
d. 2ten Brig. d. Iften Div. d. 1 ten Korps 
d. 2ten Parifer Armee III 568. 

Paul, St, Schloß, nördl. Weißenburg I 
182 (Zreffen b. Weißenburg). 

Pauly, Fr. Gen, Komdr. d. mobilen 
Nationa — d. Pas de Calais 

Bau 85 — 5ff. — 
ulze d'gvoy, Frz. Gen, Komdr. d. 
23ſten ——— rn 944ff., Nöff., 
98 ff., 1002 "652. 

Pauſch, Mai. I 
Pauvres, Ortſch., ſüdöſtl. Rethel II 1295. 
Pavé blanc, iegelei, füdl. Meudon, b. 

Paris III 67 ff. (Gefechte b. Petit 
Bicetre u. Chätillon). 

Pavillon, Le, Gehöft, ſüdweſtl. Change IV 
369 (Gef. b. La Landriere—Le Tertre, 
Schl. vor Le Mans). 

er Ortſch, norbmweftl. Rouen IV 
3 

Payen, u Schiffs-⸗Kapt. Komdr. d. Iften 
Div. 23ſten Korps iv y45, 948 ff., 
977 ff., 990, 1000. 

Poͤchot, Fr. Gen., Kombr. d. 1ften Brig. 
d. m Div. bten Korps I 550; II 745, 
883, 895 

Peletingeas, Sr. Gen., Befehlshaber d. 
*. auf d. r. Ufer d. unteren 
Seine IV 962, 

Peliſſier, Frz. Gen, Komdr. d. mobilen 
Nationalgarden-Divo. in Dijon V 1200ff. 
1228, 1287; Komdr. d. mobilen Rational 
garden» Div. in Lons le Saulnier V 
1294 ff. 

Bells, NE Gen., Komdr. d. 2ten Brig. d. 
2ten Div. Iften Korps 1179 ff.; Komdr. 
d. 2ten Div, Iften Korps I 220; II 1038, 
1112, 1119, 1145, 1166 ff., 1230, 1261. 

Belletier de Montmarie, Frz. Gen, Komdr. 
d. ey Brig. d. 2ten Div. Iften Korps 
I 180 

Peltre, Ortic., füdöftl. Met 1440 (Schar: 
müßel b.), 457 ff., 461 ff. (Schl. b. Eos 
fombeg — Nouilly), 517 ff.; IT 986, 
1425 ff. (Schl, b. Noiffeville); IT 268, 
2727. (Ausfall:Gefechte b.). 

Bemberton, Englifcher Oberft II 1231. 
Penhoat, Frz. Kontre⸗Adm., Geſchwader⸗ 

chef U 429; Komdr. d. 2ten Div. 

Beldzug 1870/71. — Anlagen. 

Orloͤans — - Shäteaudun III 406 ff., 408 ff. 
(Treffen b. Coulmiers), 421, 422 ff, 466, 
488 ff. (Gef. b. Billepion), 536 ff. (Säl. 
b. —* 

Perche, Landſchaft um Nogent le Rotrou, 
nr Le Mans III 447 (Charalte: 
riftit d.), 453. 

Perches, Hautes u. Baſſes, Forts v. ri 
fort IV 1032 ff., 1043 ff.; V 1303 
1308 ff. (Sturmverfuc auf), 1319 
mer: vergl. Belagerung v. Belfort. 
— fiond:Gemwehr (Vorderlader). — Frz. 

Beſtand b. Ausbruch d. Krieges I 18, 
Peronne, Feſtun — d. Somme IV 580, 

615, 736, 752 ff., "a7 939 ff., 957, 
963 f: (Belagerung), 973 (Rapitulation), 
976, 1016 ff. 

Beronke, Ortſch. öftl. Belfort IV 1034 
(Befeftigungsanlagen); V 1304 ff. (Er: 
ftürmung v.), 1323; vergl. Belagerung 
v. Belfort. 

Perrigny led Dijon, Ortſch., ſüdl. Dijon 
V 1291. 

Perzoanen, Ortſch, ſüdweſtl. Langres V 

Perrouſe, Ortich., nördl. Beſangon III 324 
(Gefechte am Dgnon). 

Pescatore, Villa, b. La Celle St. Cloud, 
weſtl. nn IV 1140, 

Pesmes, Ortſch., En, nord⸗ 
weſtl. =. II 28 ff. (Gef. b.), 338 ff., 

V 730 ff. (VBorpoften: Gef. b.), 
1066; v 1195 (Scharmügel u. Brüden: 
nn b.). 1215, 1228, 1236. 

eftel, Oberft: ät. | 198, 106, 144; IV 
439, 943, 972 

Bam St,, —25 a.d. Nordfee, b 
Tönning II 1312. 
ee Ortſch, norbmeftl. Zabern I 

v. Finke „Hptm. I 479, 
v. Petery, O erft-2t. II 1095. 
Petit Bethoncourt, fiehe Bethoncourt. 
Petit Bicetre, Gehöft, ſüdl. Meudon, b. 

Paris III 61 ff., 65 ff. (Gefechte 6. P. B. 
und Chätillon, vergl. diefe), 162. 

Petit Bicötre u. Chätillon, Gefechte b. ITI 
Bf — Angriffsdispofition für d. Fr. 
14te Korps 65 fl. — en auf 
Deutſcher Seite 65, 67. — Gef. d. V.A.R. 
b. P. B. u. am Gebölz v. La Garenne 
65 ff, 69 ff., b. La Grange Dame Roſe 
u. im Walde v. Meudon 71. — Eingreifen 
d. Bayer. II. A. K. b. P. B. 67 ff, Gef. 
b. Bave blanc 68ff. Eroberung v. Pleſſis 
Piquet 73 ff., Gef. vor Ehätillon Tuff. — 

74 
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Rückzug d. 
er oulin de la Tour durd d. 

II 1043 ff. (Schl. b. Beaumont). 
Petit Magny, nörbl. Belfort, fiehe Magny 

anzofen u. Bejehung d. Picquigny, Ortſch, Somme —— 
— Amiens IV 738, 754, 939 
1 7 ff. 

Petit ine, Bois bu, fühl. Beaumont — —* nordweſtl. Champlitte, a. 
d. Straße Langres— Gray, Avantgarden⸗ 
Gef. b. V 1188 2 

Petit Magny, Le, — ſüdl. Dilferferel, ar St., Borftabt v. Salins V 1243 
Scharmüßel b. V f. b. Salins). (Ge 

Petit Marais, —*8 Lorboſi.. Meg IT| Pierre — Gehöft, nordweſtl. Beau⸗ 
1454 (Schl. b. Noiſſeville). 

Petit St. Jean, Le, Ortſch. nordweſtl. Dr: 
land 238 (Treffen b. Orléans). 

Petit Terme, Le, Wald, nörbl. Givonne II 
1199 (Schl. b. Sedan). 
En Foröt, Ferme de, fühl. Beaumont 
I 1043 ff. l. b. Beaumont). 

Petite Moncelle, rg a. d. Givonne II 
1133, 1144 (Schl. b. Seban). 

Petites Belzsveries, Les, Gehöft b. Azay, 
nordweſtl. Vendome Iv 712 (Gef. b. 
Bendböme), 798 (Treffen b. Azay — 
Mazange). 

Petites Ruries, Led, Gehöft, norböftl. Tours 
IV 701 (Gef. b. Monnaie). 

Petites Tapes, Les, fiehe Tapes, 
Peytavin, Frz. Gen., Komdr. d. 3ten Div. 

ibten Korps IIT 408 ff., 422, 507; IV 
7190, 1093 #.; V 1230, 1249, 1269. 

Peaon, Drtfch Zoir-Webergang, norböftl. 
—— = (or b.), 692 

en-Berftörun 
Braten Berg 9 öftl. Forbach 1328 fi. (Sch. 

picher 
Pfaffen⸗ Det — Spicheren I 311ff. 

Schl. 6. eren). 
Pfalz. — dor we Aufmarfch d. II. Armee 

in d. 02 ff., 135, 155, 157 ff. — 
— I 76, 124 ff. u. a. a. O. 

Pfalzburg, Feftung I 126, 394 ff. u. 
399 ff. (Beſchießung); II 1368 ff, 1374 
(Ausfälle und Beiipteßung), 1499; 
433: V 1362 ff. (Einnahme). 

Pfannkuch, Lt. V 1312, 
vn. — I Kl. I 115 fi; 

Hi fübl. St. Amand IV 805 
„Dei, | Amand), 816 ff. (Gef. b. 

Sl epaane Billenstiher rt). 
er! (Eroir), * — Donchery II 

1201 ff. Echl. b. Sed — 
Picard, Komdr. d. 2. Div. d. 
ai arde I 571 ff., kas: II 827, 

Picard, Fra. Minifter III 394; V 1324. 
erg Landſchaft, nörbl. d. "Somme II 

Sicaubiäres, Led, Ortſch, nordweſtl. Les 
Goherniöred IV 876 (Gef. b. Le Chöne— 

gency IV 661 (Schi. b. Beaugeney— 
Eravant). 

Pierre du Lorouer, St., Ortſch. norbmeftl, 
2a GChartre fur le Loir; IV 838. 

Pierre Fontaine, Drtih., Öftl. Beſangon V 
250, 1274. 

Vierre la Treide, Drtih., a. d. —— 
ai b. II 91 (Einnahme v 

l ) 
Pierre percse, La, Ortſch. nördl. Beaune 

fa Rolande III 473 ff. (ScL. b. Beaune 
la Rolande). 

Pierre Tournante, Gehöft, ſüdweſtl. Beau: 
gency IV 662 (Sch. b. Beaugeny— 
Eravent). 

Eomte de Pierre de Bernis, . Gen., 
Komdr. d. 1ften Brig. d. Kav. Div, 
dten Korps I 34 ff., 99; Komdr. einer 
Kav. Brig. 5b. d. Pariſer Armee III 46, 
62, 148, 174 ff. 

Bierreite, Ortſch. nörbl, et. Denis III 
55, 56, (Gef. b.), 152 ff. (Vorpoſten⸗Gef. 
b. ), 193, 197 (Vorpoſten⸗Gef. b.); IV 771, 

Pierrefitte fur Sauldre, Ortſch.i. d. Sologne, 
ſüdöſtl. Orleans III 247. 

Pierregot, Drtich., norböftl. Amiens IV 749 
Schl. a. d. Hallue). 

PVierremont, St,, Ortich., weftl. Stenay II 
1018 ff. 1028 (Gef. b. Nouart), 1108. 

‚| Pierron, Gehöft, ſüdweſtl. Berdun ITT330 ff. 
(Belagerung v. Verdun). 

Pilatrie, Feillet, Frz. Gen., fiehe 553* 
— Fe u, Armirung v. II 1315; 

v. Bilad, gr Senfft, fiehe Frhr. Senfit 
v. Pilfa 

pilſum Signalſtation b. Emden II 1312. 
Pilt, St., ri üdweſtl. Schlettftabt, 

Geſchützvark b 354 (Einnahme v, 
Schlettitadt). 

Pin, Ortſch., — nordweſtl. 
— III 323 ff.; V 1198 (Stars 
mütßel b 
* Le, ei, — — nordweſtl. 

agny I 
rn * Bo, ſüdweſtl. Connerrs IV 

7 (Gef. b. Le Chene, Sch. vor Le 
Mans). 

Les Goherniered, Sch. vor Le Man). | Pionke, Sergeant V 1211, 



Pink, Le, Sätoh, norbäp. Billeneuve St. 

ey 
Pirmafenz, jr . » fat; I 94 ff., 128, 

9 136, 160 ff 
Pithiviers, Stadt, nordöftl., Orleans III 

166, 222 ff., 421 fi. 436 ff., 462 ff., 
466 u. 488 Angriffsrihtungd. 2ten Loires 
Armee), 512; V 1332 (Etappen:Haupt: 
ort d. IL Armee). 
— Frz. Oberſt, Komdr. d. 2ten Bri 

d. Wr 22ften Korps IV 951 Fi 

Place des Halles, fiehe Halles. 
Blace des Jacobins, fiehe Jacobins. 
Plaine, r. Meurthe:Zurl. III 310 (B.-Thal). 
Plaines, Ortid., nördl. Chätillon fur Seine, 

Scharmützel b. V 1345, 
er Se — Komdt. v. 

La Fere I 
Plandes en bei Les, Ortſch., ſüdl. 

Pontarlier V 1260 ff. (Gef. b.), 1268. 
Plandette, La, Gehöft, öftl, Meg I 466 ff. 

L. 5. Colombey — Nouilly), 516; 
1437 ff. (Schl. b. Noiffeville); III 277. 

— Aue —* ſüdl. Pontarlier, Ueber: 
all v 

Edler v. d. Ei Hptm. I 619. 
Edler v. d. Planit, Hptm. II 751. 
Edler v. d. Planik, Nittm. II 985. 
Plant, Ze, Be nordweftl. Champigny, 

b. Baris III 157, 556 ff. (Schi. bei 
Villiers); IV 767 (Vorpoften- Be b.). 

Plante, La, Ortſch., füdöftl, Coulmiers 
414 (Treffen b. Coulmiers). 

Plante, La, Drtic., mweftl. Le Mans IV 
907 (Gef. b. Ehafjille). 

Plappeville, Ortſch, weit. Meg I 660; 
I 678 (Sch. b. Gravelotte— St. Privat), 
1404 Sog D.). 
— ort, b. Met II 677 ff.; III 

281, 299 
Nat at, d’Etain, Le, Ortſch. weſtl. Montoire 

Blatinerie La, Gehöft, — Bazeilles II 
1160 ff. (Schl. b. Seda 

Plesnois, Ortſch., —* Met II 1397. 
<a Pleſſen, 2t. 1 

leſſis, Oberft I 556. 
Def is, Le, Gehöft, b. Azay, norbmweftl. 
Kaum IV 798 (Treffen b. Azay— 

zange). 
zieie Moulin, b. Pleffis Piquet, ſüdl. Paris 

IUI 73 ff (Gefechte b. Petit Bicötre und 
Ehätillon). 

Pleſ is Piquet, Ortſch., ar a. III 
62, 65 (Gefechte D . Petit Bicktre u. 
Chätillon), 162 ff. 
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Fürft Pleß, Königl. Kommifjar u. Militair- 
Til vos d. ee Krantenpflege 

Plobsheim, Ofen fübl. Straßburg II 
1346; III 126 (Rhein-Ueberbrücung b.). 

v. Blög, Oberſt⸗Lt. IV 756, 961. 
v. Plötz, Maj. II 1064. 
v. Plötz, Rittm. I 414. 
Plombieres, Ortic., weftl. Dijon IV 629 

Gef. b.); V 1205 (Gefechte b. Talant— 
ontaine led Dijon u. Meffigny). 

Plombieres, Ortſch., —* —* V 1361, 
v. Plüskow, 2t. I ı 
v. Plüskow IL, 2t. IV 617. 
Pe Ortſch., avofil. Chäteau Renault IV 

v. — GenLt., Gen.⸗Quartier⸗ 
meifter I 515; II 971, 981, 1136, 1237, 
1293; V 1 1438. 

v. vodbieisti Pr. Lt. I 428. 
Podewils⸗Gewehr. — Ausrüftung d. Bayer 

rifhen Truppen mit demfelben I 54. 
a b. Wismar, Signalftation II 

7 

Poelmahn, Lt. V 1354. 
Boeuilly, — ſüdöſtl. Poͤronne IV 985, 

986 ff. (Gef. b. Tertry —Poeuilly), 1000 
(Shi. b St. Quentin). 
— — Fayl, Ortſch. ſüdöſtl. Langres 

Bo = Sour, 2e, on öftl. Grave: 
Iotte II 673 ff. (Schl. b. Gravelotte— 
St. Privat), 337, — Hochfläche v. I 
—* a (Sci. b. Gravelotte— St. Privat)- 

Boint du Sour, 2e, rg d. ſüdweſtl. 
Enceinte v. Paris I 

Point du your, Le, Gaik norböftl, Con⸗ 
nerr& IV 830 (Gefechte b. Connerré u. 
Thorigne). 

Point du Jour, Le, Gehöft, ſüdweſtl. La 
Chapelle St. Remy IV 875 (Gef. b. Le 
EChene— Les Coherniered, Schl. vor Le 
Mans). 

Point du * Le, Gehöft, ſüdl. Le Mans 
IV 881 (Gef. b. La erg 

Point du — Le, Gehöft b. Conlie, 
nordweſtl. Le Mans IV u14. 

de Pointe de Gevigny, Frz. Gen., Komdr. 
eines Truppenkorps im Dep. Nievre 
(Enger v. Neverd) IV 922, u28; V 1238, 
354, 1400. 

Roirier, Le, Ortſch. norbweftl. Epuifay IV 
814 ff. (Gefechte b. Epuifay u. Sarge). 

Poirier, Le, Gehöft, nordöftl. Connerre IV 
830 (Gefechte b. Connerre u. Thorigne). 

Poiſioux, Ortſch., nördl. Cravant IV 669 
(Schl. b. Beaugeney—Cravant). 

Poisly, Ortſch. nor dweſtl. Cravant IV 646 ff. 

14* 
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Poiſſy, — SeinerWebergang, nordweſu 
aris 

Fallen, Etabt im Dep. Bienne IV 709; 
1406. 

Vont de Roide, Ortſch. am Doubs, ſüdl. 
Montbeliard V 1256, 1312. 

ker d’ AN: Ortſch., füdt, Salin3 V 1244, 

Voir, Ortſch. norböftl. Met I 462, 482 fi. | Bons ER Ortſch. a. d. Suippe, ÖftL 
(Sc. 6. Eolombey—Nouilly); II Tr 
(Schl. b. Noifjeville); III 295 (Gef. b 
Bellevue). 

Poir, Strafentnoten, ſudweſt Mi: 
zieres 

Reims II 965, 
. | Bont Iblon, Gehöft am Morde:-Badh, nord⸗ 

öftl. u. III 57, 155ff. (Befeftigungen 
b.), 193, 196 ff. u. IV 774 ff. (Gefechte 
b. Le Bourget get). 

Boir, De, ahnen animiert IV 943. Pont led Moulin, Ortſch, füdl. Baume les 
Polchau, Hptm. IV 
v. Polenz, Ritt, m 9a. 

Dame V 1239 (Engpaß v.), 125% 
(Scharmüßel b.). 

de Polignac, Frz. Gen., Komdr. d. 1ften Div. Te al Le, Driid. a. d. Maas U 
often Korps; [IL 473; IV 1114; V 1268. 

Poligny, Stadt im Dep. Jura V 1295, 1299, 
1456 (Feld⸗ Poſtſtation). 

Polka Ferme, ſüdweſtl. Metz IT1396; III269. 
Polucan, Le, Gehöft, öftl. Le Mans, Wäld— 

hen b. IV 867 (Gef. auf d. Höhen v. 
Auvours). 
—— Drtid., nordöſtl. Beauvais 

b. Sedan). 
Pont Noyelles, Ortid., nordöftl. Amiens 

IV 741 ff. (Schl. a. d. Hallue). 
Pont Bart, Gehöft, Marne: Mebergang, 

Raris III541, 562 (Schl. 6. Billiers): 

Bontailen Ortſch. a. d. Saöne, öftl. Dijon 
III 332, 339 ff. (Zerftörung h Brüde v.), 
344; IV 635 (Brüdenbau b .). 

Pommiers, Ortſch. a. d. Aisne, Bontonbrüde Pomartlier, Stadt im Jura. — Frz. Truppen⸗ 
b, III 212 (Einnahme v. Soiſſons). 

Pomponne, Ortſch. ET wann 
weſtl. Lagny II 541; IV 779 
ar Mühle v., weftl. Mouzon II 1039 

Schl. b. Berumont). 
Ronce, Drtfch., 2oir:Uebergang, nordöſtl. 

2a Chartre fur le Loir IV 823 (Gef. b. 
Bance). 

v. Poncet, Rittm. I 397. 
Pont ä Saufis, — a. d. Frz. Nied, 

öſtl. Metz I 429 ff. 
Pont & offen, Stadt a. d. Mofel I 403, 

440, 441 (Ueberfall b.), 444 (Scharmügel 
b.) ff., 455, 514 ff., 557, 641; 
Gr. Hauptquartier), 934 ff., 1380 ff; 
I 205 f., 270 (Feld-Eifenbahn nad) 

Remilly); v 1440, ar, 1484 (Ber: 
pflegungs: Magazin d. Maas-Armee). 

Pont Audemer, Stadt a. d. Rille, weſtl. 
Rouen IV 612, 962. 

Pont aur Moined, Ortſch. öftl. Orléans, 
Brüde über d. Kanal v. Orleans II 527 
(Schl. b. Orléans). 

Pont de Braye, Le, Ortſch, Straßengabelung, 
nordöſtl. La Chartre fur le Loir IV 524, | 
re (Gefechte b. Chahaignes u. TERN, Port Lesney, Ortſch. 

Abi de Gesnes, Ortſch., —— Port fur Saöne, 
nordöftl. Le Mans IV 856, 837 (Sch. | 

|de la Borte, Frz. Oberft-2t. II 997. vor Le Mans). 
Pont de l'Arche, Stadt a. d. Seine, ſüdl. 

Rouen IV 611, 959 ff. (Gef. 6. Robert 
le Diable— Maifon Brulet). 

Pont de Pany, Ortſch. a. d. Duche, ſüdweſtl 
Dijon IV 628. 

II 670 Bontoife, Stadta, d 
54 ff. 255 

lager b. IV 1049. — GStrategifche Bes 
deutung als Straßenfnotenpunft VI234. 
— — d. ST Dft-Armee auf V 
1248 ff., 1253 ff., 1268ff., 1271 #f. 
Verfammlung u. lette Aufftellung der« 
felben b. V 1279. — Gef. b. Vontarlier — 
La Elufe V DIR Außerdem: V 1283, 
129 u. a. a. 

Ponthy, Le, —8 ſüdl. St. Quentin 
IV 998 ESchl. b. St. Quentin). 

Worin, ſüdl. BVorftadt v. Le Mans, 
Huiöne-llebergang IV 867, 869, 892 ff,, 
893 ff.; vergl. nr vor Se Mans. 

. Dife, norbweftl. Paris 

Bontvallain, Ortfch,, ‚fübl. Le Mans IV 933. 
Ponty, Bois de, füdmeftl. Ste. Marie aur 

Chened II 698 (Schi. b. Gravelotte— 
St. Privat). 

Porderefie, Gehöft b. St. Sigiämond, 
nördl. Coulmierd III 412 (Treffen b. 
Coulmiers). 

Port de Ereteilr Drtih. am r. Marne⸗Ufer, 
Dep Fort Eharenton, Feldbrücke b. 
III 549 (Gef. am Mont Mesly). 

a. d. Loue, ſüdl. 
Belangon, Reko n.:@ef. b. V 1235. 

Stadt, nordweſtl. Veſoul 

Porte de Ehätillon, ſiehe Chätillon. 
Vorte de Trivaur, fiehe Trivaur. 
Porte de Berrieres, fiehe Verrieres. 
Pe o de Bin fiehe Longboyau, 

te 



Porte jaune, nörbl. Ausgang d. Partes | 
v. St. Cloud IV 1159}. (Sch. am Mont 
Balerien). 

Porte Maillot, fede Maillot, Porte. 
Porte Mariy, Ortſch. a. d. Seine, ſüdl. 

St. Germain en Zaye III 177, 
Porte verte, nördl. Ausgang v. Parles 

v. St. Cloud IV 1159 ff. (Schl. am Mont 
Balcrien). 

Poſen, Feitung I 58 (Formationdort d. 
Sten Landw. Div.); 4 (Sik d. Gen.: 
Gouv. f. d. Bezirk d. V. u. VI. Korps); 
V 141. 

Voft, Kriegd:Telegr.:Direltor V 1443, 
Voft, fiehe Feld: Roft. 
Potée, La, Ortſch., Straßengabeung fübs 

weſtl. ee Gef. b. IV 935. 
Boten, Maj 
Pothuau, Fri. — Adm., Div. Komdr. 

b. d. Zten Variſer Armee; III 545 ff., 553. 
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Precy zen Thil, Drtfch., weftl. Dijon V 
1182 

Bröfort, Schloß u. Park, nörbl. Meung 

' 

III 405ff., 408 ff. ge b. Eoulmiers). 
Preiniger, Hptm., ge Maj. I 492 F., 

500; II 1435; IV 950 
er Ortſch., norböftl, &t. Quentin 

16, 

kurt Ortſch. norbmweftl. Dijon, Gef. b. 
V 630 ff. 

en Mai. II 845. 
Presle, Gehöft, ſüdweſtl. Soiffons III 212 

(Einnahme v. Soifjons). 
v. Preſſentin, Oberft IT 1086. 
v. Preijentin, Pr. Lt. I 354. 
Prötres, Bois des, nörbl. Gorze I 545 

(Sc. b. Vionville— Mars fa Tour). 
bu Preuil, Sr. Gen, — d. Iten 
Pa d. Kav. Div. d. Kaiferl. Garde 
» 

de Botier, Frz. Gen., Rombr. d. lften Brig. —S Pa öftl. Wörth I 243 
d. Sten Div. 3ten Korps; II 1444. 

Pouget, Frz. Gen., Komdr. d. 1ften Brig. Grub 2t. zur See II 1316. 
d.2ten Div.2ten Korps; 1140, 559, 574 #1. |v. Preuß, fiehe Mattern: gen. v. Preuß. 

Bouillenay, Detid) ‚Strnfentnoten,norböftl Preufen, Königreid. — Mobilmadjung, 
Sémur IV 

Pouilley les Bignes, Ortſch., norbmweftl. 
Bejangon V 1214. 

Bouilly, Ortſch. a. d. Maas II 1075 (Sc. 
b. Beaumont). 

Pouilly, Ortſch., füdl. Met II 937, 1425 
(Schl. b. Noiffevile); III 268 ff., 301. 
nn Ortſch, nördl, Dijon, Gef. b. 

Boulainpille, DAN. nördl. Amien® IV 
740 ff. d. Hallue). 

Boullet, Frz. Ober ‚ Generalftabs:Dffizier 
d. Div. Eremer V 1106, 1118; Führer 
d. Div. Cremer V 1249, 1268 fi. 

Boupry, Ortſch, normeftl. Artenay III 
493 ff. (Sl. b. Loigny—Poupry, vergl. 

Prim, Spaniſcher Marichall. — Verbands diefe). 
Pourcet, Frz. Gen. Kombr. d. 26ſten Korps 

IV 927Tfi.; V 1229, 1398. 
Bourron, Ortich,, wett, Mouzon II 1091 

(Schl. b. Beaumont). 
Gr. v. Pourtales, Lt. IV 946. 
Pouru aur Bois, a öftl. Sedan II 
1146 ff. (Schl. b 

Pouru St. Remy, On öftt, Sedan II 
1120 ff. (Sharnügel b.), 1192 ff. Schl. 
b. Sedan). 

Pozieres, 
917. 

Präliminarfrieden, Abſchluß d. V 1410 
Prauthoy, Ortſch. füdl, Langres V 1187, 

1288 (Ueber al gr 
Gr. Prebentows v. Przebendowski, Pr. Lt. 
V 1207. 

Heered-Organıfation I 49. — Erſatz⸗ 
ur u. fonftige militairifche Berhältnifie 

1521 ff. — Vergl. auch Norddeutſcher 
und, 

Preußen, König v., fiehe Wilhelm. 
Preußen, Königin v., fiehe Augufta. 
Preußen, gl Bi ‚ fiehe Kronprinz. 
Preußen, Prinz AU recht v., (Vater), ſiehe 

Albrecht. 
Preußen, Prinz Adalbert v., ſiehe Adalbert. 
Preußen, —— Friedrich Karl v. ſiehe 

Friedrich K 

ch., ſüdweſtl. Bapaume IV | 

arl. 
at Bei Albrecht v., (Sohn), fiehe 

—— ge Aviſo I 116; II 1314. 
Vriebih, Maj. V 1207, 

lungen defjelben mit d. Erbprinzen v. 
Hohenzollern I 6. 
— r. Saar⸗Zufl., unterh. Saarlouis 

149. 
Bein Adalbert, Panzer Fahrzeug I 113 ff-, 

116; II 1311. 
v. Pri ltwitz u. Gaffron, Hptm. II 865. 
v. Prigelmig, Gen. Maj., Komdr. d. 2ten 
I Div. I 462, 482, 504; II 1429 ff., 
1442, 1467; IV 586, "59. 
vn. St, Schanze, udi. Metz II 1404; 

. | Privat — 5— Ortſch. nordweſtl. 
es II 693 ff., 744 u. 859 f. u. 882 ff. 
vn b. Gravelotte— &t. Privat), 935 ff., 
149 

Prive, St., Ortſch. auf d. I. Loire⸗Ufer 
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b. Dricans, Befeftigung d. Ererzirplages ren. St., Ortſch. b. Montoire, ſüdweſtl. 
b. IV 921. Vendoͤme IV 707 

Tri, Bois de, fübmeftl. Meögieres, Batt. | Duentin, St., * b. IV 994 ff. — An 
m IV 764 (Einnahme v. Mözieres). | ge "auf Deutiher u. Frz. en 
— Sr. Maj. d. Königs v. — Dispoſition. — u 
Preußen, DR „An das Deutſche Bott“. Stine gegen d. Frz. 22fte a: 

ämpfe d. 16ten Div. auf d. Höhen ſüdl. 

| 

„An mein Boll‘ 
v. Prondzynski, Br. 2t. I 468. Grugies 996, 999, 1006; Frz Dffenfiv- 
Brovendere, La, Ortſch. norbmweftl. Drléäans ftöße 999; Detachement Hymmen b. 

III 524 u. 532 (Schl. b. Orléans). Contescourt 998, 1004; 12te Kav. 
Provenderes, Ortſch, nördl. Chaumont en | Div. b. Le Ponichu u. La Neuville St. 

Baſſigny, Gef. b. II 391. Amand 998; Eingreifen d. Armee⸗Reſerve 
Progen, Br. &t. V 1275. b. Gontescourt 1004; Einnahme v. Ca: 
Prunay, * weftl. St. Amand IV 825| ſtres 1004; Erftürmung d. Höhen ſüd⸗ 
(Gef. b. St. Amand). weſtl. Grugies 1005; Frz. Vorſtoß ſüdl. 

v. Vrzebendowon Gr. Prebentow⸗, ſiehe Grugies 1006; Eingreifen d. öten Rei. 
Gr. Prebentow: v. Przebendowski. Kav. Brig. 1006; Eroberung v. Grugies 

v. —— Dunin⸗, Maj. IV 705,1 1007; Eingreifen d. Zten Reſ. Div, Er: 
ürmung d. Höhen de Tout Bent 1007; 

— driſch. öſtl. * I 428; II 1426 orgehen d. — Gefechtslinie u. Ein: 
(Sci. b. Noifleville — in d. Vorſtadt v. St. Quentin 

Puifeug, Ortſch. — Rethel, Gef. b. 1008. — Gef. d. I. Flügels gegen d. Frz. 
Oafte So Kämpfe d. fomb. Div. d. 

Buifens, Ortfch., weitl. Bapaume IV 945 LA. K. 5. Holnon, Selency u. Moulin 
(Gef. b. Sapignies). Goutte 1000, gegen Fayet 1002; 

Puits, &e, Gehöft am ee rz. Dffenfivftoß 1003; Einnahme v. 
ſüdl. St. Corneille IV 891 (Gef. ranciliy 1009, Frz. Offenſivſtoß gegen 
St. Corneille, Sch. vor Le Mand rancilly u. Moulin Coutte 1010; Kämpfe 

Buteaur, Seine: Infel, weftl. Baris 149. d. l1öten Div. b. 2’Epine de Dallon u. 
—— a. d. Seine, weſtl. Paris öſtl. Savy 1001, Erftürmung v. L'Epine 

19 de Dallon 1008, Beſitznahme d. Höhen 
Puttelange, Ortſch. Straßenknoten, weſtl. weſtl. d. Vorſtadt St. Martin 1010, 

Saargemünd I 211, 375ff., 414ff., 427 ff. | Gef. b. Rocourt u. a. d. Vorſtadt St. 
v. Puttkamer, Oberft-2t. II 873. Martin 1011. — Rüdzug d. Frz. Armee 
v. Ruttlamer, Optm. I 481. 1012. — Berlufte 1013 — Truppen:Ein= 
v. Buttlamer, Lt. V 1211. —— Stärke-Nachweis auf Deutſcher 
dh. v. Buttlamer, Gen. Maj., Komdr. Seite IV Anl. ©. 445*, 449*, 

Art. d. IX. A. 8. II 703 ff. 718, Quentin leBerger, St., Ortſch. fübl. Sezanne 
726, 7136; III 519 ff. im Marne:Dep. V 1365 (Gef.b, Marcilly). 

Pubiger Wet, 2 a d. Danziger But, | Querimont Ferme, weftl. Givonne II 1243ff. 
eeg (Schl. b. Sedan). 

Pure, Ortſch. a. un — II 698 Echl. Querrieurx, Driſch a. d. Hallue, norböftl. 
b. Gravelotte— St. Privat). Amiens IV 736 ff. (Relogn.:Gef. b.), 
** —— arte nee : 741 ff. (Schl. a. d. Hallue), 975 ff. 

5 (Relogn.: Sch u. i « 
b. Vionville—Mard la Tour); II 670 ff. —— Se, Driſch, ſadoſti. Amiens IV 

Schl. b. Gravelotte Gt. Privat), 988. en. - Stadt, füdöftl. Valenciennes 

ne Driſch. öſtl. Dijon V 1290. 
Queuleu, Fort, b. Metz I 517; II 1419 ff. 

(Schl. b. Noiffeville); III 272 ff., 295. 
Duinconce, Anhöhe v., norbmweftl. Beronne, 

Vorpoften-Gef, auf d. IV 9W (Einnahme 
v. Peronne). 

Duingey, Stabt a. d. Loue, füdl. Befangon 
V 1216 (®ef. b.), 1230, 1232, 1258. 

v. Quiftorp, Oberft III 159 ff. 
v. Duikom, Maj. III 109, 136. 

Duaft, &t. V 1197. 
Duentin, St., Stadt a. d. Somme IV 615 

(Scharmügel i. d. Vorftadt v.), 754, 957, 
976, 978 ff. (VSormarſch d. 5 Nord 
Armee auf), 989 ff., 994 ff. (Schl. b., 
vergl. diefe), 1015 ff.; V ag (Gef. in 
d. Borftadt u, Einnahme v.). 

Duentin, St., Berg u. Fort, wett. Me II 
677 ff. u. 827 u. 835 (Schl. b. Grave: 
lotte—©t. Privat); III 281, 299. — — — — — — — — — — — — 



Naabe, Hptm. IT 1049, 
v. Rabenhorft, Pr. 2t. IT 1062. 
v. Radede, Oberft:2i. II 814. 
Nadegonde, Ste., Ortſch. weſtl. Peronne 

IV 965 (Einnahme v. Beronne). 
Prinz Radziwill, Oberft:Lt., Flügel-Adjut. 

Sr. Maj. d. Königs I 8. 
— Ortſch, ſüdweſtl. Mezieres 

Rainans, Ortſch., nordweſtl. Montbéliard 
IV 1086. 

Rainey, Hochfläche v., nordöſtl. Paris 
Deutſche Batterie⸗Stellung auf d. IV 779 
(Beſchießung d. Mont Avron), 1149. 

Rainneville, Ortſch. nordöſtl. Amiens IV 
740 ff. (Schl. a. d. Hallue). 

Raizer, Maj. III 242. 
Rambervillers, Stadt, norbö J — uU 

941; II 309 ff., ai ff. ( b.). 
Rambouilket, Stadt a. d. dan Verſailles 

— Chartres HI 221, 425, 435; Vi 
1333, 1491. 

v. Ramm, aaa Komdr. d. Art. VI. A. 8. 
11 

Bamarie, a Gehöft am Givonne: * 
II 1144 ff. (Sit. b. Sedan). | 
aa Hptm. II 726. 
v. Rankau, Gen. Maj., Komdr. d. 2bften 

Kav. Brig., 3* d. Detachements d. 
2öften Div. a. d. Loire, — Orléans 

716ff. 784, 92af., 932; V 1351ff., 
1399. 

Gr. zu Rantzau, 2t. IT 1232. | 
Raon l’Etape, Stadt, norböftl. Epinal III 

131 (Gef. a 207, 309 ff. (Avantgarden⸗ 

Gef. 6.), 311 ff. 
Raoult, Fra. Gen., Komdr. d. 3ten Div. 

Iften Korps I 37, 178, 220. 
Napaille, La, Gehöft am Givonne: Bad) 

IT 1144 ff. (Schl. b. Sedan). 
Rajapfuhl, Gehöft, norbmweftl. Saarbrüden 

I 140 ff. (Gef. b. Saarbrüden). 
Naftatt, Feftung 159 ff. (Befegung u, Ar: 

mirung b. Ausbrud) d. Krieges), 78, 92 ff., 
170; II 1334ff.; V 1475ff., 1494, 
1535 

Ratterie, 2a, Gehöft, nörbl. Eonnerre IV 
357 (Gef. b. Le Ehöne, Schi. vor Le 
Mani). 

v. Rauch, Gen. Maj., Komdr. d. 1Tten Kav. 
Brig. III 456; IV — 661ff., 812, 
821, 826 ff., 854 ff, 8 73 ff., 887. 

v. Raud), Dberft- :&t. L 675; IV 694. 
v. Rauch, Maj. II 1043, 
Naucourt, Drtich, weftl. Mouzon II 1019, | 
1066 fi. — Bois de R. II 1068 GSchl. 
b. Beaumont). 

v. Raumer, Hptm. II 1088. 
Havieres, Ortſch. am Kanal de Bourgogne, | 

= 
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rise Ehätillon fur Seine IV 636, 

Rayle, Hptm. TV 1081, 1133; V 1221. 
Razeran, Ortſch. nordöftl. Rouen IV 609 

(Gef. b. Buchy). 
Rebillard, Frz. Gen., Kombr. d. 2ten Brig. 

d. ten Div. löten Korps III 408; 
Komdr. d. 2ten Div, ldten Korps v 
1231, 1249, 1268. 

Reboul, Frz. Gen., Komdr. d. Iften Brig. 
d. ten Div. 12ten Korp® II 1144, 
1149 fi. 

Nebredien, Ortſch, norböftl, Orléans III 
526 (Scht. b. Orleans). 

Necey fur Durce, — ſüdöſtl. Chätillon 
ſur Seine V 

v. Rechenberg, —8 :2t. III 570. 
Rechtenbach, Ortſch. nördl. — I 

181 (Treffen b. Weißend urg). 
Rechtern, Maj. I 562, 532, 
| Rehtöpfiege, fiehe Wititai-Rectöpfege 

Reckow, Oberft I 
‚Recologe, Ortſch., “ar — IV 1133 

(Gef. b. Glairegoutte). 
v. Nedern, Gen. Diaj., Komdr. d. 1dten 

Kav. Brig. I 165, 524 ff., 589. 
Redern, Oberjt Il 1050. 
Negmalard, Ortſch. nördl. Nogent le Rotrou 

IV 813, 821, 829, 
Regnier, angeblid) Beauftragter d. Kaiferl. 

Frz. Hofes III 279 ff. 
Regret, Ortich., füdweftl. Verdun III 380 

(Einnahme v. Berdun). 
Rehon, Drtich,, füdl. Longwy V 1375 

(Gef. vor Longwy). 
Reichshofien, Ortich., weftl. Wörth I 178 Ff., 
200 265 ff. ( Sc. b. Wörth); II 
1372, 1493, 

| Neichäftett, Ortih., nördl. Straßburg II 
| 1338 ff.; III 99 
Gr. Reille, Frz. Gen, Adjutant d. Kaiſers 
Napoleon II 1286 ff. 
N — Transport d. Frz. Tten Korps 
nad I 386. — Auffteiung d. Armee v. 
Chälons b. II 952 ff., 971, 977. — Or. 
Hauptquartier in III 15, — Etappen: 
Hauptort d. I. Armee V 1328, — Mobile 
Linien»: u. Eiſenbahn-Betriebs⸗Kom⸗ 
miffion in V 1341. — Ober: Poftdireltion 
in V 1457. — Berpflegungs: Magazine 
in V 1487, 1493. — Außerdem: II 1295; 
III 10 ff., 387 ff; V 1472 u. a. a. O. 

Reims, Gen ⸗Gouvernement v. — Einfeßung 
III 90 (Zufammenjetung d. Stabes Ende 
Yun 1871. V Anl. ©. 777.*) — 
umeifung v. Truppen III 206, 

Sicherung d. rüdwärtigen Berbindungen 
V 1343, 1364 ff.— Berwaltung V 1375ff. 
— Auflöfung V 1414. 
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v. Reinhard, Maj. II 785. 
Reinife, Oberft:2t. I 486. 
Reifewig, Hptm. IV 1074, 
Sehr. v. Neigenftein, Gen. Maj., Komdr. 

d. Uſten Brig. d. Württemb. Feld: Div. 
IIT 560. 

Frhr. v. Reigenftein, Maj. II 1271. 
Frhr. v. Reigenftein, Pr. Lt. III 61. 
Remilly, Ortid., füdöftl. Met (Bahnlinie 
Meg— Saarbrüden) I 429 ff.; II 677, 
932 ff., 1350 ff., 1401 —— 
d. Einſchließungsarmee v. Meg); II 270 
(en :Eifenbahn R.— Pont ä En]; 

1454 (Poſt⸗Hauptdepot d. I. u. IL 
— V 1483 (Verpflegungs⸗Magazin). 

Remilly fur Meuſe, Ortſch, nordweſtl. 
Mouzon II 1019, 1068 (Schl. b. Beau: 
mont), 1126 ff., 1150 ff. KR b. Sedan). 
— Ortfh., füböftl. Buzancy 

1029. 
Remy, St., Ortſch., wer Mes II 278, 

284 (Borpoften:Gef. b. Ladondamps u. 
St. Remy), 285 ff. (Gef. b. Bellevue). 

Remy, St., Ortſch. füdl. Raon l’Etape III 
311 (Gef. b. 2a Bourgonce). 

Nemy, St., Sen: nordöftl. Beaumont 
In 1082 (Sät. 5 . Beaumont). 

Remy du Blain, "St, Drtich., ſüdöſtl. 
Alengon IV 917, 

Nenardiere, De Drtfch., füdl. Coulmierd 
III 405, 408 ff. (Treffen b. Coulmiers). 

Nitter v. Renauld, Ober:2t. V 1439. 
Renay, Wald v., norböftl. Vendöme IV 685. 
Reneve Edlife Ortſch. a. d. Vingeanne, 

ſüdw. Gray III 331 I ff. 
Renneville, Ortſch, nördl. Coulmierd III 

412 (Treffen b. — 
v. Renouard, Maj. V 1295. 
is einien- Sci 1 I 116; II 1314, 
v. Renz, Oberft IV 
Repperts:Berg, ſüdl. Eaarbrüden 1140 f. 

(Gef. 5. Saarbrüden), 297 fi. (Sci. 
b. Spideren). 

Reichreiter, Maj. IT 1129 ff, 
Rethel, Stadt a. d. Aiöne II 957, 965 ff 

972 (tl. Se d. Armee v. Chälons 1 
12% ff.; III 3ff., 15 (Gr. Hauptquartier), 
gl (Ctappen. ptort d. Maas: Armee); 

Retonfay, Ortſch. öftl. Mes I 470 ff. (Scht. 
b. Colombey— Rouilly); II 937, 1426 ff. 
(Sch. b. Noiffeville). 

Roͤtreville, Gehöft b. Angerville, ſüdweſtl. 
—— (Avantgarden-Gef. b. Anger: 
ville 

Reugny, Ortſch. a. d. Brenne, ſüdl. Chäteau 
Renault et 

Neuß, Optm. III 
Prinz Kup, fiehe Seinrich XVII. Prinz R. 

II | Rhein, Strom. — 

v. Reuter, Oberft I 336. 
Röveillon. Le, Bad, PN Boris: IV 1139. 
Revigny aur Bades, Ortſch. 

nordöftl. Vitry le Francais 7 438. 
v. Rex, Oberſt, Komdr. d. 32ften Inf. 

Brig. I 109, 149, 184 ff., 307, 504, 
630 ff.; II 837. 

Reyau, Frz. Gen. III 46; Komdr. d. Kan. 
Div. d. 1dten Korps III 218, 224, 247, 
398, 410 ff. 
— Ortſch. weſtl. Metz I 461, 526ff, 
541 ff. (Schl. b. Bionville— Mars la Tour), 
a 657 (VorpoftenGef. b.), II 669 

b. Bionville — Mars la Tour); 
(Standpunft Sr. Maj. i. d. SchL b 
Gravelotte— St. Privat), 937. 

ilit.geograpb. Bedeu: 
tung d. Rh. u. d. Rh. ee | I ut: 
— Rh.Uebergang d. Franzoſen I 
27 fi. — Zerſtörung d. Rh.» Brüden I 
95 ff. — Aufmarſch d. III. Armee am 187, 
102 ff., 170 ff. — Vorgänge am Dbber: Rh. 
1204 ff., 383 ff. — Belagerung v. Straß» 
burg II 1322; III 100 ff. — Rh.-Ueber: 
gang d. 4ten Ref. Div. III 346. 
Außerdem: I 2, 75 ff., 90; II 1369 ff.; 
IV 1078; V14BuaaD. 

Rhein, Kleiner, l, Eeitenarm d. Rheins 
II 1326; III 125. ®Bergl. Belagerung 
v. Straßburg. 

Rhein, Krummer, r. Ill-Zufl. II 13233; 
III 114 (Belagerung v. Straßburg). 
— Irz· — Stärke u. Ober: Befehl 

459. — ei d. Abmarfches auf 
— I 460 fi. — Schl.b. 
Nouilly I 465 Ä 
nad d. 14ten Auguft 1533 ff. — Ed b. 
Vionville — Mars la Tour I Sl, 
590 ff. — Vorgänge am 1Tten ft, 
Aufitelung I 659 ff.; II 677 ff. — SchL 
b. Gravelotte — St. Privat II 679 ff, 
To1 ff, 823 ff. — Einſchließung in Meg 
II 1389 ff., 1402 ff. (erfte Au 
u. Retablirung), 1408 ff. (Lage u. Ab» 
Isar 1419 ff. (Schi. b. Noiffeville); 

‚272 ff. (Ausjall-Gefehte am 
—— Re Ziften Septbr), 256. 
(Gef. b . Bellenue). — Kapi II 

— Vergl. auch Bazaine u. st 
Rhein-JN- Kanal II —*2* II 108 

(Belagerung v. Straßburg 
Rhein: Marne» Kanal Er «25; UI 
965 ff., 1317, Bat, 13 : I 97 F. 
(Belagerun — v. Straßburg), "Sf. (Eim 
nahme v 
—— 154, 800. 
RHein-Rhone-Ranal II 1923 ff.; III 114 



(Belagerung v. Straßburg), 347 ff. u. 
359 (Einnahme v. Sclettftabt u Neu: 
Breiſach). 

Rheinau, Ortſch. ne asian Schlett⸗ 
ſtadt, Fähre b. II 134 

Bar. v. Rheinbaben, Gen 2t., Komdr. d. 
dten Kav. Div. I 108, 161, 168, 300 ff., 
352 ff., 524, 541, 564, 585, 618; II 998; 
IIT 5; IV 694 ff., 1028, 

Rheingeim, Ortſch. öftt. Saargemünd I 97. 
Pr — hanger Batterien auf d. 

—1 
—— Ortſch., ſüdweſtl. Cambrai IV 

dr La, Gehöft, nördl. Montoire 
6 ff. 

— Ortſch., nordöſtl. Dreux, Gef. b. 

Richelieu, Park v., nordweſtl. St. Cloud 
III 185 (Gef. b. La Malmaifon). 

Richemont, Ortſch. a. d. Orne, ſüdl. Dieden⸗ 
hofen II 907. 

Richter, Mai. i 764, 1163. 
Richter, Ober⸗Lt. V 1439. 
Richter, Kriegd:Telegr.:Direftor V 1443, 
Frhr. v. Dane ar Lt. V 1310. 
Riedel, Dberft IV 620, 765. 
Riedfelt, Ortſch., —* Weißenburg 1186 ff. 

(Treffen b. welßenbur 
„Oberſt V 1142 

Kegel, Dber-&t. V 1336. 
Rigault, Frz. Adım., Marine-Minifter I 117. 
Nille, La, I, Seine: Zufl. IV 613, (Schar: 
— a. d.) 706 ff., 961, 1022 f.; 

Rilly, Ort ti, fübweftl. Bloiß IV 705. 
- ac, weftl. Beaune la Rolande 

Rimay, St., Ortſch. weftl. Vendome IV 
803 (Gef. b. Montoire— Les Roche). 

v. Ringler, Oberft I 282, 
Rioz, Drtih., Straßenfnoten, nörbl. Be: 

Ir 323 ff.; IV 1054, 1066; V 

8 Hptm. 14 
Riviere, La, —8 ſudl. Coulmiers III 
409 ff. (Treffen b. Coulmiers). 
— La, Gehöft, nordweſtl. Briare IV 

3 (Gef. b. Briare). 
—8 — Signalſtation a. d. Oſtſee II 1315 ff. 
Robert, Fra. Gen., Komdr. der 2ten Brig. 

d. 1ften Div. 18ten Korps III 469 ff. 
Robert le Diable, Schlofruine, ſüdweſtl. 

Rouen IV 758 (Gef. b.), 958 ff. (Gef. b. 
R. I. D.—Maifon Brulet). 

Robertsau vergl. ag rg 
Robin, Frz. Gen, Komdr. d. 2ten Div. 

2öften Korps IV 740, die 948 ff., 
977 ff., 990, 1000. 
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Rock, Ortſch. öftl. Venböme IV 683 ff. 
(Gef. b. Coulommiers). 

Roche, Chäteau de, a. d. Loue, b. Arc et 
Senans, füdmweftl, —— V 1260. 

Rode, 8a, Ortſch. onne, nördl. 
Aurerre V 1337 (Brüden erftörung b.), 
1354 ff. (Ueberfall d. Bahnhofs v.), 1408, 

Rohere, Chäteau de la, ſüdl. Le Mans 
IV 882 (Gef. b. 2a Zuilerie). 

Rochereau, Denfert:, Frz. Dberft, fiehe 
Denfert:Rochereau. 

Ba: Ortſch. füdl. Montbéliard, Gef. b. 
1226 ff. 

Roches, Les, Höhe v., auf d. Oſtſeite v 
Beaune la Rolande III 473 ff. (Schl. b. 
Beaune la Rolande). 

* d. Waldes v. gr: Les, Ortſch., 
Marchenoir IV 671 

Roches, Les, Ortſch., Loir⸗Uebergang, nord⸗ 
öſtl. Montoire IV 707 ff. (Gef. b. Mons 
toire), 800, 802 ff. (Gef. b. Montoire— 
Les Roche). 

v. Rochow, Rittm. I 423. 
Rocourt, Ortſch., ſüdweſtl. St. Duentin IV 

995 ff. (Sch. b. St. Quentin). 
Rocquemont, Ortih., norböftl, Rouen IV 

609 
— Ortſch. nördl. Verſailles III 

‚80, 163. 
Rocroy, Feſtung III 386 fi. (Beobadtung 

v.); IV 762, 938 — V 13%, 
Rode, Oberſt IT 131 
v. Roeder, Oberft II er, 888, 
v. Roeder, Maj. II 854. 
v. Roeder, Hptm. II 854. 
v. Roeder, Hptm. II 893. 
Fr ae v. Dieröburg, Maj. IV 731; 

Gr. v. Roebern, Oberft 
v. Roehl, Dberft IV 855. 
v. Roell, Oberſt⸗Lt. an 
Roerdangz, Hptm. II 724. 
Roeſe, Hptm. ” 135; V 1319 ff. 
Röſſel, Hptm. V 1366. 
Rogallav. re ſiehe v. Bieberftein, R. 
v. Rohr, 2t. I 
— Det etraße im! weft, 

Bitih (a. d. Trouce de 211, 
293, wer: 393 (Aufftelun, v.v.a.R. 

0 
Roifel, Ortich., weftl. Böronne IV 957,963, 
I (Einnahme v. Peronne), 976 fi, 

Roifiy, Ortich., norböftl. St. Denis III 58. 
Rolampont, Ortich., nördl. Langres, Res 

fognoszirung gegen V 1357. 
Roland, Fr. Gen, Komdt. v. Beſan—⸗ 

gon (b. Ten Milit, Div.) V 1228 ff. 
1255, 1294, 1400. 
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Rollin, N nörbl. Connerr& IV 856 
(Gef. b. Le Chene, Sch. vor Le Mans). 

Nomain, St., Drtid., norböftl. Ze Hävre, 
Scharmügel b. IV 1024. 

 Romainville, Ortſch. nördl. Beaune la Ro: 
lande III 36 ff ‚42, 475 (Schl. b. Beaune 
la Rolande). 

Nomainville, Fort, b. Paris III 36, 204 
(Gefechte b. Le Bourget). 

Romery, Ortſch., öftl. Meziered II 1228 
(Schi b. Sedan); IV 762 ff. (Einnahme 
v. Mezieres). 

Nomorantin, Stadt, ſüdöſtl. Blois IV 670, 
Rondamp, Ortſch., nordweftl, Belfort IV 

1077, 1089, 1130 ff. (Schl. a. d. Lifaine). 
de In Ronciere le Noury, Frz. Vice-Adm,, 

beauftragt mit Ausrüftung einer Trans⸗ 
portflotte I 117; Komdr. d. Marine 
Div. d. Barifer Armee u. in anderen 
Funftionen III 44, 544, 554; IV 770. 

Noncourt, Ortſch. nördl. St, Privat 1677 fi. 
(Sch. b. Gravelotte— Et. Privat), 935. 

Rondonneau, Drtfc., ſüdl. Coulmierd IH 
403 (Treffen b. Coulmiers), 

Ronneberg, Maj. III 171. 
v. Roon, Maj. II 912, 
v, Roon, Pr. Lt. IV 848, 
RUNDE: nn Ortie, norböftl. Belfort III 363; 

V 103 
de — Frz. Gen., Komdr. d. 

ljten Div. 17ten Korps v 649, 862 ff. 
Noquette, La, Ortſch. a. d. Seine, füdl. 

Rouen IV 756 fi., 958 
v. Roſen, Rittm. I 528, 
sm: $ aid: Hptm. fpäter Maj. I 141; 

v. —— Oberſt⸗Lt. IV 715, 788, 804. 
* ne Maj. II 864. 
v. Rojenberg, Rittm. I 162, 
v. Rojenberg, Rittm. I 440, 456. 
v. Roſenberg⸗ Gruszezynski, Gen. 2t., Gen.: 
— v. Reims III 216, 386; 

’ 134 
v. Roſenzweig, Oberſt II 804; IV 940, 
997 it., 1007. 

Rofieres, Ortſch. nordöftl. Coulmierd III 

Hof 1a —— üdöſtl. Amiens IV 584; 
94 (Berp enge Magazin). 

Pl Fort, b. Paris III 36, 48, 548 fi., 
567 (Schl. b. Billiers); IV’ 30 (Be: 

ſſchießung d. Mont Aoron); V 1393. 
9— ee l. Saar:Zufl. I 368 (Sci. 

Roſſel Alain: u Groß⸗), Ortihaften, nord: 
weftl. Forbach 1367 ff. (Sl. b. Spidheren). 

v. Roftten, Maj. II 1076 
Roth, Dberft, fpäter Sen. Maj, Komdr. 

d. Bayer. 3ten Inf. Brig. III 242, 496. 

Rothau, Ortſch. a. d. Breufh, nordweſtl. 
Schlettſtadt, Scarmügel b. III 131. 

Rother Berg, ſüdl. Saarbrüden I 302 ff. 
(Schl. b. Spideren). 

v. — Gen. Maj., Komdr. d. Uten 
— I 556, 579 i.; IV 797 fi. 

ae — Sr. Trus penverfammlungen b. 
IV 580, os. ormarſch d. L Armee 
gegen R, ar IV 607f. — IV 
958, 961 (Gef. b. Robert le Diable— 
a ya Brulet). — Mari d. XIL 

. 8. auf IV 1023 fi. — Benutzung 
d. Bahn R.— Amien® IV 7383, 937, 
974; V 1330. — Außerdem: II I218,258; 
IV 755 ff., 937, 981; V 1387, 1397, 
1414, 1422, 1445 ff., 1494 (Berpfle: 
gungs-Magazin) u. a. a. D. 

Rouffy, Ortſch. a. d. Maas II 1091 (Schl. 
b. Beaumont). 

Nougemont, Ortſch. Straßentnoten, fübd- 
weſtl. — IV 1053 ff., 1067; 
1229, 144 

Rougemont, Brtie, norböftl. Belfort, Gef. 
b. III 363 

Rougemont, Gehöft am Morée-Bach, öftl. 
Le Bourget III 156. 

Rougemontier, Ortich., ſüdweſtl. Rouen IV 
960 (Gef. b. Robert le Diable— Maifon 
Brulet). 

Rouhe, Ortſch. a. d. Loue, füdl. Bejangon 
V 1244. 

Rouher, Frz. Minifter II 953. 
Rouillon: Bad, b. St. Denis III 36, 
— Ortich., ſüdweſtl. St. Quentin IV 

1001 fi. (Säl. b. St. Duentin). 
Roufjeau, Frz. Gen., Komdr. d. lften Din. 

2ljten Korps IV 790, 840, 862. 
Rover, Brigg I 115. 
Roye, Stadt, Aore » Uebergang, ſüdöſtl. 

Amiens IV 583, 734 ff., 752. 
Roye, Frz. Gen., Kombr. auf d. I. Ufer 

d. unteren Seine IV 755, 962, 10928. 
Rozerieulled, Ortſch., weſtl. Met II 677 

Schl. b. Gravelotte— St. Privat; 111269. 
Ruan, Ortſch. öftl. — III 507 Schl. 

b. Loigny_Roupr 
Ruaudin, Ortſch., von, Er Mans IV 

848 (Wälder b. ‚882, 898; vergl 
Schl. vor Le ans. 

Aubecourt, Ortſch. nordöftl. Bazeilles II 
1159 (Schl. b. Sedan). 

Rubelles, Ortſch. ERROR Melun, Schar: 
mützel b. II 21. 
— Ortſch., ſüdöſtl. Saarbrüden 

Aubenprs, Ortſch. nordöſtl. Amiens IV 745, 
Rudolphi, Rittm. IV 486, 1001. 
Rudorff, Oberft II 1025, 1182. 
Aue, La, Drtid. b. L'Hay, füdl, Paris III 



er (Gef. b. — 546 (Gef. b. 
2’Hay); IV 1141 (Batt. b.). 

Rue Bouffier, Sa, ort nördl. Beaune 
la Rolande III 473 ff. (Schl. b. Beaune 
la Rolande). 

Rückert, Lt. IV 1118. 
Rüdwärtige Verbindungen. — Bis zur Schl. 

b. Sedan I 213 ff.; IT 1368 ff.; — bis 
Ende Dtober III 205 ff., 270 ff., 320 ff.; 

Waffenftillftand III KR 
7125; V 1190, 1328 ff 

— während d. "Waffenftillftandes 1407 fi. 
— Sicherung d. r. V. V 1342 ff. 

Rügen, Inſel Il or ug — b.). 
Rühle⸗ v. Lilienſtern, Lt. 14 | 
Nueil, Ortſch., nordweſtl. —* Cloud II 

177, 184 ff. (Gef. b. La Malmaifon); IV | 
1162 (Schl. am Mont Balcrien). 
* Ste., Ortſch. ſüdweſtl. Met II 677ff. 

Schl. b. Öravelotte—St. Privat). 
Nuille fur le Loir, Ortſch. nordöftl, La 

Ehartre fur le Xoir IV 823, 
Ruilly, rg nordweſtl. Orléans III 533 

(Schl. b. Orleans). 
Ruiſſeau, de, —* weſtl. Fontainebleau, 

Scharmütel 5 I 64. 
Rulle, Le, Gehöft, öftl. Bazeilles II 1159 ff. 

(Schl. b. Sedan). 
— —— II 1120, 1190 ff. 

(Sit. b. Sedan). 
Rullet, Gehofl, ſüdl. Villerſexel IV 1070. 

(Treffen b. Qillerfexel). . 
Rumaisnil, Ortſch., Station a. d. Linie 
Amiens— Rouen, Zerftörung d. Eifen: 
bahn b. IV 598, 

Numigny, Ortſch., fübl. Amiend IV 597 
(Schl. b. Amiensd). 

Numilly, Ortic., fühl. Cambrai IV 1014. 
v. Rundel, Maj. I 583. 
Rundpoft um Paris V 1453. 
v. Rundſtedt, Maj. V 1256. 
Rungis, Ortſch., füdl. Paris III Du 

170 ff. — b. Chevilly), 546 (Gef. b 
2’Hay). 

Runnebaum, 2t. IV = 
v. Ruoeſch, Maj. IV 65 
Nupigny, Ortſch., —2 Metz IT 1396, 
1422 ff. (Schl. b. Noiffeville); III 273, 

Ruprechtsau oder Robertsau, nördl. a. 
burg II 1326, 1336 ff., 1350 ff; II 
103 ff. (Belagerung v. Straßburg). 
oe weitl. Montbeliard IV 1086 ff.; 

— — Math, l. Moſel-Zufl., oberh. 
etz 

Ruſſey, Le, Beil, nörbI. Bontarlier V 1277. 
Rußhüͤtte, Ortich,, nördl. Saarbrüden I 

143 (Gef. b. Saarbrüden). 
v. Rymultowsky, Pr. Lt. IV 865. 
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Saar, r. Moſel-Zufl. — Geograph. u. 
milit. Bedeutung I 125 ff. — Poſtirungen 
ad. ©, Aufmarſch d. J. Armee 
I 106, 134, 145 ff. — Nufftellung d. 
Branyofen zwiſchen S. u. Mojel I 210 ff. 

efehte b. Saarbrüden I 96 ff., 
139 ff. — Schi. b. Spidheren I 297 ff. — 
Vorrüden d. III. Armee a. d. I 356 ff. 
— Entwidelung d. L u. II. Armee 3 
weiteren Vormarih auf d. I. S.-Ufer I 
407 ff. — Außerdem I 42 ff., 377 ff. u. 

a. O. 
Snaraie, Stadt, ſüdl. Saarbrüden I 414, 

— Stadt I 45 ff., TI ff., 87 ff. 
93, 96 ff. u. 139 ff. (Gefechte b.), 126 ff. 
135 fi., 208, 297 f. (Schi. b. Spi— 
cheren), 374, "408 ff. 424 ff.; II 1380 ff., 
1492; V 1328 u. 1445 (Rüdwärtige 
Verbindungen nad), 1465, 1483, 1505ff. 
(Evakuationd:Kommiffion in). — Ererzir: 
plag v. I 98 ff., 135, 140 ff. (Gef. b.), 
297 fi. (Schl. b. Spicheren). 

Saarburg, Stadt, ſüdl. Trier I 97, 108 
(vergl. Berichtigungen), 138; II 1406. 

— Stadt, ſüdöſtl. Saarbrücken 
I 87T ff., 125 ff., 135 ff., 139 ff. (Gef. 
b. Saarbrüden), ur 375 ff., 407 ff. 
413, 419 ff., 427 ff. I 1380 ff., 13857, 
149; V 1488. 

Saarlouis, Seftung I 45, er (Beiegung 
u. Armirung b. Ausbruch d . Kriege), 
85 ff., 98, 128, — 144 ff., ‚208, 393, 
409 fi, 417 ff.; II 1385 ff.; 1427, 
1452, 1464, Vo 1483, — 

Saarunion, N füdöftl. Saarbrüden 
I 382, 393, 412 ff., 425ff.; V 1483 ff. 

Sabatier, Fr3- Oberft III 139. 
Sable, Stadt a. d. Sarthe, füdmeftl. Le 
Mans IV 933. 

Sablon, Le, DOrtih., ſüdl. Metz, Nelogn.: 
so b. Montigny led Meg u. Le S. 

622 
Sablonville, Ortſch. a. d. Porte de Neuilly, 

weſtl. Paris 148. 

Sachs, Oberſt IV art "ans 1129, 
Sachſe, Poſtrath V 145 
Sadjen, Königreid.— — — 

Truppenmacht b. d. Mobilmachung I 61. 
— Grjaß: u. Beſatzungs-Truppen, Ge: 
fammtjumme d. mobilgemadten und 
nicht mobilen Truppen V 1531 ff. 

Sachſen, Kronprinz v., fiehe Albert. 
Sachſen, Prinz Georg v., fiehe Georg. 
a Prinz Hermann v., fiehe 

Hermann 
Sady, Ortich., nordweftl. Carignan IT 1192 

(Schl. b. Sedan). 
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Saden, Bar. v. d. Dften: gen,, Gen. Maj., 
Komdr. d. 2dften Inf. Brig. I 478 ff.; 
u 840; V 1188, 1198, 1213, 1245, 1259, 
348 fi. 

Saclay, Ortſch., eg — 1142. 

en ——— Wö * T: 25 gemühle, nör rth I2 l. 
b. Wörth). 1. (69 

Saenger, Hptm. II 1099. 
en St., Ortſch., norböftl. Rouen IV 

60 
v. Sahr, Dberft:2t. II 1022, 
Sailty Saillifel, Ortſch., ſüdöſtl. Bapaume 
a7, 949 ff. (Sc. . Bapaume), 

Sains, Ortſch., fübl Amiend IV 596 ff. 
(Säl. b. Amiens), 737. 

Saintry, Ortſch., mweftl. Coulmier III 410 
(Treffen b. Eoulmiers). 

Saijenay, Ortſch. im Jura, öſtl. Salins 
V 1249, 1259, 

Salamander, Kanonenboot II. Kl. I 116; 
II 1316. 
— Le, Höh 7 öſtl. Hericourt IV 

092 ff. (Schl. a. d. Lifaine). 
euer, Mont du, nordweſtl. Belfort 
IV 1033. 

nörbl, Salbris, Ortſch. i. d. Sologne, 
Vierzon III 247, 398; IV 640 (Ber: 
folgungs:Gef. b. ), 676, 

de Salignac Fenelon, Frz. Gen., Komdr. 
d. Kav. Div. 12ten Korps II 1089, 1144 
(vergl. Berihtigungen), 1242. 

Salind, Stadt im Jura III 308 (Befefti- 
gungen v.); V 1234, 1238 (Relogn.s 
Gef. 6.), 1942 . (Gef. b.), 1249 ff. 

Salle, La, Schloß, norböftl, drieaus III 
614 (Schl. b. Orleans). 

Salle, Ortſch, ſüdl. Raon T’Etape III 
311 ff. (Gef. b. La Bourgonce). 

Sallerie, La, Gehöft, norböftl, Vendöme 
IV 684 (Gef. b. Pezou). 

Prinz Felir zu Salm:Salm, Maj. II 864. 
Salouel, Ortſch. a. d. Celle IV 599 (Schi. 

b. Amiens). 
Sambre:Dije:fanal IV 603 (Einnahme 

v. La Fere). 
Samoreau, Ortſch. a. d. Seine, norböftl. 

Fontainebleau [IT 60 
— — e III 

1( oigny—Pou 
Sanceray, ann: ran a l’Etape 

III 313 (Gef. b. 2a Bourgonce). 
Sancey le Grand, Ortſch., öftl. Baume led 
Damed V 1260. 

Sander, Dberft:2t. III 354. 
v. Sandrart, Gen. Maj., Komdr. d. RR 

Inf. Div. I 185, 189; III 67 ff; 
1161, 1165 ff. 

— im Deutſchen Heere V 
1499 ff. — Namentliche Nachweiſung d. 
dirigirenden ärztlichen Perſonals im 
Auguft 1870 V Lee 820*.— Thätigfeit 
d. Feld⸗Lazarethe u. d. Lazaretb-Rejerne: 
Perſonals V Anl. S. 827*. — Nach— 
mweifung d. ge Kranken u. Ber: 
mundeten V Anl. S. 854* — Höchſter 
Krantenftand d. — Armee u. 
Kranfenftand am 10ten Februar 1871 
V Anl. &. 826*, 

v. Sanig, Maj. II 1264. 
v. Sanit, Hptim. I 467, 
— ee ‚nördl. Argenteuil, b. Paris 

Sannom, Oberft:2t. III 474. 
igy, Ortſch, nordöſtl. Met 

Schi. b. Noiſſeville). 
Santeau, Gehöft, nordöſtl. Orléans IH 

514 (Schl. b. Orléans). 
Santilly, re nördl. — III 500#. 

(Schl. b. Loigny — Pou 
Saöne, Fuß. — Brei u. militair. Be: 

beutung oberen u. mittleren S.Gebiets 
306 ff. — Bordringen d. XIV. 4. 

Fr nad d. ©. III 308 ff. rg 
im Gebiet d. mittleren ©. v. 
Novbr, bis JZahresfhluß IV or 7 
721 fi. — Vormarſch d. Süd:Armee i 
d. obere S.:Thal V 1179 ff. — Außer: 
dem: II1 332, 339 ff., 433; IV 1056 ff., 
a V 1201, 1234, 1289, 1387 u. a, 

Sapignied, Ortſch, nördl. Bapaume IV 
Bon (6 (Gef. ia 950 (Schl. b. Bapaume), 

Saquet, out fübl. Paris, b. Villejuif 
Ku 81, 159 ff., 167 (Gef. b. Che: 
villi 

Saran, Ortſch., nördl. Orléans III 240 
——* b. Orléans), 526, 539 (Schl. 

Drleans). 
266 — nördl. St. Denis III 

Sargé, Drtfch,, nordweſtl. Bendöme III 
453 (Scharmügel b.); IV 813 ff. (Gef. b.). 

Sarnomwäly, v. Helden», fiehe v. Helden⸗S. 
Sarrebourg, Stabt, weftl. Zabern I Ba 

296, 382 ff., 394 ff, 400 ff., 428 
1369 ff., 1387. 

Sartelle, 2a, Geböft, nördl. Beaumont II 
1041 ff. (Schl. b. Beaumont). 

Sarthe, I. Maine:Zufl. — Skizze d. —— 
des zwiſchen S. u. Loir 819 ff. — 
Verfolgung d. Frz. 21 m wir 
d. XII A. 8. längs V 905 

—— — Letzte Be a.d. 61 
Abmarſch d. XRIIL. A. 8.0 b ©, 

ff. — Sßerbem TIL Rouen IV 1022 



452; IV 861, 886, 889, 898 fi.; V 
1389, 1392 u. a. a. D. 

Sartrouville, Ortſch. a. d. Seine, weft. 
Argenteuil a 155, 194. 

Sarwey, Hptm. I 282. 
— nördl. Neu⸗Breiſach, Rhein: 

Fähre b. III 359 (Einnahme v. Neu: 
Breiſach). 

Sauer, Li. IV 1096, 1110. 
v. Sauer, Maj. I 1148 
Sauer:Bad, I. Rh — ufl. I 221 ff. 

(Schi. b. Wörth); IT 
Sauflieu, St., Ortſch., Kap Amiens IV 

593 ff. (Sch. b. Amiens). 
Saulced aur Ye Drtich., nordöſtl. Rethel, 

Gef. b. III 4 
Sauldre, r. d guſt, i. d. Sologne 

III 247, 398; IV 645 ff. (Rückzug d. 
ljten Loire:Armee über d.). 

Sauley, Terme bu, füdmeftt. Vionville I 
548 (Sc. b. Bionvile— Mars la Tour). 
nn, Stadt im Dep. Eöte dDr IV 

Saunen % La, Gehöft, weftl. Bendöme IV 
ef. b. Montoire— Led Roches). 

Se Ortich., weſtl. Hericourt IV 1084. 
Saulny, Bois de, öftl. Amanvillers II 896 

(Schl. b. Gravelotte— St. Privat), — 
Höhe v. S. II 1399 

fübl. Dijon IV Saulon la Rue, Ortſch., 
726 ff. (Gef. b. Nuits). 

Saulg, I. Drnain:Zufl. (Marne) II 942 ff. 
Saumur, Stadt a. d. unteren Loire IV 

709, 932, 
Sauflaye, La, Gehöft, ſüdl. Billejuif III 

81, 168 ff. (Gef. ee 
Sauffier, 13. Gen., Komdr sten Div. 

19ten Korps IV 1023 ff.; V 1397. 
Sauvagerie, 2a, Gehöft, nördl. Champagne 

IV 872 Sag vor Le Mans). 
Savareffe, Gen., Kombr. d. Lancierd: 

Brig. d. Kav. Div. 12ten Korps II 1239. 
Savigns l'Evéque, Ortſch., norböftl. Le 
Mans IV 844, 857 u. 888 (Schl. vor Le 
Mans), 905. 

Savigny, Ortſch, norbmeitl. Benböme, 
Scharmüßel b. IV 815 ff. 

Savigny le Sec, Ortidh., nörbl. Dijon V 
1207 (Gef. b. Meffigny). 

Savonniereö, Drtih. am Eher, ſüdweſtl. 
Tours, Brüden-Zerftörung b. IV 927. 

Savoureu & rt. Allaine:Zufl. IV 1081 ff. 
1083; V 1303 (Belagerung v. Belfort). 

Savopeug, Drtih. a. d. Saöne, oberhalb 
Gray III 330; V 1193 ff. 
ei Dr, weft. St. Duentin TV 1001 ff. 

b. St. Quentin). 
* l. Shhelde Zufl. IV 944. 
Sceaur, Stadt, ſüdl. Baris DI 61, 73. 
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(Gefechte b. Petit Bicötre u. C ätillon), 
162 ‚179 ff. (Gef. b. Bagneux); 1144 
(Belagerungd-Batt. b.). 

Sceaux, Ortſch. am Huiöne, norböftl, F 
Mans III * (Scharmützel b.); IV 
829 ff. (Gef. b. Eonnerre), 855 ff. (Gef. 
b. 2e Ehöne). 
—— fübl. Straßburg III 97 

u. 124 (Belagerung v. Straßburg). 
v. Schahtmeyer, Gen. 2t., Komdr. d. Ziften 

Inf. Div. 1235, 268; U 1218 ff., 1231, 
1244, 1287. 

Schadtrupp IL, Lt. IV 990. 
v. Schad, Oberft I 626. 
v. Schad, Maj. IV 1052, 1056. 
Schaer, Maj. I 554. 
Frhr. v. häfer-:Berfein, Hptm. (vergl. 

Berichtigungen) II 
Schärff, Vice-Feldw. 
——— Gehöft, ſüdl. a I 

7 ff. (Treffen b. Weißenburg). 
nen weftl. Saarbrü en I 321 

Schl. b. Spideren). 
Schaumann, Oberft: . : 606. 
Schaumann, Maj. I1 
v. — Oberſt ff. III 234; 

v. hier, Dberft, Komdr. d. 16ten Inf. 
Brig. II 1045, 1051, 1096. 

Scheibert, Hptm. 1 252. 
Fehr. v. Schele, Lt. II 1009. 

r. v. Scheler, Gen. Maj., Komdr. d. 
Kav. Brig. d. MWürttemb. Feld-Div. I 
244, 284; IV 776. 

v. —— ern III 354; IV 1031, 
112: 

v. —— — —— ſiehe Bronſart 
v Schellendorff. 

Schellwitz, Lt. V 1365. 
v. Schenck, Oberſt I 199. 
v. Schenck, Maj. IV 1021. 
Sehr — zu Schweinsberg, Hptm. V 

v. Shebening, Gen. an ‚ Komdr. db. 
IV. U. 8. I 644; II 1046 

v. —— —— ii 248, 1193. 
v. Scherff, Maj. IV 704 
Scheringer, Pr. 2. I 467. 
Scerweiler, Ortſch., norbiveftl. Schlettſtadt 

III 350 ff. (Einnahme v. Schlettſtadt). 
een Hptm. IV 1168. 
Sid, Lt. V 181 
Scieder, Maj. II 1274. 
v. Schilgen, Br. Lt. I 141 ff. 
Schillig, en Jadebucht, Signals 

ftation II 1310 
— v. Canſtadt, Rittm. V 

Schiltigheim, nördl. Vorſtadt v. Straßburg 
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IT 1395 ff., 1345 u. 1858 ff. (Barpoflen 858, 894 ff., 905 ff., 912 ff., 918 ff, 
—5* b); III 9% (Borpoften: Gef. 
b.), III 98 ff.; vergl. Belagerung v. 
Straßburg. 

v. Er; Gen. Lt., Kombr. db. 
17ten Inf. Div, III 91, 440. 

v. Sur, Oberſt⸗Lt. rn 887, 1098, 

v. —— Pr. Lt. II it 
v. Schintling, Maj. II 1271. 
S — Fr ‚ übmweftl. Wörth, Ueber: 

all in I 
Schirmed, Ortſch. a. d. Breufch, ſüdweſtl. 

Straßburg III 310. 
Schirmer, Hptm, I J bff., 542, 579. 
Schirmer, Lt. V 1322 

Kombr. db. Adften v. Schkopp, Gen. Mai, 
—* Brig. I 256, 981, 395; II 1212, 

v. Shlegel, Maj. I 631. 
v. Schleich, Gen. u Komdr. d. Bayer. 

dten Inf. Brig 1289 ff.; II 1206. 
Shleithal, Ortich, ſüdöſtl. Weißenburg I 
180 ff. (Treffen b. Weißenburg) 

Schlefinger, 2t. I 141. 
Schlettſtadt, Feftung [ 44, 124; III 305 

(Beobachtung v.), 332, Bst: — 
rung u. Kapitulation), 433 V 

Gr. v. Schlieffen, Maj. II 1217, 2 
Schliewen, Etappen · Roftdireftor V 1451. 
Gr. v. Schlippenbadh, Maj. I 553. 
Frhr, v. Schlotheim, Gen. Maj., Komdr. 

d. 2öften Kav. Brig. II 715; Chef d. 
en 198: d. Maas: Armee II 939, 
994; III 192; V 1429. 

v. Schmeling, Gen. Maj., Komdr. d. Aten 
Ref. Div. III 346 ff., 353 ff.; IV 1052 ff., 
1062, 1067, 1071, 1075, 1092, 1108; 
v 1220, 1239, 1245, 1251, 1256, 
1260 ff., 1266 ff., rag, * 1295 ff. 

v. Schmeling, Dperft u 4. 
v. Schmeling, Maj. I —* 
v. Schmeling, Bleden:, Maj. II 895. 
v. Schmeling, DRAN: — II 1268. 
Schmeltzer, Maj. I 
Gr. v. Schmettom, —* 

gungen) 1586; V 13 

Schmidt, Hptm. I 
Schmidt, Br. Lt. IV 970. 
Schmidt, &t. IV 1129. 
Schmidt, Portepee-Fähnri II 997. 
Schmidt, Sergeant I 354. 
v. Schmidt, Gen. Lt., 
Sf, Div, I 1%, 998; IIL 188; IV 

63 ff. 
v. Sant, Dberft, fpäter Gen. er 

Komdr. d. 14ten Kav. Brig. I 576 
638; III 226; IV 717, 815, 822 

. (ven Berichti⸗ 

Schmidt, Cherföt Yı 1065, 1156, 1183. | S 

Kombr. d. 10ten Sr. v. 

v. —— Oberſt IV 1037 ff. 
v. —— ptm. V 1226. 
Schmidt: v. Knobelsdorf, Maj. IV 711. 
Schmidtmann⸗ v. Wut * nel 1472, 
v. Schmieden, Überft 
v. Schmieden, Maj. III 296: 801. 

Shmig, F U & ‚Gen., Chef d. Stabes d. Gen. 
Trochu 
— — 1476. 
v. Schnehen, Maj. II 1118. 
Schnell⸗ v. gg Hptm. II 1240. 
Schniebel, Feldw. IV 865. 
v. Schoeler, Gen. Lt. Komdr. d. ten nf. 
er II 1048 ff., 1083, 1091 ff., 1208, 

v. Schönberg I., Maj. II 1025. 
Schöned, Drtic,, weftl. Saarbrüden 1299 ff. 

Schi. b. Spicheren). 
v. Schönfelbt, Optm. I 599. 
v. Schönfeld, Maj. I 545; III 25. 
Schönhoff,v. Henning: auf, fiehe v. Henning« 

auf Schönhoff. 
v. —— wi I 630 fi. 
Scholl, Pr. Lt. 695. 

v. Scholten, — II 1018, 1029. 
Scholtz, Pr. Lt. I 194, 
v. Schon, Maj. II 851. 
v. Schon, Mai V 1195, 1212, 1217, 1246, 

1239 ff. 
Schonhart, Hptm. IV 
Schorbach, — —— Bitſch, Aus⸗ 

fall⸗Gef. b 
v. —— Da 1 553, 
v. Schorlemmer, Maj. II 1223. 
Schott, Oberft V — 
Schramm, Maj. V 13 nn 
v. Schramm, —8 IV 891. 

Schredling, er v., b. Saarlouis, 
Scharmützel b. I 97. 

Schröder, Lt, I 060, 
\v. Schröder, Oberft:2t. IIT 254. 
v. Scrötter, Maj. I 473, 497. 
—— Soldat I 190. 
Sand, Dberft V 1368. 

uch, Oberft II 1064 ff, 1083, 1091 ff., 

Schuh Oberſt III 496. 
v. Schütz, Oberft:2t. V 1305. 
v. Schütz, Maj. IV 849, 

Rittm. I 427. 
d. Schulenburg, Hptm. IV 1077, 

1134; v 1226 ff. 

er Schuler: v. Senden, Gen. Maj., 
Kombdr. d. 3ten Landw. (fpäter Ref.) Div. 
1214; II 1450, 1476 ff.; IV 763, 938 ff., 
957, d66 ff.; V 1189, 1263, 



Schultheiß, MER Lt. I 1171. 
- ulge, Lt. 

(de, 2t. v3 1211. 
ni Schultzendorff, Hptm. I 499. 
Schulz, Gen. Maj., Komdr. d. Singen. 

u. Pion. d. IIL Armee II 1336, 1352 ff.; 
IV 1142. 

Schulz, Maj. IV 1168. 
Schulz, Unteroffizier IV 1072. 
v. Schulz, Oberft, fpäter Gen. Maj., Komdr. 

d. 4Bſten Inf. Brig. II 902 ff., 968, 999, 
1010, 1158 ff., 1168. 

Schulze, 2t. zur See I 115. 
Schumader, Gen. Maj., Komdr. d. Bayer. 
2 Inf. Brig. II 1060, 1168; III 242, 

Schumader, Musketier V 1211. 
Schumann, Oberft:2t. II 887, 1080, 
Schumann, Maj. III 90. 
Schuſter, Hptm. II 730, 
Schwabe, Div. Pfarrer V 1516. 
Schwalbe, Kanonenboot II. Kl. I 115 ff.; 

II 1309 ff. 
Schwark, Gen. 2t., Komdr. db. Art. b. 

I. Armee II 783. 
v. Schwargloppen, Gen. 2t., Kombr. b. 
u. Inf. Div. I 594, 601 ff.; III 295, 

onen Pu weſtl. Fröfchwiller I 289 
( 

v. Schwarzhoff, fehe v. Groß: gen. v. Sch. 
Schwarzwald I 76, 102 u. 205 ff. (Sch. 

Detachement). 
Schweder, Hptm. IV 1102, 1133, 
Schweigen, Ortſch., nördl. Weißenburg I 

179 ff. (Treffen b. Weißenburg). 
Schweighofen, Ortſch., öftl. Weißenburg I 

187 (Treffen b. Weikenburg). 
v. Schweinig, Dberft:Lt. IT 834 ff. 
zu Schweinäberg, Frhr. Schend», fiehe Frhr. 

Scend: zu Schweinäberg. 
Schmeizer Gebiet, Uebertritt d. Frz. Dit: 

Urmee auf V 127 Yf. 
v. Schwemler, Maj. I 646. 
v. Schwemler, Hptm. IV 1159. 
Schwende, Maj. I 474; II 1463, 
Schwenk, Hptm. IV 891, 
Schmweppe, Lt. I 298. 
v. Schwerin, Gen. Maj., Komdr. d. 10ten 

Inf. Brig. 1305 ff., 356, 361, 365, 550, 
554, 567, 578, 579, 613; IH 417; IV 
199, 845 ff., 869, 893, 938. 

Gr. v. Schwerin, Br. &t. V 1207. 
Scierie, Ya, Gehöft, norbweftl. Givonne 

IL 1221 ff. (Sch. b. Sedanı, 
v. Sebottendorf, Hptm. I 188. 
Sedan, Feftung a. d. Maas. — Nüdzug d. 

Armee v. Chälons auf II 1108 
Lage vor d. Sch. b. II 1137. — Schl. 
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b. II 1139 ff., Tate. — Abführung 
d. Gefangenen v — Außerdem 
143; IT 954, 1371, sel, 1498; IIL2, 
433; V 1 1464, 1504 u.a. a. O. 

Sedan, Sci. b. II 1139 ff. — Anordnungen 
auf Deutfcher Seite 1140. — Aufftellung 
d. Franzoſen 11483; Wechjelim Ober: Befehl 
während db. Sc. 1165. — Gefechte a. 
db. Givonne bis 12 Uhr Mittags, 
Bayer. J. u. Sähfifhes A. R.: Eröffnung d. 
Kampfes durd) d. Bayer. 1.4. K. b. Ba: 
eilled 1147; Eingreifen d. 24ften Div. b. 
a Moncelle 1158; Vorftöße d. Div. 

Zacretelle b. .12ten Korps 1165; Ein» 
treffen d. 24jten Div. 1169; Angriff 
d. Div. Lartigue d. Fra. Iſten Korps gegen 
d. Bois Chevalier (Inf. Regt. Nr. 105, 
Yäg. Bat. Nr, 12) 1174; Wegnahme v. 
Daigny durch d. Sadjen 1178; Angriffe 
d. Bayern u. Sachſen gegen db. Höhen 
v. La Moncelle 1150; Bollftändige 
Befignahme v. Bazeilles 1183; Auf: 
ftelung um 12 Uhr Mittaqs 1186. 
— Garde-Korps: Wegnahme v. Givonne 
u. Haybes dur d. Avantgarde db. Iften 
Garde-Inf. Div. 1191, 1196; Auf: 
marih d. Gros b. Villers Cernay 
1192, 1194; Artillerie-fampf auf d. r. 
Flügel 1195; Aufftelung um 12 Uhr 
Mittag 1199. — Entmwidelung u. 
Kämpfe d. II. Armee bis 3 Uhr 
Nachmittags. Im Süden v. Sedan: 
Aufitelung d. Bayer. II. U. 8. zwiichen 
Wadelincourt u. Frͤnois 1203; Weg: 
nahme v. Balan dur d. Bayer. die 
Brig. 1206; Eingreifen d. ten Div. 
1208. — Im Weſten: Württemb, Feld: 
Div. b. Dondery 1228 (Me HERE — * 
Norden: Vormarſch d. V. N. 
über St. Menges 1210; — 
Floing (Inf. Regt. Nr. '87) 1213; Be: 
fegung v. Fleigneux (Inf. d. XI. u. 8.) 
1216; Entwidelung d. Artillerie d. XL, d. 
V. A. 8. füdöftl, St. Menges 1214, 1220; 
Attade d. Frz. Chafjeurd:Brig. Galliffet 
1217 (Inf. Regt. Nr. 87); BWegnahme 

loing (Inf. d. XL uw V. U K.) 
; Aufmarih d. V. A. K. b. Fleigneur 

u. Champs de la Grange 1225; Zus 
fammenwirfen d. Deutihen Artillerie 
1231; Belegung d. Calvaire d'Illy 
durch Inf. d. XL A. K. 1233; Er 
ſtürmung d. Höhenrückens — Foing 
dur Truppen d. XI. u. V. A.K. 1235; 
Attade d. Frz. Kan. Div. Margueritte 
12539; Wegnahme v. Cazal durch d. 43ſte 
Inf. Brig. 1249, — Kämpfe am Nach— 
mittage auf b. Dftfront d. Frz. 
Heeres: Vorſtoß d. Frz. Diviſionen 
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Bafjoigne, Goze u. Grandchamps gegen | Seine non Departement V 1343, 
: Höhen zwifhen Daigny, Haybes u. 1416 ff., 

nd de Givonne 1252 (23 te Div., Regt. Seine Serie, Departement V 1414, 
Raifer Franz); Kampf um d. Bois de la 
—— (Iiſte Garde-Div., Inf. d. ein — Ortſch. nordweſtl. Gray 

u. XI. A. K. u. Saghfen) 1260;| III 331ff. (Retogn.:Gefechte am Bin: 
Sn ir gr gegen Balan u. Ba: geanne:Badı). 
ER Wimpffen) 1270, 1275; | Seine fur rar Ortſch. —— 

etzte Durch bruche verfuche 1981; Gray II Bad (Retogn.«Gefehte am 
Beſchießung v. ©. 1283. — Kapitu- Bingeanne:-Bad) 
lation 12854. — Munitiond:Berbraud |v. Selchow, Gen. Maj., Komdr. d. en 
V 1464 ff. — Marſchordnung d. Deut: | Landmwehr:Div. III 211 ff.; IV 760, 
{hen Truppen II Anl. S. 291*, 298*.| Sehr. v. Seldened, Hptm. 1062. 

Sedenay, Gehöft, nordweſtl. Cravant IV elency, Ortſch, weſtl. St. Duentin IV 
648 (Sch. b. Beaugeney—Cravant). 1001 ff. (Schl. b. St. Duentin). 

Ereignifie zur. — Bis zum 3lften Juli v. Sell, Dberft [V 940. 
un. n d. Nord» und Dft:See | Selle, Maj. I 552. 

bis Anfangs Novbr. II 1307 ff. bis Mitte |v. Selle, Hptm. 1V 808. 
Novbr. III 423 ff, bis z3. Waffenftill: v. Sellin, Maj. I 582. 
ftand V nur, — Im —— Selommes, Brig füdöftt. Bendöme IV 
Dcean III 430; 1383 ff. — In d. 688 (Gef. 5 Eoulommiers). 
um beraten 430; V | Seloncourt, Ortfch., ſüdöſtl. Montbeliard 

— In d. ODſtindiſchen Sewaſſern 1V 1076, 1087 GGefechte b. Dasle u. 
vis 1384. — — Bergl. auch Deutſche u. Frz.  Croir). 
Marine. — Ortſch, nordöſtl. Dijon V 

See⸗Artillerie, er zn u. Ber: 
theilung I 70; IT 1 en Elan, ſüdöſtl. rg I 170 

Seemwehr, Freimillige, llbung I 70. 203 „(Aoantgarden-Gef b.); U 1334 ff + 
v. Seedt, Maj. II 864 137 
v. Seegenberg, Bei Tl IT 888, Self: Bas, 1. Rhein: Zufl. I 197 ff. (Treffen 
Seelforge im Felde V 1515 ff. b. Weißenburg). 
Sees, — nördl. Alengon IV 1025; Semécourt, Oriſch. nördl. Metz II 1397; 
V 139 III 269, 278 (Deutſche Batt. b.), 288 ff. 

Geiler, ER :Direftor V 1438.| (Gef. b. Bellevue). 
Geille, r. Mofel: Zufl. I 128 ff., 393, 404 | Semondans, Drtich.,norbmweftl. Montbeliarb 

(Einnahme v. Marfal), 429, 440 ff. .,| IV 1086 (Gef. b. Arcey— Ste. Marie). 
461ff. (Schl. b. Golombe _Rouill ). Stmur, Stadt am oberen Urmangon, nord: 
518 ff., 521, * II 1419 ff. (Schl. b weſtl. Dijon IV 725, 1059; V 1182 ff. 
Noi erile) u a. O. Semur, Ortſch. b. Vibraye oſit. Le Mans, 

Seine. —D — In 253 ff.,307,389 ff. Scharmützel b. IV 697, 
u. 436 (Vormarſch d. II. Armee über d.), | Semuy, — a. d. Aisne, nördl. Vouziers 
721, 1057 ff.; 1179 ff., 1345, 1363| II Ysöff., 1087 
u. a. a. O. — S. b. Baris III 33 ff. Senart, Wald v., nördl. Corbeil a. d. 
(geograph. u. milit. Bedeutung), SL ff. Seine III 20. 
156 ff., 432, 641 ff.; IV 781 ff., a Sendel, Hptm. V 11% 
1155 #; V 1393, 1413 ff. u. a. a. D. v. Senden, Bar. Schuler, fiehe Bar. 
&.-Brüden II 19 ff., 51, 150ff. ‚193, Schuler: v. Senden. 
541 ff. — Untere ©, Ereigni ea d.: ”. t v. Pilfach, Gen. Maj., Komdr. d. 
bis nach d. Befegung v. Rouen IV 605 ff., en Kav. Brig. II 996, 1118; III 
bis nad) d. Gef. b. Robert Ie Diable — — IV 752, 944, 957, 966. 
Maifon Brulet 755 ff., 958 ff., bis 3. | Frhr. Senfft v. Bilfac, Mai. l 197. 
Waffenftillftand 1022 ff., während des⸗  Senlis, Stadt, norböftl. Paris, III 26. 
felben V 1396 ff. Sennbei m, Ortic., norbmeftl. Mülhaufen, 

Seine, Departement V 1432, ' Scharmüßel b. IIT 363. 
Seine, St., Ortſch, norbweftl. Dijon IV | Senondes, Ortſch., weſtl. ——— en 

630, 1060. Thimerais ILL 396, 446; IV 812. 
Seine et Marne, Departement V 1343,' Gens, Stadt a. d. Ben. ni 426, 437; 

1418, 1432. V 1332 (Etappenort d. II. Armee), 
1350, 1455 (Boft-Uleberfall in). 



Sentheim, Ortſch. norböftl. Belfort V 1495. 
— Ortſch., ſüdweſtl. Grand Pre II 

Sept Fontaines, Ortid., nörbl. Pontarlier | S 
V 1266. 

de Septeuil, Fra. Gen, Komdr. d. Iften 
Brig. d. Kap. Sin. Uſten Korps I 37, 178, 
193, 221; II 10838. 

Serain, r. Donne-Zufl. V 1180. 
Serain, Drtid., füböftl. Cambrai IV 1014, 
Serquigny, Ortie., air Evreux III 220; 

IV 613 (Scharmügel b.). 
Serre, I. —— IV 603 (Einnahme 

v. Sa FR 
Serre, (08, ſüdweſtl. Diedenhofen, 

Deutfhe Batterien b. IV 620 (Eins 
nahme v. Diedenhofen). 

de Serres, —— — Reg. im Stabe 
vourbats IV 1 

Servigny, Ortſch., —2 Metz I 453 ff., 
462 H Schi. b. Eolombey— Nouilly) 

13%, 1423 ff. (Schl. b. Noifjes 
ville); II 295 (Gef. b.). 

v. Seubert, Oberft I 101, 205; V 1364. 
Geusee, Stadt, weftl. Döle V 1298. 
Sevenans, Ortid., Run: Belfort III 365 

(Borpoften:Gef. b.); IV 1038 (Ausfall: 
Gef. b. Belagerung v. Belfort). 

Seveur, —* a. d. Saone, oberh. Gray 
III 330; V 1193 ff. 

Sevran, Ortfeh. am Durcgsfanal, öftl. St. 
Denis III 57, 155 ff., 548; IV 772, 774 
(Gef. b. Le Bourget); V 139. 

Sevres, Ortſch. u. Schanze, m” Berfailles 
III 39, 41,80 (Scharmügel b.), 163. 

Sy, Ortfc., weſtl. Met II 14083. 
v. Seydlig, Maj. I 631. 
v. —— Berfenbeg, Oberft II 892, 

1 
Shyanne, — fübmeftl. Chalons fur 

Siemon, J Fr 1194, 
arne I 

Sierd, Ortic. a. d. en norböftl. Dieden- 
bofen I 34 ff., 99, 129, 144; II 1385. 

Sigismond, St., Ortich,, nördl, Eoulmierd 
Il 406, 408 ff. (Treffen b. Eoulmiers) 

535 
Sille le Guillaume, Stabt, ge Le 
Mans IV 906 ff., 914 (Gef. b.), 933 

Eille le Philippe, Ortſch. norböftl. Le Mans 
IV 857 ff. (Schl. vor Le Mans). 

Sillery, Ortſch, jüdöftl. Reims III 18. 
Simon, Jules, Mitglied d. Regierung db. 

nationalen Vertheidigung in BarisV 1401. 
Sinfonniere, er Ortſch. norböftl. Tours 

IV 701 (Gef. b Ronaie) 
Sintenis, Hptm. v1 
. a ſudl. St. Menehould, Gef. b. 

Geldzug 1870/71. — Anlagen. 
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—— Kanonenboot IL Kl. I 116; U 

ein, grim. . II 1128. 
chaux, Ortſch. a. — norböftl. 
Wontbeliard EV 

Söllingen, Ortſch., fünf. Raftatt IT 1334. 

Soirans Kauffrans, Drtfd., weil. & oirand ans, we uronne 
III sun 

Soiſſons, Feftung a, d. Aisne I 35; IIT26 
(Unternehmung gegen), 206 ff., 209 ff. 
(Einfhließung), 211 ff., (Belagerung u. 
er Er IV 581; hf 1328 ‚fe 

ıf 
Solesmes, Ortſch. öſtl. Cambrai IV 1015, 
Sologne, Sandidaft, fübl. Orleans. 

Militair.sgeogr. Skizze III 222. — Rüd: 
33 1öten Korps nad d. III 

6l. — Außerdem: IV 637, 
665 ff, 689, 717 ff., 921 ff., 1057. 

Sombacount, D ‚Drtich., — i. Pontarlier, 
e 
— Ber weftl. Dijon IV 633, 

Sommauthe, Ortſch. fübweftl. Beaumont 
II 1005 1036 

Sommautbe, Bois de, ſüdweſtl. Beaumont 
II 1059 (Sl. b. Beaumont). 
— Fluß. — Ereigniffe a. d.: bis nad 

d. Sch. b. Amiens IV 579 ff., bis nad 
d. Schl. a. d. Hallue 734 ff., bis nad) 
d. Schl. b. Bapaume 939 bis nach 
d. Einnahme v. Peronne I6HÄf., bis nad) 
d. Sch. b. St. Quentin 974 ff., bis z. 
Waffenftillftand 1014 ff., während des⸗ 
ſelben V 1395 ff. — S.⸗Brücken IV 580, 
592, 600 ff., 994. 

Somme, Departement V 1414, 1431. 
Somme:flanal IV 965. 
v. Sommerfeld, Lt. IV 773. 
Sonderburg-Düppel I 59 u. 72 (Befagung 

b. Ausbrud d. Krieges); 

Songeons, Drtid., notbweitl. Beauvais 
IV 608. 

de un. rc Gen., — 17ten Korps 

de a Ba: Frz. Gen., fiehe 
Becquet de Sonnay. 

Sorel, Ortſch., nordöftl. Peronne IV 981. 
Sormonne, I. Maas: Zufl. II 957 ff.; 

386; IV 762 ff. (Einnahme nv. 
Möziered). 

Sorval, Le Baffor, Fra. Gen., fiehe Le 
Baffor Sorval 

v. Sothen, Mai. IV 1134, 

75 
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* no Drti., nördl. Arras, Scharmützel 

enge, D Drtf, weftl. Montoire am Loir 
824. 

Sougy,Ortid., fübweftl. Artenay III 486 ff., 
622 fi. (Säl. b. Orleans). 

Gouillot, Ze Pa —— Pontarlier, 
— —— 

Soulgé le Bruant, er öftt. Laval 
IV 918 ff., 984. 

ey fous Ballon, 
ans IV 905 
Ortſch. 5. Ardenay, öftl. Le Mans 

857 (Gef. b. Ardenay). 
— Ortſch. am Loing, nördl. Mon: 

targis V 1334. 
—— St., Ortſch. nordweſtl. Meaur 

III 55. 
Sa, Gehöft, ſüdl. Le Mans IV 

96 (Gef. "5. 28 Epinetted). 
—— Le, Frz. Geſchäftsträger I 5. 
en le Dont, Gehöft, nordweitl. Belfort 

Souziered, Boid de, öſtl. Boncourt, b. 
Nuits IV 727 (Sei. b. Nuits). 

Soye⸗Bach, r. Doubs-Zufl. V 1229, 
— * * nordweſtl. St. Quentin 

(Gef. b. Tertry— Boeuilly). 
Spachbach, 8 am Sauer⸗Bach 1200ff. 

Schl. b. Wörth). 
Spangenberg, Maj. V 1226. 
Spangenberg, 2t. I 188 ff. 

— 

Ortſch., weſtl. 

— Fortſchritte d. F ſen im Gifert⸗ 
Wald 327; Eintreffen 5 dten u. 16ten 
I Div. 328; Erneuter Kampf um d. 

ifert:Wald u. d. Rothen Berg 333, b. 
Stiring⸗ Wendel 339,347, auf d.Spicherer 
Hochfläche 351, Vorgehen Deutſcher Kav. 
353, Groberung d. Forbacher Berges 
355, Einnahme v. Stiring: Wendel 363. 
— —— d. 13ten Inf. Div. b. — 

— Beiderſeitige Verhältniſſe nach 
* d. Sa. 371. — S bbetrahtung 376. 
= —* an d. VI. A. K. I Anl. 

Spicherer Hößen u. Wald, norböftl, Forbach 
I 140 (Gef. b. Saarbrüden), 297 fi. 
(Schl. b. Spicheren). 

Spiller, Gefreiter I 190. 
Spitalgarten:Jnfel, nördl. Straßburg II 
2. u. III 106 (Belagerung v. Straß: 
urg). 

Spig, Hptm. IV 714. 
Sponville, Ortſch., ſüdweſtl. Mars la Tour 

25; II 936 ff 
Sporen: Jnfel, öftl. —— IT 1326, 

1557 ff.; [IL 102, 121 ff., 123 (Ausfall: 
Gef. auf d.); vergl. Belagerung v. 
Straßburg. 
— .0 . Gr. Hauptquartiers, Bildung 

Stains, ——— norböftt. St. Denis III 40, 
54, 5 Gef. b.), 153 (Vorpoſten⸗Gef. 
b.), a V 771,776 (Ausfall:Gef. b.). 

Spanien. — Thronfanbidatur d. Erbprinzen | Stamm, Oberft- &t. II 720, 865. 
v. Hohenzollern I 5ff. — Beobadtung | v. Standtfeft, Oberft II 1022. 
iv Span. Grenze durch eine Frz. Div. |v. Starkloff, Gen. Maj., Komdr. d. Würt⸗ 

v. pet, 2t. I 283. 
—— "Ranonenboot II. Kl. I 116 f-; — Steiger, Oberſt⸗Lt. 1 391. 

v. Sperling, Gen. Maj., Chef d. General: 
ftabes d. I. Urmee I 458; II 691 ff.; IV 
608, 974. 

v. Sperling, Oberft:2t. IV 1162. 

temb. 2ten Feld:Brig. l 273 ff.; III 550. 
v. Stegmann u, Stein, Rittm. ILL 19. 

Stein:Thor, Nordausgang v. Straßburg 
II 1327; IIL 96 ff., 109 (Ausfall-Gef. 
vor d.); vergl. Belagerung v. Straßburg. 

Stein: v. Kaminski, Gen. Maj., Chef db. 
Generalftabes XLA.R. I 281; II 1216. 

Sehr. v. oh Schülzburg, Ober⸗Lt. 1288. | Bar. v. Steinäder, Maj. III 471; IV 708. 
peger I 

Sp DT lie, öſtl. Forbach I 33 ff, 

210, 293, 2 (Schl. b., vergl. dieſe), 
407 ff. V 1504 

Spideren, Schl. b.1 297 ff. — Frz. 
Stellungen I 297. — — 
d. Bten u. 6ten Kav. Div. 298. — Maß— 
nahmen b. d. J. u. II. Armee 300, 
303. — Vorgehen d. 14ten Inf. Div, 
über Saarbrüden 300, 310, gegen 

Steinburg, Ortich. ., norböftl. Zabern, Ber: 
folgungs:®ef. b. I 295. 

128, 140 ff. Gef. Saarbrüden), v. Steinmeß, Gen. d. Inf., fpäter Gen.⸗ 
* marſchall, eg gr sr L 
Armee I 83, 107, 146 ff., 300, 307 
363, 371, 409, 416, 423 ff, 431, 443, 
447, 462, 504 ff., 514 ff., 532 ff., 652 ff., 
661ff.; IL 674fi., 680, 690, T7Aff., 808, 
815, 824, 836 ff., 842, 910, 918, 931, 
934 ff., 1393, 1404, 1450, 1455 ff., 1461, 
1480 ff., 1488, off, 

d. Spicherer Höhen 311, gegen Stiring: Steinwachs, Maj. III 315. 
{ 313, gegen db. Rothen Berg 

318; Eingreifen d. 2öften Brig. 320. 
— Erftürmung d. Rothen Berges 325. | 

v. Steinwehr, Hptm. I 479. 
v. Steinwehr, Hptm. IV 975, 990. 

‚ Stellvertretende Kommando: Behörden. — 
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Thätigfeit während d. Krieged V 15238 ff.|v. Strang, Gen. Maj., Komdr. d. ten 
— Verzeihniß d. höchſten Militair-Ver: 
mwaltungd: u. Kommando:Behörden V 
Anl. S. 862*. 

Stelger, Maj. II 1093. 

Ref. Kav. Brig. II 1407; III 266; IV 
940, 1006, 1014. 

v. Strang, Maj. IV 9%. 
v. Strang, Hptm. I 189; IV 1160. 

Stenay, Stadt a.d. Maas II 955, 973 ff., — — Straiegiſche Bedeu⸗ 
1382; III 375 (Etappenort d. Maas— 
Armee), 379 (Meberfall b.); IV 623 
(Ueberfall in). 

Stephan, Hptm. II 818. 
Stephan, Gen.PBoft-Direftor V 1452 ff. 
v. Stephan, Gen. Lt., Komdr. d. Bayer. 

lften Inf. Div. I 242, 277; II 1067, 
1128 f}., 1151 ff., 1163; II 231, 491. 

Stettin, Feftung [58 Sormationdert d. 
Iften Landw. Div.); 

v. Steuben, Maj. I 582. 
Steurer, Maj. II 1153. 
Stieber, Dr., Geh. Reg.:Rath V 1520. 
v. Stiehle, Gen. Maj., Chef d. General: 

ftabes d. II. Armee [ 430, 651; II 701, 
913; III 302; [V 872. 

Stieler, Füftlier 1 650. 
Stiftöwald, ſüdöſtl. Saarbrüden I 140, 

(Gef. b. Saarbrüden), 298 ff. (Sch. b. 
Spideren). 

v. Stipplin, Lt. II 1341. 
Stiring:Wendel, Ortſch., norböftl. Forbad) 

I % ff., 210, 297 ff. (Schl. b. et 
408. — Eifenhütte v. I 298 ff. (Schl 
Spicheren), 408. 

Stiringer Wald, norböftl. Forbad I 297 ff. 
Schl. b. Spiceren). 

Stiringer Waldftüd, norböftl. Forbach I 
314 ff. (Schi. b. Spicheren). 

Stoden, Maj. I 564, 637; IV 799. 
v. Stodhammern, Ob. 2t. II 1180, 
Stödlern v. Grünholzegg, Maj. V 1240. 
Stöphafius, * 1551; LIl 478; IV 869. 
Stoeter, Hptm. IV 997. 
Bar. Stoffel, Frz. Oberſt⸗Lt., 

Attaché I 12 (Berichte d.); IV 780. 
Graf zu Stolberg» Wernigerobe, Gen. Lt., 

tung Il 132 _ ns d. Frz. 
ljten Korps ‚100. — Be: 
obachtung —* * Jab Feld⸗Div. 
387, 398. — re ; 
Beſchießung v. 11ten bis Aſten 
Auguſt: Befeſtigu eftigung u. Umgegend 
1322 ff., Armirung, Gliederung in Ber: 
theidigungäbegirte 1329 ff.; Vorläufige 
—— durch d. Bad. Feld: Div. 
388 I Bildung d. „Belagerungstorps“ 
1838 Beihiefung d. Stadt Kehl 
1350; Erwägungen über d. Angriffs: 
verfahren gegen St. 1352ff., Beſchießung 
1354 ff.; Befagung v. St. am Aten Auguft 
II Anl. ©. 343*. — Belagerung v. 
Aſten Auguft bis 2Tften Septbr.: 
Vorbereitungen 3. förmlichen Angri 
IIT 95 ff.; Ausheben d. 1ften Parallele 
99 ff., d. 2ten Parallele 104 ff., d. Sten 
Parallel 114 ff., Glacisfrönung 117 ff.; 

efechtöverhältniffe i. d. Niederung nord: 
öftl. St. 119ff.; Thätigkeit d. Batterien 
b. Kehl gegen d. Citadelle 122 ff.; Bor: 
gänge auf d. Südfront 124 ff.; Dedung 
d. Einſchließung 126 ff.; Belegung d. Lüs 
netten Nr. 52 u, 53 133 ff., Beeidisen 
d. Baftione Nr. 11 u. 12 138 
Ueberfiht d. Materiald i. d. Gefhüg: 
parf3 vor St. III Anl, S. 22*. — Kapi: 
tulation III 139 ff. — Rüdblid auf d. 
Belagerung III 144 ff. — Munitiond: 
erfat vor St. V 1474 ff. — Außerdem: 
I 28ff.; IT 1492 ff.; I [ 365, 433; V 
1341, 1337, 1457, 1494, 1541 u.a. a. D. 

Militair: | Straube, Lt. V 1210, 
Stredelberg, Signalftation a. d. Der: 
Mündung IL 1315. 

Komdr. d. 2ten Kav, Div, ILL 227, v. Strubberg, Gen. Maj., Komdr. d. 
402 ff., 534; IV 641, 681. 

Stolpmünde, Signalftation a. d. Dftfee II 
31 

Stonne, Ortſch. ſüdweſtl. en 1006 ff., — Ortſch., ſüdöſtl. 
I 438. 1105 (Auantgarben-Gef. B 

v. Stoſch, Gen. 2t., 
Armee I 111; 
1480, 1486 ff., 

v. Stoſch, Oberft I 252. 
Gr. v. Stoſch, Maj. IV 864. 
Gr. v. Strahwig, Maj. II 97. 
Strahl, Lt. LV 723. 

1496. 

Inf. Brig. ne 187; IV 59, 44, 
439, 945 ff., 955, 986. 

v. Struenfee, Far I 39. 
Diedenhofen 

Gen. Intendant d. v. Studradt, Br. Lt. II 1043. 
HL 455; IV 698; V v. Stubnig, Hai. I 523, 569, 

v. rg Gen. 2t., Komdr. d. bten 
Inf. Div. I 304 ff., 330 ff., 367, 551, 
555, 614, 631; ILL 484, 528; IV 797 fi., 
813, 845 ‚870. 

v. Stülpnagel, DOberft:2t. II 872. 
Straljund, Feftung I 116 (Flottengefhwa: |v. Stülpnagel, Oberft-2t. III 210, 

der b.); IL 1315 u. V1 
u. Armirung v.). 

(Belegung | Stürzelbronn, Da, öftl. Bitſch I 171. 
Stumm, 2t. [4 

T5* 



1120* 

Stumpf, Hptm. I 355; II 735. 
Stu berft-2t. I "636; IL 717. 
v. Su om, Gen. 2t., Württemb. Kriegs⸗ 

Miniſter u. Gen.-Gouverneur für Würt: 
temberg I 84, 101. 

Sucy en Eh, Driich., füböftl. Paris III 
157 ff., 550 ge am Mont Mesly), 
565 ff. (Schi. b. Villiers). 

Süd⸗Armee. — Bildung IV 1059 ff. — Ein» 
treffen db. Gen. v. Manteu el 6. b., 
Stellungen db. IL, VII. u. . A. 
am 12ten Januar V 1179. — Detas 
chirung d. Gen. v. Kettler 3. Schuß d. 
Cifenbahn Ehätilon:Auitd-Tonnerre V 
1184. — Vormarſch d. II. u. VIL A. K. 
genen d. Saöne 1185 ff. (Gefechte 
vor Langres). — Verl n d. rüdwär: 
tigen a auf Epinal V 1190, 
— 18* Dperation gegen db. 
Berbinbngen Dft-Armee V 
1191 5 — Weber en d. Saöne 
J F —— Rechtsſchwenkung d. II. u. 

Vormarſch gegen d. Ognon 
J 32 1195 ff. (Gefechte b. Döle u. 
am Ognon). — Borgeben db. Brigade 
Kettler auf Dijon V 1199 ff., Gefechte 
b. Talant— Fontaine led Dijon u. y 
figny 1204 vr b. Pouilly 1208 
— Entwidelung d II. u. VII. A. K. 
am Doubs, Aufnahme d. Berbindung mit 
d. XIV. A. R. V 1213 . (Gef. b. Quin⸗ 
gey u. Gefhüß:Kampf b. Dannemarie). 
— Bewegungen d. XIV, A. 8. nad) d. 
Schl. a. d. Lifaine V 1217. (Gef. 
b. Ste. Marie, b. Autechaur, Gefechte 
b. Roches u. Say). — Aufmarſch d. 
I. u. v1. A. K. Mu Beſançon 
V 1234 ff. a, Borges). — Bor: 
—— d. X UR. auf Befancon, 
ereinigung d. . 1239 

(Gef. b. Salins, b. Bufy u. Borges). 
Derlegung d. von Pontarlier nad 

Süden führenden Straßen durch d. II. 
u. VII. A. K. Beobadtung v. Befancon 
durch d. xIv. RR vV 1268 fi. ef. 
b. Ebaffoid u. Sombacourt). on: 
zentrifhed Vorgehen auf Rontarlier v| 
1271 ff. (Gef. b. Frasne, b. Baur). 
— Uebertritt d. gr. ——— auf 
Schweizer Gebiet 1278 ff. (Gef. b. 
—— * — perauonen 
d. Gen. Hann: v hern gegen Dijon 
vᷣ 1246, 1287 fi. ® efung v. D.). — 
Beiekung d. Departements Jura u. Cöte 
d'Or V 1294 ff. — Auflöfung V 1816. 
Ordre be bataille V Anl. &. 617*, 
Vergl. auch v. Manteuffel. 

Suevres, Ortſch. nordöſtl. Blois IV672ff. u. 
689 (Schl. vor Le Mans). 

Suffel:Bah, I. ZU-Zufl. II 1324 (Be 
lagerung r —— urg). 

Suffelmeyers Drtid., nörbl. Straß⸗ 
ug! II — u. II 95 (Belagerung 

traßburg 
Suippe, P ah» Bufl II %4 Mari 

d. Armee v. Ehälond nad d.); 
Suippe, Stabt, füdöftl. Reims II 976 ff., 

\ ’ 

Suize⸗Bach, 1. Marne-Zufl. IVT 
8. |v. ‚Sutidi, Raricall, Oberft-2t. * 819; 

Sully, Stabt a. d. Loire, oberh. Orléans, 
Uebergang d. Frz. 1 Sten u. 2Often Korps 
über d. Loire b. IV 645 

Sulpice, St., Ortſch., norböftl. Dillerferel 
IV 107% (X n b. Billerfexel). 
u Drtich., öftl. Wörth I 197 ff. (T 

b, Beipenburg), 587, 398; II 13 ö, 

Sulz, — erg Mülhaufen i. E., 
Scharmütel b. III 363. 

gr Bad, r. gufi. d. Sauer-Bachs I 
Aff. ESchl. b. Wörth). 

Ehe Armee:Intendant IV 606. 
Sundheim, —— Adöſtl. Kehl II 1865. 
Surfond, Ortſch. rdenay, öſtl. Le Mans 

IV 832. ( 2 b. Ard ). 

— Slaggiciff d. Fr) Oftferlotte 
1316. 

Bar. Susbielle, 32 Gen., Komdr. d. Iften 
Brig. d. Bten ” 13ten Korps III 
173, 181; Kombr. d. Iften Div. d. 2ten 
(ter Ihn) st. d. 2ten Barifer Armee 

IV 11583, 1163. 
Sußdorf, Hptm. I 92; II 1228. 
— Ortſch., fudweſil Diedenhofen, 

eiagerungspart b., IV 619 (Einnahme 
v. ————— 

Suzanne, Ste., ch. öſtl. Laval IV 
907 ff, 913 CAR b. &t. de fur Erve). 

Suzanne, Ste, Drti., fübmeftl, Mont: 
beliarb IV 1092 fi. led a. b. Zifaine). 

Suze, La, Ortſch. a. d. Sarthe, fübmeftl. 
Le Mans, Berftörung db. Eifenbabnbrüde 
b. IV 933. 

„weſtl. Mars la Tour 
604 (Schl. b. Vionvile— Mars 

la Tour); IL 938. 
m, l. Ducde: Zufl. III 334 ff.; 

1 1205 (Gefehte b. Talant — 
—5 les * J Meſſigny), 1210 
(Gef. b. Pouill 

Swinemünde, — fen. — Beſetzung 
u. Armirung v. [115; II 1316; V 1536. 

4 Sydow, Dberft I 111. 
— Maj. I 233. 
—* Hptm. I 271. 
v. Szezytnicki, Rittm. IV 994. 

— e Drif 
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Tabatiere⸗ Gewehr, Beftand b. Ausbruch d. — Ortſch. weſtl. La Foͤre IV 994 ff. 
Ar 3. Ausrüftung d. Mobilgarden dl. b. St. Quentin). 
21 — Ortſch. ſudl. Loi III u: 

Mitte v. Täuffenbach, Oberft II 1277. (Gef. b. Billepion) , 495 ff. (Schl. b 
Taillant, Fr Maj., Komdt. v. Pfalzburg Loigny — Poupry), 522 fi. (Schl. 6. 

I 395; 1 Orléans). 
Tailly, Ortſch., ſubweſtl. Stenay II 1022 ff. | Zerrainbefüreibungen. — Das eier vom 

— T.:Bad u. Bois de T. II 1026. — | Rhein bis & Saar u. 3. d. Bogefen I 
Vergl. Gef. b. Nouart. 123 ff. — Lothringen I Tr — Ar: 

Talant, Drtfc., weft. Dijon IV 6303 gonnen: u. Ardennen:Bergland, Cham: 
(Nachtgef. b.); V 1202, 1204 ff. (Gefechteb.  pagne II 965 ff. — Umgebung v. Paris 
T.— Fontaine led Dijon u, Meffigny). III 33 ff. — Gebiet d. mittleren Loire 

Talmay, Ortſch. Pingeanne » Ag (Beauce u. Sologne) III 222 ff. — Land: 
fübweftl. Gray III 331 (Gef. b.), 334 ſchaft zwi en Loir u. Sarthe III 447 

Tamifier, Frz. Art. Offiz., Ober: Befehls: (Bere); 819 ff. — Gebiet d. oberen 
haber d. Nationalgarde v. Paris III 47.| u. mittleren Saöne (Cöte d’Dr u. Hoch⸗ 

Schr. v. u. z. d. Tann » Hathjamhaufen, | fläde o v. Zangres) 306 ff., V 1181 ff. 
. d. Inf., fomdr. Gen. d. Bayer. — Jura V 1234, 
L X. 8. I 243, 273, 277, 283, 290; | Terre noire, Ortſch., ſüdöſtl — 
II 1059, 1065 ff., 1126, 1130 ‚1147 ff., Schl. Loigny — Paupry 
1186 ff., 1206 1271 ff, 12 Sf, 1293; | Tertre, Le, Ortſch., — ER IV 
IH 16, 27 ff, 225 f., 339, 405 ff., 418 ff, »\_ 804 (Gef. b. Montoire—Led Roches). 
445, 454, 486 ., 496, 505, 522, 534 ff.; Tertre, Ze, Gehöft, b. Change, Öftl. Ze Mans 
IV 652, 666 ff., 759; V 1386 ff. IV 870 ff. (Gef. b. 2a Landriere— Le T.), 

Schr. v. u. 2. d. Tann» Rathfamhaufen, 895 ff. ef. b.); vergl. Sch!. vor Le Man. 
en. Maj., Komdr. d. Bayer, dten Inf. | Tertry, Ortſch., weſtl. St. Vans IV 986 ff. 

Brig. II 1157; III 242, 490; IV 644.| (Gef. b. T—Poeuilly). 
Tanneried, Les, Gehöft, fühl. &t. Germain Terville, Ortich., —* Diedenhofen, 

‚gaye III 151 (Bontonbrüde b.); IV — b. II 140 
Teichner, Pr. Lt. IV 1004. 

— Ortſch., ns eg III 495f}. | Teſſier, Frz. Maj., Komdt. v. Montmedy 
(Schl. b. Loig Roupry IV 623. 

Tapes, Led Gran es u. — Petites, Ge: | Tetaigne, Ortſch. nordweſtl. Mouzon II 1162 
—* nördl. Meg III 278, 285 ff. (Gef. Echl. b. Sedan). 
b. Bellevue). Frhr. v. Tettau, Oberft II 756, 1174. 

Zajfelat, Mont, zwiſchen d. Cote d'Or u.|v. een Perrinet⸗, Rittm. 1441. 
d. Hochfläche v. Langres III 307. Thennes, .a.d. Luce, ſüdöſtl. Amiens 

v. Tauengien, 2t. II 1384. IV 540 fi. Sc. b. Amiens). 
Gr. v. Tauffkirchen, er Bayer. Gefandter, | ee Fr. Gen., Komdt. v. Zaon III 
Eivil-Rommiffar f. d. Gen.Gouv. in * ei 
Reims V 1378. | Theti, Fxz. Panzer: Korvette 1117; IT1317. 

Tavers, Drtich., füdl. Beaugeney IV 656 fi. Thal Ortich., füdl. * III 64, 81, 
(Sci. b. Beaugency—Cravant). | 160 ff., 166 ff. Gef. Ehevilly), 542 

Ortſch. ſudw Hericourt IV 1086 (Borpoften-Gef. 4 8* (Gef. am Mont 
(Gef. b. Arey— e. Marie), 1092 u. | Mesly). 
1102 —— a. d. —8 — Bois de Thiaucourt, Stadt, nordweſtl. Pont & 
x. IV ı Mouffon I 446 ff, 514 ff., 536 ff. 595 

v. Tein, —8 2 l. 6. Vionville— Mars la Tour), 
Zelegrapbie, Felde, fie Feld⸗Telegraphie. 643, 652; II 1377 fi. 
Tellancourt, Ortfch., weſtl. Longwy, Ausfall: | Zbibaubiert, Be ra norböftl. Ben: 

Gef. 6. V 1378. dböme IV b. Pezou). 
Tempelbofer Feld, “ Berlin, Baraden: | ey: * Dein, weit. Deaumont 

Lazareth auf d. V 1508, (Schi. b. Beaumont). 
Temple, Le, Ortſch, Kos. Benböme IV 686, —— Drtfc,, nordweſti. Ebreur IV 
bu Temple, Fr. Gen. III 396; V 1356, 27. 

1400. bi ., Gehöft, nordweftl. Gor 
— — 2 En nördl. St. Denis | 1550 (Schl. b. Bionville - Mard la Tour). 

— Thiele, Maj. I 414. 
v. Tenczin, —8 ſiehe v. Paczinski⸗-T. Thierbach, Maj. II 886. 
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Ritter v. Thiered, Gen. Maj., Komdr. d. | Tilloy, Dr en. Bapaume IV 953 ff. 
Bayer. Tten Inf. Brig. II 944, 962. (Schl. b. Bapaume). 

Thiers, Fra. Deputirter, fpäter ‚Chef d | Timm, 2t. I 231. 
Erelutivgewalt I 10 ff.; 32, 393 ff., Tincourt Boucly, Driſch. öſtl. Peͤronne IV 
405; V 1404, 1410, 1420, 1429, | 8967 Sera v. Beronne), 982 (Schar: 

Thierville, Ortſch., norbweftl. Verdun III — .). 
377 fl. (Einnahme v. Berbun). Tironnes, Les, Gerät, norbmeftl. Rouart 

ati ac I "or (Gef. 5 Nouart). 
Thil Chätel, Ortſch, nördl. Dijon IV 629: Fi — Vice: Feldwebei IV 1168. 
V 1189 ff. II 1294. 

Thil en a — Ortſch., ſüdweſtl. Beau⸗ 1% Zivemn, tich., norböftl. X III 421. 
vais IV Tirier, Frz Gen, Kombr. db. Iften Div. 

v. — Dier, „el d. Generalftabes Sen Korps I 540, 547, 571 # 591 ff.; 
I 745 ‚1448 fi, 1472 #.; III 278. 

—*8 = — — N ſadweſt. v. Toll, &t. I 441, 
Breauvaid, eg b. IV Tonnerre, Stadt am Armancon u. am 

Thiron Garbais, Ortic,, Öftl. Nogent le! Kanal v. Burgund, norböftl. Auxerre 
— III 449 (Gef. b.); IV 698, 795, Pe Sat h: 

orcay, rain Dreux, Schar: 
— l. Huisne⸗Zufl. III 449, mügel 5 
Tholey, Drtih., Straßentnoten, norböftl. | Torcy, Dr, Def Seban II 1205 ff. 

Saarlouid I 135, 148 ff., 308, 409. (Schl. b. Sedan). 
Thomas, Frz. Gen., Komdt eines Truppen: | — — Pre Fr ae b. d. 

Korps im Dep. "Eure III 397. rüftung v. Paris 
Thomas, Element, Frz. Gen., fiehe Ele: — Ortſch. am Doubs, unterh. Bes 

ment Thomas. fancon V 1214. 
v. Thompfon, Mai. II 1076. Touche, — re nördl. Drlsans III 530 
Thonne led Pres, Ortſch., pas I. Mont: | ESchl. b can). 

meby, Borpoften:Gef. b (Ein: — 2a, Gehört, norböftl Benböme IV 
nahme v. Montmedy). 684 (Gef. b. Coulommiers). y 

Thonnelle, Ortſch, nördl. Montmeby III Touches, Les, Gehöft, nordweſtl. Led Coher⸗ 
23 (Deutfhe Batt. b.); IV 624; vergl. nieres IV 875 (Gef. b. Le Chene —Les 
Einnahme v. Montmedy. Goherniered, Sch. vor Le Mans). 

Thorigne, Drtich., öftl. Le Mans IV 829 ff. Toucy, Ortſch., fübmeftl. Augerre IV 932, 
( echte b. Connerre u. Th.), 843 ff., | Toul, Feftung a. d. Mofel. — Unterneh: 
854 u. 873 (Sch. vor Le Mans). mungen gegen I 406 (Bayer. Ulanen= 

Thorigns, 86 ſüdöſtl. Laval IV 918. Brig.), car (verftärkte 14te Inf. Brig.). 
Tomrionm, ch. ſüdweſtl. Coulmierd IT| — kinſchließung u. ee) gi 2 

(verftärkte Bayer. Tte Inf. B 
N fra. Gen., Komdr. d. 2ten Div.| (Theile d. VLU.R.), 137. (ion 

20ften Korps ILL4T3; IV 1114; V1265ff.| d. Bayern durch Etappen:Truppen b 
* Bois de la, weſil Belfort IV 1104| Armee). — — u. Einnahme 

(Schl. a. d. Liſaine). III 86 ff % Magazi m. 5. 
hury, Ortſch., nördl. * II 1421 (Schl. I. Pad v: 101 — erdem: 
b. oiffenille); II 2 385, 405, 455 ff, 528 ff; II 40 

v. Tiedemann, Gen. Rt. REN: 1068 (, 1 1399; III 16, 50, 85, 889 
Inſp. db. II. Armee V 134 433; 1435. 

Tief: Weiber, ſüdöſtl. Conrbräden 1311 fi. Beulen, dr. Kriegähafen, Ausrüftung v. 
(Schl. b. Spichern). epanzerten Booten in II 1332. 

v. Tietzen⸗ u. Dennig, ‚Dberft I 473 ff., — I 31 (Verſamml Fr, Streit 
497; II 1464; IV 975 ff. fräfte 3. —— paniens 
Tiehen⸗ u. Hennig, Mai. II 1262, Ausbruch d. Krieges), 

Tiger, Kanonenboot II. Kl. I 116; II| Toupenay, Ortſch., ſüdl. Gravant IV 667 
1314, (Sl. b. Beaugency— Cravant). 

—* r. Saöne:Zufl. III 306, 332 ff.; V| Tour, Moulin de Mr b. Ehätillon, fübl. 
1290. arid, Schanze (ipäter Bayerns 
— Ixz. Gen., Komdt. d. Iften Brig. Schanze) III 41, se (Gef wer Petit 

d. Kav. Div. 6ten Korps I 1242, Bicktre u. Chätillon), 162 181 ff. 



(Gef. 6. Bagneu); IV 768, 1141 (Bes | 
lagerungd-Batt. b 

Tour, Moulin de la, dftl, Metz I 497 ff. 
(Schl. 5. Eolombey— Nouilly). 

Tour, La, Gehöft, norböftl. Drieans II) 
516 (Scl. b. Orleans). 

Tour & l'Anglais, füböftl. Clamart III 78 | 
arg b. Petit Bicötre u. Chätillon); | 

Touriette, Gehöft, füdl. Loigny III 487. 
Tournan, Drti., Straßentnoten, füböftl. 

Paris III 19, 207 (Etappenort d. I 
Armee). 

Tournebride Ferme, ſüdweſtl. Met III 269. 1° 
Tournoiſis, Orti., norbmeftl. Coulmiers 

III 406, 416 (Treffen b. "Coulmiers), | 
422, 466, 481 (Scharmügel b.). 

Tours, Stadt a. d. Loire. — 
d. Armee-Abtheilung db. Großh. v. Med: 
lenburg: Schw. III 4389. — Unterneh: 
mung d. X. A. 8. gegen IV 700 
704ff. gr sic v. Kae eng 6.) — — 
Beſetzun Eu eutichen IV 927. 
— Marid I ie Pourcet (fomb, 
Div, Fri. ER orp8) auf IV 928 ff. — 
Außerdem III 224, 228, 397, 444, 452, 
454 ff., 538 ff.; IV 637, 646, 675, 680; 
V 1456 u.a.a.D. — Vergl. aud) Deler 
gation d. Regierung d. nationalen Ber: 
theidigung. 

Tourteron, Ortid., öftl. Rethel II 1295. 
Tourville, Ortich. a. d. Seine, füdl. Rouen 

IV 757, 95% ff. (Gef. b. Robert le Diable 
—Maifon Brulet). 

Dperationgziel | 

P 
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—— Ortſch. nordöſtl. St. Denis III 
6 

Tremilliere La, Gehöft b. Thiron Gar— 
dais, öft. Nogent le Rotrou III 449 
(Gef. b. Thiron Garbaiß). 

Trent, Mai. IV 888. 
Treon, Drtih., Blaifer-llebergang, ſüdweſtl. 

IIT 441 
v. Treddom, Gen. &t,, Gen. Adj. Sr. Mai. 

d. Königs, Führer d. Fi Inf. * 
III 440, ff., 523, 6532, ! V 
42, 652, 661, 668, 826 ff., —8 
Tresdom I., en. Maij., fpäter Gen. Lt. 
(al& folder v. Treddom II), Komdr. d. 
un — (fpäter Iften Ref.) Div. 

‚368; IV 1035 ff., 
1045, bi 5, 1061, 1079 ff., 1091, 
1110 ., 1120, 1136; V 1226, 1267, 
1302 ff., 1307 ff., 1313, 1319 ff. 

v. Treädom II., Gen. Maj., Komdr. db. 
4ten Rei. Kav. Brig. III 348, 
IV 1067, 1073; V 1295. 

366 ff.; 

v. Tresckow, Maj. II 914. 
v. Tresfom, Maj. IV 897, 
v. Trestow, Lt. I 428. 
v. Tredfom, 2t. III 67. 
Frhr. v. — Oberſt II 1279; III 

75; IV 1147. 
Treumann, Mai. IV 624; V 119. 

Treuſch⸗ v. Buitlar⸗ vrandenfeis, iehe 
hr. v. Buttlar-Brandenfels, en dr: 

el, Drtich. a. d. Seine, nordweftl. P 
— u. —E 

Toury, Pt nördl, Artenay III 224 ff. oh Y1ffl., 138 ff., 208; II 1385 ff.; 
1480 (Gef. b 80 ff., 

507 (Sät. 
V 1446 1468, 1 

Tout ent, de, Müblenhöte, fübl, St. 
Duentin 
St. Quentin). 

20 fe 439, 462 ff., 480 

IV 996 ff. w. 1007 (Sch. b. | "sonLie 

b, „Seignp —Peupry) 511; ei ‚Ortih.,öftl. Meaur III20 (Brüden: 
lag b.); V 1331 ———— d. 
——— Eiſenbahnbrücke b. 

Ferme, ſüdl. Meudon III 61 ff., 
Gefechte b. Petit Bicetreu.Chätillon). 

Touvois, Chäteau de, nordweſtl. St. | | Trivaur, Porte de, ſüdl. Meudon, Gehöft a. 
neille IV 888 (Gef. b. St. Corneille, 
Schi. vor Le Mans). 

d. III 66 ff. (Gefechte b. Petit Bicetre u. 
Ehätillon). 

Traineau, ea Apr bmefl. Ehäteauneuf | Trocadero, Fi ee im weft!. 
en Thimeraid 

Trainou, Ortſch. on Orleans III 421. 
Trandlon, Le, Drtic., füdöftl. Bapaume 

IV 949 ff. (Schi. b. Bapaume). 
Trautmann, Hptm. II 812. 
Travemünde, Stadt a. d. Ditiee, 

feftigungen b. I 72 u. II 1314. 
er Ortſch. a. d. Säone, weftl. Veſoul 

Trefcon, Brtie. weftl. St. Duentin IV 
989 (Gef. b. Tertry— Boeuilly). 

v. Treitichte, Optm. II 685. 
v. Treitſchle, Pr. Lt. II 1178, 

Be: 

Baris 
zundn, „Gen. 113; Komdr.d.12ten Korps 

I 941.; Gouverneur v. Paris 
IT 950; II 31, 40 ff., 79, 148, 394; 
IV 770, 778, 790,1149 ff., 1156 ff, 1176ff. 

Trogny, Ortich., nordieftt. Orleans III 
523 ff. u. 533 (Sci. b. Orleans). 

Tronville, Ortfch., ſüdweſtl. Vionville I 526, 
Sf. (Schl.b. Bionville— Mars la Tour); 
II670 7. (Schl. b. Gravelotte— St Privat). 

Tronviller Büſche, norbweitl. Vionville I 
544 (Schi. b. Pionville—Mard la 
Tour); II 671 ff. (Schl. b. Gravelotte— 
St. Privat). 
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Troo, Det. — nordweſtl. 
Montoire IV 707 fi. 

du Trofiel, Ger. Maj., Komdr. d. Tten 
Inf. rig. II 552; V Tee 1254 ff., 
1262, 1272 er 1280 fi, 1 295 ff. 

v. Trotha, Rittm 
v. Trotha, Hptm. u 368: III 201. 
Troude, La, Ortſch. a. d. Blaine, norböftl. 

Raon l’Etape 809, 
Troude be Belfort, fiehe Belfort. 
Troyed, Stabt a. db. oberen ——— II 956, 

961; III 306, 337, 389 ff., ‚427 
(Gen. ‚Etappen-Infp. d. — in); 
IV 631; V 1382, 1343, 1347 

Bar. v. Tihammer, Hptm. III 367. 
v. Tümpling, Gen. d. Kav., komdr. Gen. 

d. VI. A.K. 1398 ff.; IT 1296; III 6ff., 
17, 158, 169, 546. 

Tuffe, Ortfch., nordoſtl. Connerr IV 831 
' efechte b. Eonnerr6 u. Thorigne), 857 
Schi. vor Le Mans). 

Tuilerie, 2a, Wald b., nördl. Drlsans III 
530 (Schl. b. Orleans). 

ZTuilerie, 2a, Gehöft, füdl. Le Mans IV 
880 ff. u. Sf. (Schl. vor Le Man). 

Zuilerie, 8a, Gehöft, ſüdweſtl. Belfort IV 
042 (Borpoften » Gef. b.) ff.; V 1322 

(Belagerungsd:Batt. b.). 
Tuileries, Ortſch, nördl. Vendöme IV * 

(Verfolgungs⸗ Gef. b.), 712 (Gef. 
Vendome). 

Tumocourt, Ortſch., — Donchery Valbert, S 
u 1298 ff. ka 

Turnier, Sr. D erft, —— v. Dieden⸗ 
hofen IV 621. 

Tuphus IV 1047 (in Belfort); V 1501, 
1513; vergl. Sanitätsbienft. 

Udange, Ortſch. a. d. Mofel, ru Dieden: 
bofen, en Fe II 907. 

Ueberblid, Pa. Deuiſch⸗ Fry 
Krieges II 1491 ff.; 1385 ff. 

Ublenhorft, Ortſch. b. ER I 119, 
— ih, U. Gem, Gen., — v. en I 

360 ff.; 08 fi., 
118, 134 

Um, Seftung I 61 ff. er u, Ar: 
mirung v.); V 1473 

Ulphace, St,, DOrtich., ſüdl. Nogent le Ro: 
trou IV 812, 

Unger, Mai. IV 726, 1119, 1125. 

— Arten nteroffizier-Rorps, uftand befjelben 
b. Ausbruch d. Ra: „8 Mn y 

Unverre, Drtid. b. Brou, — Nogent 
ie Rotrou IV 796. 

Urſachen d. Krieges 13 ff. 

Urvillerd, Ortſch, fübl. St. Duentin IV 
996 fi. (Säl. bei En Duentin). 

— 
v. Uſedom, Oberſt IV 109. 
v. Uslar, Maj. II 1215, 1240, 

füdl. Raon l’Etape 
a Bourgonce). 
ne Chagny 

Baderie, La, Ortſch., 
III 313 (Gef. 6. 

Vacherie, Bois de la, 
1103 ff., 1128 Fr de 

Badencourt, Ortſch. Hallue IV 740, 
749 (Säl. a. d. ae) 

v. Baerft, Rittm. 1440, 456, 524 ff.; II 17. 
Vaige⸗ Bach, r. Sarthe:Zufl. IV 918 ff. 
Baiged, Ortſch. Straßenfnoten, öſtl. Laval 

IV 919, 934 (Scharmügel b.). 
Vaires, Ortſch., — — weſtl. 

Laguy IV 779 GBeſchießung d. Mont 
Aoron); V 1331. 

Bal, Le, Ortfch,, norböftt, Meudon IV 1145. 
Bal Suzon, Ortich., norbweftl. Dijon IV 628. 
de Balabregue, frz. Gen., Komdr. db. Iſten 

Brig. d. Kav. Div. 2ten Korps I 33; 
Führer d. Kav. Div. 2ten Korps I 347, 
527, 540, * 588, 629; II 1458, 1489. 

"| Balaze, &. Gem ‚ vergl. Letellier Valazé. 
t., Ortich,, norbmweftl. Hericourt 

IV 1092 u. 1114 u. u (Schl. a. d. 
Zifaine), 1133 (Gef. b.). 
em „Ortſch., nördl. Belfort IV 1037 ff. 

(Borpo — b.); vergl. Belage⸗ 
rung v. Belfo 
— Wald * nordweſtl. Montereau 

Balenciennes, Feſtung a. d. Schelde IV 

Balentigney, Ortſch. am Doubs, füdöftl. 
Montbeliard, Berftörung db. Brüde b. 
IV 1134 (Gef. b. Bondeval). 
—— Drtih., nordweſtl. Beſangon III 

Valentin, Frz. Präfekt III 119. 
v. Balentini, ee III 461, 469, 483; 

IV 835 ff., 8 
Balenton, Bet etho St. Georges 

a. d. Seine III 150 ff., 550 ff. (Gef. am 
Mont Mesly). 

Valerien, rn + Mont, b. Paris III 
89, 42, 84 ff. (Gef. b. 2a Mal: 
maifon), "544, Ks: Iv 776, 1148, 
1155 ff. (Schl. am, vergl. diefe). 

Balerien, Sch!. am Mont V. IV 1155 ff. — 
Entſchluß z. Ausfall IV 1152 ff. — Frz. 
Angriffäbiäpofition u. Aufmarſch 1155. 



Kung d. V. A. K 
Kämpfe d. Iten Div. mit d. lügel 
u. Gentrum (Binoy u. Bellem me um 
St. Eloud, Montretout, La Bergerie u. 
d. Park v. Buzanval 1159, 1165. — 
Kämpfe d. 10ten Div. mit d. Frz. r. 

— Auffte 

a (Duerot) um La Malmaifon, | V 
orte de Longboyau u. d. innere Bart: 

mauer v. Buzanval 1162. — Rüdzug d. 
Suppen: Eintheien — 1169. — 
ruppen » Eintheilung — F 

Armee IV Anl. S. 667*, 
S. 670*. — 

v. Ballade, Maj. IT 1154. 
Vallan, Ortſch. ſüdweſtl. Auxerre IV 1060. 
Ballee, La, Gehöft, nördl. Drléans III 

530 (Schl. b. Orléans). 
Ballee, La, Gehöft, nordöſtl. Led Coher⸗ 

nieres IV 874, 886 (Schi. vor Le Mans). 
Vallee Nord, 2a, Gehöft, ſüdl. Etampes 

F (Avantgarden-Gef. b. Möre: 
v 
—— Les, Ortſch., ſüdweſtl. Meung IV 

(Schl. b. Beaugeney—Eravant). 
Balızois le Bois, Ortſch. ſüdöſtl. Veſoul 

IV 1055 ff., 1077 (Relogn.:Gef. b.). 
Valleroy, Ortic., füdl, Briey II 685 (Sc. 

b. Gravelotte— St. Privat). 
Gr. St. Ballier, attadirt dem Haupt: 

quartier d. Offupationdarmee V 1429. 
Vallieres:Bah, r. GSeille-Zufl. I 465 

(Sl. b. Eolombey—Rouilly); II 1422. 
(Schi. b. Noiffeville). 

Ballon, Ortſch., weftl. Le Mans IV 905ff. 
Bameaur, Gehöft, norbweftl. Berbun III 

377 fi. (Belagerung v. Verbun). 
Vancé, Ortſch. am Tuffon-Bad, norböftl. 
* Chartre > le Xoir IV 823 (Gef. 

Vandeneſſe, Ortſch. am Kanal de Bour: 
gonce, ſüdweſtl. Dijon IV 633 (Gef. b. 
Shäteauneuf). 

Vannes, Ortſch. i. d. Sologne, ſüdöſtl. 
—* III 400; IV 922 (Rekognoszi⸗ 

en). 
— Ste öftl, Meg I 462 ff. (S , 

b. Colombey— Rouilly); II 1421 ff. (Schl 
b. Noiſſeville). 

Vanves, Fort, b. Paris III 38, 179 ff. 
(Gef. b. Bagneur); IV 1148 ff. (Be 
ſchießung v.), 1174; V 1393, 1403, 1423, 

Dany, Drtid., norböftl. Meg I 473 fi. 
(Sc, b. Colombey — Nouilly); IT 1448 ff. 
(Sch. b. Noiffeville); III 273, 294 (Gef. 
b. Bellevue). 

Varaigne, 
ſtabes en Korps V 12 

Varennes, Ortſch 
verdun IT 973 ff., 1382; v 144 

a aaa . Oberft, gl Ko General: Ba 
| 

1125* 

en —| —— Ortſch., ig Vendome IV 
09 fi., 713 (Gef. 5 Benböme). 
nn Les, Drtic. b. Drlsand, Be: 

feftigungsanlagen b. IV 921. 
Barize, Ortſch., öftl. Metz I 451; v 1440 

( [ds Telegr.-Station). 
e, Ortſch. norböftl. Chäteaubun, Eonie- 
en II 480 ff. (Gef. b.), 524 
(Gef. 6.). 

Barois, Ortſch. norböftl. Dijon V 1290. 
de Daft igne, . Gen, Komdr. d. Sten 

Div. 1 II 1144 ff., 1166 ff., 
1252, 1270 

Vaſſor Acht, Le, Frz. Gen., ſiehe Le 
Vaſſor Sorval. 
—— ra im Dep. Haute-Marme II 

* Woran Gehöft, norbmweftl. Vendoöme 
1 (Gef. b. Benböme). 

—— — II 91 (Einnahme v. Toul). 
— Ortſch. nörbl. Bar le Duc II 

re Dr norböftl. Rethel, Schar: 
gel b 

Baugelupen, One nordweftl. Vendome 
IV f. (Treffen b. Azay — Mazange). 
— * — Toul U 

941 fi, 1377 8 441. 
Baucre on, Ort, neh Verfailled IM 

163 ft.; IV 1161 (Schl. am Mont Ba: 
Isrien). 

Vaudois, Mont, nörbl. Hericourt IV 
1079 ff., 1092 ff. (Schl. a. d. Lifaine). 
— Ortſch. füdöftl. Montbeliard 

IV 1087, 1107, 1134. 
Baubrey, bei, Straßenknoten, füdöftl. 

Döle V1 
Be ri. — ſüdl. 

Montbeliard, Gef. b. 
Vaulx, Ortſch., nordöftl. dad IV 97 

(Gef. b. Sapignies), 954 fi. (Sci. b. 
Bapaume). 

Baumainbert, Ortſch., norböftl. Orléans 
III 526 ff. (Sch. b. Orleans). 

Vauraçon, Drtic., norbmweftl. Venböme IV 
801 (Treffen b. Azay — Mazange). 

.| Baurihard, Gehöft, nördl. Coulmiers III 
411 . (Treffen b. Goulmiers). 

Baur, Ortſch., ſüdweſtl. Met II 674 ff. (Schl. 
b. Gravelotte—St. Privat), 1 

Baur, Ortſch. ſüdweſtl. ontarlier VI26sff. 
(Engpaß v.), 1276 fi. (Gef. b.). 

Baur, Bois de, ſüdöſtl. Gravelotte IT 661 ff. 
(Gef. im), 673 ff. (Sch. b. Gravelotte— 
— Privat). 
N NE, Worms de, norböftl. Montmédy III 

— Fe — Vaur en re Höhe v., ſüdweſtl. Beau: 
mont II 1 
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Baurbuin, Ortſch. ſüdweſtl. Soiffons III 
210 ff. (Einnahme v. Soiffons). 
ee Ortſch. norböftl. Rethel, Gef. b. 

Becquemont, Ortſch. Öftl, Amiens IV 742 ff. 
(Schl. a. d. Halle). 

Begre, r. SarthesZufl. IV 907 ff., 934. 
Belard rn Dude, Ortſch., weſtl. Dijon, 

Vorpoſten⸗Gefechte b. IV 629 ff. 
Belizy, Ortich., ſüdweſtl. Meudon b. Paris, 

Scharmütßel b. III 63. 
Delle le Chatel, Ortſch. fübmeftl. Veſoul 

V 1330, 1485, 1478 fi. (Munitions⸗ 
erfag während d. Bel ee 

v. —* y: bu Vernois, D t, 1173; 
I 686, 984. 

van, Ki Gen., Komdr. db. Uſten Div. 
Den Korps I 33, 46 ff., 314, 340ff., — 
461, 547 ff., 573: II 782, 1458 ff , 1 

Bergenne, Ra, DOrtich,, füdf, Lure IV 10m: 
1218 
— Ortſch., ſüdöſtl. Beaune la 

Rolande III 473 (Schl. b. Beaune la 
Rolande). 

III 822; IV 1056 (Vorpoſten⸗Gefechte b. Verluſte, ſiehe Verluſtliſten i. d. Anlagen. 
Bejoul). 

Belle un, Drtich., ſüdl. Veſoul IV 1054, 
1055 (3 orpoften: u b. Befoul). 

Vellegon, Drtih. a. d. Saöne, nordöftl. 
Gray IV 635. 

Vence-Bach, I. Maas: Zufl. II 958; III 4. 
Vendelles, Drtich., öftl. Poͤronne iv 985, 
990 (Gef. b. Tertry— Roeuilly ). 

Bendenheim, Drtih., Eifenbahngabelun 
nordweſtl. Straßburg II 1333 ff., 1350 ff. 
(Belagerungsparf b.), 1369 (Etappen: 
Hauptort d. Belagerungäforps vor Straß 
burg); V 1328 fl. 

Bendeuil, Ortſch. a. d. Dife, fübl. St. Duen- 
tin 1V 493, 1013 (Schl. b. St. Duentin). 

Bendöme, Stadt am Loir. — Linlsabmarſch 
d. Urmee-Abtheilung d. Großh. v. Medien: 
burg auf III 453 ff. — Mari d. Frz. 
2iften Korps auf III 488. — Abzug d. 
Dten Zoire- Armee auf IV 670 u. 674 ff. 
— Gef. b. IV 681 ff. — Beſetzung er 
d. X. A. 8. IV 692 u. 700. — Gef. 
IV 710f. (Vorftoß d. Frz. Gen. Joufteop | 
gegen). — Außerdem: III 398; 686, 
(19, 183 ff., 796 ff., 807, 826 u. . a. O. 

Bendreffe, Ortſch., ſubweſti Sedan II 1005, 
1124, 1136 ff., 1139 ff. u. 1287 ff. (Gr. 
Hauptquartier). 

Venizel, Ortich. a. d. Aisne III 210. 
Vennecy, Ortſch., norböftl. Orleans III 526 

(Sc. b. Orleans). 
Benouille, Ortſch. u. Mühle, rar Beaune 

la Rolande III 469 ff. (Schl. b. Beaune 
la Rolande). 

Verbanditationen, Errichtung v. V 1511, 
vergl. auch Sanitätsdienft. 

Verbindungen, fiehe Nüdmwärtige Verbin: 
dungen. 
— Ortſch. öſtl. Beſangon V 1250 fi... 

— Feſtung a. d. Maas I 45ff., 
519 ff. 652: II 937, 943, 959 ff., 966 ff. 
(Unternehmungen gegen), 1385 fi, 1499; | 
II 374 fi. 378 (Beldiekung), 379 9 
(Belagerung), 385 (Kapitulation), 433; | 

b. Bernon, St., Stadt a. 

— Gefammt:Berlufte während d. Krie⸗ 
ges V 1540 u. V Anl. ©. 870*. 

Vermand, Ortſch., ig —* IVSSIff. 

—— b.), 985, Gef. b. 
rn 1000 —— b. St. 
— 1018. 

Verne, Ortſch. b. Baume les Dames, nord» 
öſtl. Befancon V 1239. 

„Vernelles, Led, Ortſch. nordweſtl. P arignoͤ 
l'Eveque IV 849 (Gef. b. Change, Schl. 
vor Le Mans). 

Berneuil, Stadt, weftl. Dreur IV 1027. 
Verneuif, Ortſch., nordöſtl. Montmeby 

II 
—— 737 nördl. m 1538, 
658; II 687 1f. (Sch. b . Gravelotte— 
St. Beat), 938, 

Bernie, Ortſch. norbmeftl. Le Mans IV 918, 
d. Vernier⸗Teich, ſüdl. Belfort V 1318, 

Bernois, Ze, Drtich., norbmweftl. Montbeliarb 
IV 1086 ( b. Arcy— Ste. Marie). 

d. Seine, unterh. 
Paris III 220 ff., 257, (Relognoszirung 
gegen), 397; IV 611, 693 (Gef. b.), 697, 
1023 

Vernon, Ortſch., nördl. Beaugency IV 653 ff. 
(Schl. 6. Beaugeney—Cravant). 

Verpflegung d. Deutihen Armee wäh—⸗ 
rend db. Aufmarfches I 111; während d. 
Krieges überhaupt V 1480 ff. 

‚ Berrey fous gr — nordweſtl. 
Dijon, Gef. b. 

Berrier, Le, —8 — Nogent le 
Rotrou IV 795 (Gef. b. La Fourche). 

| Berziönen, Ortſch. b. Paris, — xaux 
I 162. — Bois de V. 
Ben Gefechte b. Petit — u. Cha 
tillon. 

DVerriered, Porte de, fübmeftl. ge 
Forfthaus a. db. III 71 Gefechte b. 
Petit Bicötre u. Chätillon). 

Ders Hebecourt, Ortſch., — Amiens 
IV 59, 

Berjailles. ie 1II 80. — Haupts 
quartier d. III. Armce in III 163 ff. 
— Verlegung d. Gr. Hauptquartier 



nah III 178. — Sapitulationd » Ber: 
bandlungen für Meg III 29 fi. — 
Verhandlung über Mahl einer Frz. Volks: 
vertretung III 394 ff. — Raifer : Profla- 
mation IV 1154. — Waffenſtillſtands⸗ 
Verhandlungen IV 1177; V 1396. — Ab: 
ſchluß d. Friedenspräliminarien V 1410ff. 

Abmarfh d. Deutihen Truppen V 
1418. — Außerdem III 61, 65 ff. (Ges 
fechte b. Petit Bicötre u. Chätillon); V 
1824, 1340 (Mobile Linien⸗Kommiſſion 
in), 1441 ff., 1445 (Centralpunft b. Feld⸗ 
Telegraphenanlagen), 1488 (Berpfle- 
gungs: Magazin d. III. Armee). 

Verſailles, Armee v. V 1422 ff. 

Verfailles, Gen.:Gouvernement v. — Eins 
fegung V 1378. (Bufammenfeßung des 
Stabes V Anl. ©. 777*.) — Bermwal: 
tung V 1379 ff. — Auflöſung V 1414. 

Frhr. v. Verſchuer, Maj. I 552, 631. 
Verſeilles le Haut, Höhe b., ſüdl. Langres 

IV 723. 
v. Berfen, Maj. II 1227. 
Vert Galant, Le, Ortſch. am Durcq⸗Kanal, 

nordöftl, Bari III 154. 
Vervind, Stadt, öftl. St. Duentin V 1370. 
Verworner, Hptm. II 1079. 
Veſoul, Stabt im Dep. Haute-Saöne III 

1 ff, 337; IV 731 ff. (Berfammlun 
d. Truppen d. Gen, v. Werder b.), 1054 ff. 
(Borpoften:Gefechte b.), 1061 ff.; V 1181, 
ren (Avantgarden:Gef. 6b.) 1339, 1448, 

Vetrigne, —— Bye öftl. Belfort, Vor: 
poften= Gef. b (Belagerung v. 
Belfort). 

Beymerange, Ortich., weftl. Diedenhofen IV 
617 (Ausfall gegen), 620 (Deutiche Batt. 
b.); vergl. Einnahme v. Diedenhofen. 

a in —— Belfort, Vorpoſten⸗ 
Gef. b 

de Dezet, N Diet V 1232. 
Vibraye, In, halbwegs Chäteaudun— 

Le Mans IV 696 ff., 790 (Mofkirung d. 
2ten Loire⸗Armee b. ), 821 (Gef. b.). 
nr 2a, Drticd., ſüdweſtl. Epuifay 

— orftabt v. Bloid, auf d. I. Loire⸗ 
Ufer IV 670 (Gef. b.), 672, 716, 
928 ff. (Gef. b.); fiehe auch Blois, 

Vierzon, Stadt am Cher, — Bour⸗ 
ges III 224, 247, 539; IV 655 (Schar: 
müßel b.), 664 (Sprengung d. Eifen- 
bahnbrüde b.), 676 (Arrieregarden⸗Gef. 
b.), 811, 922, 927 (Berfammlung d. Fr}. 
2bften Korps b.) u. a. a. O. 

Vierzy, Station a. d. Bahnlinie Soiſſons — 
Parid (Sevran) V 1329 ff. 
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we a id gen. Scheel, Hpim., 

Bieoy le Rays, Ortſch., norböftl. Vendome 
IV 677. 

Bigneron, Gehöft, ſüdöſtl. Mouzon IT 1073 
(Schl. b. Beaumont). 

Vigneul ſous reg Ortſch. a. b. 
Chierd, Deutfhe Batt. b. IV 625 (Eins 
nahme v. Montmedy). 

Bigneulled, Bois de, — Woippy b. Met 
III 286 ff. (Gef. b. Bellevue). 

Vigneur, Ortſch. ſüdweſtl. Billeneuve St. 
George a. v. Seine, Eiſenbahn⸗Zer⸗ 
ſtörung b. III 19. 

Vigo, Seehafen a. d. Weſtküſte v. Spanien 
(Galicien), Ankerplatz d. Glattdecks⸗Kor⸗ 
vette Augufta V 1384. 

Vigy, Ortſch. norböftl. Meg I 451. 

Vilchat, Ortſch. norböftl. Artenay III 516 ff. 
(Sch. 6. Orleans). 

Villa Beurmann, * Beurmann, Billa, 
Vila Metternich, ſiehe Metternich, Villa. 
Billa Pescatore, fiehe Pescatore, Villa. 
Villacoublay, a ſüdweſtl. Meudon, b. 

Paris III 62 ff., 66 ff. (Gefechte b. Petit 
Bicetre und Chätillon), 163, 206; IV 
768, 782, 1141 (Belagerungspark b.). — 
Hochfläche v. III 38, 65 ff. (Gefechte 
b, Petit Bicötre u. Chätillon), 162. 

Villampuy, Ortſch., ſüdöſtl. Chäteaubun 
III 481. 

Billard, Ortſch, ſüdl. Chartre® III 422, 
Billard Fontaine, Ortſch., weftl. Nuits IV 

729 (Gef. b. Ruits). 
Billavard, DOrtich., öftl. Montoire IV 803 

(Gef. b. Montoire— Les Roches). 
Ville Cloye, Ortſch., öftl. Montmedy, Deutſche 

Batt. b. IV 625 (Einnahme v. Mont⸗ 
medy). 

Bille d'Avray, Ortſch., norböftl. Berjailles 
III 163. — Thal v. III 39. 

Ville Evrart, (Afile de), 5. Neuilly fur 
Marne, öftl, Paris, Gef. b. B. €. (Mais 
fon blande) IV 776 ff. 

Bille fur Lumes, —* öſtl. Mözieres II 
1228 ff. (Schl. 5 . Sedan). 

Bille fur ron, Drtich., norbweftl. Mars 
la Tour I 608 ff. (Schl. b. as 
Mars la Tour); II 669 ff. (Schi. b. 
Gravelotte— St, Privat), 936 ft. 

Villebon, Gehöft, füdmweftl. Meubon III 71 
(Gefe F b. Petit Bicetre u. Chätillon). 

Villecha Gehöft, nordweſtl. Vendome, 
Gehölz b. iv zu (Gef. b. Bendöme). 
— Ortſch., nordweſtl. Beau⸗ 

ency IV 649 ff. (Schl. b. Beaugency — 
ravan 
—— Ortſch., nördl. Chateau Renault 
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IV 715 (Gef. b.), 816 ff. (Gef. b. 8. 
—Billeporder). 

BVillecreönes, ar öſtl. Billeneuve St. 
Georges, b. Paris III 157, 176. 

Villedomer, driſch ſüdl. Chäteau Renault 
IV 700, 706 (Eifenbahn:Zerftörung b.). 

Bilefargenu, Ortſch., weft. Auxerre IV 

Billehrande, Ortſch., — Vierzon, 
Eiſenbahn⸗Zerſtörung b. IV 670 
— — nordweſti. — IV 

Schl. b. Beaugency — Eravant). 
Silk tich., jest Paris 2 . (Fr3. 

Beobadtungspo ten), 62, 81, N 
(Gef. b.), 172 (Gef. b. Shen); IV 
1143. — Höhenzug v. III 41 ff, 1 
— Ortſch. ſüdl. Montargis 

Billemarceau, Ortſch., —— Beaugency 
IV 657 ff. (Sch. Beaugeny— 
Cravant). 
—— rg a. d. Eure, füböftl. 
Dreur II 

Bilemonble, Brife, nördl. Neuill 
Marne IV 780 GBeſchießung d. 
Aovron); 1139, 

Villemontry, Ortſch., ſüdl. Mouzon II 1041ff. 
(Sch. b. Beaumont). 

Billeneuve, Ortſch. weftl. St. Cloud III 164. 
Billeneuve, Ortich., füdmeftl. Meung IV 652 

(Schl. b. Beaugency — Eravant). 
DVilleneuve, Frz. Gen, fiehe Courfon de 

la Billeneuve. 
Villeneuve, La, Gehöft, norbweftl. Artenay 

III 509 (St. b. Zoigny — Poupry). 
Billeneuve d'Amont, ae weſtl. —2 

lier V 1258 ff., 127 
Villeneuve la a Drtid., weftl. St. 
2. (Brüdenfopf u. Stromfperre b.) 

— le Roi, rg fübl. Choify Ie 
Roi, b. Paris III 

Villeneuve St. Georg J "De. a.d. Seine, 
oberb. Bari III 19, 59 ff. (Scharmügel 
u. Brückenſchlag b.), 150 ff., 207 (Etappen: 
ort d. III. Armee), 542; IV 782, 1189; 

’ 1445, 1458. 
Billeneu St. Germain, a 

Borpoften:Gef. b. III 210 
v. Soifjons). 
— Dei, öftl. St. Denis III 57, 

Bilerien, Schloß u. * ſüdweſtl. Loigny 
II 488 ff. (Gef. b.), 4 ff. Echl. b. 
a Me 522 (Sch. 5.Drlsans). 
— Müble v. III 498. 

Villeporcher, Ortſch. am Loir, nördl. Ben: 
dome IV 710, 

Villeporcher, Drti., norböftl. Chäteau 

fur 
ont 

a. d Niöne, 
(Einnahme 

Renault IV 789 (Vorpoſten-Gef. b.), 
804 ff. (Gef. b. St. Amand), 816 ff. (Gef. 
b. Billehaune—B.), 824 fi. (Gef. 6.). 

Billeprövoft, DE: norböftl. Loigny III 
495 ff. ( b. Loigny—Boupry). 

Bilerand, of, norbmeftl. Zoigny III 
94ff. (Schl. D. Loigny—Roupry). 

Een, Ortſch. nördl. Blois IV v 877. 
Billereau, Drtfch., öftl. Artenay III 424, 

516, 524 fi. (Sc. b. Orleans). 
Villermain, Ortſch. norbweftl. Cravant III 
403 fi.; IV 648, 660 (Schl. b. Beau: 
gency—Gravant) nt). 
— Ortfch., füdöftl, Vendöme IV 

80 
fi. | Gr. v. Villers, ——— Viceprãſident, 

Civil⸗Kommiſſar für d. Gen.-Gouverne: 
ment v. Lothringen V 1378. 

Villers aur Bois, Ortſch. weftl. Gravelotte 
1544 ff. (Schl. b. Vionville— Mars la 
Tour); II 682 ff. (Sch. b. Gravelotte— 
St. Privat). 

Villers Bocage, Ortſch, nördl. Amiens IV 
745 (Schl. a. d. Hallue), 977 ff., 1021. 

Villers Bretonneux, Ortſch., LER, "Amiens 
IV 585, 585 ff. en: = — 750 
(Schl. a. d. Hallue), 

Villers Carbonnel, 6. Thief. 
Belagerungspart b. IV 967 . (Eins 
nahme v. — 

Billers Cernay, ch., öſtl. Givonne II 
1176 ff. Sa b. Sedan). — Gehölz v. 
IT 1190 ff. (Sl. b. Sedan). 

Villers Cotteretö, Drtich., — —— 
Ueberfall im Walde 

Villers devant Mé here, Das. ſudoſtl. 
Mézièeres II 1 (Schl. b. Seban); 
IV 762 (Einnahme von Meöziereb). 

Villers devant Mouzon, Drtih. a. d. Maas 
II 1092 GSchl. b. Beaumont). 

Villers Farlay, Ortſch., ern Döle V 
1238. 1217, 

- — v Villers Chèvre, Ortſch. 
1374 (Belagerung v. 

Villers la Montagne, Ortſch., ei lie 
V 1374 (Belagerung v. 2 
gr — — Ortſch., 

448ff.; II 1442 (Schl. b 
Billers la Ville, Ortſch. öftt. Billerjerel 

IV 1069 (Trefien b. ilferferel); v 1221. 
(Avantgarden:Gef. b.). 

Villers les Moines Gesöfnorbmeftl Verdun 
III 36 elagerung v. Verdun). 

Villers les Plesnodis, Ortſch. nordweſtl. Metz 
III 286 (Gef. b. Bellevue). 
—— 26* Ortſch. nordweſtl. Auxonne 

I 344. 
Bilers ie Tourneur, Ortſch., ſüdweſtl. 

Meziered III 4. 



Vilerd [’Drme, Ortſch., norböftl. Metz I 
473 ff. (Schl. b. Colombey— Noui aa): II 
1422 ff. (Sch. 5. Noiffeville); III 272 ff. 
(Aus all: Gefechte 9 294 (Gef. b.). 
a. Pareid, Drtich., weſtl. Met 

Billerferel, Stadt am Dgnon, ſüdöſtl. Bejoul 
IV 1052 ff.,1067 ff. (Treffen b.); V1218ff., 

— Ortſch. nordweſtl. Beaugency 

. Ortſch. u. Schloß, nördl. 
St. Denis b. Paris III 40 (Befeſtigung 
v.), 56 (Scharmützel b. ER 152, 197 (Gef. 
b. Ze Bourget); IV 1 

Billetrun, Ortſch., Mi — IV 683 
. —— oa, ae Donde 
i — nordweſtl. Donchery II 

b. Sedan). 
— 

Villexanton, Dr ch., norbö ——— — 
Villiers, Ortſch., weft, endöme IV 712 
(Bet b. Bendöme), 787, 800 (Treffen 
Azay — Mazange). 

Villiers, Ortſch, weſtl. Champagns IV 
863 ff., 872,890; vergl. Schl. vor le Mans. 

de Villierd, La Font, Frz. Gen., fiehe La 
Font % "Qilliers, 

Villiers le Bel, Ortſch. nördl. St. Denis 
IV 1170 (Veiagerungspart b.); V 1477, 

Villiers fur Marne, Ortſch., dftl. Paris 
III 64, 157, 5ööff. (Schl. b., vergl. sel; 
IV 1174 (Belagerungs:Batt. b.), V 1418 
(Brüden b.), m. Heerſchau B.). 
— Schl. b. III 555 ff. — Konzen⸗ 

ation d. Fr. Armee BB. 3ofter Nov.: 
— d. Sachſen u. Württemberger 
—— Frz. Ifte u. Ae Korps b. Villiers, 

veuily u. am Jägerhof 556, 563; 
Eingreifen d. Frz. ten Korps, Vorgehen 
2. Villierd 562, — VBeiberfeitige 

tellungen am Abend 564. — Verhält⸗ 
niffe am Iſten Dezbr. 565. — 2er 
— Kämpfe d. Sadfen b. Brie 567, 
571, d. MWürttemberger b. Champiany 
567; Fr. ans 508, 672, 
Eingreifen d. II. A. K. b. Cham: 

ny 569. — Beiberfeitige Stellungen 
nad) d. Schladht 573. 

Ivan. rk 
l. b. eg ee 

Billours, Gehöft, füdl. Loigny III 504 
Schl. b. Loigny — Poupry), 522 ff. 
(SL. b. Drlsans). 

meftl. Beaugency 
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Vilmoin, Geböft, 2 Villeporcher, 
Vorpoſten-Gef. b. IV 

Biloery, ee ‚norböftl. eu. IV 644 ff. 

zii, Gehöft, — St. Amand IV 
804 ff. (Gef. b . St. —— 816 

ad. b. 52554 
Vincennes, Schloß u. Fort, b. Paris III 

37 ff., 147, 645. 
Vincent, St., Gehöft, nordweſtl. Met 111397. 
Vincent du Lorouer, St., Ortſch. nordweſtl. 

2a Chartre fur le Loir IV 835 ff., 
Vineta, Gedeckte Korvette I 116. 
Vingeanne⸗Bach, r. Saöne: Zufl. III 302, 
331 ff. (Relogn.»Gefechte am); IV 723. 

Binoy, Fr. — — d. l13ten K 
II 941, 1112 ff., 1135 ff., 
BT 1ER Lac —8 IT 2 Af. 
58 fi., 148, 166 ff, 173ff.; Ober⸗Befehls⸗ 
haber d. Iten Barifer Armee III 514 1 
652 fi; IV 771, 776, 1155 ff.; Ober: 
Befehls — Nämmmtfiher Truppen in 

7 

., weftl. Met 1526 ff. 541 ff., 
et. b. Sionvile— Mars la Tour, 

vergl. diefe); II 670 (Schl. b. Gravelotte— 
St. Privat), 1 

Vionville, Bois de, fübl. Rezonville I 546 ff. 
(Schl. b. Bionvile— Mars la Tour); 
II 670 ff. (Schi. b. Gravelotte— ©t. 
Privat). 

Bionvile— Mars la Tour, Schl. b. I 541 ff. 
— Erfte® Auftreten d. Öten u. 6ten 
Kav. Div. 541. — Beihreibung d. 
ag 548. — Anmarſch d. III. 

. 8. 549; zen d. dten nf. Div, 
650: Eingreifen d 6ten Inf. Div. u. 
Korps: Artillerie 556; Eroberung v. dere 
ville 560; nahme v. Br re 
weitere Kämp ed. IL.M.R 578: 

Kav. rn öſtl. Flaviany 674; 
ngriff d. . Redern 575; Vorgehen 

d. 6ten — Div. 676; Neuer Aufmarſch 
d. Frz. Armee 583; ff d. Brig. 
Bredow 585; Vorgehend. Franzoſen gegen 
d. Tronviller Büſche 590. — Eintreften d. 
Brinzen Friedrich Karl u. weitere Kämpfe 
auf d. Hochfläche v. Rezonville 609. — 
Anmarih d. X. U. K. 541, 594, 601; 
Kämpfe d. . en Brig. 565, 569, 582, 
d. 20ften Div. a. db. Tronviller 
Büfhen 597, "697, d. 19ten Inf. Div. 
b. Mars la Tour 608, 616; Zufammen: 
ftoß Deutiher u. Fra. Kav. Maſſen b. 
Mars la Tour 618; Angriffe d. Garde: 
Dragoner 618, 620, d. Brig. Barby 
622. — Eingreifen d. 16ten Inf. Div, u. 
d. Gren. Rgts. Nr. 11 ſüdl. Rezonville 612, 
630, d. Heſſiſchen Div. 634. — Vorrücken 
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auf Rezonville 636, Borgehen b. ten 
Kav. Div. 638. — Berbältniffe auf Frz. 
Seite 570, 583, 628. — Stärfe-Nahweis 
d. Deutfgen Truppen II Anl. ©. 230*. 

Virce, La, Gehöft, norböftl, Givonne II 
1191 ff. (Schl. b. Sedan). 

Bit, St., Ortfch., ſüdweſtl. Befancon III 345 
(Eifenda hn-Zerftörung b.); v 1213, 1255, 

ancaid, Feitung a. db. Marne 
‚975 (Kapitulation), 1499; 

Tr * vV 1467 
Vitry fur Orne, Ortih., nordl. Mep II 907. 
Vitry jur Seine, Ortſch. ſüdl. Paris III 81, 
36* ul F b. Chevilly), 

V 1417, 
Vive 2 Püraneea, r. RR IV 888, 
891 (Scäl. vor Le Mans). 
Vivier au Court, Ortſch. nordweſtl. Donchery 

II 1210 ff. (Sit. . Sedan). 
Bölklingen, Ortſch. a. d. Saar 187 ff., 139 ff. |v 

(Gef. b. en 867 ff. (Schl. b. 
on. 427. 
v. Vogel, Maj. v 1277. 
Vogels v. Faldenftein, fiehe v. Falcken— 

ftein, Vogels. 
Vogeſen, Departement fiebe Vosſsges, D 
Vogeſen, Gebirge. — Militair.egeogr. Stiye 

d. I 128 ff.; III 306ff. Nüdzug d. 
Armee Mac Mahon’s über d. 1381 ff. — 
Vorrüden db. III. Armee über d. III 
386 ff. — Vorbringen d. XIV. A. K. 
über d. III 308 ff., 311 ff. (Gefechte b. La 
Bourgonce, Rambervillerd u. Bruyered). 
— Außerdem: I 76, 292 ff.; II 1324 
1365 iR 1370 fi.; IV 1081; V 1860 u. 
a. a. D. 

Vogejen-Armee( —— — Bildung 
III 219, rrüden an bie 
Meurthe 309, Gefedte b. 2a Bour: 
gonce, Rambervillers u. ® zres 311 ff. 
— mu auf Bejangon III 321 ff., 

Gefechte am Dgnon); ren 
ne Beier on 329. Eifenba 
nn nah d. Loire IV 627 ( tes 

Bechn.eme He Formation). — Bildung 
I 329. — Verfammlung b. Autun IV 

623. — Weberfall v. Ehätillon fur Seine 
IV 628ff.; vV 134. — Vorſtoß auf 
Dijon IV 629 ff. ri b. — b. 
— b. re u. 5. Pasques); Rück⸗ 

‚ Gef. b. Autun "632, — Unter: 
* mungen — Montbard, Baigneur 
led Juifs u. a. V 1182 ff. — Berfamm: 
lung u. Aufftellung um Dijon V 1199 ff., 
Gefechte b. Talant— Fontaine led Dijon 
u, Brig 1204 fi., Gef. 5b. Pouilly 
1203 ff.; Detahirungen nad St. Juan 

— le 

* 

be Loöne, Bourg u, in die Cöte d'Dr 
1287. — Räumun — Dijon V 12%, 
bed Dep. —* d’ 1291. — Bergl. 
auch Garibald 

Boid, Ortſch., Eier enknoten, fübl. Com⸗ 
mercy II 1371, 1377; III 207 (Schar: 
müßel b.). 

v. Boigt, £t. I 97. 
v. Voigts⸗Rhetz, Gen. d. Inf., fomdr. Gen. 

d. X. A. K. , 519 ff., 541, 594 ff. 
618, 639, 655; —2322 — ER 
II 281, 292, “OR, 
482; IV —8 — 787 ff. 
sont, 808 — — — 12 8, en 

v. Bote, © ‚ Gen. - lol, Sombe. 

—— v. rn * enera 5 
Bu , b66, 586, 627; 
I 912, 
Boigtintfe „Lt. I 433, 

Loillans, ch. 5. Baume led Dames, 
nordöftl. Befangon V 1239. 

Voiſe⸗Bach, r. EuresZufl. III 222, 425. 
Voivre, La, &., nordweſtl. &t. Die 

III 311 ff. (Gef. b. La Bourgonce). 
Bolnay, an —* Parign⸗ l'Eveque IV 

858 (Sch. vor Le Mans 
— Ortſch., —— Bei II 996 ff., 
er (Scarmügel B.). 
N Dgnon:Uebergang, nördl. 

 Eefängn Ba —— am Ognon); 

—JI 8 —— Be ancon V 1233 
(Gef. b.), 1245 (Gef. b. Bufy u. 2.). 

Vosges, —— V 1413 ff, 140 ff. 
Voß, Hptm. I 355. 
v. Voß, Oberft II 845, 
Bouel, Ortſch, weftl. La Fere, Scharmügel 

b. IV 604 us v. 2a Fere). 
Ba . Nuits IV 727 Br. b. 

t8) 
Bug Ortſch., hr. Dijon IV 627 (Gef. 

b.), 729 (Gef. 
Boujaucourt, Ortſch. am Douße, * Mont⸗ 

beliard IV 1037 (Gef. b.); V 1219, 
Boulaine, Er ſüdöſtl. Chätillon fur 

Seine vı 
re — nordöſtl. Connerre IV 
2 7 (ef. b. 8e Chene, Schl. vor Le 
— 
— Stadt a. d. Aiöne IT MS Ff.; 
F 207 (Etappenort d. Maas⸗ Armee): 

1330, 1369. 
Boneh, | Ortfch., füböftl. Chartres III 418 ff., 

Breeaurt, D Ortſch., nordöftl. Langres, Gef. b. 

Bremy, Ortfc., nordöftl. Meg I 4ölff., 
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462 ff. (Schi. b. Colombey — Nouilly); gr e de, ſüdöſtl. Beaumont 
II 1425 ff. (Schl. b. NRoifjeville). II 1056 ff. (Schl. b. Beaumont). 

Brigne aur Bois, Ortſch. nordweſtl. Sedan "Bamme-Bas, Il. Maas⸗Zufl. II 1041 ff. 
I 1144 ff. (Schl. b. Sedan). (Schi. b. Beaumont). 

Vrigne Meuſe, Ortſch. weftl. Dondery u v. Wangenheim, DOberjt:2t. I 282. 
1223. (Schi b. sedan). v. Wangenbeim, Maj. I 315, 366. 

ia, Engpaß v., nördl. Bontarlier | Wangeroog, Infelvord. — Signal⸗ 
v 1276. ftation I 116; II 1310 

Vy les Filain, Ortſch. fübl. Befoul IV Warcq, Ortih. a. d. Maas 762 ff. 
1056 Borpoften-Gefechte b. Bejoul). (Einnahme v. Mözieres). 

Vy led Lure, Ortſch. nördl. Villerjerel IV | Warfufce, Ortſch. öftl. Amiens IV 1021. 
1063. Warnecourt, Ortich., füdmweftl. Moͤzieres 

IV 765 (Einnahme v. Mözieres). 
Warnemünde, Hafen a. d. Medlenburgis 

Wade, Pr. Lt. I 341. ſchen Küfte IT 1312. 
ur; Ill⸗Inſel, nördl. Straßburg II | Warniforet, Gehöft, weſtl. Beaumont II 

326 ff; II 97 (Borpoften » Gefechte | 1064 fi. (Schl. b. Beaumont). 
or d.), 102 ff.; vergl. Belagerung v. Gr. v. Wartensleben, Dberft, Ober:Quar: 
Straßburg. tiermeifter d. I. Armeel 308, 661; IT 836; 

Sehr. a Waderbarth: gen. v. Bomsdorff III 371; Chef d. Generalftabes '. Süd: 
199, Armee IV 974; V 1179, 1277. 
— 58 a. d. Maas II 1125, Gr. v. Wartensleben, Rittm. III 19. 

1202 fi. (Säl. b . Sedan). Waſt, St., Vorftadt v. Soifjons III 209 ff. 
Wadern, Ortſch., "nörbl. Saarbrüden I (Einnahme " —— 

idsff. 134, 138 ff., 214 (Gen.Etappen- Weber, Optm. I 
Inſprition d. I. Armee in). v. MWebern, Dberft & II 1244, 

BDaffenftilftand.— Verhandlungen über Ab: | Webers Lohmüble, weitl. Forbach I 368 ff. 
—* III 84 ff. — Abſchluß d. te (Schl. b. Spideren). 
d. Dep. Doubs, Jura, Cote d'Or u. | Frhr. v. Wechmar, Oberft ITT 328; IV 727. 
Belfort IV 1177 Jſ. — Ausdehnung Weckolsheim, Ortſch., ſüdweſtl. Neu: vreiſach 
d. W. auf d. obigen Dep. u. Belfort III 347, 357 (Xorpoften: Gef. b.; vergl. 
V 1325. — Aufftellung d. beiderfeitigen | Einnahme v. Neu:Breifadh). 
Truppen während defielben V 1392 ff.,|v. Wedel, Gen. Maj., Komdr. d. 38ſten 
1401 ff. Verhandlungen während | Inf. Brig. 1617; II 784, 803; IV 787. 
defielben v 1401 ff. — Außerdem: IV Ivo. Wedel, Oberft V 1261 ff, 1270 ff., 
937; V 1265 ff, 1300, 1497. 1234 ff., 1295. 

Wagner, Hptm. II 1328, 1358. = Medell, Maj. IT 1428. 
Vahl, Hptm. I 474. Medell, Hptm. IV 951. 

{ert, Dberft IV 1069 ff, 1105; V Dee, Kanonier. III 107. 
1224, 1232. Weghäuſel, Ortſch, ſüdl. Straßburg II 

Walde, Sptm. II 1010, 1341 ff. (Vorpoften- Gef. b.), 1346; III 
Walden, Hptm. II 1449. 97, 124; vergl. Belagerung v. tor 
Dar. de Waldersbach, Gucrin, Frz. Gen, Wehrden, Drtih. a. d. Saar I 29 

Komdt. v. Berbun III 374. Schl. b. Spicheren). 
Gr. v. Walderſee, Oberſt II 864 ff.; III 200. Weickhmann, Korv.⸗Kapt. II 1317;3; V 1384. 
Gr. v. Walderfee, Oberft-2t., Sl. Adi. Weinberger, Hptm. III 367; V 1375. 

Sr. Maj. d. Königs IV 787. v. Weinzierl, Optm. IV 1105; V 1266. 
Gr. v. Walderfee, Korv.Kapt. I 116; v. Meife, Obe t, I 624, 

II 1316 Weiſe, Br. Lt. V 1210 ff. 
Or. v. Walderſee, Maj. I 189. Weißenburg, Stadt a. d. Lauter I ff. 
Walter, Hptm. IV 7 —* 135 ff., 171 ff., 177 ff. (Treffen b., 
Walter, Pr. Lt. V 1338, ergl. diefes), 2%; I 1369 ff., 1492; IM 
Walther: vo, Monbary, Gen. Maj. (vergl. 208; v1323fl. (Etappenort), 1472, 1434, 

Berihtigungen), Komdr. d. 20ften Inf. 15065 
Brig. 1221. Weifenburg, Trefien b. I 174 ff. — Dis: 

Nitter v. Walther, Gen. Lt. u. Komodr. d. pofition Für d. Aten Auguft au Deuiſcher 
Bayer. 3ten Inf. Div. II 1206, 12713 Seite 174. — Fra. Stellungen 177. — 
III 74 ff. Vorgehen d. Bayer. Aten Div. gegen 

v. Walther, Maj. IV 1063. Weihenburg 176, 180, 183; Eingreifen 
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d. V. U. 8. 5. Altenftabt, 8. XI. A. 8. |v. Weſternh 
öftl. d. Geißberges 184; Erftürmung d. 
Bahnhofs 188, d.Stabt Weißenburg 189; 
Vorgehen gegen db. Höhen b. Geifberges 
192, Erftürmung des Schlofjes Geißberg | W 
196. — Berbältniffe auf Deuticher Seite 
nad d. Treffen 197. — Marſchordnung v 
d. Deutſchen Truppen I Anl. S. 98*. 

Weißenburger Linien, alte Befeftigungd: 
anlagen a, d. Sauter I 177 fi. ( Treffen 
b. Weißenburg). 

Rei enthurm-Thor, wen National-Thor. |v 
Weißwange, Hptm. 
Weisweil, Ortſch., ſudöſtl. l dt, Rbem-Sähte DIL 800 gen 

Neu: Breijah). 
v. —— Gen. win d. 1dten 

48 
Wendler, &t. IV 1125. 
Gr. Wengeräty, Maj. IV 708. 
v. Werder, Gen. 2t., jpäter Gen. d. Inf., 

Kombr. d. ni einem Korps vereinigten 
Badiſchen u. Württembergifchen Feld- Div. 
I 100, 173. a d. Bes 
u erun —* rt ur > 
” ; lombr. „XIV. 

', 1090 ff., 1099, 1107, 1120 ff. 
sv 1179#, 1191 ff, 1214 ff. 

1236 ff., 1256, 1273, 1308, 1838, 

v. Werber, Lt. I 437. 
Berber- Gewehr, —— ORION 

Truppen mit bemfelben I 
MWernede, Hptm. IV 1160. 
Werner, Oberft:2t. I 648, 
Werner, Maj. I 347 fi. 
Merner, Hptm. I 336. 
Werner I, Optm. II 706. 
v. Wernsdorff, ie IV 1069. 
an eim, (vergl. Berihtigungen), Stabt, 
— ndung d. Tauber i. d. Main 

— v. Merthern, Pr. &t. II 987. 
Gr. v. Wesdehlen, Rittm. I 619. 
an Feſtung 159 (Armirung); V 1471, 

nen ⸗ "Mündung. — Vertheidigungsmaß⸗ 
nahmen u. Armirung I 72, 113 ff.; II 
1311; V 1536. — Kü endefagung, 
Flottengefwaber I 72; 1: V 
1409. — Signalftation U 1312. 

Gr. v. Weftarp, Rittm. I 619. 
MWefterland, auf Sylt, Signalftation II1312, 
Wespe, Ranonenboot II. Kl. 1115; II 1308. 

tm. I 307; II 1097. 
a: er, See: Gefecht i. d. III 

- —* &t. IV 1146. 
ai zwiſchen Homburg u. 

* 
— — — dann: v. W. 
weymer. Lt. IV 7 
Weyrach, Dberfek Y 1204. 
v. ——— ar A db. General: 

ftabes II. 
v. Widmann, or ı 327. 
MWidenfolen, Ortſch. nordweſtl. Neu: Breifach 

III 355 ff. (Einnahme v. Neu: Breifad). 
Te nordweſtl. Neu: Breiſach 

Wiebe, Oberft:2t. III 212 
v. ———— Oberft-2t. II 1438; IV 

v. etewen Lt. II 63. 
Miefchendorf, fiehe Hohen⸗Wieſchendorf. 
v. Wieſe⸗Kayſerswaldau, Pr. Lt. II 991. 
v. Wilamomwig:Möllendorfi, fiehe v. Möllen: 

borff, Wilamowitz⸗. 
Wilhelm J., — v. Preußen 

Kaiſer I 5 ff., 60 h . 
» a6, ri ri — 424, 

‚619, 

1002, 1014, 1031 ff, 1106 ff., 1112. 
1186, 1139, 1201, 1205, 1283, 1284 + 
1291 ff, 1338, 1383, 1387, 1406, 149 fi.; 
II 1,2, 15, 27, 49, 55, 82, 86, 3 
127, 148, 147 fi., 178, 206, 262, 300, 
803, 401, 436, 440, 458, 512, 541, 566; 
IV 611, 616, 655, 691, TiTH. 767, 
783, 938, 974, 1057, 1138, 1154, 1157, 
1170 fi; V 1180, 1193, 1297, 1300, 
1342, 1374, 1411 ff., 1418 ff., 1428, 
1429, 1512, 1541. 

Wilhelm, Being 4 — Gen. Lt. UI 
320, 
—— a b — 

Gen. Lt. Komdr. d. bten Kav.⸗Div. 
1545; II 999; III 4, 25, 226; IV 717, 
803 ff., 813, 839, 895, 933, 

Wilhelm: Schanzgen, fiehe Kaifer Wilhelm: 
Schanzen. 

Wilhelmi, Maj. I 476. 
Wilhelmshaven, Marineftation. — Bedeu⸗ 

tung v. J 113. — Kriegsbereitſchaft I 71, 
113. — Befeſtigung u. Armirung u 
1308 ff.; V 1536. — — u, & 
\ waber I 70, 116; IT 1: 

1409, — Ver (. auch ro 
Wilhelmöböhe, b. Rattel, Aufenthaltsort 

Napoleon’s III 23. 
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——— — weſtl. Villeneuve, v. Wobeſer, Pr. Lt. IT 1220. 

Frhr. v. —2 "se IV 636, 726, 
1077, 1082 ff, 1088 ff., f j 
1126 ff.; V 1194, 1199, 1215 ff., 1229, 
1235 ff., 1246, 1239 ff., 1362. 
hr. v. Willifen, Hptm. IV 838, 
ilöfy, Hptm. IV 946, 

Wimmenau, Ortſch. in d. Bogefen, nörbl. 
Zabern I 413, 

de Mimpffen, 5 Gen,, Komdr. d. 5ten 
Korps, jpäter ber: Befchlöhaberd. Armee 
v. Chälons II 1109 ff, 1116, 1166, 
1212, 1230, 1251f., 1275, 1279, 1285 ff, 

3 
Windhof, Gehöft, öftl. Weißenburg I 181 ff. 

Treffen 6. Weißenburg). 
indier, Oberft II 727; III 515 ff., 531. 

E Wins, Maj. I 613; IV 701, 879. 
Windloe, Lt. I 100. 
— ſüdöſtl. Saarbrücken J — 

(Gef. b. Saarbrücken) 297, ESchl. b. 
Spicheren). 

v. Winterfeld, Oberſt IV 804. 
v. Winterfeld, Oberft:2t. I 582, 
v. Winterfeld, Maj. I 194. 
v. Winterfeld, Hptm. II 1284. 
—— Il. Maas-Zufl. II 1022 ff. 
(Gef. b. Nouart). 

Wismar, Befefigung u Beſatzung v. I 72, 

Wiſſous, Drtich., ſüdl. Paris IV 1168 
(Schi. am Mont Valerien). 

v. Wißell, Oberſt HI 68. 
Witt, 2t. IV 848. 
Mitte, Maj. IV 854 Y 
Witte, Pr. Lt, V 1438. 
Prinz Wittgenftein » Hohenftein, Sayn-, 

Rittm. I 566. 
Wittich, Gen. Lt. Kombdr. einer fombinirten, 
tn v. Hamburg beftimmten Brig. 

1332. 
v. Wittih, Gen. Maj., Komdr. db. —— 

Inf. Brig. I 634; II 852 ff.; III 225, 
237 ff., 245, 250 ff., 407, 507 ff., 521; 
IV 648, 658 ff, 692, 811 ff., 855 fl. 
888, 916, 1028. 

v. Wittich- gen. v. Dinkmann: Hallmann, 
Dberft IV 944, Karin, 954 ff., 

v. Wittih, Maj. II 1060. 
v. Wittih, Maj. II 861. 
v. Wittih, Maj. II 790. 
Wittlih, Stadt i, d. Rheinprovinz I 78 ff., 

151, 214. 
Wittmann, Poſtrath V 1451, 1457, 
v. Witendor a Chef d. General: 

ftabes . A. 8. I 632. 
v. Wipleben, Hptm. in 1191, 1197. 
v. Wigleben, Hptm. I 647 

— Anlagen. Feldzug 1870/71. 

ı Wörmann, Hptm. IV 852. 
| Wörth, Stadt a. d. Sauer I 196, 179ff,, 

200 ff. (Relogn.:Gef. 6.) 215 ff. (Sl. 
— we vergl. diefe); IT 1493. 

örth, Schl. b. I 215 .— Anordnungen 
u Verhältniffe auf Deutiher Seite 

I 215. — Stellungen 217. 
Relogn,»Gefechte d. V. A. 8. b. Wörth 
u. Sunftett 221. — Gef. d. Bayer. 
dten Div. ſüdl. Sumgenlbag 
— Kämpfe d. V. A. K. b. Wörth 
228, auf d. Höhen zwiſchen Wörth 
u, Fröfhwiller 246, 276, 230. — Z21fte 
Div. weſtl. Gunftett 234. — Kämpfe d 
XI. 4. 8. um d. Niederwald, am Al: 
bredthäuferhof u. b. Morsbronn 254, 
257, 261, b. ar ee 266, 270; Fr3. 
Reiters Angriffe 5 . Morabronn 257, b. 
Elfaßhaufen 270, — Eintreffen d. Würt: 
temberger b. — 273, Vorgehen 
d. Bayer. J. A. K. gegen d. Höhen 
nordöſtl. Fröſchwiller 276. — Erftür: 
mung v. Fröſchwiller 280. — Berfol: 
gung 284, 292. — Verhältniſſe auf 
Deutſcher Seite nad d. Schl. 291. — 
Marfhordnungen d. Deutihen Truppen 
I Anl. ©. 111*. 

‚vd. MWohlgemuth, Maj. IV 1148. 
Beim, Ortſch. nordweſtl. 4 I 461,539; 

403 ff. ; III 278 (Gef. zu 
— Bois de, nordweſtl. Met III 286 

(Gef. b. Bellevue). 
Wolf, Maj. V 1376. 
Wolf, Hptm. IV 1124. 
Wolf, Kanonenboot II. Kl. I 116; 

1310. 
Wolff, Fr. Gen., Komdr. d. Iften Div. 

lften Korps II 1088, 1145, 1261. 
Molff, Ontm. IV 951 
L F r. v. Lüdinghauſen⸗ gen., Hptm. 

was v. Goddenthow, Maj. II 723. 
v. Wolffersdorff, Rittm, II 997. 
v. Wolffradt, Oberft:2t. IT 856. 
en Drtfch., nordmweftl. Neu: Breifach 

II 347, 358 ff. (Einnahme v. Neu: 
gg" 

Frhr. v. Molzogen, 2t..V 1225. 
Worms I 90, 124ff.; V 1482 (Ber 
—— —* d. II. Armee). 

II 

v. Woyna I, Gen. Maj., Komdr. d. 39ften 
Inf, ri, I 596; it 899; III 460, 
Bun IV 704 ff., 802, 815, 824, 835, 

v. — II. Gen. Maj., Komdr. d. 28ſten 
Inf. Ri I 321, 341, 364 ff., 438 ff, 
—A 681, 1430, 1467 ff; IV 763, 

76 
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v. Woyna, Hptm V 
br. v. ten: 2t., Komdr. d. 
18ten Inf. — 630; II 707, 
715, 7 ‚ Iv 864. 

Mright, Ofen 1 38, 1 38, 99 
Mürttemberg, Köni ER — Anſchluß an 

Norddeutſchland I 50. — Kriegsanleihe 
I 51. — Heeresorganiſation I 55ff. — 
Mobilmahung I 63. — Erfagverfahren 
mwährend d. Krieges V 1524. — Be 
fagungs-Truppen I 64; V 1534 ff. — 
NReuformationen während d. Rrieges V 
1535. — Treimillige Kuba: V 
1510. 

Württemberg, König v., fiehe Karl, 
Württemberg, Prinz Auguft v., iehe —6 
v. harten Oberſt I 553; 477 ff; 

*. Wunſch, Oberſt-Lt. I 562. 
Wurm-⸗-Berg, ar Weißenburg I 189 

(Treffen b. Wei Di 
v. Wuſſow, Mai. 

pre l'Evẽque, Ortſch., Huiäne-Mebergang, 
Fe Le Mans IV 861 (Sehne 
2* —— 898; 8; vergl. Sl 

abeler, 2t. V 1227. 
abern, Stabt i. d. Bogefen I 125, 292 fi. 
(Schl. b. Wörth), 392, 400; II 1369 Fi. 

Baberner Thor, ‚Rordweitausgang v. Straß: 
burg II 1327; III 105 u. 108 ff. (Aus: 
— Bean vor d.). 

„30,303, 34. 

1083. \ 1185, 1191, 1237, 1258 #f., 1263, 
1241 1348, 1352. 

v. Zamwahzti, 2t. IV 865. 
v. Wuthenow, fiehe Schmidtmann: v. W. Zeller, Maj. V 1367. 

Xertigny, Ortſch, Straßentnoten, füblich |” 
Epinal III 321; V 1338 (Berftörungen 
am Cifenbahn-Biadult v.), 1361, 1408, 

Zonville, Ortid., fübmeftl. Mars la Tour 
I 526 ff., 541 ff. (Schl. b. Vionville— 
Mars la Tour). 

Here: Bad, r. Loir-Zufl. IV 6%. 
— rg rt. Seine:Zufl., oberh. Paris 
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